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Den Drudi diejes Merkes und bie Berfiellung ber
Abbilbumgen bejorgte die Graphijdie Hunftanfalt
| von Julius Klinkharbt in Ceipsig
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Jmmer wieder jtofe id) auf fafjt oéllige Unkenninis iiber die Art des Reijens
in Deutjh=Ojtafrika. Da mddte id) u Nuf und Srommen im allgemeinen und
file die vervefrten Lefer im befonderen, die nidyt redit unterridhtet find, am Dbejten
einen Bejud), efwa vier Wodien vor der Abreije, in meiner Werkjtatt vorjhlagen.

Hl]‘o lieber Lefer, bitte, tritt ein. —

, id) merke jdion — bdu beRommit einen leifen Sdyrecken iiber das heillofe
Chﬂos — was da alles auf dem Boden hernmliegt und -jteht.

Bier juerft eine ber Rauptjaden: das jdiikende Selt und feine Einridytung, als
Tijd), Bett, Klappjtuhl. Da ftehen weiter Nlarjdjduhe, Slinte, Biidjjen und Pa-
tronen, ®le, Nialleinen, Sarben, Pinfel, SRizzenbiider. Ja, der Ulaler muf dufert
jorgfdltig die MWafl feiner Nlaterialien freffen. Alles laft fid) draufen vielleidyt er-
feben, niemals aber Nlalutenfilien. MMidyts fehlt. Bier keine Gijenjdyraube an Mal-
Rajten und Staffelet — nur Nlefjing! egen Roft! Alles ijt vorhanden. Dort 3. B.
dwirn und MHabdeln, Lidite und Windlampe; ferner Biirjten, Referveulr, Rafier-,
Bujdy: und Dripariermefjer, Briefpapier, Haarjdneidbemajdine, Tropenbiite, Seife und
wie die Dinge da alle heifen. Hein Gegenftand feflt, aber es ift audy kein einziger
entbehrlid.

Alles Nberfliiffige bleibt fort, wire nur Ballajt und erfdwert. Die einfadite
und prakiijfite Austiiffung gibt bdie qrofte Bequemlidhheit auf einer innerafrika-
nifcdhen Reife.

Das ganze Warenlager joll in bdiefe wafjerdidyiten Bledkoffer hinein? Na — ob
vas hineingeht. Bitte nady adit Tagen wieber vorjujpredien. Du wirft dann ftaunen,
wie praktijd) man paden Rann, Sreilid), 60 Pfund find Hidyjtgewidyt fiir den Trd-
ger draufen, und iy packe lieber ein paar L£ajten mehr, als ju fdwere. Lofnt fidy!

Der Rleine Bledykoffer mit dem roten Kreuz dort? — Ilatiirlid) Apotfheke —
fehr widytig! Diel Derbandmaterial, alle moglidien undy unmdoglidyen Arvzneimittel-
den —! Bit witd nidyt verraten. Gefeimnis! Chinin audy? Sreilidy, fiir Jwei
Jafre, mit Erja. DBefjer vorgeforgt; man kdénnte unten fejtgehalien werden. Nlir
jdmedit es; abends genommen, habe idh nie Solgeerjdeinungen. Seit 1891 frof
langen Aufenthalts in gefdlhrlihen Malariagegenden kein §ieber gefhabt, iiberhaupt
Reine Krankheit.
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Und die Derpflequng, die Hauptjadhe? Honjerver. Alle Gemiijeforten. Scdheiben
und geftofte Hartoffeln, Butter und ntildy uff. Merden vom RHamburger Gejdyaft,
in Laften verpadkt, divekt auf den Dampfer perlaben.

Sleijdy, Sijhe? Mein! NMuf Jagd und Sang draufen liefern! Reis, Haffee
und Kahao an der Hiijte ju haben.

Getrinke? SLange angeftrengte jtrapazidje Titigheit in ber Iildnis vertrdgt
keinen Alkofol. MMur das Allernotbiirftigjte fiir Ausnafmefille und Hrankheit it
vorgefehen.

Wajfer wird in den Tropen nur abgekodt getrunken. Da aber ber befjte Boy
mogelt, lafje i) mir tdglidy das Rodjende Waffer ins Selt bringen.

Mun — und die Ausreife?

Alles Gepicdk wid redyizeitig als Sraditgut direkt an den von mir 3u benulen-
den Hamburger Dampfer der Ojtafrikalinie gefandt. Nlan folgt nad. Halbe Mafjer-
ratte, Ticbe i) die See, ob es ftilrmt oder tobt, abgéitiih. Das enbdloje Ileer mit
feinem Réufig ftindlidhy wedifelnden Savbenfpiel, feiner Himmlijdhen Rube qibt ge-
fiinbefte, ftdrkendite Erholung filr die fpdter bevorjtehende anjtrengende Erpedition
nad) dem 3Jnnern, wenn man nidt andauernd — feekrank wirh, Auf dreizeln
Seereifen Ronnte mir Meptun bislang Reinen Tribut abjwingen.

Afrikakiijte .

Sollvorbereitungen, Nieten der Trager und Boys, wobei viel vom Gliick abhangt.
Bejudie und Ginladungen. 3n 3irka adit Tagen matjd)bereit.

Transportmittel nad)y dem Innern? Ein paar gejunde, nie verjagende Beine!l
Wer die nidyt Hat, ftreikt fehr bald jhmiklicy und bleibt befjer dafheim. Gejtattet es
der Geldjack, fo werden Pundas — Reitefel — benuht. Iy fehe davon ab. Erjtens
gehen fie allzubald infolge des Stidies der Thetjefliege ein, und jweifens verurjadyen
fie auf dem Nlarfy beim Durdjjdyreiten von tiefen Nlordjten und Sliifjen enbloje
Scherereien, mehr als das bifdhen Reiten wert ijt.

Den wapagasi-Triigern, welde die Laften auf dem Hopfe ober den Schultern
tragen, jtehen je nad) Gréfe der Harawane ein oder 3wei wanyampara Auffeher —
por, die dafiic zu forgen haben, daf hein Trdger juriidibleibt und fonjt Oronung
herrjht. Auffeher bebdiirfen wiederum aber aud) der Aufjicht jeitens bes IDeifjen,
da fie nicht immer juverldfjig find. Bewaffnet ijt Reiner der Leute.

Siir {hre Derpflequng, die aus ifren heimatliden Landesprobukien bejteht, hat
der IDeife 3u forgen. Sie werden zum Teil an bder Kiilte eingehaujt oder nad
Bedarf im Jnnern, Sleifd liefert die Jagd. Der Iteger ijt anjprudsios; er Rennt
nur einen £ebensjwedk, dyakula — Effen — und wieder Efjen. Wird ihm bdas in
reidilichem Nlafe gewdhrt, fo ift er jufricden und willig.

Die Ceute erfalten mihahara — Uionatslohn. Im 3nnern gibt man ifnen
mandymal das 3efrgeld — poffio — 3ur Selbjtverpflegung. Srauen biirfen nict
mitgenommen werden; erlaubte id) es ausnahmsweije dem einen oder dem andern,
jo hatte idy jpéter Jtets viel Arger.

Kijuaheli ijt die Wiijtenfpradie; fe befjer fie der IMeife beherrjcht, dejto grofjere
Dorteile hat er. Im Innern freilid) jpricyt jeder Stamm faft eine anbdere Sunge.
Derjtandigung ift aber durd) die eigenen Leute mdglid).

Die lange Xarawane feit fidy im Ganfemarjdy in Bewegung. Dabei ofrens
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petaubender Gejang und Gejohle — ein unglaublidies Tuten
das begleitet wird vom Takijdylag an odie bledjernen Koffer und 1
Lirm!

Wenn nady einigen Tagen nad) dem Hiiftenabmarfd) die L

wohnfeiten eingefudyit find, ift das Lager, mit jeber Laft an Ort und Sielle,

einer knappen halben Stunde fir und fertig aufgejdlagen.
Tun haben bdie Leute ifre Tagesarbeit getan.

Bana, hana upefi djahula — vorwdrts jdnell, efjen
anber. Jn wilber Bajt qreift jeder nady feiner Kalebafje, Biir
ein Wettlauf beginnt — ein feder will das jte Dejte

156

gattern. JIn Deftimmte Gruppen vereinigen fie jid)
ergefen Einladbungen an eine andere Gruppe. Der Heger i ]
Jit die ganze Oejelljhaft verjorat, dann kommt ber Deife

Auf meinen Reifen war idy ftets der eingige 1D

Nein Gafthaus — immer das Jelf und wieder i errlich!
Ein geradezu wundervolles ¥omabdenleben!
Charlottenburg, Sriihjahr 1918.
At ¥ A
ilhelm

Hufnert.
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+IDie Ramen Sie eigentlid) gerade auf Afrika?”

Wie hdufiq hire iy diefe Srage. Die Antwort ijt mir [dnagjt geldufig, Hier will
idy fie mit ein paar Rurzen Worten abtum.

Durd) von Jugend auf fdeinbar angeboremes Intereffe jur weiten Gottesnatur und
ihrer Lebewejen.

Spiter, nad) eingehendem Studium kam oie CErkenninis daju, daf das Gejdopf
et nur in feiner ureigenften Heimatlichen Umgebung darjtellbar ift, und nidt, wie her
kommlidy, in einer phantajtijden.

Jdy Ronnte aber unmoglidh den weifen Rat meines Lefrers Nienerheim befolgen,
der mit eines Tages, als i von Ajrika jdwdrmte, jagte: ,Niadien Sie es dod) wie
id): ein Brett mit verjdyiedenen Steinkohlenjtiihdien belegt, da und dort Sand dazwijden
gefjtreut, und die jdyonjte Wiijte ijt fertig!™

Ein einfadies Derfafren, fid) ,afrikanijde Candbjdaft” vorjugaukeln.

3d) hatte aber frof meiner Fugend anbdere Trdume und Siele, mir [dwebte ein
etwas anderes Derfahren vor.

Audy jollte mir bie weite MWelt den Blid erweitern.

Niid) veizte die unverfiljte MWildnis, wo nod bder Menjd als Maturwefen [ebt.
Etwas Abenteuerluft und Tatendrang will idy nidt ableugnen.

Ein IMaler Hat das abjolute Redt, fremde MWelten darjujtellen. Das Hiinjtlerauge
Rennt Reine geographijdhen Grengen.

Jmmer wieder [abe id) in mein gelobtes Land eingubdringen gejudyt, denn [dyier
unerjdopflidh ijt jein Reidytum, und leidber ju kury ein Nilenjdienieben, um all die Hiille
an Sdyonheit fajjen und bewdltigen ju Rdnnen.

Kuhnert, Jm Cande meiner Mobelle. 1 1
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(Eng umfriedigte Gévten find es nidyt, die die Matur da draufen gejdaffen hat, aber
jdier unbegrenste, joweit das Auge ,nidht" wmefhr reidyt, von einem unbejdyreibliden
Tierreidtum wimmelnde Riefengebiete — Lindergebiete, Und dod) wirkt das alles, im
ganjen und grofen betradytet, wie ein ungeheuver, unermeflidher Tiergarten.

Bier kann iy nod) die Tierwelt in ifrem angeborenen MWefen ungeftort ausleben
und in parvadiefijdiem Sujtande havt nebeneinander leben. Hier gibt es Reine Umfriedi-
gungen, heine Wildgatter, und nody weniger Hifige und Eifenjtibe. Hier atmet jebes
(etier die herrlidje Cuft ungebundenjter Sreiheit.

Und das Reid) ift avofy, unfafbar grof und weit! Da Rann fidy denn aud) jealidies
Ge|dopf das (Gebiet auswdihlen, das ihm 3ujagt. Aber trofdem ijt nidt alles eitel
Sonnenjdhein im Leben diefer Maturkinder. Aud) Rier muf ,der Hampf ums Dajein”
gekdmpft werben, vielleidht in nod) graufamerer Sorm als anberswo. Und diefer Hampf
prigt deutlid) genug das Hufere der Wildlinge; er gibt ihnen den Stempel der Urkrajt
und unbdndiajten Lebensfrifdie. Was hier [ebt und liebt, ijt ftrofendite, wildejte Ge-
junoheit,

Wie [dwad) und unvollkommen kommt fidy da die Urone der Sdydpfung, das
Nienjcylein, unter diefen Redien vor!

So ijt das afrikanijdie Tierpavadies in jeiner unbejdireiblidhen Grofartigheit, in
Jeinem Binreifenden Sauber eine nie verfiegende Sundgrube unvergefliher Eindriidie.
Wollte man alle die Lebewejen, die man Rhiufig im Caufe weniger Stunden innerhald
jeines Bannkreifes 3u @efidt bekam — nidyt jdildern — nur 3dhlen, man kime in
Derlegenheit.

Su meinen {peiellen Lieblingen vedme idy ein gewifjes Grofwild und einige hervor
ragenbe Reprdfentanten aus der Dogelwelt — ofne natiivlidy das andere Getier ju ver-
nadylaffigen. 3hnen f[piire id) nad), wo fid) nur die Gelegenheit bietet.

Beute will idh nun wieder einen joldien ziel- und planfofen Steppenbummel durd
einen Teil des grofjen joologijdien IMaturgartens unternchmen, Dewaffnet mit Nlalkaften,
Shizzenbuch und Biidyje.

Hod) ift der Tag nidyt erwadyt. Taufrijd) und jdummeria bereitet fidh der Tropen-

norgen vor.

(]
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Jd bin |dhon friif Beraus, denn es joll jeitig aufaebrodien werdben. Trof der frithen
Stunde jymedit mir aud jdon mein Pfeifden, ein Seichen beften Wohlbefindens. Und
als wir uns in Beweaung fehen, finge id) in meiner lebensfrohen Stimmung das alte
Akademikerliedbdien, das da beginnt:

Was gibt es Sdidneres auf der Welt,
Als wie ein Mlaler 3u jein,
Und wenn der Sritbling ijt im Seld,
Su jiehn ins Land Hinein
Sind audy die Tajden jdyledht beftellt
Srei wand't id) durdy bie ganje Welt!
Tralalala . . .

IMun aber jtill — ihr Jungens audh! So [don aud) die Erinnerung fein mag,
jet will idy die @egenwart aushojten, womdglidy bis jur IMeige.

Had) Rurjer Stredie find wir aus dem hohen Graje heraus. BHier lieat eine jdarf
abgearenjte Some, von der ab |idy die ebene, fajt arasloje Steppe wie ein unendlidyes
Getreidefeld abhebt. An diefer merkwiirdigen Linie [dlingele i) mid) nod) einige
Qundert Mieter entlang, dann biege id) im Winkel nad) der Steppe ab. Dabei pajjiere
id) einen Streifen fdlanker Slotenakazien., Daran [dliekt fich die abjolut baum- und
jtraudilofe Tnika*) an,

Tody ijt bei dem geifterhaften Lidht nidyts deutlidy 3u erkennen. Wit fertiggemadter
Biid)je geht es behutjam vorwirts; id) habe ja keine Eile.

Unhdrbaren Sligeljdlages gaukeln einige Hadytodgel durdy die Cuft. Aus weiter
Serne jdldgt als erfter Laut das heijere Bellen eines Sdhakals an mein Ofhr. Iad
ein paar Niinuten vajdelt es ganj nahe neben mir im Rurjen Grafe. Dollig unjiditbar
wird irgendein Tier fliiditig. Iy vernmehme nur ein Gerdujd), etwa als wenn jemand
(ras abreifjt. Dielleidt war es eine davongaloppierende Buine.

Weiter und weiter geht es; durdy einen niedrigen, auf dem Graje [agernden weil:
lihen Mebeljdwaden, und [dlielidhy taudyt vor uns im Dunjt das Pori auf. Mun wird
es beutlid) beller, die Umgebung nimmt Gejtalt und Sarbe an, und endlidy fteht fiegreid
und [don in all feiner Sarbenpradht der gliihende Somnenball am Ojthimmel und wirft
lange Sdatten vor mir Ber.

Eben will i) um einen Straud) herum, da fligt mir gerade vor meinen Fiifen ein
Daje auf und ijt aud) fofort wieder im Grafe verjwunden. Sdnell reifje id) die Slinte
hod), aber id) lafje nidyt fliegen. Woju? Erjtens miite idh, um Oden ,Braten” nidt
Ihledht werben 3u laffen, einen Mlann damit juriidkjdidien; das wire bei der Entfernung
ein Lurus. Und dann erhielte mein Revier durd) den unlohnenden Sduf ein anderes Bild.

3n einiger IMdhe befindet fid) ein jiemlidy hoher, mit didytem Gebiijdy bewadfener
Termitenhiigel. Er ladet mid) geradesu ein jum Derweilen und Beobadyten, und id
kriedye [dleunigit in das didte Derftedh.

Beller, fonniger Morgenzauber! IMie unendlidy weit Rann das Auge jeht in der

*) GBrasjteppe,




Slitdhtenbe Giraffen.

klaven, hevrlidien Morgenluft jehen! Und es gibt viel 3u fehen, eigentlidy viel 3u viel,
um Oas alles aufnehmen, ecfajjen 3u Ronnen.

l::"

Da ijt junddjt einige hundert Neter links von mir ein Rudel grofer Sduger, das
mid) fofort fefjelt — einundjedizia Giraffen jdfle idy! Sie [ind wahrhaftia das auf=
fallendfte Wild der afrikanijden Steppe. Etwas verjprenat, aber immerhin nody [eidlid
gejdylojjen, tummeln jie jid) in allen Altersjtadien da driiben umher. Ein paar alte Kiihe
und ein Bulle djen. Sie ftehen mit weit gefpreijten Dorderldufen, den langen Bals nad
unten gebeugt, und gleidien in diefer eigenartigen Stellung um ein Haar einem bunt
geftridienen Roligeftell. Andeve jtrecen die langen Kilfe faft Rerjengerade nad) oben.
Sie [ind dann {iberhaupt mit nidhts mehr ju vergleien. Seltjame Tiergejtalten!
Wiederhiiuend bewegt fidy die jdymale, kamelartige Muffel hin und Her; rhythmijd
peitjdyt der Tange Wedel mit der jdwarzen Quajte die Slanken. Aber die grofen, dunklen
Liditer dugen trohy aller Ruhe unablifjig jichernd jdiarf umber. Durd) ihr ausge3 ¢
Sefjpermdgen, das nody durd) die holofjale Hérperhohe jehr vorteilhaft erginst wird, bes

cidmetes

jtreicht die Giraffe einen fehr weiten Gejidtskreis.

Jeiit wicd ein hHalbwiidyjiges Halb, das eben gejdugt, von jeiner Nlutter [iebevoll
beleckt. liun knabbert ihm Oie Alte an bder Nidfhne Herum, was dem KHleinen gany be-
jonders 3u behagen fdeint. &s ijt eine redyt ulkige Sigur, diefes avofe , Hleindjen”
mit feinen hohen Ertremititen und dem viel 3u kleinen Wopf, der auf dem nody 3u Rurzen
Dalje fit, wenn es neben jeiner riefigen Nutter fteht.

Nad) der miitterlichen Liebkojung gebt es gany gemiitlidy etwas jpazieven. DIoklid
aber padit es Oie Jugendlujt, und es jpringt mit Oen verviiditejten Hapriolen umd
jpapigjten Horvpervervenkungen umber. Weld) ein Dergniigen fite midy, das ju beobadyten!
Hiandmal will es mir [deinen, als fdfen die Beine iiberhaupt nidt am Hérper. Und
nun ift das tolle Spiel ebenjo pléglid) 3u Ende, wie es begonnen. Ernjt und artig jdreitet
das Kleine jur Alten juriik. Diejelben Dorgdnge, [eiterkeit, blodjinnige Spriinge und
Ernjt wiederholen jidy nod mehrmals.

Ju dexr Herbe ftehen redyt alte Rapitale Bullen, die fid) bejonders durd) ftarke, mddtige
Hilje und die Rriftia entwidelten Stirnjapfen ausjeidinen. Durd) ifre Stirke und dunkie
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fallen fie jofort auf. Redit wirkungsvoll heben jid) bei ifnen die fefr Hellen, faft f

t Unterldufe und die weifjen Gehore ab. Als id) das erftemal neben einem folden
e alten Redien ftand, war idy wicklid) erjtaunt {iber dejfen enorme (Grofenverhilt-

i bemerke, Oafj mein lehterlegter Bulle eine Sdyddellinge von 94 Sentimeter

Aber ein Sdonheitspreis wird der Giraffe wegen ihrer jonderbaren Gliedmafien-

_ von der Allgemeinheit nidyt jugefprodhen. Und dody — fie ijt eine jo darakte- 3
rijtijdye Erjdieinung, Oaf idy diefes wunderlide Tier nidt in der afrikanijdien Steppe 3
jjen modyte. IMiemand Rann fidy des packenden Eindrudks erwehren, den eine grofie

ja*-herde hervorruft. Wenn man dann nod) das Gliik hat, fie in unmittelbarer
vorbeigaloppieren 3u fehen, die fjonderbar wiegenden, jdjeinbar lanafamen und

oennod) ungemein fordernden Bewegungen ju beobadyten, wird man den Anblik nidt jo

{eidt vergejjen. Dann 3ittert der Boden vom Pafgang oder Galopp des dahinftiirmenden

Trupps, dann gebt es durd) didk und diinn, durdy das drgjte Dornendididyt, wo der Nienjd)

vor einer fejten Wand jtiinde, als wire freie Bahn. Und merkwiirdig, bei allen von

mir erlegten Stiiden fand id) dann immer wieder, daf die Taufe, trofydem fie eben exjt

ourd joldes Geldande gefliichtet waven, kaum fidtbare Riffe aufwiefen. Aud) der eben i
¢ war vollig unverleft. Nlan muf dabei freilih in Betradyt jiehen, daf

i

T

tark und ungeheuer hart und zdhe ift.

#
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Da 3iehen hod) oben in der Cuft vier Hagedajdyibifje mit Rridyzendem Gejdirei iiber
mid) hinweg. 3hr pradtig metallgriin, blau und jdhwary jhimmerndes Gefieder glinst -

fAls meine Blide iiber die Steppe jjweifen, begeanen [ie mehreven Trupps Sebras.
Sind fie dod jo Rdufig die Gefelljdhafter der Giraffen. In Herben von 20—30 Stiik
teben fie da, und dort hinten in der Serne in nody viel groferer dahl. Su ihnen gejellen
teder Hubantilopen und Straufe. So madjt es mitunter tatjad)lidy den Eindrudk,
ais Dielten alle dieje Tiere eine SujammenBunjt ab. Jeht fpagieren audy bei der mir

auf Baum Odrei Nieter Entfernung von den Jebras, ofne dafj diefe die geringjte Iotij von
ignen nehmen. Auf der vollig graslojen Steppe prifentieren fich die Sdakale gany frei
meinen Bliden. Und fonderbar, jie Rommen aus der Ridytung, wo id) jige. Das Gras
batte jie mir vorher verbedht,

Weiter jiidlid) jteht eine fehr 3aflreide Kerde jdilanker Swallahantilopen und Grants:
gajellen. Didit daneben befindet jid) in fladjer Bobenjenkung ein Titmpel, in Oeffen f
grauem Iloraft ein ftattlider Jabiru, drei Hronenkranide und mein Ciebling, der prads
tige Sdyreijecabler fidy ju fdjaffen maden. Lefterer hat es wahrjdeinlidy auf die im
tiefen Sd)lamme lebenben &leinen Welje abgefehen, denn was hitte er fonjt in der Steppe
ju juden? Da entjteht vielftimmiges Gejdyrei; heilige Ibifje und 3ahlreidhe Wil und
hodierginfe fallen ein. Mun wirft der jdyéne Sdyreijecadler feinen Xopf gan3 nad) hinten
auf bie jdwarien Sdultern und [dft aud) feinen eigenartigen, grellen Sdyrei erjdhallen.
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Jn der Luft aber treiben Miebige unter vielem Gepldare das aus der Heimat genilgend
bekannte Gaukeljpiel.

Weld) ein Leben um mid) her! Sige id) hier nidht wirklich wie in einem Tiergarten?
Dody ba Rommt jdjon wieder etwas Meues.

Durd) den Ldrm Bindurd), in einer kurzen Pauje, vernimmt mein ®hr jtarkes Trom-
peten, wohlbekannte Tone von Elefanten, die id) jelbjt mit dem Glafe nidt jehen kann,
weil fie wejtlid) hinter Baumen gededit ftehen miifjen. Sidytbar ijt an jener Edke nur eine
neue Herde von Girajfen und Straufen.

Ma — und war das nidyt eben mein Sreund Ceo? Natiielidy — jelt wieder! , Ful”
Kaum horbar Rlingt’s, Rury und dumpf nur, aber der €aut ijt mir dod) ju vertraut,
als dafy idy ihn iiberhoren Ronnte.

Da pfeift es ploglidy wie eine rajende Windsbraut redyts und links iiber mir vorbei,
bann fdylieft [id) die bunte Majje jofort auf der anderen Seite meines Derjtedhes wieder
jufammen, und weg ijt jie wie der Blif. Es war ein ganj ungeheurer Schwarm jener
kleinen bunten Bandfinken (Spermestes fasciata), die da mit jaufendem Gezwitjher und
unglaublicher Scnelligheit auf beiden Seiten voriiberfegten. Was dod) jo Rleine Korperdhen
in NMengen filv Effelite erzielen kinmnen!

Ah — ganj nahe fat fid) Bejudy eingejtellt! Ein E}odﬁbt‘nlmu [ehmaelber und jdwary

punktievter Triel ijt kRaum drei Nieter neben mir auf dbem trodienen Exdboden eingefallen.
Wit aufredit geradem Bals jteht der Dogel bda, fein [dones grofes zitronengelbes Auge
mujtert suerjt aufmerkfam die Umgebung. lUnter fortwifhrendem Hin- und Herdrehen des
Kopfes ftolziert er einher und verjdwindet jdlieklidy bald im Graje. Sdade!

Haum ift ex fort, jdniict links von mir ein pradtiger jtarker Weifjdwansidneunon
vorbei. MWie leudytet dod) feine volle weife Lunte! So ein Bummler — was Rat er jelt
nody hier gu tun?

Dody nun habe id) lange genug auf diefem Beobaditungspoften gefejjen, idy will ihn
mit einem anbeven vertaujdien, oder aber einmal verjuden, wie nahe mid) diefes ober
jenes D0 wird hevankommen lafjen.

Wie id)y mid) exhoben habe, ftuke id). MWas jind denn das fiir jwei Tiere, die fid
auf 300—400 Nieter dort ju [dajfen maden? Antilopen konnen es nidt jein, — Raub-
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tiere? Jd) nehme mein Glas jwei alte jtarke Streifenhydnen! Sie petern an irgend
etwas [:N!IIHHI. Einige Geier und Sdyildraben find aud) dabei; eine feine Gefelljdaft!

Wie [eltjam, bafy id) fie erft jelt bemerke. Hber als id) die wenigen Sdjritte nad
meinem alten Plaf juriickgehe, find jie der Biijdye wegen nidt mehr 3u jehen. Jeht fallt
mir aud) ein, daf geftern abend Lowen in der Steppe briillten und dort jweifelsohne
aejagt haben. Dernafm idy dody vorhin — vor kaum Oreiviertel Stunden erjt — ihre
verhallende Stimme. Da werben die Gefellen dort aljo wohl den Tijdy abrdumen.

Dec IDind fteht nidyt giinjtia, aber id) gehe gerade auf die Hydnen ju, um feftyuftellen,
was fie da bearbeiten. Die eine geht beijeiten ab; die andere [dft mid) auf abgeibite
130 Gange herankommen, ehe jie [idy empfiehlt. Als id) die Stelle erreidie, finbde idhy
einen alten Grantsgazellenbock als Skelett vor; jein Gehorn ijt vom Berrven jtark zer-
biffen. Xun fpiire id) alles forgfdlti ab, kann aber wegen des fteinharten Bobdens nidyt
bas geringjte finden, um fejtzujtellen, weldes Raubtier den Bodk gerijjen haben mag. So
bleiben mir nur Dermutungen, wobei id) mir fiir meine weitere Beobadtungspicjdy ecit
mal guten Wind fudie, denn jonjt kime nidt viel dabei heraus.

Tod) bin id) nidht weit gekommen, da erheben jid) ploglidy einige graue Riidken qus
bem gelben Grafe — eine Rotte Warenjdweine!

Sie [ind ja nidt entfernt fo don wie unfer feimatlidies Sdwarjwild; im Gegenteil,
ourd) ihr mifgeftaltetes und Romijdes Hufeve fordern fie 3um faden heraus. Niit er-
hobenem plumpen Warjenkopfe und langer, gejtriubter Riidkenmdbne trollt die Rotte
oabin. Bei der fliditigen Gangart wadelt die Quajte des kerjengerade getragenen Webels
wic ein §dlnden hin und her. Ihmen folaen fiinf nod) gan3 kleine Srijdylinge. Trippelnden
Sdyrittes tragen jie das kurge Sdywinaden bereits ebenjo aufgeriditet wie die Erwadyjenen.
Der Heiler hat gany kapitale Gewehre. So wirkt die Gejelljdyaft gerade durd) ihre Niehr-
3afl wirklid) redit fpafig. Sogar die Meger erfafjt grofe Reiterkeit,

Wieder etwas weiter [pringen blifjdnell Rleine Swergantilopen von Bufd) ju Bujd.
Das gejdyieht fo fabelhaft fir, daf man jie mandymal kaum erkennmen Rann. Wlitunter
halt fo ein niedlidjes Bodkdyen urpléglidh inne; dann |t Jeine Stellung ganj reizend. Mie
erftaret jteht es da mit je einem gefobenen Dorder- und Hinterlaufdien, krummem Riidien
und gejenfitem Hopfden. Der Rleine aldngende Windfang jdmiiffelt unaufhdrlid), und aud
ber breit behaarte Wedel hlappt ftindig auf und ab. Mir find bei Reinem Tiere jolde
pojjierlidhen Stellungen aufgefallen wie bei diejer Rleinjten, kaum 25 Sentimeter hohen
Antilope. Man midte faft meinen, das Tierdjen gefalle fidy in diefen gejudyt netten
Stellungen. Bei ihrer Kleinheit und Sierlidiheit vermogen [ie fidy in das didytejte Bujd):
werk ju Oriiden, Unbeobadtet, in aller Rube, gejdyieht das mandymal in fajt jdileidyender
Stellung. Dann 3ieht es den Rleinen Korper gan3 Iang und hebt behutjam abwed)felnd
jeine jdilanken Liufe. Dieje Bewegungsweife gibt dem Tier ein gan3 anderes Qusjehen.

Jn ber Gefangenfdaft werden Swergantilopen jehr jabm. Auf einer Station im
Jnnern Rannte id) eine, die tagsiiber in einem Gartcden mit einigen Enten, Hithnern und
arofen SdyildRréten jufammen lebte. Bur bejtimmten Seit aber Ram fie nad) dem
Speijezimmer und tat fidy dann regelmifig auf ein von der Dame des Haufes im Kamin
hergeridytetes Cager nieder, —
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NMidyt weit pon meinem Standorte befinden [id) zwei niedrige, [ehr verkriippelte
Straudier. Der vorderve ijt oidyt mit Mimmerfatts bejelyt; idy 3dble neunzehn der grofen
weifjen Digel. Auf dem anderen haben fidy fiinf Nlarabus niedergelafjen.

LAls wenn das Rein Hollegium wdar’.”

Der eine Alte kommt miv wirklid) vor, als ftande er auf dem Hatheder. Die Sliigel
geliiftet, den Rals ausgejtvecht, fudytelt er mit feinem langen Sdjnabel in der Luft Herum,
als wenn er eine geharnijdyte Rede hielte. Und die anderen um ihn herum, mit den
eingejogenen Hdljen, horen unterwiirfig ju. Gany unten am Sufe des Bufdjes aber
hodit sablreidies ordindres Geiervolk. Ihrem Ausjehen nad) ju urteilen, jdHeinen fie alle
ein jiemlid) plundriges Dagabunbdenleben gefithrt ju haben, und nun jien die fiinf Rite
da oben ju Gericht iiber fie. Wer weif, was fie jujammen ,ausgefrefjen” haben. — —

Weiter geht meine Beobadytungspivjde. Aber die Giraffen, auf bdie idy es befonders
abgejefen habe, wollen midy in dem verhdlinismifig freien Geldnde nidt redt heran-
lajfen. Sobald idy midy nur etwas frei jeige — und das ijt ftellenweife gar nidt 3u
vermeiben —, werden fie Jogleid) fliidytig. So bin id) gezwungen, mehrere Nale gan
gehorige Dauerldufe mit ihnen ju maden. Du lieber Bimmel, id mit meinen fonjt quten
Beinen gegen diefe langen Stelyen! Wenn id) nur erft den Bufd) da Oriiben erveidit
hiitte, dann wire mir geholfen.

Ehe fie wieber ftehen bleiben und verfoffen, erreidje idy jiemlid) ,,auBer Pujte” einen
kletnen Straud). Mun Rann id) mid) von einem jum anderen niherpirjdien. Die Herde
hat fid) anjdjeinend berubigt und fteht aralos umber. Indejjen kriedie idh) auf den Unien,
mit der Biidije auf dem Riidien, weiter vor. Aber diefe verdammten, iiberall herum-
liegenben langen Dormen! Endlid) ift der nddjte Straud) erreidht, Behutjam lege idy
Biidjje und Hut ab und laffe jie vor dem Bujd) liegen. Denn exftens ift es unmaglidy, mit
oer Biid)fe durd) dbas Bujdpwerk 3u kommen, und dann will id) jo aud) gar nidt jdicfen.
Hun liege id) platt auf der Evde. Aber mein Atem fliegt derartig, daf i erjt mal 3ur
Berubigung odas Gejidt an den Erdboden prefje.

Wie id) endlid) ganj behuifam den Kopf hede und midy auf die Avme ftige, um
nidit allzufehr aus Oer Nlaulwurfsperjpektive ju beobadyten, erblide iy durdy die Hjte
gany nahe — nur 15—20 Hieter — odie hellen £aufe eines Bullen. Etwas weiter treten
auj beiden Seiten andere Stiike hin und her. Sdlichlidy Rommen fie gan3 sum Dorjdein.

3d) liege da, méausdyenjtill, ein paar Niinuten, und riihre mid) nidt. Da taudyt es
|dwary und weiy im Gejweige auf: vom Bufde her Rommen Sebras und mijden fid
unter die Givaffen.

Die fage wird redit unbequem, darum beniibe i) einen giinjtigen Augenblik und
ridte mid) auf in die Knie. Ein Sebra jtelt fid) hart neben eine Huh in deren diirftigen
Sdiatten. Es wiirde ihm keine Sdwierigheiten madyen, unter ihrem Horper hinburd
i fpagieren,

Der Bulle hat fidy jekt einige Mieter entfernt und jteht nun jwijden neun Sebras,
bie gegen diefen Riefen redit winjig erfdjeinen. Mun werden aud) Grantsgazellen und
ein paar Straufe fidytbar.

3d) Qalte es nidt mehr ldnger aus! Alle meine Glieder jind mir bereits ,eine
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gefdylafen”, der harte, dornige Boden wirkt auf die Dauer nidt gerade wie eine Nlatrafe.
So nehme id), da das Schaujpiel dod) bald fein Ende finbden mufj, meine Sufludyt jum
natiiclidien fiepton.

Erjt einmal ganj leife. Wirkung: was einen Hopf hat, dreht ihn a tempo nad) mic
3u. Aber ein halbwiidjiges Junges kommt gang dreift einige Sdyritte ndfer, um ju fefen,
was da los ift. Die anbderen Giraffen gehen hin und Qer; ihre angeborene ITeugier ldft
ibnen anfdeinend keine Ruhe. Die 3ebras aber ftehen [darf jichernd; nur bie weiter
entfernten bleiben teilnafmslojer, weil fie vielleidit nidit genau gehort haben.

Der zweite Ton wirkt ganz anders. Sofort werden alle nervds. IMur einen Augenblidk
fidhern fie, bann geft audy jdyon die gange Gefelljdyaft mit gewaltigem Gepolter ab. Den
Siepton nefmen fie dody entjeklidh iibel!

Unbd mir tut es gut, dafy id) wieder auf den Beinen ftehen kann, meine Knie {dmerzen
unertriglidh. Wdfhrend der Rleinen Rubepaufe pfeife idh meine Leute heran, dann will
id) mein Reil bei den Grantsgazellen verjudien.

Hady einiger Seit finde idy fie, aber leider in total offenem Gelande und mit Sebras
jujammen. Was id) aud) anftellen mag, ndher als 150—200 Nieter [ajjen fie mid) nidyt
heran. Aud) der Plan, die Sebras von den Gajellen abzujprengen, miflingt ganglidy. Die
betden Patteien bleiben ungertvennlidy; fie fdheinen jid) tatjadlid)y gegenfeitia im Sidjer-
heitsdienfte ju unterjtithen. s ijt ihnen fomit nidyt beizukommen.

Aber dort bdritben jteht nody anderes Iild.

Ein kafler Termitenhiigel am Bujdrande wird mir gute Dediung geben jum Beob:
aditen. 3wdlf Elenantilopen jtehen da gan3 frei auf der weiten, abgebrannten BlGfe
und dofen vor fidy hin. Der ganj Rapitale graufdwarze Bulle trigt nur ein redtes,
oben abgeftumpftes Horn, Die anderen Stiidke find Hithe und Halbwiidijige.

Jdy rutjdie von dem drei Nieter hohen Termitenhitgel leife Hinunter und verjudie den
knapp jwei Nleter entfernten Bujdjrand ju erreidgen. Hier liegt eine gute Dediung, ein
gefallener Baum. Langjam wie eine Sdnedke und duferjt vorfidtig habe i) mein Stel
bis auf jwei Nleter — ja, [don gedadit! — — Was niikt es, daf idy nod) jdnell auf
oen jo nahen Baumftamm jpringe — da Oriiben geht die ganje Gejelljdiaft in flottem
@empo los. Mod) lange Rann idy fie in der offenen Iinika verfolgen.

So haben fie alle trofy des Dijens gemerkt, daf dort etwas kried)t, was nidyt geheuer
war und nidt in ihr Reid) gehicte. Aber daf fie gleid) jo weit und fo dinell ihre Haut
in Sidjerheit bradyten, hatten fie wirklidy nidht ndtig. Icdh wollte fie ja nur ,ein bifden
bedugen”! Aber trau — fjdau — wem! mag wohl der alte Einhornbulle gedadyt haben;
wer weif, gegen weldie guten Lehren er jein Horn eingetaujdyt hoben mag — — —

Trodem meine ,Leutekiide’ nody in redit qutem ,Suttersuftande” ijt, wird bei dem
vielen lebenben ,nyama* dod) [dilieflidy der Wunjdy laut, ihr davon etwas redit Seines
unb nidt 3u wenig ,einguverleiben”. Da kommen fie wieder mit der ergebenen Anfrage:
Herr, willlt du uns nidit ,npama” — S$leijd) — {[diefen? Und wie idy dann Rury und
biindig ,mein” jage, konnen fie es wiederum nidyt begreifen, warum ihr bana unter fjo
vielen Strapagen den ganjen licben langen Tag an fo viel Wild herankriedyt, und es
dann, jum Greifen nafe, einfad) laufen [dft, ja fogar verjdeudyt! Mand) [dwarzer
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Schadel wird wohl danm, ins Hoddeutjd iiberjelt, philojophiert haben: jo ein Jdiot!
&in Yerl fagte mic einmal teils belehrend, teils juredytweifend: anbere banas jdyiefen
dod) immer gleid), wenn fie was [ehen! Audy das verjtehen fie nie fo redit, wenn id
ihnen erklire: biefe Gegend will id) wegen meiner Beobadytungen nidht beunrubigen;
[pater jdiiee id) dann jdyon, das wikt ifr ja.

Wenn es aber nidt darauf ankam und id) jie los jein wollte, jqof id) sum Spaf
vorbei, oder ohne Hugel. Dann war auf dem Anjduf kein ,damu — Sdyweif — und
Oie Rure Madyjudje blieb refultatlos. 3d) tat dann fehr traurig und jagte: Beut' ijt
nidyt mein Tagl

———

Diefes Derfabren wenbdete idy eins
mal auf einen jehr nahe ftehenden
Elefanten an, bden id) lebiglidy im
Sdyredten fefhen wollte. Da ging es
ihnen nun gar nidgt in den Sinn,
wie ihr Rerr auf jold) ein Haus
von Tier aus foldjer Mdhe vorbei-
jchiegen honnte! Was dann die Leut:
dien gedad)t haben mogen, war mit
jdnuppe. So fefr id) jonjt filr meine
Leute forge, erjt Rommen meine Ab-
fiten. Aber [dyiefen — nur
wenn idy willl

Indejfen merke idy, odafy eine
lingere Rubepauje ratjam wdre,
Darum pirjdfe id) zu guter Lehit
unweit des Termitenhiigels ein Notiv an. Die Temperatur it wirklid) unheimlich; in
nur mattem Sdyeine jteaflt die Sonne vom dunjtig-bleiernen Himmel Hernieder.

Tun jige id) an der Staffelei. Dor mir breitet [id) die weite, offene und ftellenweije
niedbergebrannte Grasebene aus, Mad) redys jdlicfen fidy Biifhe und Dornen an. Die
paar Leute haben fid) indefjen, etwa 10 Meter links von mir, unter einem kahlen Bujde
ausgeftredit, Aber dem eingeborenen Siihrer habe id) mit einen der Leute den Auftrag
gegeben, injwijdien einmal nadjzujehen, ob nod) etwas von den Reute frith geforten
Elefanten ju entdedien ift. Sogleidy ziehen fie los.

Einundeinehalbe Stunde mag id) wohl gemalt Gaben, da Kommt etwas aus der
Ridytung, wo die beiden nady der Ebene 3u verjdwunden find, mit ofrenbetdubendem Ge-
quietjde dahergevannt. Ein kleines Warjenjdwein ftirmt wie der Teufel jdnurgerade
auf meine Leute zu.

TMiemand viihrt jid). Had) links jdyielend [ehe id) nur, wie einer, platt auf dem
Baude liegend, eben nody den Hopf auf den Armen, jelt die Hinde vorjdyiebt. Ev [deint
blof darauf ju warten, daf ihm das Hleine in jeine Arme [Guft. Rat es denn gar Reine
Hugen, bafy es die finf jfwarzen Herle nidt einmal liegen fiehi? Sdwapp — greijt
mein Junge [don auf einen Ralben Nieter Abjtand ju, und — vorbeil

Schretdr jdlagt eine Sdlange.
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Die vom leibbajtigen Satan verfolgt, madt der Rleine Sdyreier ket und iyt mit
nody groferem Gequietide und rajenderem Tempo nad) der Ridyiung, aus der es ge-
Eommen, wieber juriick. Swei der Leufe find nidt faul und ebenjo fir hinterher.

Hun beginnt eine tolle Jagd. Sum Greifen nahe, {dldagt das kleine Diely jedbesmal
jaken. Dabei [tiirzt der eine Hnabe lang hin, und der andere — iiber feinen Humpan.
IMun hat der Ausveifer wieder Dorfprung. Aber bie beiden fino aud) fire Herle, und
heidi — geht's wieder hinterdrein. Damit ift die wilde Jagd meinen Bliden im Graje
verjfiwunden. Mad) ciner Bnappen halben Stunde gibt's neues Gejdyrei. Die Deiden
bringen den Quietjdher. Und wie wehrt fid) der Raum 25 Sentimeter hohe Knirps erit,
als id) ifn jtreidele! Nieinen vorgehaltenen Suf will ex mit aller Wut und Gejdrel mit
jeinem Sdnduzdien Deifeite jdyubjen.

Jd) jerbredie mir nod) den Hopf odaviiber, was eigentlidy die Deranlajjung 3u der
Sludyt des Tierdyens gewefen fein mag und ob idh es nidyt lieber wieder laufen laffen joll,
Da erfdeinen die beiden Leute von der Elefantenjudie. Und was bringen jie? Ein altes
totes Warjenjdwein!

Sreudejtrahlend beridyten fie:

nDon den Elefanten fanden wir nidts. Auf dem Riikwege aber fahen wir, wie
biefes mgruwe’ in einen Erdbau fprang, worauf die ndama wa ngruwe* — die jungen
Sdyweindien — bdavonliefen. Da haben wir uns iiber dem Bau auf die Lauer gelegt.
Es dauerte nid)t lange, da Ram es wieder heraus. Dann haben wir es gejpeert.”

Bei Oiefer Erjdhlung wird der ganje Dorgang wahrheitsgetren nadgemimt, gang
befonders das Speerwerfen. Das alfo war des Ritjels £6jung! Die hier tot vor uns
liegt, ift bie MMutter unferes munteren Srijdlings.

Und ridytig, kaum faben die Leute die alte Bade niedergelegt, fahrt das Kleine
jeiner foten NMufter mit Gier an das Gefduge und jiugt und jdmagt und jdeint von
oem furdytbaren Drama nidyts 3u wifjen. Das war der erjte Akt

fAls wir bald davauf aufbredien und das Kleine auf den Arm nehmen, geht das
fiirdyterlide Gequietjdje von neuem los. s Rort erft auf, als wir nad) mehrftiindigem
NMarjde das Lager evreidjen und der Sprofling nodymals fiéugen kann. Dann fdlift es
erjdhopft an Oer Ralten Iiutterbrujt ein. Ein trauriger Anblidk, der mir als Tier-
freund ams Rery areift.

Was kann id) fiir das arme Ding nod) tun? Siir die Madt bringe id) es bei mir
m Selt in einer KHijte unter. Am nddjten NMorgen unterfudge idy die Niutter; die Niildh
it verjiegt. Dann rufe id) den Hamen des Miijjetdters und jage: Bier — nimm das
phgruwe” und Romm! Sinf NMinuten [piter haben die jdnellen Sluten die alte Bade
begraben.

Da will der Limmel nody etwas jagen von ,feinem” Sleifd) — im NMu Qat er aud
[dhon feinen Denkjettel. Dabei fage id) ijm: Midyt du folljt dir fiir beine Beldentat das
Wams fillen mit dem armen Dieh, fondern [ieber die Hrokodile da untem, ,potelea
mbali* — jder didy!

Adyt Tage lang pflegte id) die kleine Waife, dann ging das Tierdyen trol aller meiner
Siicforge an Darmkatarrl) ein. Sein kleiner Sdyddel wanberte in bdie Sammlung. — —
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Auf dem Riidmarjde beobadyte idhy nody Biijfel und Antilopen. Wajjerbidke jtehen
mit den Rappenantilopen fajt sufammen, eine Beobadytung, die id fonjt nod) nie gemadht
habe. Beim Sliidhtigwerden trennen jie Jidy jedodh.

Ein gan3 interefjanter Anblik wird mir nod) ju guter et juteil. Mit dem Glaje
nod) einmal die Gegend abjudhend, fillt mir etwas Nerkwiirdiges auf. An einer freien
Stelle Jpringt ein grofer Dogel, in eigentiimlidyer MWeife bitpfend, fortwihrend auf und
nieder. Beim IMdherpirjdien erkenne i) ihn bald. @s ift cin Sekretdr oder Hranidygeier,
ein Raubvogel mit Stiandern, fo lang wie etwa beim Stord).

Der Dogel ift gerade im Begriff, eine Sdylange durd) Jeine wudytigen Tritte ju toten.
Niein Idherkommen jdeuddt ibn auf. Er nimmt die Sdylange, die anjdieinend jdion getotet
ift, mit und ftveidyt ab.

Es ind viefig interefjante Ge[dyopfe, diefe Salken in Stel3vogelgejtalt.

Ein anberes ial vernabhm id) ein Gevdujd, als wenn auf den Erdboden gejchlagen
wiirbe, Wie id) dem Klatfdien nadygehe, erblidie i) jdlieflid) einen Sekvetdir, der mit
geliifteten Sdwingen und gejtridubten Hopffedern wie befefjen auf einer grofjen Eidedie
herumtrampelt, Diefes Nlandver gejdyieht mit auBerordentlidyer Hraft und Sdmelligheit;
es hagelt nur fo Biebe. Und in kurjer 3eit war die Beute wirklid) aud) fiberwdltigt und
bald darauf verjehyrt.

hdufig jaf idy den komijdien Dogel gravititijd in der Steppe daberjdyreiten. Gany
pradtig fieht er dann aus, wemnn er ploglidy fidjernd fjtehen bleibt und den Hopf mit
den grofen jdhonen Salkenaugen und der gelitfteten langen Raube jur Seite oreht, —

Diefer Dogel bildete den Abjdluf des an jdonen Studien jo teiden Tages. Er war
ein Elitetag im grofen, weiten, afrikanijdien Soo!
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Seit mehreren Tagen bin id) jdon an den wildreiden Ufern des Jipefees umber-
gejogen, und alles, was ein Jagerhers fid) wiinfdyt, durfte id) bereits durdykojten.
Hun Rabe id) blof nody einen Wunjd: den Traum meiner Sehnjudyt, den hddhiten Berg»
aipfel Ojtafrikas wenigftens aus der Serne ju Gefidht 3u bekommen. Nur wenige Meifze
erft hatten ihn 1891 gejehen.

Bisher war mir der Anblik des Riefen nod) nidyt juteil geworden. So hoffe id)
von Tag ju Tag — wie lange nodh? Ja, wenn fidy endlidy einmal die hohe Molkenwand
oa driiben teilen modyte, dann konnte iy wofl all das Grofjartige, was fie mir bis jeht
neibijd) verborgen gehalten, bewundern. — -

Die lete Mad)t habe id) in unmittelbarer Mdhe des Jipe am Papyrusfumpf 3u-
gebradyt. Die IMoskitoplage war furditbar! Und die Spuren jehe i) heute morgen an
meinem Horper.

Jn der NMad)t gab es eine leidyte Erjdyiitterung des eltes, und i) hatte das (@efiihl,
als wenn die Selttaue lodier geworden wdren. Mie idy mid) vollig ermuntere, hore id)
ein jdmakendes Gerduld). Im felben Augenblick jchreien audy jdon ein paar neben bem
Selt liegende Leute: ,Hiboko” — Sluppferd! Und ridytig, jwei der [dnurrigen Herle,
bie eben aus ifrem Sumpfe gehommen waren, tennen mir in der jtodfinfteren Ttadyit fajt
bas Selt fiber den Haufen, weil es auf ihrem Wedyfel jteht. Sum Gliik boten ihnen die
gejpannten Taue wenigjtens ein kleines Bindernis; aber jwel Befeftigungen unterlagen
dod) nod) ifren [dweren Tritten. Die Sadye lief iiberhaupt jehr qut ab. Denn bdie jwei
ober drei ltann, die dben Didkhdutern im Wege lagen, hatten fidy nod) im leten MNMoment
jur Seite gewdl3t. Dabei ging nur die Halebaffe eines Tegers in Sdyerben. Und wie id
aus dem Selt gudite, waren die Storenfriede langft fiber alle Berge. Aljo wieder einmal
ein Rleines niditlides afrikanijdyes Intermesso.

Der junge Tag fingt eben an ju grauen, da ijt das fager [don abgebrodien; voll
neuer Roffnungen geht es weiter. Suerft wollte idy den ganzen Papnrusjumpf umgehen,
aber id) komme bald davon ab und made eine Redits|dywenkung, um ein grofjes Stiidi
abjufdyneiben.

Wenn id) in meinem Leben etwas nidyt wiedertue, jo ijt es jold) wahnwifiger NMarfd)
Ourd) einen Papyrusjumpfl Und Ritte id) nidyt ftandig auf baldige BeJferung geredynet,
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wdre id) [ingft umgekehrt. ®, wire id) dodh! Hun gerate id) immer weiter hinein; ein
Suriidk ijt jeht unmoglich.

Die beigegebene Skijze wird das lieblidye Papyrusdididyt am bejten jdildern. Seine
Stengel erreidjen die refpektable Hohe von 5—5 Nleter. Sie jtehen sum Teil fehr didyt
beijammen, feils bilden fie Eleinere ober grofere aejdilofjene NMafjen. Dabei ijt ber ganje
Boben jum mindeften jehr morajtig. Dringt man aber tiefer hinein, fteht er mehr ober
weniger unter Wajjer. Mitunter Rat der Grund [dyier unerqriindlide Tiefen. Hier ijt
Oas wafre Doradbo der Slufpferde. Und ifnen ift es ju verdanken, bafy das Pafjieren
jolden Sumpfes faft sur Unmoglichkeit wird. Hreuz und quer liegen die unbarmbersig
niedergetvetenen Stengel und Stauden; unweigerlidh et es dann in dem unglaublidyen
Sdymuf dariiber hinwegturnen. Das Unangenehmite dabei ijt jedody, Oafj die moraftigen
Swijdenvdume bald gan3 harmlos find, einen Nieter weiter aber Niannstiefe befien
konnen. Nlan weify alfo nie, was der nidjte Schritt bedeutet. Sauft man damn wirklidh
einmal in die Tiefe und man kann dabei keine im Boben fejtjtehenden Stengel fajfen,
jo rutjdit man eben unter Nlitnahme der iibrigen Befdierung in bden muffigen, fibel:
riedjenden, in feiner gangen Ausdehnung todbringenden fiebrigen Iiorait.

So gelange iy an Stellen, wo der Nlenjdy fpurlos verjdywindet, und an folde mit
feftem Ralt, wo die Papyrusjtauden wie eine Nlauer ftehen. Die Temperatur dort ijt
briitend Reify, feud)t und [dwill. Dabei atmet man eine Luft ein, die etwa wie gekodter
Sdlamm und mufjige Erde viedit. Stellenweife duftet fie bald jtreng nady Nojdus, bald
nady Slufpferd.

Die Lojung der Slufpferde hat nidyt nur den ganzen Miorajt und das Wajjer durd
Jebt; fie hangt audy infolge der Sdyleuderbewegungen beim £djen fiberall an den Papyrus-

Jm Papnrusdididt.
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jtauden. Trokdem mag in einigen Rleineven und grofeven Tiimpeln anjdeinend redyt
interejjantes Plankton vorhanden fein.

Der Jipejee ift ungefibr 5 Hilometer breit und 16 Kilometer lang. Sein Waffer
it jwar trinkbar, aber bradiig und von muffigem Gefdymadz, trokdem er vom Tjdyumauli
aus den Bergen des Hordpare frijdes Wajfer erhilt. Nad wiffenjdaftliden Sejtjtellungen
it der See im Austrodinen begriffen. Den Beginn diefes Projeffes bildet Bereits er
Papnrusjumpf.

Auf dem JFipe Jelbjt habe idh an mandyen Tagen unjihlige Slufpferde und Hrokobile
neben Unmengen von Wajjervigeln beobaditet. BHier erblickte id) aud) meine erften
Pelikane und Slamingos.

Jegt gehen im Sumpfe alle Augenblidke Kormorane, Hadytreiher, Riefenteiher und
Scharen weijer Reiher vor mir auf.

§iir meine armen Leute mit den Lajten ijt Otefer Miarjd) durd) den Sumpf eine
ungeheure Stvapaze. Wir alle fehen von dem Sdmub gany fiivdyterlid) aus und jind
jer|dunden wie die Raubritter. Einigen Crdgern, Oie jowiejo nidit viel auf dem Leibe
hatten, hingt nur nod) ein Seen von den Biiften. Und meine diirftige Hleibung ent:
jpridt aud) blof nody den befdheideniten Anforderungen. Audy die Laften fdeinen ein
Schlammbad genommen 3u haben.

Swei Stunden find wir nun bereits in oiefem Siindenpfuhl, da gibt's eine Eleine
Aufrequng. Dier Slufpferde, darunter ein Junges, wurden cben durd) uns aufgejdeudt.
HMun rafen fie in wilder Sludt mitten ourd) die Havawane hindurd). Dabei fliegt ein
Mann, vom blofen Sdyrecken erfaft, mitfamt der £adung der Linge nad) in den Matid.

Bei mir kommt die Rotte auf 3irha jwei Mieter vorbeigefauft, wobei idy 3u meiner
Uberrajdung einen gan3 dunklen Bullen bemerke; bie andeven Stiide hatten normale
rojagraue Sarbe,

Das wire unter anberen Umijtinden eine pridytige Gelegenheit fiir einen quten
Sdyuf gewefen. Aber daran habe id) gav nidyt erjt gedadyt. Denn erjtens marfdiiere vefpek-
tive furne id) iiber gany unheimlide Bindernijje hinweg, oaf id) da nidt gut mit dem
ungeladenen Gewehre fogleid) fertig werden kRonnte. Und dann wire ein derwirken ober
gar Herausjdaffen des Didhiuters aus dem weiten Sumpfe ganj ausgefdloffen. So
hat mid) aljo die gange Sade wenig aufgereqt,”

Endlid) lidytet fich die Papnrusvegetation — Gott jeit Dank! Yad) jo vielen Stunbden
miihevolljten Ringens, bei einer lo furdytbaren inneven und duferen Derfajfung, weif
man es erjt richtig einjujdyiten, was fejter, trodener Grund und Bobden bedeutet. IMun
jtehe idy in fdyoner, offener Ntimofenfteppe und fauge begierig die herrliche, wofltuende
Luft ein, die mir hier ent — — — — _

Herrgott — trdume id) denn, oder ijt es ein Phantom, was meine jtarren Blidie
umfaffen! Iie kalter, heiliger Schauer iberlduft es mid), und nody immer |tehe idy da,
gebannt — iiberwiltigt von jo viel ergreifender, erhabenjter Sdonfheit und Najejtdt.

Dov mir geigt fid) im Rlacjten Sonnen|deine eines Spitvormittags der Berg der bifen
Geijter, der Hilimandjaro, und vagt mit feinem eis- und jdyneebedeckten Gipfel in den
Tropendther.
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Sdnee — Eis — Gletjdyer, direkt unter dem Hquator! Mun weif id), was 6010 Meter
Hihe bebeuten.

it einem Sdlage find alle Strapagen der leften Stunden vergeffen. Sofort nady
bem Derlajjen des Sumpfes finken die Lajten jur Erde, hodken [idy die milden Triger
daneben. Tun ftaunen fie gleidifalls iiber bdas feltene IMaturjdaufpiel. Mur jwei der
Lente haben den Sdmneeaipfel jdon gefehen, allen iibrigen ijt der Anblik genau jo neu
und itberrvajdend geRommen wie mir,

Und idy muf gejtehen, auf mid), aljo auf einen von der Hodkultur angekrinkelten
Europier, iibt der Bergriefe da Orilben nody immer einen folden Eindrudk aus, fiir den
mir eigentlid) die ridytigen Worte fehlen. Diejer grandiofe Anblidk [6ft bei mir nidyt blof
Uberrafdung, Staunen oder Entiiden aus, er verfelt midy geradesu in eine weifevolle
Hnbadytsftimmung. So geniefje id) in vollen Siigen all bas Grofartige, Wunbderbare, was
idy an bdiejem Saubetbilde haum 3u fafjen vermag.

Dor mir die weite, edyt afrikanijdye, jonnendurdyglithte Steppe mit ihren braunen und
gelben Grastonen, mit bden eingejtreuten griinen Niimofen, Sdirmakazien und Dornen.
Lnd dann der Hontraft: jener himmelhohe, jidy haarjdarf vom tropijdyblauen Hther ab-
hebende ftarre Eisberg. Silrwahr ein edyter iibericbijdyer Geijterberg, der dort am Horizont
emporwddyjt! Id) kann wohl den kindlidynaiven Teger jelt verjtehen, wenn er mit
Sdieu dorthin blidkt.

Jn der abjolut klaven Luft jteht er sum Greifen nahe. Die alte Taujdung, die man
in Afrika immer wieder erlebt. Berge, die man ftundenweit jdhikt, und die man in
Dirklidkeit erjt nad) ein ober jwei Tagesmirjden erreidyt!

3d) vermag mid) von dem Bilde nidit ju trennen. Das Gange ift iibergojjen von
intenfivjter Tropenjonne, und dennody: hier unten in der Wirme fdheint bie Sonne anbers
als da oben auf den ftarrem, eifigen Sirnfeldern. Wie magifdes Licht ftrahlt es herabh,
leudytend, aber Ralt. Und biefe beiden Gegenjifje von Eis und Tropenalut umfalt das
Auge mit fpielender Selbjtoerjtandlidhkeit, und id) lege mir unwillkitelidy die Srage vor:
Warum vermag diefelbe Sonne, die mir hier unten das NMark aus den Knoden [dmort,
dort obent dem ewigen Eife nidyt beizukommen? Bier will id) nidt an die riditige Ant
wort denken, die idy mir 3u jeder anderen Seit geben Rann; hier will idy nur fehen
geniefen. — Dewundern — — —

Da bringt mid) das laute Gewieher der Slufpferde, das vom nahen Jipe Heriibers
tont, in die profane IDirklidiReit suriik. Eine Hette Pelikane jieht voriiber. MNiit eins
gejogenem Hopfe, ber dadburd) nod) méadytiger erfdieint, jlreidhen f[ie jdweren Sliigel-
[dilages dahin.

Jd) habe mir und den ELeuten ausgicbige Rufe gegonnt. Iun aeht es weiter im
Pori. Da bringt mir der heutige Tag nod) eine Nberrajdung, die erjten Weifbartanus,
und nody dazu auf ziemlid) nahe Entfernung. Slidtig galoppiert die jaflreide Herde
an mic voritber. Aber ans Sdjiefen denke id) heute gar nidt; will id dody vor allem
biejes neue Wild, das jo redt in die Hilimanbdjarolandjdiaft pait, beobaditen!

Es find fibermittige Gefellen darunter. Diefe leijten [idh wdibhrend der Sludit bie

"
1 - - = T T 7
Hufnert, Im Cande meiner Modelle, 2 £




s T e A e e TR

komijdyften Hapriolen. Seider entyieht fidhy der Trupp piel au fdmell meinen Bliden; in

einer diden Staubwolke perjdmwinden fie.
Unb yum erjdjeint ein anderes, das farbenpridtigite Bild des Tages. Don Iorben

her ftrebt 3iemlidy hody am Himmel ein nad) Hunderten jihlender §Tug rofentoter Sla-
hre Slugbewegungen erjeugen im grellen Sonnenlidjt einen De-
en refp. Seuervot der Horper unb tiefem Sdywary der Hand-

mingos auf uns Ju. A
jtindigen MWedjel von Ro|
jdymingen.

Aud

"
:

diejes herrliche Bild 3ieht, wie alles Schone, viel ju jdmell poriiber.
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ﬁid}ier Bujd), der typijdie Galeriewald, umjdumt bdie lUfer, an denen mid) meine
Streife entlangfiihrt. Stellenweife bebarf es des Bujdymefjers, um durdy all den Wircwarr
verfilyter Pflanjen ju kommen. Da winden [id) von hohen Baumen herab bis jum Erde
boben bitnnjte und armbdide Sdlingpflangen und legen ifre Windungen kreus und quer
burd) das ofnedies unpajjierbare Gewirr. :

Aber id) habe gar Reine Luft, midh bis jum Ufer durd) diefes Thaos durdzukdmpfen.
Erjtens wdre das jwedilos, und weitens kann iy mir den Sugang viel leidyter vers
fdaffen.

Darum ftreife idy am Aufenrande des Galeriewaldes in der offenen Baumiteppe ent
lang. Bald finde id), was id) braude, eine tunnelartig von der Steppe in den Wald
hinein verlaufende Erdrinne, die bis jum Waffer reidyt, einen jener vielen typifdyen Mil-
pferdwedyjel.

Ungefdhr einen Nleter breit und einundeinenhalben hody ift der Paf. Id) muf alfo
in gebiiditer Haltung darin vordringen. Die Leute lafje idh draufen warten.

Sdywiilfte, modrig-heife Treibhausluft prallt miv entgegen. Der ohnehin jdon weidye
und fpeckige Humusboben ift von unzdhligen Slufpferdtritten sur tiefen Rinne umgeftaltet.
Tag fiir Tag, jeit ungesdhiten Jahren, treten die Kolofje immer wicder diefe enge Bakn.
So Rommt es, daf der Pfad an trodienen Stellen wie glatt poliert erfdyeint.

IDie eine Hafe jdhleiche iy, dabei gejpannt nad) vorn laufdend, behutjam weiter.
Dom S$luffe her pujtet es mehrmals vernehmlid). Hoffentlid) Romme id) nody bis ans
Ufer, denn die Madymittagsjtunde ift bereits redyt vorgeviidkt. So ift es gar nidyt aus-
gejdlofjen, dafj mir einer der Didihduter jeht bei jeinem Landgange entgegenkommt. Das
wire vedit fatal. Und diefe Dunkelheit in der Urmwaldrihre! Nande Stellen find wieder
fo eng, dafy i) mid) reguldr durdwinden muf, und es erjdjeint mir beinahe wunderlid,
daf diefe Holoffe hier durdigekommen find. Wenn id) aber daran denke, daf fo cine
lebende Nlajdjine bdiefe fiir mid) uniiberwindlidy erjdeinenden Bindernifje wie eine
fappalie adtlos beifeite [diebt, dann wundere idy midy nicht mehr.

IMun wird der Wed)fel tiefer und aud) etwas jdmaler. Hdame mir jest fo ein , Sleijd:
pfropfen” entgeaen — es gibe Rein Ausweidien mefhr. Id) wilfite nidit, wohin iy mid
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oriiken follte. ITur ein gliidklidher Sdjuf kinnte mid) dbann vetten; ein Sduf aus um.
mittelbaver dhe, denn einen Ausblick gibt es nidjt. Immer muffiger wird die Luft.
Oberall klebt redyts und links die herumgefdileuderte Cojung am Gejweige, wodurdy bdie
jtidtige Atmofphdre nid)f gerade verbeffert wird.

Wieder vernehme id) Schnaufen und Wiehern; idh muf [don vedt nahe fein!

Da wird es fell vor mir. Ein lidter Punkt lugt miv entgegen — riefelndes Wajfer!
Aud) die pujtenden und [dmaufenden Bahtone wiederholen fid), dodh nun in unheimlider
Stdarke. 3d) bin am Siele!

Mur nod) fiinf IMeter braudpe id) vorwirts ju krieden, dann finke idy lautlos in die
Knie. Wie ein Sdatten gefdiieht das, mit keiner Wimper judke i), meine Blide jind
ftarr nad) dem Wajjer geridytet.

Und es ift ein grandiofes, ein unvergehlices Bild, direkt u meinen Silfen.

Haum fed)s Meter trennen mid) von jwei riefigen, aus dem Wafjer tagenden MHil-
pletdjdddeln. Der eine lieat etwas mehr redts; es ift ein Rapitaler alter Bulle. lahe
babinter befindet |id) ein jdwdderer. Die beiden Widyte jdeinen fidy in ihrem naffen
Element urbehaglidy ju fithlen. ITit den Eleinen Sdweinsduglein jwinkern fie ju mir
heriiber. Dabei [ind die winzigen Horer fortwihrend in Bewegung. Don meinem tiefen
Standpunkie aus wirken die ofnehin jdon riejigen Xopfe in fo unmittelbarer Nike un-
bejdyreiblidy logia. Das find beinahe keine Tiere mefhr, das |ind wahre Ungeheuer!
Offnet dann aber fo ein ,kiboko* gar nod) feinen hellrojafarbenen Radyen, erjdhrickt man
wirklid) ob der Grofe jolden Sutterapparates.

Die beiden Kumpane vor mir verhalten jid)y merkwiirdig rubig. Hieine werte Perfon,
bie da jo ploglih am Ufer auftaudyte und nun jwijdien dem Bujdywerk Rodit, jdeint
ifhnen ein vdllig unbehanntes Ding ju fein; etwas, was fie in ihrem didken Sdyabel nidyt
unterbringen Ronnen. Und wenn fjie mid) jo anblingeln, modyte id) wetten, daf fie dabet
denken: bder ,Gegenjtand” da bdritben war dody fonjt nidht dal Redjt haben fie aljo.

&s ijt aber bod) fonderbar! TFedes Mild merkt jofort die Rleinfte Derinderung in
jeinem Bereide. Darum bin id) audy iibersengt, die beiden feben midy gan3 genau, nur
wiffen fie nidt, was jie aus mir maden jollen. |

Ntit der Seit wird diefer Suftand aber unbequem. Wenn fidy dod fo ein Burjde
wenigtens einmal bewegen midyte! Ma — und idh wiinjdite das aud) ju kénnen. Nod
immer hodie id) da wie ein Gofe und riihre midy nicht. Dabei Ronftatiere id), daf die
beiden Didkhduter vor mir nidht allein in der Welt jtehen; es puftet und wiehert von
allen Seiten.

3]t es mir da ju verdenken, dafs id) jdyon ein paarmal in Derfudiung war, dem alten
Berrn eine Xugel auf feinen didien Sdyddel 3u fehen? Aber nein — iy habe etwas
+Boheres” mit ihm vor! Iy will verjudien, die Tiere auf dem Lande ju iiberlijten. Sie
i Wafjer abutun ift ebenfo einfady wie bequem. Das Bergen jedody madyt dann dejto
grofere Hiiihe und Seitverluit,

Und nun Rabe id) eben ein paar Stridje gegeidinet! Das ging fo lanae, bis id) eine
unvermeidlidie, gan3 geringe Bewegung madyte. Sogleid) taudyten jie mit einem Ruck
unter wie ein Stein. Ulkige Herlel
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Auftandende Shifpferbe.

Neine Glieder {ind eingefdlafen, id) Rann kaum in die Hohe Rommen. Beim Auf-
richten beuge i) mid) nody einen Nloment nad) dem Waffer hinaus. Da felhe i) audy die
andere Gejellidaft, die wie Seljen einer Stromjdnelle aus dem Wajfer ragen. In bder
Rursen Seit kann id) fie gar nidyt 3dhlen, es jind ihrer 3u viele. Driiben am anberen Ufer
[tehen auf einer Sandbank 3zaflreidie Gdnje, Ibijje, Lappenkiebife und Wafjerldufer.
Daneben [dt fich ein rvefpehtables Hrokodil die [efjten Sonmenitraflen in den Radjen
jcheinen; es liegt gang in ifrer Idhe, aber die Dogel nefmen Reine Motiz von dem Riuber.

Iun jiche idy midy suviidk; gany Ieife, wie id) gekommen, verdujte id) wieder. Niein
Plan ijt beveits gefaft: morgen friih, nod) vor Tagesgrauen, bin idy wieder an diejem
Wedjjel! -

Ein wunberbar klarer Sternenhimmel fteht iiber mir, als id) aufbrede. Es ijt
— wenigjtens fiir Afrika — Dbitter Ralt. Nlein Boy sittert wie Efpenlaub, Die Uiyriaden
pon Sternen gliern wie Diamanten auf jdwarjem Samt. Hein Liiftden regt fidy und
ein wunderbarer Sauber lagert fiber der jdiummernden Landjdiajt. Wie Geifterlicht madyt
jid) der [dwadie Sdjimmer des Sternengewimmels bemerkbar. In der Cuft jdwebt jener
eigenartige wilrgige Duft, den die Steppen wifhrend der Trodkenjeit aushaudien. Hier
jeint er von den ARajien, einigen griinen Straudiern und hauptfadlidy von dem nidt
jehr hohen, aber jdion redyt verbrannten Grafe ju Gommen.

Lautlos tappe id) mid), nad) allen Seciten jpdihend, am Steppentande entlang. Der
Bop immer didyt hinter mir. Baufig pralle idy zuviik. Dann ijt es jtets Jo ein infamer
Dornenaft, den id) bei dem [dywadien £idyt erjt merke, wenn er mir ins Gefidt jdldgt.
Wie Kletten halten einen dieje Dornen fejt.

Eben habe id) mid) wieder vorfidytia von jo einem Dinge befreit, dba durdyittert die
lautlofe Stille ploglid)y gan3 nahes Lowengebriill.
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Wi jtehen beide wie die Bildjdaulen und id) laujde angejtrengt, um 3u erfabren,
ob ber £owe am diesjeitigen ober jenjeitigen Ufer ftreift. Sollte er jid) auf meiner Seite
befinden, wdre bei dem [dummrigen Lidte allerdings einige Dorfidyt am Plaje.

Das Briillen Bommt ndher und ndher. TMun Rann id)y bereits unterjdieiden, nad
welder Ridytung er briillt, und jeht weif id) aud) genau, dafj er jid) jenjeits des Sluffes
befinbet.

Das tut mir eigentlid) vedyt leid. Iy habe midy fdhon fo in eine Begegnung mit ihm
eingelebt, daf id) faft ben Swed meiner Miorgenpirjd) vergeffen konnte. Hun briillt er
abermals. 3d) fege [dfeunigjt meinen Weg fort. Bald ijt die Stelle, wo ih midh am
Wedifel anjuftellen gedenke, erreidt.

HMun habe id) Pojto gefaft. Niit dem Riiken gegen den $luf, jtehe idy ein paar
Sdyritte neben dem Wedijel und harre der Dinge, die da Rommen follen.

Driiben brilllt der £owe nod) immer jeine Donnerjtimme in die Ralte Nlorgenluft
hinein. JIn Paujen von 5—10 Minuten gejdjieht das. JFehit muf er mir fajt gegeniiber
fein. Almdplid) taudit ein feiner Lidtidhimmer im Ofjten auf; der Tag bridt an. I
blidke gefpannt im Hreife umber, nady dem geijterhaften Bufjd), nady den Kujdeln, und
dort nad) jenem Erdklumpen. Werden fie jid) etwa in ein lebenbdes Wejen verwandeln
wollen? Dann ergeht fidhy meine Phantafie an jenem jerbrodielten Termitenbau bdorvt
oritben und feiert dabei wafhre Mrgien. Werben nidht diefe Bauten ganj befonders von
alletlei Raubjeug als Deciung beniigt? Dielleidyt jehe iy doch gan3 riditig, daf jidh ba
fo eine Gropkabe im Swiclidite lautlos an mid heranmadien will — — —

Da fjtreichen hart neben meinem Hopfe jwei Siegenmelker vorbei, unborbar, wie
jwei Schatten, und geben meinen Gedbanken eine andere Ridtung. Am Shujje vernehme
id) bas Einfallen von Génfen und Enten, Ein fdneeweifer Silberreifer zieht flufwarts
iiber mid) weg. Und der £owe briillt nody immer; er jdeint jur Trinke ju gehen.

Ploglidy jdalt Tautes Wiehern 3u mir Heriiber — Slufpferdel Don gar nidt weit
kam das her. Wollen fie erft an Land, oder komme id) ju [pit? Das Barometer meiner
hofjnungen beginnt jdon 3u fallen. Aber id) jtehe und lauere. Ralb jdyiele id) feitlicy
nad) dem Wedyel, balb lafje id) meine Blidke nady der Steppe jdweifen, die nod) im
Dammerlidyt liegt. Ungefdhr 25—30 leter gerade vor mir befinbet |id) eine 3—4 Nleter
hobe Bobenwelle. Sie gleid)t einem grofjen Haufen und verlauft nad) beiden Seiten fladh
in die ebene, bujdiige Steppe. Nleine Sinne find ourdy das lange, angejtrengte Beob-
adten aufs duferfte gefpannt. Die Mlinuten werden bereits jur Gwigkeit. Da endlidy —
gefdyiebt etwas — — —

Oben auf dem BHaufen taudyt etwas Rundlides auf; es wird gréfer und Bhdher.
fanglam kommt es gerade auf midy su. Die eine kolofjale MWalze fieht es aus. Hiehr
als gemdadylid) tappt es gejenkten Hopfes feinem feuditen Glemente entgegen. Und durdy
bie Bodenerhohung wirkt der Rapitale Slufpferdbulle nod) viel madytiger.

Uieinem Boy, der fortwihrend nady NMoskitos jdlgt, mufy idy erft leife auf bie
Sehen treten. Dann gehe id) vorfidytig in Anjdlag und lafje fliegen. Im Nloment des
Abbriidens briillt driiben der Lowe, daf es fidy anfort, als wire er direkt hinter uns.

owifden die Liditer getroffen, bridyt der Bulle, wie vom Blig erjd)lagen, jufammen.
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Seine Dorder= und Hinterlaufe find nady innen gejdoben — er judt nidt mefhr. Allers
dings: ein 9,3 Lodygejdjofs, auf 22 Sdyritt Dijtans verabfolgt, muf audy bei joldem Did-
jyadel, wie ein elektrijder Sdlag, augenblidklidy todlidy wirken! Die ganje Gehirnmajje
ijt ju Brei geworden!

Niit dem Derfallen bdes jdjarfen Unalles hore idy Oriiben nody einmal den Ldwen
Bnurren und raulen, dann bleibt es ftill. ©b ihm der Sdredien in die Ronigliden Glieder
gefahren ijt?

Aber es war aud) die hiodjte Seit, dbaf der Didhduter erfdyien. Die Nloskitoplage
war bald nidt mehr aussuhalten. Tun trete idy an den midytigen Bullen.

Sein Horper it mit unjdbligen Sdymiffen und Wunbden, mitunter von grofjer Tiefe
und Lange, bededit. Bei vielen Derlebungen will es mir jdeinen, als hatte er fie fidy erjt
am Morgen beim Sdheuern an ftarken Dornendjten in der Steppe geholt. Andere mdgen
audy von Hampfen Rerriihren. Jedenfalls miifjen bdiefe eiternden Wunben Sdymerjen bes
reiten, weshalb fidy dann die Tiere Deftdndig fdjeuern und wilzen und die Wunditellen
immer wieder von neuem aufRraken.

JInbejfen ijt es kRlarer Nlorgen geworden. Mie wohl tut er meinen klammen Gliedern!
Jm Gejdwindjdyritt gebt es lagerwirts, die Leute jum Sortjdaffen des Wilbbrets ju holen.

Dabei beRomme id)y audy nody einen Braten fiiv den Abend! Als mir ein Rubel
Sdwariferfenantilopen in den Weg [duft, [diefe ih) mir einen guten Bodk heraus. Im
Lager gibt’s natiivlid) grofen Jubel iiber die in Ausfidt jtehenden iippig aefiillten Sleifd)s
topfe. Und audy idy bin redyt befriebiat itber die Nlorgenpirjd).

Was jid) dbarauf meine Leute ,antaten”, habe idy in diejen Setilebetagen wieder
mal fo redyt jtudieren Rdonnen. Diefes ftarke Slufpferd, die Sdwarzferjenantilope und
einen am felben Madymittag erleaten alten mannlidien MWafferbod: haben meine 45 Herren
in alatt pier Tagen gewijfenhaft aufgefuttert! 3d) felbft entnahm dem Ganzen eiwa
3—4 Pfund.

Wie prall und rund fie dann alle ausfehen, kann man jidy nidyt vorftellen. Aber
dte Wirkung bleibt nidyt lange aus! Da erfdjeint einer nad) dem anberen; redt jammiers
voll fehen jie aus und fjtreidjen dabei den bewuften Teil. So ein leidender jdwarjer
Teufel gibt ein Bild — bdie Steine Ronnten weinen.

,Bwana tumpo haweji fana” — Herr, der Leib ijt jehr krank! —

Wenn idy dann fage: ,Ad, du hajt dody nidyt joviel gegefjen, da fieh ,kofia mbya®
dort, der ift fidel und viel runder und nidyt krank” — dann entjteht jogleid ein wahres
Wettfuttern. Jeder hat Rekordabfiditen. Und was ijt dann die Solge? Graues Elend!
Aber eine bewufte Pille aus meiner Apotheke tut Wunder. Bald bringt fie die Uber
jattigten nady einem Rleinen Derjdywinden abfeits in die Steppe wieder in das alte gute
Gleidgewidit. —

Die MWajjerjagd auf Slufpferde, 3umal vom Boote aus, ijt ungleid) jdwieriger und
jeitraubender. Hat man dann wirklid) einen guten Hopfjduf abgegeben — man mup
das kleine Befhirn treffen —, jo wird es in den allerjeltenften Sdllen gelingen, die Beute
ju bergen. Denn audy todlidy getroffen finkt das Slufpferd fogleidy unter. Dabei wird
es je nad) der Stromung mehr ober weniger weit fortgetricben und es Rommt erjt nad)
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vielen Stunben wieder jur Oberflide, wenn fid) im Horper geniigend Gaje entwidielt
haben. Damit pergeht meiftens ein ganzer Tag. Il es aber das Ped), daf die Ufer
fehr bewaldet find oder kein Boot vorhanden ijt, fo wird die Madijudie immer fehr
jdywierig und jeitraubend, in vielen §dllen jogar ganj vergebens fein. 3Ijt das Wajjer
aber feidyt ober mit Selsblddien durdyjest, die den Hérper aufzubalten vermdgen, wird
eine Bergung unfdywer durdjufithren fein. Redit unangenehm ijt es, wenn das Tier an
tarken, unter Wajjer befindlidien Baumwurzeln hiingen bleibt. Dann fdllt es meift den
Hrokodilen zum Opfer.

Es war am Ruou ecines Dormittags. Neine Pivjdy fithrte midy am Ufer entlang.
Don einem erhohten [dyilfigen Standorte aus erlegte id) einen Bullen, NMit Kopfjduf
verfdwand er lautlos in der rveifenden und tiefen Stromung. Da war vor der Hand
nidts 3u maden. Wie die Sliiffe meift in jenen Gegenden, war aud) diefer von didtem
Galeriewald umfdumt, Stellenweife treten aber bejdyilfte, sum Teil Rafhle Unterbredungen
auf, die es dann erméglidien, Ausjdiau 3u halten.

Am nddjten Norgen bin idy in aller Kerrgottsfriihe an derfelben Stelle und pirjde
bas Ufer ab. MMit vieler NMiihe gelingt es mir nad eineinhalbjtiindigem Sudyen, bas
Slufpferd an jeidyter Stelle — es war an einem Selsblodk im Wajfer angetrieben —

aufaufinden.
Schon von weitem habe id) es liegen fehen, i) muf aber, um heranjukommen, eine
oajwijdienliegende Waldparzelle umjdyreiten. Wie idh mid) leife ndhere, jehe id), daf es ¢

mit dem Riidken und dem diden Halswuljt aus dem Wajfer ragf. Um den Habaver herum
aber madjen [id) mehrere miditige Hrokodile 3u jdaffen, als wenn fie daran Rerum-
Enabbern.

Da ruft mein Begleiter poller Derwunderung: , mamba mingi” — viele Krokobdile —
und platjdy — weg |ind fie alle! Diefer Ejel — id) hatte eine feine Dublette auf die
Rauber maden Ronnen.

&he nun ein Boot jur Stelle ijt, vergehen wieder ein paar Stunden; dann Rann das
Anlandziehen jwijdien den Selsblodken hindurd beginnen. Aber es hilft nidyts, eine Anzahl
Leute miiffen trogdem ins Waffer, das ihnen bis an den Bals geht. Und idy kann es
ihnen nidyt verdenken, ehe fie helfend hineingehen, muf id) viel uveden und viel Badkjdyijd
verfpredien. So ein Rrokodilreidies Wajjer ijt nun mal Eein angenehmes Bad, und es
muf file den Babdenden ein hidjt Romijdes Gefiihl Jein, wenn es wie hier budjtablicy
wimmelt von diefen Diediern. Alle Augenblidie lugt fo ein Ungeheuer mit jeinen darakte-
riftifdien Augenfhiockern aus dem jdmubig-ariingelben Wajfer hervor. Aber die man nidyt
fieht, find viel unangenehmer! Sie jind unverjehens da und — —

Nun madien die Leute mit ihrem unglaublidyen Singfang einen ofrenbetiubenden
Skandal, waihrenddeffen fie die Beute an Sand jdaffen. Und id) ftehe am Ufer und
jende jedem erfdjeinenden Hrokodile eine Dumbdum 3u. Sweimal kommen die Biejter
bis auf 3itka 5 Mieter an bdie Seute heran. Dann kradyt es jedesmal jur redyten Seit,
und fort find fie. 3Id) gebe mir ja aud) die Oenkbar grofite Niiihe, um jedes Dieh 3u
treffen, und das gelingt mir badurd), dafy id) die Biidyfe auf eine fejte Aftagabel gelegt
habe. Das Jiel ijt aber audy verbammt Rlein, und man muf gehirig qut abkommen.
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Dafj meine Sdhiijje gut fien, jeigen mir dann immer die verfdiiedenen Sdweifkreije im
Waffer. @in Ralbwiidifiges Hrokodil jdldgt jogar nady dem Scuf einen regelredyten
Salto mortale in der Cuft, und ein anderes leiftet jidy einen fogenannten Keditfprung aus
dem Wafjer.

Als dann endlid) ohne Unfall der Kolof am Tanbde liegt, bin id) redit froh. Als idy
ihn ndher betradyte, konjtatieve id), daf die Edyfen bereits die Gehore, die Lidter und Teile
des Gedfes gefrefjen haben. Die vielen auf dem Riidien [idytbaren Sdabewunden ftammen
enticyieden ebenfalls von diefem Gefindel, das wir nun vedytseitia verjdjeucht haben.

Mit unglaublider Ge[dywindigheit wird der riefige Sleijdhberg jerwirkt, und im
Bandumdrehen braten audy [don jaftige und nidyt ju kleine Stiike davon an dem un-
vermeidlidien Seuer. Laft's eudy [dmedien!

Dod) das Lager ift gute drei Stunden weit entfernt. Darum biirfen [ie nidyt lange
tafeln. Mie dann endlidy die lehte Holonne abgeriidit ijt, verweile idy nod) etwas, um 3u
beobadyten.

Das fanbdige, fladje Ufer, auf das wir die Beute gejogen haben, ift 9—10 Mieter
breit und etwa 30 Neter lang, alfo wie eine kleine Sandbank. Dahinter jteigt das Ufer
als 4 Nleter hohe Bojdung an, und hier verkriedie idy midy jamt meinem Seldftuble im
didyten Bujdyholse.

Don dem ganjen viefigen Slufpferde ift nidit mehr viel iibriggeblichen. Was bda
nod liegt, [ind Slabden geronnenen Sdyweifes, sum Teil vermijdt mit Mageninhalt, und
cin guter Quabratmeter Riikenhaut. Die Sandflddie war den ganzen Tag der glithenden
Sonne ausgejelt gewejen, wodurd) die Witterung nidt [dhledter geworden ijt. So geniigen
bie wenigen Uberrejte aud) fiir meine bejdeidenen Anjpriide vollkommen. Es 3ieht ein
lieblidjer Duft su mir heriiber.

Darum wundert es mid) nidft im geringjten, daf fidy fogleid) eine Nienge Geier,
Nlarabus, Milane und Sdildraben einfinden, die ja nur auj unjeren Abjug gewartet
haben. Aber es ijt nidt mehr viel ju Holen. Die Raben und Miilane, als die fredjten
unter ihnen, hatten fidy vorhin [don wihrend des Serlegens ihren Teil geholt. In
eleganteftem Gleitfluge und mit grofter Unverfrorenheit jtablen fie jidy Sleijdyjtiiche direht
jwijdien Oen Leuten weg. IMun ijt die ganje Dogeljippe da, aber id) habe nidt nur fiir
jie Augen, mid)y interejjieven jelt audy die grofjen Edijen.

Einige Nlinuten nad) meinem Anfif ftreidt vom jenfeitigen Uferwalbe ein Nlarabu
hernieber. €r jdjeint redyt ungerig su fein. Sofort bohrt er in dem [dylabbrigen [dywars-
roten Sdywei herum, wirft dann ploglicy einen Hlumpen in die Luft und finat ihn
gefdyickt im gedffneten Riefenjdmabel auf, wobei fid) aud) der durd)jidtige fleijdjarbige
Hehljadk weitet. Dann ftolziert er ,fiber den qrofen Beh” gemddylid) hin und her. Er
ift mit fid) einig: das Stiik Raut dort ift ja viel ju 3dhe! IMun gefellen fid) einige Geier
su ifm. Da flammt der Sutterneid auf, jogleid) beginnt ein heifjer Wettjtreit um Oie
jparliden fiberrejte. Das bifden Sdweil ijt lingft im Sdlunde des liavabus ver-
jfmwunden; mit bem Sehen 3daher Haut wiffen audy fie nidt viel anjufangen.

Nidt aljulange dauert es, da erjdeint aud) almdhlidy bald fier, bald dort ein
Krokodilkopf. Iie idy erwartet, Rommen audy bald ein paar jiemlid nahe ans Ufer.
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Krokodil Rommt an Cand.

Den Bautfefen fabe id) wohlweislid) einige Mieter vom Wajjer entfernt hingelegt. Die
Krokodile find aljo gezwungen, in ifrer gangen Linge heraussukommen, wenn jie ihn wollen.

Wieder veraehen einige Ninuten. Da entjdlieft fidy endlid) das eine Tier, ans Ufer
ju jteigen. Dorher Rhat es ein paar Hreife im Daffer geogen. Iun kommt es gan3
gemidlidy heraus. Seinen jdmweren Horper trigt es gany gehoben auf den gejtreckten
Beinen, alfo nidt {dleifend oder rutjdend. Bedidtig jest es ein Bein nad dem anberen
vormdrts. Ein paarmal Gffnet es dabei wie Reifend den gewaltigen Radjen.

Das Tier vor mir mift gut 6 Nleter Cinge. Hopf und Riidken find didk vevknorpelt;
alt und verwittert jieht es aus, Dazu der unheimlid) grofe Radyen, das grinlidie, heim-
tiichijdhe Auge und die eigenartigen Bewegungen. So dhnliy mbgen in grauer Dorjeit die
grofen Saurier jidy benommen haben.

Die Raubvigel jdheinen das Tier nidyt bejonders ju fiirdhten. Beim Heifen weidyen
fie nur Raum merklid) jur Seite. Und der Marabu, der einige Nleter abfeits auf einem
Beine fteht, dveht dabei feinen fpapigen, [umpigen Schadel unter mehrmaligem Augen-
jwinkern wie verddtlid) sur Seite, als wollte er jagen: ,Du Harr, was willjt du denn
nod) hier am leeren Tijdpe?”

Das alte Sheufal aber denkt anders. 3Ihm ift aud) der 3dihe Hautfehen nod) eine
Delikatejffe. Aber dau joll es nidyt erft Rommen. Ulein Dumdumgefdjof fifet ihm
durd) den Schidel, dafy es fid) fofort auf den Rilden wirft. Der jweite todlide Sduf trifft
das Blatt. Auf die 9—10 Nleter Entfernung war der Gruf 3u jtilrmijd!

Schnell [ege id) eine Schlinge um den Hals und binde das andere Ende an eine Wursel.
Denn id) weif es nur ju gut, daf jo ein Bieft troh jeines ju Nus gejdofjenen Sdadels
nod) Ausreifgeliifte bekommen und budjtdblidy ,kopflos” wieder ins Wajfer flien kann.
(Beradbe Hrokobdile haben eine gan3 unbejdyreiblidie Sdhlebighkeit.

Aber diefer Gefelle ift endgilltia maujetot. In feinem Magen finde id) eine [dwars-
braune, iibelriediende, breiige und vollig verdaute Niafje, die von vielen Sijdjduppen
und Eleinen Knodenjplittern durdjest ift. Die lefteren modyte idy als von einer Antilope
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ftammend anjpredien. Der eine Hnoden aber fieht einem menjdliden Sdliijjelbein
duferjt verbadytiq dhnlid). Das Serfenbein ijt aber beftimmt menjdliden Urjprungs!

Dafj Krokodile Uienjdien reifen, ijt geniigend bekannt. Nlan hat es unjdhlige Niale
angefehen und r-mal die Iiberrefte der Ungliidkiiden im Magen der Hrokodile gefunbden.
Um fid) gegen iberfdlle 3u jdjiiken, bauen die Eingeborenen an ihren Wafjerjtellen aus
Bambus ober Baumftdmmen erviditete Palijadenwinde vefp. Sdune. Durd) dieje Sduke
wehr hindburdy jdhdpfen dann jogar Hinder vermittels an langer Bambusjtange gebundener
Halebaffe das Majfer. Tur jo find jie vor der allzeit [auernden Hrokodilgefahr qe-
fidert. Iiifjen Leute aber einen SMuf durdyqueren, find Ungliidsfalle an der Tages:
ordnung. Greifen bdie Hinterlijtigen Rauber dod) fogar Nienjdien im Hanu an!

3dy Jelbjt fafh mit eigenen Augen nur einen ilberfall; er war Rury und fjurdibar.
in NMann war geradbe im Begriff, aus dem Boote an Land ju fjteigen. Da erhilt er
einen Sdilag und ftiirst ins Wajfer. Ein Hrokodil hatte ihn mit dem Sdwanze aus dem
Safrseug gejdhlagen und dann augenblidklidy in die Tiefe gejogen. Der ganje Dorgang
jpielte fid) jo unheimlidy jdmnell ab, dafy an irgendweldye Rettung nidyt gedbadyt werden konnte.

Ein anberes Mal hiore id) aus nddyfter Iahe einen durdidringenden Sdyrei. Auf meine
Srage fagt man mir dann blof: ,Das Hrokodil hat eine Hrau geholt — — —

Und wie unglaublidy viele Tiberfdlle gejdiehen auf Tiere, bejonders grofe Sdugetiere!

Einjft muf idy infolge der weggejdywemmten Miafififdhre den Ruvu durdjdyreiten
und Rann nur jum Teil im Hanu iiberfahren. Iahe vor mir bringt ein Inder jeine 3afl
reidie Rinderherbe jur Hiijte. Soldje Surten [dieinen Hrokobdile gany befonders ju lieben;
qibt es dod) dort immer Gelegenheit, etwas ju erwijden. So audy jelt. Haum ijt bie
Rerbe ein Stiidt im Iafjer vorgedrungen, wird ploklidy ein jtarker Bulle in die Tiefe
gejogen, Iur ein Rleiner MWajjerwirbel bezeidinet die Stelle, wo er jo [dnell verjdwand.

Krohobilwidter.
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Auf gleidhe Weife wurde mir auf derjelben Reife cine Siege geraubt. Nian joll aljo
gerade an Sluiibergingen gany befonders vorjidhtig jein.

Die unerjittlihen Rauber nehmen natiivlid) ebenfogern audy Aas wie frijdyes Slei|d).

Auf meiner Reife Habe idy am erhdhfen Rande eines ausgetvodineten Seitenarmes
des Brofen Ruaha eine ftavke Raubtierfalle gejtellt. In dem oben wie an den Seiten
abjolut didytgefdiloffenen Dornenverhau liegt mehr als rveidlidyer Hoder: ein Leopard,
eine Fnine, ein Honigbad)s und 3wei Dogelkadaver, Sie alle jind bereits unheimlidy aufs
getrieben und wimmeln natiirlidy von Nladen. Hein Gotterfraf, und dod) ein wver
lodiendes |, Hienu” fiits Raubgefindel.

Wie idy am nddften Morgen die Salle nadyfehe, finde idy fie jugejdlagen. Midyts
ijt drin! Aud) kein Scweify, kein Haar ijt dbarvan ju fehen. Aber im Derhau fehlt der
Ceopard! Iun beduge id) den Boben und entbedke divekt vor der Salle die kapitale Spur
eines Hrokobdils. Sonjt keine anbdere.

Wie i) ihr nadgehe, fiihrt Jie mid) nad) unten durdy das 25 Nleter Dreite, jekt
trockenliegende und fanbige Slufgbett. Dann durdiquert fie ein icka 156 Nleter breites
Miatetejtiich, eine mehrere Nleter breite Sdyiljjenkung, und gelangt endlid) in den eigent-
liden §lufy. Mirgends laft fidy eine Sdleifjpur entbedien. Aber die an den Stengeln der
Niatete abaejtreiften Miaden beweijen einwandfrei, dafy das Krokodil den ziemlidy grofjen
Habdaver im Radien davongetragen hat.

dwei Tage darauf war die Edje abermals dagewefen. Diejes Mial fehlt der Huinen-
kadaver, 3dy bin fpradjlos iiber foldje Sredifeit. Um mir nidt aud) nody die Falle ins
Wajfer fdyleifen ju lafjen, nehme id) fie fort. lUnd fiche da — in der folgenden Iadt
Eamen jwei Hrokodile und jdyleppten alles weg! —

Mun zerbrede idy mir den Hopf, wie es das erjte Tier angeftellt haben mag. Die
Salle Tief es jebesmal zuidhlagen, aber es fing [idy weber, nod) verlefjte es jid). BRitte
es jid) wirtklid) gefangen, wdre es ihm [dywer gewefen, mit_der Salle abjugehen, da fie
feft verankert war. 3dy kann mir den Dorgang nur jo erkldren, baf es tief Briedjend
dabergefdilidien Ram. Die Salle war fehr gut verblendet und bildete mit der Erdober-
flade eine Linie. MUTit eimem vorgeftrediten Beine hat es dann oielleidht feitlidh an-
geftogen und odie Salle sugejdlagen. Diefes Qeftige Sujdlagen hat es aber nidt weiter
erfdjredit. Der pejtilensialifhe Geftank hatte vielmehr alle Sinne des Rdubers derartig
gefangengenommen, daf er alle Dorfidt vergah. Hur die SreBgier war ausgeldjt. Mun
ging es frei durd) die Salle. Daf das aber jweimal gelang, bleibt miv ein Ratfel,

Beim MMiederjdyreiben diefer Seilen hommt mir ja mandmal jo das Philofophieren
iiber mandjes Erlebnis, das id) gliiklid) iiberjtanden. Aud) fet mup id dariiber nad-
benken, daf iy mid) getrojt und ofne Uberfiebung ju den furdjtlofen lenjdjen redynen
barf. Trobdem Dejdlidy mid) jedesmal ein mefr als unangenehmes Gefithl, wenn id)
notgedrungen in ein Kvokodilwafjer mufte. Jeder Ulenjd) hangt nod) etwas am Leben,
nody dazu ein junger. Einer offenen Gefafr bin id) jederseit entgegengetreten, eine jo
gemein verftedite, hinterlijtige, unjidtbave aber mad)t denn dody einen gan3 anderen
Eindruck. Dann ift es wohl meift reine Sahrldjjigkeit, die den jdeinbaren Mut diktiert.
Bier ein jolder Sall:
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Am Ufer angelangt, jpringt ein Mann ju frith oder ju ungefdicht aus dem Boot.
Jdy war bereits ausgejtiegen. Durd) den Stofy Rippt natiivlid) das Boot um, und bdie
anberen zwei Nlann fliegen ins Waffer. NTit ihnen mein Malgerdt und meine Gewehre.
Wie der Teufel [ind bie beiden aus dem Wafjer. Das Sabrjeug treibt verkehrt fort.
Und id)? Ohne Befinnen bin idy im Waffer und taude nad) meinen Gewehren und
anderen Gegenftanden, bie idy aud) glitdklidy alle heraushole. Wie idy dann beim Abmarid
jdirdg gegeniiber jener Stelle ein Hrokodil erblicke, dbas mid) mit feinen griinen ELiditern
anblingelt, Ramen mir dody redyt eigenartige Gedanken iiber meine Taudjerarbeit — — —

Und bdennod) leben Hrokodile mit STufjpferden und verjdiedenen Digeln in qrdfter
Eintradyt. Don leliteren Jeien Defonders die Rleinen, niedliden Hrokodilwiditer erwihnt,
bie es fid) fogar, ofne gefrefjen ju werben, gejtatien diicfen, den Riubern im aedffneten
Radjen herumzupidien.
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Slufipferd entjteiat dem Sluf.

Tad) den Erjiahlungen eines Sultans jollen aud) Elefanten von Krokodilen im Wajfer
angegriffen werden. Eines Tages fand er abfeits des Sluffes ein grofjes altes totes
Hrokodil, und rings um diefes viele jtarke Elefantenjahrten. Aus dem gangen Bejunde
ging hervor, dafy das Hrokodil jidy wahrjdeinlidy am Elefanten feftgebifjen, diejer es
bann an Land gejdleift und totgetrampelt hatte. Der Sultan meinte nody, es jei gan3
sermalmt gewefen. Aud) feine Leute beftdtigten das, und unwahrjdeinlid ijt es durd:
aus nidt. Menn jie anderes Grofwild in die Tiefe veifen, warum follen fie jid) da
nidt audy einmal am Elefanten vergreifen? Einen Erjolg diirften fie wohl nur bei gany
jungen Stiiken haben, was aber eine grofe Seltenheit ijt, da fie von den Alfen Guferjt
farf bewadt werden.

Aud) felbjt vor ifrem eigenen Sleijdy und Blut gibt es kein Kalt. Als Beweis ein
Erlebnis:

Auf Oer Riidikehr von erfolgreidier Elefantenjagd ziehe idy meinem am Ijera ge-
[egenen Lager entgegen. Ungefdhr hundert Nieter vor meinem 3Siele fehe idy in der
Witte bes Slufjes den Schddel eines kapitalen Hrokodils aus bdem Wafjer ragen. Das
hohe Steilufer bietet mir eine famofe Ausjicht auf den breiten Hopf. Sofort verfehe id
im eine Dum-Dum. Eine Sehunde nur jehe idy eine maditige Sdweiffontine in die Hiohe
jdyiegen, dann iiberjdlagt jid) das Dieh. Auf dem Rildien liegend, treiben es die Strubdel
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fdudg einer grofen, gegeniiberliegenden Sandbank _:511- Dflh-ei lehe id), wie fid) das feidyte
Waffer tiefrot farbt, und id) freue mid) bereits iiber dieje jo bequeme fuubungsmei[e_
Sogleidy hinge id) meine Biidhje um und will eben einem Nianne ein paar Worte At
rufen, da ftiirsen jid) audy jdion vier etwas geringere Hrokobdile auf den toten, an der
Sandbank gelandeten Genoffen. Sie [duappen, jlopen und erren an ihm Herum wnd
find, ehe id) es perhinbern kann, damit im tieferen Iaffer. Sofort reife id) bie Biidje
pon der Schulter. Aber meine beiden Schitffe trafen erjt, als die Beftien beveits efwas
unter Wafjer waren, Der Anjduf war etwa 20—25 Neter links von mir. Mun Rommen
fie ebenfo weit redyts nody jweimal jum Dorjdjein. Dabei jehe idy aud) den leudytenden,
hell zitronengelben Baud) bes foten Tieres, umgeben von der lebenden Rotte, auftaudyen
und fofort wieder in der Tiefe verjwinden. Ein paar meiner Leute rafen nun wie wild
am offenen Ufergeldnde entlang, um ein in der Idhe veranRertes Boot ju erveiden,
Nad) einer Stunde kommen fie unverridyteter Sadye juriidk. Sie hatten von den Hrokodilen
nift das geringjte mehr gefefen. Und das war eigentlid) vorausjujehen. Aus bem
gangen Bebaren der Sippe ging ja jweifelsohne hervor, dafy fie den toten Genofjen auf-
frefjen wollten. Aber id) hatte bie beiden Leute deshalb angejpornt, weil id) Rofjte, fie
wiitden bei nodmaligem Sidjtbarwerden das Raubgefindel in die Sludt jdlagen und auf
biefe Weije das tote Stiidk dod) nody faffen konmen. Den ndtigen Sdmneid und die Ge
idicklichkeit daju hatten diefe beiden.

Dody nun genug von diefen gefrdfjigen Ungeheuern, iiber die man Bande [dyreiben
konnte. —

Slufpferde find fiic die Allgemeinfeit nidyt gerade Sdyonheitsideale, id) fiir meine
Perfon modte fie aber nidyt in Afrika mijfen. Sie wirken in ifrer ungeheuren fleijdyigen
Titaffe impofant und — urkomijd). Man muf jie ju 50—60 Stiidk, Oraufen auf einer
Sandbank liegend, gejehen haben. Da wird man junddyjt verjudyt, fie fiir runde, iber
einandergetiirmte Selsbldche ju falten. Denfelben Eindrudk rufen fie hervor, wenn fie
mit ihren braungrauen Hérpern halb aus dem Waffer ragen.

Stiirgt fidy nun gar erft fo eine grofe Rerde erjdyredit ins Waffer, es ift ihr Element,
fo gibt das einen Schwall und Gerdujdy wie wiitende Brandung. Dann kann man et
fo redit beobadyten, mit weldy unglaublidher Schnelligheit fidy die jdjeinbar fo plumpen
Sleifdikolofje bewegen konnen. Und nod) gréfer wird das Staunen, hat man einmal das
feltene Gliidk, fo einen fdweren Bullen auf dem Lande remnen oder gar Haken jdlagen
ju fehen. Eine foldie Gewandtheit hatte man ifhm nie jugetraut!

Ein anderes, fajt modyte idy jagen entjiidiendes IMaturbild ijt es, eine jdjwimmende
Alte mit dem Jungen auf dem Riiken ju beobadyten. Das fieht faft aus, als triige jie
einen Wolljadk. Mit grofjer Sreude erinnere iy midhy immer wieder an Jwei auf einer
Sandbank fpiclende Junge; fie benahmen fidy wie junge Sdweinden. Genau nad Hrt
diefer Tiere jagten fie fidy, in derjelben Weife fielen fie gany ploklidy wie ermiidet mit
einem Plumps in den weidhen Sand und blieben, auf der Seite liegend, eine Seitlang
rubig. Und bdas alles gejdjah in Gegenwart von neun — — Hrokobilen! In mur
10—15 Neter Entfernung lagen fie auf der andeven Seite der Sandbank. IDie leidt
konnte da fo ein Slufpfecdjprafling einmal im Spiel Hiniiberhujdien! Aber es gejdjal
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nidits weiter. Sudem waren nod Ginje, Reifer, darunter der grofe Riejenteifier, und
viele andere Dertreter der Dogelwelt um fie herum verjommelt. Es war ein fjtetes
Kommen und Gehen, und nidyts jtérte die Harmonie Oiefer grofen, interejjanten Tier-
gemeinbe.

Es jtimmt fibrigens nidyt, daf das Slufpferd nur des IMadits an Land geht. Diele
TMale beobadjtete id) auf meinen Reifen ihr an Landgehen am Rellen Tage und ju vers
jdhiedenen Stunben. So fab idy einmal einen Bullen, der Sdilag 12 URr mittags am
jenfeitigen Steilufer des Ulanga hinaufjtieg. Es war an der Stelle, wo idy mit der ganjen
Harawane iiberjefjte; Reine hundert Nleter trennten uns von dem Tiere. Es [dyien den
Augenblick genau abgepaft 3u haben, wo wir dritben waren. Der arme Widt! Kitte id)
gewollt, wive er trof jeiner Schlaubeit die Bojdung als tote Sleijdymajje heruntergerollt.
Aber wou? —

Diele Uiale war id) gejwungen, vor meinem Iberfefen die jafhlreidien STufpferbe,
die in der Sahriridjtung lagen, durdy blinde Sdyjiifje 3u verjagen. Trohdem gefdyicht es
nod) hiufig genug, daj dann fo ein Didkhauter urpldhlid) neben dem Boot in die Hohe
jdnauft, und man muf dann jedesmal von Gliidk fagen, wenn et beim Unterjdwimmen
das Boot nidt sum Hentern bringt.

Um ein Haar wire mir das einmal auf dem Rufidji pajfiert. Sum G@liik hatten
wir keine Laften im Boote. Mir waren 3u jweien, und unjer gliid@lid) gelungener Rudi
in entgegengejejter Ridytung verhinderte das Umkippen.

3n vielen §illen wird ein leidites Kanu von dem erjdyrodienen ober erjiivnten Sluf-
pferde einfady zermalmt.

So kann fold) ein harmlofes Hiboko, gerade im Waffer, unter Umijtdnden zum
jdhlimmiten Geaner werben, aber diefe Sille find velativ iyt allju hiufig. Don einer
Gefdhrlidkeit auf dem Cande weif idy nidits 3u beridten. Die Stiidke, mit denen id)
jufammentraf, waren nidts weniger als aggrejjio, als fie Wind bekamen, gingen jie
jogleid) fliifitia ab; das war allerdings bei Tage. Ein nadtlides Sujammentreffen auf
dem Eande habe id) nur einmal erlebt, wo nady ldngerer, interefjanter Beobadytung das
Stiid nah im Seuer jur Stredie kam. Im allgemeinen Huldige idy dem Prinzip, nad) dem
Studium nict ju fdiiegen. I kann es jdledit. Aber in eingelnen Sdallen muf es fein,
jonft bekdme idy fiberhaupt Rein Stiik Wild, Kommen alfo Unfille vor, o [ind jie wohl
jtets mehr ober weniger auf die eigene Schuld ober Ped) juriidzufiifren.

Wirklid) [dadlidy werden fie aber, wenn jie nadts in die Shamben — Pflanjungen —
der Eingeborenen eindringen. Die verheerenden Derwiijtungen, die id) da hiufig gefehen
habe, jpotten jeder Bejdreibung.
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Hud] entjeglid) langen Regentagen ,lacht" endlid) wieder einmal bdie jdmerslich
vermifite Sonne vom blauen Bimmel hernieder. 1IDie fehr habe idy fie herbeigefefnt!

Selbjt die Sdywarzen atmen auf. Wonnen jie dod) jeht endlid) ihren gangen durd-
weidyten Reiditum von ,nguo” — IDdjdie — in der lieben Sonne wieder gum Trodinen
ausbreiten.

An joldiem Sonnentage gleidht das Lager einer grofen Wdjdiebleidhe, bei der die
farbigen Stoffe vorherrfchen. Matileliy beniigt audy mein Seltboy die warmen Strablen,
um alle Sadjen meiner Koffer 3u liften und ju trodinen. So bietet das ager mit aller-
hand flatternden Kleidungsitiicken, umbBerliegenden Cumpen, jum Trodinen und Bleidyen
ausgelegten Sellen und Gehornen ein redit lujtiges, farbenfrohes Bilb.

Diefen erjten, vielleidht nidt all3u Tangen , Sonnen[idtblik” will id) aud) jofort be-
niten, um einige don wieOerfolt vergeblid) angepiridite NMotive jur Stredie 3u bringen.

Bis jelt glaubte meine Gejelljdaft, weil id die Wetterausfiditen etwas langer als
jonit gepriift und nidt gleidy in aller Herrgottsfriihe aufgebrodien bin, daf iy mid
ebenfalls sum ,Trodinen” auslegen wolle. Hun madyen alle, die id freundlidhjt auf
fordere, mit mir auf owBa3tY — Arbeit — ju gehen, red)t verduite Gejiditer. Dabei find
natiitlidy die unvermeidlidhen Ausreden fogleidy sur Hand.

pIarjd), los — Hinder! 3d bin nidt jum Dergniigen in eurem fdwarsen Cande,
Da — nehmt das Nalgepick und vergefjt aud) das hier nidt fiir den Sall, dafy idh
jagen follte.”

lian kann ja fier nie wijjen, was uns Jujtopt. LUnd audy die Teute fpornt das Mit-
nehmen des Sdhiefzeuges jogleid) merkbar in ihrer Avbeitswut an. So geht es Dei bejter

Stimmung Tos, und einige juriidbleibende Sredidadyfe rufen uns jogar nod nady: , Bringt
red)t oiel ,npama* — Sleijdy — mitl”

3n einer gufen Ralben Stunde bin i) Bereits in meinem Revier, Sdion auf dem
Wege dahin war idy fiber die Dorgegangenen Derdnderungen iberraldt; jelt bin id) ftarr
vor Bewunbderung,

ie war das moglidy, fo frage id) mid) ein ums andere Nfal, Jjt das wirklid) bdie
unverfiljdte Wildnis, was du bier jiehjt, ober irgendein Ritnftliches NMadywerk? Dod)
nur das eine ijt moglicy; Rein Trughild zeigt fidy hier!

Was foll id) fagen: jo weit fiberhaupt das Auge 3u Dlicken vermag — und das ijt
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unbejdyreiblidy weit —, fieht es nur einen eingigen, fdhier endlofen bldulid)-violetten
Blumenteppidy, der, je mehr er in bdie Serne viidit, nur um fo gejdoffener in fjeiner
Sarbung erfdeint. In bdiefem Tnbc[hni‘fcu Blaupiolett jtehen nur eingelne Bujd: und
Palmengruppen ober jelst belaubte Baobabs als grime Unterbrediung. Im Dordergrunde
bliiht da unbd dort vereingelt eine gitronengelbe ober weifje Blume. lnd iiber dem gangen,
endlofen, mardenfaften Blumenmeer fpannt fidy ein malerijdier Molkenhimmel.

Da fike idy nun, gan3 verjunken im Studium diefer unerhirten Sarbenpradit, auf
einem Rleinen gerodefen und jdattigen Plat am Sufe eines Baobabs. Das frijde griine
Gras und der es iiberwudernde violette Blumenflor jteht beinafje einen Nleter hod); id
jige demmnady in redyit guter Dediung. Ileine paar Leute aber, die fid) der Linge nad) am
Stamme niedergelegt haben, jind vollig unfidtbar. Das jdattige Laubdady {iber mir [djt
nur gany vereinjelte Rleine Sonmenfledkchen auf den Boden fallen. Don driiben aber, aus
der Jonnigen Slade, weht es unertrdglidy jduwill und feudyt heriiber, und id) empfinde
dann den ERleinen Temperaturunterjdyied wmeines jdattigen Pligdiens um jo oeutlider,

Allerwdrts jummen bdie Sikaden, [darf und
endlos. Am blauen Hiher 3ziehen einige grope _
Raubvdgel ihre Hreife. ,Du—du—du—du” ruft P // /

\

B |

ba plaglidy ein Sporenhudiud aus dem nahen L y

Bujdy, juerft anjteigend, damnn f[dmell abfallend. (413 M
Die Sdwargen nennen ifn Tipu-Tip, nad) dem ==

beriidytigten SRlavenjdger. Ein Pdrdhen Oiefer Tipu:Tip,
Diagel hiipft unter bdrolligen Bewegungen von Ajt

su Ajt, und immer wieder fdallt das ,Du—>du—>du—>du” ju uns Reriiber.

Da fauft mit veifender Sdynelligkeit ein Trupp Glanjftare fiber meinen Hopf hinweg,
3t dunkles, ftahiblaugriines Gefieder [dillert im Sonnenfdein in unglaublidier Pradt.

Aus einem anbderen Bujde ertént das laute Gejwitjder der ebenfalls fefr farben-
pridytigen Weberodgel, wikrend fie an ifren herabhinaenden korbartigen Ieftern ferums
klettern. Allenthalben madyt jidy die Dogelwelt bemerkbar.

DIoslidh werden meine Blide auf einige jid) beweaende Sarbpunkte gelenkt, die
hinter Sdirmakazien abwedyjelnd erfdieinen und wieder verjdwinden.

Die jdywarz-weifen Siguren jind Sebras, die mit den langen, tiefjdwarien Gehornen
kRonnen nur Grantsgaellen fein, und die braungelb mit Weif gejeidineten Gejtalten, die
Jich fajt bis in die Kronen der Bdume redien, natiirlidhy Giraffen.

Unwillkiiclidy Iaffe id) die Pieife aus dem Niunde rutjdien. Wieine Herle liegen
mausdienjtill; es jdnardt fogar nicht mal einer. Wenn mir jefst blof nidt etwa wieder
die dummen Sebras in den Wind laufen und das Bild durdy Sliditigwerben verberben!
3d) fabe fie Lingit auf dem Strid) wegen foldjer Sreveltaten.

Aber es geht alles gut.

Mun tritt qudy der gan3 Rapitale Givaffenbulle mit einigen Mitaliedern feiner Sippe
gan3 fret beraus. € trdat duferit jtark entwikelte Stirnapfen. Niehrere Niinuten jteht
er nad) thidiwarts verhoffend, dann zieht er auf zirtka 70—80 IMieter mit den Seinen an
mir wvoriiber,

; = %3
Hubnerd, Im Cande meiner Nlobelle. L ]
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Es find bod) merkwiicdige Gejtalten! Diefe [deinbar in allen Proportionen ver-
seidmeten Siguren; dazu der merkwiirdige, wiegende Gang. Sajt Rommt es mir vor, als
wenn die Gefelljdaft im Doriiberzichen mir jortwdhrend mit dem langen Halfe und Hopfe
Diener maden. Und dazu das Sarbenfpiel und die wundervolle Seidnung. So Oefilieren
fie im gemddliden Pafgang 3u meiner Linken voriiber.

Anders madien es die Sebras und Odas iibrige Wild. Gededit hinter Bitjdyen ziehen
jie den Givaffen nad.

Wikrend diejer Betradytungen jind mir indefjen bei der Badiofenfije meine Sarben
ju einem Brei auf der Palette jujammengelaufen. Ein futurijtijdes Nadywerk der Srau
Sonne! Meine Avbeit ift aber Deendet.

So ziehe iy — es ijt nod) zeitig am Tage — weiter in die Iyika.

Jd) befinde midy Rier in einer iiberaus giinjtigen Wildgegend, und nidyt lange dauert
es, da ftofe i) auf neues Wild, auf madtige Elenantilopen und grajidje Sdwarjferfens
antilopen. Hreuj und quer siehe id), und wo id audy hinblide, {iberall tauden Wild-
gruppen verfdiedenjter Art auf. Was idy aber dort hinten in weiter Serne nahe Oder
Bilgelkette fehe, ijt eine riefige Giraffenfherde. Sdfibar ift fie bei dem flimmernden
Sonnenlidyte nidyt, aber id) tariere jie auf nidit viel unter Hundert Stiick.

Im angrenjenden Berglande jteht der ,Grofe Hudu" und audy der Elefant. Diele
Antilopenarten haben dort ifren Stanbort. Dom Lowen abwirts ift jedes Raubtier vers
treten. lnd wie artenteidy ijt erft die Dogelwelt hier su Hauje! So hatte id) mir immer
ben zoologijdien Garten ber IMatur vorgejtellt: alle Tiere frei in ihrer natiivliden Um-
gebung. BHier ift das Ideal in Wirklidkeit erveidi.

Und weiter tiiftele id) in meiner alten Rindheitlidien Weije. Was wiirde id) darum
geben, kRonnte idy diefen YMaturpark mein Eigen nennen. Hein Srember jollte mir hinein
bitrfen, kein Sdyuf die Ibylle Oes lMaturparks jtoren. Und dann wollte idy in einem
entlegenen ftillen Minkel meines idealen IMaturjdufoebietes bis an mein feliges Enbde
haujen — als Tienjdy leben — als Hiinjtler malen — malen — malen —

Wirklidkeit, Refre suriid! Der heutige modern-profaijde Nienjdy verjteht von folden
qliberjpannten” Jbeen nidyts mehr — Ieider! Sdyrulliges 3bdealijtentum nennt er odas

mitleidig . . .
Und wie id) am jpdten Madymittage ins Lager juriidkelre, qibt's gleidfalls traurige
Gefiditer: Rein ,mnamae®! Das [ind die Wlateriellen — aber fie jind mir lieber als

die anderen! —

% #*
s

Diesmal ijt es eine anbere Ede des Landes, in dem id) weile, Wafunga Reift fie.
fber die Witterungsverhiltniffe find die gleidjen. Ich befinde mid) mit meiner ganjen
Harawane auf dem Marfde, der midy links abjdywenkend durd) eine weite, lidite Park-
landjdiaft fiihrt. Die 3u meiner Redyten ein wenig unter MWajjer ftehende Ebene ijt
baums und ftraudylos. Graswuds ijt hier nur gan3 fpdrlidy vorhanden. Dagegen driidit
thr eine buntfarbige Tulpenart ein in rot und wei abgeftimmtes teppidartiges Ge-
prdge auf.

Man konnte bei diejem farbenpridytigen Bilde fajt nod) mehr an eine Eiinjtlice
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Bepflanjung glauben als bei der vorhin gejdyilderten blauvioletten Ebene, wire nidt die
mérderijde Bige des Tropenlandes vorhanden und die Lebewefen, die da ftehen.

Da tummelt fid auf ungefahr 300 Neter eine Sebraherde, und etwas naher ein Ried-
bodk. Sdliehlidh aud) — wie beimatlidy ftimmt midy dod) dasl — eine grofje Anzahl
unferes licben, allverehrten Klapperjtordes! Iahrung fuchend, ftoljieren fie einher, wie
bei uns 3u Bauje, und es madyt den Eindrudk, als jdmiedeten jie bereits Reifepldne nady
der norbijdien Reimat. Seit wire es bald dazu.

Angelichts diefer Cangbeine jage id) 3u meinen Leuten: ,Seht die ,korongos” da, fie
jiehen bald alle nad) Wana. Dort Holen fie aus den matope — Siimpfen — die Rleinen
weifen Kinder und werfen jie den Leuten durd) den dokhani — Sdernjtein — in Oie
Wohnung.”

Ret — wie infam grinfen da bdie Herlel

Einer von ihnen aber, ,juruali nuffo”, die ,halbe Hofe”, ijt bewundernswert. Er hat
unter allen Tragern Deutjd:Ojtafrikas jidier das breitefte Rekordmaul. Und kommt er
dann, was alle Augenblidke pafjiert, ins Ladien, erjdriht man immer wieder von neuem.
Dann ladyt er eben jo, daf et die unheimlide ®ffnung iiberhoupt Raum nody in feine
urfpriingliche Lage juriikbehommt. — —

Dody mun nodmals jur Pilanjenpradyt, die mid) weiter umgibt. Da ftehen Strauder,
deren Griin vom Blumenflor einer roten, lila ober weijen Winbdenart reguldr itberjdyiittet
erfdjeint. Sogar ein etwa 6 Nleter hoher abgejtorbener Baum ijt von oben bis unten
mit diefen Blumen budjtdblidy iiber|dt; jo prahlt er nun felbjt nad) jeinem Tode mit dem
fremben, bunten Sdmud.

An anderer Stelle hat eine grofje, feingetinte, gelbe Dolbenblume ihre wundervollen s
Bliiten iiber einen Rriippelhaften Straud) gehingt.

Iody verfdywenderijdier wird die Pradyt in Gebirgswdldern oder gar an den Rindern
ber (aleriewdlder grofer Sliijje. BHier wirkt die unerhorte, unglaublide §iille in Sorm
und Sarbenpradit fiberwiltigend; bier verjagt der Wortjdal aller Befdireibung. BHier
ijt alles edyte, unverfaljdte — gottlide Matur!

Und wenn dann nur jo ein eingiger wingiger Sonnenfjteafl |id) durd) das griine Chaos
jtiehlt, dabei die rankenden Lianen und Sdymaroferpflanzen, die dazwijdenhingenden bunt
farbigen @rdyideen aufleudhten Ilift, dann heimjt das trunkene Auge Bilder ein, die im
ganien Leben unvergeflidy bleiben. Unbd das ift dody nur ein wingiges Plikden, das mein
Auge in dem Riefengebiet jelt gerade erfaft, ein Blittdien am Sdiopfungsbaum — ein
Sandkorn am Boben,

oo fafy’ idy oidh, unendlide Matur — — —*

Wieder habe idy einen entjiikenden Plafy betreten. Er liegt an der Stelle, wo et
Ulanga norvdweftlid) vom Rufidji abbiegt. Am Sitdufer des Ulanga entlang 3iehend,
fand id) biefe freie Stelle fiir mein Lager, und wie meijt, habe idh dabei wieder einmal
(Gliick gehabt. ,

Die Szenerie ringsum hat etwas geradeju Theatralijdies. Dody das ift nod) ju wenig
gelagt: [ie ijt taufendmal [ddner als alle Kulijjenmalereil Bier hat die Schdpfung jelbjt
bie Dekoration gejdaffen, riefengrof und méardenjdon.
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Und dennod) erimnert alles an Hunjt. Wenn id) diefen wunderjamen Ufergalerie-
wald betradite mit feinen bis jum Wafjerfpiegel herabreidienden jenhredhten und cbenen
Baumwinden, oie jo didit im Laub ftehen, daf man kaum einen Aft fieht, die ferner von
einer Unmenge Ordhideen, Winden und anderen Blumen bededkt |ind, dann muf id
unwillkiiclich wieder an die Theaterkuliffen denken.

Uno ein Theater ijt das Gange dody! Ein Iaturtheater mit heiteren Nielodien und
furditbarjten gewaltigften Dramen.

Oben im grinen Ddmmer Oes Gejweiges oder in den lidyiejten Hohen der Wipfel
flétet, pfeift und fingt die taufendjtimmige Dogelwelt, ertont der Schrei der Uleerkafen.
Bier ift das Reid) der Oper und Poffe. Unten aber, in den tiefen, trilben, lehmgelben
Sluten louert TWod und Derderben. Das ift das Sdaujpiel. Die Rollen diejer Spieler
jind jtets Rurz, dafiir aber dejto dramatijder in der Randluna. Blijdmell verfdwinden
Hiufik”,
wenn es aud) ein HMovdsfpektakel ijt. Diefes vollbefelte ,Sdhaujpielordiejter” bilbet in
ver hauptjadie die Slufpferdbhapelle. Ein Heer diejer wohlbeleibten Mujiker belehrt den
Subdrer dann jedesmal fiberjeugend von des ,Bajfes Grundbgewalt”. NMit gewaltig tiefen

jie mit ihrem Partner in der gurgelnden Slut. Und audy hier fehlt es nidht an

Akkorden feht ber Chor ein, dafs die Luft im Lmkreife exsittert; fo zetern nur Déimonen!
Dann leitet das jdymetternde Gebrilll in Hadenjen [iniiber ju den anberen, injwijden
akRompagnierenden jarterven Tonkiinjtlern, die fidy ringsumher von ihren erhohten Sik-
pligen melden. Und diefen Miitwirkenden verdankt dann die Teufelsmufik eine gewijje
Abwed)jlung. In foldem Stadium ijt die Ouvertiire im beften Gange, in allen Tonlagen
pfeift, dudelt, piept, trillevt, jdnacet, giret und Elappert es jum Steinerweiden. Da
fallt ploglid) der didke Divigent und fein ganjer Rolofjaler Anhang mit jdymetternden San-
faren von neuwem ein, die Satansfinfonie ijt beim da capo. So geht es fort, unter ge-
waltigem Sdynaujen und Pujten im nafjen Element.

Ergriffen laujdt der Menjd) der Sdopfung Hrone — und fiihlt die Wirkung
diefer dody nur tierijdien Sprade.

Jndeffen ift es Abend geworben; die Hauptoorftellung naht ihrem Ende. Regifjeur
Hebel fat feinen wunderfeinen Gazejdileier iiber die Sjene gejogen und damit dem bei
voller Beleudtung Jo farbenpradiigen Bilde eine jwar dunkle, aber ebenfo geheimnisvolle
Sdydnheit verliehen.

Da dnbdert jidy abermals die Szene. 1iber einer winkeligen Ausbudytung der Walds
jilhouette erfdieint mit mildem Lidhte Srau Luna, die Gebieterin der Madyt, und ifhre
Hojutantin, Srau Denus, als wollten jie giitlidy Madtruhe gebieten.

fber unter dem leidyten Nujikantenvolke jind der Madtjdwirmer fo viele wie ander-
wirts. Und nod) daju nad) einem jo fGerrliden Sonnentage der Regenzeit, in einer jo
wundervollen klaren Madit wie heutel

So melden fid) denn aud), bald hier, bald dort, die pafjionierten nddilidhen Tumul-
tuanten mit riidijidtslojejter Ungeniertheit. Das gellt und jdjreit und klagt und rtuft;
es nimmt kein Ende. IMiemand ift da, keine Madytpolizei, die Rufe [dhafft!

Und idy liege dann in meinem Selte, Taujdend den Tonen der Tropennadyt.
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Glthhd} ijt der Sluf erreicht — endlidy werde id) baden Ronnen! Tagelang habe idh

Ein dicker Baumftamm ijt die Briide, auf der id) das jenfeitige Ufer erveidien und
bort einen grofen Bananenhain als Lagerplalj beniijen will. LUnmittelbar am Wajjer
fdlage id) mein Selt auf. Und nun jtehe i)y aud) fon im Waffer und lajje mid)y voller
Behagen mit Biitfte und Seife vom Bon bearbeiten, Tadh diefer Prozedur [dicke idh ifn
wieder Binauf jum Selte, denn dort ijt nod) jo mandes in Ordnung 3u bringen.

Wie id) dann nadkomme, jehe idy [don von weitem, baf da irgend etwas nidyt
jtimmt, Dor meinem Selte jtehen und Hodien eine Nienge frember Eingeborener. Der
eine von ifnen, es ijt wofl der Numbe (Dorfiltefte), fit breitbeinig auf einem meiner
Bledikofjer vor meinem 3elte und hélt eine Sdyrotflinte Haliber 12 im Arme. Donmer:
wetter, denke id), wie Rommt der Herl 3u dem Binterlader, den body bei uns in Deutjd)-
Ojtafrika kein Sdwarjer fiihren darf. Id febe mir aljo junddijt den Hunden genau
an und fordere ifn dann auf qut Deutjd) ziemlidy energifch auf, fid) 3u evheben und mic
durd) feine Sdwere nidyt meinen Hoffer einjudriien. Damn laffe iy ihn burdy einen
meiner Leute fragen, da id) feinen Dialekt nidyt verftehe, ob er mit nidit einige Lebens-
mittel fiir die Tridger bringen wolle,

Die verdolmetjdite Antwort lautet: er Rabe nidts. Dagegen miifje er midy erjuden
um brei Lajten Stoff als ,fongo” — Megesoll —, fonjt lafje er mid) iiberhaupt nidyt
weiter!

Sd) winke ihm natiiclid) jofort ab und bebeute ihm: es gibt nichts. Mifmutig zieht
det Brave mit feiner Begleitung ab.

Dor Befiljergreifung bder Holonien war es allgemeine Sitte, daf Odiefe Numben,
aud) Sultane, von den durdjiehenden Harawanen eine Art Cofegeld forberten, oder
bejler gejagt, erpreften. WMit dem Eindringen der Guropder wurbe das immer mehr
eingefdrinkt. Gin3elne befonders Unverjdimie aber verjudien es dod nod) ab und
3u, jid) durd) das Dequeme ,hongo“-Sordern 3ju bereidjern. So aud) diefer Hunde. Geld
hatte dbamals nur an der Hiifjte, allenfalls nod) 1—2 Tageteifen nady dem Innern, Wert.
Dariiber hinaus aber konnte man mit dem griften Geldjak in der Tajde ITot leiden,
nidyt eine Banane kiuflid) erwerben. 3d) habe das einmal felbjt verfudit und beim bejten
Willen nichts bekommen. BHat man Oagegen weifje, blawe ober bunte Stofje, Tiider,
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Perlen, allerhand Eifen- ober Kupferdraht, Rann man alles erjtehen. Befonders weifer
unb blauer Stoff biente mir als tdglihes Geld. Nlit ihm wurden die Teute geldhnt
jowie famtlide Einkdufe gemadyt, Gerednet wurde bdabei nad)y Unterarmlingen,
ymkono”. Der Nlann, dejfen Arm als Nlafy beniiljt werden jollte, war natiiclid immer ein
jdlau ausgewdhlter, moglidjt in die Ldinge gejdiobener Hexl Und jold ein Ianger
pLabambel” fand fidy felbjtredend in jeder Harawane.

Die nun weiter gefdilderte Epijode trug jid) im Herbjt 1891 nahe des Hilimandjaro
bei Taveta 3u.

Yad) einer Eleinen Starhung gehe id) aljo nodmals jum STujfe hinunter und id
denke, der Humbe wird meiner abermaligen Aufforderung, Ejjen 3u bringen, in ber
swijdenzeit wohl dod) nod) nadkommen.

Da hore id) Unrube im Lager. Sogleid) bin id) wieder oben. Iieine Trdger ftehen
alle sufommen und reden und geftibulieren durdeinander. HAus ifjren Worten hore idy
etwas wie: weitermarfdieren — Surdt — fidy nidt totfdlagen [afjen wollen und
ahnlidyes.

Das rede idy ifuen natiiclid fofort aus. Da hommt nad) einer Weile ein Abgejandier
des Dumbe und fragt, wie es mit dem hongo jteht. Iy fdhicke den Boten juviik tund
laffe fagen, idh werbe jofort suriidimarfdyieren, der Numbe jolle midy aljo gefalligit un-
gejdioren lajfen.

Saft unmittelbar darauf erfdjeinen odrei Herle mit der Nieldung, fie lajjen mid) auj
keinem Wege weitermarjdieren; erjt foll i berappen! So eine Sredheit!

Dabei werden meine Trdger immer untuhiger — es it eine gany verfludyte Situa-
tion. Gutier Rat ijt teuer. Mun [dide id) ein paar von meinen Leuten, die beherjtejten
meiner Heldbenjdjar, ab. Sie jollen ausriditen, wenn der INumbe verniinftig fjei, dann
wiitbe iy midy 3u einem Bakjdijd verftehen wollen.

Seine Antwort lautet: nein, er wolle mehr! Und nody Sdilimmeres habe er gejagt,
eriflen meine Leute: wenn id) nidt bis jum Abend gezahlt habe, wiirbe er mir etwas
antun! Dabet maden |ie die verlodende Gebdrde des Aufhingens und Stedjens.

3d) lade dozu und fage nur: jo leidt geht das nifit — — —

Aber im Jnnern denke idy dody anders! BHerrgott — wie foll idy midy hier als ver-
antwortlifier Redakteur fiir meine ganze Gefelljdaft ridtig aus dem Dorfall ziehen?
Am liebjten Hitte idy dem unverjdiamten Hahuken mit feinem Anhange eine Salve iiber
bie Hopfe gefeat. I bin iiberseuat, dann wdre die ganze Bande ausgebimit, oder -
etwa nidt?

Soweit man von Sehen in einem foldjen didten Bananenhain iiberhaupt reden darf,
fdeint es mir, als habe fidy die Sahl der frembden Herle redyt erheblid) vermefrt. Und
wennt id) das ftarke Stimmengewirr [ore, bin id) iiberseuat von ifrer Sunahme. Die
Banbe hodit auf einige hunbert Sdyritt didit gedrdngt tm grofen Bogen um unjer Lager.
Die wenigjten von ifnen {ind aber |idtbar.

Ploklidy ectomen aus dem weiteren Hintergrunde die lauten Sdldge der ,ngoma” —
Trommel. Unmittelbar darauf werden fie aus weiter Serne beantwortet. Das ijt die
primitive, aber ausgejeidnet funktionievende Telegraphie aller Megerftdmme,
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Dumpfe Gejinge, begleitet von RQaufigem Aufbriillen, paffen jid) den [dnellen
Crommeljdldgen an. Der Ldrm wddjt mit jeder Nlinute. Und fe krdftiger der Spek-
takel witd, dejto mefhr verlieren meine Leute den Mut. Idy habe wirklid) alle Ntiike,
jie ju berubigen. Sortwdhrend dringen fie midy, i) modyte dody 3ahlen, es jei dod Bald
dunkel, und dann fei es ju [pit — —

Aber idy bleibe jtandhaft. Bebdeutet dod) die Hergabe fo vielen Stoffes fiir midy die
empfindlidijte Sdyaoigung meiner , Erpeditionskaffe”, die id) im Innern nidt wieder
aufbejjern Ranm.

Jeit hat das Dringen der Leute jeinen Hohepunkt erreidyt; die Gefeljhaft madt
midy rein verriidt,

ofun gut,” fage id), ,cuft hiniiber, i) will ifnen das Stiik da geben.”

plein, Herr — nod) eins mehr,” betteln fie.

Wieder jaubere id). Am liebjten jdliige id) ihnen das Seug um die Ohren. Draufen
beginnt es ju ddmmern; id) jtehe im dunklen 3elt, ratlos wie felten.

Da gewahre id) plog-
[id), wie alle Trdager jdleu-
nigjt thre Halebafjen und
jonftigen  Habfeligheiten
jujammenraffen und im
nidyjten Augenblidhe {iber
ven Baumfjtamm bdes Sluj-
jes Reifjaus nehmen. Aus

Lanbdfdaft mit Sdirmakasie.

ihren Rufen Rann idy nur
entnefmen, daf es gleid
bunkel fei und fie fich nicht meinetwegen totjd)lagen lafjen wollen. Und wie erft bie Boys ba-
ftehen? Am liebjten wdren fie iiber alle Berge. Der eine heult jogar bildjdion und
bekommt einen derben Anjdmaujer. Die armen Teufel fie dauern midy in ihrer
Reidenanait.

3ndejfen will miv die ganze Blaje wirklidh [dndde verduften.

poutiih — ober es paffiert eudy was,” briille id) ihnen nad. Ihr Sdyritt jtodit. —
nAlles Juriik — dann joll der Cump von Humbe feinen hongo habenl” — — — -

Saghaft jwar, aber fie gehordhen. fangjam kehren fie juviik. Ufeinen Worten
glauben fie aber erft, als |ie jehen, daf der Boy den Stoff hervorholt.

Was foll idy weiter tun?

Ganj allein, ofne Leute, nur die furdytjamen Boys, Oriiben das Bananendididt,
voll befeht mit wenig liebenswiirdigen Eingeborenen. Dann der antbrediende mondlofe
Abend; alles Dinge, die sur Dorjidt mahnen. Erjihlten mir nidt erft vor wenigen
Tagen in ber NMafjaijteppe durdjichende Ceute etwas von der traurigen Miedermelelung
ber Selewski-Erpedition in Uhehe, wobei 10 Deutjdhe und etwa 350 farbige Soldaten
und Trdger jum Opfer fielen?

Und oben am Kilimandjaro lodert aud) iiberall die Hriegsjadiel. Barinddiige Kampfe
werden gerade in den jeligen Tagen aefithet mit dem Rombokuliajtamme.
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Und was bdie Nlajai betrifft, jo ift diejes malerijdy interejjante Dolk augenblidilidy
aud) nur mit der allergrdften Dorfidyt ju genieen. Derjdicdene Nale kamen fie mir
fdon hodijt verdidytig vor.

Dafj man alfo ganj friedlid) mit dem , Spasietjlo&” im Innern reifen Ronne, wie
man mir 3u Hauje und-an der Kiijte fagte, will mir nicht gan3 juverldjjig erjdieinen.
Es IlaBt fid) fdwer in meiner jehigen Lage fejtjtellen, inwieweit mein Sall ernfteren
Chavakters ift und ob er mit etwaigen inneren Unruhen der Eingeborenen jufammens
hangt. Mady meiner Meinung handelt es jidy hier nur um einen Pliinderungsakt. Der
Herl Rat gefefen, id) bin Privaterpedition, und fo denkt er nun, jein altes ,hongo“-Syftem
bei mir gut anwenden ju Ronnen. 3d) muf fagen, in gewijfem Miae ijt es dem Gauner
gelungen — er hat qut gerednet — —

Sciweren Rerzens [djidie id) ihm den Stoff . . .

Tur wenige Nlinuten verjtreidien, da Rommt dod) die dreijte Bande hihnijd) arinfend
in langem 3uge, im Ginfemarjdie bei mir voriiber. Jeder ijt mit einem Sefen meines
Stoffes behangen. 3d) fehe es odeutlid), trosdem es fdyon vedht dunkel ijt. Uiit Geheul
verfdywinden fie wieder swijden den Bananen. HAber die Trommeln bullern an mefhreren
Stellen dumpf und unverdrofjen weiter.

Da id) nun dod) nidyt in der ftodkfinjteren Madyt weiterziehen kann, Iafje id) ge-
niigend IMWadytfewer anzimden und bejtimme, OSaf morgen vor Tagesanbrud) auf-
gebrodien wird.

Angekleidet [ike idy die gange HMadyit auf wmeinem langen Stubl im finjteren und
offenen Selte. Die Gewehre und der Revolver find bereit

Die IMadt ijt [dwill, und die Nioskitos plagen mid) entjeflidh. Durdy jtarken Tee,
Tabak und angeftrengte AufmerkjambBeit jude id) mid) wady su halten. Driiben ldrmen
bie Eingeborenen ofrenbetdubend bei der ,mgoma” — Tany — und wohl aud) beim
ypombe” — Bier. Trofdem [inkt der Hopf ab und ju mit einem Rudt auf meine Brujt.
So quile idy mid) durd) bis gegen ein U,

Ploglidy ein Sduf!

In [dydrfitem Tempo wird die ngoma gejdlagen — Wildengeheul — ein Tohu-
wabohu — — —

Einige meiner Leute [ind aufgejprungen. Leije rufe idy ihnen ju: ,kelele’ — Ruhe!

Der Sdup hat mid) vollig ermuntert. Und bdriiben fteigert fid) der wahnfinnige
Rollenlarm. Die ganze Bande fdjeint betrunken 3u fein. Wie fehnfiiditig erwarte id
dod) den Morgen — id) kann midy kRaum wady halfen.

Endlid), um 5 Uhr, ift Wedken. Der feindlidie Spektakel ift aber nod) im volljten
®ange. SHll wird das Lager abgebrodien, und jdmeller als je gebt es vonjtatten. Kaum
merklid) graut der Tag, da verlajjen wir den ungajilihen Plag, der, wie es fidy jpiter
herausitellte, auf englijfiem Gebiete lag.

Unfer Weq fiihrt eine Stredie durd) den Bananenfhain hindurd). Ungefifhr 20 bis
26 Tlinuten find wir unterwegs — id) marjdyiere an der Spike —, da tauden, wie aus
oer Erde gemadyen, drei bewaffnete Herle vor mir auf. Regelredit verjtellen fie mir den
Weg und fordern —  hongo”. Es jei ifre Gegend, wo id) jet marjdyiere, jagen [ie dreift.

41




S S

Jdy bin platt iiber o viel Svediheit — fajt hatte idhy gefdofjen. Bimmelkreus.
bonnerwetter, [dreie id), und im Iu hat der eine Halunke vermittels meines |dweren
lNageljdjubes einen devarti ausgiebigen Tritt vor feinem ,tumbo” Baud) —, daf er
laut aufbriillt. Dabei kollert das lange Geftell feitwdrts die Rleine Bojdung Binunter.
Wo bie anderen Humpane hingeRommen find, wifjen die Gotter.

Dielleidjt hitte i) micr die gange ,hongo“-Affaire er|paren Edunen. Jdy mufite
gleid) von vornberein dem unver|dimten Numben fo entgegentreten und il auf gleidje
Weije von meinem Hoffer befordern. Aber wie Ronnte idy abnen, daf der Herl jo gemein
werden wiirde; war id) dody gewdhnt, mit den Leuten immer gut umjugebhern.

Hun ijt aljo die Bombe geplakt. & war ja wenig liebenswilrdig von mir, diefe
Begrilfung mit Suftvitt. Aber fie war immer nod beffer als ein Sduf, der am Ende
ju den ernjthaftejten Derwidklungen fithren konnte. Ma — und der Erfolg zeigte mir,
idy Datte damit als Privatreifender das redite Mlittel getroffen!

Bald bdarauf erveidien wir die freie Steppe. Da rufen meine Leute: Dort im @raje
jdileiden wieder ein paar ,wajhenzi’ — Bujdneger! Und vidytig, da Oriiben oOriicken
jid) auf sirka 200 Nieter einige dunkle, bewaffnete Geftalten nadh links finitber. Mian
Rann nur ijre Rrummen Riidken jeQen. Aber das geniigt mir. Wit 200-Meter-Difier
lajje i) eine Wugel fiber ihre Hipfe jaujen — —

Wie wir gleid) darauf die Stelle gans nabe pajjiecen, fteigt einer der Trdger auj
einen Baum. Die Bande ift fpurlos verouftet; nidyts ift von ifnen mehr 3u fehen. ur
einer meiner Ceute findet eben einen Pretl, den die Herle auf der STudyt verloren haben.

42







bilbe)

n Db

Eimer

{(Mady

lenantilopen.

|




e ——— e ety S
e L




i i
Ay —— _‘: __;?;-_—u_.’;ﬁﬁ
P ”»‘?'df__
5, -

» y > ) EEr ! ”!
M o L R R N e O e P T it 4

nnd‘;t!

Es ijt ein tiefeinjamer Winkel, weit hinten am Ufer des Weriwerifluffes. MWiire
es Tag, fo [piegelte fid) in feinen Sluten der herrlide Galeriewald. Dann ftinde im
bammrigen Sdjatten feines Caubdbadies das Iuftige Selt eines Europders, weltvergefjen,
wunderbar ionllijd) — mein Jagdlager.

Und wenn dann der Somnenglaft auf dem {ippigen Gejweige Tagert, erfiillt viel-
ftimmiges Dogelgejdyrei die Luft, verrdt jid) ringsumber aeheimnisvolles Leben. In
fdjillernder Sarbenpradyt [dwirren Eisvdgel fiber die Wafjerflidie, oder ftehen riittelnd
in der Luft die geperlten Graufijder iiber dem Wafjer, um plaslidy wie ein Stein in
die triibgelbe Slut ju plumpfen. Und dort oben im Geweige die Spukgejtalten der merk-
wiirbigen Mashornvdgel. 3In mehreren Arten find jie vertveten. So erlebt an diefem
Plafe jungfrdulidher Matur junddijt der Dogelfreund unvergefliche Stunden.

Und dann dréhnt von Seit ju Seit, bald hier, bald dort, vom Slufje her unheimlidies
Gewieher durd) die Luft. Milpferdgriife!

Hinter dem griinen Dome des Galeriewaldes aber breitet fidy die lidyte, weite Grass
eberie aus, nur mit gang vereinzelten Bdumen beftanden.

Aber jeht ift es Hadit — jternenklare Madt!

Kein Liiftden vegt fidy. Tt heiferem Hradjzen jieht ein Madyiveiher gefpenjtig
dabin. Yun ift es in der weiten, unheimlichen Wilbnis nur um fo ftiller. Iildnis-
sauber . . .

Der Brand bes Lagerfeuers, aejtern abend nody hell und freudig prajfend, ijt ldnajt
sujammengefallen. Mur ab und ju 3iingelt es wohl nody mit blauen Slimmdien aus der
jdneeweijen Afdye, die Reine Spur mehr von den knorrigen Stammen iibriggelajjen Rat.

Es {jt Rilbl und man froftelt. Jeht breiten fid) mit Behagen halte Biande aus iiber
der erfterbenden Glut, ¢he man fie verfdft. Und nun ftapft man langfam durdy den
jdlummernden Sfwald, hinaus nady der bereits im Swielidyt jid) qgeifterhaft dehnenden
Steppe. Drei meiner Leute begleiten midy; fie jittern vor Halte. Nlein Siel ift eine
alte Tamariske, etwa Oreiviertel Stunden Weges. Hier will iy den erwadenden Tag
erwarten und beobaditen. s {jt keine Hleinigkeit, ohne Sithrer und auf fid) jelbjt an-
gewiefen, Oiefen Baum bei foldem Liht ju finben. Aber nun fife idy jufrieden unter
ihm im trewen Seldjtuhle, gan3 nahe am Stamm und jwijden einem Gewirr jur Erde
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hangender f£ianen. Ein weidger, ecfrijfiender IMordojt weht mir den Raud) neiner
IMorgensigarre vom Mlunde.

So fike id) nun, nody halb trdumend, fajt wie in einem Theater, wartend der Dinge,
die da kommen follen; harrend des grandiofen IMaturjdaufpiels, des Tagesanbrudys.

== h : ————— Um mich her Rein

| I"'""""I-""“l"'ﬁ‘:[—.-.-f"" | Laut. AllesCebenfdyeint
W

| - erjtorben, alle Wefen

fdeinen bie Gegend
verlajfen 3u haben. 3d)
bin mir nody nidt klar,
ob biefe Mde, dieje abs
jolute Stille mir woll-
tut, ober ob fie mid
bebriickt., Iy lechze im
Grunde nady irgend-
einem Ton oder Dor-
gang.

Sdhweigen iiberall.

Die Phantafie ar-
beitet, babei glaube id)
Biloer 3u jehen, die id
erwarte. Aber nody ift
es nidht Seit, nody muf
das qrofe Sdymeigen
fortbejtehen. So ver-
gehen einige Diertel:
Jtunden.

Endlidy beginnt fid
bie nadytliche CEbene
veutlich zu liditen; es
wird erfiditlid) Reller
und heller. Ein tief falyl-
AL : brauner Ton liegt fiber
' 5 ~ \ der Landjdafjt. Unbe-

hS J ftimmbare, verjdwom-
mene odunkle Punkte
toudien oa und oOort
auf, Mandye von ihnen jdeinen fidy in dem geifterhaften Lidte 3u bewegen, dann ftehen
fie wieder jtarr und jHll. War das ein Baum, ein Bufd) oder ein Tier? Iy Rann es
nidht ergriinben.
Aber unaufhaltjam wird es lidyter. Jelt weitet fidh audy der Blidk in die Serne.
Direkt vor mir, iiber der Hulifje des Slufjwaldes, jteht eine enorm hohe Wolkenwand;
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tief jdywariblay ragt fie gen HBimmel. Das Swielidt ift Rraftiger geworden und meine
Augen erblicken jtandig neue Einjelleiten. :

Da taudyt gani urploblidy ein weiflides Etwas iiber ber dunklen MWolkenmauer
auf. Saft gefpenjtig Tugt es su mic heriiber, ein Gebilde aus Sdnee und Eis, der Hibo,
oes Berariefen Hilimanbjare hidyjjte Gipfeljpike!

Um mid) her liegt nod) alles in fahlem Ddmmerlidte. Dody der Tag will Rommen,
und er hommt. Tede Iiinute bringt erwadende Sdyonfeit, jteigert die Weihejtimmung
des wetdenben Tages. Und Oriiben empfdngt in hehrer Groge und Erhabenheit Oek
jdneeige Gipfel den erjten Gruf des Tagesgejtirnes. 3In orange-rofiges Lidt gebadet
jtraflen die Gletjdier auf die ditjtere Landidaft herab wie ein phantajtijfes Srembdgebilde,
jiir bas es keine Erklarung gibt. Audy die Wolkenwand wetteifert jelit mit ihrem
jtolzen Rivalen. Dom tonigjten Grauweif bis jum tiefjten Blaujdywars find ihre Dunijt-
mafjjen taujendfady abgejtuft. Dabei fenkt jid) der Wolkenvorhang fajt theatralijd) herab
und legt das ganje grandiofe Bild des Bergmafjivs Rlar. ITun [liegt der Kilimandjaro
ba in feiner hddjten, unbejdyreiblidien Sdonheit.

Kod) oben ijt der Tag angebrodien, und die Norgenfonne iibergieht die Sdmeefelder
mit warmjtem Niorgenrot. Je tiefer der Blidk gleitet, dejto fahler werben die Hinge, bis
jie Tf[ﬂini;lid} im ddmmrigen Tagesgrauen der Ebene aufaefen.

Dody der Tropenmoragen hat es eilig, und aud) auf der Steppe wird es jdmell Tag.
Und umi?u:ub alles Dereits Sormen angenommen, erkennt das geiibte Auge aud), dafy es
nody £eben in der Umgebung gibt.

a fteht junad)jt, gar nidt ju weit von mir, eine Herde grauer Tiere. Nian kinnfe
jie bei der jehigen Beleudytung fitr jel halten; aber es [ind Sebras. Und jene raben-
jdwarzen Punkte in ihrer Niitte find jwei Straufe. Eiwas weiter nady redts jiehen
einige Gnus. Sie erjdeinen in dem Swielidht um vieles grofer uno maditiger, Jo daf
man fie faft fiix Biiffel anjprecden komnte. Iun I8jt fid auf kaum 200 Neter Ent:
fernung eine groe IMajje aus der Umgebung los. Elefanten? — Das graue Wefen
kommt nifher, biegt etwas ab, 3ieht [idy in die Lange, uno nun find es ifrer gat
awei geworden! Abermals Rommen fie etwas ndher. Da erkenne idy fie enodlid)y: 3wei
Tashorner, die hintereinanber in gerader Linie an mic voriiberziehen.

Und driiben Teudytet der Hibo — — —

Pldklidy in weiter Serne Eowengebriill; dex erjie Ton im Tagesanbrud), Die
grollenden Tone reifjen midy aus meinen Betradtungen. Wie ein Traumbild war dieje
mirdenfafte irklidgkeit an mir voriibergejogen. Nody immer jdjaut da britben in
himmelanjtrebender Grofe, goldig und rofig angehaudt von der aufgehenden Tropenjonne,
eifig und jtarc in unnahbaver Uiajejtdt, oas Wafhraeidhen Dentjd-Oftafrikas, der [dyier
unbeswinglidhe Hilimandjaro auf mid) herab, Wie ein jagenbafter Rieje Dblidkt er her-
nieder auf das endlofe, weite Land mit jeinen ungezahlten wingigen und jdnellvergings
lidhen Cebewefen. Was alles mag er in den ver|diedenen Jahrmillionen bereits Rommen
und aehen gejefhen haben, und was wird er nody fehen? —

Und wie ur 3lujtration meiner Grilbeleien iber den Wedfel der Seiten, Rriedt
auch die Wolkenwand wieder hdher und hoher hinauf und 3ieht einen Dorhang itber das
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unvergeplidie NMaturjdaufpiel, dejjen Seuge idy joeben gewefen. So hat fid), [dynell ge-
kommen, fdmell gegangen, in kaum Qalbjtimdiger Seitjpanne eine unendlide Pradit und
Siille erhabenjter Sd)onfeit audy jelt vor meinen Augen finter jenem farblos=niidyternen
Wolkenjdleier verbergen miiffen. Sinnend ftehe iy da — ein Trdaumer in der realjten
Wirklidkeit.

Und nun iiberjlutet mid) der aufjteigendbe Sonnenball mit feinen wirmenden Strahlen.
Reller, liditer Tag umfingt mid) und mahnt midy an jeine Rommenden Sreuden und
Sorgen. Derweht jind Oie Reije der Tadit, verblaft die Wunder des Morgens.

Und bdennod) trdume id), denn planlos ziehe id) jeht Rinein in die helle, fonnige

Myika — — —
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m&d}tigc, hellgrau bis tiefjdwarze Selsblocke hat die allgewaltige Matur 3u hohen
Bauwerken geformt; nun gleidt der gamie, hart am Steppenvande gelegene Seljenhiigel
einer gerfallenen Burgruine. Durdjeinanbdergejtiityte Steinmafjfen bilden Gruppen, Sdlud)-
ten, groge hiohlen mit Eingdngen, Stufen, Etagen und Plifen. Ohne viel Phantajie kann
man das alles erkennen. Dajwijdien wid)jt altes, knorriges Bujdiwerk. 3n den Selsipalten
wudiert verjdyiedenartiges, didytejtes @eftriipp, und audy das unvermeidlide Sdling-
pflanzengewirr [pannt feine Seile heriiber und Hiniiber, fo redt sum Wegverfperren.

Die Riinjtlide Steinftufen fithrt vedits eine joldie Maturtreppe den Hang hinauf. Sie
geleifet ju einem mddytigen, [pi-dreiedtig geformten Selfentor. Im Inmern der Hifle
gihnt vabenjdware §injternis. Dor dem Eingang, faft genau vor der Nlitte, liegt ein
figformiger Steinblodk, als harre er auf den dajugehorigen Torwidter.

Uberall zeigen fid) im Geftein wageredit oder fjenkredit verlaufende Spalten und
Lodyer, wodurd) das ruinenfhafte Bl nod) deutlider wivd, Aus jedem diefer unheimliden
Sdliinde entjiromt es dumpf und kait wie Hellerluft.

Klettert man weiter auf Umwegen verjdiedenjter Art diber Sinmen und Mauern
hinauf, jo gelangt man f{dylieflid) auf eine kleine Gerélplatte, an deren Rande viele
leudytend-hellrote Blumen blithen.

Don biejem Burggdrtdien (dpweift der Blik im UmbBreife iiber die meilenweite,
herrlide und fonnendurdyglithte Ebene. Wie fliifjiges Silber [dildngelt jidy unten, etwa
einent Hilometer entfernt, ein §luf. Seine vielen Windungen bafnen fid) Weg durd) didyten
Bujd) und hohes Gras. Immer weiter Rann man das Silberband durd) die jdyier endlofe
Steppe verfolgen, bis es [dylieflich in der flimmernden Endlojigheit als dujtiges Midyits
verfdywindet.

Jenjeits bdes Sluflaufes breiten jid) im Sidkzak verlaufende Bujd: und Straud:
parjellen, Oie der Ebene ein freundlides, fajt parkdhnlidies Ausjehen verleihen. Weit
hinten am feitliden Horizont zieht {id) ein Wald von Borafjuspalmen hin.

Direkt am Sufe der Bergfejte ftehen in Abjtinden jahlreide kegelformige Termitens
hiigel. Sie dienen den Burgbewohnern als gern beniigte Warte fiiv den erjten Ausgud.
Dajwijdien [ugt an den Stellen, wo das Gras nidt ju Hody ift, ein jdeinbar wenig be-
tretener ITegerpfad hervor. Aber die Nienjden fehlen, die ibn einjt begangen haben.
Denn das tdglidy niederfteigende Raubaejindel hat fie gezwungen, eine andere Ridtung
einjujdlagen.
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Auferdem gewahrt man bei ndherem BHinjehen breite Sdineifen niiedergetretenen
Grajes. Beinafe fieht es aus, als wire kreuz und quer gewalst worben. Das find die
Spuren einer Elefantenferde, die Rier voriiberjoq.

Das gange grofje Candbjdiaftshild, das fih von Bier oben wie eine Sandharte aus=
nimmt, wird am duferjten Horizont von einem vielgeftaltigen, in feinften Blau- und
Diolettdnen abgejtuften Gebirgslande umjaumdt.

Und itber dem meilenweiten Gebiete fteht hody oben im Senit Oie unbarmhpersia
gleifende, gliihende Tropenfonne. Jhre fengenden Strablen lafjen die Suft vibrieren, das
Gras, die Biijde und Baume in tangenden Wellenbewegungen ersittern. Alles, die ganse
Landjdaft wogt und flimmert, fiedet und brennt. Und aud) das Geftein glitht.

Weld) triigerijder Sauber!

enn das entjiikte Auge fo fiber die wunderbaren Sarbenténe, iiber den Liebreij
der fid) unten breitenden landjdyaftlidien Sddnheit [dweift, wie hertlidy und bequem
glaubt man da ober dort wandern ju Rénnen! Dod) was der Sdhleier der Entfernung
porgejaubert, das reigt die profaifche Ndhe wieder viidfiditslos weg. Dann wird die
Anmut jur Ode und die Slade sum draften Bindernis — — —

Unten [fen fid) jekt dunkle Dunkte von eingelnen Baumgruppen los. Es find die
Didkhauter, die in den friihen NMorgenjtunden jene Schneifen traten. Nun verlaffen jie
ihren [dattigen Mittagsjtand, um fidh in ber offenen Steppe 3u tummeln.

Uberall taudyt Wild auf, immer mehr — Raum jdblbar! Bier kommt es jum Dor-
fdein, dort verjdwindet es wieber hinter Bitjden oder im Graje.

3n [dwindelnder Hoke 3iehen beute[pifende Geier ihre wunderbaren Hreife, treibt
der dbunkle, rotgefiditige Gaukler feine Slugjpiele.

Daju die endlofe IMufik, das Gejurre der unzihligen 3ikaden und Grillen)

fangfam finkt der Sonnenball jum weftlihen Rorigont. Der Tag geht jur Riijte.
Was im grellen Sonnenjdeine farblos bleiern war, nimmt jeft kriftigere Tone an.

Und da es nun Abend geworden in ber Landjdaft, treten aud) neue Lebewefen als
Statijten auf. Andere Gejtalten taudhen auf, andere, gang fremdartige Caute und Stimmen
werden vetnehmbar,

Die Hadyt der Tropen fenkt fich hernieder — —

Traumbaft ruht der Selsberg: Eein Liiftdjen vilrt fid). Da regt es fid) im dunklen
Dohlentor. Gejpenjtig ERlingt’s, wie leifes Sdmnufjeln — ein Hiejen — nun kommt’s
gefdylichen — — —

Da tfauden aus dem tiefen, Idwarzen Seljenjdlunde mehrere griinlidy leuchtende
Punkie auf. Die Leudytpunkte nihern jid) linksfeitig, und nun Rommt eine midtige (es
ftalt 3um Dorjdein — der Konig feines nidtliden Reides!
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@rhobenen Hauptes und mit wedelndem Sdweife, die redite Dorderpranke gehoben,
bie ljint.crhcinc weit nad) hinten geftredit, debnt und reibt er [id) gejdymeidig an bder
Selswand entlang. Dabel Gufert er fein Wohlbehagen durd) ein dumpfes und raufes,
lanagejogenes rrrerrrau—a—uun’ und fritt vollends feraus.

Der Allgewaltige der Berge und Steppen, dem alles untertan fein muf, der fie alle
im Sdady halt, ijt erwadyt ju neuen Taten, und verldaft nun jeine Heimijtdtte,

@r ijt dod) und wahrhajt ein Konig, wie er da in feiner Sdonheit faft wie nady
Senfend oder fpihend vor feiner Burg verharrt! fberlegt er, weldje Ridytung, weldyen
Meg er heute einfdilagen foll?

Mun wendet er anjdjeinend redyt befriedigt den Kopf jur Seite und beledkt das
aldngend gelbgraue Sell und bdie madiigen Taken. Mad) bdiefer Avbeit jdyiittelt er bas
dunkelbemihnte Haupt. Und jest gibt er mit gewaltig dréhnender Stimme, die an dem
Selfen wiberhallt, den Steppenbewohmern und jeiner Sippe Hunde von jeinem Erwadyen,
Mod) im Ausklingen diefes Rufes dreht er fidh um und [egt jidh quer vor den Eingang.

Den Blik jur Hohle geridtet, jieht er die Lefzen in Oie Hahe, fein Majenriidien
filtet fid). So hat er eben mit gejdhloffenem Raden ein Gahnen unterdriidt.

3n der Burg wird es lebendig; die Donnerjtimme hat audy hier gewirkt. Meitere
griinlidhe Cidyter werden fidytbar. Es exjdeint der nihere Anhang: jajt erwadijene Sdhne,
halbarofe Todyter, dahinter die refpektable Srau Mutter, alle erfdjeinen fie jeht, nod
redit verjdilafen und gdfnend, am Ausgang.

Derfoffend bleibt die Alte im dunklen Selsportale ftehen, jwei ihrer halbwiidyigen
Sproglinge aber werfen fidy wie im 3drtliden fibermut foaleid) dem efrwiirdigen Alten
ju Siifjen. IMun wilst jid) die junge Gefeljdhajt, raulend vor Wohlbehagen und Spielluft,
mit allen Dieren nad) oben, von einer nad) der anbderen Seite. Sclieflidy wird es dem
Berrn Dater, der iibrigens nody im beften ,Nlannesalter” fteht, dod) ju bunt, und jo
fahrt er mit fanft jtrafendem Prankenhieh ab und 3u mal dajwijdyen.

Da kommt audy die Srau Gemahlin jur Begriifung. Liebhofend Tedt fie dem Gatien
Stirn und MWange, und diefer it jie voller Behagen mit nady vorn gewandten Bari:
fdnurren gern gewdbren. Iady diefem BdrtlidiGeitsergufy legt fie die Taken auf den
vor ifr liegenden fteinernen Silblodk und defnt jid). Immer linger wird der fehnige
Horper; ein Berrlides Bild von Hraft und Gejdmeidigkeit.

Diefe Hraft- und NMuskelprobe jdeint jie erjt volig ermuntert ju haben, denn nun
ldft audy fie ihre gewaltige Stimme Hhoren, worauf die andern einfallen. Sdaurig rollen
diefe Tane iiber die weite Ebene, warnend und drohend jugleid). Und wie das Honjert
auf der Liwenburg jelt abbridit, da antwortet unten aus weiter Serne odie gleide ers
greifende Niujik in Rleinen Paufen wohl fedys: bis jiebenmal.

Iun ift die Sonne hinter dem Bergriicken verjdmwunden. Das Halbdunkel lagert fiber
ber ungeheuren Ebene. Sdmell kommt die Madyt.

Der Alte und fein Anfhang erheben fidy, einer nady dem andern. Die Lowin voran,
bejteigen fie gemad)lid) die Rleine Gerdllplatte. Mben tut jich die Alte nieder, mit ause
geftredifen Dorderpranken und eingejogenen Rinterkeulen. MNod) ijt es nidt Seit jum
nddtliden Streifuge. Jhr ur Seite jteht der Towe. Seine Mahne wird vom leifen
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Abendwinde leidyt bewegt. it gehobenem Windfang fdinuffelt er, den Luftzug priifend
und abwedyelnd von links und vedts einfaugend. Audy feine Gattin windet aufmerkjam.
So jeidynen fie beide eine ferrlidhe Silhouette geaen den verblafjenden Abendhimmel.

Inbefen Elettert die licbe Jugend, jdeinbar jhon Qungrig, jwijdhen Seljen und
Gebii|dy langjam hinab nady der beuteverheifenden jtillen Steppe. Abermals [aft der
Dater von feiner fohen Warte herab die grollende Stimme vernehmen, daf es weit ins
fand dallt. Und die vorausgeeilten Jugendlidhen begleiten den viterliden Ruf in ge-
dampften Akkorben.

HMadit — Tropennadyt — weite, weite Wildnis ringsumher! Da fteigt das koniglidie
Paar binab ins Jagbgebiet.

Die bisher [o ruhigen Horper bewegen fid) von nun ab in unglaublidy gejdmeidiger
Elegan3 und Sdnelligkeit. MWie fie fo von Stein su Stein fpringen, [id) dudten und laut-
fos |dyleichend alle Hindernifje wie im Spiele nefhmen, gleidien [ie gejpenjtigen, wejenlojen
Erjdjeinungen. IMun jind jie am Sufe ifrer Seljenburg. Die Samilie ift beijammen.

Am TMadythimmel flimmert nur das matte Sternenlidyt. Alles atmet Rube und
Srieben.

Aber die da im Rohen Grafe ftehen, wiffen nidts davon. Immer wieder verkilnden
fie es mit Donnerjtimme, was dem laujdienden Steppenwild bevorjteht.

Weiter und weiter [dleidien jie, unhorbar, wie das Derfhinanis. Ihre gejdmeidigen
Leiber decit das hohe Gras, und nur vereinjelte jitternde Halme verraten die Ridytung,
in et fie fich bewegen. Dejto gejpenjtiger leuchten aber jehit aus Bujdy und Gras jene
meergriinen, unvermutet auftaudienden Lidytpunkte.

— — — Jmmer [dwdder tont das Hadtkonzert der Lowen aus weiter Serne juriick,
jdpon Idgt jid) ihr Standpunkt nidt mehr fejtftellen. Iun ijt es [tHll geworden . . .
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Krokodil — Giraffe — Milpferd — Rhinozeros — Elefant — jedesmal, wenn id
einem biefer Urgejdybpfe in freier Wildbakn begegne, mufy id) juriidkdenken an die graue
Dorjeit, erjdjeinen mir diefe Tiere als Uberbleibjel einer vergangenen Epode. Bilden [ie
dody alle entweder durd) ihre bizarre Sorm obder ungejdladyte Grope eine refrojpektive
Briike nady jenem Riejentierreidhe, das vor RHunbderttaufenden von Jahren unfere Erde
bevdlkerte.

Und dennody! Wenn wir aud) in unjerer Seit keine Riefened)fen wie den Diplodocus,
Triceratops prorjus, Teleojaurus und Brontofaurus, und keine Riefenjtraufe, deren Eier
bis adit Liter Inhalt mefjen, mehr bejien, wenn aud) das vielbejtaunte Niammut langjt
ausgejtorben ijt, fo tummeln jidy aud) heute nod) auf unjerer miitterlifen Erbe Tier:
reprdjentanten, die jidy in gewifjer Bejiehung mit manden Riefen jener Seiten qetroft
mefjen konnen. &s fei hier nur unjerer grofen Wale gedadt, houptjadlidy aber unjerer
afrikanijden Didkhdauter. Gerade oOieje Didihduter find praditiges Dergleidysmaterial
fiir diefes Thema. Da fehen wiv, daf jo ein alter, ausgewad)jener Elefant ober ein
reditjchaffener TMashornbulle ofne weiteres mit dem Wlammut und dem diluvialen Mol
haarnashorn wetteifern Ronnen,

In einem erceidien, ja fibervragen jogar Oie jehigen Avten ifre Dorgdnger, namlid
in der Safjngrofe. So ijt es ganz jweifellos, dafy unjere heutigen ajrikanijden Elefanten
jtarkere Sihne tragen als damals das MMammut. Leider laft es jid) jelst gar nidt mehe
fejtjtellen, weldje gropten Siihne nod) vor einmem obder zwei Nlenjdenaltern bder afrika-
nijde Elefant in jenen Seiten, wo ihm nod) nidt jo nadygejtellt wurde, getragen Haben
mag. Die jefige Statijtik reidyt eben nidyt jehr weit. Danad) wogen bdie beiden jdwerjten,
vor einigen Jahren auf den Narkt gekommenen afrikanijden Elefantenjdahue jufammen
209,9 Hilogramm. Iady meinen eigenen Madjforjdungen wog aber bisher der [dymerjte
NMammutzahn nur 90,7 Hilogramm, und ein Riirzlidy in ondon jum Derkauf gelangter
gat blof 177 englijde Pfund = 80,2 Hilogramm. Das mag alfo beweifen, daf der nod
lebende HAfrikaner in puncto Stofidhne gany entjdyieden feinen vorweltlidlen Dettern
iiberlegen ift.

Unaufhaltjam jdyreitet die Hultur in allen Tropenlindern Jahr fiir Jahr vorwirts,
unaufhaltjam drénat fie die Tierwelt juriidk. Bleiben wir in bdiefen Betraditungen nur
bei Afrika. Wie faf) es dort nod) vor 30 ober gar 50 Jahren aus? Grofe, weife Sledie
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madyten [id) damals nody auf der Harte diejes Erdteils breit. Meldie riefigen Gebiete,
junafedulidy unberiihet in allen ihren geheimnisvollen Reizen harrten nod) ihrer Er-
jdliefung. Und der Europder jener Jahre im tropifdien Afrika waren nody o wenige,
daff man fie hitte an den Singern Qerzdhlen konnen. Iiberall diefes verfanglice,
Teidige ,mody”!

Unb ehe nody biefe erften Ieifjen hamen, jagten und beRampften die Eingeborenen
ihre heimijche Tierwelt feit Jahrtaujenden; jie waren ja von jeher die unbejtrittenen
Befier und Beherrjdier ifjrer weiten Linder. MWas [ie dabei erlegten und fingen, gefdah
ohne jebe Riizfid)t auf die Auswahl der Stiike. Darum muf ihre Jagdweije immer
als Dernidytungskrieg angejehen werden.

Bei biefer Jagd, die der Sdhwarze urfpriinglidy nur als Mahrungsquelle ausniifte,
wurden natiilid) audy Elefanten ecleat, und — allzubald der Wert des Roftbaren Eljen-
beins erkannt. Aus ifm [duf er jidy troly [einer primitiven Werkjeuge allerhand Sdmud
und @ebraudysgegenftande. Die NMiujeen legen beredtes Seugnis ab von einer Hunftfertig:
keit, die mit einfadiften Merkjeuge ganze grofie Sdhne mit rveidem, gejdmiften Siguren:
fdmudk und Ornamenten versierte und wahre Prunkitiidke jduf. Die Sultane aber legten
ifiren ganjen Reidfum in Elfenbein an, jie vergruben es wie einen Sdal und jahlten
damit Tribut.

Die Jagdwaffe war und ijt aud) nod) heute der Speer, Pieil und die — Fallgrube; in
neuerer Seit freilid) audy der Dorderlader.

Wenn der Ieger mit diefen MWaffen einen alten Elefanten oder anderen Didkhduter
aud)y nidt wie der Weifje mit feinen modernen Waffen fofort unter Seuer jur Stredie
brinagt, fo ijt ex dody damit imjtande, dem WDilde jiedjende Wunden beizubringen. Damn
verfolgt er das kranke Tier jo lange, bis es ihm am Ende dody 3um Opfer fdllt. Gerade
im Derfolgen ijt er vermdge feiner duferjt primitiven Lebensweife dem Weifen jehr
iiberlegen. Sein ganges Gepidk ijt nur die Waffe, eine Wafjerkalebafje, eventuell ein
paar Biande voll Reis ober Ilehl; da3u ein paar diirftige Lappen um die Hiiften. So
witd es felten paffieren, dafj ihn feine Ausdauer einmal nidyt jum Siele fitfrt.

Einen vedit interejfanten Typ eines Elefantenjdgers lernte id) in Uhehe kennen:
prenge” war fein Iame; ein ungefihr fiebsigjdhriger NMiann von beinahe jwei Mleter
Groge. Behangen war der alte Himrod mit einer Sammlung von Amuletten, deren jedes
fiir [id) eine beftimmte ,bdawa” — einen Sauber — enthielt ober Dedeutete. Da war
eins, das fdyiifte ihn vor jedem Unfall, ein anderes jidjerte ihm beftimmt jede Beute,
und wieder eins bejdjerte ihm grofes, langes ,pembe” — Elfenbein. Hurz, fiir alle
jdjinen Wiinfdje war mit diefen Dingern vorgeforgt. m bie Biiften des Alten hingen
Selle von Serval und Ginjterkafe, und der linke Unterarm war fajt bededit mit einer
Nlenge Raavringe vom Sdywanj der Elefanten. Jebes diefer didien Haare bedeutete einen
erlegten GElefanten. Als idy Menge malte, vergafy id) leider, diefe Ringe ju jihlen. Es
wdre dod) intereffant gewejen, daraus ju erfafren, wieviel Elefanten bder Alte in feiner
langen Laufbahn ins Jenfeits befordert hat. Audy fein treuer Dorderlader trug als
dauber eine Nufdjel, und am BHahnjdul ein geknilpftes Elefantenjdwansfhaar. Ieben
biefer herumgedileppten ,dawa” wird aud) nod) anderer BoRuspokus getrieben. So
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gehen bie Leute vor jebem Jagdzuge erft in den Bujd) oder bie Steppe und madyen dort
alle moglichen Sadhen. Ein jeder glaubt natiielich felfenfejt an deren Wirkung. —

Waren nod) vor 25 Jahren die Wildgruben eine allgemein beliebte Sangmethode,
fo haben fie evfreulidjerweife feit Idngerer Seit die Behdrden unterjagt. 3n Odiefen
Tidroergruben fing fidh feglidies Grofwild.

Nod) wikhrend meiner erften Reife (1891) erfreute fidy die Sallgrube der groften

Beliebtheit. Jd) fand fie JowoRl in der Maffaifteppe wie in den Wdldern von Hahe und
Arufda, kurz iiberall, wohin id) audh ham. Und wie hunftooll und verjdmilt die fatalen
Dinger angelegt waven, das follte id) am eigenen Leibe genauejtens erfahren.
Auf der Streife im IDaldbe beniife id) einen [dmalen Megerwildopfad, naddem id
aus dem wegelojen Didkidht hevausgehommen bin. ad) einer Weile befdyreibt der Pfad
einen grofen Bogen um eine madytige Eianenpartie, die im fpien Winkel vom haus-
hohen Juniperus jur Erbe hingen. Darunter liegt ein freier Plaf. Er ijt, wie hiufig
die hleinen lidyten Stellen des Daldes, mit trodkenem Laub, etwas Gras und Rleinen
Pflangen bededkt. 3d) bummle ungefdhr 10—156 Nleter finter meinen paar Leuien fer.
Und wie es ber Meger nun einmal nidt anders madyt, geht's aud) hier: er [teigt itber
einen im Wege liegenden Baum nidt etwa hurs entjdyloffen hinweg, nein — er geht
[ieber um den langen Stamm herum und bahnt jidy einen neuen Weg. Es fillt ihm aljo
gar nidt ein, den Meg abjukiirzen. 3dy — CGuropder — odenke aber natiivlid) anbers.
Wie idy aljo meine Leute den kaum fidtbaren Weg im Bogen wmn die Lianen herums
{tapfen fehe, muf id) jelbjtredend ,abjdneiden”. Es wire ja aud) ju dumm, diejen Lin-
weg 3u madien, wo der Plaf unter den Lianen frei vor mir liegt und id) driiben bdody
wieder auf den Weg |tofen muf. Eben fehe id) meine Herle wieder auftauden — —
[dwapp — Qat mid) aud) jdon die Erde ver[dlungen. Lautlos fegle idy Ropfiiber in die
Unterwelt!

Sinjternis, mit angenehmijtem Beiwerk als fiberrafdung. 3d) mufy mid) erjt etwas
fammeln, denn idy kam wicklid) — furiojo — hier unten an. Aber jo fdmell die Reije
ging, fo langjam geht's mit der Sajjung. Denn was jet alles an maflojem Sdmus,
Gras und Kolymaterial iiber midy Hereinbricht, kann i) mir vielleidyt denken, aber
nidgt fefen.

Bin id) denn erblindet? Erjt mal meine Seher reinigen! Hunjtjtiik — mit ,bie

hande”! Alles ftrokt von WHN und Staub, der ganje Huhnert. So eine Gemeinfeit!
Brirr — enbdlid) [ddle id) mid) etwas heraus aus der Sdweinerel, ja id) jwinkere be-
reits und beginne, einen Sdimmer ju fehen. Damit ddmmert miv aud) das Bewuftfein,
in weldjem Cokal id) mid) befinde, 3d) rufe und pfeife, denn ohne Hilfe ditrfte meine Hajt
etwas ldnglidy werden. MMur gut, dafy idy keinen Schiefpriigel trug, fonjt hitte iy wirklid
ein redyt gerdumiges Grab gehabt — billig und fdmerslos!
Endlid) kommen bdie Braven. Nlein Tau, wie eine Wajdleine jo dick, das idy fjtets
auf meinen Pilcjdgingen mitfiihre, witd mir gereidht. I binde es mir um bie Kiiften,
und ,fu-upp” fingen meine Leute; da erreidie idy audy [hon wieder normalen afrika-
nijdyen Boben.

Tun Rann iy mic die Sadje erjt mal genauer von oben betraditen. £dnge: Rnapp
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pier leter, TWiefe: filnf Uleter, Querjdnitt: Sorm einer Sandubr. Wicklid) rajfiniect,
Herauskommen gan3 ausgejdloffen] An dem nody nidt eingefallenen Ende kann idy
ferner jehr jdon fehen, wie als Dedie feine Ajtdhen Rreuz und quer gejogen, und diefe
oann mif langem Gras und dariibergeftreutem Caub bededit und verblendet worden find.
Eine gan3 unverdddytige Bobdenmimikril

So raffiniect wie dle ganje Anlage war aud) der Plaly gewdhlt worden. Denn aud
das Wild huldigt meinem Prinsip des Wegabfdyneidens. Solde freien und |[dattigen
Plifchen aber wie diefes lieben die Elefanten sum Einjtellen gany befonders. Das alles
ijt den jdylauen Megern durdjaus bekannt.

Ein Glidk nur, dafj id) nidt in eine Grube mit jugejpiften Pfiahlen, wie idy joldye
pdter fand, gejtiiest bin — id) mag mir den — ,Sall* — gar nidt erft ndher aus-
malen — — Aber eine heiljame Lelre habe idy dod) daraus gezogen. Seit jener Epijode
gehe id) niemals mehr allein. IDie unzdflige Nlale nalm id mir auf meiner erften
Reife meine Biidje und 3oq ofne jede Begleitung los. Wire mir da fo etwas gejdjehen
iy ware [purlos verjdywunben gewefen fiir immer. —

Seit unbenklidyen Seiten ftellt der YMeger alfo den Elefanten auf dieje ober jene
Weife nad), das fteht unbedingt fejt. MWie kommt es nun, daf bis jum Eindringen oer
Weifen nody iiberreidie Bejtdande an Elefanten in allen Teilen Afrikas vorhanden waren?
Tahm der Sdwarie etwa blof, was er braudyte, war er etwa humaner? — Heinesweqs!

Bis ju diefer Seit ftanden thm eben nur feine eigenen primitiven Waffen zur Der-
fitaung. Das wurde fofort anders, als ihn der Europder mit Pulver und Blei verforgte.
Gab man ihm dod) damals jorglos von beidem, joviel er nur taujden wollte und Romnte.
Und wie lange ijt es her, daf in unjerem deutjden Sdukgebiete behdrdlidherfeits ein
fdwunghafter Handel mit Pulver jtattfand! 3jt es da zu verwundern, wenn von nun ab
ver ITeger nady Herzensluft drauflos knallte und nur nod) darauf ausging, moglidjt viel
ymali* — Dermégen — aus dem Elfenbein 3u madien? Und was Qaben fpdter die
Weifen gemadit? Hidit etwa blof bdasfelbe, noch viel mehr! Miit ifren vorziigliden
Waffen ftiirzten fie jid) wie die Danbdalen auf alles, was Elfenbein trug; nur die Sudyt
nad) jdnddem Gewinn beherrjdite diefe , Jager”.

Wie fieht’s nun in Wirklidkeit heute aus? 3d) mufy da leider behaupten, dafy die-
jenigen Euvopder, die einen Elefanten aus vein ibeellen Nlotiven erlegen und bdie Sihne
nidyt verkaufen, aljo als Trophden behandeln oder ju wiffenfdaftlidhen Swedien bes
nilken, 3u 3dhlen [ind. Das GBros betradytet den Elefanten [ebiglidy als Ulittel jur Auf
bejjerung der Dermbgenslage. Sie wollen ,moglidjtY auf die ,Hojten” Rommen, und
vielleidit nod) dariiber. Das Tier als foldyes it ifmen abjolut gleidigiiltig. Und leider —
wie leidyt ift es mitunter, eines jolden Didhduters habhaft su werden!

Nod) einer anberen Art ,Jager” muf iy Hier gedenken. Es [ind der Leute viele,
die nady Afrika veifen, im BHergen den brennenden Wunjd, einen Elefanten zu ,iéten”.
Jn der Heimat fhaben fie im giinjtigiten Salle — vielleifit — einmal Hafen und Hiihner
gejdjoffen, von deutjdier TFdgerei und Weidwerk aber Raum eine Abnung. Sprad) id)
dody einft einen folden Mimrod, der unjern ,Rehbod” als das ,weiblidie Tier” des Rot
hirjdes anfprad). Und ein andever madite durdjaus kein intelligentes Gefidyt, als id) im
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Gefpridy das MWort ,Blatt” gebraudyte. Hun denke man [id) diefe Herrdien einmal da
draufjen in dem gdnzlid) fremden Wildmilieu, wie fie da ,weidwerken” mogen!

Einen anderen wieder verfdlagt das Sdidijal mifunter ohne ausgefprodienen Beruf
nady Afrika. Da bringt es der Sufall mit fidy, dap er als erftes IVl einen Elefanten
foten” konnte. Das gute Gejdaft nebenbei bringt ihn auf den Gejdmad: nad) weiterem
reidjen £ofn. Bald madit er eine Art Beruf daraus und legt [id) dann den [dbnen Titel
,Elefantenjdger” bei. ITun Rann er ftol3 nad) Haufe reifen und daheim jeinen dankbaren
dufdrern und Bewunoderern ,jdeuflid) imponieren® . . .

Nlan Rann [eider behaupten, dafy mit dem Erjdjeinen der weifjen Rajfe die Elefantens
beftdnde derart gelidyfet worden find, Oafy ftrengfte Sdufmafregeln durdaus notig ers
jdheinen.

Weldye grofe Sahl von Elefanten gab es 3. B. nod) 1891 in der Niajai: und Kilimans
Ojarogegend. Damals wav es mir vergdnnt, diefes von JFagd- und Schieferpeditionen
nod) nidit abgeerntete Gebiet mit eigenen Augen ju jdauen. Beute [tehen an den ge-
jdiiftejten Stellen einige wenige Didkhduter, die leften der riefigen Herden von damals.

Es gibt aber qud) Orie, wo nur nod) ein paar verfprengte Eremplave eriftieren, und
joldie, wo aud) dieje vollig ausgerottet worden find. So weit {ind wir aljo bereits.

du allem Glik gibt es aber dod) nody im ungeheuren dunklen Erdteile grofe,
mddytige Gebiete, wo die Elefanten nod) keine bejonderen Storungen erlitten, wo die
gliikliden Seiten nody nidht voriiber find. Das [ind die grofen, unjugdngliden und
bidyten innerafrikanijden Urwilder, in denen es Gott Jei Dank nody vedit lange Elefanten
geben wird. (Gerade diefe undurdidringlidhen, feucdyten und feifjen Urwilder jtellen an
Oen weifen Jdger Anforberungen, denen aud) vobujte Maturen felten gewadfen find. 3d
denke Qier fpesiell an das ungeheure Sandergebiet des Kongowaldes. (NMbge es einmal
— deutjdy — werben!!) Bier ijt das blofe Durdymar|dyieren bereits Strapaje, wieviel
weniger konnte da alfo ein langeres Jagen gejdjehen. Daraus erklirt fid) wohl audy bdie
Tatjade, dap es bisher nod) Reinem Weifen gelang, das fagenfhafte ORapi perfonlidy ju
etlegen. MMag aud) bisher ein gewifjer Seitmangel mitaejprodien baben, in ber Haupt
jadje jind es woRl immer die Hindernifje der ungeheuren Waldnatur und des morderijden
Hlimas gewefen. Bier hilft dem Europder weder Hraft nody Ausbauer, hier Rann lediglid)
der Rleine nadite Urmwaldmenjd) feine ftaunenswerte Behendigkeit und Sdmelligheit ent-
jalten, mit der er [id) dburd) jeglides Didiidyt windet. Bier Rann nur der Eingeborene
entweber auf einem Baume ober jonjtwo im Walde iibernadyten. Der Weife aber, und
ware er nod) o anjprudslos, er miifte dafiit [dwer biigen.

Diefe riejigen Urwalddijtrikte jind alfo sunddit die natiirlichen Wildrefervate. hier
werden die grogen Didhduter woRl nod) auf lange Seiten Sdiufy vor Ausrottung haben.
Andere Wildjdongebiete und aud) die Jagdgefehe werden abet vielleidit da und dort nod
einmal beffere Wildbverhiltnifje entjtehen Iafjen.

Siir meine Swedke ijt der Elefant naturgemdf ein begehrenswertes Objeht. Darum
beniige idy jede jidy bictende Gelegenfeit, um 3u diefem Riejen in engere Derbindung 3u
treten. 3d) habe fo manden Sdweiftropfen verloten jeinetwegen, aber aud) bie (Genug:
tuung gewonnen, Unauslojdylides beobadytet und erlebt 3u haben.

I

56

e - - P 0" et













Midit nur im undurdidringliden Walde, aud) im Odidjten Grafe, das hiufig Hoker
wird als er felbft, ijt der Elefant fiberhaupt kaum fiditbar. Diejes Elefantengras! Der
Mame ,Gras” Rlingt harmlos, in natura ijt es aber ein furdytbares Seug; hart, jihe
und fingerdid. Und ftredkenweije mandmal undurddringlid). Je nad) der Art fjtehen am
Stengel in Abftdnden eines halben Nlefers lange, haarjdiarfe, fpife und barte Bldtter,
Ote gany abjdjeulidhe Sdnittwunden beibringen &onnen. Als weitere unangenchme Su-
gabe rankt fid) an diejem Graje eine Pflanje mit [dotenartig gebogener Srudit empor,
oeren famtene Sdiale feinjte, entfefllid) judiende Rirden abjondert. MWenn diefes Judk-
pulver auf die Haut gelangt — und es aelangt ftets hin —, modte man rafend werden.
Daju herrfdit in diefem Graswalde ein bis jwei Stunden nad)y Sonnenaufgang, aljo etwa
von 8 Uhr morgens an, eine Hike jum Erjtidien.

Abaefehen von der mehr Idjtigen als jdyadliden Slicgenfdiar tritt als weiterer un-
angenefmiter Plagegeift die Tletjefliege hingu. 3Id Habe in den hodgrajigen Steppen
oeiten erlebt, wo fid) allmihlidy infolge diejer tdglidien Sliegenftidie eine dide Borke
auf meinem Genidk gebildet Ratte.

Winbdende Elefanten im Hhohen Grafe.

Das ijt, harmlos ausgedriidt: Elefantens, Gras*!

Eine typijdie Elefantengrasgegend muf die weite Ulangaebene genannt werben. In
der Regengeit fteft fie unter MWajfer, fie ijt dann [dwer paffierbar. Daf fie dadburd) nidt
ju ben gefiindeften Landjtridien 3ahit, ijt einfeudhtend. Aber Riinjtlerifd) hat fie mir un-
endlid) viel gefpendet. Und davon modite idh einiges erjdblen, wobei idy im voraus be-
merke, baf die Elefantenjagd — in offener Steppe — ein Hinderjpiel ijt im Deraleid
jur Jagd im hohen Grafe oder diditen MWald — —

Auf erhohter Stelle im alten Regenbadh, unter einer midytigen Nlimoje, jteht mein
£ager, das , Elefantenlager”. Wie weit jdweift von hier aus mein Blidk iiber die endlofe
Steppe!

Unmittelbar vor Tagesgrauen verlafje idy das Lager. Mur bei Nlondjdein wire
id) eher aufgebrodien.

Sunddjit gefe idy den feilweife nody jumpfigen Regenbad) entlang. Die Nioskitos
wollen mid) hier bald auffrefjen. fibevall wird das Badbeit von dem hohen Graje um-
jaumt. Sablreide Elefantenwedijel filhren hindurd) nad)y den Nlorajttimpeln. An einem
biefer Wedfel ijt es aud) genau 3u erkennen, weldes intenjive Sdlammbad der ober die
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Pajjanten genommen haben; er ift mit Sdlammbrei vdllig begofjen, und wo er ins Gras
fithet, klebt der iorajt nody hod) oben an den Stengeln.

Iady etwa einer Stunde Weges entdecke idy Oie erften warmen Elefantenfdhrien.
Sie fithren nady links ins ®ras hinitber. Aud) hier zeigen fidy Spuren des genommenen
Babdes.

Don Juli bis September pflegt der Wind haufig umzufpringen, hin und her 3u
flattern. Heute tuf er es aud) fo. 3d) nehme aber trofjdem die Sdhrte auf.

So ein ,tembo” — Clefant — wedfelt durdy das Wirrwarr des mddtigen Grajes
ober Unterhol3es, alles niedertretend, was ihm in den Meg kommt, etwa jo, als wenn
ein Ulenjd) iiber eine fippige Wiefe geht. Durd) diejes heillofe Gras und Didkidt jtapft
ber Holof unentwegt weiter, wie eine Dampfmajdine. Was fid) ihm entgegenftellt, wird
mit einer Rufe und Selbjtoerftandlidikeit niedergetreten, die verbliifft. Paffiert aber eine
gejdlofjene Rerde das Gras, Jo bafnt fie veguldre Scmeifen, auf denen es fidy einigers
mafen gehen laft, obglei) man nod) ganj gehdrig fiber die Rreuz und quer liegenden
Stengel turnen muf und fidy alle Augenblide darin verfitt. Am jdlimmiten ijt jedody
bas Begehen einer einzelnen Elefantenjpur im Rohen Grafe. Wenn der ,tembo” Kier
ourdgejtreift ijt und jid) das Gras nadiher wieder gejdilofjen hat, hat der Eleine Nienjd
oie gropte Miiihe, 3u folgen, fogar nidt einmal mehr den Bimmel fieht man iiber [id.
Das gibt dann ein tolles Stiidk Arbeit, wenn man vielleidyt ftundenlang folgen muf. Da
wird der Tropenhelm feft ins Gefidyt gedriickt, die Avme jur Abwehr bald redits, bald
links gehoben, und dann balanciert, jdjiebt und driidkt man jidhy mithjom durdy all das
@haos von Miillionen Rarter, fdharfer, jdneidender und ftedender Stengel.

Da witd es denn mit grofer Sreude begriift, wenn man nady endlos langer Streife
bas Gliik hat, einen Baum 3u finden. Sir wird er beftiegen, und nidit blof Umfdau
gehalten, man [dopit aud) in der Kilhleren Hohe Luft! Wie ein Labfal empfindet man
den Unterjdjied dort oben gegen die erdriidende Sdywiile im Grafe. Und endlidy einmal
Ausfidit, wo man unten kaum einen Nlefer weit fefen konnte!

Had) einer foldien Warte fehne i) mid) aud) jeht. Iy lafje einen Mlann auf bie
Sdultern der anberen fteigen, aber kein Baum, Eein Elefant ijt 3u entbecken, Die Tiere
milffen alfo einen grofen Dorjprung Raben, find fie dod) redit gut u Suf. Trof Ser
jledyten Ausjiditen RQalte id) aber die Sdfrte.

Haum Rabe id) einige Scritte weiter getan, wefht mir ein feftiger, jonderbarer
Gejtank in bie Haje. Da fehe idy aud) [don einen NMeter redyts eine viefige perenbdete
Pitonjdlange am Boben liegen. Sie Bann erft feit hodiftens jwei Tagen tot jein. Die
Safrten in ifrer Idhe beweijen, daf fie von Elefanten iiberrajdit und totgetreten worden
ijt. Das vordere Drittel der ganjen Sdilange, der halbe Xopj und bdie Hdlfte der auf-
getriebenen Mlitte find total jerjtampft. Sie war vollgefrefjen, denn ihr Inneres enthielt
einen feit mefreven Tagen verfpeijten Dudier. Da id) diefe lingjte und jtackite Sdlange
Afrikas bisher ausjdlieflidy an Sliijjen vefp. am Wajjer traf, befrembet es midy, fie jo
weit in der Steppe 3u finden. Sie muf alfo auf ihren Raubziigen weite Wanderungen
unternefmen.

Endlid) ein Baum — Rin 3u ihm!
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Um bdie grofe, nur diirftigen Satten fpendende Tamariske ijt das Gras in nddjter
Ttihe total miedergetreten. Aljo ein Standplaly der Elefanten! HAudy diejenigen, die idy
verfolae, haben thre Difitenkarten hier abgegeben. An einer Seite ift der dicke Stamm
ganj aehirig von den Stofjjdbmen bearbeitet, an der andeven klebt alter und frijder
Sdlamm. Rinde ijt nidyt mehr vorhanden; fjie ijt durd) das haufige Scheuern und Reiben
griindlid) bejeitigt worben. Sogar die lUnterfeite eines hohen, abjichenden HAjtes 3eigt
Sdilammjpuren und legt berebtes Seugnis von der riejigen Grofe des Attentiters ab.

Aus jwei Leuten bilde id) eine lebendige Leiter und klimme hinauf. Gin Blidk nut
von oben, und jdon bin i) wieder unten. Grifere Baume jtehen in der ITdkhe, Rleinere
und Bujdywerk dahinter, und nody wieder hinter diefen [dimmern die grauen Riiden
von Elefanten hindurd).

Es ijt aber ved)t [dwierig, auf den giinftigiten Baum 3ju gelangen, weil didtejter
trodener Bujd) jeinen Stamm umjiumt. Und id) muf fehr vorfidtig su Werke gehen,
oenn oielleidit nur 25 IMeter weiter miifjen die Elefanten ftehen. Langjam wie ein
Chamdleon kriede und winde id) midy durdy das Bujdyzeug, und jdliehlid) jite idy oben
in Reitjtellung auf einer didien Ajtgabel.

Weldy ein Hodjgenufy, verjdnaufen 3ju konmen und das eingige Bild unter mic
au geniefjen — —!

Etwe 10 Hieter vor mir fteht nod) hohes Gras. Dabinter 3ieht fidy in Windungen
eine ungefihr 5 Hleter tiefe Uiulbe hin, deren jenjeitiger Rand mit jiredienweis wed)jelndbem
Rurgem oder hohem Graje bejtanden ift. Dazwijdien befinden fidy Biume verjdyiedener
Grofe. An einem der nddijten Randbitfdye der Niulde ftehen, jum Teil verdedit, die

Das Sleijd) wicd gehodyt und gerijtet.




Elefanten. Drei von ihnen jind qanj [idibar. Id) jdhle undd)jt jieben erwadyjene Tiere.
Sefr auffallend ijt ein Stiidk, das jeine langen, fellen Sdfne wie jur Rube erhobenen
Hopfes auf einen abjtehenden Aft gelegt hat. Der Burfde tiihrt jid) nidt. Swei andere
wirtdaften in den Sweigen fHerum und [dyitteln [ie, daf es nur jo raufdt. Armbdidke
Hjte werden kradjend abgebrodien. Dann peitfdien jie wieder ihren Horper mit Bldtter-
biifdien, daf der trodene Sdilamm als Staubwolke auffteiat.

TNun [dyiebt fid) aud) ein bisher Unjiditbarer vor. Er befikt nur einen linken, aber
jehr jtarken Safn. Die mddytigen, Rlappenden Gehore find arg zerfrant; er ift alfo
jfon bet TFahren. Aud) bei den anderen Tieren find Odie riejigen Ohrfldchen in fteter
Bewegung.

Mad) einer halben Stunde [aft der Alte jeinen maditigen Hopf vom Aijte aleiten. Tun
teift er gleidfalls Sweige ab und peitfdit fidh. Das ift eine Catigkeit, die [ediglidh der
Dertreibung der Injekten gilt. Deutlid) vernehme i) auf meinem Standpunkte das Peit=
jden, deutlid) das Scheuern ifhrer borkigen Horper und Tritte.

Ein anderer jteht da und haut und Raut. Ununterbroden arbeiten feine Hiefern an
einem faftigen Afte herum, den er beveits 3u einer langen urft gedbreht hat. Bur
Abwed)jlung haut er fid) das Ding dabei von Beit su Seit wm den Hopf. Ab und 3u
fliegt das Hauprodukt audy hody in die Luft, dann geht das Spiel von neuwem los. Eine
jinnige Bejdjdftigung!

Diefes Hijtekauen [pielt eine grofe Rolle. Don der Stirke eines Hanbdgelenks, oft
mit langen Dornen bedeckt, werden diefe Hjte ofne jede Derwundung 3u joldjen iirjten
verarbeitef, Ddufig aus Seitvertreib oder Spielerei meilenweit mitgejdleppt, und dann
ebenjo plolid) wieder fortgeworfen. In offenen Steppen, wo weit und breit kein Baum
ooer Straud) su fehen ijt, finbet man bdiefe Dokumente.

Erneut beobadyte id) aud, daf die Elefanten fidh gern mit dem Riidken gegen die
Sonne fjtellen und dann ftundenlang nidt vom Sledk weidhen. Dabei Rommen durdy Su-
fall mitunter vedt Romifde Gruppierungen uftande.

So 3dhlte id) in offener Akagienjteppe eines Tages 20 Elefanten. Wie beratend hatten
jie fidy didht nebeneinander um einen Baum aufgeftellt, und in der Ntitte, hart amStamme,
jtanden jwei etwa einunbdeinfald Hieter grofe Sproflinge. ,Sdauri na tembo”, jagte
id) gu meinen Leuten: Elefantenberatung! Und mit Redit. Die Gejelljdaft madite gang
ben Ginbrudk, als ielte fie hohen Rat. Genau jo Romijd) wirkt es, wenn man |ie in
breiter Sront, wie Soldaten aufmarfdjiert, fieht, dazu offenes Geldnde — der Eindruck
ijt urbdrollig!

Tieine Rerren vor mir jtehen jeht fo bombenfejt, dap, wiren nidt ihre Gehbre in
teter Bewegung, fie ein flidtiger Beobadjter fiiv Selsbldcke Ralten Ronnte, Und aud
id) jah in feljigem Grunde Elefanten und Hashorner, die kaum von ihrer Umgebung 3u
unterfdeiden waren. Man mufbte erjt fehr genau hinjehen, was Stein und was Tier
war, weil fogar die Sarben fibereinftimmten.

Itun Rabe id) aber die Hinterfronten wirklid) geniigend ftudiert! 3d) ledize nad) mehr
Aktion. Sdjiegen? — IMein! Lieber ftudieren . . . Wozu die Hajt, nodh liegt cin ganzes
Jahr vor mir!
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Bm-m-m! Ausgejeidnet ftromt miv die Elefantenwitterung entgegen — wundervoll!
Der Wind ijt aljo gut.

Ofne 3nftrument, nur mit dem Uiunde, gebe i) eimen nidht 3u lauten Siepton.
Heines der Tiere reagiert. 3y fiepe nod) sweimal — immer dasfelbe, Erft Deim vierten,
merklid) lauteren Tone dreht |id) der nddyjtjtehende Elefant breit und windet mit Hod)-
erhobenem Greifer. €r irrt fid) jebod) in der Ridytung, denn er windet gerade entgegen:
gefebt; er hat es alfo nody) nidyt weg, woher der Ton Rommt. Da ldft ihn mein filnfter,
laut gegebener Siepton ploklidy 3u mir herumfahren, und bdie anderen chenfalls. Gleidys
jeitig jdmettern [ie durddringende, jdrille Trompetentone in die Luft. Unverdrojjen fiepe
idy weiter. Tun ift es mit der Rufe vollig vorbei, weldes Ceben Rommt da in die
Holofje! Sie [dyiitteln mit dem Hopfe, treten durdjeinander und winden. Sdlichlid) wird
es ihnen ju bunt, hodygehobenen Webdels und mit grofem Gepolter gehen fie flitditig ab.

Am nddjten Tage ift es mir pergonnt, an drei verjdyicdenen Stellen bdasfelbe 3u
erleben —

Diefes NTal habe id) die entgegengefeljte Ridtung eingefdlagen. Bereits eine Diertel
ftunde vom Lager entfernt, {idite idy auf zirka 800 Wleter vedits drei Elefanten, die
ihren Hurs auf midy su halten. Daher venne idy jdmelljtens im Bogen nad links einem
Bujdje 3u, auf Oejjen dufjerftem Baume id) einen famojen, jum. Sijen direkt einlabenben
Ajt entbedit Habe.

NMun kann id) es von meiner bequemen MWarte aus genaun fehen, dafj die Elefanten
fajt divekt auf midy jukommen. Immer mehr vervingert [idy die Entfernung, da wenden
fie fidy nody eine Kleinigheit mehr vedyts, und nun wandern jie wahrhaftia fdnurgerade
auf midy fos. Anjdjeinend wollen fie meinen Bufd) fiiv den Tag besiehen.

Es find Orei ausgewadijene Bullen mit jwar diden, aber nod) Rurzen Sifhnen.

Mausdyenftill fite id). Sie Rommen! Auf 5—6 Nleter habe id) fie unter mir. liod
niher will iy fie aber nidt haben, fonjt ftreifen jie mit ihren Didkjdadeln meine Hers
unterbauntelnden Beine. Alfo Taut gefiept!

Tur einen Yioment ftuhen fie dann Hehrt in miaditiger Sdywenkung, und wie
voit Surien gejagt rafen fie durdy dick und ditnn




HNad) weiteren jwei Stunden bin id) jdhon wieder an Elefanten. Das Geldnde it
hier etwas kupiert und iiberfiditlider, das Gras nidt fehr Hod). Einige grofblittrige
Strdudjer geben gute Dediung; es gelingt mir, bis auf 20 Nleter heranukommen, Bier
fajfe idy binter einem giinjtigen Bujdye Dojten.

Eine nette Herbe Didkhduter; idy 3dhle bis jeht 66 Stiid! Aber in dem Steppens
wilddien, wo fie fid) eingeftellt haben, jind jiderlidy nod) viel mehr. Didytgedringt fteht
bie Rerde beifjammen. Beinafe alle Tiere haben den Kopf nad) der linken Seite geridytet,
Ein bejtandiges Gerdujd) liegt in der Luft, ein jtetes Brechen, Knadken, Dujten, Hollern
und Stampfen. Nlitunter Klingt es, als wenn eine Anzahl Leute im Walde voden.

3d) kann aud) jum erjten Nale deutlid) beobadten, wie jie mit den Stofsahnen die
Rinde einiger Bdume jerftofen und dann mit dem Riiffel abjdyilen. Einmal fehe id
fogar, dafy ein Stiik mit dem Niaule jdilt. Die jaftigen, meterlangen Rinbenfefen
werden hin und her gedreht, gehaut und jdliellidy fpiclend jur Evde geworfen. Solde
gejhdlten, ifrer Rinde beraubten und helleudytenden Stimme jind mir haufig untriiglide
Megmweijer gewefen. —

Die Rerde vor mir befteht jdeinbar aus mefr weiblidhen Stiicken, bei benen,
joweit [iditbar, neun Junge jtehen. Swei Kleindjen find nidyt oiel hoher als einen
Teter.

Das eine Junge madyt mir viel Spaf. Es gefdllt fidh in einem unabldffigen Runds
gang unter dem Baud) und swifdien den Dordertritten der NMutier Jedesmal, wenn es
wieder vorn durdhommt, tatidelt es die Alte mit dem (Greifer. Dann betajtet jie den
gangen kleinen Horper, als wollte fie fidh uberzeugen, ob das Rleine Ding, was jid) da
jo fdmeidyelnd anjujdmiegen verfteht, aud) wirklidy ihr eigen Sleifd) und Blut ijt.

Sefr poffiexlid ift eine anbdere Gruppe Elefantenkinder. Nlit erhobenem Kopfe jtehen
jie fidy dicht gegeniiber und um-
jdlingen Jidy [pielend mit ben
kleinen, Rurzen Riifjeln. Dabei
: jehe idy, baf die Stofzdhne be-
& o reits als wingige, runde Spik-
s dien Qervorlugen. Das lange
Slaumfaar ihrer Riidien leudtet
in der Somne Raftanienbraun.

Wie id) das alles mit groftem Interefje beobadyte, I6jt fich plolid) aus der Mienge
ein halbwiidyjiges Stiick los und fdyreitet jdnurftracis auf einen in meiner Ridtung
liegenden, etwa 1,50 Meter hohen, trodienen Erdhiigel 3u. BHier bewirft es Jidy mit Staub,
genau jo, wie es die Alten tun. Und idy bekomme die ganje Wolke ins Gefidyt geweht
und fabe alle Ntiihe, die Augen 3u Offnen. TMur 12 Nleter ungefdhr ift der Urian von
mir entfernt! Hoffentlic) reizen ibn nidit etwa die nod) ndheren BHiigel: das wire HEd[E
fatal fitr beide Teile. Dod) nein — er bleibt. Ein paarmal fpaziert der Elefantenbengel
um den Haufen herum, dann legt er fid) platt auf die mir jugewendete Seite des RHilgels
und bewirft fidy in diefer neuen, jdidnen Stellung weiter mit Staub. Dabei fdjeint er
miide ju werden. Nody einmal pujtet er fo redht von ganzem Hersen aus dem flady am
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Boben liegenden Rilffeldien und jtiebt dabei eine Staubwolke weg. Mun liegt der Saul-
pel3 wofl fdon 20 Minuten regungslos in der prallen Sonnenglut.

Srau Mutter, die wihrenddefjen in der Derwiijtung eines Straudies Ablenkung fand,
jdeint ploglicy iiber das Sortbleiben ihres ,Bubi” in Sorge 3u fein. Bajtig 3ieht jie
ihm nad.

Der Eleine Bulle hat fdeinbar gejdlafen! Nlan merkt ihm das Erwaden an, als
ihn bdie Alte, um fidy von feiner Anwefenheit ju fiberjeugen, betajtet.

Der Teufel aud)y — nun nimmt fie audy ein Staubbad! Id) weify mir kaum nod
Rat, und dabei kommen mir nody andere brenslife Gedanken. MWenn es die Alte etwa
gelitften follte, mein Dexjtect, Oen [djiigenden Straud), ju ,pfliidken”, wie joll idy ifr
bas verbieten? Aber einjtweilen fpielt fie ja nody mit dem Biijdel Bldtter, das fie mits
gebradit hat. Sie fdieint qrofen Gefallen an dem Dinge ju haben.

Rerrgott! Da hommt einer nady dem anberen von der Herbe nady; es hann jeiyt
wirklidy bedenklid)y werden! Allen Ernjtes fliken mir die verjdjiedenjten Nidglicdhkeiten
ourdys Birn. Dollig ausgejdlofjen ift es, daf fid) etwa die ganje Herde an Oen kleinen
Erohaufen hinjtellen jolte. Eine Unmenge fteht beveits in der ITdhe der Alten; iiber
den Haufen hinaus find {ie nod) nidit gekommen. Sowie das aber um jwei ober drei Nieter
gefdiieht, gibt es kein anderves MTittel, als dafy idy fiepe oder einen Sdrved|djuf in Oie
fuft aboebe.

Titit diefen meinen jdywarzen Planen harre idh nun der Dinge, die jidy beftimmt in den
ndadyjten Sekunden abjpielen miifjen. v

Wie eine breite, graue Niauer fteht die wiirdige Gejeljdafjt vor mir. Iod) ldjt
mid) ifre Idhe kalt; Rdlter als jonjt was. Sajt alle bejdydftigen jid) mit den mitgebradyten
Hiten und Bldttern, und bie keine haben, supfen Gras aus und peitjden fid) damit. Swei
von ihnen Haben jelt den DHilgel erreidit.

Der eine Bulle honnte gany gut einen Bobner abgeben. Sortwihrend futjdielt er
mit feinem redyten Tritt am Biigel auf und ab. Aber nein — idy tdufde midy! Seine
Tatigheit hat einen anbderen Grund, eine tiefere Bebeutung: der Brave fabriziert
Staub; der vorhandene ift verbraudyt, fo mufy er halt neuen madyen. 1Tun hat ex’s erreidyt
— fjdwapp — wicft er fidy die erfte Ladbung unter jeinen Sdymerbaud). Den feinften
Pubder kriege id) natiitlidh wieder ab. Und mit Geduld lajje idy alles iiber mid) ergehen,
jdlimmer Rann id) ja eigentlidy fdhon nicht mehr ausjehen.

Wegen der fo nahejtehenden Elefanten kann idy jelt nidt mehr fejtftellen, wieniele
nody im Walddien jtedken mogen. JFebenfalls knadit es dort nod) Hedenklid.

Was foll id) nun madien? Die Lage fpilt fid) immer mehr su. Schiegen modyte id)
unter keinen Umijtanden, dbenn idy will nody ftarkere Sdfne abwarten. Auf der anderen
Seite der Berde ragen wofl einige ungleid) hohere Riiken Rervor, Das konnen dltere
Bullen fein; aber was niiht es, idy kann ihre Sdbne nidyt jehen.

Doy nun wird’s allerhddyjte Seit. Heinen MMeter ndfer, oder es gibt eine Eleine
Dermirrinal :

Auf alles gefaft und [dupbereit, lajje id) juerjt ein paarmal hintereinander meinen
bewdhrten Siepton fteigen, willens, wenn er verfagt, fofort den Sdredjdufy abjufeuern.
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Die Dorberen, bie es gehdrt haben, flufen und winden mit den Greifern. Darauf
allgemeines Durdjeinander, verbunden mit Pujten, Sdnaufen und dem darakteriftijden
Reiben ber Riefenleiber. Swei Stiike jdwenken bedenklidy nahe an mir voriiber, dann
werben fie alle mobil, und jdlieflichy gehen alle nad) links fliditig ab. Tun Hat jie das
hohe Gras aufgenommen, die Ricjen find ver[duwunden wie ein Traumbild!

Donner ja — war das ein Abritt! &s hatte aud) anders kommen konnen. Dod
nun Bafn in Ruf! 3d) habe wieder einmal reidylid) Dujel gehabt — — —

Mun muf i) midy aber [dyleunigft etwas ergehen. Mad) dem langen RKodien kann
id) mid) Raum mehr bewegen. Alfo hin ju dem Waldden, das nady dem Elefantenbefud
keins mefr ijt. Mie fieht es hier aus! Hein Baum, kein Straud) ift mehr heil. Unter-
hol3, Gras, alles tadellos , gerodet”. Hite von der Stirke eines Beines liegen am Boden;
aud) ein Baum von 90 Sentimeter Umfang ijt vegelvedit gefdllt. Und weldhe Atmojphire
von der Lojung der vielen Elefanten!

Aud) 3u anderen Seiten beriifrte i) Gegenden, wo uniihlige Bawme umgehnidit
waren. Entweder hingen ifre Hjte sur Erde, oder fie lagen gany am Boben. Kilometers
weit gab es keinen gejunden Straud) mefr. Und jedesmal, wenn id) foldje Derwiijtungen
fehe, frage id) mid), warum das die Tiere tun mdgen. Ift es etwa ein Trieh, die Hraft
ju mefjen? 3ft es Serjtdrungswut, Cangeweile oder blof ITahrungserwerb? Id mobdite
annehmen, daf fid) hier alle diefe Untugenden vereinigen mit der Mafrumgsfrage. —

So bin id) endlid) an den Mjera gelangt, wo id) auf Elefanten jagen will. Mhne
Unterbredung bin id) neun und dreiviertel Stunden angejtrengt marjdiert; jhon ijt es
4 Ubr nadymittags. Sinf Stunden diefer langen Marjdseit verbradte idh in einem gang
Jhauderhajten, beinahe Eniefiefen Norajte. Tlberhaupt diefer Tropenjdhlamm!

Tritt man das erjtemal in joldjen tiefen und 3dfen, von der Sonne ftark erhigten
Brei, jo 3ieht man den Suf unwillkiixlidh wieder aus dem heifen Torajte juriids. Sdliep
li) aber mufy man dod) hinein. Und nun gar jtundenlanges Gehen oder Waten! Sdiledtes
Schufwerk verfehlt volljtindig den 3wed. Sdon das bejte Tederseug wird {dhlappig und
verjaat.

Dorldufig bin id) aber Qeilfroh, wieder trodtenen Boden unter den Siifen ju Haben.
Der Lagerplag ijt freilid) Qevslidy jdilecht, eine Hnjammlung von Staub und Sdmut.
Deshalb beginnt juerft grofes Reinemadjen. Und aud) fhier gibt es einen dunklen Punkt
in bder Maturge|dyidite, wenn er aud) vor Kleinbeit kaum jidytbar ijt. Das iJt der Sandfloh!

In der mikrofkopifdien Wingigheit dicjes Ticres liegt aber getade die grofe Gefahr.
Unbemerkt et fid) jo ein Ding an den Sitfen an und frift fidy ein. Selr gern ge=
jdiieht das unter den Mdgeln. ITun beginnt das Wadistum bis jur Gréfje einer Erbje,
und damit ftellen fidy die jdlimmiten Sdmersen ein. Die vom Sanbflof) Befallenen humpeln
gan3 jammerlid), wie die Gidibriidigen. Ehe diefe Sdymarofer an meiner eigenen werten
Perfon durd) das findige Auge meines in jolchen Dingen fefjr bewanderten Bons fejts
geftellt wurden, glaubte idy wirklidh nad vierefntdgigen Scymersen, id) fei programms-
widorig etwas 3u friih unter die ehrenwerte Dereinigung der Gidytiker cingereiht worden.

Sur Wahl diefes wenig verlodienden fagerplaljes bejtimmten mid) jedody triftige
Griinde. Erjtens wolnt unmittelbar daneben der Numbe, wo alfo fdmell fiir Derpflequng
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gejorgt werden hann. Dann fteht eine madytige Sykomore hier als der einjige jdhatten-
fpenbendbe Baum im weiten UmBRreife! Jenjeits des Slufjes wire wohl Hier und da ein
giinftigerer Plafy gewefen, aber die Gegend ift unbewohnt. Audy will idy mir die andere
Slufjeite nicdht durd) etwa herumijtveifende Leute beunruhigen lajjen, jumal dort gejagt
werden foll. Sdyrdgiiber liegt eine Stelle, an der man leidyt mit dem Hanu iiberfeen kann.

Bei dem vorgejdirittenen Madymiftag bleibt nady Erledigung der gejamten E£ager:
titighkeit Reine Rufepaufe fibrig. Im Bandumdrehen ift es dunkel.

Um der Tagesatrbeit einen wiirbigen Abjdyluf ju geben, bringt mir der Numbe feine
etwa vierjehnjifrige Todter als — Patientin. Diagnofe: in der Mitte des redyten
Sdjienbeines eine bis auf den Hnoden reidende, fauftarofe, verveiterte alte MWunde.

Aha — Rennimus! 3jt ja meine Spejialitdt!”

Als gan3 geringfilgige Rleine Sdramme wird die Wunde von den Eingeborenen fo-
gleid) mit einer ,bawa” — Nledizin — bejfmiert. Das ijt ein Gemijdh von Erde und
Geheimmitteln, Oie felbjivedend fofort {djaden, anjtatt ju Gelfen. Durd) die weitere
»Behandlung” und Unfauberkeit ver{dlimmert jid) die Wunde immer mehr, bis die Der-
eiterung jo weit um jid) greift, daf das Bein ober der Arm jum Teufel geht. Nlir wurden
Leute gebradyt, die wegen derfelben Pfujderei nidhyt mehr von der Stelle Ronnten. Gany
flirditerlid) faf) in diefer Bejiehung ein junger Niann aus; id) wagte mid) nidt mehr an
jeine Behandlung und Tliel ihn nady der Station tragen.

Das Numbetddyterlein, das itbrigens von [donjtem Horperbau ijt, jiht aljo Dei mir.
Eine volle Stunde mufy id) mit warmem Harbolwafjjer wajden, bis die Harte Sdmuk-
jdhidht aufgeweidyt und entfernt werben Rann. ITun Hhabe id) jie jauber verbunden. Der-
haltungsregeln: nidt in den Bujdy gefen, weder in Wajfer nody Nloraft treten und
piinktlidy jur ,Spred)jtunbde” Rommen. Wenn man jdon aritet, joll man’s ordentlid)
maden. Iad) swei Nlonden hatte idy die Maid grofattig geheilt!

So habe id) alfo hier gleid) nad) meiner Ankunft den ,bwana mganga” — Doktor —
jpielen miifjen. Aber fo unmittelbar nady Tijd) hiatte mir die Sigarre ofhne die uns
appetitlidje Arbeit entjdieden bejjer gejdymedt.

&s ijt aber nun mal Sitte, dafj der IMeger in jedbem CGuropder einen ,mganga” ers
blidt, der ihn von allen Sdmerzen und Gebredien befreien Rann. Bei mir ijt es wenigs
jtens auf allen Reifen jur Regel geworden, dafj eine Dierteljtunde nady feds Uk ,Spreds
ftunde” war. Patienten fanden fidy dann immer ein. Die ,Sidlle” beftanden Fumeift in
Schrammen und Sufverlefungen; Nlagenverjtimmingen waren an dex Tagesordnung.
Die Praris war aljo gut; befjer wie bei mandem jungen ,mganga” daheim!

Der alte Numbe hat fein Tidyterlein nady jeinem , Palajt” gebradt, nun ijt er nods
mals gum ,jdauri” — Unterhandlung — gekommen. LUnd bdiefer Nlann bettelt um
keinen Hognak; er lehnt ifn jogar abl 3d) wiirde den Hut abnehmen, wenn id) einen
auj hitte,

Der Dumbe ijt Rein Jdger, er kann mir aber iiber jo mandes Aushunft geben.
Unter anberem erjihlt er, daf an der nahen ilberfehitelle nadits hiaufig Elefanten zur
Trinke Bdamen und fogar [don dburdy den tiefen Sluf gejdjwommen feien.  Serner be-
riditet ev, die Gegend jenfeits [ei friifer Dejiedelt gewejen; Elefanten Rhattem aber bdie
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Selder und BHiitten vernidytet und die Ceute derart beldijtiat, dap fie jdlieflich abgewandert
;cien. So kann id) dem morgigen Tage mit grofjer Spannung entgegenfefhen. —

Jd) bin wieder fo vedyt jufrieden beim erften Morgenarauen mit meinen iiblidyen
fiinf NMlann ausgezogen. Ein junger Nann, vom Numbe aejtellt, begleitet mid) am jen-
feitigen Mfer.

Der Qlte hat nidit gelogen. Kaum betrete idy das Ufer, da erhenne id) trofy des
jdwadien Lidites jofort eine litenge alter Elefantenfihrien. Cinks am Ranbe der didyten
Nlatete aber verlduft die Spur eines ftarken £owen. Dann jteigt es flad) an bis 3um
oberen Slufufer. Die freie Stelle, an der i) sweifelsofne eine uralte Wildtrinke befinbdet,
geht oben in der didyten Matete in einen vegelredyten Glefantenwedyjel iiber. Als es
nod feudter war, muf hier ein Urbulle entlanggesogen fein. Er ijt je nady der Sejtig-
keit des fpedkigen Bodens mebr oder weniger tief eingefunken. Gine jolde im walhrten
Sinne des Wortes fafartige Sahrte mift 89 Sentimeter Tiefe. 3Id) kann midy bequem
hineinjtellen. &s ijt ein Weq, liderlid [odyerig; dazu unangenehm [dliipfrig. Aber i
muf ifn gehen; vedyts und links ift bidyte Matete. 3d) hiipfe von Lodirand 3u Lodyrand.
Und der enorme Tau, der fiberall i grofen Tropfen an der NMatete hinat, forgt fiir die
ndtige Erfrijung. Da jieht audy meine nitijdie Wajde” in Rurger Seit vedyt [ujtig aus.

Endlid), ein halbes Stiinddyen bin idy gehiipft, wird es trodken und das Gras Eiirger.
Ein wafrer Segen!

Tun den Tobak an, Wind von vorn, alles gut!

Links feitlid) in der Serne lind Baume. Hehmen wir aljo sunddft mal den Kurs
dorthin und verjudien wir, 0b wir durdkommen, Bier miifite man ja Giraffengrofe
haben, um etwas 3u jeQen. Die Sreude an der Trodienheit dauert aber nidyt lange; ein
umfangreidier, Enieticfer Sumpf jorgt fiir weitere Abwedijlung, und wie wir drin jind,
danke id) meinem Sdydpfer, daf iy qualmen Rann; es wdve fonft vor Moskitos nidyt
ausjuhalten.

Diefe wunberbare, eigentiimlidy Rlare afriRanijde Cuft! , Wie liegft du nah — wie
liegjt du fern”, Rommt mir dabei immer in den Sinn. Der Bujd) da oriiben madit’s
gerade wieder jo. IMun nod) das verbrannte Gras, dann haben wir’s gefdjafit. @ [aft
jidy nidyt anders jagen: bdas Geldnde hier hat es in fif! & fingt iiberhaupt aut an.
Was wiirden einige meiner , wohlbeleibten Jagbdfreunde” daheim fdimpfen, wenn jie am
meiner Stelle wiven!

Sm Mu ift ein Mann oben im Baum. Als er die hodhjte Spife erreidyt, meldet er
jofort Elefanten in der Serne.

Uffl — 3bm nad!

Sdin gedadyt! Mit meinen |diweren Stiefeln Rann id) die hodjte Spifje nidt era
Blimmen. Bis jur Mitte komme id auf dem fteilen Baume wohl, aber Roher qeht es
nidt, wenn id nidyt hetunterfallen will, ¢s geniigt aber audy fo. 3d) febe auf etwa
700 Mieter einen fidy nady redits bewegenden grauen Elefantenriidien, Tad) meiner
Sddfung ijt das Stiidk kapital. Der Mann lagt, er fehe nod) einen jweiten. Das ijt
mir aber aus meiner Beletage nidt maglidy,

Ungefihr einen halben Kilometer vor uns jtehen Biijdye; dahin jiebt der Elefant, Sonit
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redits und links nur Gras. Sehr faul! Eine Derfolgung ift des Windes wegen aus:
gejdylofjen, jonjt wire es der Safhrie wegen das ratjamjte. Das ridtigfte [deint mir nod,
den Elefanten nady redyts unter Wind im Bogen anjugehen. Das ift natiiclidy im Hohen
Grafe eine fefr jdwierige Sade, wo kein Uieter Sidyt oder Ausgudt vorhanden. Wie
leifyt Ranm man ifn da iiber- ober Kinterlaufen. Mas hilft's! Sdmell prdge id)y mir
nody mal die Ridytung ein, die id) nebmen muf, dann ziehe id) los, um einen moglidit
grofen Dorjprung ju bekommen. Bald muf id wieder in einen Sumpf, aber er ift jum
@®liidk nidyt arof.

Ab und ju halte id) von den Sdultern der beiden groften Leute Ausjdau, aber es
ift nidits su jehen. Da ftofe id) unerwartet auf einen fladyen, etwa einundeinenfalben
Teter hohen Erdhaufen. Kajt wire mir darob ein Sreudenjdyrei entjdliipft. Tun ift der
Ausgudi da; wo ftedit der Elefant?

Ein Kapitaler.

Das gange Geldnde duge id)y ab, umfonjt! Sollte id) die Ridjtung verfehlt haben?
Tiein — bdort ift der Bujd). ie id) nod) o dajtehe, taudyt ploglicy der graue Klumpen
ein paar RHundert NMieter vor mir auf. @Entweder ijt dort eine Dertiefung, ober er hat
gelegen. (Gan3 verbliifft bin id) daviiber, wie das Rlappt. Er [duft miv gerade ju, Da
braude idy alfo nur jtehen su bleiben.

Rube, verlajje midy nidyt! Das gibt ein grandiofes Sdaufpiel. Id) habe aud) reidlidy
deit, fiber alles nadpudenken. Die Hauptjadye bleibt, daf er den Hurs beibehdlt. Der
Wind ijt qut. -

Einmal kann id) durdys Gras den vediten Sahn jehen. 3d) bin beruhigt — Oer ijt
mein, fonjt will idy nidht lebendia vom Haufen herunter — —

Neine Leute habe idy hinter meinem Rildien da unten 3u einem diditen Hnduel 3u-
jammenjelen lajjen. Wer fid) nur etwas rviihrt, dem géht es jdledyt. Es mag ja un-
behaglidy fein, dort 3u Rodken und rein nidits jehen ju Ronnen.

JIndejjen hommt der Rieje immer niher — ein wandelnder grauer Berg. Was habe
idy fiir einen Dufel — —!1 Berrgott, ijt das ein Nlordsbombenkerl! Einige Nleter [dileidye
idy ihm entgegen.

Mun wicd’s Seit. Auf jehn Sdyritte ift er heran. Liiftend Rlappt er mit den riefigen
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Gehdren, er pujtet, madyt nod) 3wei Sdyritte — — Oda fteigt er auf meinen Xopfjduf in
bie Bohe. Ein gany Rurjer, [driller Trompetenton, wie wabnfinnig [dldgt der GBreifer
um die Gehore, dann ftiist er jujammen. Das ge[dyicht mit einer Wudyt, daf alle Tritte
dabei hod) in die Cuft [dmellen und iiber dem Grafe fidythar werden.

Diejes Seidynen nady dem Sdjuf, diefe lefjte intenfive Cebensiufjerung des Riefen war
ein iiberwdltigender Anblidk.

Wie id) vorfidytig herantrete, ift er bereits verendet. Und nun beduge idy die Rapitale
Beute; fie wird befilhlt und bewundert. In meiner Stimmung mddyte idy am liebjten alle
meine jdjwarien Teufel umarmen.

Aud) die Leute [ind aus dem Hiusdien. Sogleid) beginnen fie mit der Derherrlidung
des Jagers, der mit feiner ,bunduki’ — Gewehr — den madytigen , tembo” mit einer
Hugel getdtet. Unter joldjem, in allerlei obpreijungen ausklingenden Singjang wird der
tote Elefant von den Leuten umtanst. Da sieht ein Herl das Neffer und will das Rilfjel=
enbe abjdneiden, und, wie es Sitte, im Bogen in die Steppe werfen. ,Balt!” rufe id)
fdyleunigit.

Sobald nimlidy ein Elefant gefallen, ftiirzen fid) die Begleiter auf ihn und jabeln
Greifer (Ritfjeljpibe) und Sdwan3 ab. Nun et ift der Elefant in den Augen der Leute
ridtig fof. Sdwarze Elefantenjiger verfafhren ebenjo. Nieift wird der Greifer aud) nodh
prapariert. Gerdjtet und zu Pulver gerieben dient er den Eingeborenen als gejdikte
noawa“®). Der ,fundi” (Elefantenjiger) rift fid jeine »jundi“-Abzeiden in die Raut und
jdmiert bann die ,dawa“ in die offenen Wunden. Er betupit fidy aud) feine Stixn und
Sdldfen mit diefer NMedizin, um den Nut und Verftand des Elefanten ju erhalten. Ebenjo
ijt er iibereuat, daf er dadurd) Uraft und Ausdauer erwirbt.

Wie viele Nale wurde id) und werde id) gefragt: , Was wird aus joldjem maditigen
Qier; effen das die Leute?” Da [age id) dann fjtets mit gutem Gewifjen: ,Ja — jogar
bas Ganze! fibrig bleibt nur das maditige Gerippe und der — Mlageninbalt! Und der
lebtere findet hiufig aud nodh Derwendung.” Mebenbei bemerkt bejicht fidy das auf alles
Wild, fofern es nidyt aus Aberglauben verjdmaht wird. Nohammedaner effen nur ges
[dhadytetes Wild, Didhdauter und Sdyweine find verboten.

Auf meinen erjten Reifen Ratte i) keinen mohammebanijdien Boy, nod weniger
einen folden Trdger. Das it indeffen anders geworben. Reutfe tritt zunddjt mal jeder
Boy jum Jslam fiber, dann filflt er jid). Aud) bei den Trdgern madit fidy diefe Richtung
bemerkbar; ein Beweis, wie fefr fid) diejer Glaube fiber den jdwarzen Erdteil verbreitet.

Jd) habe bei Nohammedanern nie beobadytet, baf fie aufer jahmem Gefliigel, Wild-
gdnfen und Tauben andere grofje oder Rleine Ddgel gegefjen hatten. Dagegen verjehrten
Oie Wangamwest und Nafai fogar- das Affenfleij. Dom Léwen und Leoparben jteht
bas ,Sett” in hohem Anfehen, weil es Nut und Hraft verleihen foll. Einer meiner Leute
ap leidenjdaftlid) gern Manguiten, Ginjter- und Sibethhalen. Bei einem Stiidke der
leten Art Ronnte er es kaum erwarten, bis i) mit meiner Arbeit fertig war. Er hodite
gierig neben mir und |tiirste jofort dariiber her, wie id) den Horper freigab. Sogleidh
jtedite der Spiefbraten am Seuer,

" %) Medizin,
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Wie es beim Serwirhen bdes Elefanten jugeft.

Das Jerwirken eines Stiides Grofwild ift immer ein fejjelndes, aber mehr inter-
eijantes als hiib[des Bild. Haum ift der erlegte Elefant freigegeben, fdllt die ganze
Hotbe mit Niefjern und Speeren daritber er. Und es ift erftaunlich, mit weldjem fabel-
haften 3njtinkt jid) in Burjer Seit fremde Eingeboreme einfinden. Don weit und breit
Rommen fie her; urploslidy taudien fie in Qellen Niengen auf. 3d) entfinne mid), einmal
im Handumbrehen gut 200 Leute, Mldnner, Srauen und Hinbder, am Elefanten verjammelt
gefehen 3u haben.

Und diefes Getriebe! Unter ofrenbetdubendem Gefdjrel, Gejanke und Gedringe
geht's an die Avbeit. Im Augenblidk ijt nidyts mehr vom Elefanten 3u fehen, jondern nur
eine didyitgedringte Majje blutaldngender NMenjdjenkdrper, die [dbeln, jdmeiden, reifjen
und jerrven. Dort wijdit i) einer den Sdweif mit der blutigen, verkehrten Hand von
ber Stirn, dort weht ein anderer mit erftaunlidjer Sidperfheit fein Niefjer auf dem Rand=
ballen, und da jteht wieder ein anderer, jolange es nod) angdnaig, oben auf dem Holof.
Er Rommandiert die gange Gefelljdiaft, joweit fidy das tun lat, und fahrt haufig gany
gefdrig dazwijdyen.

Bei der Gluthife ift der Riefenleib in Rurjer Seit ftark aufgetrieben. Sdhrt dann
der erfte Speerftic) in die pralle Majfe, jo gibt es einen eigenartig dumpfen Hnall. Und
wenn dann unter midtigem Gurgeln der furdtbare, penetrante Gejtank entweidyt, jtiebt
aud) im 1u bdie gange @efelljhaft weg. So etwas ijt jogar ihnen Fuviel.

Jjt erjt die Baudhohle gebfinet, geht es dann fehr fdmell mit dem Serlegen. Ein
jtarker Elefantenleib ift jo gerdumig, daf mehrere Leute in gebiidter Stellung darin
hantieren Ronnen. Iie fie dann ausfehen, wenn jie heraushommen, kann man fid) uns
jdywer vorftellen. Su dem gangen Gejdyift denke man [id) nod) Miittagstropenjonnenhite.

Um odie jdladytende Nienge jtehen im Hreife herum die Weiber und Kinder. Ulande
haben Horbe, andere nidyt. Sie alle aber fangen die Sleijdjtiike auf, die ihnen die Manner
in weitem Bogen iiber die Hopfe der anderen juwerfen. Hommt dann jo eine 10—15 Hilo
wiegende Sleijdbombe an, wird jie mit grinjender Befriedigung einige Nieter hinter die
pSeuerlinie” getragen. Bier im Grafe fat ein jeder fein ,Depot”. Dort fit meift aud

69




eine alte Mama ober ein paar Hinder, denen es obliegt, das Sleifd weiter ju behanbdeln,
Die Stiidke werden erjdmitten und auf eine Sdnur fingerbreiter Baumrindenjtreifen
aufgereibt,

Selbjtredend verjudyt jeber der Nidnner foviel wie méglidh fiir fid) einjuheimfen. Das
geht dann nidt ofne Streit ab. Homijde Sjenen kommen da vor. Wemnn 3. B. jwei an-
gejahrte Damen, deren Hleidung abjolut unjidytbar ift, um die Beute ringen. Jede hat das
Ritfjeljtiidt an einem Enbde gefafgt. Sie zerrven, Reifen und ftreiten, denn jede ber Damen
meint, der Wurf habe ihr aegolten.

Das Gwig-IDeiblidhe — hier wird’s besweifelt!

Die Magenfrage ift nun einmal gerade beim Meger die allererjte. ie Rann es da
ofme 3ank und Streit abgehen? Aber die aufgevegten Gemiiter berubigen fidy ebenfo
jchnell, wie fie aufbraujen.

Spiter wird das Sleijd in Streifen gefdnitten und in der Somne getrodinet, oder
aber in Stiiken auf Rolzer gereiht und am Seuer angerdjtet oder gebraten. Durd) beides
erjielt man eine jaftabjdliefende Mberflache, wodurd jidy das Sleij) nody lange hilt.
Wenn idy fiir meinen Bedarf nidyts Befjeres hatte, wanbderte hiufig foldes Dorrfleijdy
in meinen Kodtopf; es gibt eine Grdftige Brithe. Dom Elefanten abwirts habe id
jedes IDIld probiert; ein Silet von der Swergantilope war mir aber das liebjte. Und
damit glaube idh die Srage besiiglidh der Derwertung des Wildprets geniigend beantwortet
ju haben.

Sdliehlih modyte idy nody hinzufiigen, dafj mitunter der Hlageninhalt ober bie
£ojung von kranken Leuten als ,dawa” beniit wird. Sie jalben fid) damit den gangen
Korper ein. Als id) einmal wieder an die Kiijte juriidiRere, jehe id), wie ein Unpamwefis
trager ein grofes Biindel von feiner Lajt abjdmiirt. I lafje es miv 3eigen, und was
ijt brin? — brei ausgetrodinete Elefantenkldfe, fo grof wie Hegelkugeln! Auf meine
Srage nad) dem Bwedie diefer Dinger verjidjert er miv, jie wdren gan3 ausgejeidinet,
wenn man [ie bei Gidt auflegt. Am anderen Tage finde id) aud) nod) beim Ordnen des
(epdcks in einer Kifte ein joldyes corpus delicti, das Jogleid), weil der redytmifige Befier
bereits entlaffen ijt, von einem anderen Trdger jdileunigft mit Bejdilag Delegt witd — —

Wit Trophien kann der Elefant den Jager iiberreid) verforgen. Da ift 3unddjt
das Elfenbein; je Idnger und didker oie Sihne, defto Rojtbaver. Audy die Tritte werben
prapariert. Sie geben pridytige Papierhorbe, Sdirmjtander und Bowlen. Aus der ge-
trocineten Haut werben unverwiijtlide Tijdplatten und anbdere Gegenftinbde verfertigt,
und audy der Meger [dyiht fie als braudjbares Material, Sdliellid) werdben aus dem bis
drei Millimeter didken Haar des Wedels Arm= und Singerringe gebunden ober gefloditen,
bie fehr begehrt jind. — —

haufig hore id) die Anjidhyt, der Elefant lege Jid) nidht im gefunden Suftande, jondern
nur, wenn er krank ober ange[dofjen fei. Ebenjo Ralten Elefantenjager an dem Glauben
fet, dbaB jemand, der einen liegenden Clefanten trifft, bald jterben miifje, aber das glauben
wohl nur die Eingeborenen, denn idy hann mir nidyt denken, daf aud) Europder foldjen
Aberglauben feilen. Id) miite dann jdhon Tdngjt tot fein! Und jwar jeit 1891, wo idy
ben erjten liegenden antraf.
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Itady meinen Erfahrungen muf id) gerade das Gegenteil behaupten. Sind dod) Ele-
fant, Mashorn, Bilffel oder Sdywein gerade die Tiere, denen das Sublen Lebensbediirinis
ijt. @s ijt ibnen angeboren.

Soll id) nun annehmen, daf alle die Elefanten, vom fiingjten aufwdrts, die idy liegend
gefehen, fied) oder angejdjofien gewejen waren?

Iein — niemals — —!

Warum legt fid) nun der Elefant von frithejter Jugend an fo gern ins Gras, in den
Staub, feidytes Wajfer, Norajt ober Sdhlamm? Dod) nur aus angeborenem Trieh. Das
tun bie Alten, das tun die Jungen. Und aus welder Deranlafjung follten fie das im
Alter nidyt mehr tun? Ctwa wegen ihrer Grofe? Auf keinen Sall wird ihn der wirklide
Kenner unbeholfen nennen wollen. Kiren und Sehen kann einem daran vergefen, wie
jdnell fid) jo ein Riefe aufridytet, wie jo ein Holof ankommt! it dem Miedertun modte
id) nidht blof das Siken, jondern aud) das abjolute Liegen auf der Seite verjtanden wijjen.

Wenn [don der vorher erwihnte, am Exdhaufen liegende junge Elefant Beweis genug
file meine Behauptung ijt, fo biirften die folgenden Epijoden vollauf jur Bekriftigung
geniigen. 1nd in bden tatfidlidy herrlidhften Bildern, die idy je beobadytet, waren liegende
Tiere ju fehen. —

Es maqg o gegen fitnfeinhalb Uhr fein. Da faudyen, wihrend idy am Rande eines
(Geholzes entlang pirjde, in der Serne swifdien einjelnen Baumen und Straudern dunkle
Punkte auf, bdie id) als Elefanten anfpredie. Die Didkhduter jtehen ungefdhr 500 bis
600 Uieter entfernt. 3ch bekomme gliicklid) als Dediung einige diicftige Bitfhe und nihere
micy jdlieglid) bis auf 100 Nieter. Kier bleibe id), weil in dem villig offenen Gelinde
keint befjerer Sdufy ju haben ijt.

Dor mir liegt nun ein von der IMatur gefdhaffenes Bild praditiajter Dollendung.

Dom Dunkelbraun des Dorbergrundes jtujt es fidh ab in allen fibergdngen bis 3u
den fernen, feinften, faflen, braungelben Tonen. Im tiefen Blauviolettgran gefit es
dann fiber in den gewittrigen Himmelshovizont. Weiter nad) oben lagern, allmaklicy hellex
werdend, vom Dammerlidte [dwad) bejdyienene Wolken, durd) die ftellenweije der Rlare
Abenddther in mannigfaltig abgejtuften Tinten blikt. In einem bdiefer Himmelsfenjter
fteht grof und magijd) die fahle NTondjdeibe. So lieat vor mir ein Sauberbild von
qrofjartiger Sddnheit.

Aber die gerade Horizontlinie wird unterbroden durd) die grofsiiaige Silhouette eines
Rapitalen Elefanten. v fteht faft von vorn in feiner gqraugriinen Sufle und bejdyiittet
jid) fortwdhrend mit dem jdlammigen Wajfer. Ein jweiter jteht neben ihm. Die Dorder-
hand jdrdg nad) vorn jtellend, dabei den vedyten Tritt hebend, bofrt er mit feinen langen
Sifuen im brefigen Niovajt herum. Mun tut er {id)y mit nad) vorn gejtreditem Dorders
und nad) hinten geridyteten Hintertvitten nieder, wobei id) ihn vor Woklbehagen pujten
hore. Tur Rurje Seit verharet er in diefer Stellung, dann legt er [id) auf die Seite und
wil3t jid) nad) Herzenslujt.

Tun folgt eine Ruhepauje. Bald erfiebt er [id) wieder in Sikjtellung. Dann 3ieht
et nady cinem Weildjen die Dorderhand hod) und jteht ganz auf. Und nun beginnt das
alte Spiel von neuem, er bewirft fidh wieder mit Waffer, wenn man den grauen Brei
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fiberhaupt jo bejeidmen darf. Matiitlid) fieht der Burjde nady foldier Toilette danady
aus; {iberall klectert der didke Nioraft in fdweren Tropfen Herab.

Binter dem Tiimpel tummeln fidy aber nod) weitere Genofjen umber. Es find junge
und alte Tiere, eingeln und in Rleinen Gruppen verteilt. Immer nehr verjdwimmen ihre
grauen IMafjen mit der Umgebung, [dnell wadjt die Dimmerung und bald fenkt fid) die
Nadyt herab und ver[dilingt alles in ifrer Sinjternis, Tiere, Sumpf und Ebene. Aber das
hertlidie TMaturidaufpiel lebt nod) weiter in meiner Erinnerung. —

£

Augujt 1911! Am Gjtliden Njera jteht jeit mein Lager fiir eine ldngere Jagd- und
Studienzeit. Bier erreidite mid) damals bei meinem etften Durdymarfdye die Mdr von
einem , Diersaln-Elefanten”, der ein Einelginger fein [ollte. Sicher ein lidrdyentier!
Es follen jwar [don friifer folde erlegt worden fein. Aber gan3 gleid). 3y nehme mir
por, neben meiner malerijden Tatigkeit audy auf diefe fagenhajte Erjdyeinung Obacht 3u
geben und ihr gegebenenfalls nadujpiiren.

Bereits am anbderen Morgen erjdheint der Numbe und ein paar Eingeborene, die mir
nodymals mit aller Bejtimmtheit das Dorkommen bdes Dierydbners beftatigen. MWas niit
es, wenn id) fie priife, ob fie etwa die Bihne eines dabinterjtehenden Tieres da jugeredinet
oder ein paar helle, gefdilte Hjte filv Sdfhne gehalten haben, fie bleiben Bei ihrer Aus-
jage. Dabei verfidert mir der Alte immer wicher von neuem, das Wundertier gehe ftets
allein, und er habe es erjt unldngjt am Shufufer, wo id) jet lagere, entlanglaufen fehen.
wotel), bwana, o didk find 3wei Sdhne”, und damit 3eigt er auf einen siemlid) jtarken
Aft des Baumes, unter dem mein Selt jteht. ,Und fo didk find die anderen jwei Sihnel”
Das ift éin etwas jQwiderer Ajt. Um bdas Bild aber gany vollkommen 3u maden,
jprei3t er vier feiner langen, diirren Singer vor feinem Munde. Nun weif idh gany genau,
wie das Sabeltier qusfieht. Bereitwillig madyt er fidy audy erbétig, midy fogleidh) zur
Sahrte 3u bringen; fie fei nidt fehr weit. Aber idy verabrede mid) fiir den nddjten
Nlorgen.

Itiv gebt dod) das Ungeheuer den ganen Tag nidt aus dem Sinne! Die wunders
batjten Pline jdymicdet meine Phantafie. Id) male mir aus, wie id) ihn juerjt exblicken
werde, Ila — und wo iy bod) jdhon fo manden mit qutem Sduf umgelegt habe, warum
Jollie i) da gerade bei ihm Pedy haben. Aus allernddyjter Idhe foll er die Kugel haben.
Und wenn id) jonft keinen Sdibdel mitnefmen kann, der muf unter allen Umftanden mit.

Der Uienjd) joll bekanntlidh leidit von Dingen triumen, die ihn am Tage jehr be-
[dhdftigt haben, Auf einer Tropenreife, wo man bod) [tiindlid) neue, jtatke Eindriidie in
jich aufjpeidyert, das Hirn aljo fortwihrend arbeitet, wire das erkldrlid)! Bei mir jtimmt
bas nidt. Und dodh habe id) diesmal etwas ftark ajrikanifd) getrdumt, Der Traum war
Bur3, id) Rann ifn dafer ebenfo Rur3 wiedergeben:

Der Dierzahn ift tatfadlich jur Stredie gekommen! Gr ijt eine Hreuzung 3wijden
Elefant, behaartem Nlammut, Hashorn und Triceratops, aljo eine veritable Didkhauters
ausjtellung. Die Leute tansen wie verriidkt um bas Dieh) herum, und idh diesmal mit.
Dann witd der Sdyadel mit den meterlangen Sdfnen weggefdileppt, und pliglidy find wir

72




oamit vor meinem Hauje in — Berlin. Aber das Ding will nidyt durd) die grofe Haus-
tite gehen. Wir Ranten und wirtfdhaften mit dem Monftrum wie wahnfinnig herum, da
etjdeint mein Wirt. Als er das fieht, jdlagt er einen Heidenkrad — idh natiivlidy aud),
und — — wady bin idg!

Sdjweifgebadet liege id) in meinem finjteven Jelt. Es ift wirklid Hrad), benn draufen
sanken fid) ywei Leute, wer dran fei, Holy auf die Lagerfeuer 3u werfen.

nHelee-e-c-lel” Driille id) dazwijdyen, und jdlafe wieder ein.

— — — 5o habe id) das Wunbdertier dody gefehen, leider nur im Traume! Alle
Hiiihen, die fiivdyterlidyjten Strapazen waren umjonjt! Und was habe idy alles verjudt...

Spater treffe id) einen Sdyubtruppenoffizier; er ersdflt mir die gleidhe Schauermdr
von dem ,Dierzahn”, und hat ihn natiielidy audy nidt gejehen.

Und dod) bin id) dem Sabeltier dankbar. Mahrend der vielen Woden Jeiner Der=
folgung habe id) eine Unmenge Ieues eingefeimjt, was mir jonjt nidyt befdjieden gewejen
wire. Datte jie dod)y unter dem Einflufj meiner Begeijterung meine Leiftungsfabighkeit
von Tag 3u Tag gejteigert. Moraft und Sumpf, hohes Gras und Didkidyt, nichts Ronnte
mir den Weg verlegen.

fAm erften Tage, als id) hinter dem MWundertier her bin, witd es Nittag, ehe es mir
gelingt, in einem von hohem Grafe eingefdyloffenen Sumpf eine 3aflreide Elefantenferde
ju bejtdtigen. Hod)tdmmige Borafjuspalmen Ilafjen ihre grajzidjen Sdderkronen im
leijen Winde pendeln. Tiefe Nittagsitille Idge fiber der Sienerie, wenn die Elefanten
nidt filv dbas notige Gerdufd) forgten.

3hr Sdnaufen und Pujten jowie das eigentiimlidhe Kollern ifirer Derdbauungsorgane
hat fie mir jdon aus einiger Entfernung verraten. Gin fdneifenartiger Wedfel fiihrt ju
ihnen. Soweit als tunlid) beniife idy ihn bis 3um Sumpfe. Grofbltirige Wajjerpflanzen
jtehen nody an den Rindern, in der Nlitte aber fat die gejdlofjene Herde fie bereits jer-
trampelt und vernidytet.

Saft alle Tiere bejddftigen fidy mit diefen Pflanzen. Aber man merkt es ihnen an,
baf jie in erfter Cinie des Sdlammes und Wajffers wegen hier find. Sie wollen jid) kithlen
und odas ldjtige Ungegiefer vertreiben. Es gibt nimlidy Raufig Siimpfe, deren tiefere
Stellen eine angenehme Kiihle aufweifen; diefe find bet den Elefanten jehr beliebt. Audy
jet glaube id), dafy dort driiben, wo fidy die drei Tiere geleat haben, eine jolde Eiihle
Stelle ijt. @ber follten fie etwa wieder Rrank fein? Bei ifrem jugendlidhen Alter von
30—40 Jahren wdren fie su bedauern.

Swei Drittel der Herde odiirften weiblide und junge Tiere fein. Unter den anderen
etblidie id) etwas von mir nod) niemals Gefehenes: einen 3ahnlofen Bullen!

Welde Jronie! Dem fagenhaften ,Diersihner ju begegnen, bin id) ausgeogen,
und einen ,Safnlofen” fehe il

o ober wie mag er feine Stofzdhne losgeworden jein? Durdy Altersjchwidye etwa?
Uralt fieht der Burjde aus! — @b er jid) legen wird? —

Die Eingeborenen [agen, fehr alte @lefanten haben mitunter keine Sdhne mehr; fie
feien aber duferft aefdhrlid).

Bei einem von mir erlegten Eingafnelefanten Ronnte idy feftitellen, dafy er iiberhaupt
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an der Rritijden Stelle keine Alveole (Safnhihle) bejaf. Der Hnodjen bildete dort eine
abjolut gejdlojjene Najje, woraus 3u [dliefen ijt, daf er niemals einen linken Stof:
jahn gehabt haben kann.

Der jahnlofe Rerr dort dritben [djeint anbers geartet ju jein. Ev halt fidy ftets etwas
abjeits, wie blof nod) geduldef, und kRommt mir vor wie jo ein ridytiges altes, gebredilides
Elefantengrofoiterdien oder Urgrofviterdien. Die Stofsdhne hat er verloren, und die
Badenzine taugen wahrjdeinlidy aud)y nidt mehr viel. Was bleibt ihm aljo fibrig?
€injtens jung und Riibjdy, dann an leitender Stelle, und jdiliehlich mitrrijder Eingel:
ganger, jolange es ging. Mun Qat er jid) wieder sur Berde gejflagen. Sdhilen kann er
ofne Stofzdhne nicht mefhr, was ihm dod) jtets ein grofes Bebiirfnis war, fo denkt e,
daf ihm auf andere Weife ab und ju eine jaftige Baumrinde oder jonitiger Ledkerbifjen
ufallen wird. Der Arme! Mifmutia wadelt er umher, und wie fieht er aus! Der
Gang ofne jebe Elajtizitdt, fteif die Glieder. In ungeheuren Salten hingt die Haut am
Korper, wie markig ift jein Hopf geworden, wie eingefallen bie Sdlafen — — —

Wire es nidt das befte, ihn 3u erldfen? Sdyon der Wifjenjdaft halber, um 3u jehen,
ob et fiberhaupt jemals Stof3ihne gehabt fat, iiberlege id). IMebenbei ijt er im Horper der
Hapitaljte, dem id) jemals begegnete. Aber des Sumpfes wegen laffe idy es lieber, er
wiltde mir 3u tief wegfinken. Eben ftellen fidy aud) andere vor ifn. Und was ijt denn
das — —?

Da kommt ja einer in den bejten Jahren, der nur rvedts einen didien, aber kaum
meterlangen Stofzafhn jein eigen nennt. Ceider verliert er jidy bald wieder im Gedringe,
jo bafy id) ifn nidt eingehender beobadyten Bann.

Jebt trotten 3wei jiingere, aber dody [don ziemlich grofje Bullen Riniiber ju bden
Palmen. Ein jeder von ifnen jtellt jid) an einen Baum. Der eine |dheert jid) nur daran,
der andere aber riditet fid) am Stamme auf und judit in der Hrone nady den jefjr be-
liebten Sriidyten. Diefe fauftarofen runden Dinger kommen dann unverdaut in der Lofung
wieder um Dorjdein. Am Grofen Ruaha, wo die Borafjuspalme in grofjer Anjafl fteht,
fand id) in jeder Cofung folde Sriidte.

Die aufgeridytete Stellung hat mir bislang nod) kein Elefant in der Sreiheit vor-
gefithrt; id) jolle daher im ftillen dem jungen Herrn dort driiben meinen Dank. Er fdeint
aber [eider nidyts ju finden, Eben reifit er einen Webel herunter, der nun dafiic biifen mug;.

Da ladyt einer meiner riidwdrts hodienden Ceute laut auf — —

Sofort madien die Elefanten kehrt; bdie mir am nidjten ftehenden winden nody in
aller Eile, dann geht’s mit lautem Patidien, daf es nue fo jprikt, von dannen. Leer und
doe liegt der Nloraft vor mir.

Und was war los? — Ein paar Warjenjdyweine hatten meine Leute von riidwdirts
angelaufen, worauf ein Herl in feiner ®edankenlofigheit natiivlichy laut qufbriillen mufte.
3d) habe mid) eben bei ihm bedankt.

Don bden Tletjefliegen wieder mal bis aufs Blut gepeinigt, filhrt mid) eines Tages
bie morgens jeitig aufgenommene frijde Sdhrte gegen Miittag gliiklid) an einen $lup.
€s waren er{diopfende Irrwege, die idh in dem Pori gegangen wat. Am Ufer angekommen,
jehe iy auf den erjten Blick, daf mein Urian iiber den Slup gegangen.
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Ducd) den didten Bujd fithet ein alter Elefantenwedifel und geht vom oberen Ufer-
rande etwa 5—6 Nleter giemlid) jieil jum MWafjer Hinunter. Im weiden Erdreid) der
Bojdung find die tiefen Eindriidie vom Hinabrutjden des Tieres deutlid) ju jehen. Ebenfo
kann man driiben bdie Spiuren des Anjtieges erhennen. Und der §luf ijt tief, durdyjdyreiten
lagt er jidy nidyt! :

So habe idy hier wieder einmal den Elaren Beweis, dafj Elefanten tiefe Gewdjjer
ofme weiteres durdjdhwimmen. Wie nun aber folgen — jedbe Nlinute ijt Rojtbar!

Audy jdwimmen? ie die Gewehre trodien hiniiberbringen und von bden vielen —
Hrokobdilen nidt bewillkommt werden!

Ein Eingeborener jagt, et glaube nidt allju weit ein , tumbi® — Boot — ju wijjen,

+Hole es — wir warten hierl”

Jnbejfen jele idy dben anderen Eingeborenen in einen Baum, damit er auf unjerer
Seite jteppenwirts Ausjdou halte. Nleine Leute und id) bleiben im Schatten des Ufer-
walbes.

3n dem angenehmen Halbdunkel und bei der jdywiilen, jiedendheifen Lufjt iiberkommt
midh arofe NMildigkeit. Bald [dyliefe id) die Augen, der Gedanke geht mir nody durd) den
Sinn: treibjt du die Strapagen nidt dod) ju weit — — foll iy — — — —

Da leat fidy leife eine Hand auf meinen Arm. ko mamba mkubwa, bana® —
Rerr, dort ift ein grofes Krokodill — Iy winke dem Mann ab, idy will keinen Sdup
abgeben, der Elefant konnte driiben dody nody ftehen. — 3Id) bin wieder frijd.

Aber viel 3u beobadyten ijt indejjen nidht. Irgendbwo haben Sdjreijecadler aufgebaumt;
in 3wijdenvdumen ertont ihr wohlbekannter Ruf. Ab und 3u Hujden bunte Kdnigsfijder
iiber die lehmfarbene Wafjerflade.

Ceife platjdert es, es wird immer deutliher — wafhrhaftia, der NMann mit dem
Aumbi” Rommt! Die jdiarfe Stromung bringt ifn fdmell hevan. Allerdings find in-
deffen einundeinehalbe Stunde verflojfen, aber glidliderweije nidt umjonjt. Niit wenigen
Stofen find wir am anderen Ufer. Das Wajjer ift tief, hier konnte der Elefant nur
fGwimmend Hiniibergekommen fein. Das Boot lajje idy an diefer Stelle.

Wo bder Didhduter mit Ceidytigheit hinaufgeturnt ift, mitffen wir tiidyig Rrageln.
Oben fiihet die Sahrte etwa 100 Nieter nad) links im Ufergebiijd entlang, dann biegt
fie nady redts ins hohe Gras ab. Mad) weiteren dreiviertel Stunden ftehen wir ploklidy
ot einert ausgedehnten Sumpf. Er ift von Elefantenjpuren total ectreten und wimmelt
von Moskitos. Nian kann fjid) kaum retten vor ifnen. Hreuz und quer filhrt die Sahrte.
An einer Stelle hat er gelegen. Deutlidy ift die Nulde und fogar die Hautjtruktur des
Tieres 3u erkennen.

Was ift das hier filr ein unergriindlider Nlorajt! In diefen Saplodiern ober Lod:
faffern aehen ju Ronnen, milgte man Akrobat jein. Tritt man nidt duperjt vorjidtig
pon Rand 3ju Rand, fijt man rettungslos in der grauen Tunke.

Audy das war iiberftanden!

Elefantens, Gras’ hat uns wieder in feinen barbarifdhen Scul genommen. Bleiern
der Bimmel. Meine Wolke, aber aud)y kein Blau. Alles atmet Rige, unheimlid) be-
Oriidiende Badiofentemperatur.
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Knapp hunbdert Hieter mogen wir uns durdygehdampft haben, da — was ijt denn
los — ftiirmen ploGlid) gan3 nahe mehrere Elefanten an uns voriiber. Waren es finf
ober fedys — wir wijjen es nidyt, jo fdnell ging das alles. Aber ifre Ridtung war der
Sumpf. Wind Ronnten [ie eigentlid) nidt bekommen haben. Weg find fie — aljo weiter!

Ja weiter! Es geht hier viel weiter, als es mir und uns allen Tieb ift. Und von
einem Baume aus ift nidits von Elefanten mefr 3u jehen. Aber Sdweine — Sdweine —
wohin man aud) bliken mag!

Derdrgert nefime id) die Sdfrte wieder auf. Mun madt fie einen Bogen — fie fithrt
nad) dem §luf juriid! Soll man jo etwas rubig hinnefmen? Dazu das ftakige, ftacdlige
Uferdikidyt, wo einem die wenigen leidhten Kleidungsjtiicke eingeln vom Teibe gerijjen
werden. Diejem Didhduter fat es aber offenfiditlihy Spaf gemacht, bier einmal durd)
Oid und dilnn 3u ,wandeln”|
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Im oraft.

Derfdjiedene hundert Mleter bin id), immer mehr errdtend, feinen Spuren gefolat,
ba fithren feine grofen Tapfen wieder die Béjdjung hinunter, sum Wajjer, und — das
librige wie vorfer, nur leider an ganj anderer Stelle.

Da ftehe iy nun! Und bis das , tumbi” kommt, made i mir meine Gebanken iiber
die Spajiergdnge eines Dikhduters. Eine CEwigkeit vergeht, ehe das Boot hommt, aber
es kommt, und bald find wir wieder dritben am heimijdien Ufer. Sogleid) wird von einem
Baume HAusjdau geRalten. Ieit und breit Eein Elefant 3u fehen ... 3n der Mdhe
ftehen nur: unddijt die unvermeidlidien Sduweine, dann Wafferbide, ein Riedbodk, und
in griferer Serne Biiffel.

Nur nody ein Eleines Stiididien verfolge id) die Sdhrte, dann fage idhy 3u meinen
tapferen Genoffen, die den ganjen Tag jeden Sdyritt mit miv getreu geteilt: Lbajji leo®
— Sdluf heute! Wie glingen da bdie [Qwarjen Gefiditer, und nody mehr, als idy ers
Eldive, mit dem Boote fahren 3u wollen.

Safren — fien — wie woh!l das tut! Dabei iehen die herrlidjten STufjzenexien
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an miv voriiber. Niddtige MWalddididite, Palmengruppen, riejenhafte, iiberhingende
Biume, unterfpiilte und weagejdiwemmte, die mit allerhand Sdmarokergewid)ien und
Lianen bewadyjen und verfloditen jind. Audy viele Trdnken, wo gleidfalls Spuren vom
Durdyjdywimmen der Elefanten 3u fehen find. Oben auf einem abgeftorbenen, jehr hofen
Baume ftehen 3wei Sdyreijecadlerhorfte in den entblitterten, hiodyjten Sweigen. Gegen den
fdion etwas dammerigen, oftliden Abenbhimmel febt fid) oer eine Adler hell und grell
ab. 3n langen Saken fpringen reijende Nieerhaken fiber die den S§luf diberdbadjenden
Baume. Dann gudien fjie neugierig 3u uns Qeriiber und herunter. ELeider bridt der
Abend viel ju fdmell herein, aber audy die Dunkelheit mit ihrem geijterhaften Lidt und
Sdyatten brinat mir anregende Miotive. —

Es jieht mid) wieder nad) dem Slujfe. Sajt dort angelangt, finden wir einen alten
£owentif — eine weiblide Rappenantilope. Bei dejlen Befiditigung jdredt uns ploklid
ein Platjhern vom Siujje aus unferen Betradtungen — IMilpferbe?

Dir hordien und jdhleidhen weiter, das miijjen Elefanten jein! Aber wir kinnen vor
Bujdywerk nidits fehen. Und nirgends ein 3ugang. So bleibt mir nidis anderes iibrig,
als an der Stelle, wo das Gerdujd ju mir Heraufdringt, ju verjuden, durdjzubredien.
Alles unniifje Seug, Hut, Gewehr und aud) die Leute [ajfe id) draufen.

Jjt das ein Gemiije! Alle Augenblike muf id) ftoppen, um das unvermeidlide
Hnaden und deffen Solgen ju belaujden. Und der Wind ijt aud) nidt bejonders. Bei-
nahe bin idy heran, da ftreidjen ein paar grofe Reifer ab. Sofort |toppe i) wieder;
nody lautlofer, nod) vorjidtiger kann fid) Bein Ulenjd anpirjden. Mun nod) fdnell ein
paar Sdyritte vor, dann Rann idy durd) einige Spalten im Caube Hindurdijehen. Und
ridytia, idy fehe und kann gar nidt genug fjehen.

Auf der Sandbank jur Redyten jteht ein Elefantenbulle — Rapitall Id mddyte nad)
der Biidyfe [dyreien, jdreien vor Hrger, dafj id) in meiner groBen Dotfidit fo unvorfiditig
war, fie nidyt mitzunefmen.

Swei. andere Stiicke fteigen gerabe aus dem Wafjer. Ein jweiter Trupp jteht nad
links, wo bas Wajjer bedeutend tiefer ijt. &s laft nur ein Drittel ihrer Horper frei.

Alle Elefanten bewegen fid) nun unruhig hin und her; fie winden nad) meiner Rid)
tung und Haben fider Wind von mir bekommen. Hatiiclidh — da gehen [ie audy [don
in wilder Sludyt durdy das hod aufjprigende Wajjer ab und ftiivmen das jenjeitige Ufer
hinauf. Soaleidy hat jie der Bujd driiben verjdlungen. Die Sade ift verplempert . . .

Sdhade, jammerjdade! Ein riefig intevejjanter Anblidk war das dod), aber ju Burj,
viel ju Rurzl Ja — meine Hiodelle hier lajjen jidy nidyt bitten . . .

War geftern mein Weidmannsheil ohne Biidje nidt ju erswingen, jo hoffe id) heute
auf meinen guten Stern.

Seit fiinf Stunden jtreife idh wieder umher. In jeden Winkel habe id) gequdit, und
bis jeht ledigliy Antilopen ju Gefidyt bekommen. Das fieht nidt gerade Hoffnungsvoll
aus! Biellos wende id) midy einem etwa 400 Nieter entfernten, lidyit beftandenen und
niedrigen Berge ju. leine Stimmung ijt etwas gleidygiiltia; id) will ein wenig rajten,
und vor allem bdort oben Ausjdau halten.

@s war wieder nidits! Ruben jet? Mein! Unfdliijfig ftehe id) nod) dba und berate
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mit meinen Leuten, welde Ridiung id) am beften einjdilagen foll. Dabei lafje idy meine
Blidke iiber die Steppe [dyweifen und fehe ploflid in ein paar Hundert Nieter Abjtand
filnf Elefanten hinter einigen Bdumen hervorkommen. Dort milffen fie gut gededit ges
jtanden haben, jonjt hitte id) fie vorhin jdon mit dbem Glaje entdedit.

Tun jeigt mir mein Trieder, dafj es Jogar fiinf Bullen [ind, die nady links im Bogen
entlang jiefen. J3n ifrer Wegriditung ftehen auf 2—300 Nieter wieher einjelne Baums
patiellen, denen jie augenfdeinlid) jujtveben. Der Wind fteht gqut, drum warte id) nody
etwas und iiberjdyaue den Plan.

Ridtig — fie 3iehen nad) den Baumen. Bei dem am weiteften nad) links jtehenden
Jtellen fie jicy ein. Dort ift das Gras ringsherum niedriger als bei den anderen Biumen.
um nad!

Biijdje und Strdudjer gewihren ein gutes Anpirjden. Bis 15 Nleter komme id
bequem Reran, es ginge jogar nod) ndher. Aber das wage id) nidt; es [deint mir, jie
wollen wieder weiter. Aufjerdem fjteht der Kapitaljte fortwifrend mit jeinem Hopfe hinter
einem anderen Bullen und wadelt dabei hin und Rer. Endlid) tritt er hervor und an
Oie Spike, halt aber immer nody nidyt ftill. Ein jauberer, todlidier Hopfjdup ijt bei dem
unabldjjigen Auf und Ab gan3 unméalid). 3u gern mddite idy ifn aber in dem niedrigen
Graje und unter den Biumen [iegen haben. Aber wie id) audy ziele, er jteht ganj breit,
jeine vertradte Bewegung ijt filr den Kleinen hirnfledt jwifden Liht und Gehor denn
dody 3u jdmell. &s ijt beinahe, als wenn bder Burjdie wiifte, was ihm 3ugedadyt ijt und
jih nun bemiifte, das 3iel Ju verwadeln. So entjdeide id) midy fiir einen Blattjduf,
bei dem er jwar aud) nidt an dem gewiinjdyten Sleck fallen, aber dody jur Stredie
Rommen wird.

Hody ein paar Niinuten Rabe id) geduldig gewartet und beobaditet; er gibf den
Wadieltany nidit auf — aljo hinaus mit der Hugel!

Itit dem Hugeljdjlag ftiebt eine Rleine Staubwolke vom trodienen Sdlammpanger
oer Haut. JIm felben Iloment rajt der Bulle mit furdtbarem Trompeten im Bogen
nady links um mid) herum. Aud) ein jweiter Sduf erreidht jein Blatt, dann ift er im
hohen Graje ver|dwunden. Die andere Gejelljdhaft [dhwenkt jeitlid) nacy der Anhdhe ab.

Sofort rennt der Siifhrer sum nddijten Baum. Sdnell wie eine Hahe ijt er oben.
IMun ruft er laut und freudig erreat, nady dem be[djoffenen Sliiditling jeigend: ,anguka
— anguka, ameRufa” — er filt, er fillt, er ijt gejtorben! Das graufige Gebriill ift in
der Serne verjtummt. Der Nann ftiirst vor Sreude beinahe vom Baume.

pOUriick!” rufe id), ,er kénnte nody nidit verendet fein! Bleib’ auf dem Baum und
gib Obadyt, ob et etwa wieder hod) wird und nady welder Ridtung er fidy jdligt. 3dy
gehe indefjen unter Wind an ihn feran. Winke id) mit meinem But, Rannjt dbu nadkommen.”

Ungefihr 50 Nieter war der Redie aegangen. Da liegt er vor mir — verendet.

3jt es nun 3ufall, daf aud) diefer, wie alle meine bisher erlegten @lefanten, auf
ber rediten Seite liegt? Das ift ood) fehr merhwiirdig, und wie i mir audy den
Kopf bariiber jerbredje, id) Rann 3u Reiner Erklavung Rommen. Dergegenwdrtige idh
miv ferner alle bislang gefehenen Photographien etleater Elefanten anberer Jiger, fo
liegen fie aud) dort groftenteils auf ber redyten Seite. —
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Iun habe id) eben jwei Trdger und einen der Eingeborenen nady dem Lager gefandt,
um Leute u holen. In der Swijdenzeit will idy einige NMefjungen vornehmen.

Um Oie Hihe des Holoffes feftsuftellen, jteke idh an der Uiitte des MWiderriftes und
an Oer Soble der Dordertvitte, die gliidlidjerweife gerade ausgeftredt find, einen Stod
und einen Speer in den Boden, Dann ziehe idy eine Sdinur jwijden diefen beiden Stiben
und ridite fie im Winkel aus. Dieje Sdnur im Lager nadygemejjen, ergibt das Niaf
von 3,29 liieter.

In redit verfdyiedenem Derhiltnijje jteht merkwiirdigerweife der Umfang des Trittes
gur Gejamthohe des Elefanten. Diefes Stidk hier Tebte 3. B. auf ju , Kleinem Sufje’ im
Derhdlinis 3u feiner Groge. Aud) den Leuten fillt das auf; fie jagten jofort: , kama toto”
— wie ein Junges. Nlein jweitgrofter Elefant haite ungleidh grofere Tritte; dabei maf
er 3,11 Neter Schulterhohe. Deshald Bann man die groften Tiujdungen exleben, wenn
man bei einer verfolgten Sahrte auf einen ftivkeren oder [duwideren Elefanten [dlieft.
Da hat mid) eine andere Beobaditung niemals getiujdt: die Grofe der Lojung! So wie
id) jie angejproden, jo war audy jtets das Tier. —

Eine Stunbe ift nody nidt voritber, da horen wir lautes Rufen und Sdyreien aus der
Ridjtung, in der die Leute weggegangen warven. MNieine Leute antworten natiivlidy jofort
Rriftig. Aber id) wundere mid), denn es ift ja Raum mdglid), daf fie [don 3uriid jein
kOnnen. Das Lager ift weit. Unter ftindigem Antworten Rommt das Rufen immer ndber,
und (dliclid) taud)t ju meiner fberrajdung der abgejandte Eingeborene allein wieder auf.

€ ift gan3 atemlos. 3n grofter Aufrequng erzdflt er — idy werde suerjt gar nidt
klug aus bem Sdwall —, fie hitten alle drei ihren Weg gradwegs durd) die Steppe
genommen. Da feien [ie ploglid)y von jwei Elefanten angegriffen und verfolgt worben.
Wihrend er mit einem Sake beifeite gefprungen jei, wdren die beiden Triger vorwirts
gerajt, und die Elefanten hinterdrein. In ifrer Anajt feien jie dann in wilder Kajt auf
einen Baum qefliihtet. Tun f[dyreien [ie dort, aber die Elefanten gehen nidit von dem
Baume weq. Jdy midite dody jdmell kommen; es-feien jwei jebr ,arofe” Tiere — —

Wie id) das alles hore, denke id): ob das Baumklettern wohl das ridtige war? Id
modyte fajt ladien iiber die Erzdhlung, trof der Sdjatfenjeiten biefes Swijdyenjalles.
Stehe id) dod) nun mit meinem erlegten Elefanten da und Rann am heutigen Tage die

Die Dublette,
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Sifme nidt mefr bergen. Dod) hier gibt es Rein langes fberlegen. 3Id) laffe vorldufig
bie paar Leute bei meiner Beute juriidt und eile in Sturmjdritten mit dem Eingeborenen
nady dem belagerten Baume.

Wie Lokomotiven pujtend, Rommen wir nady einer Stunde an. Id, mit meiner
jweren Biidhfe und dem Patronengurt, war natitclidy nidht jo f[dnell wie ein Gin-
geborener, ber, nadkt wie er ijt, fpringt wie eine Antilope. Don weitem fehe idy bie
beiden Ungliidisraben jdion oben in dem Baume als dunkle Punkte und, etwa 15 Meter
davon — — 3wei wirklide Elefanten!

Den Sifnen nad) [djeinen es mittlere Bullen 3u fein. Niit leidlidem Wind Romme
id) auf 25 Wleter heran, Soll id) denn fiberhaupt fdjiefen? Dielleidyt genilgt ein Schred:
fdup 3um Dergrdmen audy, denke idh.

Da dreht fid) der Stirkere um — er muf midy dodh wegbeRommen Haben —, und
im Augenblidk greift er an. Ein giinjtiger Hopfjdhufy wirft ihn im Seuer jujammen. Das
nimmt fein Kumpan aber gany hollijhy Brumm. Im felben NMioment Bommt audy er
wiitend auf midy ju. Auf etwa 5—6 NMeter hat er meine Hugel im Sdjdbel.

Einen Augenblick bleibt er Ropfidyiittelnd ftehen, britllt ganj furdtbar und [dwenkt
bann im Bogen nady dem Baume ab, auf dem bie Herle fifen. Schon habe id) wieder
geladen und er bekommt nody einen Blattjduf und einen hinter das Gehor, wie er [id
gerabe vor den verendeten Genoffen jtellt. Da bridyt er jujammen. Tun liegen fie Beibe
jo ujammen, dafy der letgejdiojjene Dordere feinen MWedel auf die Dordertritte des das
hinterliegenden erjtgejdofjenen Tieres gelagert hat. So jieht die Gruppe beinahe aus, als
hatte id) kiinjtlide ,Stredie” gelegt.

Eine Dublette, aber eigentlidy unbeabfiditigt! Und meine beiden Belben? Sie be-
quemen fidy erjt von ifjren Biaumen herunter, als idy an bie Elefanten Herantrete und
fie krdftig auf den Hdrper Rlatjche. Tamentlid) der eine Herl mag wohl von Hauje aus
ber grofte Hafenfuf fein. Er hat anfdeinend unter der Attadie gelitten. Stieren Blidies
und an allen Gliedern 3itternd [dleidyt er jaghaft hetbei. Unfereins mit der fidjeren
Ttordwaffe in der Hand Rat da gut laden. So ein armer Teufel aber, und nidyts in den
Binden — — foll er da etwa nody den Haltbliitigen fpielen? 3d) glaube, ofne feine
Slinte wiirde [id) hier der Weie vielleicht nod) nidyt einmal fo gejdjidt benehmen wie er.

Der andere Triger er3dflt aber dafiir doppelt joviel. Er [dyilbert mir nun lang und
breit nodymals den ganzen Dorfall. Da die Elefanten ifhnen Rart auf den Serfen waren
und fie glaubten, in dem jum Teil redit hohen Grafe nidt jdmell genug flihten 3u
konnen, erRletterten fie einen der Baume. Nady wenigen Augenbliken waren die Tiere
hart am Stamme. Sofort umliefen fie thn [dnel, dann jdheuerte fidy der eine derartig
am Baume, daf |ie oben NMiihe Qatten, fidy fejtsubalten, um nidt herabgejdiittelt 3u
werden. Sdliellid) blicben fie eine Seitlang jtehen, bummelten audy mehrmals um den
Baum und begaben fidh dann nady der Stelle, wo idy fie angetroffen.

litein Abjpiiren hat mir eben diefe Angaben vollauf bejtdtigt. Mun ift mir blof nody
ein Punkt dunkel. Warum haben die beiden jtarken Tiere den nur 80 Sentimeter didken
Stamm nid)t einfad) gefdllt? Das wire dody wabrhaftig filv bieje beiden Attentdter ein
Hinberfpiel gewefen! Sie hatten aud), wenn fie nur wollten, mit ihren Greifern bdie
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betben MHnaben leidit vom Baume jdyiitteln Ronnen. Die Bosheit war aljo wohl nod
nidyt jo qrofy gewefen.

Doch nun mup idy an den Heimweg odenken, der Niarjd jum Lager ijt nidit gerade
Rury. Die Elefanten mdgen liegen bleiben bis morgen.

Ohne jeden Aufenthalt geft’s im flotten Tempo heimwdrts.

Am Wejthimmel Hhaben [idy jdwarse Regenwollien zujommengeballt. Bald ift das
gane Himmelsgewdlbe iiberjogen. IMun vegnet es Bindfaden, lang und evgiebig. &s
war ein jiedend heifer Tag heute und der Strapajen gerade genug. Darum empfinde id)
diefe Dujdye als ein wahres Labjal. Und id) kojte es aus, im Handumbrelhen bin idy durdy
bis auf die Haut. Id) Genufmenjd) freue midy jogar [dhon’ auf das meiner im Jelt
wartende erfrijdende Bad. Und nod) gani andere Geliifte habe idy!

Hat mir dod) ein gdnnerhaft veranlagter Herr eine Anzahl Diertelflajden , Hnall=
Eitmumel” vulgo Pommery sum Tottrinken meines eventuellen Grofwildes mitgegeben!

pSolange der Dorrat veidit’, ftellt nun mein dienjtbeflifjener Hod) Bajjan mit dem
ihm eigenen Riedjer regelmdfig in weijer Dorafnung des gehabten Weidmannsheils ein
nBidupa” — Slajdyden — kalt. Das wivd tm Pori immer fo gemadyt:

An einer meterlangen Sdnur wird die Slajde an irgendeinen [uftigen Ort gehingt
und mit einem nafjen Lappen umwidielt, der von Seit ju Seit frijd) begojjen werden
muf. Durdhy das Derbunjten des Wajjers beim Kin- und Herpendeln im Winde kiihlt
fidy bie Slajdie qang bedbeutend ab. Weht aber der Wind nidyt, jo muf der Apparat ab
und zu einen Riinjtliden Stof bekommen.

Soldhe Windjtille 3eitigt dann merhwiirdige Solgen. Niein , Herr” Hod) findet
namlid) diefe Tagelihnerarbeit des Abjtofjens als unter feiner Wiirde jtehend. Darum
engagiert er ,feinen” Boy dafiir, ober er angelt jid) einen meiner Trager und behdlt nur
die Oberauffidht. Derjiaumt mun der betreffende einmal den Seitpunht, die Slajde wieder
in @Gang ju bringen, jo rujt er gleich mit jeinem jweiziingigen Spradidal: ,,Du Swein,
hana, hapa, fangiza Rasi pake” — bdu Sdwein, (dmell, jdnell, tue deine HArbeit!
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Dann bekommt die §lajde Jojort ifjren Rrdftigen Sdubs, und der Alleruntertdniajte

ftottert: ,mdio, bana* — ja, Herr! —

3 *

Eines Tages — id) fife in meine Arbeit vertieft — ruft mir ploglid) der Rinter
mir auf hohem Baume [ikende Mlann 3u: ,Herr, da unten find ein paar gan3 kolofjale
Elefanten!”

JADie jtarke Sdhne haben fie?”

L0, fo jtark wie mein Oberfdenkel; vielleidit nod) ftacker!”

Daraufhin fteige id) bis 3ur erjten Aftgabel und fehe mir die Riefen an. Ja, jwei
jtarke Elefanten find es, aber nad) meiner Meinung nidyt entfernt jo jtack wie meine leften.

So gut es gebt, verfude idh dem Iianne auseinanderjujelen, daf das ,pembe”
— Elfenbein — in natura, alfo wenn wir den Elefanten 3. B. gan3 nabe fehen wiirden,
nur halb fo didk ijt, wie er es jeht fieht. 3d) ersdhle ifm efwas von Tinjdung durd)
das intenfive Sonnenlidyt, aber das ijt uviel fiir ifn. Er [icht es mit feinen Augen eben
fo didkl Und er hat von feinem Standpunkte aus nidit unredt.

Den gleidien Dorgang kann man auf Photographien beobadyten, wo die hellen Sdhne
durd) ifre ftarke Lidytausjtrahlung eine gerabeju unmiglide Didke vortdujden. Das
gleigende Lidyt der Tropen [dafft iiberhaupt die wunderbarjten Erjdieinungen. So konnen
fid in der gliihenden Wlittagshife die StoBzdfme von Elefanten in weiter Serne wie
Sdlangenlinien bewegen. Jeder Baum und jeder Gegenjtand bewegt fidy eben in der
sitternden Luft, und die Riidenlinien von Antilopen oder Biiffeln kinnen ausfehen wie
tangende Wellbledhlinien. Die Drefungen von Gehornen bekommen [dyeinbar £eben und
find in jteter Bewegunag.

fn einem weit {iberfidtliden Sumpfe [teht ein merhwiitdiger Eingelginger. Sein
Jiditbares redytes Gehdr gleidit derartig dem des indijdjen Detters, daf idy jdon alaube,
eine ,neuc Art” entdecht su haben. Wie id) mid) am Rande des hohen Grajes anpirjdye,
madt er Hliene, fid) niedersutun. Deshalb entjdliefe ich midy, ihm auf 35 Nleter jdmell
einen Blattjdhup anzutragen.

faut trompetend dreht er fidy einige Nale im Kreife. Als er die jweite Kugel
bekommen Rat, geht er, was id) nod) bei keinem Elefanten beobadytet habe, etwa 40 Sdyritt
in gerader Linie langfam rii®wdrts, taumelt und jtirst in fifender Stellung jujammen.

Das beigegebene Bild zeigt am beften die eigenartige Ohrbildung. Der umgebogene
Rand war fo fteif, daf es mir nidit gelang, das Gehor in feine normale Cage juriic-
jubringen. 3d) Ronnte aber fo viel fehen, daf es in der duBeren Sorm und audy in der
Grofe nidt dem anderen glid).

Wie id) nun meiner Sreude davitber Ausdrud gebe, daf der Elefant nidyt weit
gegangen und fo giinjtig gefallen fei, meint einer der Ceute: ,bana, du miifteft wie andere
Jager den Elefanten ins Dordetbein, da, ins Hnie [djicfien, dann kann er nicyt von
oer Stelle.”

Aber id) denke mir mein Teil daju, denn diefe unweidmdnnijdie Axt it miv leider
von vielen bekannt. Diefe unerhorte IDilbjdinderei kann nidt genug gegeifjelt werden.
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Es ijt fdon fdlimm, wenn mandyes Wild durd) befondere Umftinde nidht jogleidy im Seuer
liegt und wenn es einer [dnaeren Nadyjudye bedarf, um es von feinen Sdmerzen ju erlsjen.
Wieviel mehr verdammenswert ijt da das abjidtlide Hrankjdiefen, nur damit der efhrens
werte Herr , Jager” nid)t etwa der geringften Gefahr ausgejelt fein Ronnte. Wir Deutjde
haben ein fehr treffendes Wort: Aasjdger!

Durdy mein Blas beobachte id) eines Tages in der Serne einen flidtigen Elenbullen,
der nur ein Horn trdgt, und idy fiberlege, ob es fid) lohnt, ifm anjupicfden.

Das Glas nod) am Auge, jdiebt ficy ploglid) hinter einem Bujde ein Elejant hervor.

Schnell finke idy ins Hnie und vaune meinen Ceuten 3u, hier am Bufde juriidis
jubleiben. Niit dem Gewelrtrdger hriedje id) nun niher, immer ndher, bis ju dem Rleinen
Straud). Dort will id) bleiben. Denn der Elefant fteht nody an derfelben Stelle in der
Tihe jeines Bujdes. Er Oreht iy mehrere Nale um feine Adjje und trompetet dazu
fehr jdieill. Sdwapp — wirft er [id) aud) eine Ladung Staub um feine ERlappenden
®ehore. Tun jtampft er wie rajend mit den Tritten, geht abwedyjelnd riidk= und wiecder
vorwirts. Und abermals dreht er fidh, wirft jid) jeyt gar auf die Hnie und bofrt die
3ihne in den Boden. Dann kommt eine Rleine Rufepauje; et jpielt nur nody den Wadiel
topf. I bin fiberjeugt, das arme Tier plagt irgend etwas. Iie habe iy einen jo un=
rufjigen — eingelnen — Clefanten beobadytet.

Nad Emin Pajdas Nlotto: ,Und wenn es gliikt, jo ijt es aud) verjiehn”, Rriede
id) nod) ein paar Nleter niber.

Abermals madit der Bulle eine Drehung, die idy jofort beniifje, um mid) giinftiger
ju ftellen. Ta — wenn et fo jappelig bleibt, wird es faul mit dem Hopfidui! Iun kann
idh audy fehen, dafj er vor gar nidyt langer Seit ein Schlammbad genommen haben muf.
An den Horperjeiten ift nody alles feudyt.

ploglicy ftellt ev fidy [pif. Diefe einjige Sehunde des Derhoffens nehme iy wahr
und fjehe ifm die Xugel auf den Riijjelan]as.

Im Seuer bricht er jufammen. Davauf ein Raum horbares Hollern, und dann —
tiefjte Stille.

Wie id) nod) laujdye, hore id) hinter mir lautes Spredien. So eine Bande! Die Leute
krareln vom Baume, von dem aus fjie mein Tun und Treiben beobadytet haben. Der
liegt — Oenken jie — nun Rénnen wir getrojt kommen! Dabei vergefjen fie gany, daf
jie erft gerufen werben miijjen. Wiitend drehe idh mich um und madye ihnen durd) Seidjen
begreiflich, dort su bleiben und i) ju dudien. Ein Kerl ijt bereits unten; er hHort und
fieht nidts, er wakt ruhig weiter. 3jt mir jo was jdhon vorgekommen? Die Bande
wird fibermiitig.

Nur wenige Augenblike waren es, in denen idy mid), nad) riidkhwarts gewendet, mit
der Gejelljdyaft drgeve, da wird mein Elefant dodh) — wieder hodh und — wiel Heidi —!

Blofj einen Augenblidk fehe idy ifn im hohen @raje verjdwinden. Swei Sdjlfje
werfe i) nod) nady, fie kbnnen naturgemif Reine edlen Teile treffen, fie waren villig
unnitg und madyten ifm nidts — —

Wit der beruhigenbden Sriedenspieife im Nunde ftehe iy nun am Anjduf. Sdwei
jehr viel, audy frijhe Cojung. Nlein Sduf hatte alfo infolge der geringen Hopfe
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bewegung dod) nidt jo gany gut gefefjen; aber er lief ihn wenigjtens jujommenitiirjen.
Hrank ift er jweifelsofme, und futjd — vielleid)t! Lange iiberlegen Rat hier gar Reinen

Bwed. Iad, und das jo jdnell wie moglich! Sur Stredie Rommen muf er — elf Uhr
vorbei — alfo Seitmangel keine Ausrede.

itber bie NMadyjudye fafje idy midy am Dbeften gan3 Rurz. Wollte id) alle Einzelfeiten
fdildern, es wiitde endlos werden. Unglaublidy warven die Anjtrengungen. Suerjt viel
Sdyweif;, dann immer weniger, bis er mitunter im holen Grafe ganj verjdwand. Das
gebt fo fiinf Stunden lang ofne Pauje. Dom Elefanten natiivlidy nidis u jefen.

Da madye id) endlidy einen Augenblick falt und jdidke einen Iiamm jum Ausgudk
auf einen links befindliden, etwa 20 Uieter entfernten Baum. 3ndejfen gefen wir
— ausnahmsweife ein Wlann vor miv — im hohen Graje auf der Sdhrte langjam weiter.
1yt 3ebn Nieter |ind wir gegangen, da ertont ein lautes Hradjen und Bredjen, wilbes
Pujten und Sdnaujen. MWie eine vercviikt gewordeme Dampfwalze Rommt in rafender
Sahrt der Elefantenbulle auf uns los. Der Wlann madyt einen Sprung, fliegt aber bder
£ange nad) hin. Dabei kRommt er unter den Elefanten ju legen, wirft fid) mit aalartiger
Gejdymeidigheit herum und gelangt auj der anderen Seite wieder auf die Laufe.

3d) bin ftehen geblieben. Im u erhdlt er beide Schiijje. Das Tier raft jo nahe an
mir vorbei, daf id) Rnapp meinen Arm hitte ausjtvedien kénnen. Im nddjten Augens
blik Oudke id)y mid) aud) [don, fonjt behime iy von dem Odicken, mit maflofer Wudt
herumgejdyleuderten Riifjel eine Ohrfeige, die wofl fiir alle Seiten vorgehalten hitte.
&s [dyien, als wollte er mid) fajjen oder mir jum mindejten eins verfelen. Dabei erhalte ich
aber dod) eine Dujdie Sdweif von oben bis unten. Das ift jwar nidt appetitlid), abex
immer nod) annehmbarer als jo eine Rrdftige Riijjelofrfeige.

Das alles ijt das Werk weniger Sekunden. In madytiger Sabrt ijt der Bulle porbet.
Aber id) glaube bejtimmt, daf er wenden wird und [ade fojort wieder. Meit Ramn ex
nidit mehr flildten,

Aljo wieder nady — ohne Saudern!

Iad) einigen Nlinuten fehe id) iln wiedber. Er fteht in der Mdhe eines Baumes.
Beran — id) gehe in Anjdlag und erldfe ihn im felben Mloment durd) einen tGdliden
Gehorjdul von feinen Sdymersen.

Das war ein harter Hampfl . . . 3d) atme auf . . .
Wie id) an ifn herantrete, wird mir aud) fogleid) fein anfinglidy beobaditetes Be-
nehmien erkldrt. Siht dod) das Tier voll — bepflajtert — voller Sedien!

Was muf der Arme durd) diefe Peiniger gelitten haben; fie miijjen ihn ja 3ur
Rajerei gefrieben haben. Tohl jeder meiner erlegten Elefanten hatte an feinem Kdrper
reidlidy Sdmarofer jiken, aber eine derartige Safl hitte idh nie fiir moglidy gehalten.

Swijdien den Dordertritten, am ganzen Baud), den Weidteilen, an den Gehots
mujdyeln, kur3 iiberall fiken die sum Teil vier Sentimeter langen, bohnenfjormigen, ehel-
haften , Holsbodie” — ihre Yamen Rennt nur der Wijjenjdiajtler — feft wie die Hletten.
Es [ieht duBerjt widerlidy aus, Hier bedaure id) es gany befonders, dafy idy kein grofjes
Spiritusglas befife, um einen Seen mit folhen Biejtern bejpiciter Baudihaut mits
unehmen.
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Tady diejem Beijpiel — und anderen — wivd man aljo nidyt fehlgehen, wenn man
fo mandes fonderbare Gebaren der grofen Didkhduter auf das Honto joldier Sdmaroker
fet. MNian odenke nur einmal daritber nad), weld) unjdglide Qualen der hilfloje Rieje
durd) diefe Blutfauger ausjujtehen hat, und daf er sur Abwehr nur das Sublen im Uloraft,
Bewerfen mit Erde ober Peitjdien mit Laub und HAjten befift. Aber das jind iiberhaupt
eine Abwehrmittel, das find [ediglidy Angftprozeduren. Wenn man jieht, wie entjehlid)
feft oiefe Seden fiken — man Rann fie nur mit grofjer Gewalt abreifjen — und welde
Eebensiihiaheit fie haben, fo etRennt man jofort, daf es kein Abwehrmittel geben kann.
Hur etwas Niilderung konnte [id) der arme Didihauter durdy jeine hormlojen Bemiihungen
vortaujden
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Ein oRantpi” weit draufen in wafjerfofer Steppe.

Eben ijt ein Trupp GEingeborener vom Stamme bder Wagogo eingelroffen. Sie
bringen mir Cebensmittel und Wajfer fiir meine Coute. Es ift ein bunter Sdhwarm aus
Miannern, Srauen und Hindern. Bejonders die Midnner tragen bunten, vorherrfdend
blauen Perlenjdymudt um den Hals. Den Ober- und Unterarm umjpannen dicke Hol3-
und Elfenbeinringe. In den Ofrlappden ftecken faujtdicie, runde, linglide Holypflodze.
Das ausgiebig mit brauner Erde gefdrbte Haupthaar hingt in vielen bdiinn gedrehten
Sopfdien Berunter. Gleidfalls mit Erde gefdrbt it Oer Oiirtige, iiber die Schulter
fallende Lappen.

Und die Damen — [ie jeidmen [id) ourd) nod) deutlidiere Abwefenheit eines , Kleis
bungsftiikes” aus. Nandye trigt aber ein Sell auf dem Riidken, in dem der Eleine
Sprofling tuht. Das Udpjden jur Seite geneigt, ein paar lange Trédnen an den Hajen-
[6djern, von vielen Sliegen beldjtigt, jdlaft ev den Sdylaf des Geredten. NMidts verimag
jeine Triume 3u ftoren. Welde Sewegung die Srau Wama aud) madyen mag, ob fie
gebt, ob Jie Qirfe ftampft oder auf dem Selde hackt, alle diefe Bewegungen haben wohl
nur die gleide Wirkung wie unjer gottlob Iingft aus der Miode gehommener (Behirn-
jdhaukelkajten, die Wiege.

Die dltere, Qeranwadyjende Jugend driickt Iid), jumeift einen der nidt jehr jauberen
Singer im Nunde, in jhambaft verlegener Pindyenjtellung finter die wohlbeleibte Nama
und gudit dann erftaunt Hervor.

So jtidht in allem diefes Urvolk — meine Seute mennen Jie herablajfend ,wafhen3i”,
foviel wie Bujdneger ober Iilde von meiner Gejeljdaft durdjaus ab. Man jieht
biefen Wilden fofort ifre Urjpriinglidkeit an.

Ttun haben fie alles niedergeleat und follen ihren Obolus erhalten. 3 Habe aitch
nod) etwas Sdnupftabak. So bLekommi jeder Nlann eine koéniglide Ertrabelofnung,
indem id) jebem ein braunes haufdyen in den Handteller ftreue.

Jeft lajje id) den Damenflor und die Hinder antreten. Jdy kommanbdiere ,NMiund
auf” und werfe in jebe Menageklappe ein — Bonbon.

NThmetiemem!

it hiodyjter Befriedigung 3iehen jie fid) nun alle [dmabend juviidk, aber fdon bei
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meinen Trdgern kauern fie fid) nieber. Da Rommt nady einem Weilden mein Boy 3u
mit und jagt grinjend:

pBwana mhubwa, die wajhensi moditen gern deine ,picture” jehenl”

Hier muf; idy bemetrhen, daf der Suaheli in feiner Sprade Rein Wort filr Bild befilt.
Darum bedient er fid), wie aud) in vielen anderen §allen, der aus dem Englijdhen fiber:
nommenen Dokabeln. Hdufig jagten [ie audy u miv: jeige uns deine ,kazi* — Arbeit —,
was Dejeidmend ift, wie das ftandige ,piffder” meines Boys. Das Wort ,picture® ijt
fiic Jie fiberhaupt der allgemeine Ausdrudk fiiv fdledtweg jede bildlide Darftellung, was
fie audy behandeln mag.

3d) Jage aljo: ,Sdyon, hole den Hoffer mit der ,Ba3i” her und rufe die ,waffensi”.”

Tieine Niappen jind fdon wollaefiillt und bergen allerhand Sddfe: Seidnungen,
Shizzen und grope, farbige Studien. An die Riidilehne meines Stufles wird ein Nalbrett
geftellt und die Studien daran gelefnt.

Ringsherum im bdidytge|dlofjenen Halbhreije hodkt mein Runfthungriges Publikum.
Aber 3u meinem Sdymer3 entjtrémt den vielen |donen Horpern ein vedit wenig diskretes
Parfitm. Und da es fidy nidyt vermeiden [aft, dafy idy am Ende dody mal gegen den Wind
ju jtehen Romme, jtopfe idy mir mal exjt die grofe JFagdpfeife, und die dbuftenden blauen
olkden des Oldenkott maden jede weitere Attade auf mein Riedorgan gottlob uns
miglid). TMun kann’s aljo losgehen.

Die erjte Mummer jteigt; es ift eine grdfere landjdaftlide Bleiftiftzeidnung. Sdharf
beobadite idy das Ulienenfpiel meines Publikums — Tautlofe Stillel Sollie id) etwa vor
diefer Rritijden JFury Siasko maden?

Da — ,if-hddddad” — entjdliipit der erfte Beifallston einem Henner, leije jwar,
Rury beginnend und dbann lang austonend, aber es mufte dod) begeijternd wirken. Denn
ploglidy jpudken alle mit fabelhafter Grandesza nady Ginten, und einige — ovielleidht die
Nicdernen — aud)y nad) vorn.

Als jweites Bild wdhle idy eine farbige Candjdaftsftudie mit Baobab. Der bdide
Baunt gegen bden hellen Bimmel wirkt jdjon befjer. Einige , dh-haddda” werden laut und
audy ein kurges ,0h!Y, bdas faft dem Pavianlaut gleidt, brummt einer oder der andere
der Nldnner. Weitere Candjdaften haben denjelben Adtungserfolg.

Tun fafre id) einmal einige figiielidhe Notive auf — Bleiftijtzeidmungen — Inter-
effe: flaul Jeht Rommt ploglidy eine farbige Sigur, da qibt's eine allgemeine erregte
Unterhaltung. Wian zeigt intevefjiert nad) Ohr und Auge bes Bildes und beriihret dann
die eigenen Ougane, fber mandyes Gefidt hujdt ein Sug wie Sreude. Und jur Be-
kriftiqung ertdnen bie iiblichen Austufe am Sdlujje jedes Sales.

Aber jefit!

Ttun fjollen mal Biiffel, Elefanten, Antilopen, £éwen und Leoparvden, hury alles
bekannte Getier (teigen! Gleid) beim erjten Bilde hommt mit einem Sdlage Leben in
die Gefelljhaft. Swei bejonders enthufiasmierte Herle werfen die Arme in die Luft und
Rnipfen Oabei mit den Singern, was jedenjalls den Ausdruck fodfter Bewunderung be-
beutent foll. flber jedes weitere Bild entfpinnt jidy eine [ebhafte Diskufjion, wobei i
feftjtellen Rann, daf alle Tiere fofort erkannt werben.
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Die interejfierteften Bewunberer find indejfen bis
didht an den Stubl vorgeriidit, und qudien qudien
— jtaunen! Gin gang jdlimmer Hritiker [tillpt nun
gar feine breite Mafe auf die Studie, um fidh ju ver:
gewiffern, daf der niedergetane Wafjerbodk kein Schwin=
del ift. Dabei judyt der geriebene Sadyverftdndige an
meinem Miadiwerke mit dem Finger u Rrafen. Da
ging's fdon nidht anders, er Dekam eins drouf!

Beim Elefanten intereffiert natiiclidy junddijt das
Elfenbein.  Ah-df-dhddddada!” Es it jum Sdreien!
Dod) weiter. Bei jedem folgenden Tierbilde ents

jtehent die mannigfaltigjten Gejprade. Einen faudyen-

ben Lowen begeidnen fie gany ridtig als fehr bofe, Seuerweber,
und einer er3dflt fehr anjdaulid), genau jo Habe es '--4-_:-
bie Lowin gemadyt, die ifhn ecines Abends in der Steppe angefprungen. In ge- ““.\
lungenem Gebdrbenjpiel madyt er es dabei feinen Subdrern vor. So geht es ";';ﬁ‘
weiter, und i) habe wirklidy einen grofen Spafy dabei, wenn id) jubire, wie \

jeder mad) feiner Jnbividualitat feinen Senf dagugibt.

Jeit Rommt ein Aquarell dran: ein jdyones, Enallrotes, in Pradit befindlidyes
Ntanndyen des gewdhnlidjen Seuerwebers. Kaum Habe i) das Bild aufgeftellt, entlidt jidy
eine ungeheure, nidyt endenwollende Cadjalve.

3d) bin gan3 platt, wie der Betliner in foldjen Sillen fo [hén jagt. IDas ijt denn
nur pajjiert?

Ein paar Herle freuen [id) derartig polizeiwidrig, als hitte iy ihnen die wafns
Jinnigjte Xavrikatur vorgefelt. Und dody hat mein jo bejdjeiden dajifendes Digeldien jo
rein gar nidits Gumorijtijdes an fid. Es ijt eben nur jo wundervoll feuerrot und jammets
jdwat3, wie ein reditjdaffencr Seuerweber halt nidyt anbers ausjehen kann. Aber ofne
3u abnen, habe id) meinem Publifum den ,,Clou” meiner Ausftellung vorgefiihrt! Diejes
Bild ijt nun der einjtimmig erkldrte Sdylager meiner gangen Raji!

Und es blieb aud) fpiter dabei. Jebesmal auf diejer Reije, wo mit der Seuerweber
jur Derfiigung ftand und wo idy ihn nur 3eigte, ervegte er unter allen Bildern das meijte
Jnfereffe und — bdie gréfte Heiterkeit! Es it mir aber niemals aelungen, vollig hinter
bie Urfadje der Ladywirkung 3u kommen, fie ift mir bis heute ein Ritjel geblicben. Denn
bei bem ulkigen Tashortnvogel und ovielen anderen bHunten Dogelgejtalten Ramen fjoldye
Sreudenqusbriidie nie vor. Aber hiufig wurde mit gefagt, er wdre o jfon! Andere
meinten, fie freuten jid) fo, weil fie glaubten, der Dogel fdBe auj dem Papier.

Jm allgemeinen madyte id) die Beobadjtung, daf bdie fefte Umrifzeidnung eines
Nienjdien ober Tieres fiir dle Iilden verjtandlider und erkennbarer ijt als eine fehr
gut ausgefiihrte Seidynung. Alle im Sdherze jdynell und gan flidytig hingeworfenen Tiers
figuren erkannten fjie jofort, und dann freuten f[ie fid). Weiter evgab fid) fjtets, daf
Jdwarge Seidmungen im allgemeinen nidyt redyt interefjierten, ja mandmal gar nidt
riditig erkannt wurden.
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Gan3 anders wirkten die farbigen Darftellungen. Die bunte Sarbe ift und bleibt
nun einmal fiiv dieje Haturhinder das krdftigjte Bilfsmittel sum wirkliden Erkennen
eines Oargeftellten Gegenjtandes. 3t aud) ein Motiv in Plajtik und Ntodellierung nod
jo vollendet gegeidnet, die Savbe bringt jweifellos etft das hinein, was vom faienauge
als felbjtverftindlidy sum Erkennen verlangt wird. Urteilt etwa der cinfadie Laie eines
Hulturvolkes anbers? So darf es aud) nic)t wundernehmen, wenn in diefer Hinfidyt der
nody unberirte Maturmen|d) lediglid) inftinktiv oder unbewufjt erkennt, wenn ihm bie
Sarbe erft den davgejtellten Gegenftand verftindlidy madyt. Einen blau gemalten Lowen
wird der Wilde niemals fiir einen Léwen anfefen!

3d) habe hiufig fehr inteveffante Derjudie mit den Ceuten angeftellt. So 3eigte i
einjt einem anne die rabenjdiwarie Silhouette einer Giraffe. Ev [dweigt und kann es
nidyt erraten, was das fiir ein [dwarzes Tier fein foll. NMun Hole id) ihm eine meiner
bunten HMaturjtudien, und fiche da — jofort rujt er: , twiga” — Giraffe! Solder Erperis
mente konnte id) viele erjdflen.

Sehr erfeiternd it es, ju fehen, wie jid) meine eignen Leute mit der Seit fiir meine
Arbeit su intereffieren beginnen. Wenn idy pirjdend umberbummle, bin id) natiivlid) aud
immer auf der Sudie nad) Motiven. Jjt nun die Tagesseit bereits 3u weit vovgejdritten,
jo bafj idy mid) nidit mefr infeen mag, fage ich dann 3u den Leuten: hier diefe Stelle
ift ka3i, Oie wollen wir uns merken und morgen wieder aufjudien; wenn ihr fpdter mal
etwas Hinlidies feht, fo faat es mir. Denn wie hiufig gejdieht es auf dem Nilarjde,
vafy idy die herrlichften NTotive, bei denen es aus irgendeinem Grunde heine Ndglidyheit
gum Raften aibt, iibergehen muf. Und wie lange dauert es mitunter, ehe id) anbererjeits
einen Lagerpla mit giinftiger Umgebung finde, die Arbeit verjpridht. Da ijt es denn
mehr als einmal vorgekommen, daf mir meine Bons jagten: ,Dort, bwana, da wollen
wir dod) hingehen, dort hajt du kazi.” Oder: ,Warum willit du nod) weiter, hier ijt
dod), was ou judjt!”

Ginmal jaf i am Ufer eines Slujjes und arbeitete. Uieine Leute Bummelten
wajrend diefer Seit umher. Da [orte idy alle Augenblide: ,Da und dovt ijt nod) viel
fArbeit filx did)." Sdlieflidy Rommt ein Herl angerannt und meldet: ,Homm jdmell, Herr,
dort fteht ein Wafjerbodk ,Hopf“." 3Id) laufe Kin, fehe aber nur einen ganj normal
bajtehenden weibliden Wafjerbodk. Da fagt der Dummbopf: ,,Ja, vorhin Habe idy ihn
da unten fo gefefjen.” Dabei ahmt er die Hopjjtellung nad) und 3eigt auf den klaven,
blanken Wajjerjpiegel, in dem er das verkehrte Bild des Tieres von feinem Standorte
aus durd) dben Bujd) beobadytet Hatte.

Ein anberes Mial fude id) im Hohen Grafe eine freie Stelle zum Iiedberfelien. Xod)
e ound her laufend, gelangen wir an mehrere Biaume. Da fteigt ein Trdger hinauf und
tuft audy fogleidy: , Herr, Romm vauf, hier hajt du gute Razil” Im Grunde genommen
hatte ev nidht fo gang unredit. Das weite Panorama mit Palmen und blauen Bergen war
jogar fehr hiibjdy, aber foldy ein Bild aus der Dogelperjpektive judite und wiinjdte id
gar nidit. Dor allem aber war feine 3bdee, fidh) auf dem knorrigen Baum da oben mit
Staffelei niedersulafjen, fo kiihn, daf idy ladjen mufte. Er aber in jeiner fejten 1ibers
jeuqung Ronnte es nidyt verjtelen, warum idy nidit wollte.
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Nieine Arbeitswut judjen die Braven aber aud) fiir ifre eigene liebe Perfon nady
Ndglidykeit ausjuniifen, und jwar gelegentlidy auf lingeren Mdrjden an folden Stellen,
wo id) fdjon frilber einmal [Rizziert hatte, Da kommt dann alle Augenblidie fo ein Bieders
meier: , Bwana, willit ou hier nidt kazi tun?“ Oder gar: ,Willjt du hier nidt lagern?*
liteine Dorliebe fiir die Arbeit hatten jie bald erkannt, jie judjten fie diplomatijd aus-
juniigen. Ganj gerifjen beredmeten fie, je langer der bwana arbeitet, dejto linger Rénnen
wir faulenen. So hatte id) es bald heraus, weld) edlen Nlotiven ihr Kunjtinterefje ent-
Jprang. Rat Oer IMeger Jein woblgefiilltes Sutterjddidien bei fid) und kommt an Wajfer,
jo Qalt er [id) filv vollbereditigt, aleidy dort u fibernadyten. @b er erft eine Stunbde
marjdiect ijt, kommt dabei nidt in Betradt. Bat er dod) nidt das geringjte Interefje
daran, weitersukommen.

Namentlid) ju Anfang einer Reife gejdyicht es fjtets, daf [dyon nady kurzer Strecke
an einer MWafferjtelle ausgerufen wird: , BHier miljfen wir bleiben, denn dort, wo du hin
willlt, gibt’s kein Wafjer. Obder jie jagen, es jei fo weit, dafy man bis jum Abend nidyt
mehr hinkdme. Das ijt natiiclig immer fauler Sauber. NMeine Karte jagt es mir Dejjer,
wie weit das Wajjer ijft. Sude i es dod) felbjt und im Interefje der Ceute, denen es
jum £agern abjolutes Bebiirfnis ift. So war mein Reifeziel immer etwas weiter, als das
von den Saulpelzen erfoffte, und das gab ftets grofje Beforgnis unter ifmen. Wenn es
bie Derhiltnifje geftatten, [dlage id) aber gleidh Lager, wo es Arbeit gibt.

Sefr reizende Auseinanberjehungen gibt es ftets, wenn id) einen Nlann malen will,
So eine Sifung dauert meift nur gany Rurse Seit. Jd) gebe dann dafiir nady unjerem
@elbe etwa 1,50—2 Mark, alfo fiir dortige Derhiltnijje dod)y einen ganj anjtdnbigen
Preis fiir die Leiftung eines folhen Hunbden, der abjolut nidits Oabei verjaumt. Im
allgemeinen 3ichen fie aud) befriebigt wieber ab.

fAber einmal wollte der Handel dody nidyt ganz glatt abgehen. Der betreffende Hexl
hatte mir hddiftens 20 Nlinuten fiir eine farbige Seidinung geftanden. Wie idy ihm das
@eld auf den Bandteller lege, hiilt er die Hand weiter auf und fagt ganj treufersig,
etwa folgendes:

nBwana, du Ronuteft mir dod) eigentlidy etwas mefr geben. Denn [ieh mal, Ju Hauje
bringt dir bod) biefe Arbeit ,mali mingi” — fehr grofjes Dermdgen! Aljo gib mit nodh
eine Rupie.”

Aber wie aud) das Sinanigenie nody weiter bettelt, iy bleibe feft und jage ihm nur:

nJunge, was denkjt du dir eigentlih! Id) bin dod) nody lange nidt tot genug, daf
id) [don jett Raffaelpreife kriegte. Jm iibrigen lege idy die ka3i 3u Rauje in den Sdyrank,
und dann haben aud) unfere lichen Sandsleute fiic Sdonfeiten deines Genres nidyt die
Bolne iibrig an Intereffe. 1Tebenbei madye id) das lediglich 3u meinem Dergniigen. Mun gef!”

Sd) mup [efr fiberzeugend geredet haben, denn daraufhin murmelt er einige uns
verjtdndlicie Worte unbd empfiehlt fich bejtens. Woher in aller Welt aber, fo philojophiere
id) jebt erheitert, hat der Hnabe nur bieje MWeisheit gefddpft, dafj er derartige Runijt-
hindlerijde Wudergeliifte mir gegeniiber anbringen wollte? 3d) hitte ihm [dliehlidy aud
nod) etwas in feine [dwielige Hand jugelegt, wenn Hachgicbigheit in den Augen diejer
Leute nidyt eben Sdwidie bedeutete. —
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Jm MNiafjagatigebiet fiihrt mid) mein Marjd an einer Hiitte vorbei, an Seren
duferen Derandawinden idy als Sdmud: eine Nenge Tierbilder erblicke. I bin natiielicy
jehr iiberrajdit, in Oiefer abgelegenen Bergwildnis einen oJiowaren Tierkollegen” 3u
entbedien. Gefpannt trete id) ndher. Und wirklidh, was id) jebt ganj primitio mit weifer
Sarbe in Hontur angemalt vorfinde, fefit midy in Staunen; es ift fiir etnen Schwarzen
keine {ible Leijtung. ein Suturift Rdnnte o 3eidmen! So hat 3. B. der Elefant, im
grofjen gejehen, wirklid) riditige Proportionen. Ebenjo die anderen Ciergejtalten: Liwe,
Giraffe, Sdwein, Affe, Hund und Hiihner. Audy der Leopard, der eine Siege iiberfallt,
ijt nidyt fibel. Die Bilder erinnern mid, je langer id) jie ftudiere, unwillkitelid) in ifrex
Auffafjung an bdie bekannten Maleveien der Boflenmenjdjen, denen jie in gewijjer Be-
jiehung fehr ahnlicy find.

Hun erjdieint aud) der Kiinjtler felbft. Er ift Rein (miben3i’, wenn er aud redt
abjeits im Walde wolnt, und er trigt die Kieidung der Kiljtenloute. Ja, wie idy weiter
entbedte, kann der ,Hollege* fogar lefen und fdyreiben! Sein redt intelligenter Gejidyts-
typus verrdt etwas Avaberblut. Wie er nun von meinen Ceuten Kort, id) fei ,fundi®
— Qieijter —, und male fehr viel, begehrt er audy von mir etwas ju fehen. Leider find
bie Studien aber alle verpackt, fo kann idy ihm nur einiges aus den Ntarjdyjkizzenbiidern
jeigen. Aber das wenige an Tieren, ein paar Rappenantilopen, ein Wajjerbodk und ein
Elefant intereffieren ifm dody fo, daf er verftohlen feine Blidie feitwirts wendet, um
Dergleidie mit feinen Bilbern anjujtellen.

Tody jweimal begegnete id) Biitten, deren Winde mit Nlenfden- und Tierfiguren
gejdmiickt waven. Aber |ie waren allerprimitivfter Art und kaum das Anjehen wert. -

Gewifje Sultane und Numben, die id) bejudjte, glaubten midy u tiujden, wenn fie
jidy mit einem Uidntelden des griften Hunftinterefjes umgaben. Das war Hidit [pafig.
Denn in den meiften Sallen war der Grund ifrer Begeifterung nidt meine ,gdttliche
Hunft*, fondern meine — — Hognakflajde!

Der grifte Hunftmisen in diefer Bejiehung ijt und bleibt der Sultan Makua. Sein
nidts weniger als jtattlider , Palaft” jteht in der Ulangachene unterhalb des Utjdungwes
gebirges, wo nidyt fehr weit der impojante Hihanfifall herniederrait.

Auf der Strafje nad) Morben muf id) notgedrungen feinen Diftrikt pafjieren. Dreis
viertel Stunden weit Rommt er mir mit allen Jeinen ,mawazivi’ — bden Nliniftern —
entgeagen.

Niakua ijt von grofer, [dHlanker und dabei kriftiger Gejtalt. Er trdgt einen nidt
mehr bejtimmbaren alten, [dwarsen Waffenrod, an deffen Hragen eine ,12* prangt.
Scinen Rahlgejdjorenen Sdadel dedit eine abgelegte Offiziersmile der Schuftruppe. Die
unteren Eriremitdten ftedien in einem Paar [dneeweifer Unausjpredlider, aus denen fid
funkelnagelneue, jtreng moderne, gelbe, hohe Schuhe durdy ihre beleidigende Sarbe und
nod) entjeglideres Gequietjdye bejonders bemerkbar machen.

Wir begriifen uns kury durd) Kandjdlag, und er geleitet mid), voranjdreitend, nad
dem nabe feines Haufes gelegenen Lagerplae. Neine Ceute find bei quter Stimmuna, denn
erjtens hommen wir aus einem [ingeren £ager im Pori, dbann ift es erft littag — ich
war fehr frilh aufgebrodien —, und drittens, die Haupturfadye ifrer Srohlidkeit, ijt heute
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pofho* — GEjjensgeld — fallig, aljo £omungstag. Da kann es aljo nody Tujtig werben.
Alle Gonnen gang gehorig im ,opakula® — Ejjen — [dwelgen, opombe’ — Bier — frinken
und dabei fider grofie, gejdwikige Gefelljdiaft erwarten. Hiiv meine Trdager aljo das
reine Sdfaraffendafein. —

Obwobl im europdijden SHI erbaut, ijt der jweiftddiige, mit Gras gededife Sulfans-
palajt ein 3iemlicier Sdymulkajten, innen wie aufen. Das intereffantejte an feinem
Auferen jind jwei holzgejdmifte Siguren auf dem Dadfirft: ein CEuropier, der einen
Sdwargen totjdyiegt. Die Bildwerke [ind nidt [dilechit gemadit. Dor allem aber jollen
jie die politijde Ridtung des Sultans bekunden und wie fefhr er 3u der bei ihm wehenden
jfwarg-weif-roten Salme hilt. Denn trofy jeiner vielen Untugenden ift Niakua, joviel id
weif, ftets deutjdfreundlidy gewefen, jogar wdhrend der Aufjtdnde.

Das Lager, bas unweit des Palajtes jwar [diin und nahe am Hihanji liegt, ijt aber
infolge Oes tiefen Staubes, den der Wind in grofen Wolken aufjagt, Gaum 3ju beniilen.
Datum [dlage id) am nddjten Nlorgen ein Stiid weiter ein teues.

TNMur ERurge Seit ift der Sultan in [einem Bau ver[dwunden, da kommt er jdon
wieder juriid, und jwar mit jeiner Hauptirau.

3In feiner Redyten hdlt er ein Bild, deffen primitiven Holsrahmen er felbjt gefectigt
hat. Und nun 3eigt er mir einen alten Rolzjdnitt aus irgendeiner Seitjdjrift, der die
lefsten drvei deutiden Kaifer mit ihren hohen Gemahlinnen, den Hronpringen und Bismard
bdarftellt. Dabei seigt er jidy itber die Derwandtjdaftsverhiltnijfe der Allerhidhjten Heves
[daften redit qut unterriditet und weiff audy vieles von den Hriegstaten unjeres all-
verefirten alten Haifers Wilhelm 3u ersahlen.

TMut efwas will ihm durdjaus nidt in den Sinn. Er Rann es fid) nidyt erBldven,
warum unjer jehiger grofier Haifer blof eine einjige Gemahlin hat. Da niit es denn
alles nidits, wenn iy ihm Elar maden will, daf das bei uns in Guropa eben jo Sitte
fei, daf jeder Miann nur eine $rau und jede Srau nur einen Nlann haben kann. Es ijt
alles umjonft, er kann es nidyt begreifen!

Er bleibt babei: fitr dbas Dolk [liefe er das vielleidit nody gelten — aber: ein jo
grofier beutjdjer Sultan muf dod) unter allen Umitdnden mehr Srauen haben, jonjt wire
er ja gar nidf veidh! Daju fdyiittelt er ganj bebenklidy feinen jdwarien Sdyadel iiber
meine Bomijdien Anfidyten, und — idy gebe es auf. So bleibt es unentjdieden, fiber wefjen
Horizont von uns beiden diefe Harbinalfrage geft.

Nun geraten wir auf das militarijde Gebiet, in dem er rvedit Bedieid weif;, aber
nod) mefr von mir hiren will. Wie erftaunt er da fiber meine Erjdflungen von unjeren
duweren Gejdyiien und den Strandbatterien. Wie id) ihm dann jage: Jo wie diefer Junge
0a, jo fodj find dle Hugeln, und damit jdiefen wir jo fabelhaft weit, daf id) es dir hier
gar nidit seigen kann, ift e {pradyos.

Sdlieli Rommi er nodymals auf den Raiferlidien Hof und Haushalt ju fpredien.
Jd) mufy ihm von den Hoffejtlichheiten und der Pradit der fitjtlidien Shldfjer erzihlen.
Wie reift er da die Augen auf! Und id) bin aufridyiig genug, ihm Blar und deutlid) 3u
jagen: fo dreddig aber wie fier bei dir fieht es dort freilidy nidyt aus.

Bat er mir das nun iibel ober die Walrheit diefes Ausiprudes fid) 3u Herzen ge-
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normen, am nadijten Ulorgen lief er die ndhere Umgebung jeines Palajtes von all dem
pielen fortgeworfenen Unrate jaubern. Durdy diejen Akt der Hodykultur ijt er entjdjieden
in meiner Aditung gejtiegen.

Am Abend kommt er ju einer Sigavette. &r fragt midy aber aud) bald, ob idy ihm
nidit — eine halbe Rupie geben modte. Er habe kein Sal mehr, und morgen gehe ein
Bote. 3d) 3eige mid) dem EFerrn Sultan
gegenitber von der nobeljten Seite, und —
weg hat er [ie. Aber ift es nun der Scdyred,
bafy midy jo ein afrikanijder Gerrjder jo-
fort anpumpt, ober blo Oie ausgediente
Leinwand meines alten Trinmphjtubles, Rurz
— id) bredye dabei mit lautem Hrad) jus
jammen und liege nad) diefem Hite gropler
(Benerofitdt Tang und wenig veprifentabel
auf ber Erde.

Beim nidjten Tagesgrauen bringt mir
der brave Mlakua mein hinterliftiges Siks
inftrument, fein mit einem grofen, feften
Slidken ausgebejjert, juritk. et ginge er
nie wieder kaput, verfidert mid) der Herr
Sultan auf Ehre und Gewifjen.

Am Tage davauf pirjden wir 3ujammen
yen Hihanfi entlang. &rv hatte Idngs odes
einen Ufers auf mehrere Qundert MiTeter
weit durdhy Sortjdlagen Odes undurdydbrings
licen Didkidyts einen jogenannten Pirfd)-
gang gefdajfen, und iy konnte nadmittags
ein Milpferd sur Strede bringen. Diefes
Roden mwar ja itbrigens gan3 gut gemeint,
aber iy weif nidht, ob es die Strapazen nidit nody erhoht hat. Denn das Steigen und
Hlettern iiberidie abaejdylagenen &jte, Sdlingpflanzen und Hraut, in denen man fidy alle
Augenblicke verfifte und fteden blieb, war eine Scdinderei!

So hommen wir alle mehr tot als [ebendig ins Lager uriick; dabei Stockfinfternis!
3d) Rriedje Jofort ins Selt, um mein Bad 3u nehmen, und jage: , Madt, NMakual” atiielidy
bin id) nun im Glauben, dafy aud) er jelt jeinen Bau bejogen hat. Wie id) nad) demy Babe
bas Selt verlajfe und draufen meine aterne auf den Tijd) jtelle, taudyt der Hexl ploplid
wie ein jdwarger Geijt wieder aus der Sinjternis neben mir auf.

Und was war der Grund jeiner werten Anwejenfeit?

Auf dem Tijdye jteht ein Nlagnet, der ifn Jeit unjerer Riidikehr gefefjelt hilt — meine
Hognakflajde!l

Ein eingiger Blidk [einer Ludjsaugen hatte geniigt, [ie trofy der gropen Dunbkelfeii
ju erfpdhen. Damit waven feine Sdritte geldhmt; er Ronnte beim bejten Willen nidyt
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nady Haufe gehen. Welde jehnfiidtigen Blidke und bangen HKoffnungen mag er in bder
Wartensjeit dem goldigen JInhalte gewidmet haben! Diefe peinigenden Qualen der
Ungewifheit, ob das pridielnde Hafy wohl feinen Gaumen Rifeln wird?

Haum fteht meine Laterne auf dem Tijdye, da erhebt fid) Oahinter jeine lange Ges
jtalt. Dann bejdreibt er mit der Redjten einen Hreis auf feinem Baud) und jagt mit
herzerweidjendem Seitenblid auf die , Nieukow”: ,Herr, willft du miv nidt etwas , dawa”
— HArgnei — geben?* Darvauf madyt jeine Hand eine entgegengefelite Streidibewegqung.
(Aatiielid),” jage id und rufe laut: ,leete jandubu na dawa” Bon, bringe miv bie
Arzneikijtel

Auf den Sdyredien und das Gefidyt war idy ja vorbereitet, aber die Wirkung meines
Befehls ging dody nody iiber mein Erwarten.

Mein, nein, verfidject er mir haftig mit abermaligen Hummerblidien nad) der Slajdye:
dawa na Rognaki modyte er gern haben. Der lilfterne Kerl tut mir faft leid, So ermidere
idy benn: ,Gern, aber id) fabe kein Glas filr didh!* Da, ein Griff jeitlidy ur Erde,
und blikjdmel hilt miv der Halunke einen blauen Ralbliteremaillebedier vor die Iafe.
Tun ijt die Reihe an mir ju erjdreden. BHimmel, jold) ein Hiibell Gleidimiitig giefe
iy aber jeht mein Glisden voll und jdiitte es in jeinen Gimer. Natiielid) ijt da Raum
der Bobden bebedit. Und dann — ein Hieb — und weg ijt die ganze Herrlidhkeit. Aber
bas Gefidyt meines hohen Sreundes leudytet und er jdnalst in ehrlider Anerhennung. 3d
milte ja blind fein, verjtande i) nidyt die bervedte Spradje feiner Augen, mit denen er
mid) jelt anjdwdrmt: ein jweites Glasden jdmedt nod) beffer!

Aber id) Rann mid) beherrjden und rufe ihm u: , Projit!

Da meint er finnend, joldje gute dbawa fabe er fehr, fefhr lange nidyt getrunken, und
wartet nun blof darauf, daf id) Jage: ,So — na, dann trinke nod) eine. Dodj id) bin
redit fdywer von Begriffen. So kommt er nad) einer Weile mit der gan3 ergebenen Ans
frage Reraus, ob id) ihm nidyt eine Slajdie Hognak — verkaufen wolle. Dabei [deint
er feinen Dalles villig vergefjen 3u haben. Um ifn aber nidt ju drgern, erzihle id
ihm nun:

oas denkjt du — biefe dawa ift dlter, als wir beide jujammen, und darum gar
nidt ju begahlen. Hitte mir nidht ein woRhlwollender Sreund diefe jwei Slafden geftiftet,
idy felbjt wiirbe fie nie gekauft haben. Und bdann bedenke bod), wie lange idy nod
reifen mufl”

HMadybenklid)y wanbert er Heim.

Am nddjten Abend ijt Sreund Niakua wieder da. Unjere Unterhaltung hat jundidit
einen flugtedmijden Chavakter. 3d) beridte ihm von unferen Luftjdjiffen und den
nZauben”, von deren Grofe, den erreiditen BHohen und Sdnelligheiten, Mamentlidy bie
Slugzeuge! Wie er hort, fie jteigen mit einem Ulenfdien jo hod), daff alles nur nod) wie
ein winjiges Sandkorn am Himmel erfdeint, das dann etwa fo ausjieht, wie hier einer
ber am Rod)jten EKreifenden @eier, da vernehme idy fortwdbhrend fein vdllig ratlofes
if-haddadl

Dann erible iy ihm von unferen Réntgenjtrahlen und fage: ,Wenn du das Ding
hier ver[dludijt, jo kann man mit ifnen genau fehen, wo es in deinem Baude fit. Ja
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nod) mefr: wenn man did) damit ,pitjdert”; fo fieht man blof nod dein ,mifuga” -
Shelett!”

,Bb-hdddaa — — —

NMidit minder erjtaunt ijt er iiber die Hunft unferer Chirurgen. Dieles hat et ja
bereits im Laufe der Seit erfafren, das aber, was idy ihm aujtijde, ijt ihm vollig new.
Und fo kRommt er aus dem Gedhe gar nidt erft heraus. Madybem er fid) aber geniigend.
ausgedf-hadt hat, erzdhlt ex bie ganje Sadje unter jtindigem AQen jeinem verfammelten
Stabe, wobei dann wieber die Rriftigften Al-Hadddd{alven fteigen.

4
!

Suleljt Rommen wir natiiclid) aud) auf das Jagen in Dentjdland 3u [predien. Da
jind fie riefig erjtaunt iiber die Dreffur unferer JFagbhunde, daf fie apportieren ujw.
Dabei erwihne id) audy die Leiftungen unferer Polizeifunde; das wollen fie iiberhaupt
Raum glauben. Ebenfo der Raubtierbrejfuren gedenke idy: ju 25 grofen, ausgewadyjenen
Cowen geht ein Mann in den Hdfig, dagu nimmt er Ponns und grofe Hunde mit, und
alle diefe Tiere gehordien dem Mlanne und miiffen jogar Hunjtjtiicke madien. Elefanten
itehen auf dem MHopfe; Affen und Dogel madyen die unmoglidhjten Saden. Mamentlid)
die Affen interefjieren meine Suhdrer am meijten. Wie id) ihnen da die allerverwegenjten
Affengejdidyten ersdfle, kriimmen fjie fid) vor Laden. Dap es aber auf ifrem eigenen
Exdteil den kolojjalen Gorilla geben foll, wollen fie nidt glauben.

So hommen wir {dlicglid auf das nddjtliegende, das afrikanijde Wild. Denm aud)
Nakua ift ein grofer Jdger vor dem Herrn, freilid) in edt afrikanijdyer Auffafjung. Don
Wild- und Weidaejeljen hat er nidyt den gevingjten Sdjimmer. &s it ihm unecklaclid,
warum man junge und weiblide Stiike nidit ebenjo regelmifpig erlegen darf wie mdnn=
lide. Aus allen feinen Auslajjungen Rann id) entmehmen, dafy er jedenfalls zu den
Sdwarjen gehort, die frither unter dem Wilde drgjtens gehaujt haben.

Am Abend darauf erfdeint er gerade, als id) bei Tijd) jife. In einiger Entfernung
hodit er inmitten feines Stabes nieder und jammelt die von mir fortaeworfenen — Hivjde
kernel Er meint, er wolle fie einpflanjen. Das heift in freier ilberfegung, er dje fie
audy gern. Hobel wie immer, jhenke idy ihm bei jeinem Sortgange eine Biidje davon.

3d) trinke 3u Tijdh, wie meift, kalten Tee. Heute leifte i) mir aud) nod) einen
kleinen Sduf Hognak daju. 3 bin aber aud) itberjeugt, daf midy Nakua nie ofne
feinen bewufiten Emaillecimer mit feinem Bejudhe beehrt. Darum frage id) ihn in meiner
®eberlaune, ob er etwas Tee haben wolle. Und ridytig, mit einem Safe und freudigem
o3u® ijt er da und halt den Hiibel hin.

IMun leert er mit jdeinbarem Genufj das unjduidige Gemijd). Wie er fertig 1jt,
gudt er priifend in feinen Mapf, jdhmedt und prift immer wieder und jagt [dlieflid)
mit tiefjter flberjeugung: ,Berr, allein fdymedst der kognaki viel befjer, aib mir dod)
lieber fo einen tupy — allein — ofme Teel"

LEin anbderes Mal, mein Sreund,” fage idy, ,aber ein Glas Tee kannjt du nod)
Eriegen; willjt du?”

oJa — banke.” Redit gedefmnt kam das Reraus.

Endlidy beim Ab{djied legt er es nod) meinem guten Herzen nahe, wenn id) meine
Reife beendet, Konnte idy ihm dody meine Jagdpfeife und meinen jdionen Tropenhelm
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jdenken. Aud) ein Paar abgelegte Sdufe kdnne er fehr gut gebraudien. Er war dod)
eine feine Diplomatennatur! —

Alle Sultane und aud) viele HYumben, denen id) auf meinen Reifen begegnete, waren
durd) die Bank leidenjdiaftliche Derelrer von Xognak und Whisky. Sie alle Dettelten
mid) wegen jo einer Slajdye an, oder jie baten mid) dringend, dafy id) ihnen eine joldhe
verkaufen jollte. Und die Ebdlen Ratten ftets die verjdyiedenjten Gefife joaleid) bei der
Hand. Ja ciner, der mid) weit draufen in der Steppe aufjudyte, lief jid) bei diefer (e-

egenfeif von feinem wajiri einen feinen, incinander jdiebbaren Beder reidien.

Ein anderer Gemiitsmenjd) meinte eines Tages ju mir mit der unjduldigjten Niiene
ver IDelt;

n-0) Rannt eine ganie §lajdhe austeinken, das madyt mir gar nidits. Wenn du mix
eine geben willjt, will idy’s dir gleid) 3eigen!”

3d) ladhte dem Braven ins Gejidit — — —
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Beim erften Betveten afrikanijfjen Bobdens und bei den erftmaligen Begegnungen
mit einem ,faru”, wie der Suaheli das lMashorn nennt, am felben Tage gleid) dreimal
von foldhen Didkhdutern attadiiert ju werden, ijt fiiv den Anfang dod) etwas reidylidh.

Das war im Sommer 1891 auf meiner erjten Reife nady dem Kilimandjaro. Niefr-
mals hatte id) jdon Mashdrner qefdfriet, und audy [don mefrere in der Serne gejehen,
aber 3u Schuf war mir nod) keins gekommen. Tur Slufpferde jtanden damals auf meinet
Sduflifte als ftickjtes Wild. Da kam bdie erfte Bekanntjdaft mit dem ,faru’, und bas
jdreller, als id) afnte.

An jenem denkwiirdigen Tage befinde id) midy gar nidt auf Jagd, fondern auf dem
Nlarfde, etwa jwei Tagereifen wejtlid) des JFipejees. Strechenwetje fithrt midy mein Weg
burch lidyte Obftaartenjteppe, fo benannt, weil die Eleinen, knorrigen Bdume unfeven
heimijhen Obfthaumen tdujdhend dfniid) fehen. Dann Eommen wicder Strecken, an denen
das Gras eine jiemlidie Bohe aufweift, und offenere Stellen, wo der brauntote Laterits
Boben als Bloje sutage tritt.

Ohne jeden Weg und Steg gefht es dahin. Mad) einer Stunde gelangen wir an eine
joldje arasfreie Stelle, die wir fiberkreugen. Id) marjdyiere an der Spige der Harawane
und bin gerade im Begriff, auf der anderen Seite wieder ins Gras einjudringen, da jdalt
mit gan3 nahe ein Iautes Puften und Pieifen entgegen.

So plolidy iy das vernehme, fo blijdnell raft aud) [don wie eine Ulajdine ein
Tashorn wenige Sdyritte vor mir auf midy 3u. Das alles geht jo jdnell und unerwartet
por fid), daf idh) dem Boy die Biidije nidyt mehr aus der Hand reifjen kann. Sdon ijt
bas IMashorn bet mir — —

Da fliege idy urploglih ins Gras, ob durd) mein Straudeln oder durd) eine An-
rempelung feitens des ,faru”, weif i nicht. 3Id) merke, dafj id) keinen Sdhaden ge-
nommten habe und bin jojort wieder auj den Beinen,

Aber idy bin allein auf weiter Slur] IMidts cibrt jid), nidts ju fehen, nidis 3u
Roren vingsum. Und wie fieht es aus um midy her! Da liegen im wilden Durdjeinander
meine Laften jerftrent umber, dort eine heile unbd da eine in die Briide gegangene Wafjjer=
Ralebajfe; hier eine 3ebrafelljandale, und dort Stédie, ein Speer und andere nette Saden.
Tur von den Bejibern ijt nidits 3u jehen.

Da blicke iy auf einen Baum, und — alle, alle find fie da! Wie ecine didte Nafje
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kleben fie auf den Hjten. Mleiner liebenswiirdigen Aufforderung, mir jdileuniaft wenigftens
meine Biidyfe heruntersubringen, kommt der qute Boy fjefr fir nady. Dann wird gerufen
und gepfiffen, und bald [ind aud) die anderen, die den rettenden Baum nidht mehr et
reidjen konnten, wieder jur Stelle. Heiner der Helden hat Sdhaden genommen; von meinen
Caften Rann id) das [eider nidyt behaupten.

Und weiter geht der Nlarfd). Mad) jweijtiindigem Wege gewdhre idy der Karawane
eine Dierteljtunde Rajt. So mdgen wir alsbann wieder einige Hilometer gezogen fein,
da jehe idy Srankolinfiihner auf einem Baume. Sdnell vertaujde id) die jdwere Biidyje,
bie id) jeft nad) der eben erlebten Attadte wohlweislidhy trage, mit der Schrotflinte und
jdyiebe wahrend des Anpirjdens eine andere Patrone hinein. Indeffen jieht die Karawane
langjam weiter. Da ploflid) grofes Gejdyrei: ,faru — faru — faru!”

Sofort wende idy midy um ridtig — vafen dody diesmal gleidh jwei IHashorner
mitten durdy meine Ceute!

Der vorderjte Didkhduter, ein gan3 kapitaler Bulle, hat im Mu den erften Mann auf
bie gefenkten Horner genommen. Iun flieat der arme Teufel — es ift mein Kody — famt
Jeiner Lajt wie ein Spielball in die Hohe. Mt midtigem Salto mortale geht's durdy die
fuft, iiber den Riiden bdes dabinjtiivmenden Unfoldes hinweg. Dann fillt er 3u Boben
und bleibt wie tot liegen. Ein jweiter NMann erhilt aud) nod) einen unfanften Rippenjtof,
worauf er laut briillend sur Seite fliegt.

WMas idy jehe, ijt nur ein wiiftes Durdieinander. Sliidhtende Iienjdien, jwei graue
Holojje, und wie Bille burdy die Luft fliegende Lajten. Alles rennet, rettet [id und
fliiytet. NTit affenartiger Gejdywindigheit werben Baume erklettert, ftiirst man ins Gras
jur Dediung. HAud) mein braver Gewehrboy, der, wie er mir jpiter verfidierte, Oes
anderen IMashorns wegen nidt mehr 3u mir fliditen konnte, jit mit meiner jdyweren
Donnerbiidyje auf dem Baume, wo er am hodyjten ijt.

Und idh ftehe total frei und offen da, bdie Sdyvotfprike mit Mr. 5 geladen, und muf
der ganien Attadie jujehen! 3d) kann nur beide Laufe als Sdredidiijje abfeuern. MWeif
id) dod) im erften Augenblik iiberhaupt nidht, ob der Bulle nidyt dod) nody die Abfidyt hat,
den am Bobden Ciegenden weiter ju bearbeiten. Er tut es aber nidit. Beide IMashdrner
jticben jekt wie wild in den Bujd.

Und mein Kody? Ein Wundber! Er Qat trofy feiner Luftreife Rkeinen jidytharen
Schaden erlitten. Er klagt fiber Biiftjdmersen und humpelt gewaltig — idy Rann’s ihm ,
nadfiihlen. Aber bald erholt er jid). Jedenfalls hat der Knabe grofes Gliid gehabt und.
war febr giinftig gefallen. Wie idy ihn o auf die Erde jdlagen fah, hatte id) dody grofie
Anagjt um ifn. %

Nun find, genau wie vor ein paar Stunden, alle Leute wieder beijammen. Mlan ijt
vergniigt; allgemeines Ladjen erfilllt die Luft. Dabet wird bdie Situation unter vielem
Trara befprodjen, und die am fdnelijten gefliidtet find, filhren natiiclidy das grofte Wort.

Da id) bei der Sadhe mit meiner Sdrotflinte aud) eine Romijdye Rolle gefpielt, kann
idy mid) etn:es Cadyens gleidhfalls nidit ganj enthalten. Ratte idy iibrigens wirklid) oie
Billdﬂe Fgeimht, iy hitte dody nicyt jdyiefen Rénnen, weil die ,kifaru” heinen HAugens

blicdk frei waren.
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So ijt bei dem Erlebnis nidits weiter jut Stredie gekommen; nur der Hody ift lafm
und eine Laft jiemlid) ramponiert. In diefer befand fidy mein ,leftes Porzellan”, das
bei foldyer unjadygemdfen Behandlung natiiclidy sum Teufel gegangen ift. Das gleide
Sdydijal erlitt mein Malkaften und Palette. Nur das jdimne, fajtige Srankolin, das id
jdion im Topfe 3u haben glaubte, Hefindet fidy Dei beftem MWoblergehen. Und da id) bis
jum Lager Rein efbares Slugwild mefr antraf, jo wandern jebt ein paar jweifelhafte
porankfurter” mit etwas Gemiife in meinen leeren Hodtopf. &in kranker Xodj, eine
jdymale Hojt, das ijt nun mal fiir einen gefunden Appetit nad) jolden Anjtrengungen nidt
gerabe die gliidlidjte Sufjammenitelling. Aber idy habe in meinem Leben audy gelernt,
den bewuften Riemen, wenn nétig, von £od) ju Lod) enger ju jdnallen. Die Nethode
ijt war nidt befonders beliebt, fie hat aber ihr Gutes.

Haum Qabe iy am Nadymittag Cager gemadyt, [aft mir die Jagdluft Reine Ruhe.
Die Nashorner vom Dormittage haben fie in mir angeregt; idy Rann es Raum erwarten,
bis id) das erfte Stiih erlegt habe. lnd nun renne idy jdon wieder mit der Biidyje
herum — rubelos.

Das Gelinde ijt wenig uberjidhtlid). Gany warme Safhrien kann id) undd)t iiber:
haupt nidt finden. Unbd meine Seit ift hurj, die praditig gefirbte Somme jteht fdhon
bebenklid) tief am Rorisonte. So ijt der Seitpunkt gehommen, wo id) umhkehren muf.

Jn der Hahe des £agers gebe idy die Biidje dem Bon und jtede mir eine Pfeife
an. Slott geht es heimwirts angefidits des herrlidhen Sonnenunterganges. Da, id) iiber-
Jdreite wieder fo eine Rleine freie Stelle, ertont ploflidy das bekannte pfeifende Pujten
und Sdnaufen. Gleidjeitig jauft aud) jdon wie der Blif von links aus dem Graje ein
Hashorn auf mid)y su. Ebenjo jdnell will id) hinter mir nad) der Biidje greifen. Ja-
wohl — bie ift mit meinem Boy und den anderen beiden Herls nody jdneller verjdwunden!
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Rafen modyte idy am liebjten vor Wut, aber felbjt dazu bleibt mir kaum eine Sehunde
Seit, denn das anjdeinend genau jo wiitende Rhinozeros kommt in unfeimlider Sabrt
auf midy los. &s fenkt Dereits feinen jdyweven Sdjadel, und idy finde nur Seit, mid) nad
riidwdrts in einen Bufjd) 3u werfen. Babe idy dody gar keine Lujt ju einer etwaigen
Luftreife 4 la Hody. Und mit meiner ewigen Rufe hat es ja aud) nody etwas Seit.

Nady meinem Seitenjprunge habe idy aber nod) lange nidyt die Gewifheil, daf das
HMashorn mid aufgegeben, es ift jefr wabrideinlid), dal es nodymals kehrt madyt und
jeinen Angriff wiederholt. So bleibe id) aljo, naddem das madtige Tier didit an mir
poriibergerannt, ruliig in den injamen Dornen liegen. Dabei [dieint mir, daf es einen
Rleinen Bogen juriikbejdyreibt, als wenn es von neuem angreifen wollte.

Aber nein, es ijt fort — Gott fei Dank!

TNMun erft Rriede id)y aus meinem Dornenbujd), der midy boje jugerichtet hat. 3d
jbweife aus unsibligen Rifjen. HAud) den Tropenhelm ftiilpe id) mir wieder auf, den
das Mashorn um ein Baar jertreten hdtte. In vofigfter Derfajjung jtehe idy da, allein,
wie immer. Das bin id) nun bald gewdfnt. Und dann [dwidre id) mir im ftillen einen
heiligen Eid: die Biichje gebe id) nidit mehr aus der Hand!

Matficlid), an dem gangen Pedy bin iy im Grunde genommen f[elbft Jduld. Be-
quemlidkeit; und warum muf if mic die Pfeife 3u jolder Seit anjieden? 3n meinem
Gram modte idy jdon bdie unjduldige ,Nube” in den Bujd jdleudern.

So jiehe idy denn mit grofiem moralijfiem Habenjammer, mit einer Nienge quter
Dorjige und ebenjovielen jdlediten Erfahrungen logerwirts.

Am Abend gibt’s dbann nod) weitere Iiberrajdungen, wie iy mir die Lajten ndher
beiiuge. ERerrgott, was hitte da nidt Raput ju fein brauden!

Das war mein erjtes , Rbinojerosbebiit”.

Eines Tages jude id) wieder einmal mit dem Glafe die Steppe ab. Diel Wild fteht
umher: Givajfen, Sebras, Ornr= und andere Antilopen. Und dort neben den Dornen-
biijdien ftehen aud) jwei IMashormer; das eine tut fidy gerade nieder. Unter giinftiger

Deckung Eleiner Strauder erveidje idy einen bewadyjenen Termifenbay und Rann nun die
wunderlidien Tiere qut beobad)ten.

Ieben bdem niedergetanen Stiidke, das id) fiir ein weiblides halte, jteht wicderkiuend
oer jtarke Bulle. Bei beiben Rlappen die Gehire hin und her. Audy die Eleinen, von
vielen Sliegen gepeinigten Lidyter jwinkern unausgefeht. Auf dem jtehenden Mashorn:
bullen Rlettern dvei votjdndblige NMadenhacker umher. Ein Eleiner Srecidads will ihm
an Jetnen 3iemlid) jerfranjten Gehoren herwmpidien, aber mit energijthem Hopfjdhiitteln
wehrt ifhn der Bulle ab.

Diefe judringlidhen, NMaden und Injekten fudjenden Stare fdeinen eine jtanbige
Plage fiir das arme Wild ju fein. Wie die Kletten fingen fie fich an jeder beliebigen
Korperjtelle mit iQren fpifen Hrallen feft und quilen das Tier burdy fdymerjende
Sdmnabelfiebe mitunter bis sur Raferei. Die anfangs kleine Wunde wird immer grifer;
Entzlindung, Deveiterung und Sliegenplage tun dann das iibrige, um odie Heilung auss
ujchliefen. Aber damit nod) nidit genug, es Rommt audy nod) alle Augenblidie jo ein
Qualgeift und avbeitet in der [dmershaften Wunde emjig herum. Was niilt es da, wenn
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fie auf Augenblike von ifrem Iirte vertrieben werden. 3Id) habe IDI[d gefehen, oas
unter diejer Plage formlichy rafte und fidy erjt berufigte, als bdie Quilgeijter weiter:
geflogen waren.

Diefe Digel find in jeder Bejiehung von unverjdamter Dreiftigheit. Saf id) dod)
einmal auf ben Riidien einer 3ahlreidien Herbe Siegen eine Nlenge MNladenhadier. Diefe
Gelegenheit wollte idy beniifen, um mir einen folden fiir meine Sammlung 3u jdiefen.
3y ging an Oie Berde heran in der Annahme, daf nun die Dogel auffliegen wiivben.
Aber Oen Gefallen taten fte mir nidyt, fie hitpften nur ein paar Siegen weiter. Diele
Ntale ging idy in Anjdlag, joviel der Hirt aud) |deudhte — ebenjo haufig mufte id
abjeben. So gelang es mir tatjdadlidy nidt, einen diefer votfdmdbligen Halunken ju ers
wijden, wollte id) nidht aud) die betreffende Siege jur Stredie bringen. —

Tun tut fidy audy der Mashornbulle nieder, wovon die Miadenhadkter heine MMotiz
nehmen. Ohne merhlide Bewegung bleiben fie figen. Der Bulle hat indefjen jeinen
bewehrten faltigen Sdjadel mit ftupidem Dujten auf den mit einer SdlammbBrujte bes
dediten Miderrijt des Weibdjens gelegt.

Da ertont ein mehrmaliges feines @uietjdyen, und bald davauf erjdeint eint Junges,
das bisher Rinter einem Straude verborgen war. s ift nidyt viel fiber einen Nleter hod).
Es fdireitet auf die liegenbe Ntutter su, bejdinuppert ihren Kopf und dehnt und fdrubbert
fidy dann an ifhrem Haorper herum. Hlles unter Gequiet|de,

Das Mashorn=Kleine dufert in feiner Gebdrbenjprade einen Munjd), und er wird
ihm ecfiillt. Die Mutter fteht auf. Im f[elben Augenblid fahet ihr der Sprifling ans
Gefauge.

Der Alte bleibt rubig liegen. IMad) einer Weile dveht er fid) nur auf die Seite, dann
wiilst er fid) etwas, felt |id) wieder auf, und [dlicklid) jtredt er den Kopf auf der Erde
geradeaus. Dabei fegt fein ftarkes Pujten aus dem Windfang jwei lange, kersengerade
Staubwolken weg.

Gefattigt kommt das Hleine jum Bullen. Er ift jweifelsofne ,ber Dater von dem
Kind“. s jtellt fidy neben ihn ins Gras und jdnuppert an ihm berum. Dabei hore idh
wieder den fiependen Ton. Dielleidht will es jagen, dafy ihm das vertrodinete Gras gar
nid)t gefdllt. Aber der Herr Dater fat jo feine Gebanken fiir fid) und beadytet es nidt.
Darum madyt das Hleindjen Rurj entjdilofjen &efhrt und wendet fidy nodmals an die
Srau Mama.

IMun hat das Junge wohl genug gefpeift. Es hommt wieder jum Dorjdyein, gefolgt
von ber Hutter. MWdhrend es fidy in den pdrlihen Shatten des Alten legt, tut jidy die
fllte etwas abfeits im Oiirftigen Sduke des Dornenbujdies nieder. Ein Niadenhadier
jtreidit su ihr Riniiber; er Refrt aber bald wieder juriid. Alle drei Digel verlajjen
jebt ihre Stidtte,

Da ruft Oie Samilie und Ralt ein friedlidies Mashornjdlifden. Das Reifit, fie tun
gum Teil blof fo. Denn bie beiden Alten Ilajjen ifre Umgebung durdiaus nidyt aus den
Hugen.

Lange 3eit bleibt das Bild unverdndert. Und die jdwere Biidije liegt ldngft im
Anjdlage. Id) Habe [don p-mal oifiert, aber den $inger immer wiecder vom Driidier
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genommen, weil id) nur fehe und fehe. So giinjtig Habe id) Mashorner iiberhaupt nody
nidt beobaditet. 3y hann es nidt iibers Hery bringen, gerade diefes Samilienbild jdh
ju jerjtoren. 3d) will es aud) die beiden da Oriiben nidyt entgelten laffen, was mir
bisher ifjre Sippe an [dyledyter Behandlung uteil werden lief.

Tun fangt aber bdas platte Liegen auf dem jdyrdgen Termitenhiigel dod) an, un-
gemiitlid) su wexben, IMeine Glieder find jteif wie ein Stiik Kol Sdion will id) meinen
Dojten aufgeben, da jteht der Bulle, und gleidh darauf das Junge neben der Alten auf.
Ein Weilden jdeinen fie jid) nod) ju befinnen, dann jiehen fjie feitlid) ab.

Steif und jdwer erhebe id) mid) und jziehe gleidfalls von dannen.

3n der Serne jtehen Herben Sebras. Jdy [dydke, die id) vor mir habe, auf mindejtens
700—800 Stiike. Und nun jeigen fid) audy nod) Bunbderte von Weilbartgnus! Didt
gedrdngt fteht die dunkle Maffe. I muf den Genuf nod) haben, diefe gewaltige Herde
fliihtig 3u jehen. Deshalb nifere i) mid) ifmen, jo lautlos das geht, und madie mid
ploglid) bemerkbar.

ouetrjt gibt es ein allgemeines Sidjern, eine Rleine Unruhe. MWie idy aber jehit
laufend heranjukommen verfudye, gehen fie aefdhlofjen unter dumpfem Gepolter ab, viele
in wilden Kapriolen. Schon nady hundert Nietern bleiben fie alle ftehen und verfofjen.
Jd) immer nad). So wiederholt fidy das aleiche Spiel nodh mehrere Male.

owei Warjen|dweine gehen trollend ab. Ein Duder jdliipft nody jdnelljtens unter
einen Bujd). Dann findet ein Mann eine grofe, gelbjdiwar; geeidinete Scildkrote, die
f_igh'if[] in den Rud:Tm{': wanbdert. Cine duftende Nloditurtlefuppe habe idh ja nod) nie
veradytet.

Eine Narfdjtunde ijt bereits im liditeren Gelinde ohne bejondere Ereignifje ver-
gangen, da fidite idy in der Serne ein eingelnes, jichenbdes Mashorn. &s entpuppt fid) als
ein Bulle. TTun gibt es Reinen Halt melr fiir mid.

3d) gebe den Leuten Befehl, uriidigubleiben, und nehme nur den Gewehrbon mit,
Diefer meint 3war: ,Herr, das ,faru” wird uns annehmen!”

wJa, mein Sofn,” belehre id) ihn, ,bas will iy ja gerade! Aber das eine jage idy
dir jelt fdyon: wenn du Hnabe etwa ben Ieifeften Derjud) madijt, auszukneifen, erhalift
ou ecinen Rrdftigen Denkjettel. Aljo Tos — einen Sdritt binter mir, nidht weiter,
fonjt — — —*

&r [cheint mid) genau verjtanden ju haben.

Das Gras jteht in eingelnen liditen Biljdheln; aud) Strdudjer find vorhanden, die
sum Teil redyt qute Dechung geben. So Rabe id) mid) bereits unter giinjtigem Minde
bis auf ungefdhr 80 Gdnge angepitjdit. Da bleibt der Bulle jtehen und jidert nady der
entgegengefefiten Riditung. So leije wie moalidy pivjde idh mid) nod) ndher heran. Mun
habe id) einen morjdien, jujammengebrodjenen Dornenbujd) erveicht. Id) bin auf Enapp
40 Sdyritt Beran.

Derdbammt! Knadt dody fo ein verwiinjdytes, unjidhtbares Hjtdien unter dem weidien
Grajel
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Niit [dledtem Gefidyt, aber dafiic unfeimlidy jdarfem Gehor ausgejtattet, hat der
Bulle diefes winzige Geraujd) jofort wegbekommen. Im Iu fdhrt er herum, jtellt jid
jpi und fidert mit erhobenem Mopfe 3u mir. Dann jwei oder drei Sdyritte nady redyts
— ein geringes Pujten — — ein Moment gegenjeitigen Anftarvens — — —

JImpojant, gleidy dem Elefant und Biiffel eine urgewaltige Erjdeinung, hebt jid) die
riefenfafte Silhouette vom flimmernden Himmel ab. 3d) weifj, jowie das IMashorn den
Hopf fenkt oie iiblidie Angrifisjtellung —, ijt es audy jdon da wie der Blif. So
jtehen wir beide einen Nioment, Auge in Huge, Jdger und WIild, nidt wifjend, was die
nidyjten Sekunden bringen werben.

Ntein Scuf [6ft die Spannung aus.

Durd) den jtarken Raud) der Biidyje fehe i) nur ganj unbdeutlidy, wie der Bulle
ploglidy berumjdywenkt und fidy im Hreife dreht. Dann kommt er auf mid) ju. Da
kradyt der jweite Sduf und bringt den Riefen ju Sall.

(Bebrodien ijt der Bann — obas erjte Mashorn jur Strede gebradit! MWeld) un-
bejdyreiblidie Sreude! IMun wird die Beute eingehend befidytigt, befithlt und betajtet.
Dann kommen die Leute, die natiiclidy das ganze Jagderlebnis lang und breit bejpreden.
Und wenn fjie audy keine ideelle Sreude an der Sade haben, jo defto gréfere materielle
im Dorgenufy der vollen Sleijditopfe. Id) freue mid)y audy jeyt wieder iiber ifre Rindlide
Ausaelajjenfeit; nieine ganje Garde fanyt um den Didkhauter Herum. —

Diefem Bullen folaten [dilieplidy nod) mehrere, und es , klappte” im allgemeinen
immer dabei — (Gott jei Dank! So Rann id) von den iiblidlen NMashorngrufelgejdidten
nidts eryihlen. Yur einmal wdre es beinahe fengerig geworden.

Es war Regengeif, und was fiir eine! Saft ein halbes Jahr kojtete id) fie in allen
Potenzen durd). 3In der unter tiefem Niorajt und MWajjer ftehenden Nkatajteppe faf id)
tagelang in gerade3u fiivdyterlidyen Derhalinifjen fejt. &s qing weder vor= nod) ritdwirts.

Endlid) finde id) in der Mdhe eines feljigen Berges namens guru na Idege giinjtigere
Geldndeujtande und einen Plak, wo das Selt wenigjtens nidt mehr im lorajt 3u jtehen
braudt. Abends und nadyits nod) furdtbarer Regen. 3y habe aber in den leften Tagen
beobadytet, daf es fajt vegelmdBig von mittags bis jum nddjten Miorgen in Stromen
gieft, vormittags aber im allgemeinen vegenfrei ijt. Darauf bauwe id) meinen Plan
filr morgen.

IDie id) fritheitia aufbredie, lagert nod) jdywerer, feudjthalter Mebel fiber der gangen
Lanbfdaft; id) ziehe in die Steppe hinab mit der ftillen Hoffnung, daf es wenigftens
von oben trodien bleiben wird.

Kaum Raben wir das Lager hinter uns, jdldngelt jidy eine jtarke Puffotter iiber
den Weg. 3Id) erlege das unfheimliche Reptil und hinge fie an einen Straud).

&s ijt abjolut keine Sernjidyt, wir tappen im Mebel hreuz und quer umher. Dabei
fliidytet eine verjpitete gefledite Bydne keifend iiber das Gerdll und verfdywindet fofort
hinter einem midytigen Selsblok. Dann geht gan3 nahe ein jtarkes Rubel Sdywarsferjens
antilopen ab.

Audy ein Slifden witd an geeigneter Stelle iiberjdyritten. Mody ift das Gelinde
siemlidy eben; bald wird es jebod) Rupierter und bujdig.
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Als id) einen Eleinen, didht bewadyjenen Erdhilgel umjdylage, Hhore id)y ploklidy aus
dem gegeniiberliegenden Hiigel lautes, jdmarrvendes Gequietfdie. Beim Ildhergehen ente
bedie idy im Didiidht zwei Honigdadyje, die fidh heftig bekimpfen. In der Hike des Ge-
fedyts haben [ie unjer Mahen nidyt bemerkt; jie Reifen gany entfellidy. Auf meinen blinden
Sdufy aus dem Rleinkalibrigen Harabiner fauft &er jtarkere Dadys kreijdiend ins Didkidt,
Sofort renne i) um Oden Bilgel herum in der Annahme, das Tier jelt befjer [ehen 3u
Ronnen. Iod) jtehe id) gebiikt da und gudie hin und her. Da ftilrzt ploklich der rabiate
Dadys aus dem Bujde heraus und will mid) mit allen Regeln der Humjt annehmen,
Tu, du Sreddads! Ulit einem Hopfiduf quittiert er hart ju meinen Siijen feine iiber:
eilte Attadke.

Der ,njeadre”, wie ihn die Eingebovenen nennen, ijt ein ftarkes, ausgewad)ienes
Hiannden mit jdénem, grauweifen Rilken und Kopfjottel. Seiner Sdiwarte entjtromt
ein durdbringender Mofdusgerud). Heiner der Leute will das Tier tragen. Aber im
Lager betteln abends jwei meiner Wanamwefitrdger dringend um den adaver. Es jind
altere feute, die fiiv foldhe feltenen Ledierbifjen jtets grofe Dorlicbe jeigen. Sie Iieben
alle Bleinen Raubtiere, und man kdnnte fie um ifren Appetit beneiden. Und der emp-
finblidyfte Hautgout — fie merken ifn wirklidy nidt.

Die id) mit dann den Sall ,Honigdadys” wihrend des Weitergehens in mein Tajdens
bud) notieve, fallt mein Blik 3ufdllig auf den Halender: — Ojterjonntag!

Bald bringt mid) aber ein ,Hiemento mori” aus der Rurjen @jterftimmung. Der
jehr jtarken Sdbne beraubt, liegt Oas jdneeweify gebleidite Shkelett eines Rapitalen Ele-
fanten in einem Bujd) volljtdndbig beijammen. s konnte jedem Mufeum 3ur Sierbe
gereiden.

Tun pirjde id) wieder an einer anderen Stelle des Slitgdens. Alte Sdhrien von
Giraffen und Bilffeln jeigen [id); fehr verwajdiene vom Mashorn. Die Ufer find hier
feljig und jerRliiftet; mit allerlei verworrenem Stadjelgeftriipp, Biijden und einzelnen
bujdjartigen Palmen beftanden, madjen fie einen redht wilden Eindrucdk. Id) winde midy
dicht am Ufer entlang und komme an Sandbinke, auf denen weife, rundlidie Selsbldde
herumliegen. Dabei fdjwelgt mein Nalerauge in vielen Berrliden Bildern. hitte id
jebt mein gropes Ilalgerdt jur Bamd, fofort fehte idh midy an die Arbeit. Aber diefe
Plage will ich mir filr |pdter merken, heute foll nur das JFagerhers bedadyt werden.
Sind dod) die vielen Mashorn- und Lowenfpuren redit beadytenswert. Sie fdieinen von
geftern abend 3u jtammen. Abjeits vom Ufer kann id) fie aber leider des jdlediten Ge-
landes wegen nid)t mehr verfolgen. Trofdem pirjdie idh bei Windjtille weiter; etwas
Wind dazu wire mir natiizlidy lieber,

fn einer najjen Regenrinne entdecke iy im Hohen Graje frifdye Biiffelfdbrten vom
Ttorgen. Jd) folge ifnen; dabei ftofe idy mit dem Sufe auf ganz warme ITashornlojung.
Wenige Sdyritte weiter abermals. Aus dem gangen Befunbe beftitige id) swei Mashorner,
bie ganj in der Hahe fein miijjen. Leider Iaft fidy Reine Spur von fuftaug fejtjtellen.
Es ijt eine feudyte, jwiile Gluthie. In der Serne vollt der Donner, fonjt die iiblide
Stille vor dem Gewitter. Der Raud) meiner Pfeife jteigt gerade in die Luft.

Htun halte id) von einem nahen Baume aus Umfdau nady den Tieren; nirgends
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eine Spur. filberall hohes Gras und lidier Baumbeftand. Dorjiditia nehme id die
Sifrten wieder auf. Lo id) habe Erfola.

NMad etwa einer Stunde erduge id) auf Rurje Seit jwei graue Riiden und jehe, wie
jidy ab und 3u die Biijdje bewegen. Der Wind, wenn qudy erft nur ein gany feiner Luft=
gug, jdeint dod) die redite Ridjtung zu haben. Iy fage mir, mehr wie abgehen oder
annelmen Rénnen die beiden nidht. Alfo frijd Srauflos!

Bis auf 30 Sdritte bin id) gliidlidy heran. Idy hore fogar die Tiere deutlid). An-
jdieinend verhoffen fie jeht. Don dem griferen kann id) in dem hohen Graje nur die
Hornjpife und die Gehore [ehen. Eine fatale Situation! Steht es [pif von vorn oder
von hinten ju mir? Alle Augenblidie fenkt es den Hopf. Und wenn dann die diirftigen
Erkennungsjeidien wieder einen Nloment auftaudien, ijt es mir dody nidt méalich, in
oem hohen Grafe die Stellung klar su erkennen. Nlein Begleiter meint, das grofe Tier
fteht von porn; id) behaupte das Gegenteil.

Ohne es fehen ju Ronnen, merke id) jelt, dafy fid) das Eleinere HMashorn legt. &s
ijt die Miittagsseit, wo fid) dieje Tiere fiberhaupt gern niedertun.

3d) bin nod) ein paar Sdritte nihergegangen, aber das Bild ift dadurdy nidyt im
geringjten klarer geworben. MWas foll id) madien? Don leidytfinnigen Sdhiijfen bin id
gar kein Sreund, aber haben mufy idy dbas Mashorn!

3d) bin auf alles gefaft. Dom redten Gefhor eine Kleinigheit heruntergehend, gebe
id) ihm eine Haliber 9,5 und gleid) darauf cine jweite. Haum find bdie Sdhiijje heraus,
madt der Holofj kehrt und poltert auf midy los. Das alles aejdieht in derjelben Sekunde.
3d) kann unméglidy mehr laden oder die jweite Biidije ergreifen. Es bleibt mir gerade
nod) jo oiel Seit, mid) auf meinem Plaf riidwirts in einen Straudy 3u werfen, und
jdon raft das wiitende Tier in voller Sahrt auf jwel Sdritt Entfernung an mir vorbei.

Ntein Jagbboy, der bei der Attadie gerade nod) hinter den Straud) geraten war,
aber frei daftand, Rommnt nun an die Reihe. Haum ift das NMashorn an mir vorbei,
nimmt es aud) [don den Boy an, der jdleunigjt auf einem bedenklidh wadkligen Baiwme
Rettung fudf. Iid umbreift das Tier den Hodyjik, dann aeht es nady dem Bujdy ab.
Unmittelbar darauf hiven wir das jweite im Bogen ankommen; es Bbleibt uns abet
unfidytbar.

NMun erjdeint der Boy von jeinem Baume, und aud) id) bin aus meinem Dornens
bufd) gekrodien. Redyt nett fehe iy aus! Nlein linker Arm blutet, weil er der Ldnge nad)
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aufgefdligt ift. Oberhald der Augen riefelt das Blut iibers Gejiit — iy hann kaum
fehen —, und am iibrigen Horper dringen rote Sledie dburd) die diirftige Hleidbung. Hiein
iljaz} fragt voller Sdyredien, ob mid) das Hashorn jo jugeridytet hat. Idy exzdhle ihm Rurj
die Rauptjade, daf iy mid) jdleunigft riiklings in den Bujd) werfen mujste, daf das
vorbeirajende , faru” einen dornigen Ajt beifeite trat und mir mit aller Wudt iiber Arm
und Geficht [dhlug, und daf idy mein Augenlidit jeht Iediglih meinem jur Abwehr er-
hobenen linken Arme verdanke. —

Siiv den Laien madt fo ein Mashorn den Eindrudk grofier Sdywerfalligheit, und
nur der Henner weify, mit welder fabelhaften Sirigheit fo ein Didkhduter renmen Ranmn.
Da merkt man nidits mehr von Grofe, Sdwere oder Unbeholfenheit; man fieht ihn
laufen und jtaunt. Kiufig rajt das Mashorn in voller §ludt ein Stiik am Jdger vorbet
und wendet fidh dann erjt, wenn es wirklid) annehmen will. Die Henntnis diefer Eigens
tiimlichkeit war wenigftens immer meine Rettung. Das Mashorn befift nad) meinen
Erfahrungen aber audy die Sibigkeit, im Augenblik auf dem Slek 3u wenden, wie das
3. B. der Biiffel tut. :

Yiod) jtehe iy mit dem Boy neben dem Straudie und rveinige miv die Augen. Als
idy dann labde, jehe idy 3u meinem Sdyredien, daf das 300-Uieter-Dijier hodgeklappt ijt.
Rabe id)y nun damit jdon diejen nahen Sduf abgegeben, oder ijt es nadtedglidy bei dem
Angriff ourd) irgendeine Berithrung aufgeklappt? Beides ijt moglidy; id) finde Reine
Erckldrung.

Ploglidy horen wir abermaliges Bredjen, und ehe wir fiberhaupt nody die Ridtuna
feftitellen Ronnen, rajt audy fdon das grifjere Mashorn abermals jwijdien uns hinourd.
Wir jprifen auseinander und i) gebe dem Tiere jofort beide Sdyiifje, wobei idy aud) das
andere, unjiditbare fliidyten hire,

Mad) diefem jweiten Angriff bleibt es Jtill; die Deiden UnRolde jind endgiiltia ver-
duftet. Auf dem Anjdufje findet jid) wenig Sdweif; auf der Anfangsfafhrte nur ftelen-
weife. Ofne jeden Sweifel ijt dbas Mashorn aljo krank, darum muf es jur Sivedie, Rojte
es, was es wolle.

Suerjt fiibrt bdie Sahrte durdy bohes Gras, [piter fiber eine etwa 300 Nleter breite,
kurjgrajige und fumpfige Miederung. Ilirgends mehr Sdjweif. Sdeuflid)! Dann geht
es im Bujd) aufwdrts, von dort wieder faft 4 Nieter fteil hinunter in einen jdludtigen
Regenbad), und [dlieglid) wieder in bie Hohe in didten Bujd). Hier hat das Tier ge:
ftanben. Sdweif und etwas fliifjige Lojung verrdt das.

Stromender Regen felit ein, und bald bin id) bis auf die Haut durdmdift. So arbeite
idy midy, gefolgt von meinen Leuten, mithjam durdy das Pilangengewirr. Da bridit und
poltert es wenige Mieter vor uns und wird fliidytig. Sdyiefen gang unmiglid). 3 jehe
nur fiir eine Sekunde etwas Graufdywarses.

Das Hojenknie geplakt, das Hemd quer iiber den Riiden aufgerijfen, iiber und iiber
jhwary vor Sdymul, dabei gany ohne Atem von dem Renmen und Solgen, erreide id
enblidy lidyleres Geldnde. Die Sabrte bringt mid) fajt sur Derjweiflung; suerjt [Guft fie
an einer Erdjpalte entlang, dann in der Spalte weiter, jdyliehlidy Jteigt [ie wieder heraus
und Rehrt im grofen Bogen burd) das hohere Gras wieder juriik jur Erdjpalte. Am
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Rande liegt Sdweif. Etwa 100 Meter [Guft dann die Sdhrte nodymals in der Rinne,
dann filhrt fie nady jenfeits in Rupiertes, jteiniges Geldnde mit reidilid) Bujdwerk und
ofne Sernjidit. Das Gewitter ift im volljten Gange. Blife kradien, Donner rollen und
raufdende Regengiifje hilllen die Tandjdiaft in nebligen Wajjerjtaudb. So iibertdnt das
Tofen der Elemente das abermalige Mahen des Derfolaten.

dum britten Nlale werde id) angenommen. Infolge der Biijde ein unaiinjtiger
Sdup. Wieder [dwenkt das Mashorn ab. Und abermals gefht es hinterdrein, was das
Seug hilt. Einmal im Winkel, einmal im RHalbkreis, dann wieder geradeaus, jo aeht
es {iber eine Stunbe lang im ver|diedenjten Geliinde immer hinterher. Wie lange joll das
jo weitergehen? Die [dwarzen Regenwolken tiujden bereits den Abend vor, aber die
Uhr jeigt erjt auf einfalb fiinf. Niit Anjpannung aller Krifte geht die wilde Jagd weiter.

Eben hat uns ein Rleines Didkidit mit vielen Sdlingpflanzen aufgenommen. Gehen
Rann idy nidt mehr darin, nur nod) kriedjen. Wie iy midy dann einmal aufridyte, er-
blicke id) plohlidy auf etwa 15 Mleter durd) das Gedjte mein NMashorn wicder. Breit
und nad)y mir fidernd jteht es auf einer Eleinen, griinen Bloge. Blijdmell gebe id ifm
Sangjdup. Es fteigt in oie Hohe und bridt auf dem Sledie jujammen.

Wic atme id) auf!

Niorgens jebhn Uhr war es, als id) die Sdhrte aufnafm, und jelt seigt die Uhr etwas
nady einhalb fedys! Tiber fedys Stunden war idy aljo dem Redien durd) didk und diinn
im rafendften Tempo gefolat. Mun bin id) aber wirklid) ausgepumpt und fertiaq. Hber
id) habe die Genugtuung, mein Siel erreidyt su haben; das lijt alle Unbill vergejjen.

fMeine Leute finken apathijd) ins Gras. Heiner freut jid) wie fonjt, keiner jdwadro-
niert, Reiner hitte gar Cujt 3u tanen. Nur der Jagdboy, der mir diesmal brav auf
dem Sufe gefolgt ijt, jtedit ein jdhwadies Cadeln auf.

Und trofbdem rafte idy nidht Tange. Denn der Rilhweg ijt weit; es giefit weiter. So
wird das Mashorn nady Befiditigung der Sdyiifje jur Abwelhr des Raubjeuges didyt mit
Dornen bebeht. Im Gejdywindjdritt geht es heimwairts; bald umgibt uns finjtere Madt.
Stromender Regen Bindert unjer Sortkommen, nidits von den Tidken des Weges ift 3u
jehen, und nur ab und 3u jeigen uns die auflendytenden Blife die Ridtung. Um einhalb
jebn Ubr erft treffen wir in arg vermafrloftem Suftande im Lager ein, aber es wird
nad) Derriditung der unerldflichen Lagerarbeiten [pit nady Nitternadyt, ehe idy die miiden
Glieder bei Bli und Donner ausftreden kanm. So endete ein erfter Oijterfeiertag, aber
id) modyte die Erinnerungen an ihn nidt mifjen. —

Nady den Erlebnifjen und Ergebnijjen diejes Tages muf id) mir wieder die alte Srage
vorlegen: warum benefmen fidy diefe Tiere jo grundverjdjicden? Erft rvegelred)tes
Attadtieren, dann wiederum nidyt die leijefte Motiz bei meiner Anndherung, und wieder
ein andeves Ulal beim geringjten Laut jofortige STudt.

Es ift [don viel {iber die Pindie des Mashorns gejdyrieben worden, und in den gegens
teiligiten Anfidyten ijt trofdem ein Hérnden MWahrheit. Darum modte iy bebaupten,
dafy viel menjdylidy Individuelles bei allen diefenn Beurteilungen der Tierpinde mitfpridit,
Der eine Beobadyter fteht der Gefahr abjolut Ralt und gefaft gegeniiber. Der andere
neigt bereits bei einer nod) gar nidyt bejtehenden Gefahr durd) jeinen aufgeregten Bu-
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ftand su iiberfddtungen, die das ganje Bild des Tatbejtandes verdndern. Bier fpridyt
ju vieles mit: Mut, jdnelle Entjdyloffenheit und Dertrautheit mit den Lebensgemohnheiten
und Lebensbedingungen des Tieres. Feder Beobadyter beurteilt dbas Tier nad) feiner per-
fonliden Derfajjung, der eine im groften Affekt, der andere in grofter Seelenrube. Daju
kommt, dafj aerabe afrikanijdies Tropenleben eine hodigradige Gereijtheit jeitigt, die
dann bei folden Gelegenfeiten leidyt su Phantajievorftelungen fithrt, 3d) redine das Mass
horn unbebingt mit ju dem gefdhrlidjen MWilde, aber dod) nidt o gan3, wie es in der
Allgemeinheit jdledithin dargejtellt with. Die Kille, wo Jiger Sdiaden litten ober ju-
grunde gingen, find jedenfalls feltener, als allgemein angenommen wird. 3Ihre Utfaden
jind wohl meift auf perjonliches Ped), Leidhtjinn oder Unerfahrenfeit juriidhzufiihren,
Audy Sufiligkeiten honnen das Urteil fritben. Wenn einer 3. B. den jweifelhaften Dor-
sug geniet wie ich, gleidy bei feiner erjten Begegnung dreimial attadiert ju werden,
dann [iegt die Annahme nahe, dafy er das Mashorn filr ein gany fiivdterlidhes Ungeheuer
anjehen wird. Dielleifit mit Redyt, — Ulandmal fieht ja fo ein anjdeinend gan3 un-
motiviert und blodjinnig daherrajendes , faru® nidit gerade lichenswiicdig ober vertrauens
erwediend aus; ein anderes IMal aber gibt es wieder eine hodijt harmlofe Begegnung.

Gin wirklidy treffendes Urteil hat der Meger; er fagt Rury und biindig: ,Rkifaru
wajimu” — bie IMashirner find verciikt! Der Ausjprudy ift jo etwas fart, aber et
ftimmt. 3n gleifer Gegend und in Rleinjter Seitjpanne habe id) ginslidh verjdjiedenes
Betragen becbadytet.

8. B. ein alter Bulle in offener Steppe. Er fteht ganj frei und bewegt fidy nidt,
man konnte ifn fiic eine Statue falten. Da riidat ihm bdie Eleine Karawane nahe auf den
Leib. Mun erft wendet er fein Baupt, jtellt fidy jpiy, puftet, und — geht in entgegen-
gejeter Riditung fliidtig ab. Warum nimmt er — nidt — an? . . .

Das gleidje pajjiert bei einer Begegnung am Hange eines Berges, nur mit dem Unter-
jchiede, dafy diefes Mashorn bei dem geringften Gerdujd) fofort den fteinigen Hang Hins
unter poltert.

Jn nody anderen Sdllen jah idy die Tiere unverhofft mit wahrer Berferkermut und
ohne jede [idytbare Deranlafjung aus dem Grafe jtirzen, dabei alles iiber den BHaufen
rennend, was fidy ihnen in den Weg ftelite. MWas war hier die Urjadie?

Jd) Dabe mir aus meinen eigenen Erfafirungen die Sadie jo uredytgelegt: Irgendwo
jteht ober liegt im didyten Bujd) ober Graje das Mashorn. Da hiort es ploglid) das fremde
Gerdujdy. Es fieht nidts, weil nidt, aus welder Ridtung es Rommt, und jtirst nun
in [einer Ratlofigheit und der nidyt absuleugnenden Bosheit blindlings auf den vermeint=
lidien Rufeftorer los. Als Gegenbeweis dient mir, daf id) bei meinen nidft wenigen Bes
gegnungen niemals derartige Attacken — in ganj offener Steppe erlebt habe. Die Ans
griffe gejdahen ftets im Bufd) ober hohem Grafe, wo das an fid) [don geringe Seh-
vermdgen nod) weiter herabgemindert wurbe,

Dafj das IMashorn ein nidyt ju unterjditender gefihelicher Gegner ijt, fteht 3weifels
los feft, von einer gewifjen Sdyredéhaftiakeit Rann es fidy aber nidyt losfagen. Gut — es
joll die Begeidinung ,wild” behalten —, aber fo abjolut lift es fidy nicht immer ents
jdheiden, weldje Untugend bei ihm mefr vorherrjht. Mlic gegeniiber Rat es fidy jedenfalls
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fo verjdjieden gejeigt, daf idy nidyt anders urteilen Rann. Bei meinen vielen, 3. T. nafen
Codkverjudien bei Mashbrnern und Elefanten Ronnte id) jo redt die Derjdhiedenheit des
Betragens beobadyten; erftere waren ausnahmslos beim leijejten Caut oder einem Ges
vdujd) blifartig auf den Beinen, leftere dagegen drehten fid) in aller Gemdadilidikeit und
Rufe herum oder fraten hin und fer. JFebenfalls habe idh den Eindrud: gewonnen, daf
das Hashorn, abgefehen von jeinen anbderen Eigenjdjajten, su den jdiredihafteren Tieren
geRort. Trifft der Jager mit diejem Rapitalen Wilde jujammen, fo ]illl[.}.ﬁl', da es abjolut
unberedjenbar ijt, auf alles gefaft fein. Rufe — und abermals die allergrdfte Rufe ijt
bier die erfte Dorbedingung.

S0 fehen wir, bas IMashorn ijt ein Sonberling in jeinem @havakter, geradbe wie in
feiner Erjdieinung. Bei all feiner verjdyrienen HiflidGkeit modite es iibrigens wohl Kein
eingiger Derefrer afribanijdier Tierwelt mijjen. 3jt diefer nody lebende Didkhautertyp,
wenn et nod) daju in feiner freiheitlidjen Umgebung dem Bejdjauer entgegentritt, mit
Jeiner wudytigen @ejtalt und dem behornten Hopf nidht wirkli) eine impojante Er-
fdeinung? MWelde Siille von Hraftbewuftiein verkérpert fein Anblik!

Und dennody — aud) er wird der unaufhaltjam fortjdreitenden Hultur fiber Rurs
oder lang weidien miijjen, wenn es aud) nod) einige Seif dauern wird.
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Endlicy!
Mad) dreiundeinfalbitiindiger Derfolgung Ramn idy auf 50 Schritt diefem Rapitalen
Gnubullen — dem Streifengnu — bden Sangfduf geben.

Seit Jed)s URr morgens ftreifte id) in der Steppe umher. Aber fo viele Ntiihe idy mix
audy gab — es wollte nidyt Rlappen. Die Kauptjduld trug wohl der fortwihrend um-
fpringende MWind.

Giraffen, Wafjerbidke und verjdjiedenjtes anderes Wild fah id) wéikhrend der Dot
mittagsjtunden geniigend, aber mein Sinn jtand nady dem Streifengnu, das id wohl fdon
mehrmals aefehen, aber nody nie jo redyt Ju Sduf bekommen hatte. Und wie vom Wajjer=
bodk, wollte idh jeht aud) vom Gnu die andere Art bejifen.

Mieine Ubr 3eigt kurj vor elf, da gewahre id) in weiter Serne das erjehnte Wld.
Die Leute lafje id) juriik; im grofen Bogen pirjde id) midy ndher. Sdon bei 300 bis
400 MMMeter gehen fie ab; und das gefdyieht jedesmal jo. Sowie fie losgaloppieren, per
falle aud) id) in einen tollen Trab und ftoppe in demfelben Augenblick, wenn fie es tun,
So jwingen mid) die ,nyumbu” in der entfelidhen Mittagshibe viermal 3u joldhem un-
freiwilligen §ladyrennen, bis idy ifnen endlid auf 200 Nieter nahegekommen bin.

Aber kRaum will idy anbadken, madien fie von neuem kehrt. Id) finde gerade nodh
Seit, dem leften fid) sur STudt wendenden Bullen im Noment des Herumfdywenkens einen
jdmellen Sdufy anjutragen. MWeidwund jeidnend aeht er mit den anderen ab.

Am Anfdufy liegt reidlid) Sdweif. Mun ihnen wicder nad) in volljter Sdnelligheit!

Nad) einer Dierteljtunde kann der Hranke feiner Herde nidt mehr folgen und jonbdert
fidy ab. Des [dlediten Windes wegen kann id) ihm aber nidht nahe genug kommen; auf
einige Hundert Mieter wird er jtets fliidytig. Aber idy laffe nidt lodker — weiter geht
es auf ber Sdweiffihrte — ecinmal muf i) dod) endlidy ju Sduf kommen!

Da fehe id) den Bullen in etwas freiever Steppe neben einem Straudie ftehen, und
nun legt ihn mein Sduf endgiiltig um.

Als id) nad) diefer dreiundeinhalbjtiindigen Bah wie eine Majdjine keuchend neben
meiner Beute ftehe, muf id) unwillkiielidy an meinen praditigen Avaberjhimmel in
Hgypten Oenken. WMie wohl Kiitte er mir jeht getan! Aber leider ift das Jagen mit
Pferden in unjerem ojtafrikanijdien Sdutaebiet nidit gut durdifithrbar. Denn erjtens
halten fid) Pferde dort iiberhaupt [dwer, und dann erlauben es die Bodenverhiltniffe
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meift nidyt, Idngere Stredien in jddrfjter Gangart juriidkzulegen. Wegen der jabllofen,
meift unjidytbaren Erdldder ober Unterwiihlungen des Bodens bejteht die dauernde Ges
fafr des Sturjes und Hnodenbrediens fiir Reiter und Pferd. Sdyon ju Suf hat man
ftindig oamit ju Rdmpfen.

INun kommen meine Ceute; fie finden, der Bulle jehe aus wie ein Biiffel. Und gan3
jo unredyt haben fie wirklid) nidt; aufierdem hat das Tier durd) das blaujdwarze Sell
etwas Afnlidkeit mit einem |dwdderen Bitffel. Auf einige Entfernung werden hiufig
@nus von den Leuten als Biiffel angejprodien. —

Tteine Lippen brennen und Rommen mir vor, wie mit einer trodienen Nlajje be-
jtriden. Die Seldflajde enthdlt nur nody einen winjigen Reft, der gerabe daju reidi,
die Lippen 3ju befeudyten. Llnd das jweite der beiden mitgenommenen gekoditen Eier ift
faul; nur ungern werfe id) es im weiten Bogen fort. So bleibt mir nur nod) ein leter,
jteinharter Sdiiffsywieback. Aber in feiner Trodienheit ballt er fid) im Munde ju einem
Klof sufammen und will beim beften Willen nidyt rutjdhen. So muf der BHiijtriemen
wieber fefter gejogen werben. Dann geht’s ungefaumt an die Arbeit.

Mad) meiner und aud) der Leute Anjidyt mifjen wir vom Lager jehr weit entfernt
jein. Deshalb fdhidke idy jogleidy den Siihrer und einen Niann jum Holen der ndtigen
Criger ab.

Eine Stunde fpiter umyieht fidy der Himmel vollftdndig, und es dauert gar nidt
Iange, fo regnet es vedit nett. Daburdy ift meiner Arbeit Einbalt getan. Aber eine
Sarbenjtudie und einige Skizzen habe idy dod) eingeheimit.

Damit aber keine Seit verloren wird, jerwirke id) indefjen mit den paar Ceuten das
Gnu. Dom Regen durdyndgt, lajje idy ein Seuer anfadien. Bei bdiejer giinftigen Gelegens
heit werden fofort von den Leuten einige Ddrme rveinigend durdy die Singer gezogen,
3u einem regelrecdyten Sdpfdien aqeflodyten, bdann ein bdiinnes Stdbden durdygejtodien und
ans Seuer gejtedzt. Das ,,Gebadk” geht natiiclidy Jdmell auf und wird als harter,
prajjelnder Ledkerbijjen mit hohem Genufy verfpeift. Aucdy Rleine Steaks, an Stiabdien
gebraten, werden mit lautem Sdymaken vertilat.

Und wie idy die Gefelljdiaft jo vergnilgt und bejdaulidy jdmabulieren fehe, erfaft
mid) mit meinem ausgefungerten Magen ein derartiges Derlangen, daf audy idy der
Derjudjung nidyt widerftehen kann, und mir ebenfalls eine Sdieibe [aftigen Sleijdies ans
Seuer jtedke. Bald ijt es gar, und id) mufy gejtehen, es jdmedit, aud) ohne Salz und , su=
taten”, wenngleidy idy nidyt in Abrede jtellen will, dbaf es der Runger aud)y mit hineins
treiben hiljt.

Tun Ronnten die Leute kRommen; das Wildbret ijt in Lajten eingeteilt. Es ijt iiber-
haupt die hodyjte Seit, fiinf Uhr voriiber, da miiften fie eigentlidy [don da fein. Das
fager hann idy jowiefo bei Tage nidht mehr erreidyen.

Es with fed)s — es wird fieben Uhr! Langjt ijt es jo jtodifinfter geworben, daf
man keine Hand mehr vor Augen fieht. m den Leuten unjere Stelle ju 3eigen, und
um uns aud) ju erwdrmen, lafje id)y das Seuer nody grofer anfaden.

Nad) wieder einer halben Stunde wird mir die Sadje bedenklid). 3d) gebe einige
Alarmjdiiffe ab, aber nidits meldet fid. IMur eine Hyine heult in weiter Serne. ITeben
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der Unruhe padt mid) aud) die Langeweile. So gehe id) fortwdhrend mit fertiggemadyter
Biidyje etwas abjeits, wo das Seuer nidit jo praffelt, hin und her, und gebe in Paujen
weitere Alarmijdiifje ab.

Da kommt mein Jagbboy, der es merkt, daf mir das MWarten nidt behagt, 3u mir
und faat: :

oBerr, wir wollen dody nidyt linger warten, jondern nady dem Lager gehen. Wer
weifj, ob uns die Trdger in diefer Sinjternis heute nody finden. Und hier im Pori Ronnen
wir dod) mit dem Sleijdie Oer wilden Tiere wegen audy nidyt bleiben; wenn wir aber
hier vor Miiidbigkeit einjdylafen, Qolen jie uns aud) nody!”

Er hat nidyt unredyt; dasjelbe ging aud) mir jdon mehrere Male fliidtig durdy den
Hopf. Aber immer denke idy nod), die Leute jede Nlinute aus der Finfternis auftaudyen
3u fefen. Iiein abermaliger Sduf verhallt jedbody wieder ofne Antwortieidien in der
Stille, und jo gebe id) Befehl sum Aufbrud). Dorher [affe id) das Wildbret in den nahen
Bdumen bergen, bamit es die Leute [dhlieflid) morgen frith holen kdonnen. Ein Leopard
witd wokl nidt gleidh kommen, und vor anderem Raubjeuge ift es da oben gany jicher.
Schnell haben wir alle Sleifdlajten am Sufe eines Baumes niedergelegt, dann klettern
Ote Orei Leute Binauf und siehen {ie, die iy unten mit einem Tau umfdylinge, eingeln
hinauf.

Um unterwegs etwas Beleudytung 3ju Qaben, [dlagen wir Rindenjtiiie von bden
Stimmen. Das gibt jwar keine Sadiel, aber fie glimmen wenigjtens, und das ijt befjer
als gar nidts.

NMun geht's hinaus in die jtodkfinjtere ITadyt. ITur einer der Leute tragt eine Lait,
den abgejdmnittenen Gnukopf. INMad) wenigen Niinuten jdion gehen unjere , Sadieln” aus.
Es ijt 3u windig, und auferdem [pritht bereits wieder der Regen. IDeifere Siindungs-
verjucie aebe id) auf, sumal meine Sdyweden jur ITeige gehen. MWie bedbaure id) es jeft,
keine Caterne mitgenommen 3u haben. Sie follte eigentlidh nie feflen, und jie war aud
immer da, wenn man jie — nidyt braudyte.

Trof aller Sinjternis jieht man aber eigentlidy jo nody bejjer als bei unjerer , kiinjt
lidien Beleudhtung®, wenn man aud) mandymal einen dornigen Aft ploglidhy erft vor der
Itafe Bonjtatiert; bdann merkt man ihn jofort, aud) im Sinjtern.

Der Boy madyt den ,kirongozi”, den Silfjrer. Er ijt feiner Sadye, die genaue Ridy-
tung 3u haben, durdhaus fider. Wit jdilagen bdiefelbe Ridytung ein, wie die beiben Ceute
am HMadymittag. Hber id) bin iibersengt, er Rennt die Gegend genau jo wenig wie id,
iiberlafje ihm jedody rulig die Siifhrung, weil i denke, Jo ein Sdwarjer befiht in
feinem eignen Lande vielleidht rein injtinktio mehr Orientierungsvermogen als unjereiner.

3dy exiebte jwar aud) Sdlle, wo fie fid) am Hellen Tage gewaltig irrten. So jagte
mit einmal ein Siithrer: dahin milfjen wir jum Lager uriik! — Ilein, fage id) darauf,
gerabe entaegengejelit, dort an den blauen Bergen liegt unjer Lager; da gibt es nidyts
ju jweifeln! Und wir ftreiten hin und her. Dody mein Nalerauge Hatte die Bergs
jilhouette nidyt vergefjen. IMir gingen nad) meiner Riditung, und — id) hatte redt!
Hud) redyt landeskundige Eingeborene verlaufen fidy in ihrem eigenen Lande. —

dwijden Bdumen, Strdudern und Dornen tajten wir uns weiter durd). Dabei ge-
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Himpfende ®Onus.

raten wir hdufig vor rabenjdwarzes Didkict, das uns den Weg verfperrt. Dann miijjen
wir ftets jeitwdrts Juriik und Umwege maden. Es ijt duferjt ungemiitlid), in biefer
jtodifinjteren Madyt fo herum 3u tappen; ein Straud) gleicht dem anderen. Und wenn
lefjes Bredien von 3eit ju Seit den Sdritt hemmt, da fpiht man unwillkiirlid) wie
gebannt umber, ob nidt irgendwo aus der Dunkelheit die phosphorejjierenden ELidyter
eines Raubtieres auftaudien. Das Gefeimnis der urwiidifigen Wildnis bei Madyt iibt
einen unbejdyreiblidhen Reij aus, der mid) einigermafen mit diefem Abenteuer verjohnt.

Eben find wir wieder um fjo einen pedhkofhlvabenjdwarjen Bujd) herum, da blilst
es unten ganj tief durd) die Strdudjer, wie ein Rleiner Seuerjdein. Id kann es in
der Sinjternis nidt ausmadpen, ijt es gan3 nahe, oder in weiter Serne?

Rums — Dridt mein Sduf donnernd durd) die Nadyt. Alles [aujdit — Toten-
ftillel 3d) fehe durds Glas, das Sewer ijt leer, keine Nienfdienfeele in feiner ITahe.
Tun jteuern wir flott dem Cidytjdhimmer 3u. Dabei kalkuliere idy folgendes: Die Ceute
Ronnten uns nidyt finden, und rafteten Hier, wobei fie fidy Seuer madyten. Da wurden
jie durd) meine Sdyiifje vom Guuplage alarmiert und braden wieder auf. Und nun
irren fie vielleidt nod) umber, oder haben unjer Seuer erveidyt, wie wir jelt bdas
ihrige — — —

Hady 150—200 NMeter fiehen wir an den verglimmenden Seuervejten.  Gefpannt
muftere id) den Plag — ijt es ein Spuk? Dod) nein! Und nun fdyreie idy meinen Boy an:

pSalim — Nlenfdy — wir find ja wieder an unferem eigenen Seuer angelangt! Da
ftedten die Stockdjen, wo ihr die Ddrme gerdftet, und dort oben im Baume hingt das —
npama . . L*

Jd) habe [don eine Nlenge dummer Megergefiditer gefehen, aber die Dijage meines
lichen Bons jelit, das ift eine Rehotdfrate. Und audy die anderen bemiihen fid), es ibm
gleidjutun. Dod) nur einige Augenblide, dann plagen fie aus und wollen [idy [dyier
totladjen. Yod) immer fteht der Brave entgeiftert da; fajt kann idy ihm nidyt bofe fein.
Da Rlopfe id) ihm auf die Schulter und flitjtere ihm ins Ofr:

DU bijt ja ein ,kirongo3i kubwa Rabifja fana” — ein ganj hervorragender Sithrer —
ou Rannjt davin nod) Grofes leijten! Denn du hajt den Erdentundmarfd), wo man wicder
an derfelben Stelle ankommt, unglaublid) abgekiiczt!”

Hufynert, Im Canbe meiner Mobelle, 8 113




Aber fie haben es alle gehort und briillen von newem. IMun ladit er audy mit.

dehn Uhel So hat aljo unfer Steppenrundmarjdy um das Lagerfeuer herum etwas
fiber flinfoiertel Stunden gedbauwert. Telt bleiben wir hier bis jum Ilorgen, fage id).
Und wenn wir mitde werden, felen wir uns auf einen Baum und binden uns an. Dann
krafje idy in meinem Tabahksbeutel das lefte Hiufdien Tabakjtaub sufammen und vers
leibe es ber treuen Pfeife ein. Der MNiagen Rnurrt unfeimlid)y, und biefer Durjt!

Wir bringen unfer Seuerdjen wieber injtand und hodien uns im Hreife darum. Audy
einige Sdhiifje gebe idy nody ab. Der Wind weht jebod) aus der Riditung, in der idy das
fager vermute. Sollten die Ceute aljo wirklid) unterwegs fein, diicften fie wenig Horen.

Am allermeijten drgert midy die Leere meines Tabakbeutels. Lagt fidy dod) mit
brennender Pfeife jo mandes leidter ertragen. Id) bin nidyt mehr bei Stimming — —

Sinnend betradyte idy das Enifternde Seuer. K Nleine Gedbanken gehen f[pajieren, und
ploglidy find fie der Wildnis entronnen und daheim im Elternhaus. Mie mag es allen
den Lieben gehen; ob jie alle wohlauf find? Ein volles halbes Jahr habe id) nun keine
Nadridjten mefr von ihnen infolge des Aufftandes. Und die liebe Niutter! MWas wiirde
jie fid) dngftigen, wenn jie midy jeht bier in diefer Situation fiken [dhe. Da iiberfdllt
mid) im felben Augenblik eine furdytbare, nie gehannte "U.ln'u[}e. Jd) jpringe auf, wandle
hin und her, jwinge mid) 3u anderen Gedanken, aber alles umfonjt — das Bild der guten
NMutter taudyt immer wieder vor meinem geijtigen Auge auf, und mein Sujtand jteigert
fidy sur HAngjt.

— Drei Nlonate fpiter, nadidem alle weiteren Pojtjadien verloren gegangen waren,
follte id) erft durd) Sufall erfafhren, dap das treue Nutterher; am Tage nady jener denk-
wiirbigen Madt ju [dlagen aufgehdrt. 3fre leften Worte galten mir — im fernen
Ajrika — — —

Sollte es, fo frage id) mid) jeither, nidit dennod) eine Gedankeniibertragung geben?

Iod) marjdyiere id) in meiner Errequng auf und ab, da vernehme idy in weiter Serne
menfdlides Rufen. Sofort gebe id) einen Sduf ab und lajfe die Seuer anfaden. Nieine
Begleiter fpringen auf, jie rufen ebenfalls, o laut fie Rinnen. lUnjere Rufe werden et
wibert — f[ie Rommen, die treuen Seelen, trofj Iadit und Sinfternis.

Und wie kommen fie ange[prungen auf meinen Ruf! Unter wahrem Sreudengeheul
[6fen fid) in breiter Linie, pom grofen Cagerfeuer rot bejdyienen, ihre dunklen Geftalten
aus der Finjternis los, und dann [tirmen fie auf uns ju. Es it ein unbejdhreiblides,
unheimlidy jddnes, niditlidies Bild; meine trilben Gedanken [ind verjdeudt.

Sdpneller, als wir uns mit dem Wildbret hinaufgeplagt haben, beforaen es die Triger
wieder herab, und ritfdy — ratjd), hat aud) jhon ein jeder einen tidytigen Sehen am
Seuer jtecken. Das Rilt mid)y aber nicht ab, ifmen Rund und 3u wiffen 3u tun, daf i
febt endlid) diefes unfreiwillige Lager ju verlafjen gedenke, und idy pfeife sum fofortigen
Abmarjd.

Damit niemand 3uriidbleibt, madie idy den Sdilufy der Kolonne. Der jehige Siihrer,
ber die Spige Qat, fagt, das Lager fei jehr weit. Aber er habe fidy auf dem Wege 3u
uns aud) etwas verlaufen. Er habe fid) jedod) unterwegs Seiden an Biijdjen gemadt,
und fo wiirden wir ganj gut vorwdrts kommen.
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fAber bei der nody immer herrjdenden Sinjternis gibt es trof aller |
eine Nienge Jrradnge um fene Biijdye, die wahre Winde von D
kein Durdkommen méalidy ift. Sur Abwed)jlung gerat
Siimpfe, die die Leute aber vorher nidit pafjiert hatten. Dod) das tut der guten Taune
meiner Mannjdaft keinen Eintrag. it frofplidiem Singjang behandeln jie ihr Thema,
0as ungefdhr befagt: wir werben nod) heute viel Sleijd) efjen Rinnen, denn wir haben
unferen bana gefunden. Daf fid) etwa ein Raubtier anjdleidien konnte, braudie id) nidyt
ju befiiedyten, denn die Sroflidikeit der Toute hélt es djon von weitem juriick.

Endlidy — endlid) atme idy auf. Durd) das bdidyte Bujdywerk vor uns blinken die
exjten Blife unferes Cagerfeuers hervor. & it Oreieinhalb Uhr morgens.

Tilan wird es verftehen, daf mit mein bald darauf aufgetragenes afrikanijdes Mahl
unglaublid) gut [Hmedit. Der Kod) hat alles bereitgehalten.

Tla — und id)? Wenn man einundiwanzig und eine Ralbe Stunde gefaftet hat — das
eingige kleine Hiihnerei Rann man reeller Weife hier nidit mitrednen —, da darf man
lid) felbjt 3u fo fpater Madytjtunde recytidhafien jatt effen. 3d) hab’s getan!

Ttur eins wundert mid). Daf iy namlid) trof nur halbftiindigen Schlafes am nidjften
Norgen frifder aufjtehe, als am Tage vorher. So [ife id) um fedseinviertel Uhr bereits
wieder an der Arbeit, und fpiter — piride id), bis die Sonne untergeht!

dyonen Seidyen
oviten bilden, und wo
et wir aud) in jwei Enietiefe
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Es regiet wieder einmal Bindfabden!

Auf meinem Seltbadhe trommelt der Tropengufy jeine monotone Nufik, und aud
bie Srojde geben fid) alle mogliche Utithe, um in diejem Hollenfpektakel nidht uriich-
juftefen.

Jjt es da wunderlid), wenn man wad) wird? Und — brer — die Bike im Selte,
das veine romijde Bad! Jum Glidk jtedmt wenigjtens durd) die beiden Dadluken und
das Rleine feitlidje Nlajdenfenjterdien ein Lufthaud) in mein jogenanntes Sdlafgemad,
jonft wire es wirklidh sum Umkommen.

Was — nody nidt ganj jehn Uhr? Ma, damn jdmell auf die andere Seite gelegt!

Wieder bin idy munter geworden. Aber diesmal ijt es nidyt der tofende Regen, der
mid) wedkt. Es ijt ein vedyt lautes, knivjdyendes Beifen auf Knodjen, und swar unter dem
Seltdad) auf meiner redyten Bettfeite. Nlitunter radyt und Enallt es ganj bedenklid).
Aljo fiir einen ofne Riinftlide Schlafmittel Sdfummernden ein verseiflidier Grund aum
Aufwaden. :

€s ijt nod) 3u Anfang meiner Reife, aber trokdem liegen in allernddjter Mdhe ein
Milpferd: Jowie einige Wajjerbods und Swallahgehdrne. Diefe erjten Trophden [ind wohl
gereinigt, filr eine feine Tiernaje duften Jie aber nod) mehr als genug. Und id) liebe meine
Trophden wie jeber Weidmann. Aber im allgemeinen hinge id) fie mir nidt in un-
mittelbarer Idhe meiner Sdlafftitte auf, fondern tue das nur dann, wenn ein jideres
Untetbringen anderen Ortes nidt moglid) ijt.

Niein Selt fteht gan3 frei. Die Ceute dagegen liegen 10—20 Nieter weiter auf einer
Rleinen Bodenerhebung neben einigen biirftigen Biijdyen und jdnarden, was das deug hilt,

Sofort bin id) mir fiber die MWatur meines niadtliden, ungebetenen Gajtes klar. Eine
Wfifi" — Bydne — fdmauft auf meine Hojten — es Ronnen audy ihrer jwei fein! Er-
wadjen, horen und in die Kande klatjden, ijt eins. Dabei [dreie id), fo lout idy nur
kann: ,,of!"

Aber Joviel Radau id) jdlage, es knirjdht rulig weiter.

S50 eine fredie Banbe!

Raus bin id) aus dem DBett, jtopfe jwei Patronen 1x. 0 in die Caufe, dffne lautlos
ein paar Sdnallen der Selttiiv und jdleide mid) hinaus. Draufien ijt es ftodkfinjter, aber
id) fehe dod), wie fid) unter dem Selte ein groBer, dunkler Klumpen losloft und flidytet.
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So verjdwommen das alles ift, meine beiden Patronent maden dennody iiber das Seltbad
hinweg krdftig: bum — bum! Gleidyeitig ein graufiger Aufjdyrei, der bald in nadtlider
Serne verhallt. Nleine Sdyrotidiijje haben gut gefejjen; am néddijten Norgen liegt eine
Wit in 80 Meter Entfernung im Grafe.

Und meine [ieben Leute — fie jdmardyen ruhig weiter und jdeinen die Schiifje kaum
gemerht ju faben. Sie aber wegen der erlofdenen Seuer jelt u wedken, hat keinen
redjten Sinn, denn draufen ijt dod) alles quatjdnaf. So 3iehe aud) id) wieder Jum wir-
menden Baue.

Beinafe bin id) wieber einig mit Sreund Morpheus, da Rommt eine neue iber
tajdung. Eine Anjahl Sdakale joulen, daf man jid) fiirdyten konnte. Don der anderen
Seite melbet fid) eine neue ,fifi* an mit ihren Teufelstonen, und — lajt not leajt — BHerr
piimba” — ber Lowe — will aud) nidt fehlen!

Soweit id) es aus meinem Bau beurteilen Rann, jieht er nidt weiter als 100 Meter
am £ager vorbei. Seine tiefe, fonore Stimme EKlingt er|diitternd, beherrjdend. Warum
Rommt er nidyt ndher? Siebenmal 3dhle id) feinen nadtligen Ruf — dann jdhlummere
id) Biniiber — — —

Da — ein furdytbarer Sdyreil So unbefdyreiblid) furdytbar, wie ihn die wahnjinniafte
Phantajie nidt ausjudenken vermag. So jdyreit ein NMenjd) woRl nur im wildeften
Entfehen.

it einem Saf bin id) aus dem Bett und bei der Biidyje. Kat iy denn heut nadyt
alles gegen mid) verfdworen? iein evjter Gedanke ijt, der Lowe hat einen Nann ge-
jdlagen. Da Qore id) audy [don im Leutelager eifrig fpreden und — ladjen. Hun pfeife
id) und frage, aus dem Selt eilend, was Tos fei. Mod) villig [dlaftrunken kommt als
erfter der Bony an und fagt:

nowei Hudnen find bei uns durdygelaufen und haben dem einen Trdger ganj furdts
bar auj den Baud) getreten. €r hat ein Cody im Baud) und ift ganj ,wazimu” —
verriidit.”

Beim Sdjeine meiner Laterne erhenne id) aud) wirklih Buydnenfpuren. Auf dem
Baudje des villig aus der Safjung geratenen Nannes kann idy aber beim bejten Willen
keine Derlefung, gejdyweige denn ein Cod) fejtjtellen. Sein rundes Baudlein ijt jo prall,
oafy es gar nidyt erft eingetreten werden Rann. Damit aber die ihm vom Bon nadygejagte
Derriiditheit nidit etwa dod) nod) jum Ausbruch kommt, verabreide idy ihm ein janftes
Sdylafmittel.

Wieder jiehe id) 3u Baue. Der Wedker 3eigt erft auf jwoljeinhald Uhe. Ad), wire
es dody erjt Morgen!

3y verjudhe 3u [dilafen, und [dliehlidy gelingt mir's. Aber wie lange! Himmel — es
ijt entjellidy —, foll idy denn in diefer verwiin|dyten Madt gar keine Rufe haben?

Wie ein Bli§ bin id) abermals aus dem Bett, denn die Urfadje der neuen Stérung
habe id) fofort erfaBt: es find Elefanten, und jwar anjceinend redt nahe am Lager!
Aljo fdmell ein paar Scyreckjdyiijje, damit mir die Gejelljdaft nidt nod) mein Felt umreift.

Swei Donnerkradie drohnen durd) die ftille, feudyte Cuft der Regennadyt. Midyts ift
ju jehen, aber driiben geht der Trupp unter dumpfem Gepolter fliidtig ab. Hun find
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jie fort — Gott jei Dank, denke idy im ftillen. Denn was id) bereits von anberer Seite
fiber einen foldhen nddtlidien Elefantenbejudy weify, reizt mid) gar nidt, das gleidhe mit
meinem Selte und meinen Lajten 3u erleben.

So [iege idy sum fiinften Iale in diefer Madyt auf meinem Lager und kann trof aller
Niidigkeit nidt jdlafen. Im Ralbjd)lafe horve id) — ober frdume id) vielleidyt audy —
alle moglidien nddtliden Tierlaute und empfinde es endlid) als eine wahre Erléjung, als
ploklidy die MWeduhr rajjelt.

Jdy werbe an dieje abwedijlungsreide Nad)t nody lange denken! —

Die Srefagier einer Hnine ift wirklid) unheimlid). Diefe Tieve ridubern, jtehlen und
freffen alles, was nur erveidbar ijt.

Mirgends litt id) o unter der Bydnenplage wie am ndrdlidien Hifigo. Eines Abends,
ih bin gerade eingejdlafen, briillt jo ein ,fiji* didt neben mir an der Stirnwand meines
Seltes, wihrend gleichjeitiq drei oder vier jolder Biejter [id) dem anderen Enbde bes
Lagers nahern.

Ein Niann tubt unter feinem Rleinen, fadenfdyeinigen Seltdien mit dem Hopfe auf
einem didien Stamm, den er als Kifjen beniigt. Er hat daran einen tagelang mitgefiihrien
fdneeweifen Haln an einem Beine angebunden. Eine ,fiji* greift in diefer Madyt fdmell
su und [Gft dem Nlanne nur nod) den angebundenen Sdenkel des armen Hahnes als An=
oenken juriik. HNatiiclidh avofjes Ralloh! — Am nddyjten Nlorgen findet der ungliidlidye
Bejiker bie weifen Sedern des (Godiels nur 70 Nleter vom Lager.

Gine Stunde [piter ijt wieder Radau. Gegeniiber dem ,hahnlojen” Trager [dyreit
plolidy einer Tout auf: ,Nieine Kleiber — meine Hleider!” Hat ihm Ood) eben eine
hyine jeine [done, bunte, europiijde Wejte, darin einige Megerpreziofen, und ein Eleines
weifes Hemddhen direkt unter dem Hopfe weggejogen. Und das war riefig heimtiidijd)
von dem Dieh. Die Hiihnerfedern lief es juriik, von den Kleidern aber keine Spur,
trokdem der arme Teufel mit jeinen Sreunden alles daran fehte, feine Sdile wieders
sufinden. Das Hemd war — bdas weify id) genau — ganj vein gewajden, und die Wejte
audy nidt etwa johrelang getragen und fettig, fo daf man auf eine fir die ,fiji" wofl=
riedende Anziehungskraft Hitte jdilicgen konnen. Was alfo mag der Rauber mit diefen
Sadien angefangen haben? Und das weifje Hemd blieb trof feiner auffallenden Sarbe
und troly des giinftigen Geldndes verjdyounden,

Wie es dann Tag geworden, fehlen einem Oritten Leidtragenden feine [dhonen Bilffel-
jandalen. Aber er Ratte fie aud) ju verfilhrerijd) draufen an einen meterhohen &jt
gehingt,

Tiur gut, daf id) meine Gehdrne in bdiefer Madyt durd) einen undurddringlidien
Dornenverhau jo forgjiltia verwafret hatte! Mas niite es aber, daf id) in der gleidyen
Nadt zwei der Réuber ins Jenfeits beforberte; morgen nadyt find wieder anbere da.
Es gibt ihrer su vielel

JIm Dorfe des beriiditigten, jelt [angft verjtorbenen Sultans Simbodja in Hiafinde
fit eine Srau mit ifrem Hinde vor ver hiitte, Es ijt Rurj vor Dunkelwerben. Ploklicy
Rommt eine Byiine und jdhnappt das ju ihren Sien futterjudhende Huhn weg. Und idy,
ofne Gewehr, muf; dem dreiften Raube jujdjauen.
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Gejtreifte Byinen.




Deftreifte Hydnen.




Die Hyine ift eben immer ein dreijter Sdyleider, ein Dieb fondergleidien. Wo nur
angdngig, jdleidyt fie in Hiitten, um 3u ftehlen, was jie gerabde erwijden kann, und wenn
es aud) nur ein altes, hartes Stiid Leber ift. Denn fie ijt kein Hoftoeradyter. Sie
frifjt, wie i) mehrmals faf), Hot und Aas, aud) ausgegrabene menjdlidie Leiden, und
perjdimdht jogar nidit ihresgleiden. So nehmen fie die Hadaver der eigenen Art ebenfo
ganj frijd, wenn jie kRaum erlegt, wie aud) nad) vielen Tagen, wenn [ie aufgetrieben
wie ein Rleines Milpferd und von NMlillionen didier, gelber Niaben buditablidy wimmeln,
mit jtets gleidjer Gier an. Der Pejthaud, den fjold) ein Ledterbifjen auf weite Ent-
fernung Qin ausftrdmt, ijt 3um Ohnmadtigwerden. IMun vergegenwartige man fid) ein=
mal bie Ge[dmadistiditung eines jolden Untiers, das mit Kodgenufy odarvan herums-
acbeitet! Da Rann man wirklih mit Redt behaupten: de gustibus non est disputan-
dum, —

Uiehrmals begegnete id)y Ceuten, die Derlefungen durd)y Hudnen befafen. Der eine
jeigte mir redyt tiidtige Bijwunden auf der Brujt als von einer Hudne ftammend, die
ihn in feiner Jugend in der Riitte iiberfallen fatte, und einem anderen war der linke
Seigefinger verftiimmelt worbden.

3n der Gegend novdlidy von Uvimbi Hatten die Ceute einen wafren Heidenrejpekt
por den Schandtaten der Hyinen. Matiiclid) vernahm idhy aud) anderwirts genug Klagen
iiber diefes Raubergefindel. Mefhrmals wurbe jogar behauptet, daf die , fiji* nidyt nur
Kinder geraubf, jondern aud) Erwadfene getdtet haben follen. OB daher die nidytliden
Befude, die fie meinen Leuten abjtatteten, vielleidht nidt gar auf einen Leuteraub ab-
jielten, aber gliidliderweife miklangen, ift nidt gang jidjer ju entjdjeiden. Dafy die Leute
bann beim plogliden nahen Auftauden diefer Bejtien wie wahnjinnig aufjdyrien, ift 3u
evhldrlid). Jedenfalls Rann es Reine angenehme Ubertajdung fein, von foldem Tier im
jdyonjten Sdylafe auf den Baud) getreten oder gar an der Hefle gepackt ju werden.

3n unferem ganjen oftafrikanijdjen Gebiet Rommen von Morden bis Siiden beide
Arten vor: die ungleidh grofere und fjtirkere gefledite, und die etwas kleinere gejtreifte
Bydne. Cinmal faf id) fie jogar beide am felben HAafe titig.

Ilody bis vor wenig Jahren wurde das Dorkommen der geflediten Art in Deutjd=
Ojtafrika in Abrede geftellt, weil ihr Balg von dort nody in kein Nufeum gelangt war.
Und trofbem hatten viele Reijende fie [don gefehen! Aud) idy jtellte fie bereits im
Sommer 1891 am Jipefee feft; fpdter faf iy fie in der Najaijteppe. Es war fiberhaupt
nidts Bejonderes, wenn man fie des Nlorgens, meijt ju jweien, durd) die nyika trollen
jah. Ja die Gefledite beobadytete id) auf freier Wildbahn juerit, nod) vor der Gejtreiften.

Aber bas geniigte alles nidyt; meine Beobadytungen wurden damals in Berlin mit
NMiftrauen angehort! Denn da id) keine Sallen mitgenomumen, und mir damals eine
gefledite Huine nie 3u Sduf gekommen war, konnte id) aud) ifre wohlriechende Sdywarte
nidt als Beleg heimbringen. Meinem dod) immerhin etwas gejdulten Nalerauge traute
man einfad) nidit 3u, runbde Slecken von langen Streifen ju unterjdeiden.

Afmlid) erging es mir mit der [dwarzen Darietdt der Ginjterkake, die iy 1891 bei
Nojdhi und Nlarangu jdiof. 3hre Selle, die id) jahrelang bejaf, und die nody heut in
meinem Befiy befindlidje Stubie — geniigten nidit! Daf es da bei vielen anderen Wild=
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atten ebenfo ift, darf dann nidyt iiberrajden. Der Soologe am griinen Tijd) hat eben
andere Anfidten als der Beobadyter in freier Gottesnatur.

Welden Genufy hatte id) ftets, wenn id) die [dydne, [dwarjweil gejtreifte Huine mit
ifrer maditigen RiiGenmihne, die aud) nidt entfernt jo gefdfelid) ijt wie die gefledkte,
auf freier Wildbahn beobaditen konnte. Wie idy fie aber einmal auf der Tehten Reife
jidlidy von Uvimbi eines Nlorgens gleid) nad) Sonnenaufgang fah, werde i) nie ver
geffen. Sie ftand inmitten des didyten, wundervoll lilafarbenen Blumenteppidhs, und das
Sdwarjweiy und Grau ihres Selles gab daju einen herrliden malerijden Dorwurf.

Anders bdie Gefledite mit ihrem ruppigen, riudigen Ausfehen. Hein Sell der von
mir erlegten Stiidke hat die gleidie Sarbe. Diefe ftuft fidy vom Sdwarz 3um felljten
®elb in allen jdmutiig-braunen flbergingen ab. Sudem gewinnt die kleinere jehr durd)
ihr langhaariges Sell, das fie ftets oiel fauberer hdlt als ifr grofer Detter.

Aufaetriebene, von Niaden bevilkerte Afer nehmen iibrigens aud) Leopard und Lowe
an. Und wenn diefe ekelfafte Mahrung audy nidyt ftindig Reael ift, o witd fie eben
— fe jtirker fie duftet, dejto befjer — niemals verjdymaht.

Der , dui” — Leopard — gleidyt aud) davin der Hydne, daf er den ihm hingeworfenen
Kabaver feinesgleidien frit. Solde Hojt ijt dem Raubjeug — Sdiakalen, Geiern ujw. —
Rurjweg Sutter. Heine diefer Bejtien empfindet irgendweldhen Widerwillen, ihr eignes
Sleifch und Blut ju versehren. MMit dem Augenblick des Tobes erlijdt bei ifnen jeglidies
vermandtfdaftlides Sujommengehorigheitsgefithl. — Der Wolf, der vom Sdlitten her-
unter niedergeknallt wird, verfallt augenbliklidy dem Srape feiner Raubgenojjen.

Der Leopard ijt eine edte Hake, und darum im Dergleid) jur Hydne ein ungleid
gefdhrlidieres Raubtier. Seine unglaublide Gewandtheit im Springen, und haupijadlid)
jeine fabelfafte Gejdymeidigheit beim Klettern madjen ifm allen groBen Raubtieren
Jdiberfegen. IDie diefer Tuenkiinjtler leidyit und elegant einen geraden, hohen Baum 3u
erklimmen vermag, madt ihm kein Cowe oder Tiger nadh! Und mit diefer Hletterkunit
paart fid) eine furdytbare Niordlujt und Raubgier.

Der ,,dui” ift aud) nidyt wie der Lowe ausjdliefliches Madttier. Er jeiat [id) ebenjo
bei Tage, wie nady meinen Erfahrungen einwandfrei fejtfteht, und er nimmt audy jede
(Belegenheit wahr, am hellen Tage 3u jagen. BHier mur Bury einen folden Sall aus
meinen eigenen Beobaditungen:

Jdy bin vom Tagalalajee gekommen und befinde mid) einen Tagemarjd) hinter Beho-
beho qwa Niuhinde. Da id) nod) eine Studie malen wollte, habe id) meine Trigerkolonne
an bdiefem Mlorgen mit dem Befehl vorausgejdhidkt, am Rufidji ju lagern.

(Begen neuneinhalb Ufr brede aud) id) mit den lejten drei Miann auf und erreide
nad) einer Stunde einen alten Weq, den meine Harawane ebenfalls pafjiert hat. Jhre
Spuren find deutlid) ju fehen. Mad) einer weiteren halben Stunde taudjen, redyiter Hand
am Iege beginnend, langjam anjteigende Berge auf. Sie weifen lidten, Rriippeligen
Baumbejtand auf, eine Nenge Steinblddie, und dazwijdhen iippig wudjerndes, fajt meters
hohes Gras. Auf einem der Bidume des Hanges, vielleicht 100 Nieter von meinem Stands
punkte entfernt, entdedie idy eine jaflreidye Herde der ,mbega” — Weifjdulterjeidenaffen.
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Jn dem Augenblidie, als id) das Glas ans Auge fehen will, fehe id, wie fie plaglidy
unruhig werben und fliidten. Ein Affe aber jpringt gany nady redis 3u in einem
herrliden, kilhnen Safe jur Erde, wobei fein [dneeweifer Nlantel wie ein Sdyleier nadys
weht. Gleidjeitig fliegt im felben Hleijterfprunge ein Leopard Rinterdrein. Leider Rannm
idy von meinem Standpunkie aus nidyts weiter jehen als die in den Baumen ver
jhwindenden Affen.

Sdnell will id) nad) der Stelle. Aber das Chaos von Steinen erfordert die groften
Anjtrengungen, 3umal das hohe Gras alles verdedkt und man bei jedem Schritte ftraudyelt.
Endlid) bin id) oben. Da fehe id) gerade nod) auf wenige Neter Entfernung den Teo-
patdenjfwang im Graje verjdwinden. Kaum eine Schunde war’s — bum — bum, werfe
id) jwei Sdyiijfe in der Ridtung, wo id) den Horper vermute, nad. Sdion madje id
midy bei der naben Entfernung darauf gefaht, angenommen 3u werben, erwarte ein

_Saudien als Antwort ju horen — nidyts von alledem! Wie id) aud) laujde und jpake,
id) kann bei dem Winbde, der das Gras hin und her beweat, nidyt einmal die Sludytridtung
ausmadien. Und Sdweify finde i) nirgends, aljo — vorbeil

Ein paar Sdritte weiter liegt der tote Affe; id) beadyte ihn aber nicgt und [ude
fajt eine Stunde lang den gangen Umbkreis milhjam ab. Dom Spiiren ijt in diefem Steins
meer keine Rede. Einmal finde id) wohl etwas jertretenes Gras, das die Riditung der
Sludit andeuten Rénnte, das ijt aber aud) alles! Das Abjudien all’ der Strauder und
Hufjeln bleibt erfolglos; der Gejudte ijt verfdwunden und hat feine Haut in Siderheit
gebradit. Ware id) ihm nur etwas auf den Ceib geriidt, jo hatte er jweifelsofne ge-
faudyt und gerollf, wie id) bas ftets beobadytete, wenn idy ihn frei ftellte. Sollte idy midh
jeft auf dem Baume anfefen und feine Rii&kehr abwarten? Wie lange konnte das
dauern, wenn er nad) diefer Behandlung iiberhaupt nod) wiederkehrt! Und dann muf
id) aud) meinen Ceuten folgen, die ofne Aufjidyt find, sumal wir nod) mehrere Stunden
Uiarjd) vor uns haben.

Wie id) mir Oen toten ,mbega” jelt befehe, finde id) nur an der redyten Halsjeite
einen kleinen Sdweifjtropfen, fonjt aber Reine Derlefung. Wir nehmen ihn mit als
Beute bes ,dui”.

Jd) erklive mir den Dorgang fo: Der Leopard hatte jidy auf dem odiirren Baum,
der einem Eleinen, Rriippeligen Apfelbaum fehr dhnlidy fah, auf die Cauer gelegt. Die
(abelung, von der id) ihn auftaudien und abipringen [ah, legt in Gnapp 4 Uleter Hihe
iber bem Boben. Hier erwartete er die Anndherung der Affen, die [id) im Gejweige
umbertummelten, und jdlug den erjten, der fid) ihm nédfherte. Er mufte jid) jedenfalls
fo rufig wie ein leblojer Gegenjtand verhalten haben, denn fonjt wiren die duferft vor
jidtigen Affen auf ihn aufmerkfam geworden. Nerkwiirdig bleibt, daf der Baum fehr
wenig belaubt war,

Wie id) von meinen Ceuten nady Eintreffen im Lager erjafhre, haben fie weder an
bviefer Stelle, nody jonjt untermegs etwas von Affen und Ceoparden gefehen obder gehdrt.
Das ijt alfo ein Beweis, dafy die Tiere exjt [pdter dorthin geRommen find. Und bei dem
Spekfakel der Harvawane, die allein des Weges jog, alfo gewif redyt ausgiebig [drmte,
hitten fid) bie Tiere niemals fo frei gejeigt, wie bei mir. Daf mir darum diefes inters
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efjante Schaujpiel als vdllig unbemerkter Beobadyter juteil wurde, verdanke id) meiner
altheraebraditen Gewohnheit, allein jtets lautlos ju marjdieren.

Ceoparden fdlagen Affen mit Dorliebe; das bejtdtigen mir aud) itberall die Ein-
geborenen. €s ijt audy allgemein beRannt und verbiirgt, dafy fie mit den grofen und
jtarken RBundsaffen — Pavianen — erbitterte Hampfe fithren. Sweimal war id) Seuge
davon; allerdings nur Ofrenienge in finjterer Madyt. Man fdien gan3 verzweifelt 3u
Eampfen. Das wiijte Gefdyrei der Paviane und wiitende Rollen des Leoparden war genau
3u horen. Bei den meijt fehr 3aflreidien Trupps grofer Affen und der Hrajt ihrer
Htdnnden, diicfte ein unvorfidtiges Anbanbeln fiir den Leoparden mifunter redit un-
angenehme Solgen baben.

@leidy am erjten Abend, als id) 1891 in Tanga afrikanifden Boben betreten, war
i) Seuge, wie ein Leopard eine Uleerhalie holte. Diefe wohnte in einer alten Hognak-
kijte, die in etwa jwei Hieter Hihe vor einem Europderhauje angebradt war. Samt der
Hijte geht der Rauber mit dem Affen ab. Id) Hhabe kein Gewefhr jur Hand; bdie liegen
nody auf dem Soll. MNlein freundlider Wirt [dlaft nebenan. EQe er aber mit der Klinte
kommt, ijt der ,dui" ldngft im HoRospalmenwalde verfdwunden. Duvd) das ju ebner
Erde gelegene vergitterte Senjter fah id) bei Qelljtem Hlondjdjein den Rauber mit der
nadyjdleifenden Hijte fortjpringen. €inige Tage [pater Holte er vor demfelben Hauje
einen Hund.

Auf der Boma — Station — bdiefes Ortes halten Oie Herren einige Straufe. Die
Balkeneinfriedigung fiir felbe ijt mefreve Nleter hody und fo didyt, daf kein Tier Hindurd
Ramn. Eines Iilorgens ijt ein alter Straul verjdwunden. Als man nadijieht, werben
draufjen wie drinnen Leopardenjpuren gefunden. Unterwiihlt ijt die Einfriedigung nidt,
denn die boriti" — Balken — f[ind tief in die Erde gerammt und jie bilden eine didte
Wand. So unterliegt es alfo heinem Bweifel, der , dui” ijt mit dem grofen Straufje
iiber Oie Palijadbe gefeht — eine unglaublide Leijtung!

Dafj der Leopard des Madits gemddylidy durdy die Strafen eines Ories bummelt,
wenn die Bewohner [dlafen, ift nidts Meues. Auf [Jeinen Streifen f[djeut er die be-
gangenjten Strafjen und Wege nidt; man hann ihm da jehr Dald einmal Degegnen.

Er ijt als Soflenginger ein uniibertroffener Sdjleider, und fein Hommen verrvit fid
nidt durd) das [leijefte Gerdujd. So gejdah es 3weimal, daf er mir eine fette Siege
holen Ronnte, ofne dafy meine Leute das geringjte gehort haben. Und diefe Tiere waren
iiber Madyt mitten unter ifnen im Lager angebunden.

Aufer filr Affen [deint der ,dui" aud) eine ganj ausgejprodene Dorliebe fiir Hunde
3u Qaben. Jede fidy bietende Gelegenfeit beniit er jofort, um [id) einen Hoter u Holen.
fus meiner eigenen Beobadytung find mir allein faft swet Dufjend jolder Sille bekannt.

Auj der Maranguftation am Hilimandjaro ift es.

Uiein Selt fteht neben dem Bauptgebiude in etwa 8—10 NMeter Entfernung. Am
anberen Enbde befinbet jid) die , Hiitte”. Diefe judie id) jwei- oder dreimal mit der Laterne
auf, und dann nod) jweimal, als es bereits fo hell ift, dafy man auf 20—30 Nieter jeden
Gegenjtand gut erkennen kann.

Unter der Deranda des Haufes, nahe der Tiir, [dlaft die grofje graue Dogge des
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Dr. Harl Pefers. Iy muf jedesmal an dem treuen Widter des Stationshaufes voriiber,
obne dafj er bejondere Iotiz von mir nimmt. Als iy das leltemal voriiberkomme, jehe
i) nur nody eine grofe Blutlade — ber Rund ift verjdwunbden!

3u biefem faft rdtjelhaften Dorgange muf idy nod) bemerken, dafj alle meine Ginge
in einem Seitraume von hodijtens 30 Uiinuten ftattfanbden und die Entfernung meines
Jeltes von dem Bunbde nur 16—16 Nieter betrug, aljo durdaus in Horweite lag. lnd
dafy id) wdhrend der Rritijdien Seit nidyt gefdylafen fabe, darf man wohl als jelbjtverjtand:
lidy betrachten. Der ,dui” muf alfo [dGon lange in einer Hedie des angrenzenden Gartens,
den aber ein ziemlidy gerdumiger Hof vom Haufe trennte, auf der Tauer gelegen haben.
Da ferner meine beiden leften (Gidnge fajt unmittelbar hintereinander gejdjalien, muf
bdie Beftie in meiner allernddyjten Mafe gewefen oder mir auf dem Sufe gefolgt fein, und
mufy dann joaleich den Hund aejdylagen haben. Alles dbas muf Jidy blikjdnell abgejpielt
haben und mit grofem Hraftoufwand gejdehen fein. Ditte der Hund nur den leifeften
Aufjdyrei getan, er wdre mir bei der grofen dhe nidt entgangen. Und bdie Stelle im
Haufe, wo die Rerren der Station jdiliefen, war aud) nur gegen 6 Nieter von dem Hunde-
lager entfernt. Auferbem {ind die Winde eines nady afrikanijder Weife gebauten Haujes
jo jdhallburdyldfjig, daf man alles hindurdjhoren hann.

Da mid) der Dorgang fehr interefjiert, nehme id) bei Tageshelle die Sdhrte auf. Sie
fithet jdnurgerade vom Baufje nad) dem gegeniiberliegenben Gemiijegarten. Rier krod
der Riduber mit feiner Beute durdy den in fufbreiten Abjtdnden gejogenen Stadjeldraht-
jaun, ging den Nlittelweq entlang bis jur RKauptumzdunung und durdkrod) audy dieje.
An allen den Stellen hingen im Stadeldraht Haare von Hund und Leopard jowie etwas
Sdyweil. Mun fiihrt die Sdweififpur den jteilen Bergabhang Hhinunter jum Unnafluf.
Rier, in diejem Urwalddaos, Romme idy aber nur eine Rleine Stredie vorwirts. Ganj
abgefehen von dem unbeimlidh didyten, hohen Hraut und Unterhol3, in dem vom Spiiven
iiberhaupt Reine Rede fein Rann, Ritte idy Stunden gebraudyt, um nennensweit vors
judringen. Und da ein Wegbahnen nidt gerdufdlos vor fid) aehen kann, ijt die Der-
folgung eines derartig gefdymeidigen, in jolden Sallen fidy immer driidienden Raubtieves
von vornherein ausfiditslos. Hann man dody in diefem Wirrwarr audy nidt mit fertiger
Biidije vorbringen. Gejelt nun den Sall, idy ticfe ploglidy auf den Riuber, jo ijt es
gan3 wahrjdeinlid), daf er jogleidy angreifen wiitbe. Dann ftinde idy da, eingekeilt in
den Pflangenwudys, und konnte meinen Sduf nidgt anbringen.

So jage idy mir, hier muf Erfahrung und trodene fberlequng entjdjeiden, aljo aufs
geben — guriid, fo brennend gern id) audy die Stitte feines NMafles und ihn [elbjt ge-
funden hatte. TMur der Meuling wiirde hier wie wild den ganjen Tag hinterher jein. Hat
er’s dbann mefrmals durdygekojtet, lagt er den Spaf.

Ein Sall ift miv bekannt, wo der Leopard des IMadts durd) ein Europderzelt [pajierte.
Diefes Selt jtand in der Riditung der ,barra-barra”-Harawanenjtrafe, und es war aller-
dings leiditjinnigerweife ju beiden Seiten offen gelajjen worden. Der fejtjdlummernde
Berr merkte den Durdimarjdy erft am nadjten Moraen an den Spuren. Er foll nad) diejem
Bejudie fein Jelt troh gropter Hige immer hiibjd) gejdlojjen gehalten haben.

Don einem anberen Seltbejude beriditete mir ein friiherer Sahlmeifter der Sduf=
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truppe in IMafenge. Er war auf dem Urlaubsmarfde jur Hiifte. In jeiner Begleitung
befand [id) fein treuer, aus Deutjdland mitgebradhter jdhwarzer Dadkel, den idy damals
auf der Station ebenfalls kennen lernte. Wie im obenerwdbhnten Salle, ftand aud) hier das
Jelt auf der Strafe, und jwar in der IMdhe des Pojtens Kiberege.

Um adt Uhr begab fidy der Herr ju Bett, jeinen Dadiel wie allabendlid auf den
langen Stufl neben [id) bettend. Dabei fallt ihm auf, daf der Hund fortwihrend unrubig
hin und fer gqudit. Unter dem Sonnenfegel des Seltes [dylafen die Bons und der Hod);
in der Ridjtung des Weges liegen die anderen Begleitmannjdaften, Askaris und Triger.
An beiben Selteingdngen lagern ferner jwei grofe Haufen Stationselfenbein, das sur
Kiijte gebradyit wurde.

Kurj vor jehn Uhr wird er plohlid) aus dem Sdlafe gefdiredkt. Sein Jelt [dwankt,
ber lange Stubl fallt wm, dazu ein erftiditer Caut feines Hundes. — Im felben Augenblick
gibt es Oraufen eine Scdhieferei.

Der Poften hatte den mit dem Dadiel fliiftenden Ceoparden davonjpringen jehen
und jelbjtredend fofort blindlings nady: und vorbeigefeuert.

Traurig iiber den Derluft feimes treuen Tieres leat jidy der Herr wieber ju Bett,
kann aber nidit jdhlafen. Da hort er ploglid) den Anruf des Bet{dyaus: , Halt — wer dal?*
Dann kradyt es.

Ttun fjtellt es jidy hevaus, daf ein jweiter Leopard neben dem Elfenbein aufgetaudt
war. Ob biefer [djon mit dem erften gekRommen war und {id) bei der gangen Affdre hinter
bas Elfenbein gedriidit Rhatte, oder erft nadher angejdlidien, lie jidh nidit mebr fejt=
ftellen. Erfteres wive allerdings bei dem Ldrm und Gejdvei eine siemlide Sredheit
gewefen,

3n dem eben gejdjilderten Salle ijt nun das Selt an beiden Seiten gejdyloffen ge-
wefen. HNian nahm an, dafy der Bon den unterjten Knopf der Selttiir nidht aejdylofjen
hatte, woburdy dem erften Leoparden das Eindringen moglich wurde. MWad) meinen Er-
fahrungen muf idy diefer Anjidht beijtimmen. Bei einem jorafdltig gejdlofjenen Jelt ijt
ein Eindringen ofne merkbares Gerdujd) fajt unmdglid).

Es foll aber aud) Leute geben, die das [dwerjte Gewitter ver{dlafen Rinnen; bdiejen
Rann es dann unter Umijtinden redyt jdledyt evgehem, wenn jie erjt im Radien bdes
Raubers erwaden — — —

IDie jebes grofje Raubtier, ift aud) der Leopard mehr oder weniger Nlenjdenjdger.
ie Qdufig erzahlen es bod) die Eingeborenen, dafj wieder einer von ihnen gejdlagen
und verzehrt worden fei,

Mady dem, was idy perjonlid) aus dem Munde der Leute vernommen habe, handelte
¢s [id) im allgemeinen immer mur um Hinbder, Srauen und dltere Leute. Iy Rann mid)
da nidyt eines einzigen Salles entjinnen, wo ein hrdftiger Nann jum Opfer gefallen fein
Jollte. Daf einer aber einmal im Sdhlafe oder im betrunkenen Bujtande weggeholt werden
Gann, glaube idy ofne weiteres.

Einft wurden mic die fibervejte eines jteinalten Niannes gejeigt, den ein Leopard kury
vor Dunkelwerden vor feiner Hiitte geholt und am Slujje verfpeift Hatte. Ein anbderes
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1Mal war es ein 7—8 Jahre altes Nlddden, das dann auj einem Selfen 3erfleifdt
murbe.

Werden nun $leijd- refp. Wildrejte auf Baumen gefunden, wie aud) id) das mehrere
Iftale fah, fo Jind das tppijde Eeopardenfpuren. Ein lenjd), irgendein anberes Raub-
tier oder Raubvogel Rommt da nidht in Betvadt; es hann [id) immer nur um oen
feoparden hanbdeln.

Nfeine Sundobjekte waren in einem Hionat: eine weiblide Swallahantilope, ein
Shifjdwein und eine ,Renge” — Riefeneidedje. Ihre Liberrvefte fand id) in einer Hohe
von 6—10 Hieter in Bnorrigen Hjten liegen; fie waren meijt nidt frijd), jondern dlteren
Datums. ’

Aber im Jahre 1894 erlebte ein Offizier der Shubtruppe den feltenen, dod) keines-
wegs veveinjelt dajtehender Sall, daf der ELeopard nidit blof Oen Nienjdjen raubte,
jondern ifn audy nod) auf einen Baum jdleppte.

Es war am MMukondokwaflujje, in dejjen Mdhe genannter Herr Stationslager hatte.
Eines Abends gegen 3wdlf Uhr vernimmt er einen Rurjen, menjdliden Aufjdrei. Er
kommt aus der Ridjtung einer Befaujung, bdie in nur ungejdihr 50 Niefer Enifernung
pon feinem Belte am Sufe eines Bilgels jur Aufnahme einer Ilenge Rriegsgefangener
Wakehe dient. Am nddjten NMorgen bringt ein jdwarer Soldbat die Neldbung, dafy nadyits
91-1_1-,,&}111" einen Mienjdhen aeholt habe.

Dor dem Wahehehauje befindet fidy eine grofe Blutladje, daneben die Rapitaljte
Ceopardenfahrte. Diefe laft jidh dburdy den Europdergarten bis an das Grasdikidt am
Mukondohwaujer verfolgen. Hier hort jie plohlidy auf. Nlan fudyt hin und Her, da 3eigt
ein Askari nady oben und ruft: ,Dort ift fie, Herr!l”

Und ridtia, hody oben in dem Baumviefen, weit ab vom BHauptftamme, lagert der
Ceidnam eines Mheheweibes. Ihr Hopf ijt in die Aftgabelung eingeywingt, jonjt lieat
jie wie jdlafend auf dem Rorijontalen Afte. Aber einzelne Rippen jind vdllig blofgeleat,
und lange Darmteile hingen jeitlidy hevab. Es ift ein furditbarer Anblidk.

Am Rauptjtamme haben die Pranken des Leoparden madtige Riffe in der Rinde
hinterlajjen, und der Leidnam liegt fo weit vom Stamme ab, daf alle Derfude, i
herabsuholen, jdeitern. So muf der Ajt abgejdlagen werden, wobei die Leide in den
Slup fallt.

Diefer Dorfall beweijt wofl — gan3 abgejehen von der Raubgier — jur Geniige,
fiber welde auferordentliche Hraft und Hletterkunjt der Leopard verfiigt. Diefe Eigens
jdaften ermégliden es ifm, die Beute in befonderen Sillen jo untersubringen, dafy [ie
fiir das anbeve, auf den Erdboden angewiefene Raubjeug unerreidbar, ja unjidtbar wird.
Da kénnten aljo hodjtens nod) die Geier in Betradt kommen. Bei einigen meiner Sund-
jtiiee bemerkte idy aber, daf der jdilaue Rduber aud) diejer Gefafhr 3u fteuern weif.
Dann 3ieht er feine Beute in derartig didites und unjugdnalides Ajtwerk, bafj weder
das fdarfe Raubvogelauge etwas davon fieht, nod) der Dogel felbjt herankommen Rann.

Warum der Leopard aber feine Beute das eine Nial in den Baum [dafft, das andere
Nal auf ebener Erde ver[peijt, dahinter bin id) trof angejtrengtejter Bemithungen nod




nidyt gekommen. IDie Raufig fand id) Rejte von foldyen Erdmaklzeiten, die er meinet
Neinung nad) ebenjo leicht auf dem Baume hitte abhalten Ronnen, jumal folde fiberall
in Menge vorhanden waren. Mur ein erwadjener mannlidyer Wafjerbod, den id) feinem
Befunde nad) einwandsfrei als vom Leoparden geriffen feftitellen Ronnte — es war am
Rufidji —, wire ihm 3u jdwer gewefen fiir den Baumtransport. Das war audy der
eingige Sall, der mir bewies, dafy der ,dui” jogar jold) grofe HAntilopen fdlagt. So bin
idy aud) iiberjeugt, daf ein alter, jtarker Leopard eine fingerbidie Gijenjtange umbiegen
ober glatt abbredien kann. 3t es ihm vermdge feiner Gewanbdtheit und Urkeaft durdy
einen guten Sprung gegliidat, jid) jogar im Genik einer riefigen Elenantilope feftaubeifzen,
fo wirb ifn dieje nur jdwer los werden. Man foll ja den Er3dhlungen der Eingeborenen
immer jweifelnd qegeniiberjtehen, aber bei ausgefprodyenen Jagbodlkern haben fie doch
nod) mandjes Glaubfafte fiir fid. So wurde mir mefrmals verfidert, baf dem Ceopatden
hiufig Gropantilopen sum Opfer fallen, ebenjo daf wijden ihm und dem Lowen Himpfe
jtattfanden] Warum nidt? —

Iur cin einjiges Nial ift es aud) mir vergénnt gewefen, den Leopatden an feinem
Raube, einer frijd) gejdlagenen Swallahantilope, ju itberrajdien. Es war eine Stunde
nady Sonnenaufgang am Ruvu. Er hatte feine Beute nod) nid)t angejdinitten und Rehrte
mir, als id) ihn erblidkte, bie Rildkfeite 3u. Da bekommt er ploglidy Wind von mir, Er
madt einen Saf iiber feine Beute, fteht nod) eine Sekunbde, dann dudit er jidy faudyend,
Allem Anjdjein nad) ift er fehr Hungrig und daher unjdliiffig, ob er jeinen Raub im
Stidje laffen foll oder nidyt. Da — mit einem Seitenjprung verjdwindet er jdnell hinter
einem Dornenbufd) im hohen Graje.

Diefer feltene Anblidk des Raubers an der Beute lie midy als Naler begreiflidyers
weije vergefjen, den §inger krumm ju madpen, und als id) das wollte, da war es Ju
jpat! Aber das war ja aud) wirklid) nidt die Hauptjade. Denn die wenigen Sekunden
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biejer Beobadtung waven mir mefr wert, als eine Trophide. Bin id) dod) gar Eein
Sreund von jemer Jdgerel, die mit dem Niomente des Erblidkens audy fdon das Wild
jtiivyen fehen will Selbjtredend ,jdymeife” id) audy mitunter, wo es eben feit muf,
meinen Sduf a tempo hin, jonjt behdme man mandies Wild iiberhaupt nidit. 3d) bin
aber jtets darauf bedadyt, meinen Sdup maglidjt lange inausjujdicben, um defto Tinger
beobadyten ju Ronnen. Und jpielt es denn witklidh eine fo arofje Rolle fiir mich, ob idy
19 ober 29 feoparben etlegt habe? Gany anders fillt es dody Bei mir ins Gewidyt, ob
id) das Doppelte an Beobadytungen und Studien jur Strecke gebradt habe oder nidt!

Diefe wiltigen Sdjiefer licbe id) nidit — iy mufy ifnen bhier einige Worte ins Oh
fliiftern.

Sowie ein Laujder oder eine Gehornfpibe — mitunter ijt es iiberhaupt Reine —
jiditbac oder vermutet wird — rumms — fillt der Sduf. Da hat man es mandymal jo
eilig, bafj man es erjt 3u fpdt entdedt, wenn jidy ein — Hienjdy in [einem Blute walst,
Sind aber, wie fo hiufig, nod) ungliikliche Sufille dabei, dann Rann jogar der vorfidtige
Jager vedit grofjes Unheil anviditen. BHier nur Rurz ein folcher Sall, der mir Jeibit
pafjierte,

3d) jage in einem offenen, mit jtrauchigem Unterholy und Hraut bejtandenen Wald-
gelande, in dem fjehr viel Windbrudy lieat. PISKldy fliken im Dikidit jwei Swerg:
antilopen an mir vorbei. Id) kann jie aber nidt bejdieen. Da id) weil, daf fie haufig
bereits nad) kurzer Sludyt wieder verhoffen, fpiire idh ihnen nad). Dabei Rreuze idy einen
jdimalen, kaum begangenen IMegerpfad. Ev filbrt im Rupierten Geldnde nad) redits 3u
mehrmals Binauf und hinunter. Ungefdhr 30—40 Nleter weiter liegt ein gefallener
Baumftamm quer iiber den Meg.

Haum bin id) auf dem Pfade, flitftert mir mein Begleitmann 3u: ,Dort, Rerr, it
bas Rleine IDild! Dabei zeigt er nad)y redits auf den Weg. Und riditig — fenjeits des
Stammes bewegt fid) gang leife ein hell-zimmetgelbes Gtwas. In der Sonnenbeleuditung
konnte das jwijdien einjelnen Halmen auftaudiende Rot jehr leidyt der runde Riidien einer
kleinen Antilope fein, die dort dft.

Der Wind [teht qut, fo pirjde idy gebiikt auf dem Piade ndher. Es jind nur jirka
15 Nieter, dann Rann id) bejjer iiber den Stamm jehen. Da erhebt fid) an jener Stelle
ein langer — — Nigogomann und Raljt jidy in aller Seelentufe jeine [dwere Salzlajt
von neuen auf!

Qiber die Sdulter des Eingeborenen hiingt ein mit Erbfarbe getrdnkter voter Cappen,
der, beim Biiken [id) glattzichend, einen runden Antilopenriidien vollig gemau wvor:
taujden Ronnte. Ritte id) beim Anpirjden Jogleidy mein Glas beniikt, jo wdre bdie
furdytbare Taujdung allerdings nidt méglic) gewefen. Aber da id) aus alter Gewohnheit
ftets etjt |chiefe, wenn idy gejefen habe, daf bas IO vier Liufe, sum mindejten einen
Hopf ober Gehirn hat, pirjdte id) mid) aud) hier o weit hevan, um Junidjt die Tiets
gattung 3u evkennen.

Und bann kamen mir aud) nod) andeve Gedanken. Wie mandye, die mit ihrem Sdyief:
eifen herumrennen und jid) o gern Jdger nennen, hitten hier fofort hingefunkt! — ,Es
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hat jid) dod) bewegt und jahh aus wie — eine Antilope!” Hiddte dod) da jeber, ehe er
fliegen [afit, fidy erjt redyt genau vergewifjern, ob fein ,etwas” bdie vermutete Art
— irgend eine ijt ja [leiber ftets méglidy — ober iiberhaupt ein Tier ijt.

Tun etwas anderes, das Sangen der Raubtiere in Sallen. 3dy muf jagen, daf id
diefer Erbeutungsweije keinen Gejdymad: abgewinnen kann. 3d) judie dbod) jehnmal lieber
einen Lowen ober Leoparden auf und [diege ihn dann, als daf id) fo ein hilflofes, an
die Salle gehettetes Ungliihswejen niederknalle. Bei diefer fiir meine Begriffe unweid-
mdnnijden Jagdart ijt dann aber die Beute nidyt entfernt das, was fie mir jonjt bebeutet.

Und body mufy id) geftehen, daf idy midh) anfangs aud) einige Niale der Sallen be-
oient habe. IDie id) aber jweimal die abgejdlagenen Pranken oder ungliiklidien Tiere,
anjtatt bie Leoparben felbjt, in der Salle vorfand, da erfafte mid) ein wahrer Ekel.

»Ein andeves Nial war’s wieder anders!”

Jd) hatte meine Salle 3wijden vier oder fiinf im MHreife jtehenden Bdumen an-
gebradyt und bdie Umzdunung jo Oidit gemadyt, daf Oer Rdauber unbedingt die Salle
pafjieren mufjte — weniajtens nady meiner Neinung! Er madyte es aber nod) gejdyickter!
Der Ceopard fprang auf einen der Baume, dann in die Umzdunung hinunter. Hier jdlug
er das ftattlide Halb und aing mit ihm auf demjelben Mege wieder ab. So war mein
jdyones Halb futjdy, und ebenjo der Leopard.

hat man aber wirklid) eines Iorgens fo ein Tier in der Salle und jdjieft es mit der
Browning vor den Hopf — was ift das bann? — Und wie fieht das ganze Tier aus!
JIm Sang Beinen beilen 3afn mehr, nur Sragmente. Die Hrallen und Taken total ver-
unjtaltet, das Sell verdorben!

e gany anders, wie blikjauber jaf dagegen der Leopard aus, den idy einjt bei
Tagesgrauen erlegte. Er driikte jidy am Ranbde eciner Eingeborenenjdjambe entlang, und
wie er flidtia wurde, bradite idy ihn mit einem fehr quten Sdujfe jur Stredie. Iie
ftaunte id) ein wms andere Nlal iiber fein herrlidies Sell, das troh aller DidkidytRriedere,
trofy Jeines Alfers, jo wundervoll jauber und jommetweid) erhalten war!

Und weldie grofe Weidmannsfreude hatte idh) wiederum eines anderen Tages 3u
fpiterer Stunde. Id) pirjdite an einem trodienen, tiefen, Raum 8 Uleter breiten Slufs
arme. Am Rande jteht ein alter morjdier, sum Teil Jeiner Rinde entblofter und weit
iiberhdngender Baum. Und wie idy genau hinjehe, erblidke idy etwa in HAugenhohe
einen jtattliden, mit fibereinandergejdlagenen Dorberpranken ruhenden Leoparvben. IMie
iy mid) durdy dbas vom Hodjwajjer angejdwemmte Ajtwerk jwdnge, vernimmt er deffen
unvermeidlidies Hnadien und [pringt im felben Augenbli® nady der anderen Seite ab.
Aber audy idy rutfde jofort die Uferbojdiung hinab und folge dem Slufbette, in dejjen
Nlitte fid) ein nur fufbreites Rinnjal dabinjdlangelt. Auf dem flaumweidyen, morajtigen
Boden erreide id) lautfos auf 100—120 Gdange eine Biegung. Dorfiditig driidie id) mid)
an ber redytsjeitigen Bojdung entlang, dann jpahe id) um die Edie. Lnd ridtig, nur
26 Uleter vor mir fteht der ,djui” und will augenjdieinlid) nady links abjdywenken. Su
fpit! 3n der Sekunde des Derhoffens erhilt er eine Ganzmantel 9,5 Haliber, die auf der
anberen Seite feines Blattes mit f{darfem Dfiff in das Gras fegt. Glatt durdyjchojjen
jauft er nody 4 NMeter geradeaus — ehe idy vorfidytig an ihn herantrete, ijt er verendet.
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Im Sitden unfeves Scufgebietes war es mir einmal moglidy, das genaue Gewidyi
fejtyuftellen. 3cy fdjof den Leoparden in der Mdhe einer Nlifjion, und mit der deutjdyen
Desimalwage ermittelte id) ein Gewid)t von 124 Pfund. Der Horper war mit didien
Settjdiditen durdwadijen; oder IMlagen mit einer braunen Sliiffigheit und odéllig mit
Sdweinsborjten gefiillt. Auferdem enthielt er Eleinere Xnodjenteile, filnf Schalen von
Schafen und Hrallen eines Rleinen Sdugers. Aus dem faft verbauten Niageninhalt ging
hervor, dafj der Leopard Ole [ehte IMadit und qud) einige Stunden juvor nidts ge-
frefjen hQatte,
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,.mniiha" die grofe, und ,ouli” die Kleine Regengeit, jo nennt fie der Suafeli,

Wenn idy ehelid) fein joll, fo bekenme iy mid) lediglidy als fanatijder Seind diefer
betden, fiir midy eigentlich ganj gleichen afrikanijden Jafresjeiten. Husgejprodjencr
Seind deshalb, weil fie mid) in der Ausiibung meiner Arbeit nidt nur jtoven, jondern
fie meiftens fogar jum Teil oder vdlig unterbinden.

Der moderne IMenjd) hat fdon viele Beweife feines Geijtes und feiner Kunjt erbradt,
nut eines wird ihm niemals gelingen, und wenn er alt wiirde wie das Wellall: den
launijdien Wettergott 3u bindigen! Hier verjagt jeine geriifmte Intelligen; gan3 jdmad)s
poll, hier verblaft der [dne Glorienjdyein iiber jeinem genialen Raupte. Da geht eben
alles feinen Gang — bis ans Ende aller Dinge. So bleibt dem , Mrlimeldyen Tenjdy®
nidyts anberes iibrig, als jid) ju filgen. Aber jdyimpfen darf er!

Und bdas tue idy dann immer ganj gehorig. ikt es aud) nidyts, jo etleidtert’s
dodh! Unbd das ift fdon viel wert, sumal in den Tropen.

Als Jdger und Nlenjd) ift mir das Wetter im Grunde genommen siemlidy gleidigiiltia,
als Mialer aber Ronnte id) jeinetwegen mandmal berjten. MWie gut haben es ba bdie
Kollegen und Jdger in der licben RHeimat! MWird es ihnen draufen 3u arg, besiehen fie
einfad) den warmen Bau, obder jie perbringen wenigjtens die Madt in jhitender Hiitte
Wer madyte fidy da viel Sorge in diejer Bejichung?

Aber fier — — —!

Einige Proben diefer lieblidien Regenjeiten, und was jie mir an Guiem und Bijem
fpendeten, follen Rier eradflt fein.

Miafika® und ,ouli” treten in den verjdjiedenen Diftrikten gan abwedjjend auf.
So kommt es vor, dafj es in einem Bejirke bereits tdalid) aiet, fiinf bis jedys Tagemdr|die
weiter aber nody das pradytvolljte, Rlarfte, trodiene Wetter herrjdyt. MMidyt felten ijt es,
bafy die Eleine Regengeit gany ausbleibt.

Réufig ift es morgens beim Abmarfd und aud) nod) 2—3 Stunden [piter herrlidjter
blauer Bimmel. Da tauden ganj urploflid), man weif nidt, woher jie jo jdnell kamen,
iiberall kleine weife Wolkden auf. Sie find eben da und pergroBern [idy fefnell. In
einer knappen Stunde haben fidy dann die harmliojen Wilkdhen 35U gan3 enormen, Domt
leudytendjten MWeil bis 3um tiefjten Blaujdywar; abjdattierien Gewittermolken  3us
jammengeballf. Tun werfen die unheimlichen Gebilde weite Schatten auf die Erde.

131




Eine haum ertriglidhe, glithend heife und jdywille Gluthie lagert erbriidend iiber
der mitden Landjdajt. Immer nod) fendet die Sonne ifre verniditenden Strablen durd
bie Wolkenfehen. Derfdjwinbdet fie dann wieder, jo it dennod) kein Temperaturunterjdyied
ju merken.

Der fteinharte, jerrijjene Boden gleidht heifjen Hohlen. Beriihrt man ihn mit der
fladien Band, fahrt man erjdrodken 3uriik, und hitten die Leute nidit jo Oidihdutige
Supjohlen, jo miljten fie furdytbar leiden. Trokdem fragen jie nod) ifhre f[dhithenden
Sanbalen gegen joldjen heigen Boden,

Aud) id) kann ein £ied pon bdiefen Bobdentemperaturen |ingen.

Es war auf einem Rildmarjd) jur Hiijte. An Oiejem Tage trug idy meine langen
afferftiefel — iibrigens meine [ehte Sufbekleidbung, die id) iiberhaupt nody bejaf neben
einem Paar erlumpter Leinwandjdube.

Eben habe idy einen weiten, drei bis vier Suf tiefen Hiorajt durdwatet und made
Rafjt. TMeine Leute trinken bdas Nioberwajfer. Mdhrend diejer Seit zieht mir der Boy
die [dylappigen, najfen Stiefel aus, um jie etwas ,ausjugiehen”.

Ady — idy Unglitdgsmenjd!

Der Tang, der jelit mit den quatjdmafjen Sdeujalen beginnt, um fjie wieder an die
Siifge ju bekRommen, wdre ein lohnendes Thema fiir eine Hinoaufnahme gewejen. Es
ijt sum Beulen und dody alles umjonjt. 3Idy siche, dafy die Hnddel und Singer kradien,
werde immer veildenfarbiger im Gejidyt und bin bald jo weit, daf mir die Augdpfel Her-
unterfallen — bie infamen ELederjtriimpfe wollen trohdem nidt.

Ttun habe idy’s aufgegeben, aber was joll id) tun? Mleine fotal invaliden Segeltud-
[dube kommen gar nidt erjt in Betradit. Da verjudye idy mein Glidk mit einem Paar
ber Leutefandalen. Aber nad) wenigen Sdyritten habe idy aud) jdon Wunden jwijden den
Sehen.  Jeht widle id) Tiider und Lumpen um meine Pedale; audy diefer Derjud
verfagt.

S50 marjdyiere id) nun mit gan3 diinnen Sodien — bdie didken Striimpfe waren [dngjt
hin — gefdlagene pier Stunden auf dem fproden, jdarfen Bobden bei der Gluthife! Mad
der erften Stunbe bejafy iy jdon Reine Sohlen mehr. Hiehr tot als lebendig Bomme id
im Lager an und jiehe die wunden Fiife bis jum Sdlafengehen nidht mehr aus dem
kithlenben MWajjer.

Am Nlorgen davauf bin idy natiiclidy nidit marfdfibig und fehe, da die Lang|ddfter
trol [iebevolljter Behandlung und einer unglaubliden Menge von Sdymiere bodkbeinig
bleiben, einen Rufetag an. Diefer wird ausgiebig beniift, meine alten, braven Leinwand-
Jdjube mit je einem [dyonen Stiik Yafjerbodkfell ,porsufjduben” und ,3u bejohlen”. Und
idh kann jagen, Hans Sads hitte mir ein Lob erteilt!

Wieder auf dem Miarjdhe, geht mir .bas alte Burjdenlied nidht aus dem Sinn:

oWenn bet mir bei Nutt’ bei willt’,
Wie bei mir bei Sremd’ bei ging,
Sdul’ bei Striimpj’ bei jind bei vifj’,
Durd) bei Boj” bei pfeif’ bei Wind!* — — —




Und hoher fteigt die Sonne, apathijder werben die Trdger; ihre alte Bejdwitighkeit
ift allmahlidy von felbjt eingejdlafen. Mun hort man nur nod) als einjiges Gerdujd) das
regelmifjige Scjlurfen ifrer trodenen Sandalen auf dem harten Boden.

Da fifjet ploglidy ein leifes, dumpfes Rollen durd) die Stille. Abwed)jelnd kommt es
aus Often und aus Morben. Im Nloment werden die Leute lebendiger. ,Radi karibu®
— (ewitter ift nahe — tuft einer dem anderen ju. lUnd das Rollen nimmt nod) weiter
an Starke ju und hilt den gangen Tag iiber an.

Diefes Stadium dauert verjdjiedene Tage. Der Donner rollt und grollt ofne Unter-
laf. Alle Lebewefen judien dngjtli) nad) einem Plagden mit fparlidem Sdatten und
briiten ftumpfjinnig vor jid) fin. Kaum ein Dogel 1djt fidy am Niittag horen. Die ganze
Dogelwelt [dieint iiberhaupt von der Bildflidie verjdwunden — weggeblajen 3u fein.

Nur die unermiidlidien, unzihligen 3ikaden [dyrillen ihr lautes, jummendes, endlojes
Lied fiber bie erfdiopfte Landiduaft.

Geft dann der Marfdy an folden Tagen durdy dde, jogenamnte Durftftvedien, die
abfolut [djattenlos und nur mit diirftigen, niedrigen Dornenbiljden bejtanden find, fo
bekommt man nad) dem vieljtindigen Narjdieren mandymal das [deuflidie Gefiihl, man
jei odllig ausgetrodknet. IDehe dann dem, der nidyt Haushdlterijdy mit feinem MWajfer-
vorraf umgegangen!

So verjagte mir einmal mein grofter und Odikjter Trdger. Er warf jid) auf bie
Erde, fdrie, er habe Runger und Durft, und trieb es fo, daf idy wirklid)y glaubte, der
Herl wiirde mir verriidit. Sein Puls ging etwas befdileunigt, das war aber bei dem fehr
anftrengenden Marjdje gan3 erkldrlid), und ging uns anderen ebenjo. IMad)y Rurzer Rube-
paufe echielt der Nianm eine wirklidy Rinderleidite £ajt. Haum aber waren wir jeim
Minuten unterwegs, ham dasjelbe NMandver, nur mit dem Unterjdiied, daf fidy der Herl
mit unglaublider Sirigheit nad) dem Hinwerfen den Mund mit brauner Lateriterde voll-
ftopfte und fie aierig verjdlang. Dabei hatten am Abend juvor alle Leute iiberreidilidy
ju effen gehabt. 3 ging daher nidyt fehl, wenn id) bei diefem Hnaben meine Diagnoje
auf dronijdhe Saulfeit ftellte. Da er ferner weder auf giitlidhes nod) auf energijdes Bt
reben ju reagieven beliebte, blieb mir nidyts weiter {ibrig, als ifhn vorldufig unter einen
leidlidy jdyattigen Dornenbujd) 3u legen und ifn jpiter nad) dem einundeinhalb Stunoe
entfernten Lager holen ju lajjen. 3d) Ronnte mid) unmdglidy [dnger von dem Patron
auffalten lajjen. Als ihn dann meine Leute gliidilidy nady dem Lager gejdyleppt hatten,
war er ploklidy wieder fidel, Er af nidit blof — er fraf! Und wohlgefilliges Grinfen
lag auf dem feiften Badkpfeifengefidyt. So war es mir nidyt 3u verargen, daf id) ihm jdhon
jetit feine morgige Strafe judiktierte: eine feiner Birenhnodjen wiirdige Laft, und jwar
an der Spife der Harawane.

An einem anderen, dhnlidhen Gluttage war die allgemeine Stimmung aber wirklid)
troftlos. s jollte ager gefdlagen werden, id)y wollte unbedingt eine Studie malen; wo
aber war Wafjer? Bwei-, dreimal war bereits gerajtet worben, hatte id) die feute nady
verfdiedenen Ridtungen auf die Sude nady Wajfer gejdjickt. Immer kamen jie leer
suriick. Modymals rafften wir uns auf und [dliden weiter; das war fdon kein (hehen
mefr. Aus der leeren, weiten Steppe Rommend, erreiden wir endlid) mefrere madfige
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LOunw’s” — Affenbrotbiume. s ift bereits Oveieinfald MUhr. Wieder laffe id)y aus
jdodrmen. Da kommen nad) etwa 50 NMinuten ein paar Leute im Trabe mit gefiillten
Halebajfen gerannt und melden: , Dort, Herr, in dem didien Stamme des bunu hat jidy
oben jo viel Wajjer gefammelt, dafj wir fiir heute alle genug haben!” In einer halben
Stunbde find wir bereits am Sufe des Gliiksbaumes und jdilagen £ager. Dann fteige idy
auf einer [elbjtgefertigten Ceiter 4—5 Nieter am Baume hod) und bejtaune bie merk-
wiirdigfte aller Wajjerjtellen. Id) habe vor mir eine Dertiefung wie eine [dnglidie Wanne,
Das faft Blave Wajjer darin ift beinahe Rl 3u nennen. Diefe wunderbare Entdediung
meiner Leute ijt miv viefig inteveffant, und wie id banady frage, qibt man mir jur Ant-
vort: ,Ja, bwana, da wir keine Tiimpel fanden, Jo haben wir alle bunus hier abgejudyt,
weil fid) ,mandymal” Waffer drin befindet, und nun haben wir Gliick gehabt. Sieh aber
diejen Baum dort — da mufiten wir jdhleuniaft ausreifen, denn da waren Bienen bdrin,
Ote uns fofort verfolgten. — &s waren dod) brave, braudibare Jungens, meine Leute!
Sie teilten mit mir viele heitere, mitunter aber audy recht ernjte Epijoden auf allen meinen
Erpeditionen, aber kein eingiger Mann ift mir entlaufen oder hat mid jonftwie im Stide
gelafjen. Sie warven, abgejehen von Eleinen erwdfnten Sdlapp: und Saulheiten, treu
und juverldfjig und teilten willig Sreud’ und Leid mit ihrem bwana. — — —

Don Tag ju Tag bezieht Jidy nun der Himmel immer frither und das Rumoren nimmt
an Starke ju. Aud) wird es abends und nadts nidt wieder klar, wie anfangs. Jeht jagt
haufig jdon am Dormittage ein Staubjturm gleid) einer Hraunen Raudywolke iiber bie
Steppe. Da werden Baume, Striuder und Grdjer entwurselt und Hod in bie Liifte
oavongetvagen. Der Staub und Schmuf ijt hdufig fo unertrdglich dick, dafj man glaubt,
erftidien ju miifjen.

Eines Spitnadmittags fiberrajdyte mid) ein foldjes Wetter im ager. Da flog ploglicy
mein nidt gerade jierlider Klapptifdy mit allem, was drauf ftand, in die Lilfte. Bum
Glud: konnte das Jelt nod) jdnell genug feftaepflodt werben. Aber ein unbejdyreiblides
Durdpeinanber war entjtanden, und was nidt niet= und nagelfejft verjdhiofjen war, dem
hatte der Sturm bdfe mitgefpielt. Natiirlich war audy die nody najje, im Selt liegende
Oljtudie mit einer vernidytenden didien Staubjdjidyt bedekt. Eine milhjame Tagesarbeit
war hin,

L *

%

Tropengewitter! Seurige Sdhlangen durdijdineiden ringsumber Oie jdwarzen Wolken-
wanbde. 3d) jdble im Umbkreife mehrere Gewitter, die Jid) nun alle mit unechorter Wudyt
entlaben. Suerjt fallen die {iblidien didien Tropfen. JFeht aber die Hatajtrophel Das
prajelt, vau[dt, giefjt und ftiirst — fo benimmt idy nur ein Tropenwolkenbrud.

Nitandymal gehen joldje Gewitter [ehr [dnell voviiber; ein anderes Mial toben jie
jtundenlang. Jd) habe aber aud) Tage erlebt, wo es von morgens frith an volle 24 Stunbden,
alfo bis sum andern Norgen 6 Ufr, durdy wie mit Hannen gofs, dann eine jwetjtiindige
Erholungspaufe madyte und dann mit frijdhen Hrdjten bis abends 6 Uhr fortjelte. Ta,
ein foldes phinomenales Riefenunglii@stropenwetter begliidite mid) auf einer Reife eins
mal mit ganj Bleinen Untetbredungen ungefifr [edjs NMonate lang, Da war bei mic
alle feudyt-froflide Stimmung verfdhwunden!
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Ttad) foldyen mefritiindigen Gewittergiijjen jagt das Wajfer bald in riditigen Strémen
durd bie Steppe und vermanbdelt das eben nody Enodjenharte, [deinbar nidyt ju erweidjende
Erbreid) in fuftiefen, jdlipfrigen Brei. Dann bebauere id) jedesmal die armen Trdger,
wenn idy fehe, wie fdwer es mir als Unbeladenem wird, weiter ju Rommen. Da find
mitunter grofje Stredien suriidsulegen, wo wir jtundenlang riejige Niorajtklumpen an den
Siifen mit{dleppen miljfen, die von unfheimlider Sdywere, nur durd) abwedifelndes
Sdleudern der Beine einigermafjen entfernt werden kénnen. 3n diefer Derfajjung gleidyen
bie Siife unwillkiirlidy einer jtarken Elefantiajis. MWiirde man diefe Sdlammajjen aljo
nidit ab und 3u wieder entfernen, konnte man joldye Stredien fiberhaupt nidyt bewdltigen.
Darum ftellen Nldrjde 3u foldher Seit und in foldjem Geldnde ganj auferorbentlide
Anjpriide an die Leijtungsfafigheit des Iilenjdyen.

3jt bie Gegend aber hQiigelig oder gar bergig, fo Rommt es vor, dafj fidy die un-
geheure Wafjermenge injolge jhlechien Abfluffes anftaut. Nieijt aber raft Jie mit elemen-
taver Gewalt und Scnelligheit der Ebene 3u, wobei jie jid Rinnen bis 10 Nleter Tiefe
grabt. Das Durdyjdreiten diefer Regenfliijje ijt meift lebensgefahrlidhy. Denn das fofende
Waffer jagt mit jolder Gewalt dahin, daf es den ftdrkjten Nlann fortjpilt. ITur wenn
jich mehrere jujammentun und dabei mit kriftigen niitteln ftiigen kdnnen, gelingt bann
ber flbergang. Hat man aber, wie es mir haufig erging, an einem Tage jed)s bis zefm
joldher Regenftrome su durdpwaten, dann hat man am Abend gerade genug. Eine ganje
Reihe folder lieblidier Tage jtehen mir nod) in frijder Erinnerung.

3y Bomme von Ha-mfumbas — dem Safji —, zirka adit Tagereifen ndrdlidhy von
jtingu. Nein Siel ijt junddjt Saviapadas-Nalangali, fieben Tage fidlich der Niilifdrs
jtation Jringa. Der Swedt — Oort ftehende Elefanten.

Es ift der erfte MWeihnadytsieiertag, als id) diefen Ort nad) wenigen Stunden Raft
bei jteomendem Regen wieder verlafje. Bei Nitaki voritber fiifrt mid) die jteinige Strafe
abwiirts. Mad etwa Oveiftimdigem Nar{de [dHlage iy in Anbetradyt des erjten Tages
bald ager; es ift das gany in der Miihe des fritheren Sultans Kwawa-Nahinga. Iod
jieht man die Rdrgliden flberrejte feines ,Palafjtes” als Seugen der erbitterten Hampfe,
die bdiejer einftmals fo maditige und gefiivdytete Hehehduptiing mit unjerer Scubtruppe
qefifrt.

Nun ijt es Spatnadymittag geworden, und bei dem tritben Wetter jieht bdie Begend
boppelt [hwermiitig aus. Die Berge von Ujombue erjdeinen fajt tintenjdwars. Sdjwere
Gewitterwolken umkronen die Hohenzilge dahinter. Aus dem tiefen Griin der Bergeshoh
sur Linken lugen Hirdje und Gebdude der Nifjion Tojjemaganga hervor, und der Wind
triigt das (Geldute jur Madmittagsandadyt klar su mic heriiber.

Weldy eine wunderjame Stimmung! Rings um mid) Her in dem bujdhigen Geldnde
Totenjtille. fiber das bewadyjene Ruinengeldnde Rujdjen flinke Eidedjfen wnd fahren
erjdyroden in ihre Sdlupfwinkel. Redts der Mlauerrejte auf einem Rleinen, freten
Plagden aber ragt einfam und verlaffen ein jdliditer Obelisk auf. Darauf jteht:

Bier fiel filr Haifer und Reidhp — Leutnant Naaf —*
Und von brilben Rlingen die friedlidyen, zitternden Sdjldge des Glodkleins — — —
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Jdy habe einen Sudanjoldaten bei mir, der die f[amtlidien Hwawagefedite damals
mitgemadyt. Mun er3dflt er mir des langen und breiten, wo bdie Gejdiike ftanden, von
weldjen Baumen die Leute gefodyten, und jo vieles andere, was fid) damals Hier abgefpielt.
JInjwijdhen jind Jahre vergangen. Didytes Gras wud)s indefjen iiber die Ruinen.

Kurj vor Dunkelwerden begliidit mid) nod) ein ausgicbiger Bujd), jo daf id) [dleunigjt
ins 3elt flidyten muf. Da ftelle id) nun meine Betradytungen an. Das joll nun Weih-
nadytswetter fein und Weihnadtsitimmung aufkommen laffen! Roditen die Sdwarzen
nidit um mid) herum, fo Ronnte id) ebenjo in einem Kalten Mai auf ciner verreaneten
Candpartie in Deutjdland jigen. Die Temperatur ijt redit frijd)! Denn mein Cagerplak
befindet [idy in ungefdhr 1300 Nleter Hiohe, und bdie feudyte Regenluft madt es nidt
gemiitlider. Da wird dann — gan3 wie ju Raufe — das warme Unterseug und eine
didie Hamelhaarjadie hervorgeRolt und eine Tajje heifjen Tees genommen. Hurz vor dem
Jnsbetthriedien aber [teigeve idy die Korperwdrme nod) durdy griindlidhes Reinigen und
Setten aller Gewefre. Das ift niiflidy und angenehm. Dabei ftaune i immer wieder,
mit welder Sdnelligheit fid) hier in den Tropen der vermaledeite Rojt bildet. Geftern
hatte der Bon alles Sdiefzenq jorgfiltig geveinigt und nadaejehen, heute find die Ge-
wehre ftellenweife fudsrot! Da muf nun alles wieder auseinandergenommen und wicder
jujammengejeljt werben. So forgen jdon allein die Gewebre fiir ausreidiende tdglide
Arbeit,

Roft und Sdyimmel jpielen in den Beifen Sonen leider eine grofje Rolle, Da gibt es
unter den Gegenjtdnden riditige Spesialijten, die immer an , Roftkrankheit” leiden. Solhe
dronijdjen Patienten jind 3. B. alle eijernen Charniere der Holzkiften. Es ijt gany un-
glaublid), wie [dnell jo ein Ding durdygeroftet ijt — im BHandbumdrehen!

Der heutige Norgen ift filr afrikanijde Derhiltnijje bitter kalt. Sum Gliid regnet
es nidt. Mas aber der Regen feit geftern abend verjdumt Rat, das jdeint er [dleunigft
nadyholen 3u wollen. Kaum jind wir eine Diertelftunde unterwegs, da giefit es nur fo.
Sn wenigen NMinuten bin id) ,ourd”. Und was fhadet es? Bwei Stunden fpiter reidht
mir das Majjer fowiefo bis sur Bruft, und jelit jtehen wir vor einem beinahe mannss
tiefen, breiten Regenflujje. Redyts und links fudjen die Leute, ob [id) nidhts ,Seidhteres”
findet. Dergeblid)! Alfo Rodk aus, Uhr und Tajdjenkleinigheiten auf den Kopf unter den
A4eft aufgedriiditen Tropenhelm — und nun durd)! So merke id) es jet als wajdedites
Regengeittourijtenamphibium kaum, daf id) nifjer geworden bin, wenn id) im Wajfer |tehe.
Tun wirb von beiden Ufern ein didter Stridk gefpannt, den einige Briftige Ceute halten;
bdas Durdywaten der Triger kann beginnen. Aber es find einige Rleine oder aud) jaghafte
Herle dabei. Die nimmt jet der grofe ,fimba* — Cowe — auf feine Arme ober Sdjultern
und bringt fie jdyreitend oder jdywimmend hiniiber. Dann Rolt er deren Lajten. Aber er
ift ein Schalk! Da ftolpert er ploglich und laft jeinen Reiter tiditig Maffer [dludien.
Das gefdjieht natiiclidy immer aus Derfehen, aber das ,Derfehen” gejdrieht faft bei jedem
ber Angjtmeier. Der klammert jid) dann in feiner Heidenangjt an den Riejen, als wollte
er ifn erwiirgen. Ohne jolde Sderse aeht es bei Simba nidit ab, und jo forgt er dafiir,
daf trof bes jdlediten Wetters die qute Laune nidyt ausgeht.

8m 3weiten und dritten Tage gieht es ununterbroden weiter. fberall biejelben
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Sdwierigkeiten auf dem Miarjde. Die Schwarzen 3ittern vor Halte und fehen danm in
der Nafje blan und grau aus. Es ijt graplidh — haplid — jdeuplid! Aud die , Epi-
dermis* meines gangen licben Idhs beginnt infolge des Amphibientums in taufend [dmalen
Saltden ju jdrumpfen. So mag der alte Niethujalem in feinen ,Dbejten Jahren® ause
gejehen haben.

Der nidjte Taa ijt nidyt bejjer. Im Gegenteil!

Da jdldgt feit einiger Seit ein eigentiimlidies Raujden an mein ®fr, und nun fiehe
iy vor dem wild daferrajenden Idemberafluf. Sonjt ift er in diejer Gegend Raum
10 Deter breit, heute mikt er das boppelte. So madyit mir das HiniiberRommen der
Karawane [dwere Sorge. dum Glik finde id) endlidy eine Stelle, wo das Wajjer dem
— griften — Trdger nur bis sum — — Hinn reigt. Mit Ad) und Hrad) habe id)
pereits einen Teil der Gejelljdaft dritben, da ftiefelt dod), ofne daff id) es nody [dmell
verhinbern Ramn, ein Rleiner, unternehmunagslujtiger Stift, der Nlitlaufer eines Tragers,
mit feiner fajt in dem Sluf. Er trigt eimen mir gehdrigen, [dHon gefdniften Ein
geborenenjtubl und jwei daraufgebundene Gehorne. Haum ift der Knirps ein paar Tileter
drin, reift ihn audy fdon die Stromung mit unglaublider Gejdwindigheit fort. Hm
anderen Ufer ftivzen fidy auf das Gejdrel hin fofort Simba und der Jagdbon in Oen
Sluf. 3 fehe blof nod) ab und ju eine Hand oder ein Bein fowie die Lajt im rajenden
Wirbel des Wajjers auftauden. Durd) Madidwimmen ift nidts 3u erreiden, jo renme
audy i), was die Beine Rergeben, am offenen Ufer entlang. Da taudyt der JFunge nad)
etwa 60 Mieter wieder auf. Es ift nur ein Augenblid, aber er geniigt. Die Stromung

Sdilagen einer Briidie.
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trieb ihn dem Ufer niher. Im felben Nioment bin idy im Wajjer und bekomme ben
Kleinen aud) gliidlid) ju fajjen. An jeinen Eappen nehme idy ihn jwijdien die Sihne
und kimpfe midy [dhwimmend und jtofend sum Ufer. Ilad) meiner Nieinung ijt er aber
fdon tof. Da madjen [id) aud) [don die nadgeeilten Leute iiber den Hnaben her, um
ihn nody jdleunigjt nad) ihrer Niethode zu vetten. Uian |tellt ihn auf den Hopf und
verabfolat ifm eine gefdrige Tradyt Sdyldge. Und ridtig, im Derein mit meinen etwas
humaneren Miedberbelebungsmitteln Rommt der (Gerettete wieder ju fidy. Wie er aber
jebt, genau wie jeber andbere Trager, iiber den $lufj transportiert wird, behundet er eine
beqreiflidie Wafferjdien. Nieine Laft bin id los. Das eine Gehorn, mein Rapitaljter
Riedbodk, ben id) je erlegt, drgert midy furditbar.

Abermals ftehen wir vor einem $luf. Diesmal ift ex jedod) jo tief, daf er auf keine
Weife durdigangen werden hann. Eine Surt ijt nirgends 3u finden, und jo bebdauere id
es audy jelt wieder, kein tragbares Saltboot ju Dbejifen. In aller Sdnelligheit wird nun
ein ,Slop” gefertigt. Die erjte Lajt, der etwas Idjje nidyts {daden kann, geht als Probe-
objekt mitjamt dem , Sloge” jofort jdindde unter. Aber wir waten vorjidtig! Am Stride
jiehen wir das Gange cinfad) wieder an Land. So milfjen wiv es jelt einjehen, daf das
vorhandene Mlaterial fiir ein Slof, das 50—60 Pjund [dwere Lajten tragen foll, nidt
austeidit. Aber einige 70 Niefer vedits drfiben am anbderen Ufer habe idy einen Baum
entbecit, der uns eventuell felfen kdnnte. Er ijt swar nidt ehr gerade gewadyjen, aber
wenn er gefdllt wird, gibt ev jidjer cine ftarke Briidie als Qlbergang. Scdinell geht es
nun ans Werk. Suerff wird das diesfeitige Ufer vom Shilf und niedrigem Bujdjwerk
befreit. Und wdre die Sadje nidit gar o wijjerig, Ronnte man bei den drei tapferen
Herlen, die |idy nun in die Sluten fHirzen, von Biereifer reden. Mamentlidy der eine mit
dem Tau 3wijden dem jdmeeweifen Gebiffe verdient bejonderes Lob. Die Meger Eennen
unjere Sdwimmiempos nidit. Sie [dhlagen mit ausaeftredkten Armen fettwidrts ins
Wafjer, was aber ebenjo fordert. Nlandie von ihnen [ind ausgeseidinete Sdwimmer, und
fic wagen fid) in jedes Wajjer. Matiirlid) qibt es audh unter ihnen Hafenfiife. Aber diefe
bret hier jind Praditkerle! NMun find fie driiben. Teht faht ein Triger auf unjerer Seite
das Tau, die Orfiben ziehen, und fdon ijt er Riniiber. Wer Surdit hat, dem wird der
Strik einfad) um die Bruft gebunden, und ehe er ridtig ju Derjtande kommt, ift er aud
[dion ebenfalls dritben angelangt. Der Abwedijlung halber und trogdem es in dem Waffer
heine Hrokodile gibt, rufte i) ploglidy ,mamba”! Die fir geht es da auf einmal mit
bem Betreffenden. Er arbeitet und puftet wie eine Rleine Dampfmajdine und it ver
dammt jdmell driiben. Als die geniigende Anjahl dort Beijammen ijt, lafje idy mid eben-
falls hiniibersichen. Tun beginnt die Arbeit des Sallens. Mach einundeinerhalben Stunde
angeftrengter Thtigheit ftiirst dex Riefe mit lautem Hradjen in der beabjiditiaten Ridihung
sum anderen Ufer. €in paar hindernde Hjte miljjen nod) gekappt, ein primitives Lianen-
geldnder gejogen werden, dann kann jid) nady einer weiteren Stunbde die Harawane wieder
in Bewegung jegen. IDdhrend bdes §dllens beniihe id) die Gelegenheit, mir 3wet , hwale”
Srankoline — fiir bie Hiide 3u [dyiefen.

Je nady der Gegend kefren derartige MiarjGhemmnifjje hiufia wieder. Und wenn
fie fidy am felben Tage nidyt allju oft wiederholen, iiberminde id) fie mit einem gewiffen
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Bumor und Gleidaiiltigheit; nur wegen des unvermeidlifen Seitverlujtes find fie mir
drgerlid).

Aud) einige traurige und fiir mid) unvergeflidle Erpebditionstage jollte idy erleber.
Das war wdfhrend meiner erjten Reife im Jahre 1891 auf dem Riidmarjde sur Hiifte.

Tagelang tobte Dereits am Sufe des Pare Hijingogebirges das Wetter. Alle Matur-
elemente (dieinen jid) gegen midy verjdyworen ju Haben; es war der wahre Herenjabbat.
Die Blike und Donner waren von gani befonderer Gewalt. Und wenn f[id) der jur Madit
gewordene Tag wirklidy einmal etwas auffjellte, dann bradite die nddijte Dierteljtunde
ein nur um jo fjtarkeres MWetter.

Nein jelbjtgefertigtes Selt hilt diefen Ratajtrophalen Giiffen jdon lingft nidt mehr
jtand. So bin idy trofy meiner verjdyiedenen Dedien jtets ziemlidy feudyt gebettet.

Spit am Hadmittag erreide id) endlid) nady einem gan3 versweifelten Iiarfde den
Ort Gonja mit feinem jddnen Wafjerfalle. Unweit einiger Hiitten [dilage id) am Rande
eines Rleinen, aber [don jehr hodaehenden Gewadijjers mein Lager auf. it aud) der Plak
naf, fo ift ex dodh) nidyt diberjdywemmt.

Hury vor dem Dunkelwerden jdilage idh den Selteingang nodymals juriik, um nad
dem Wetter ju jefhen. Unaufhorlidy fahren die Blige durdh das [dmwarie Gewbdlk, vollt
der Donner, dafy man fein eigenes Mort nidt verfteht.

Da judit ein furdytbarer Strabl links didyt neben mir sur Erde; Oer Brudyteil einer
Sehunbe jagt es mir nod) klar: fo nahe war der Tod nody nie — — dann faumle id) —

Wie id) erwadye, ift es ftodfinftere Madit. Draufen raujdt der Regen; es gieft wie
mit Hannen.

Und meine Augen brennen, id) kann fie kaum &ffnen. Auf meinem Horper [deinen
Sentnergewidite su Iiegen.

Wenn id) nur wenigjtens wilfte, wo idy bin!

Ntithjom vidyte idh midy auf. 3d) liege auf meinem Bett in einer vom fparlichen
Seuer verqualmten Yegerhiitte, ein erfter Blidk fdlt auf ein uraltes, mir gegeniibers
fibendes Megerweib, Sie it fplitternadet und fit mit gerade ausgeftredkten Beinen, vor
fidy hinftarrend, auf dem Boden. Um das jdwelende Seuer fien aber — und das emp-
finde idy als doppelt woRltuend — behannte Gefidyter, meine Eraftftrofenden Leute im
Geplauder mit anderen Eingeborenen. Ofme jie hatte mid) dieje vertrodinete, herenhafjte
Nlatvone nidt jo jdmnell in die Wirklidkeit verjeht.

So gebe idh) mir alfo NMiihe, meine Gedanken alimdhlidy sujammenjubklauben. Wes-
Balb liege idy denn iiberhaupt in diejer IMegerhiitte? Mun beriditen es mir meine braven
feute:

Berr, als du aus dem Belt fafft, fielit du ploflid) suriid. Der Boy Saidi, der dir
gleid) davauf die Laterne bradyte, fand did) am Boden liegen. Du jchienjt tot ju fein.
Da nun audy nod) der Bady iiber die Ufer 3u laufen begann und dein Selt unier Waffer
ju feen drofte, da jdafften wir didy mit deinem Bett hierher, Das Selt haben wir
abgebrodyen; es liegt mit allen Lajten draufen auf der Deranda bder Hiitte. JFehit jteht
das MWafjer draufen faft bis jur Hiitte.” .

So pollkommen hatte mid) alfo der Sdylag betdubt, daf i) von alledbem nid)t eine
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Spur gemerht batte, Jeht bemerke id) aud) an Hopf und Sdulter einige unbebeutende
Derleungen, die lebiglidh Solgen meines Kalles fein konnen. Mad) einem Weilden erhebe
idy midy und fehe draufen nad) dem Redyten.

Sirdmender Regen — die wahre Sintflut!

Iu ber raudyigen, jtinkigen Hiltte will id) um keinen Preis die Nadt verbringen,
deshalb laffe id) das Bett unter éie Deranda ins Sreie bringen. Den peitjdienden Regen
miiffen die aufgejtapelten Lajten und das Selt einigermafen abhalten. Dann nody eine
Tafje heifen Tee, ein Sdlafmittel, und wieder hinein ins Bett!

Am nddjten Niorgen bin id) jwar nod) etwas jdlapp, aber immerhin leidlidy auf
dem Pojten. Es follten bald weitere unangenehme und traurige Stunden Rommen — —

IDeite Stredien der Ebene ftehen unter Wajjer. Die vielen unfiditbaren Loder find
eine empfindlide Plage fiir mid) und die Trdger. Tritt man in ein foldes bis meter-
tiefes Lod), fo [dldat man natirlidh Rin oder verjdwindet jogleid) unter Wafjer. Mder
ein Trdger fteht ploklidy mit einem Bein tief unten und madit nun verjweifelte An-
jtrengungen, mit feiner Laft das Gleidigewidyt ju halten und baldigft wieder hody 3u
kommen. Das gelingt natiiclid) nidt immer, und wie hiufig fliegt die Lajt ins Wafjer!
Deshalb laffe id) den Mann mit der Studienlajt nidyt von meiner Seite, und damit iiber-
haupt Reiner juriidbleibe, bilde id) mit diefem Trdger den Sdluf der Harawane.

Wieder einmal ftehe id) vor jo einem infamen, jum reifjenden Sluffe angewad)jenen
nBad” und Rann nidit hiniber. Der grofte Teil meiner Leute hat einen Dorfprung und
id) [ehe, wie fie einen fiir derartige Sille jdeinbar jdon frilher viel beniiten, [drig
ither das Wafjer gewad)jenen Baum befteigen, um Kiniiber ju kommen. 3 hore audy
den iibliden Rabdau, der midy aber nidt wundert. JFe niher idy komme, defjto grofer wird
ber Spektakel. Mun werbe id) aufmerkfam, denn id) finde filr das Gebriill keine Er-
Rldrung. So beeile id) mid) und bin in wenigen Nlinuten Hevan.

Der grofte Teil ber Leute ijt bereits driiben. Ifhre Lajten haben fie des hohen Wafjers
wegen in den Striudern niedergelegt. Id) erfalire mun, dafy ein Triger wihrend des
Niberganges pon bem najjen, fdliipfrigen Stamme abgerutfdit und in bdie Sluten ge-
fallen fei.

ger — wo?* fo jdyreie i) — — —

wPolangeti — da — Rerr!”

&in kalter Sdyauer iiberlduft meinen durdndften Korper. Polangeti — bder Nlann
mit der Dogelbdlgekifte und der Skijzenbudhtajde! Dody [dleunigft ihm nadg — ibn
Juden — ihn vetten! Aber wie?

Schon hat der Bon meine Biidfe, fdon dlipfe id) Rriediend durdy das verworrene
Gedft bis jur Ilitte des Briidenbaumes; oben Enorriges Bujdywerk, unten tofender
Wajjerjdywall. ITad) wenigen Sekunden bin id) juriik. Wie ein Wilder raje id) mit
einigen Leuten durd) das Uferbujdywerk und fpringe blindlings ins MWaffer. Und wikrend
mid) die Strémung eilends forttreibt, halte idy Ausqudk und rufe den Mamen des Ungliidis
liden. Da padien midy die Wellen mit unwiderjtehlidher Gewalt, in rajendem Taumel
werde id) unglaublidy jdmell fortgerijjen, und plélidy mit voller Wudyt geaen eine aus
bem Wafjer ragende dicke Baumwursel gejdylagen.
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Und das war mein Gliid!

Wie ich mid) an die Wurzel kKlammere, erkenne id), daf fid) in diejem nody vor mir
licgenden Strudel Rein Sdiwimmer halten hénnte. Schon Rier jerrt und jtopt bie Stromung
an mir herum, als hitten unziflige Rriftige Arme meinen Horper umfangen. So irren
meine Blidke iiber den fpringenden, Biipfenden Wellentans, vatlos — maditlos — Rojf-
nungslos — — —

Jd) habe nidits mehr von dem Manne erblickt, und aud) keine Spur von jeiner Lajt.
Mir ift unendlidy weh ums Hers.

Unter qroften Sdywierigkeiten arbeite idh mid) gliiklidh aus dem Wajjer. Saijt alle
Coute fiken auf den beiderfeitigen Uferbiifhen und Halten Ausidau. Einige jind weit
ftromabwirts geeilt. Jd) renne ifnen nady, vielleidit — aber nein — aud fie haben weder
pon Mann nod) £aft etwas gefehen. Am Ungliidisplage jtodiern behende Leute von den
Biumen Rerab mit Stangen das Ufer ab, in der Hoffnung, daf vielleidyt Nlann oder Lajt
im Wurjelwerk hingen Ronnte. Aber alle unjere: Nithe ift umfonft. Und jdliehlid) be-
graben wir audy nody die lete leife Hofinung, dap der Nann fortgetrieben und fid) dod)
nod) felbjt gerettet haben kdnnte — dann miifte er aber jdon ldngjt Jurid i —=

Dorfiditig kriechen die leften Oer juriidigeblicbenen Leute itber den [dliipfrigen,
tunden Stamm, und idy folae ifnen, vorfiditshalber aber ohne Scuhe. Dabei jehe idy exjt
jekt fo redit, wie gefihelidy diefer ilbergang ift, und gar nody mit Lajten!

So jiche idy [dylieBlid) traurigen BHersens im ftrdmenden Regen weiter. Aber id
blide immer wieder Furiik und quile mid) mit Gedanken, ob i) aud) alles getan, was
aur Rettung Ritte dienen Rénnen. Und dabei muf id) aud) des anderen Derluftes gedenken.
Aber dieje Tajdhe mit dem groften Teil meiner wertvollen MarjdijRizzen wollte id) gern
verfdymersen, die Kifte mit den vielen mithjam gefammelten und praparierten Dogelbilgen
gern hingeben, kime der Trdger nodymals juriik — — —

Auf dem Weitermarjdy erlege id) einen Riedbodk und jwei Warjenjdweine. Das
bejtimmt mid), auj dem erjten bejten fid) bietenden trodkenen Plake Cager 3u jdylagen.
Denn erjtens miijjen die Leute baldigft etwas 3u ejjen bekommen, und dann will idy morgen
in aller Sriihe dod) nodymals jur Ungliidksjtelle sutiidigehen.

s ift umjonjt — —

Am jweiten Abend nad) jenem Ungliikstage jdlafe id) trof Oes Hunbewetters den
Sdlaf des Geredyten. PIoglidy fahre id) auf. Id) liege unter den nafhalten Lappen meines
Beltes begraben, und der Wind jdldgt miv die Leinwand ermunternd um Oie Ohren. MMMiih-
jam verjudye id), aus dem entjelliden Chaos herauszukommen. Dabei hire idy trof des
tobenden Wetters das taufendjtimmige Svojdyhonzert Oraufen, aber aud nod) etwas
anderes, das mir nidt unbekannte Gerdujdy einer umberrennenden ,panna* — Rattel
Titeine Kerle fdlafen, fejt und beneidenswert. So dauert es redit lange, ehe jie auf mein
lautes Pfeifen kommen.

Als erfter Rriedyt endlid) mein Bon unter dem naffen Seuge 3u mir. Mun trampelt
er wie befefjen Rerum, wobei id) filrdye, dafy er midy felbjt als Tanjplah beniien:
will. Aud die ,pampa” jdeint recht beforgt um ihre Raut ju fein, denn fie lduft mit
unglaublifher Gejdjicklidhheit 3wijdhen Oen Boysfiigen umfer. Iun Rommen ein paav
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ver|dlafene Athleten und heben die najje, flatternde Riille hod), dann jdlagen fie die
geldften Seltpflocke wieder in den weidien Boden und befejtigen die Stridke von meuem
daran. Und id) liege nod) immer, aller Bewegung beraubt, in meinem Nioskitonel vers
graben!

Aber alles nimmt ein Ende, [o aud) diefer lieblidje Dorfall. Id) ftehe wieder auf
meinen Siifen, der Boy Rat feine ,panya endlidy erwijdit und ermordet, und mein Felt
jtebt ebenfalls. Dody wie [ieht es bei mir ausl

Britrt — — —

Daf alles drunter und driiber liegt, iiberrajdit mid) ja nidt, warum aber die infame
Teekanne gerade iiber meinen Biidern und Skizzen umfallen und ifren Inhalt freigebig
verteilen mufte, will mir nidit redyt einleudyten. 3um Glik Ratte i von jeher mit
einem Selfeinftury geredinet und die Gewelre nidt an bie Seltriegeljtange gehdnat,
fondern handgeredit auf einen BledRoffer neben mir gelegt. So gejdiah Rein Ungliick
damit; wenn aud) gefidert, jo waren fie dody ftets geladen.

Und [dyliehlidy muf id) laden. Demn fo wenig angenehm die ganje nddtlid-najje
Kataftrophe war — fie war dod) aud) redyt [papig. Das Tohuwabohu meiner Habjeligs
keiten, die wilde JFagd nad) der verirrten Ratte, und meine Wenigheit im Bett. 1nd
trog diefer Qeiljamen Lefjre erlebte id) auf meiner jweiten Reife einen dhnliden Seli-
einftur, nur die ,panya” fehlte! 3d) bin aber jehit klug geworden: ellenlange Selt-
hedyte und — in der Regenjeit wenigftens — alles felbjt nadyfehen!

fAm nddjten Abend ijt mein Selt in wundervoller Ordnung, und i) nehme mir vor,
mal redyt ferrlid) ju jhlafen. Dod) mit des Gejdjickes Niddten — —

Kaum jwei Stunben liege id) fiifj entjdjlummert, da gibt’s einen furdytbaren Ton
unter meinem Bett. IDie vom Leibhaftigen befejfen jetert was unter mir los. Huf meinen
Piiff erjdeint der Bon und befardert den riefigen, vorlauten ,Odfenfrojd” unjanft an
dte Luft. Und ehe id) einjhlummerte, dadyte idy an die Weisheit Abraham a Santa
@laras: Ein Srojd) wird nie wie ein Hanarienvogel fingen!

Beut morgen liegt der avme Wit serjdjellt unterm nidyjten Baumftamm.

Dieje lieblidien Ungeheuer! Bei ifrer Grofe jind fie, nod dazu des Madyts, redyt
ungebefene Gifte im engen Seltraume. Bei Tage [t man jidy ihren hiipfenden Bejud
nod) eher gefallen, und wenn fid) oie Rleineren Kerlden in ihren mitunter redyt Bunten
Rodichen einfinben, hat man jogar feine Sreude daran. HAber fo ein edyt afriRanijdyes
Srojdkongert in iiberjdwemmter Steppe jur Regenjeit — man muf es eben felbjt ges
hort haben, benn be[dyreiben [aBt es [id) eigentlidy nidyt. — Es ift ein ofrenbetdiubender,
jinneverwirrender, unaufhdrlidier Holenldrm.

Und frobdem finde id) jeden Bejud) eines foldjen Eleinen, Ralten Srecdhdadifes immer
originell. & kommt mir da mandimal vor, als bdte er fich sum ITodell an. Aber
einmal fpielte mir ein anbdever, Binterlijtiger Patron einen fhlimmen Dojjen. 3dy bin
gerade dabei, in meine bereits friiher untilhmlidit erwdhnten Langjdidfter su fahren,
bie umgefallen neben meinem Bett gelegen Ratten. Mit einem flotten Sug fahre idy Hin-
ein, nod) flotter bin id) aber wieder draufen! Durd) meine jehr diinnen Soden Ratte
iy etwas Glattes, Kaltes gefiihlt, und nun fliegt im Bogen eine niedlidie Schlange aus
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dem Stiefel. Sum Gliik war jie ungiftig, fonft hatte jie midy fider gebijjen. So war
metin Sdyred® grofer als die Gefalyr.

Damit ift aber die Safl der ungebetenen Gijte nod) nidht erjdopft. Hier eine andere
Epijode.

®leidh nady Beginn der Regenseit judje id) am frithen Nlorgen mit meinem Boy in
der Hihe des Lagers nad) einer Lowenjpur. Der Lowe hatte des Madits unfern Lager-
pla umjdliden. Da fallen mir wifrend des Spitrens eine Unmenge, etwa vier Senti-
meter breiter £odjer im Boden auf. Sie haben die Sorm, als wenn man mit einem linglid):
runden Gegenjtand, dejjen eine Seite aber gerade ift, ein Td}rﬁgesf Lody in den Boben ftoft.
Bei niiherer Unterfudjung merken wir, dafj in manden Locern etwas krabbelt, und
ploglich entdechen wir, dafj es dort drinnen von viefigen, tintenblaujdwarien, fajt 20 Sentis
meter grofen Skorpionen wimmelt. it dem Speer bes Boys tote id) in Rurjer Seit
125 Stiid, dann 3dfle id) nicht mehr weiter, und der Bon bringt mindefiens ebenjoviele
unt. Trofdem krabbeln aber nod) unjiflige diefer Giftviecher herum. DBei der allabend-
lidhen Seltrevifion vor dem Schlafengehen finde i) aud) mandymal ungebetene Gajte diejer
edlen Sippe am Hioskitonehe Hiingend.

Die grofte Anajt aber haben alle meine Ceute vor einer Art der Taujendfiipe. Wenn
fjidh fo ein fitnf bis fed)s Sentimeter langer, ein Sentimeter breiter und ganj fladyer Skolo-
pender wie ein gejdymeidiges Band in das Selt jdlingelt und vermoge feiner unglaublid)
fladien Geftalt unter dem Wellenjpiel jeiner un3dhligen Sufpaare im feinjten Spalt eines
Gepidjtiidies verfdwindet, [ind die Leute gan3 vajend. HAngjtvoll fpringen fie ur Seite
und verfidern jedesmal, dafy diefes Tier fehr giftig fei. Dann wird es mit allergrdfter
Dorjidit getdtet. So gibt es eine Nienge nidit allein unangenchmer, jondern audy gefdhr-
lider Befudjer im Selt, was man landldufig fiir [id) allein ju haben glaubt.

Und dod) rdume id) all® diefem Ungesiefer nod) einen gewifjen Dorjug vor anderen
cin. Denn fie benefmen fidy tufhig, ohne die Madytruhe 3u jtoren; ihe Kriedien und ifre
jonjtige Tatigkeit gehen lautlos vor fid). Ganj anders treiben es die Ratten und Nlduje!

Niit abjoluter Piinktlidkeit erjdeinen fie gleid) nad Dunkelwerben 3wijdien den
Caften und durdyfudien alles, was unter dem Jelt verjtaut liegt. Der dabdurd) verurjadyte
Spehtakel, sumal des Madts, erhoht nidt bejonders den Genupy oer TMadtrufe, aud)y wenn
die meugierige Bande blof auf dem Beltdadye wie toll herumjpringt. Und Hhort man ihnen
erjt 3u, ift’s mit dem Sdjlafe vorbei. Dier plumpjt etwas, dort jallt ein @egenjtand wm,
und da hort man das nagende Gekrifel [darfer 3dbne. Und dann der Schaden! Ge-
radezu wiitend war id) damals, als mir jo ein Dieh mein leftes grofjes Stiik Rabiergummi,
das idy auf dem Tijche liegen gelafjen, bis auf ein winjiges Reftden aujgefrefjen Ratte.
N brigaeblicbene, nidit gut verwahrie Ewaren wurben rejtlos weaftibist.

Und nun der harmlofe, aber dafiiv unglaublidy jablreidye Infektenbefud), der [idy
beim Lidyte der Tijdlampe einjtellt. Hier hann oer Entomologe wafhre Orgien feiern! Da
Rommen fie in endlojem Suge aus der nddytliden Sinfternis: die winzige, punktgrofe
Sliege, der jurrende Madtjdmetterling, die hiipfend-fliegende Miiidie wie das bunte Kafer
den, und jdliehlidy jaujt mit Ungejtitm ein finf Sentimeter groper Brummer mitten in
meine Suppe. Suviel des Guien! Aud die Gottesanbeterin evjdeint in den verjdiedenjten
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(Brifen und Arten. Sie jdjeint die Situation ausniifen 3u wollen und geht jogleid) an der
Glas[deibe meiner Laterne auf JFagd. Jeht fikt Jie mit erhobenem Dorderkérper und
jum Supacien bereiten Sangarmen nahe vor einem jdwarzen Infekt. Midyt die leijefte
Bewegung madit der Rauber. Da [dnellt er blifartig die jdarfen Greifklauen vor und
fithet fein Opfer an die behenden Svefwerkjeuge. Dod) Rommen audy lieblidere Giite,
Sdymetterlinge, grof und Rlein, pradtig und jdmudilos. Einer von ifnen hat Sliigel,
als waren fie aus reinjtem Silber! So fife i) mitunter nod) lange und freue mid im
Betradyten der hevrlidien §arben und Sormen der nddtliden, leidyt bejdwingten Gijte-
jdar, und jedesmal Rommt mir die Srage in den Sinn: was wiirde mander Sammler
barum geben, Ronnte er nur eine Stunde an meiner Campe jagen! 3d) benke aber aud
daran, wie mander durd) die , Geographie” ftiefelt und o vieles Schone in diejer Tropens-
natur teilnahmslos iiberjieht.

€ine redyt interefjante Beobaditung madyte idy Anfang Januar nad) einem Regen-
tage Rurj vor Dunkelwerben. 3Id) fike nody jdreibend im 3Jelt und blike dabei einmal
iiber den Tijd) nady der Erde draufjen. Da fehe idy, wie ploklich ein Injekt mit [angen,
hellen S§liigeln aus einem kaum bleiftifijtarken €od) hervorkommt wund fortfliegt. 3d)
|denke nun der Sadie etwas mehr AufmerkjamEeit und entdecke jekt fiberall jolde win-
jige, runde Lodjer im Boden, aus denen fortwihrend Tiere diefer Art emporfliegen.
Diele der JInfekten verloren bei diejem erjten Slugverfudie fogleidy die Slitgel; un-
bekilmmert darum, liefen fie weiter. Die davonjdwirrenden Tiete find aber fo jabl:
reid), 0af [ie einer Wolke gleidhen. Sie maden auf midy den Eindrudk, als wenn ihnen
bas Sliegen [dwer falle. Und fo ijt es audh, denn es find — Ameijen, bdie ilren Stodk
verlaffen, um nie wieder dorthin jutiidisukehren.

Sogleid) finden jid) viele Glansjtare und andere Dogel ein, die nun fleifig Jagd auf
bie Emigranten madjen. Aber audy swei Kleine §réjde hRommen aus dem nahen Grafe
herangehiipft und fefen fid) jogleid) vor je einem foldyen STuglody requlir an. Sdupp —
jhwupp — Baum vermag id) jo [dynell 3u folgen, wie die beiden Scyledier jelt ju tun
haben, und id) bin jtarr, weldje Quantitdten diejer Ameifen in den kleinen Srojdyleibern
Aufnahme finden konnen. Endlid) geht die NMiihle aber dod) langjamer; die Rugelrunden
Biudlein konnen nidts mefhr , jdaffen”.

Da erfdeint ein neuer Gaft aus dem Grafe, eine Eleine, graugelbe Naus. In un-
mittelbarer 1Mdhe der beiden Didkwanijte jtoppt fie ab, fieht was los ijt und beginnt im
jelben Augenblick ebenfalls losjufuttern. Dabei riidit fie den Srojdien immer ndher auf
ben Leib. IMun fremnen fie blof nod) drei Sentimeter von den hilpfern, aber keins aus
dem gefrdBigen Mleeblatt nimmt vom andern Motiz. Da geftattet [idy das nahefifjende
Srojdlein nodymals, eine Ameife 3u ,,genchmigen”, blijdinell fihrt jedbody die Niaus 3u
und frift dem Breitmaul feinen bereits gefaften Bijjen direkt von den Lippen weg. Und
immer wiederholt fid) dasjelbe dreifte NMandver. Sum Dlaken voll fiken oie Rleinen,
dummen Dinger breitjpurig da, [dnappen nur ab und ju mal nad) Luft ober einem neuen
Bijjen und Iajjen fid) alles ruhig gefallen. Ja bei ifrer jejigen eibesfiille jdyeint ihnen
diefes Wegfrefjen feitens der Maus — fo Rommt es mir beinahe vor — eine Mohltat
ju fein.
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Aber aud) meine Teute Halten die Ameifen fiir einen Ledierbiffen und vertilgen fie
in Iitengen.

Allmablid) verfiegt der Auswandererjtrom und es dauert aar nidyt lange, jo erjdyeint
keine eingige Ameife mehr aus den Lodjern, Sie find jamtlidy ausgejliipft, und — —
Naus und Sréfde verduften wieder,

Die eben gejdjilderte Naturerjdieinung fo kury vor Abend wund jur Regenjeit [deint
topijd) 3u fein. Die beginnende Regengeit 3aubert iiberhaupt mit einem Sdilage ein gang
neues Kleintierleben aus dem Boden hervor, ilberall frabbeln, Rriedjen und laufen fremds
artige £ebewefen umber, die das aufmerkjamjte Auge in der Trodkengeit nie gefehen.

So it 3. B. mit dem etften einfefenden Regentage der Boden mandier graslofen,
ebenen Strecke, wohin man aud jehen mag, mit unzdbligen, rotleudytenden, fidy langfam
bewegenden Punkten befit. Hebt man jo ein Ding auf, fo hat man guerft den Eindrud,
ein wundervoll Hell-purpurrot gefirbtes Stiididien feinjten Sammets in ber Hand 3u
haben. 3n Wirklidkeit ijt es aber eine etwa bofmengrofe, pradytrot gefirbte Nilbe mit
dem Tamen Trombidium tinctorum,

Am Grofen Ruafa, wo id) fie suerft antraf, ftedite id) mir ein joldjes Eremplar in
etne leere Streidholzjdhadytel. Im Lager legte id) Jie in den Koffer und vergaf jdlieflich
orauf. Das war Mitte Movember, Ende September bdes nadyften Jabres war idy wieder
in Deutjdiland, und wie id) meine Sadien auspacke, Rommt mir das Sdadytelden wicder
in die Binde. Id) dffne und traue meinen Augen kaum: das Tier lebt und hat nod die-
Jelbe pridytige Sarbe wie vor 3ehn und einem halben Nonat! Iod lange 3eige id) dann
das Mlonftrum meinen Sreunden; immer das gleidje Bild. Im April wieder des nad-
jten JFahres fole id) es abermals aus meinem Sdreibtifdie hervor — da war es tot, fein
einft fo fdoner Leib farblos —

ITun nodymals die Ameifen! Daf Jie hodyinterefjante Tiere find, weif jedes Schulkind.
Mir aber madyt es bejonderen Spafj, diefe gefdydftigen Tierdjen 3u beobadten. Eines
Tages — mein Lagerplaf ijt gerade jauber gevodet — fise idy wdhrend des Jeltaufridytens
auf dem Dreibein, die Arme auf die Knie geftitt, und gudie auf den Erbboden. Da
liegen nod) eingelne frijde, griine Grashalme ver|djiedener Linge vom Sdubern umber,
fudy eingelne erbjengrofe Eedlodyer erblidie iy — Ameifenlédjer. Ihre [hwaren Be-
wolner jind durd) unjer Getriebe in Aufrufr gevaten. Erregt laufen fie Bin und her.
Ste jdyeinen aber aud) die Sadje ju erfafjen, denn nun bekunden fie pléglid grofjes Inter-
effe fitr die umberliegenden Grashalme. Yody rennen jie ratlos darauf herum, befithlen
biefen oder jenen Halm und erjihlen es den Genofjen, Mun wird ein langer Balm riids
wirts jdreitend nad) dem Lod) gesogen, aber anjdyeinend ift er ju [dHwer. Indeffen ijt
eine fmeije nad) unten gelaufen und Rat Bilfe geholt. Bald barauf erideinen eine Anzahl
Arbeiter. ITun geht's! Unter veveinten Krdften verjdywindet der Kalm langjam in ber
Tiefe. Wicder andere — id) rede mir ein, es ijt die liebe Jugend — [dyleppen Ileidyte,
Burje Grasftiicidien herbei bis um Cod). Dann kommen andere von unten und holen
Jie hinab. Dabei habe i) mir die Pfeife angeftedit und das rote Streidyjoly adytlos weg-
geworfen. Da ftoft eine des Weges rennende Ameife brauf. Sie ftukt, madt aujgeregt
Refrt, lauft ju diefer und jener, beridytet das Ungeheure, und Rehrt dann wieder Juriick,
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HMun find im Handbumdrehen finf , Nlann” um den ,Balken” verjammelt. Sogleidy wird
vorn, hinten, an den Seiten, gehoben und gefdoben; fo geht es flott nad) dem einen Nleter
entfernten Eingangslod). Endlid) hier angelangt, vergréfert fich die Bajt. Alles |dyiebt,
hebt und ftemmt, fdilimmer als es ARkotdarbeiter tun. IMun fteht der Balken fenkredyt
im Lode. Aud) unten jdeint man mit allen Hrdften davan ju 3iehen, denn er jdwankt
hin und her — oa ift er audy jdon verfdwunden. Darauf kommen andere Ameifen mit
neuen Grasjtiicken an. Am Lode werden [ie abgelegt und von den im Bau Befindliden
hinabgeholt, Sum Sdlufy wird ein toter Genoffe in die unterivdijdie Behaujung trans-
portiert. Naum ijt die Rleine Leidie verjdywunden, wird das Lod) von innen mit Erde
vermauert. Dasfelbe gejd)ieht aud) mit den anderen £idern; man [dyeint mit der Aufen-
arbeit fertig 3u fein. Gern hitte id) nod) weiter gefehen, was drinnen mit dem Streidihol3
und dem Grasmaterial gejdyieht. —

Unfere oftefrikanijde Holonie weift eine Nlenge Ameifenarten auf, grofe, jdwarze
Riefen und allerwinsigjte, jarte Swerge. Aber gerade die lelteren kinnen verheerend
wirken, wenn fie in Niengen auftreten. o fie dann hingeraten, ift ein Tin Sudier, Swie-
bad ober dergleiden in Rurjer Seit vernidjtet. NMandye Arten jind harmlos, andere wegen
ihres empfindlidjen Bijjes febhr gefiirdytet. Mitunter begegnet man endlojen, riefigen
Siigen wandernder Ameijen.

Den groften Wanderzug fah id) auf meiner erften Reije bei Mombo im Ufambara-
gebirge. Da bas Wetter jdon war, ftellite id) ausnahmsweife mal mein Bett nidt im
Selt, jonbern in einer ,Panda” — Rajthiitte — auf. Su beiden Seiten lagerten bie
Leute. In der Madyt qibt es ploslidy grofes Halloh. Alles im Lager ift auf den Beinen,
und wie befefjen [dilagen die Herls mit Seuerbiindeln um fid)y auf die Erde.

HLhungu — dunge — — —* Ameijen!

3m jelben Nioment fpringe aud) idy aus meiner , Ritanda* — Bett —, denmn am
gangen Hovper judkt, beist und jwidt es. Alles tanjt und fpringt wie verriikt umher. Und
nun laufen durd) unjer wildes Durdeinander die Nillionen von Ameijen ebenfalls durdy:
einanber und verbreitern die Sugjtrafe ins Ungemejjene. So bleibt uns kein anderer
Ausweg, als das Lager in der finjteren Madyt an einen anderen Ort ju verlegen. Aber
aud) hier taudien die Diedier nod) auf, denn wir haben fie mit oder vielmehr in den
Lajten hergejdyleppt. Am nddjten Nlorgen konnte id) genau den Weg des Manderjuges
erkennen. Der Sdywarm war von der Anhdhe im Bogen herabgehommen, und jeine
Strafe, die er gejogen, war fajt einen Mieter breit.

Itoch mehr als bas Tierleben tritt bei Beginn der Regenjeit naturgemif; die Pilanzens
welt in die Erfdeinung. Sprungweifes, rapidejtes Wadstum, wie man fidy das in unjeren
Breitengraden gar nidit vorjtellen kann, madyt fidy fiberall geltend. Und gar das Gras!
Dian kann es im tropifdyen Afrika budftdblid) wadyfen fehen. 3In Riivsefter Seit erreidyt
es [eine volle £ange, und wakhrend des Sproffens jeigt fein Griin eine frappierende, brillant
faftige Leudytfarbe.

Die Baume madyen einen gleid) rajdjen Derdnderungsprojef durd). Dor wenigen
Tagen nod) diirr und kahl, prangen fie fehr jdmell im fippigjten Caubjdymudie und ver-
breiten dann Qiufig, je nady der Art, den wilrzigjten Bliitenduft. Mlandier Gegend aibt
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oiefer Duft ein individuelles Geprdge, und id) kenne Bdaume von foldy lieblidem Bliitens
ouft, der mic oiel lieber als unjere Parflime ijt.

Bei diejer Gelegenheit mufy id) an eine Reife in Ubena denken. Aus dem fatten Griin
der Candjdiaft ragt ein Baum, grofer wie unjere Eidhe, hervor. Er allein ijt nod) vollig
kafl, wihrend alle anderen Bdume rvingsumber im [donjten Blatterjdmudie ftehen. Es
ift ein , Lipogoro”-Baum, ein Sonderling! Denn wenn feine Nadybarn bereits wieder ihres
Sdymudies beraubt jind und bdie Landjdaft kaum nody ein Sledidien befdieideniten Griins
aufjuweifen hat, da ijt er derjenige, der nun jeine ganje Pradit fo redit ju entfalten
verjteht. Aber audy jelt gibt er in feinem Rafhlen Sujtande mit den feinen, didytjtehenden
Hjtden, Ole auf die Entfernung in gejdlofjener Niafje grauviolett wirken, ju dem mit-
unter redit jdyweren Griin der Umgebung eine [itbjde Abwed)jlung. BHier hat aljo die
HMatur einen geredyten Ausgleidy gejdhaffen.

3d) traf diefen Lipogoro jtellenweife in vedit gefdlojjenen Bejtinden an. JIn jeinem
Gejweige fand id)y hdufig den grofen, grauen Uhu. Sein graujdiwary gefprenkeltes Ge-
fieder ftimmt pradtig mit der Sdrbung ber Umgebung iiberein, und bdeshalb Kilt es
duferft jdwer, ihn ju entdecdken. Sein tiefes , hu-hu-hu” hort man den ganjen Tag.

Und jdylielich die Blumen! Wer wollte fid) unterfangen, ihre Pradt und Niannig-
faltigheit aud) nur anndhernd ju bejdyreiben? MWas die Giefhanne des Tropenregens 3u-
wege bringt, das kann Gein Hunjtadviner der MWelt in feinen bejdjeidenen Gewddshaus-
produkten erreidjen.

So fehen wir, ,Mdffe”, und jwar in geniigender Mienge, ijt nun mal im grofen
Baushalte der Matur ein unentbehrlidjes Erfordernis. Mo fie fehlt, da fehlt das Leben,
fehlen Tier und Pflange, da breitet fidy die Iiffie. Und wo fie in reidem Hiafe von
oben gefpendet wich, da griint und bliiht es, da regt fidh) taufendfadies Leben.

Und aud) der Wedjel der Seiten gehirt daju. Wo kein Dergehen — da kein Ent-
fteben! Selbjt die Ratajtrophalen Iaturereignijje, jie Haben ifhre Niijjion, jie qehdren
sum Wandel der Seiten, der Maturepodien. So war es jeit Entftehung der Erde, und fo
wird es Dbleiben immerdar, bis das lete Lebewejen untergegangen

Solden Philojophijtereien hing i) mit Dorliebe auf allen meinen Reifen nad), wenn
id) wieder einmal die Allgewalt der Maturelemente gefpiict. Lnd dann fagte id) mir jtets:
jude fie ju itberwindben — bekdmpfen lafjen fie id) nidt!

Wie unihlige Male wurden meine jddnjten Arbeitspldne iiber den Haufen geworfen,
mandjmal durdy jdeinbar redyt gerinafiigige Umftdnde, und dod) waven es unabweisbare
Naturgewalten. Mie hiufig jog idy durd) Gegenden, die iy bremmend gern ausgeniit
hitte, aber es gab keine Ndglidiheit felbjt sum Riirgejten Derweilen. Wie viele Wodjen,
ja Nionate find vergangen, in demen idy unter Anjpannung aller Krifte dennod) jede
Hoffnung begraben mufte. Und wie vieler Reijen und Opfer bedurfte es mitunter, ehe
id) endlidy in den Bejify gany beftimmter Nlotive gelangte. Welde Spradye fpredien dann
jo ein paar redyt unbedeutend erjdjeinende Stride — — —
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Es find meilenweite, jdyier endlofe, jonnenverbrannte, gelbe Grasjteppen, die wir Junddjt
durdjwandern wollen. Hein Baum, kein Straud), heine Bobtenerhebung ijt im weiten
UmbBreife 3u erbliden — der Korizont bildet eine jdmurgerade Linie — — —

So wenig abwed)jlungsreid) i) audy im erften Augenblick das Landjdaftsbild zeigt,
Jo fdnell wird der MWanderer eines befferen belehrf, denn [dion beim Betreten biefer
GraseinjambBeit entdedtt das geiibte Auge iiberall jtehende Ounkle und fid) Dewegende
Punkte, dann wieder gejdlofjene Nafjfen, unbd erkennt, oaf hier in diefer ®be eine fibers
aus grofe Tietwelt ifir Dajein verbringt.

Dort etwas itber dem Horizont — eine eigenartige Erfdeinung. Siinf bis fedys
jdwarge, rundlidie Punkie tanzen in jdwingender Bewegung nad) redhts. Nian glaubt
junddijt an grofe Raubvdgel; es jind — Straufe. Auf bie grofe Entfermung Hin vers
[winden in dem Lidyt Hals und Beine, jo daf dem Auge nur nod) der Rugelige Horper
erkennbar bleibt, und jo glaubt man, daf der grofe Dogel Strauf in der Luft daferjdywebe.

Pirjdt man weiter, fo fallen jwei Wildarten befonders auf. Erjtens das Gnu. Es
it tatjadlid) eine ,Erideinung”! Wer es betradytet, dem Rommt wohl jtets der Hinters
gebanke, dafy Dei feiner Erfdiaffung mogliderweife ein leiner Sehler pajjiert fein konne.
Weldies Tier befilt einen devartig ungearteten Hopf, eine fo miBgejtaltete Hiujfel, wie
eben das ,nyumbu® — Gnu! Tritt dann fo ein Burjde im Abenbddbammerlidyt langjam
hinter einem Bujd) hervor, jo daf juerjt nur der dunkle Kopf und Rals fidhtbar werben,
dann konnte man glauben, der leibhaftige Teufel madye feine Dijite.

Aber die Sade ift nod) verjwidter: Diefer unformige Hopf |igt auf gutgeformtem
Horper mit jefnigen Ldaufen. So erkennt man beim niferen oujehen aud) hier, daf die
Hatur kein Gejd)dpf gany jtiefmiitterlich behanbdelt Hat, irgendeine Schonheit hat jedes,

Straufe.
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Beobadytet man eine grofe Herde Gnus, o jieht man, wie jie jid gern in grotesken
Spriingen gefallen. Hiaufig traben fie im Kreije herum, das madyt dann immer den Ein-
orudk, als fpielten die Tierve ,Sirkus”, Wenn fie dann in jtolzem Steditrabe abgehen, tun
jie bas fogar mit einer gewifjen Grazie. Aber die anderen Antilopen kénmen fie damit
nidyt iiberbieten. Dagegen fibertreffen fie, wie mir jdieint, alle ihre Dettern in det grofjen
Derwandtjdaft durd) ifre unglaublidhe Kampflujt. 3ft es audy meiftens nur Spielerei
und IMeckerei, fo lajjen dod) mandie Sujammenitofe auf redyt ernjthafte Sehde jdlicfen.
Einmal waren fie jo hart ancinander, daf idh nahe herankommen und fogar eine Skisze
madjen konnte®).

Sweitens die HuRantilope. BHiufig trifft man jie eintriditig neben den Gnus, mit
oenen fjie Sreundjdaft halten. Alle in Oftafrika lebenden Avten diefer Gatiung nennut
Oer Meger Rury — Yongoni.

Anfangs meiner erjten Reife kannte idy nod
nidt das Wortden ,wazimu” verriikt —,
oas id) mehrmals von ben Leuten beim Sidten =
von Hubantilopen hovte. Aber bald [atte id) es
erforjcdht; fie meinten damit das Gebaren oder
Hongoni, Mirklid)) — Diefe widerfinnigen Ha-

priolen, bdiefe verviidhten Spriinge, oie fie unter fidy zum

beften geben, beriifren den Bejfjauer redit komijd). Erhoht
wird diefe Womik nody dburdy den eigenartigen langen Hopf
mit dem etwas bloden HAuge, bder im [pifjen Winkel am
Balje anfest, was fidy bei Reinem anberen Tiere wieber: 3
finbet, BHat man ausgiebig Gelegenheit, fie in ihrem @e- -'u'-,-.u.;uui[c_

baren 3u beobadyten, ift das Urteil der Leute nidit gang

witidhtig. Ham es mir dody felbjt mitunter jo vor, als wdren mande bdiefer jdnurrigen
Gejellen im Oberjtiibdyen nidit gany vidtig. Die Sadje Rann aber audy ernjtere Griinde haben.

Jm Sdyioel einer erlegten Huhantilope (Bubalis cokei) entbedite id) einmal durd)
reinen Sufall viele Iinglide, weiflide Larven. Dieje mogen wohl oft die furdytbaren
Peiniger jein, die den avmen Tieren su jolden Spriingen Anlaf geben.

Aber merkwiirdige Gejdapfe [ind fie dody! Wirkt es nidt beinahe wie militdrijdes
Ererjieven, wenn ein Trupp von 15—20 Stiid im volften Lauf dahergeftiivmt Gommt,
urpliflid)y wie auf Hommando Halt und Hehrt madyt, jid) eins neben das andere regulir
in Svont ftellt, und jo nady dem Bejdjauer fidert? Lief idy jie dann mehrere Nlale an,
wurden fie flidhtig. Aber nad) ein paar Qundert Nletern maditen fie immer wieder
Sront. Diefes merkwilrdige Niandver wiederholte fidy regelindfia.

Die jdhonften Beweije von Anpajjung — Niimikry — gibt wohl die Hongoni. Nlan
denke jidy in der Savanne einen braunroten Termitenhiigel, bewadyfen mit eingelnen
diirren Dornenjtriaudern, die Rritppelhaft von dem Bau abjtehen. MDir ndhern uns ofhne
viel Dorfidit und Rommen auf etwa 20—30 Nleter an bdas Gebilde heran. Da wird
ploglidy der linke hohe Sadien lebendig und — ldujt weg. 3u jpit werden wir gewahr,

*) Siehe Bild auf Seite 113.
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dafy einer der vermeintlichen Termitenjacken oder Huhantilopenkopf, und bdas Stiidk
knorrigen Ajtes oben quer ihr Gehdrn war. Das Gelbrot des Kiigels aber konnte gar
nidyt beffer mit der Sarbe des Selles ftimmen; ebenjo die Sormen des Tieres mit der
Umgebung. Das Ganje ein Sdulbeifpiel fiix Mimikry.

®any pridhtige Bilder bieten fidh dann, wenn unfere Tiere mit ihrer jahlrveidien
bunten Gefelljhaft von Sebras, Giraffen, Gazellen und audy einigen Straufjen, mit denen
jie gern Gemeinjdaft halten, durd) dOie weite, jonnendburdyglithte Steppe jagen. Es ijt
Regel — witd eine Herde exjt einmal fliiditig, fo veift Jie mehr oder weniger alles andere
Iild der ndheren Umgebung mit fid), und das ergibt dbann ein mannigfaltig buntes Bilo.
Diele Hunderte von HKopfen kommen [dliellidy jufammen, gewaltige Hevden von un-
bejdyreiblid) fejjelndem Reiz. Dann drohnt der trodieme Boden unter den ftampfenden
Tritten, eine ungeheure Staubwolke jteigt sum Himmel, bis das wunderbare Sdaufpiel
im Dunjtjdleier verjfwindet wie ein fdoner Traum — — — Wildniszauber!

Weiter geht dieMWanderung durdy die mit Milliarden Wildjpuren bededite heifje Steppe.

Da leudytet in einiger Entfernung ein jehr heller Punkt am Boben auf. Wir Rommen
niher — ein Rreideweify gebleidyter NMMenjdjenjdyddel. Dielleidht ein @pfer der grofen
Hafen. Durdjtreift man bdie Steppen hréuz und quer, jo finden jidy Jolde einzelnen
Dohumente nidyt jelten; jie jind meijt von Huinen und Sdakalen verjdileppt. Wie viele
gebleidhte Tierknoden, wie viele von Bohrwiirmern verniditete kapitale Antilopengehorne
fand id). Diefe Sunde reden eine eigene Spradye, fie diirfen wofl fajt ausnahmslos als
Beutejtiidie des Raubwildes anzujpredien jein.

Die Steppe hat etwas mefhr bujdigen Charakter angenommen. Wenn audy hier vor-
genanntes Wil vertreten ijt, jo begegnen wir hier aud) nod) anderen [dionen Gejtalten.
Durd) bie [angen, etwas gebogenen Rorner fallt mir ein Rleines Rubel Oryrjpiefbiodie
auf, das jidy unter einem jparlich jdhattenjpendenden Baum eingejtellt hat. Swei der Bodie
knabbern jid) nady Dferbeart gegenjeitia an der Halsmdhne. Dabei tummeln jidy einige
Grants und Thomjongazellen. Sdwer lakt jid) jagen, welden von ihnen man den Sdyon-
heitspreis juerteilen fJoll. @bwoRl id) als Wlaler keiner eingelnen Antilope das Wort
reden modite — id) verehre jie alle insgejaomt —, jo modyte idy dod) hier die Gajellen
als die |donjten Gejdhopfe beseifmen, und an allererfter Stelle unbedingt unfere oft-
afrikanijdhe Grantgazelle nennen! Mie jdyarf dugen die [donen grofen Seher, wie wunder-
voll ebenmdfig ijt der lidyt-graurctlid) gefdrbte, weify abgejete Horper. Lnd die eleganten
jtolzen Bewegungen! 3hr Anblidk in der verbrannten goldigen Steppe muf bie Bewunde-
rung eines jeben Maturjreundes erwedien.

Jm Detlauj einer weiteren Stunde seigen Jidy dle nidht minder grazidjen, hell
ockergelb gefarbten Sdwariferjenantilopen ober Swala, wie id) jie lieber nenne. Dieje
Antilope ift iibevall jablreid) vertreten. Illad) meinen Beobadtungen reifie id) diefe unter
bie groften Springer. Alle Antilopen fjind behanntlidy jehr Dehende, aber folde 3wei
Nieter hohen Sake, wobei fie fid) fajt im Hreije drehen ober fid) gegenfjeitig in den ver-
jwiditejften Bewegungen hody iiberfpringen, das |ind dody erjtaunlidge Eeiftungen. Eine
joldhe AGrobatenfertigheit habe idy Dbei keiner anderen Antilopenart jemals wafr-
nehmen konnen.
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fAls id) in Afrika meinen erjten Wajjerbocdk fah, der ipig von vorn auf mid jukam,
erinnerte er mid) ungemein an unferen Rothivjd). £aft fid) jein Gehorn audy nidht mit
oem Geweih des Rirjdyes vergleichen, fo jteht er diejem an Sigur, Haltung und Benehmen
nidyt nad). Stol3 und wiirdevoll jdyreitet der alte Bodt einfer und wiegt dabei nad) Hirjd-
art feinen Hopf.

Jd) habe Cobus ellipjiprymus und Cobus defajja erleat und fehr oiel beobadytet.
Lefyteren nennt die Wijjenidaft — Hirfdantilope, weil fie in ebensweife und Erjdyeinung
Jebr an oen Birid) erinnert. Das unterfdyreibe idy gern, dody modhte ich bdiefe Eigen-
jdhaften aud) auf die anderen Wajjerbode iibertragen wifjen. Selbjt wenn idh den Sudan-
wajferbodk nod) hinguredne, fo muf i) jagen, daf iy kaum merklide lnterjdiede in
iljrer Lebensweife wahrgenommen habe. Wenn idy die Wafjerbidke hiufig als Standwild
in bergigem Geldnde fehe, denke id) — warum feifen fie nidht ebenfogut — Berg-
antilopen? -

Aber das gebt midy [dliehlidy nidts an, mid) intevefjiert jedes Tier nur als male-
rijdjes Mbjekt.

CEin Haupterfordernis fiir den Wajjerbodk ijt freilid) Wajjer oder Sumpf. Derjdiedene
lale beobaditete id), wie Wajjerbdde im Waffer jtanden. Im Papyrusjumpf des Fipe-
fees fteckte einer jo tief in den Sdlammafjen, dafy jein Riidien nidit mehr als jwei Kinde
breit herausragte.

Das Gefidyt ift nidht jehr ausgeprdat, das wurde id) gewahr, als idy eines Dormittags
eine kurse Stredie die barra-barra — Strafe — nad) Kifaki beging. tber die Strafe wurbe
ein Rudel von 20—25 Stiidien fliidtig. Wdhrend alle nady links im hohen Graje vers
jdwanden, bleibt ein Tier mit Halb plolidy mitten auf der Strajje jtehen. Sie fidjern
und laffen meine Harawane auf der abjolut geraden, freien barrasbarva bis auf — fage
und jdyreibe — ,vierzig” Nleter herankommen. Id) gebe dem nddyjtfolgenden Niann mit
dem Arm nad) hinten ein Seiden um Siehenbleiben, gefie ganj langjam nod) efwa 3ehn
Tieter niaher und bleibe dann rufig ftehen. So dugen wir uns einige Seit gegenjeitig
an — hkeiner judt aud) nur. Dorjidtia, kaum merkbar, jdiebe i) mid) nun nod) weiter
vorwirts. Endlidh, nad) melreren Sehunden, bequemt jidy die Alte dazu, in gemddlidem
Tempo abjujpringen. Das Halb tut es aber erft, nadidem Odie Niutter jdon im Grafe
verjdywunden ijt. ittetung hHatten fie infolge des gitnjtigen Mindes nidt bekommen
konnen, aljo muften fie uns jehen. Jedenjalls war diefes vertraulidye Betragen hid)jt
jeltjam. Gewiligt durd) diejes habe id) fpiter iiberaus wertvolle Mahpirjdien erlebt und
fo mandpen alten Bod: fiberliftet.

Ein ganj vatjelhaftes Betragen legt eines Ylorgens ein ménnlider Wafjerbod an
den Tag. Er echilt in offener Steppe auf zirka 130 Nieter in vollfter STudyt einen Sduf
und fliidtet mit kaum fjidjtbavem Seidnen nad) den einige hundert Mieter entfernten
Biijden. Meines Sdufjes fider, gehe idy auf den Anjduf und finde ein paar Tropfen
Sdiweify. JId) folge der Sifrte etwa 300 Uleter, da erblidke id) das Stiidi ploflid) ganj
nahe im Wundbett. € ruft in einer Erdfurdye neben einem Bujdkompler. Ohne bdie
geringjte Motij von uns 3u nehmen, [dt es mid) und jwei der Leute bis auf einen Nieter
heran; es dreht jidy nicht einmal merklid) um, Ja, es gejtattet jogar, dafy idy mid) vot
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ihm niederhodie und ein paar Stride jRizzieve. Sdmnellftens aber erhilt es den SFang-
idup. Miein erjter Sduf aus einem Harabiner (K. 6) faf im linken Lauf oben am Anjaf
und Hatte etwas jdrdig den Stidy durdyfdlagen.

Bier midyte id) etwas einfilgen: Wie haufig hiove id), daf mande Antilopen aufers
ovdentlidh hart feien und nicht fielen, trol melhrvever todlidjer” Sdhiiffe.

Abgejehen von obigem ungiinjtigen Sall, der das Stiik aber dody bald jur Stredie
bradyte, habe id) in einer ganen Reilje von Sciijjen mit K. 6 die gleidhen Sdufwirkungen
ergielt wie mit H.9,3. So ijt es mir audy beim allevbejten Willen nidyt gelungen, ein
Wild mit ,abjolut todlidhen Sdyiijfen” — — lebend ju erhalten. Das gelang mir bisher
nur, wenn die Sdyiifje einmal, ehrlichy ausgedriickt, , jdledit jafen. ,Sehr weit” ging
ein t60lid) getroffenes Tier niemals!

Rier ein Beifpiel jolder [duf-immunen Antilope.

Auf der Station Nlahenge Rommt eines Abends das Gejprid) auf die Sefjeantilope,
eine Nioorantilope — Hbdenota varbdoni —, in der Grife jwijden Rot= und Damwild.
Jhr Kell 3eigt eine wundervolle goldgelbe Sarbe. Das Gefhiorn ijt dik und wuljtia. In
ber Ulangaebene ift fie bejonders Raufig, fie halt fidy dort in den iiberjdywemmten
moraftigen Grasdididiten auf.

3dy Qatte fie bisher weder erlegt nod) gefehen, und einige Herren erzahlten mir,
diefe Antilope fei fiberhaupt nidt ,tot” zu kriegen. GEinen Halben Gurt Patvonen oder
nod) mehr hitten fie verknallt, aber immer nody lebte jie. Und bdas, [oviel i) midy ent-
finne, mit Ilobell 88! Bejdjeiden wende id) ein, daf dod) jedes Wild, vom Elefanten
abwdrts, sum mindejten mit Hopfjduf im Seuer legen muf, und made mid) in neiner
Oppofitionsluft verbindlid)y, um alle Sdiate der Welt 3u wetten. Damals fiihrte id aud
Oen vorhin erwdhnten Havabiner K. 6 in Gang= und Halbmantelgejdhofy. Iy bleibe alfo
dabei, 0af idy dben Bodk mit diejem Gefdiofy glatt im Seuer umlegen wiirde. Das konnte
id) nady dem gehabten Erfolge mit gutem Gewijjen behaupten. Aber da es auf der
Welt dody mitunter Wunderdinge aibt, iiber die man nidt jo alatt wegkommt, gebe idh
jehlieflich Rlein bei. 3t es dod) nidyt meine Art, etwas ju behaupten, was idy nody nicht
weif. Wenn alfo diefe Antilope nun eine ganj bejondere Ausnahme madite? So denke
id) diplomatijdy: abwarten!

Hurze Seit davauf bin i) dann jelbjt in der Ulangaebene. Der Sufall filhrt midy
fiir einige Tage in die Gejelljdaft eines Offiziers und eines Seldwebels unjerer Sdub-
truppe; erjtever hatte an der fraglidjen Abendunierhaltung teilgenommen, und wir
marjdyieren jufammien. Da f[iditen wir des Dormittags genannte Moorantilopen. Das
Rubel iiberfdllt dann unfere Ridtung von links auf 127 Sdritte. An der Spie mars
fdyierend, jdyiefe id) fofort mit dem Harabinerjtuben auf die in voller STudyt befindliden
Antilopen, und — im Seuer liegt mit Halsjdjufy ein ganz kapitaler Bodt! Eine Stunde
jpater Tege id) mit demjelben Gewehr auf 100—150 Nleter swei Stiidie mit je einem
Blattfdul um. Mur eine Rleine Sludit maditen [ie, dann lagen [ie. Wieder geht es
weiter. Da fteht links von uns, [don breit, auf zitka 120 Nleter, abermals ein Bod. Der
Offizier getraut jid) nidt ju jdiefen. Der Seldwebel, ein jehr guter Sdyiie, will [diefen,
aber fein Boy ift leider mit dem Niodell 88 juviikgeblicben. So biete idh ihm meinen
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Sdmariferfenantilopen im Sprunge.

Stuten an. Sreihdndig, wie idy, legt er an. Blattjdul! Ein Nieter Sahrt — da liegt
ver Bodk, maujetot. IMad) diefem Crfolg Rommt bas Hlahenger Gejprdd) wieder auf den
Dlan, und die Rereen find nidit nur von der Waffe, jondern aud) von der Wirkung eines
gutjienden Sdujjes bei der als fo zdhlebig verjdrienen Mioorantilope iiberseugt.

Jd) habe diejen einen Sall aus jo vielen anderen herausgefdyildert, weil id) Hier
qwei einwandfreie Seugen fiir meine Behauptungen ins Seld fithren hann.

Und nody etwas anderes modyte idy evwifnen. Iy will mit dbem Dorhergelagten durd)-
aus nidt der Bleinkalibrigen Bildyje fiir alle Sdlle das Wort reben. Damals Ratte id)
fie nur mitgenommen, um fie auszuprobieven. Wenn id) nun aud) durdjaus befriedigt on
ihr wurde, fo ijt und bleibt meine Leibwafje unbedingt Haliber 9,51 Niit ifr erlegte id)
alles Wild. Auf jeder Reife fiihrte id) aber aud) nod) je ein jdweres Kaliber mit, und
swar vom kanonendhnlidien ,Parador 8 abwirts. Nlein Jdeal unter diefen Donner
biidhjen ijt jett H. 450, das Otto Bod-Berlin mir ganj grofartig gebaut hat.

*
¥

Im fiidlichen Schubgebiet auf der Streife vernehme idy einen ziemlid) Tauten, fdarfen
Dieifton, fajt wie von einem Menjdhen herriifrend. Iy gehe ihm vorjidtig nady und
erblicke swijdhen ftacieligen Dornenbiifden und hohen Grasbiijdeln einige fid) bewegenoe
tiefjdywarse Punkte. Nody ndherjdyleichend, kann id) durd) ein Straudlod) auf j3irka
breifig Sdyritte fieben der ftattlidien palla-halla — Rappenantilopen — erkennen. Swei
Bodie mit dicker IMadtenmdhne tragen mddtige, im grofen Halbhreis nady hinten ge
keiimnite Borner; dte mehr braun gefirbten weibliden Tiere dagegen geringere.

Ein jdones Bild:

Unbeobadytet tummeln fie fid) umber. Der ftdrkjte Bod jteht aber fejt wie ein Stein-
bild; — von ihm vernchme iy nody mefrmals den Pieifton. Bedeutet er einen Sdyredis
ton? Jedenfalls jind die Antilopen von meiner Ridtung nidt beunrubigt. Der WDind
jteht ausgezeidynet und ift audy siemlid) jtark. Mad) etwa einer Dierteljtunde briiden fie
fid) gegen den Wind in das uniiberfidilide Didkiht. Tags darauf erblidke idy in offenex
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Steppe, fajt nebeneinanbder jtehend, einen jtarken Wajjerbodk und eine Rappenantilope. Sie
gebent fid) beide, als wenn jie jujammen gehdrten.

fiberall, wo id) diefe jtattlide Antilope in der Gefangen|djaft jah, benahm fie fid
im Dergleidy ju allen anderen Hntilopenarten iiberaus bosartiy und fuhr beim vor-
jidtigjten Dorbeigefen jofort wild mit den KHdrnern jdilagend gegen das (Gitter. Don
verjdyiedenen Seiten empfahl man mir allergrofte Dorficht bei der FJagd. Infolge diefer
vielen Warnungen |ah id)y begreiflidierweife der erjten Begegnung mit den Bofewidyten
red)t gefpannt entgegen, und auf der lelten Reife waren die Begegnungen durdaus nidt
jelten. Ginmal hatte idy jie fehr nahe, ein andermal weiter; einmal traf id) sufdllig mit
ihnen jujammen, dann wieder pivjdite id) fie unter den verjdyiedenjten Umitdnden an,
ober iy verfolgte fie im bergigen Geldnde fajt bis jur Erjdopfung. Immer wurden jie
beim geringjten [dlediten Winde oder Geviufdy jofort fliichtig. Da batte idy jelieslich
eine wahre Sefnjudyt danadhy, dafy jid) dody wenigftens einmal eine wenden und angreifen
modyite. HAber nein — fie alle ofhne Unter|dyied rifjen, wie man fo jdion ju jagen pfleat,
wie Sdajleder aus; nidt einmal auf , Reizung” wollten jie reagieren. So [prang id) 3.8,
finf Stiid, auf die id) wahrend der Biiffeljagd auf Enapp 15 Nleter sufillig jtie, energijd
an. €in fpielenbes Sdywenken mit dem Hopfe, und — im Galopp ging’s von dannen.
Weldjes Gebaren fie angejdjojjen jeigen, kann id) leider aus eigenen Beobadjtungen
nidit verraten.

Ein jtarker Bodk, der midy auf jicka 40 Uleter andugte, bekam die Hugel Blatt und
madyte Kehet. Als idy dann jofort nadygehe, liegt er bereits nady einigen viersig Sdritten
verendet. &r war ein Einjelgdnger, ftand abfolut frei und unternahm nidts, was
auf Bosheit hitte jdyliegen lajfen Ronnen, obwohl er mid) und meine paar Leute un:
bedingt gefefen Qaite. Wiren diefe ,palla-halla® jo aggrejfives Wild, wie es 3. B. der
Biiffel ijt, jo hitte i) dod) sum mindejten einen Sall erleben miiffen, wo fie angriffen,
sumal i) Odod) aud) urploflidy mit ifnen sujammenprallfe. So kam id) eben jehr bald
babinter, dafy fie aud) nidt mehr Dorjidt beanjpruden als jede andere Antilope. Und
wie mandes andere Ge[ddpf in der Gefangen[daft unlicbenswiirdige Eigenjdaften ents
wikelt, jo mag das die Rappenantilope vielleicht gany bejonders tun.

Don manden anderen Antilopen vernahm idy gleidifalls, daf fie bosartig feien, aber
Jtets waren meine Beobadytungen in diefer Besiehung gleidy Iull. Keine einjige Art
madyte aud) nur die allergeringfte Ntiene, aggrejfiv ju werden, wenn fich ein NMienjd) 3eigte.
Sreilid), im angejdofjenen Sujtande ijt das Ge[dopf nidht melhr das natiiclide Wefen —
es kampft um jein Eeben bis jum leften Atemzuge. Sind dod) §ille bekannt, wo unjer
Bir|d) ober der Rehbodk dem unvorfiditigen Jdger arg mitgefpielt und ihm einen gans
gehdrigen Denkjettel hinterlajfen haben.

TNur einmal wive mir in Afrika beinabe ein Ahnlides pajjiert. 3d) hatte eine Dou-
blette auf Lidytenjtein-Hartebeefter gemadht. Der linke Bod lag im Seuer; bder redjie
brad) ebenfalls jujammen, wurbe aber wieder hod) und ging jdhwerkrank ab. Im nahen
Braje war er verfdwunden. Sofort folgte id) und finde ihn gleidh darauf im Wundbett.
Das gejdiah aber fo unvermutet, baf midy kaum jwei Schritte von ihm trennten. Im
Jelben Augenblik [dlug er aber audy, fid) etwas erhebend, mit aller Wudyt nad) mir.
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Sum Glik war id) dody nody der [dmelleve Teil, jonft wire es um mein Sdienbein ge-
jdyehen gewefen. In devartigen Situationen braudyt man [id) alfo nidyt su wundern, wenn
es ju einem Rleinen Sujammenjtofe kommt, an dem jdlieflid der Jager nidt die Rleinjte
Sduld tragt.

Ein pradtiges Seitenftiicdk ur eben bejdyriebenen Art ijt die Pferdeantilope. Genau
fo ftark wie jene, unterfdieidet fie fidh nur durdy die Ijabellfarbe, die weniger lang nady
hinten gebogenen Rbrner und die kiirsere lTadienmdhne. Aud) in ihrer Lebensweife
gleidhen [ich Oiefe Deiden, einen gemeinjamen Typ Oarftellenden Antilopen [efr. Ilad
meinem Gejdymadk ijt die Pferdeantilope aber nod jdoner als die andere.

Bei verfdyiedbenem IDiloe habe idy Deranlajjung gehabt, jtarke Balfe ju bewundern;
nein julelt erlegter Elenbulle lief mid)y in diejer Begiehung aber jtaunen. Das war am
Rufubje.

Hiein Pirjdjgang jollte eigentlidy einer gan3 anderen Antilope gelten. Da treffe idh
ganj jufdllig Oiefen Redten mit eimem jdwideren Bullen. Weldy ein Pradytherl it der
Burjde! Die lange Stirntolle, pedijdywars, und diejer gewaltige Stiernaden! Der tief
blaugraue Rals ijt abjolut prall und hat keine weide, herunterhingende Wamme. Das
ftelle idy junddyjt mit dem Glaje fejt. Aber der Wind hrdufelt, und jebesmal, wenn idy
denke, gliidilid) fo weit herangeRommen 3u fein, wum anbadien ju Rdnnen, werden jie in
Oem ungiinjtigen Geltnde fliidhtig. Endlid) nefmen fie Riditung in hoheres Gras. Lidter
Bujdy, dagwifdien eingelne Strauder und geftiivste Bawme nun habe idy nad) Heifem
Ringen gewonnen!

Don einem Erdhaufen aus Rann idh ausmadien, wo Ofe betben |tehen. Bald bin
i) heran, aber leiber ift des holjen Grajes wegen vein nidyts u fehen. So [dyicbe idy
mid) vorfiditig auf den jdragen Stamm.

Ridytia! Auf 70—80 Nleter jteht der Alte breit da und fidert nady miv. Das andere
Stiik halt jid) etwas dahinter und ift gan3 uninterejjiert. Diel Seit darf idy nidht ver-
lieven, fonft qeht die Hak nodmals von vorn los. Aber id) muf dody sunddyit mal etwas
fehen! Da madyt der Starke jwei Sdritte vorwirts. Allerhédjte Seit! — Hugeljdlag!
Die Hugel 9,5 hat er Blatt, und Herumwerfen und Derjdywinden jind eins. Der andere
natiivlidhy mit.

Weit hann er nift kommen, id) bin berubigt. Durd) didytes Gras folge idy der
Sihrte. WMady 97 Sdyritten liegt er verendet inmitten eines Eleinen, freien Rondells. Un-
jihlige Sliegen fifen bereits an dem winzigen Einjduf. Sofort ift das Bandmal zur
Band. Sein ftarkjter Halsumfang in der Runde mift 215 Sentimeter.

Als Hopf und Rals vom Horper getrennt werden, erwarte idy, eine betradtlide Sett:
[dyidht vorjufinden, fehe jebod) ju meinem Erftaunen, daf die Stirke des Haljes ledialidy
aus majjivem Nuskelfleijd) bejteht.

Leider laft fid) in der Wildnis das Gewidyt eines joldien Tieres nidyt genau fejtjtelien,
man ijt nur auf Sdhdbung angewiefen. Swijden 20—25 Jentner glaube id) aber das
ridtige Gewidt getroffen u haben. Der alte, ausgewadijene Elenbulle iiberragt unjer
jahmes Raustier um ein gut Teil in der Wiberrijthoke.

Trifft man die Elenantilopen in groferen Herden an — idy 3ihlte von 30—200 Stiick —,
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Jo maden fie unwillkiiclid) den Eindrud einer jahmen Rinderherde. Rubig und vertraut,
jiehend und dfend oder durdeinander jtehend odev filjend, bietet die Herde im Sdhatten
der Baume oder audy in freier Steppe ein Bild bejdjaulidyjten Dafeins. Miirde fie ein
Meuling ober ein fliiditiger Beobadfer im erfien Augenblidt fiiv eine bayerijdie Rinder-
herbe halten — bie Sarbe ift fajt die gleidie wie die des Srankenviehes —, fo wire
vas nidit im geringften 3u verwundern,

Gan3 auffillig ift es, wie verjdjicden — im Gegenfal 3u anderen Antilopenarten —
oie Gehorne der weibliden Elen im Wudyje find. Uian frifjt jelten jwei fidy gleidyende
normale Stiike; und keine Antilope trdgt woll ein jo unjddnes, mandymal Rritppeliges
Gehirn, wie das weiblidje Elen. Es bedurfte dafher redyt vieler Pirjden, ehe es mir
gelang, ein Eremplar von leiblid) ebenmdfigen Sormen 3ju etlegen.

E i ¥

Und nun eine Streife in etwas hiohere Regionen.

Xommt man vom Utjdungwegebirge ojtlid) nady dem Bergland Ukehe, fo fillt die
Der[djicdenheit der Landjdiaft redyt fdjarf in die Augen. Die Berge, jtellenweije wild
jerkliiftet und mit undurdydringlidjem Urwald beftanden, jeigen hier im Bodiland einen
vollig anderen Charakter. Da find haupt{ddlid) die grofen grauen, mit einer weijlidyen
Sledyie bewadyjenen Selsblddke. Auf ifnen jonnen fid) die wunderjamen, im jdyonften
Ultramavinblau jdillernden Seljenagamen. Swijden den Blidken grasbeftanbene Gerdils
halden, in deren Derftedien Stadieljdiweine, Mangujten und mandes andere kleine Getier
ihr Wefen tretben. Die kegelformigen Berge bedect liditer Miombowald und viele
Guphorbien.

Niandje Taler jind durchfurdyt von tiefen Sdludyten, die der jtarke und anhaltende
Tropenregen in den jiegelroten, von Miergel durdyjelten Eateritboden gerifjen hat, Die
weidien Teile [ind fortge[piilt, die Rarten jtehengeblicben. So entjtehen [dlieflidy die
wunderlidjjten Sormationen; Wind und Wetter helfen fie nod) weiter ausbauen. Da
fieht man mandymal eine ridhtige Ruinenjtadt. Wie Riinjtlide Bauten fehen Jie oft aus,
und es gehdrt wenig Phantajie dazu, um fid)y etwas dabei ju denken. Sdnurgerade
Reifen von 6—8 Nieter hohen Sdulen jaubern dem Bejdjauer [angjt erfallene Tempel
ober Rallen mit orgeldfnlidien Gebilden vor. An manden bdiefer Saulen hingen tropf:
jteinartige fpite Sapfen, die den Eindrudk madien, als Ronnte fie der Ieifefte Wind abs
bredien. Sdjldgt man aber dagegen, muf man iiber ilre Seftigheit ftaunen. Diele der
Situlen tragen aud) bijarr geformte apitdle. An ifmen laft [id) genau fejtjtellenr, daf
oie obere horijontale Sldde der Sdulen die friilhere Erdoberflide war. Wer die katajtros
phalen Regengiifje Afrikas kennt, wird es begreifen Rinnen, wie jolche ungeheuren Erds
auswafdungen in einer einjigen Regenperiode entjtehen konnen. Als Caie will es mir
aber aud) [dyeinen, als wenn da — und jwar an eingelnen Stellen gang beftimmt — oer
Safn der Seit alljdhrlid) etwas abaenagt hat und jo dieje Wunderbauten mit jduf. Und
nun gar die Sdrbung! Dom Rellen @ckergelb bis jum jdyonjten fatten Siegelrot wett-
eiffern fie mit Oen wirklid) fabeljaften Sarbentdnen des liditen Baumbeftandes. WMidit
griln, aud) nidyt herbjtlid orange, in ridtig feurig-leudytendem Durpucrot prunken dicje
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Baume. Sieht man dann gar nod) von unten gegen die Sonne in diejes Bldttermeer, dann
hat man ein Sarbenfpiel von wirklid unbefdyreiblider Pradt. Das bleibt fo bis jur
Wends der Trodenseit, bis das Laub abfillt und frijdhem Griin Plalj madyen muf. Jd
Bann midy nidt entfinnen, irgendwo Hbnlidjes gefehen 3ju haben.

Detliert man in diefen wilden Bergen nicht die Geduld, dann ftoft man endlidy auf
ein Wild, defjen Anblid alle Strapazen vergeffen ljt. Diefes Wild it der grofe Hudu
ober ,tandalla”. Don der Grofe eines mittleren Pjerdes, verbildliht der alte Bodk mit
jeinem Rapitalen Sdraubengehdrn, jeinem wundervollen Horperbau und feinen herrlidyen
Bewegungen fitr midy einen Typus hiodjter Sddnheit und Elegany. Siemlid) jdeu, be-
vorjugt der Kudu tagsiiber laujdyige, fdjattige Bergwinkel. BHier tut er i) dann nieder
und djt aud) swijdendurd)y umher.

@s ijt wirklid) ein Anblik fiir Gotter, diefes praditige Wild! Nian muf es am
jdyludytigen Bergabhange in ftolzefter Raltung fidiernd gefehen haben; wenn es fid) frei
gegen Oen Bimmel abhebt, oder abwdrts _r__;'\'w Ir_._
trollend, den Rapital behornten, ftoly ge-
hobenen MHopf etwas nady riidwicts
Deugt. Diejes Bildo arofter Sdyonheit by
muf man jidy dann nod) durdy die fiber- QK!&} /4
aus reijoolle Sarbenjtimmung der Um- Sy
gebung vervolljtandigt denken. Und eins g&
mal fjah id) einen Bodt vom Rot Oer '\-'
Blitter und dem gelben Grafe derartig ~~_-~ /’
umfjtraflt und reflektiert, daf von bejjen
eigener Sarbe rein nidits mehr 3u jehen ; b7, :
war. Uberhaupt verjdwindet die ,tan- Miippfpringer. ‘,\
dalla” unter gewiffen Beleuditungsbedin: . A \
gungen uno in beftimmien Gelinden auf einige Ent-
fernung fo in feiner Umgebung, daf er fehr jdwer 3u
jiditen ijt. Da er ferner mit duBerjt gutem Gefidgt und Gehor ausgejtattet ijt,
geht er in den meijten Sdllen jdhon ab, ehe man ifn nod) bemerkte. Wie Riufig
kommt folgendes vor: man biegt um einen grofen Selfen oder Hang, beadhtet
die allerquofte Dorjidyt, denkt an alle Mioglidkeiten. Da geht ploflid) ein Rudel
oder einzelnes Stitdk polternd ab. 3In dem didyten, knorrigen Baumbejtand gelingt es dann
nidt einmal, einen jdmellen Sdufy nadzuwerien. So bedarf es aljo in dem jteinigen,
trochenen, total unweajamen, mehr oder weniger {teilen Geldinde, wo es fidh haufig gar
nidt fabrien lajt, der allerpeinlichften Sorafalt, um den Hudu ju Sdhuf su beRommen.
Hier ging ober ftand idy mitunter an derartig jteilem Hange, dafy die grofte Dorjidht beim
Pirjden und Sdjiefen geboten war,

So ijt bie priaditige Hudutrvophie jdhon fo mandjem verjogt geblieben. Das JFagen
auf diefes Wil hinat eben je nad) der Gegend mehr oder weniger audy vom Gliidk ab.

owei von mir erlegte alte Bodie hatten auffallend ftarke Rilje. Diefer kriftige Hals
tragt viel daju bei, dem Tiere fein wudtiges Ausjehen ju geben.
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JIn Jrolo beobadytete idh eines Mlorgens einen jiemlid) [tarken Bodi, dejjen linkes
Born im Winkel jur Seite gebogen war. it diefem Horn arbeitete er unfen in den
Straudyern herum. Ceider bekam id) ihn nidyt ju Sduf, oa einige etwas vor ifm ftehende
weiblidje Stiide Wind erhalten Hatten und mit dem Bod abgingen.

Audy von dem Hubu wurde mir wiederfiolt beridytet, daf er gefahrlidy fei. Aus
meinen eigenen Erfafrungen weil id) nidts davon. Es wird wohl aljo audy hier, wie
meift, der Sufall jeine Rolle [pielen. Dagegen bejtreite idy entjdjieden, dafj er aus freien
Stiichen angreift. Angejdjojfen benimmt fidy natiiclidy jedes WIld anders, da kamn bdas
harmlofejte jur Bejtie werben.

Daff der Hubu trof des wehrfhaften Gehirns audy dem Lowen um Opfer fallt,
konnte id) mefrmals aus Sundjtiidken erkennen. Befonders im vorhin erwdhnten Jrolo
erydflten mir aud) die Eingeborenen, dafj jie haufig, je naddem die Cowen durdhimen,
geriffene Stiidie fanben.

Das [piralformige Gehorn wicd von den Leuten jebr gejdikt und sur Hriegstrompete
hergeriditet. &s erhdlt feitlidy der Spile ein Lod), und die Trompete ift fertig. Ihr
Ton ift unheimlid)y und weithallend. Ein jehr jdones Kuduhorn fah idh in der Nlafjai:
jteppe bei den Wanderobbos. s war reid) mit gefdinifjten Ornamenten bedbedit und
unten miit blawen Perlen verziert. Der Mlann wollte es mir aber nidt verkaufen, trofi-
dem id) ifm fiir feine Derhiltnifje ein kleines Dermdgen bot. Wahrjdeinlid war es eine
Reliquie fiir ifn.

Babe id) bislang der grofjen und gréften Antilopen Erwihnung getan, jo modte id
hier dod) nody einer Rleinen Art gedenken, die gerade wegen ihrer von allen anberen
Antilopen abweidenden Lebensweife auffidllt — das ijt der Hlippjpringer. Sdluditiges,
feljiges Berggeldnde ijt gany bejonders typijd) fiir ihn. Da fteht das Herlden mit ge-
kriimmiem Riiden auf feinem erhohten Seljenausgudk wie ein Rleines Bildwerk. Im
felben Augenblidk [dnellt es [id) hevab oder hinauf von feimem hofen Standpunki, von
Selsblod 3u Selsblodk geht es weiter, und jdhon ijt das Gejdopf auf NMimmerwiederfehen
im Didiidyt verfdywunden. Das alles geht jo fir, wie man es nidt [dildern Rann. Ein
Solgen hat da wenig Sinn; nur der jdnel hingeworfene Schufj Rann diejes kleingehdrnte
Boddjen jur Strecke bringen.

Was die Hlippfpringer an Behendigheit auf dem Seljen leiften, das erreidien die
nod) kleineren 3wergantilopen an Gejdwindigheit auf dem Erdboden. Pfeiljdynell faufen
jie dahin, wenn fie aufgefdirecht werden; ehe man fie genau exkennen kann, find fie um
die nadifte Bufdedie. : .

JIm vorjtehenben wollte id) nur einen allgemeinen iiberblick iiber die Hauptarten
Oiefes IDildes geben. Wollte man bdie ungeahnte Siille von Beobadytungsmaterial, das
biefe grofe, vielgejtaltige Samilie der Antilopen bietet, nur einigermafen eingehend
jdhildern, fo gehorten Binde allein dazu.

Redyt jdymerslid) beriihrt es midy immer, wenn man daheim iiber die afrikanijdye
Tierwelt bdie allerunglaublidijten Anfiditen hort. Abjolute Unkenntnis erjeugt da den
groften Blodjinn. Was erlebt man da jum Beijpiel fiic ferrlide @ eiftesbliiten, wenn
man afrikanijde Bilder ausjtellt — vom ,xgezexdc*]! Es ift meift himmel|dyreiend!
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Man jdreibt ein paar nigisjagende Worte und nimmt jid) nidt einmal die Nlilhe, Oen
tidytigen Yamen, der dod) darunter jteht, ridhtig ju jdyreiben. Tiere erhalten ploklidy
Namen, dafj man das Grauen kriegen konnte. So jum Beijpiel: id) hatte mir woll das
JReh”! nidyt geniigend angefehen!l — — fdrieb einjt ein jebr angejehener alter Herr
Hritiker in Grmangelung fonjtiger Befdhigung fiber ein Gemilde ,Lowe und Gazelle!”
Stimmt! — er hatte vedyt, fiir ein , Reh” war meine dargejtellte Gagzelle 3u — gajellenfaft,
Afrika und — — Refl?! — er mufite ja wiffen, wie diejes Tier ausfieht — —

Und find gar Dogel auf einem Bilde, jo konnen das jelbjtredend nur — ,Wiijten-
pogel”! fein . .. .l ujf.

fieber Rerrgott, wie ijt dein Tierreid) grof .. . .! Die Wiijte — ja, die Wiijte —
bu geliebtes Cand, wie Renne idy didy, wie verefre id) didy in deiner grengenlofen Hultur
— und Weltabaefdyiedenheit! IMur wenige gibt es, die did) Tieben — und dod) — mir -
gabjt du Unvergehliches — bid) braudje id) . . . .

Aber — bas frage i) mid) ein ums andeve Nal, wenn fo ein Kritikus ein Dbeliebiges
oftafrikanijdes Landjdaftsmotiv in eine IWiijte vermandelt — was hat unjer iippiges
tropijdjes Deutfdy-Ojtafrika mit einer — MWiijte 3u fun? TWohl konnte man die weiten
®rasjteppen Oftafrikas sum Teil dde und endlos nennen, das heifst, weil jtredienweije
nur kurjes Gras davauf widit, und in diefen oder jenen Rein Baum ober Straud) ju
erhlidien ift.

Und dod), nein — in keiner wirkliden Wiijte gibt ¢s joldye Tierparadiefe, wie in
ben unermefilihen Steppen Oftafrikas. Das ijt der Unterjdyied.

Das tropifde Oftafrika ift und bleibt nun mal augenblicilidy das an HArten und an
Bahlen reidhfte Tierland unferer Erde. Aber den Henmer jdhaudert es dod), wenn er
baran denkt, bag es dereinft einmal das Cos andever, frither ebenfo gefegneter Linber
teilen Ronnte, die die lehten Riimmerlidjen Refte ifres Tierreiditums nur duvd)y Sduy
erhalten miiffen. Siehe Sidafrikal Mdge dies Schidjal fitr Ojtafrika nod) in fehr weiter
Serne liegen, damit aud) fpitere Gejdledyter nod) diefen allgewaltigen, auf der ganjen
weiten Welt fidy nirgends mehr bietenden Maturgenuf unverfaljdt geniegen Rinnen.
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Unweit des £agers, jedodh vollig aufer Sidyt- und Bdrweite, habe i) mir einen fideren
und feften Dornenverhau als Anftands- und Beobachtungspojten Rergerichtet. Er liegt
hart am hohen Uferrande des Slujjes. Sdrdg gegeniiber befinbet fidy eine 12—15 Nleter
breite Wildtrinke, die id) von fier oben gut iiberjehen Rann. An der linken Seite 3iekt
jidy ein breiter Streifen hohen Sdilfes hin, in dem eingelne grofe Baume jtehen. Das
biesfeitige Ufer umfjumt didyter Galeriewald., Niein Plaf ift aljo gan3 gut gewdpit
und verfpridit mit feiner jorgfdltigen Derblendung Dei den ju erwartenden Niondnddyten
die bejten Ausjidyten.

Wie id) bereits feftgeftellt habe, laufen ecine Nienge Spuren und Sdihrien der ver-
|dyiedenjten Tierarten fiber das Ufer der feidyten und janjt abfalienden Trinke. In erjter
Linie bin id) erpidyt auf meinen jpeiellen Sreund ,fjimba" — den Séwen. Lnd vielleid)t
habe id) Glik! 3d) bin fiberseugt, an diefem giinjtigen Plafe wird es immer etwas 3u
Jehen geben. &s liegt mir nidyt daran, Stredie 3u maden, beobadyten will idh, und das
joviel als mdglid), Wenn es midy dann als Jager eine gehdrige Portion Nberwindung
Rojtet, nidit angubadien, jo madyt es mir auf der anderen Seite der Maler wicder leidyter,
oas Sdyiefen ju unterlaffen.

Dafy 3u foldiem Anfigen guter Wind gehort, ijt wohl felbjtverjtandlid); im anbderen
Salle kann man rubig ju Haufe bleiben.

So besiche id) mit Gewehren, Selojtufl, Laterne und didien Sadien fiir die Madyt
mit jwei Ceuten gegen einhalb vier Uhr meinen Pojten. ITod) wirft die Hadimittags-
fonne warme Lidyter durd) die Sweige und gaukelt die mannigfaltigften Refleze auf bdie
triiben, rubig Oahingiehenden Sluten. Jd) habe es mir bequem gemadht und mein
Pfeifdien brennt.

ounid)t it es die gefiederte Welt, die mir die Feit angenehm vertreibt. Dradtige
orangefarbene Seuerweber treiben vor mir ihr Wefen. Sahllofe Mejter hangen von den
Sweigen biveht fiber den Slup. Es jind merkwiirdige, etwa doppelt fauftarofze, birnens
formige, wie an einem diinnen Sabden hingende Gebilde; und jieht man fidy fo ein Rleines
Kunjtwerk ndher an, fo modite man glauben, es jei von ge[dyiditen Menjdjenhinden
geflodyten und um das Aufhingedfichen gewickelt. Das Shuglod) befindet [idy auf ber
Unterfeite. 3n unzdhligen Eremplaren umjdywirmen die Eleinen, finkengrofen Baus
Riinftler unter ohrenbetdubendem Gegwitider thre Wohnijtdtten, Hingen fidy von unten
an, [dlipfen ein und aus und jdaffen Sutter herbei. Die Mannden in ihrem Practs
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gefieder find witklid) feffelnde Er[deinungen. Es it ein bejauberndes, farbenfreudiges
Bild, wenn man eine Anjafl diefer feuerroten und jammetfdjwarien Herldien auf ihrem
Hltden beijammenjigen fieht. Dann wirkt ifre Sdyonheit wie kiihn aufgefelte Sarbenkledije.

pluriitiieiitlt — tiiviiticiti!” ruft es da ploglidy, und [dhon fiken ein paar reijende,
gelbgeperlte Bartodgeldien auj einem wenige Nleter von mir entfernten Ajte. Gar widytig
ftrduben jie die Hopjfedern und wippen unter jtandigem , Hiriitiiviti mit dem Sdywins-
dien. Aud) [ie jind reizende Gejellen.

Da erjdjeint an der Trinke der erjte Gajt, eine grofe Trappe, Sie hilt fid) nidyt
lange auf und geht jtol; wieder ab. Bwei Eleine liangujten fdhliipfen, fidy jogend, fiber
den RQolprigen, von Sdfrten zertretenen Plak. Mun lodken Perihiifner. Bald darauf
erfdieinen fie abjeits in anjehnlider Saf, nippen jdeu und vorfiditig von dem erfefnten
ITaf und verjdywinden Hajtig.

Mun Rommt ein wirklifh Romijdes Jntermeszo. Sdyligt dod) dort dritben jo ein
kleiner, blauvioletter Glansjtar einen grofen Geier regelredyt in die STudyt! Der Hieine
hat Tiut!

Aber allmdhlid) wird’s ungemiitlidhy auf meinem Plak; bie Niloskitos Rommen. Was
hilft’s, id) muf Oiefe iiberfliifjigen Qudlgeifter mit in den Hauf nehmen. Hud) eine
Bleine, diinne Sd)lange ringelt fich itber meine Stiefelfpige. 3d) lafje fie gewdhren:
meinen dicken Tretern Rann fjie nidts anbaben.

Pléglid) rajdelt es redyter Hand im Gezweige. I [dyiele hin. Da fibrt aud jdyon in
Gejiditshohe eine riefige graue Eidedife, ein zirka jwei Mieter langer Waran, in meinen
Stand. Jd) muf mid) aber woRl dod) etwas bewegt haben, jie bekommt einen gewaltigen
Sdyrecdien, Reift laut auf, seigt ifren rofaroten Raden und judt jdleunigft im Gebiijdy
0es Bobdens das Meite,

Dieje Warane, von denen es mehreve Arten qibt, fand idy jtredienweife fiberaus
haufig. Eine ftumpfidwaniige Art Rann redht Erdftige Hiebe mit threm Sdywangende
austeilen. Dabei find fie gar nidt etwa fo [deu, wie ihre kleinen Derwandten. Nan
liebt ie in diirren Steppenjtrdudiern obenauf licaen, und fie jdeinen es mit dem Sliidyten
gar nidyt eilig u haben.

Da wird es vor mir in den Bdumen lebendig. Don Ajt su Ajt [dwingt [id) ein
Trupp der netten, graugriinen Nleerkahen abwirts. Iun find fie unten; &uferjt vors
jidtig wird gefidjert. Sdliehlih tun fie jidy einzeln mit gebeugten Dorderbeinen am
Waffer nieder und jdliiefen mit dem kleinen, feinbehaarten und gefpiten Naulden das
erjrijdjende Yap. Aber es ijt, als fitten fie nidt einmal ju diefem widhtigen Gejdydfte
Rufie. Alle Augenblicdie [dnellen jie mit dem Hopfden in die Hihe, um 3u fehen, ob
oie Luft rein ijt. Einige Nliitter haben ihr Junges am Baudye hingen. Ploglidy vers
jwindet die ganze Gefelljdiaft. Und das war audy qut jo. Denn unmittelbar darauf
taucyen links von der Stelle, wo fie eben ge[diopft hatten, swei redyt anfehmlide Krokodil-
kopfe auf.

Roffentlid) verberben mir die beiden Ungeheuer, die fo mandes Stiid Wild an den
Trinken wegholen, nidit den Anjik.

Eben melden fidy mit forjdjem Pujten auf der tedyten Seite Slufpferde. 3d) Bann fie
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nidt fehen und hove nur ihr Sduoufen. Sie baben wahrjdeinlidy flufaufwdrts
ibren MWedjel.

Ginfe und Enten fiveiden den §luf entlang. Dann baumt dritben auf einem diirren
Aft mein Liebling, der jdone Sdyreijecadler auf. JFebe Seber feines Rerrlidien jdwars-
weifsroten Gefieders zieht er durd) den Scnabel, und abwedijelnd jdiittelt er es in
@Oronung. Mun gefellt jid) aud) fein Ehegejpons ju ihm,

Jeiit Rommt grofer Bejud)! CGtwa 70 Nleter von mir entfernt fallt ein emormer
Sdwarm jdwarjer Klajfjdmnabel auf die Hrone eines Baumes ein, Gleid) davauf kommt
von Oer anderen Seite ein ebenjo grofjer Trupp weifer Ibife. Nun erjdeint der Baum
wie bejat mit weifen und jdwaren Punkten.

Die Rurge Seit der Ddmmerung viidkt bedenklid) ndfer. 3d) jdliipfe vorfichtig in das
erfte didiere MHleidungsjtiik, weniger der Kiifle, als der Tioskitos wegen. 3hrer viele
fanden bereits den TWod; Oafiir hinterliegen fie mir fo mande Beule.

Sdnell wird es dunkel. Der klare Niond wirft jhwade Sdatten auf das Wafjer,
oie fid) sujehends vertiefen.

Das ijt Jo die Seit, wo der jaulende, mediernde Maditaffe mobil wird und fein Baums
verjtedk verlafi. it jeinen iibergrofen, kugelrunden Augen gleidt er wirhlid) einem
kleinen Gefpenft. Genieft man im Lager das jweifelfafte Gliidk, ein paar diejer (Gejellen
iber jid) ju haben, gehdrt ein fejter Schlaf dazu, um Madytrule 3u finden. Gewdhnlid
maden fie jid) erjt bemerkbar, wenn es beveits vedyt jummerig ift. Da fie nun meift
in jehr belaubten Bdumen fiken, bleiben fie natiivlidy unfiditbar, unerreidibar — une
jtrajbar. Was helfen dann die blinden Sdyrotidiifje! Ein paar Blitter fallen, ein Augen-
blik Rube tritt ein, und dann geht das Hongert von neuem los. HMur wenn folden Kra-
keeler dod) mal ein verdientes Sdyrotkdrnden erreidyt, wird endlid) Rufe.

Iun ijt es gany dunkel geworben. Mieine Gedanken find nmod) immer bei den Rufe-
jtorern, da ovingt lautes Raujden an mein Ohr. 3d) laujdhe und duge. Da taudien am
oberen Uferrande die Hdpfe einer jahlreidien Rerde Sebras aus dem Graje auf. Das
Leittier verfofft. Sdlieplidy ndbert fid) der Trupp gejdiloffen und ofne die geringjte
Sdeu Oem Slujje. Dann gibt’s ein Gedrdnge. Denn bdie Trinke ift nidt jo breit, daf
jamtlidie iere ugleid) ifren Duxjt [Bjden Eénnten. Aber es geht fdylieplid), wenn aud
mit einigem Sdjubfen; dann kommen die Madydrdngenden dran. Die getrénkten Sebras
jiehen jojort wieder nady oben, verhoffen hier etwas, bummeln hin und her und werden
unjidytbar,

Das war ein reijoolles Bild; viel padiender, als id) es 3u jdyildern vermag. Diefe
gejdjlofjene, vom Bellen NMondlidite bejdjienene jdhwari-weif geftreifte Tiermajje gegen
bas glijernde Wajjer und den nidytlidydunklen Uferbujd. Dazu die ungdhligen, herums
blinkenden Gliihkdfer! Das war eines jener Bilder, die man nie vergifjt. Und id) habe
Seit, mir das eben (Gefehene einguprigen, weil eine mir viel 3u lange Paufe in meinem
laturtheater eingetreten ijt. Dod) — was ijt denn das — — —

Wie aus der Erde gewadyjen jteht da oben am Ufer fpif von vorn ein gan3 kapitaler
Wajferbodk. Er verfofft. Sollte er meine Bewegung bemerht haben? IMein! Lange |teqt
er da, wie aus Stein gemeifelt. Id) muf dabei unwillkiiclidy an unjeren Rothivjd benken.
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Es fehlt nur das leudjtende Hubertuskreus jwijden den Rornern — fjo majejtatifd) ijt
jeine Erideinung. Er jdyreitet mit grofer Dorjidht jum Wajjer, verhofft einige Niale
nad) redyts und links, jdopft fid) und 3icht ebenfo ftol; wieder von dammen.

iittlerweile it es redyt frijd) geworden. Midyts eveignet fich, nur in der Serne hore
id) die verjdjicdenjten Tierftimmen. Bydnenhunde und Sdhakale bellen und Heulen, einige
Sebras wiehern, der Laut eines Gnus Odrvingt ju mir, und eine ganje Symphonie un-
bekannter Tone klingen um mid) her, aber nidyts Iakt fidy blidken, trofoem die Paufe
bereits redht lange wifrt. Das nennt man Spannung, und die erhilt bekanntlich wady,
wenigftens in der erften Seif.

Cirruswolkdjen jdyieben [id) Teife vor den NMond und verjdleiern die blanke himmels=
laterne. HAber dabei bleibt es nid)t. Hompaktere Wolkenfiveifen kommen oahergejogen,
verdunkeln das ftarre Mondgefidyt volljtdndig und fefen oOte Landidhaft in das aller:
bejdjeidenjte Lidt. Niatt und unbdeutlidy liegt die Umgebung vor mir.

3d) habe den Kopf auf die Arme gejtiist und laujde. Etwas mehr modyte id)y wicklid
jehen. Dann denke id) an den unangenehmen Weg, den id) im Sinftern juviidilegen mup.
Und weiter warte id) geduldig; es wird eher nody dunkler. & wird dody nidyt etwa —?

Sdarf duge id) aus meinem ftoddunklen Derjtedk Hiniiber, namentlidy wenn der Mond
jeitweife 3wijdjen denolken auftaudyt und fiir kurje Augenblidie fein helles Lidyt verbreitet.

Wieder ijt es einmal hell geworden, da fehe i) kurj davauf einen dunklen Sdatten,
oer fid) neben dem Bufde nad) unten bewegt. Mur einen Moment war das, dann ijt er
aud) jdon wieder verjdwunden. Totenjtille . . . .

Ein Honigreid) fiir einen Sdeinwerfer, ijt mein ftiller Wunjd.

Da — — ba iJt er wieder, der unfeimlidie Schatten! I& Rann nur fehen, daf es
ein Tier ijt, das aber mit jeiner Umgebung sujammengeht, vollig verjdmilst.

Podienden Reriens wird mir die Gewifheit: das ijt — Sreund , fimba”!

Ein eiskalter Sdyauer fiberlauft mid). Und aud) der Niond hat ‘G*Er[mtmcu; er fpendet
mir wenigjtens efwas von feinem magifden Lidte . . . .

Lautlos wie ein Sdiemen, den Hopf gefenkt, die Lefsen herabhingend — bdas alles
jehe id) jest deutlidy —, Oriidit er |idy am Sdyilfe entlang nady dem S ju. NMun dudt
er fid) und ftillt jeinen Durft. Das Sdmalzen und Scyledien kann iy klar vernehmen.
Und fein Durjt ijt grof!

Ttun paufiert er. €r dugt nady mir Heritber. Sollte er Wind bekommen haben?
Unmaoglid)! —

it angebaltenem Atem fibe id) da und verjdlinge in wafhrer Gier den feltenen
Anblidk diefes Roniglidien Tieres.

Da — ein Rudt — der Lowe erhebt fid) auf die Dordberpranken und beledit [id) vorn
bie beim Trinken benehte Bruftmdhne. Lange puft er fo an fidy herum. Iun fteht er
auf. Abermals fidjert er 3u mic Qevitber. PIoklicdy fahret er nad) der entgegengejelten
Ridytung herum. v jidjert, briillt mehrmals aus vollem Halje und — 3ieht auf jeiner
alten Spur wieder nady oben. Dreimal hiore id) ihn nod) in Paufen immer weiter, immer
[dwider briillen. Und nod) weiter, in endlojer Serne, [deinen andere ju antworten.
Dann wird es ftill vingsumber.
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(Ganz gebannt von dem feltenen Erlebnifje jike id) nod) iiber 3wei Stunden, dann gebe
idy die ftille Hoffnung auf; vielleiit nod) einen von feiner Sippe ju fehen. Es Iajt i
audy fonft Gein Cebewejen mehr blicien; der Allgewaltige Hat fie wohl alle ver[dheudyt.
Derdadytige Stille iiberall — — —

So wandle idy fdlieflidhy wieder Reimwirts und erreidje bald eine offene, in dem
jwadyen Mondlidyte beinahe weif er[dyeinende Steppenpartie. Ploglid) flitjtert mir mein
Begleiter 3u: ,fjimbal”

Und ridytig, ungefihr 30 Nleter vor mir Dewegt fid) ein médtiges Tier. Sofort bin
i Eniend im Anjdlage. Es kommt nod) eimige Nleter ndfer, oreht [idy dann etwas
feitlidy und Gnuret. Mun weif idy aus Stellung, Bau und Stimme, daf id) nur — eine
Bnane vor mir habe.

¥ ¥
*

einen Anfi; am Slufufer bejog idy feitdem an verfdjiedenen Abenden; immer mit
wedhjelndem Gliidk, und mandes neue Bild wurbe mir suteil. Dabei fiel mir ftets bie
unglaublidie Piinktlidkeit auf, mit der die Trappe, bie Perlhiihner und die Iieerkaben
qur Trinke kamen.

Beute bin i) abermals Rurj vor Somnenuntergang in meinen Stand gehrodien. Das
Wetter ijt klar. HMaddem id) aber drei Stunden gejejjen Habe, verdunkelt fidy die Dolls
monbdjdeibe und es wird redt fdummerig.

Da ertont ganj unerwartet aus dem Graje oben dumpfes Hnurven. Gleidy bdarauf
[6fen fid) jedhs Cowen aus der Dunkelheit los. Wenn aud) ihre Kovper bei dem 3weifels
haften Lidyte fehr undeutlidy erjdeinen, jo vermag idy jie dennod) als jolde 3u erhennen.
Schon ihr fortwdhrendes Rollen und Knurren jagt mir genug. 3hr Benehmen 3u beob-
adyten, it ungemein fefjelnd. Iie geifterhafte Schatten Oriidken fie [id), fdleiden fie
durdyeinander. Dabei gehen ifre Umrijfe jeitweife vdllig in die Umgebung fiber, um
fogleidy wieder [dwad) aufjutauden. So madt ihre Beobadjtung redt grofe
Sdywierigkeiten.

Je nad) der Bewegung oder Stellung ober je nad) der Dunkelheit des Ories, an dem
jie iy gerade befinden, bliken ifre maragdgriinen Seher auf. Das qgibt dbann bem ganzen
Bild im Derein mit dem magijchen, bald eller, bald dunkler werdenden NMondlidite ein
geheimnisvolles Geprdge.

Sie [dopfen reid)lid) und gudien unjdliifjig umpber. Leider vollt fiy bas padiende
Schaufpiel an der Trinke viel u jdnell ab. ITun jiehen fie gemdadlid), einer hinter dem
anberen, wieber von oannen.

Gine halbe Stunbde fpiter vernehme i) draufen in der ,buga” ihr vieljtimmiges
Hadthonzert — — —

* *
Rell-lidfyter Tag — genau elf L{r!
3d) pirjdhe im jerhlilfteten Berggeldnde auf Biiffel, da briillen unten in der Sieppe

jwei Cowen. Und id) hore fie nidit nur, id) kann fie jett jogar mif meinem vorjiiglidyen
®lafe erkenmen. Eben 3ichen jie neben einem Baume durd) das trodiene Gras.
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Aber i) bin fiinf Biiffeln hart auf der Sdhrie und jude fie nidht auf. Wie idy nun
weiterpirjdhe Hinter meinen Biiffeln, bejdiiftigen midy aber allerlei Gedanken.

Hatte mir nidt damals ein zoologijder Reijender vor meinem in Berlin ausgejtellten
Lowenbilde ivonijd) gefagt: ,Da haben fie ja wicder Ldwen bei Tageslidt gemalt!”
Diejer Rerr wollte es nad) jeinen Erfahrungen durdiaus nidyt gelten laffen, daf Lowen
in ,biefem” Lidite dargeftellt wiivden. Was foll man da nod) weiter verhanbeln?

Jeber intime Henner afrikanijdier Derhiltnijje weif, daf es Stimmungen gibt, wo
nad) Sonnenaufgang nody graue, dunjtige oder nebelig-triibe Beleudytung vorkommt, trok
dem es lingjt heller Tag ift und daf es fidy dann erjt fpiter villig aufhldrt.

3n einer joldyen friib-bleiernen Stimmung waren meine Cowen dargejtellt. Und wenn
idy fie in prallfter Mittagsjonne male, fo ijt das aud) ridhtig. Ridtig deshalb, weil idy
mir das nidyt juggeriert, Jondern weil id) es in der freien Natur nidyt einmal, nein, viele
Ulale jo erlebt habe! Seither muf id) immer lddheln und jenes Herrn gedenken, wenn
id) wieder einmal Lowen im [dHonften Sonnenjdyeine fehe.

€s i}t fiberhaupt nidyt die Regel, daf [id) der Lowe nod) vor Tagesgrauen in feine
hohle ober Derjtedt verjieht. Das hort fid) gany iiberzeugend an, {timmt aber durdaus
nidht immer mit der Wirklidkeit. Wie er Laune fhat, bummelt ev — allerdings in un-
beriihrier Wildnis — nod) viele Stunden vormittags, mandymal jogar den ganzen Tag
itber im Revier herum. BRier nur ein kleines Beijpiel:

Die Nlittagsjeit ift nidht mehr fern. I folge mefhreren Elefanten und bin ihnen
bereits o nahe, daf id) fie jenfeits einer BIoge {fon in hiherem Grafe verfhmwinden fehe.

Die Hal. 450 in der Band, nifere idy mid) mit langen, leifen Sdyritten dem jenfeitigen
Hodigrafe. Eben will iy in dicfes eindringen, da ertont plotlidy ein langes, raubes
prrreerer” von links. 3m felben Augenblice fpringen aud) [don meine juriidigeblicbenen
feute durdjeinander, und einer ruft wie toll: ,fimba — fimbal” Als idh mid umdrehe,
jehe id) gerade nod) in der linken Gdke auf etwa 150 NMeter ein Cowenpaar flidtig
werden. Menige Mleter fehlten nod), dann wiren fie im hohen Grafe gewefen.

Der Gewehrtriger follte infolge meines rajdien Dordringens jurii@bleiben; o kann
id) leider die Biidhje nicht [dmell genug auswedfeln. NMun habe idh mit der jdhweren
Elefantenbiidyfe, die fitr Weitjdyiijje aber nidht ganj fidger ift, hingefunkt.

Der Alte mudit, er [dldgt mit jeiner Cunte einen Bogen durd) die uft; 3um 3weiten
Sduf Bomme id) gar nidyt mefr, denn in wilder STudyt find beide im Hohen, didyten Scyilf
verjdymunden.

Su weit vorgehalten, jage id) Rurz. So ein Pedy! Elefanten futjd) — Lowen bdito!

Dorjiditig gehe id) nad) dem Anjdup. Nidts! Nad) weiteren 40 Géngen finde id
iin kurjen Grafe — das ager! Ein Lager ohne jeglidyen Sdhatten und vdllig bder
prallen Sonnenglut ausgefet! Das Lowenpaar muf alfo von Hier aus in aller Rube das
hinitberwedyjeln der Elefanten und mid) iiber die BIoge hin beobadtet haben. Und das
jur Hiittagjeit in einer Rike, wo der Boden gliiht. Bier onnten jidy oie grofen Haken.

Wieber ein anbderes Nial ijt es 3ehn Uhr vormittags. Da fehe id) einen Lowen durd)
bie freie, offene Steppe bummeln. Gemdd)liy [dyreitet der Alte daher, er bleibt aud)
etnmai ftehen, winbef, befdnuppert etwas am Boden und trottet jdlicflih weiter. Da-
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bei werben alle unbequenien Hijte oder Steine vorjiditiq iibexjdyritten ober umgangen.
Dann bejteigt er jeinen ELieblingsausgqudk, einen Termitenhiigel. Und weiter geht es
itber §elsblocke und anbdere Erhohungen, bis er jid)y auf einer foldien niedertut. Diefe
erhibten Punkte [iebt er gan3 befonders auf feinen Streifziigen. — —

Abermals ift der NTond voll geworden. lod) fehlen 3wei Stunden bis Sonnenunter:
gang, und bummelnd picjde idy nady der offenen, mit niedrigem Graswuds und wenigen
trodtenen Dornenbiifdien Dbejtandenen Steppe hinaus. Eine Nlenge verfdiiedenjten MDildes
fteht hier, und allabendlidh britllen die Lowen in der Ebene.

Unter giinjtiger Dedaung einer Eleinen Regenrinne pivjdie id) weiter. Dritben werben
viele Hiebike hod). Sie vollfiihren genau nady heimijder Art und Weife ihre Sliige unter
dem bekannten jammerlidien Gefdirei. Dod) diesmal berubigen jie jidy bald und fallen
an anderer Stelle wieder ein. Dabei finde idy eine einzelne alte,

jdharf aetretene Lowen-
jpur. Eiwas weiter liegen oie [berbleibjel eines Wafferbodies. Die Hiorner find beveits
von unjihligen Bohrwiirmern Ourdlodiert; Sdhadel und Hnoden jind kalkweif. Diejen
Wafjerbod: hat jener Lowe offenbar in der Regenjeit gerijfen.

Srijdjere Cowenfpuren kann idy leider nidt auffinden. Bei dbem harten, vollig trodienen
Boben ijt das audy Rein MWunder.

Ttun tritbt es fid)y aud) nod); Oie Ausjidt auf einen Hlondjdeinbummel jdwindet
oamit ziemlidy. &s will nidyt , buttern”; aud) meine Herle jind heute gany jdlapp. Um
bie Biijde laufen Todende Perlhithner und vergriamen mir das andere IWild. Da werde
idy fudsteufelswild und made eine Dublette auf fjie. ® — — oda oOrviiben jteht ein
guter Swallahbodt — 200 Hleter —, alfo etwas ndber hevan, bis dort an oden Straud).
So, dabinter mufy er mit den Seinen fiehen.

Als idy im Anjdlage einen Wleter vortrete, erbliche id) flatt jeiner drei Wafjecbidie
auf 100 Uieter, alle jpi von vorn nady mir heriiberfidiernd. Und bie Swallahs Haben
[idy auf 300 Nleter weiter verjogen.

Rrums — —

Der ftackjte Wafferbod lieat mit Stidjduf im Seuer. Sreihdndig! Der Sduf madyt
mitr wieber Stimmung.

Scnell fliken wei Leute nady dem Lager juriid. Indefjen fjtreife ih nod) etwas um-
her. Dod) den mein Hers begehrt, Rann idy nidyt finden. So pilgere idy langjam lagerwirts.

Drei Tage [pdater bin id) jdon wieder feit frith um fimj Uhr auf den Beinen, Idy
babe nody immer ,Lowenftimmung”. Die gange Gegend judie idy ab. Id) modt’s er
jwingen, trojdem idy weifl, daf das nidt geht. Alles andere finde idy, nur keine Lowen.
Die gange Hadt habe ich ihr Gebrilll gehort. Irgendbwo miiffen fie dod) jtedien!

Ttun laufe id) jdon bis tief in die Nlittagsgluthife hinein. Nieine Wajjerflajde ijt
langjt geleert, von den Tippen und der Sunge I6jt jidy die Haut; id) jtehe wieder auf
meinem eigenen Scdatten,

Tleine Leute ergehen [id) in weifen Rat|dldgen, die alle in durdyjidigfter, egoijti-
jdier Weife darauj hinzielen, die Sadye filr heute aufzugeben; odie £dwen wiren dod)
wohl 3u weit.
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3dy Rehre um.

Kutj vor Sonmnenuntergang habe id) nody eine Madytpitjdy vor. Eben will iy das
Lager verlajfen, dba Rommen 3wei Trdger juviid:, die draufen in det Steppe nad) Baums-
tinde waren. Sie melden mir, daf fie joeben Rutry vor dem fager in der Ridtung nad
Oen Bergen ju Lowen briillen horten.

nJungens, das ijt ja fein! Mun Rommt mal gleidh mit und jeigt mir die Ridy
tung, woher!”

Da werden plolid) ihre Wahrnehmungen gany bedeutend unjduldiger. Und dann
meinen [ie mit der beRannten dummen Gefte: , @, [ie find fiderlidy [ehz, febr ,bali®
— weit.” Dabei delnen fie das ,i" fo lang aus, daf mir unheimlid) wird, wenn i an
Oicfe Weite denke,

Aber das ift fo ved)t beseidinend fiir die Husdrudisweife der Meger. Menn ein Nlann
3- B. etwas in weiter Serne jeigt und dabei das Wort ojule” gebraudit, fo wird er bas
wU* unendlid) in die Lange jiehen, das ,e* aber im hodjjten Sijteltone nod) unendlid
linger ausklingen lajfen. Dann erft glaubt er die Entfernung leidlidy verftiandlich) ausa
gedriidit ju haben.

Nieinen Sdyadiern Bilft aber das atemraubende nbali* dlesmal gar nidits. Aupere
dem Raben fie ihr Jagdkojtiim jhon an, deshalb Rommandiere id) einfach: ,,Los!”

Und es find gerijjene Knaben. Wifjen fie dody gan3 genau, daf idh fie in ihrem
neujten, jiegellaciroten $e3 und den jdneeweifen Gewdndern nidt brauden kann, weil
jie dann meilenweit leudytende Sdrecigejtalten fiir das Wild wiren. Deshalb muf- jeder
meinzr Jagdbegleiter in feinem Werktags, angug”, in feinen alten, braunen, jdmubigen
Lumpen antrefen. Das weify jeder. Aber 3u gern verjudyen fie fid) dadurd) u Oriiden,
bafy fie verfidern, fie hitten nidyts , Altes” mefyr.

WShin* jage idy danm, ,pumpe dir einen dunklen Lappen von bdeinem ,vafiki”
— Sreundel”

Grinjend fpringt der Widit von bdannen und erjdjeint bald davauf als dunkler
EfQrenmann.

»S0 — nun Rannjt du mitgehen.”

Auf Oiefe MWeije Rommt jeder einmal dbran; es geht der Reife nad) durd). —

NMun geht's im lautlofen Ganjemarjd) hinaus. Die Dimmerung ift bald voriiber und
der Rlare Nond fdieint auf das jum Teil graslofe Geldnde. Bier und da ragen einzelne
geifterhaft jadige Termitenhiigel oder Sunkle Dornenbiijhe aus dem Fellen heraus.
fautlos Qujdien 3iegenmelker burdy die Luft. Nandimal gaukeln fie in ifrem ge-
ipenjterhaften Sluge jo nahe voriiber, daf man nady ifnen greifen konnte. Dann hujdyt
wieder aus diefem oder fenem Bujdye etwas heraus, was man nidt eckennen kann. Weld)
ein unendlidier Rei3 lieat dody in einer jolchen Madtjtreife durd) die ode, menjdenlofe
Wilbnisl Tatiitlid) gibt es audy Teute, die jet fagem wiitden: bie Madyt ift Reines
Nlenfdien Sreimd. —

dwei Stunden jind wir marjdiert, dann made id) an einer freien, mit vielen weifen
Hiefeln bebediten Stelle unter einem Bujdie halt und fehe meine paar Ceute im dunklen
Gejtrdud) an. 3Id) fabe das Gefihl, mein Plag fei redyt gut gewdhlit.

168










Der Wind fteht etwas fpif von links. lnd der Nlond, diejer alte, gute Gefelle, er
jpendet heute fein Lidit in fabelhafter Helligheit. Iur das Wild, das mir im Rilden
anlduft, kann mir nidt jogleidy su Gejidht Romuren.

Als erjter Laut eridnt das omindje Bydnengeheul. Dann wird es lebhaft. Auf der
redyten Seite wedyjelt eine grofje Kerde Swallafantilopen in bdie Steppe hinaus. Sajt
gleidyseitia ieht aus dem jenjeitigen Grafe, meinen Bujdy auf etwa 25 Sdritt pajjierend,
ein unglaublidy ftarker Warjenfdyweinkeiler vorbel. Er ijt jo Rapital in den Gewelren,
wie idy das nod) niemals gejehen habe. Id) laffe ihn trokdem ungejdjoren.

IMad) ganj Rurjer Seit kommen ploglidy die Swallahs in voller STudt wieder uviid.
Dann Iofen jidy rvedyts aus dem Dunkel drei rabenjdywarze Punkte los. Bald erkenne
iy jie als Rappenantilopen. Sie nefmen Ridtung auf midy su, verfhoffen jedod) nad
wenigen Nletern und gehen im Winkel nady links ab. Sajt dasjelbe tun bald darauf eine
kleine Herde ,punda mlia* — Sebras.

Mic erfdjeint das Benehmen aller diejer Wildbarten Qadjt befrembend. Eine Er-
Blirung finde id) aber bald — i Qire in der Serne mehrjtimmiges Lowengebrilll.

3 vernehme fjogar genau, dafj der Ton von [links nad)y mir ju fieht und ame
jdyeinend niherhommt. 3n tiefen, ausholenden Akkorden fest das Gebrill ein, dann
fteigert es fidy sur drohnenden Krajtleiftung, um jdliellidy jtofweije ju verklingen. So
tont es in beftimmten Paufen immer wieder durd) die helle Nlondunadt, Und bie feutige
Tondmadyt ift an fidy fhon mirvdenfaft jdhHon, um wieviel grandiofer, padiender wirki
fie jekt nod.

Es ift einige Seit ftill. NMur ein [dwades Raulen, etwa fo, als wenn fid) die Lowen
kakbalgen, it ab und 3u vernehmbar. Dajwijdjen krddjen in weiter Serne mehrere
Hronenkranidye.

Da fehe id) etwa 50 Nileter direkt vor mir einen Tierriidien aus dem Grafe aufe
taudien und fidy fortbewegen. MWas kann das fein? Einer Buine fieht es nidt undhnlidy,
Haplid), oieje Ungewifiheit!

Ein fjddcferer Windjtop tut fidy auf und weht mir den Gerudy des trodenen Grajes
entgegen. fiber mir blinken Nilliarden winziger Sternden am Tropenhimmel, der Sauber
nidytlider Wildnis hat mid) villig in feinen Bann genommen. Und in bdiefer Umgebung
Rommt nun audy nody jene Spannung des Ungewifjen dazu, die alle Sinne auf irgend-
eine flberrafdjung einjuftellen jofort bereithalt.

Da taudien wenige Nleter vor mir jwei Bandiltiffe auf. Seternd und kreijdend
balaen fie jidh wie ein lebendes Knduel herum, einer [dlagt den anderen in die Sludt,
und — verjdywunden find fie alle beide.

Wie id) dabei mit dem Hopf nad) links erumfahre, vollt es ploglid) langgezogen,
raul) und knurrend vor mir:

,Breoeeeer—r—r—r— — —"

NMeine Ceute wollen unrubig werden, Wit vorfiditiger Gebdrde veranlafje id) fie
sum Dudien und befalte die vermeintlide Ridytung jdyarf im Huge. JIujtinktio faffe id
die Biidyfe fejter. Das Hnurren war mir gut bekannt.
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I Graje bewegt [id) etwas — Horner darf idh nicht erwarvten. Dann [Gft jich bie
Spannung, die erkennbare Geftalt ijt ein minnlider Cowe!

3Jd) muf [agen, das HAuftaudjen oOiejer grofen Hake hat ftets fajjinievenben Beis
gejdmadi: und dennod), hier bin id) enttaujdyt! So gang ofme jegliche , Roniglide Wiirbe”,
genaw wie ein Hund mit gejenktem Hopf und Sdywany, tritt er aus dem Grafe heraus.
Rein nidits kann i) hier von der vielgepriefenen Nlajejiit wahriehmen. IDie er da fo
gemiitlid) jefit ankommt, hat er alles andere, blof nidts Honiglidies an jid). Diefer Lowe
seigt fid) als die grofe Hale, die freilidh durdy ihre Grofe und Hraft ju imponieren
permag, die im allgemeinen aber nidt anbders, als in diefer ungrajziojen Haltung durds
Leben wandelt. Iimmt {ie jedod) dabei einmal einen erhihten Standpunkt ein, etwa auf
einem Feljen obder hohen Termitenbau, und hebt dort fidernd das bemdfnte Haupt, dann
dndert fidy das Bild allerdings mit einem Schlage. Dann Odarf der Lowe feine Rolle
als , Najejtdt” unter den Tieren fpielen. —

Jet bummelt er etwas auf meinen Bujd) 3u, biegt aber bald nady redits ab unbd
geht gemddylidy am Graje entlang fiber die vor mir liegende breite Blofe.

Det in jo vollkommen ungejtorter Ruhe daherjdyreitende Lowe in Heller Nlondnadt,
dazu das Briillen anderer Lowen, das ift ein Bild und eine Stimmung, bie mir un=
vergeflid) bleiben werben. Diirfte i) fie nur [Gnger geniefen! Aber jo Iangjam der
£owe audy jdreitet, in wenigen SeRunden wird er im Grafe verfdywunbden fein. Blik-
jdmell mufy idy fiberlegen, wenn i) handeln joll. Sdiefen oder beobadyten?

Erfteres ijt wenig verlockend, weil idy das Tier bereits ftark von hinten Rabe;
lefyteres aber hat den Dotteil, daf id) vielleicht nod) weitere Lowen 3u Gejidt bekomme.
Dielleidyt! So rajt das Fiir und Wider im kleinen Seitraume der Sehunde durd) mein
Hirn, und — [dyon Rallt der jdiarfe Hnall meiner Biidje durd) die flille Nondnadt.

Hugeljdhlag! Rajendes, unbedreiblid) wilbdes Gebriill tont jdjaurig iiber die Land-
jdaft, wahrend fidh der Gewaltige [dwerkrank in Todeswut am Boden wilst. Aber
jofort wird er wicder hody und nimmt Stellung ju mir. Sdon wicft ihn ein jweiter
Sduf abermals gujammen. Er tobt nody rafender. Teht made idy ein paar Sike, um
mid) im feitlidh ju nihern. Da verfudit er es, wild faudend und grollend, midy ans
junehmen, aber feine Hrdfte veidien nidit mehr, und er kippt dabei um. Tiein dritter
Sdiuf auf oen Stidy laft ihn mit Rurzem, dumpfen Hollen verenden.

it etwas podendem Herzen [tehe id) in Rurzer Entfernung nod) jduffertia vor
dem Gefdllten und jdjiele links hiniiber nad) dem Bujdie, wo meine Getreven weilen.
Dody dort ijt alles ftill.

Haum ridyten fidy meine Blidke wieder auf den liegenden £owen, da — — was Qufdht
denn dort in einiger Enifernung vorbei? Es rollt — Cowen, nod) mehr Lowen!

Als fie Jid) vor dunklem Bintergrund voritberbewegen, erkenne idy sunddijt die Riiken-
linie einer fliidytigen Lowin, und in ihrem Sdatten nod) andere, die fidh anjdyeinend
Oriiken. Himme und Horn Rann id) auf diefe Diftans nidt mefr gut jujommenbringen,
trobbem laffe idy jweimal fliegen.

pare? Rlingt es Rurs, dann herr[dit lautloje Stille um mid) Ger. @b nody ein jweiter

fowe liegt?
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Dorfidytig trete id) an den Erlegten heran; er ijt verendet. Mun bin idy iiberseuat,
dafj der erfte Rilcken, den idy im Grafe auftaudhen fab, einem Lowen gehorte. Es war
eben eine ganje Gejelljdiaft, die gemeinfam auf dem Raubjuge war. So jiche idh mid,
tiiiwirts gefend, nady meinem Bujde juriick. Dorfidht ijt bei Herdenlowen, nod) dazu
in der NMadyt, immer am Plage. Gerade wenn einer gefdjojjen, ftreifen andere nod) gern
in Oer Mihe umber. Im HMu Hat man fie dann auf dem Ralje!

Titein Selbjtufl liegt am Boben. Drei Nieter iiber mir beweat fidy etwas Dunkles

im Oiirven Gedjte. ,Yani?" — wer? — frage idy; ,mimi® i) — antwortet es [eife.
Hapi ingine watu?" — wo find die anderen?
nS0te amekimbia” — alle find geflofen! Dabei jeigt er auf einen nahen Baum.

Nicine ,,Torpedo” holten die dunklen Hlumpen jdleunigjt hevunter.

fm ndd)jten Nlorgen jende id) den ,viou” — | Leibjager” — mit einem Eingeborenen
nad) der Stelle juriik, wo idy die leten Lowen befdiojjen hatte, um nadyijpiiren 3u lafjen.
Dielleicht finden fie ,damu” — Scweiy — ober gar einen Lowen. Das Wortden , Badi-
fdijdy” impft ihnen den ndtigen Biereifer ein.

Erjt gegen Abend Rebren [ie jurfick. Der eine bringt einen Grashalm, auf dem ein
Sdweiftropfdien gehaftet haben foll. Der andere jdleppt einen weibliden Hubantilopen:
kopf mit Gehorn. Sie erzahlen:

yDas damu” haben wir auf dem Anjdjul gefunden. Iadidem Haben wir auf bder

']

fehledit 3u Qaltenden Sdfrte in Abjtinden nody mehr ,dbamu” gefunden, dann aber nidt
mehr. So find wir den ganjen Tag umhergelaufen, bis wir nadymittags unter einem
Bufde diefe IDilbrefte gefundben haben, die den Spuren nad) von Lowen jtammen.”

Iieine 3naugenfjdeinnahme nddjten Tages bejtatigt das.

Soldye Sundjtiicke findet man in [dwenreidien Gegenden jehr haufig. Iur die wirklid
grofjen Stuger wie Elefant, Mashorn und Milpferd fehlen. Dom Biiffel und der Giraffe
abwdrts, alfo Antilopen, Sebras, Sdyweine und Haustiere, verfdmaht der Lowe rein nidts.
Selbjt ihr eigenes, von Niaden wimmelndes Aas gilt dem konigliden Rauber als Lediers
biffen. Alle diefe genannten Tievgruppen fallen ihm unjdywer jum Opfer. Davon madt
der ftarke Biiffel Reine Ausnabme, wie idh midy an Sundjtiiken ibersenugen Ronnte. —

Wieder einmal haben heut nadt in Lagernihe Lowen qebriillt, darum bin id) jdHon
redit friih auf der Sudye. Alle NMiihe jdeint aber vergeblid) su jein. Dabei gerate id)
in [dauderhaftes Dornendidkidt und ftofe gany unerwartet hinter dem Bujde auf
Giraffen. 3jt miv aud) redyt!

Iaher pivjdend, fallt in der Serne ein Sduf. 3d) behomme einen Scdhredien; meine
Giraffen cbenjo. Glaubte idy dod) immer, id) wire allein auf weiter §lur.

s ift gleid) Mlittagsseit. Sdlieklid) jehe id) in weiter Serne eine grofe Rinderferde,
der wir uns nun langfam ndhern. Und nun er3ahlt uns der Hirte, er habe feine Herde
weit in die Steppe hinausgetrieben. Da fei ploflich eine jlarke Lowin aufgetaudt und
habe den Rilhnen Derjudy gemadyt, ein grofes Rind su jdhlagen. &t habe fie daher nieder-
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gejdiofjen. ,,Da liegt [ie,” meint der Kirt. Und ridytig, idy beneide den Herl und bedaure,
nidyt in feiner Ildhe gewefen 3u fein. Sein Sduf fiel genau wum 113/, Uhr!

So ift mir das abermals ein willkommener Beweis dafiir, dafj Lowen 3u jeder Tagess
jeit jagen. Aud) der Birt erzdhlt mir, jo etwas fei gar nidits Seltenes. Id) hore fibers
haupt auf meinen Streifen die wunderjamijten Lowengejdyiditen.

Einige Tage von der MHiijte entfernt, jeigt mir eines Nlorgens ein Eingeborener in
jeinem Gehoft 3wolf vom Lowen gerifjene Schafe und Siegen. Der Riuber war des Madyts
iiber ein hohes Staket gefelit und Ratte dann alles gerifjen, was ihm in den Weg kam.
Oieine Seftjtellungen bewiefen aber Odeutlid), daf es 3wei Lowen waren, die hier
gehaujt hatten.

€in paar Sultane Jagten mir gleifhlautend: ,Herr, wenn du Léwen jdyiefien willft,
Jo madye es wie fie — begleite die Bilffelherben.

Das tue id) nun. Id) modyte aber aud) ebenfo gern in Odiefer Gegend einen Biiffel
jdyiegen. Leider ift es wieder einmal wie verfert; es will nidt klappen, trofdem id) feit
frithejtem Torgen auf den Beinen bin. IMun ift es bereits Mittag geworden, und id
balte mit meinen Leuten auf einem Hohen Termitenbau Rufepauje. Dabei bummell ein
Nann bis auf efwa 100 Mleter vor uns ins hohe Gras. Behaglidh raudie id) meine
digarre, da kommt der Herl wie von Surien gejagt angeprejdit und fdyreit: ,,Simba, bana
— fimbal®

Sofort bin id) bei ihm. Er hann vor Aufregung kaum erzdhlen. Wie er da einmal
noerfdwunden” fei, fei ploklicy neben ihm im Oidjten Graje ein grofes Tier aufs
gefprungen. Das kann nur ein Lowe gewefen fein; da — nad) links fei er gefprungen,
eigt er.

IMun gehe id) los. Die ganze Ede pirjde iy ab, joweit es das* hohe Gras julift.
Dann bejteige idy eine etwa fiinf Meter hohe Bodenerhebung. Hidyts su jehen. JFeht ftelle
id) einen Nlann auf einen der nahen Biume, die anderen jdjidie idy im grofjen Bogen
vor und lajje das Gras aniinden. Iun brennt es,

Eine Weile vergeht, da bridyt es im Grafe und die Leute rufen: ,Da ijt der Lowel”
Aber der Mann im Baume, der am eheften etwas fehen miifte, Rann nidts melben.
Wieder hore id) das Geriiujdh im Grafe; der Brand hommt merkbar niber. Ploglidy
tiirmt in voller STudyt, mit erhobenem Hopfe, aber auf der Hinterhand leidit jufammens
Enidiend, ein halbwiidfiger Biiffel auf mid ju. Spif von vorn erhilt er eine Hal 9,3,
worauf er in feinem rafenden Tempo wenige Nleter vor meinen Siifen jujammenkradyt.

Das war [dnelle Arbeit!

Bei Bejiditigung Oes Stiides entdedie id) 3u meinem Staunen, daf der Oberjdenkel
des Rinterlaufes in der Niitte total gebrodyen ijt. Ein paar fpige Knodenfplitter find
durdys Sell gedrungen. ®ben auf den Kinterkeulen, etwa bis 3u einem Drittel der Rildiens
hohe, verlaufen eine Iilenge tiefer und Ilanger Rijwunden; ebenfo ein paar leidyitere
jeitliy Oes Ralfes. Das find alfo unverBennbar bie Spuren der breitgejpreizten
Lowenpranke,

3d) Rann mic den Dorfall nur fo erkldren, dafj der Sowe hier einen Sefljprung getan,
und der junge, Brdftige Biiffel ihn bdabei ab3ufdyiitteln vetmodyte. Dabei mag er [id

iz




T

L.

o
s

7 Ly 2 » F ARt prs e
P oy o




=

g U ey

A







durd) irgendeine unglii@lihe Bewegung oder durd) den jhweren Schlag des Lowen bden
Lauf gebrodyen haben. Tun konnte er aber aud) nidht mehr feiner Herde folaen. Die
Derleungen find gan3 frijd) und fider erft vom heutigen Niorgen. Das beweifen mir die
nod) weifen, nod) nidht vertrodneten Rijje auf dem Sell und die Wunden am Bein.

Bei diefer Gelegenheit bin id) aljo in den Bejify eines jiingeren Biiffels gelangt,
deffen Erlegung id) nod) immer gefdjeut hatte. Und es ift qut fo. Das arme Tier muf
grofje Qualen ausgejtanden haben; es wire aud) beftimmt in der Madt einem Raubtier
um Opfer gefallen,

Biiffel und Léwen jeidnen fid) fiberhaupt gegenfeitia eine Nienge ,Andenken” auf
oen Leib. HAud) ein alter, von miv erlegter Biiffelbulle hatte im Genick und Widerrijt die
unverkennbaren Rifwunden eines Lowenangriffs vermerkt. Daf es bei fjoldjen Treffen
nidyt blof dem Biiffel, jondern aud) dbem Lowen, oder beiden Teilen redit dledht ergehen
kann, erfah id) aus gelegentlidien Sunditiidien. Einjt fahen meine Ceute von weitem
Skeletteile liegen. Als id) hinjutrete, erkenne id) die gebleidyten, 3um Teil nod) ujammen-
hingenben Knodjen beider Avten. Sweifellos hatte hier ein Hampf mit dem Tode beider
Rivalen [einen ADjdIuf gefunden.

Dot anberer Seite jind mir Sweifel gedufert worden dariiber, ob der Lowe eine ftarke
Giraffe [dlagen Rinne. 3d) habe jweimal die Beweife dafiir gefunden. Das eine Mial
war es ein alter Bulle, das andere IMial eine Huh. Im Iehmigen, vom Regen aufs
geweiditen Boben, nunmehr jteinhart, waren die Spuren [darf wie in Gips abgedriidit.

Kaum maoglidy ift es allerdings, daf er bas grofe IDIld im Stehen iiberfallt. Der
f1berfall gejdyicht meijt im Augenblick der Rube, 3. B. wenn fid) die Givaffe im Sdatten
eines Baumes niedbergetan hat und forglos wiedberkaut. Dabei [dft jie hdufig aus Niiidia-
Reit ober Behagen den langen Rals herunternidien, oder fie legt in gar nad)y Hamelart
lang auf den Boben.

Springt fo der Lowe einen jtarken Giraffenbullen an, und it er ihm erjt mal mit
Raden und Dranken fejt an Hehle und Kals, dann ijt es vorbei mit dem Opfer. Mokl
fpringt die Giraffe infolge ihrer riefigen Horperkraft und in der Tobdesangft nodymals auf
die £dufe. Das ijt dann der bekannte ,Lowenritt”, der aber nur eine hurje Stredie
wihrt, dann bridt die [done, [daurige Gruppe jujammen.

Als Regel Rann man annelmen, dafy Jid) der Lowe feine Beute unter dem ungleid
leidyter 3u Dbewdltigenden Wilde auswihlt. Er verjdmiht wohl kein Wild, aber je nad
der Gegend fdeint jidy eine gewiffe Gejdmadisriditung geltend ju maden. So [dldgt
er, wie mir die Sundjtiidke Dewiefen, den grofjen Hudu und die |tarke Rappenantilope.
Das begehrtefte Mahl jdyeint ihm aber das Sebra su liefern. 3dy hielt mid) in Gegenden
auf, in denen alles Wild vertreten war und wo idhy felr hiufig gerade ein von Léwen
geriffenes 3ebra fand. Um nur ein Beijpiel herauszugreifen, fei erwdhnt, daf id) in
einer foldyen Gegend in 7—9jtiindigem MUmkreife vom Lager innerhalb jweier MWoden
jechzeln von Lowen geriffene Sebras durd) Sufall, ohne danady ju judjen, fand. Dagegen
dauerte es redyt lange, ehe es mir vergdnnt war, nod) dazu aus unmittelbarer Idbe,
einen joldjen Angriff mitjuerleben.
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Die grofje Regengeit ift im bejten Gange. Tdaglid) dffnet der Himmel feine Sdyleufen,
tagliy fallen unerhbrte Nlengen Wajjers hernieder, und [dylieflidy ift die ganze weite
Ebene ein riefiger jdlammiger Nlorvajt. Die enormen Regenmajjen ergiefen fid) in
breiten, rafend oaherfdjiefenden Wildbddien und Strémen, die Strduder und Bujdwerk
mit fidy fithren, iiber die weite Steppe.

Aud; die heutige 1Tad)t gofy es bis etwa 4 Uhr wie mit Kannen. Dazu Dbritllten bie
Lowen bis Ruri nad) 5 Uhr andauernd und in grofer Ildhe des Lagers. Matiirlidy Habe
id) bei dem Spehtakel nidt [dlafen Ronnen. Id) jtand auf, madyte Lidt undo vertrieb mir
die Seit mit der Sejtitellung, daf die Lowen in regelmdfigen Paujen von 10—12 Nii-
nuten das Britllen wiederholten.

Afnlidyes habe i) jdon friiher beobadytet. Es fiel mir audh ftets auf, dafy fie bei
jdiledytem IDetter haufiger und ausdauernder Rongertierien. Regen jdheinen jie alfo nidyt
ju [ieben. Sermer madyte idy verjdyiedene Niale die Beobadytung, daf fie por dem Aus-
brud) eines Gewitters jogleidy ju briillen begannen. Das gab dann mit Donnerbegleitung
eine gany bejonbere Mlujik.

Die Lowen briillten aljo heute nadyt fiinf= bis fedismal in der Stunde. Bald nad)
b Uhr, als id) aus dem Belt trete, verhallt ihr lehter Ruf. Idp habe mir die Ridhung
ganj genait gemerkt, um jie evenfuell aufzujudyen.

Sdywarje Wolkenfefen freiben am nddilid-dunklen Himmel dahin, und als idy das
Lager nody vor Tagesanbrudy verlajje, weht es mir feudythalt entgegen. Es geht direkt
der najjen Steppe ju. Die erften 200 Nleter Weges [ind leidlich, dann hemmt ploglich
jo ein Dbofer, fedys bis jieben NMieter breiter Regenflufy unfere Sdiritte. Sdylieflidy findet
jidy aber eine [eidyte Stelle, wo idy ,nur bis jum Hinn" naf} werde. Uhr und Tajden-
hram unter dem Qut, die Biidyjen im Qodygehaltenen Hrm, jo mufy idy durd). Die Leute
haben es bejjer. Sie gehen, wie jie Gott erjdjaffen, mit der hodygehalienen Laft hinein
und wieder heraus. @Ganj anders idy! Die najjen Kleidungsijtiidie kleben mir unangenehm
am Horper und id) fiihle die gejdydpfte Lajt des Ralten Iajjers nadher zentnerjdwer.
JIn der ebenjo kalten HTorgenluft kein Genuf!

Dod) vor mir liegt eine wirklid) dyarakterijtijhe Sjenerie. Grofe und Rleine Baums
und Bufdgruppen, niedrige Dornenftrdudier und lidte, dilinnfjtdmmige ARajienbeftdande.
Dazwijden iiberall Termitenhiigel, bewadijene und kafle, ' Stredenweife ijt der Boden
jandig und eben, feft wie eine Tenne. In den Senkungen wird er ploklih weidy und
alitjdyig, fofern er nidit gang unter Wafjer jteht. Hier und da glinzen grofe und kleine,
mit grauem, verdorrien Grafe umjdumte Titmpel. Aud) einjelne wettergejtiizte, ge-
bleidyte Baumleidhen liegen umber. Dann hommen weite, mit etwa 50 Sentimeter hohem,
gritnen ®ras bewadjene Slidien, auf denen unzahlige hod)jtengelige, lilafarbene Blumen
bliihen. Dicle madytige Affenbrotbdume ftehen umber. Ihre [dwuljtigen Geftalten
prangen jekt im jungen, [aftig-frijdyen Blatterjdmudi. ilber dem Ganjen lagert eine
araue, neblige Dunjtjdidyt, ein [dwerer, dunkler Regenhimmel. Ein [eltenes, cigenartiges
Lanbdjdaftsbild!

Abermals habe id) einen Wafjerlauf durdpquert, einen Bujd) umjdylagen, da fteht
ploglidy auf 3irka 170 Ginge ein einzelner, ftarker Swallahbodk, breit und heviiberjidernd,
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por mir. IDie eine Bronsejtatue erjdeint er mir vor feinem Bufde in diefer Landjdajt.
liiag er OieLowenjagd erdffnen! Meinen Blattiduf quittiert er in Rurzer Sahrt im Seuer.

Weiter geht die Sude durd) verfdiedenfies Geldnde. Die Sonne madyt erft vergeblide
Detfude, fidy aus dem didien Grau loszuldjen, bis es ibr [eidlidy gelingt. Iun erhalten
die nafjen, hlammigen Kleider einen warmen Sonnenjtrafl und kénnen langjam trodinen.

Wenn i jelt weniaftens eine frijje Lowenfpur fande! Weiter alfo in der alten
Ridytung.

Einen halben Hilometer weit jteht die Gegend jelit wieder unter Wajjer. Durdy!
Rerrgott — nun rtutfden wir wie auj glattem Eije! Aber bald find wir wieder auf
dem Trodzenen.

Bier ijt der Boden mit frijdjen Sebrafifrien bedeckt, Und hier miiffen die Tiere
ourd) irgend etwas urploflidy aufgejdyredit und fliidtia geworden jein. Sogleid) folge ich
diefen merkwiirdigen Anzeidjen und Rommie an eine Stelle, wo das Erdreid) von Oen
im jdarfiten Trab und Galopp ausgreifenden Hufen jerftampft ijt. Hreuz und quer [aufen
bie tiefen Eindriike. Und unmittelbar daneben — — Lowenfpuren verjdjicdencr Grofe!

3d) bin am Plae meiner Wiinjdje, an jenem Orte, wo fid) das wilde Drama im
lllorgengrauen abgefpielt, nadidem das Lowenkonzert verftummie. Jeht liegt die Stelle
oa, unaufjallig, frei und ohne jedbe Dediung.

Auf dem fpeckigen Boden fteht eine deutlidhe Sdnijt fiir den, der fie ju lefen verjteht.
Bier die wudtigen Hufeindriidke mit den Auskrahern und dev fortgejpriften Erde. Dort
die genaue Spur, wie das Sebra feitlic) auf den Boden ftitrste und die anderen wirr durdy
cinander galoppierten. Ummittelbar daneben bdie tiefen Eindriike fjdarfer Hrallen, ge-
jpreizter Cowentaken. 1nd dort, einen Nieter weiter — Odrei grope Scweifjlachen und
Haufen von Iageninhalt.

Immer furdtbaver werden die Seugen des morderijden fiberfalles. Sefn Nieter
weiter viel Sdpweif; daneben eine tadellos herausgeldfte, vollkommen unbejdidigte Teber
und ein leerer Niagen.

Don Sdweiflache ju Sdweiflade fiiljren Sdleiffpuren. Don der [eiyten, wo Oie
Organe liegen, biegt die Spur im redyten IDinkel nad) einem adit Nleter entfernten




Dornenbufdy ab. Unter diejem hatte jid) urjpriinglid) eine Pfiije Regenwajfer befunden.
Jeit it ein didier Brei von drei Hleter Durdymeffer baraus entjtanden. Deutlid) find die
runden Rilhrividyter 3u jehen, die jweifelsofne nur davon ftammen, daff die Lowen hHier
mit ihrer toten, der Leber und des INlagens beraubien Beute gefpielt haben. Dafy das
gerade an biefer najfen Stelle gejdaf), mag Sufall fein; ifren Appetit hat es jider nidt
geftort. Don hier aus gefht Oie Sdleife nad) rvedts und umfdyligt verjdyiebene
Dornenfirdudier.

Jehit mufy i) in gebiickter Raltung folgen. Iur jo habe id) einigermafen Durd)blick,
denn oben [dlagen die Dornen jujanmimien.

Sehn Nieter bin id) fo halb gejdlidien, halb gekrodien, da Enurrt es ploflid) vor
mir. Aber iy mufy nod) eine Hleinigheit vor, dann erft Rann iy efwas ausbliden, und
was idy erjpihe, belohnt alle heutige Niiie.

Etwa 30 Nieter hinter dem Gebiijd find die Ldwen — eins, jwei, drei, vier, fiinf
jdfle id). Davon maden fid) jwei nod an den fberreften des Sebras 3ju fdjaffen, ein
jiingerer liegt daneben, und jwei bummeln Herum.

Die Tafel jdheint jojujagen bereits aufaehoben ju fein. Die beiden Alten jerren woll
nod) an dem Habdaver Kerum, aber es lohnt wahrhaftia nidt mehr, Joweit id) das be-
urteilen kann. Hnodien — nidits als Knodjen!

LEt” 3eigt ein gewifjes Phlegma, ,fie" dagegen entwidkelt bei der Bearbeifung bes
Sebrakopfes ein ungleid) gréjeres Temperament. Alle Augenblicke wenden fie die Hopfe
hin und Qer. Am Qaufigjten fidjern fie in entgegengefefter Ridjtung von mir. Was fie
dort wittern mégen! 3Id) halte es fiir nicht ausgefdlofjen, daf [id) dort nody einer ober
mehrere ihrer Genofjen, die vielleidht jdhon abgejogen find, befinden.

Der Wind ijt giinjtia. So qut es gebt, verfudje idy befferes Sduffeld ju gewinnen.
Wo id) jelt ftehe, habe id) ein Meh feiner Dornendjte vor mir; id) fehe aljo nur jeitweife
ein paar gelbe Slecken von den £dwen. Had) links aber, wo das Gelinde offener ift,
darf idy leider nidit; da wiirden fie jofort Wind erfhalten. Deshalb driidie id) mid) be-
Rutjam nad)y redits, in der Roffnung, dort giinjtigere Bedbingungen 3u finden.

3d) habe mid) getdujdt. Dort verdidtet fidh) das Gebiijd) nod) viel mehr. EinStiidkden
geht es wohl nod) im Bogen ferum — nein — es geht nidt! Id) mufy suriid, und jwar
fdnell, fonjt ijt es ju |pit. Dorwdrts ginge es vielleidyt nod), aber nidit gerdujdlos. Die
Dornendite jtehen bis jur Erde didyt und wagredit vom Stamme ab. Tur mit riidk|idts-
[ofefter Wudyt konnte id) mid) hier durdywerfen. Diefes HBin und Ker bringt mir natur-
gemif etwas Aufregunag.

Jnbefjen zeigt fidy der alte £owe nidt anders als fajt von hinten. IMun wverldft
bie Alte ihre NMahlzeit. Idy merke es ihnen an, fie wollen fid) empfehlen. Jeht wird
es Jeit, wenn id) nody jdieken will

Und die Slugbahn ift redit ungiinftig. So qut es geht, fude id) {iber Himme und
Morn freies Siel. Wenn body die pendelnden Blatiden nidit fortwilhrend oOajwijdien-
kBimen! Sdliellidy lajfe ich aber dody auf den Alten fafren.

Ein hurges, einmaliges Aufbriillen, ein wiitendes Durdeinander, und weg ijt die
Gejelljchaft nad) der entgegengefeljten Seite ju. Im jelben Augenblidk jaufe audy idy wie
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Derendenbe Lowin,

ein Wilder mit ein paar mddtigen Silen durd) die Dornenbiifde und ftehe nunmehr
auf ber grofen, ebenen Blife bei den ilberrejten des Rifjes,

Kein frijher Sdweif liegt hier — wundert midy audy gar nidt. Dorbeil

Da |tehe id) nun vor den kitmmerliden Dbervejten des jdhonen, ftarken Sebrahengjtes.
Sein Sell ijt durdh das Sdleifen fajt grau geworden wie beim Ejel; nidt ein weiges
Sledachen ijt geblieben. Mun fehe idy deutlich), daf die Lowen auf der Baudyjeite ans
gejdnitten und gedffnet haben. Somjt ift das ganze Sell bis auf einige Hraher villig
tntakt. Dagegen ijt das Sleijd gdnlid) aufgesehrt. Dier Rippen jind gebrodien. Am
Hopfe fehlt der beiderjeitige didke Badenmuskel (Miusculus buccinator) famt Sell, ein
Stiick Nuffel und die beiden Lidyter. Die Laufe find bis 3u den Kniegelenken jetbifjen.
Sie haben alfo reinen Tijdy gemadyt, die Hydnen und Geier jdledyt bedbadyt mit dem Sell
und mageren Knodyen. Und dennody wird diefes Geliditer nody auf jeine Koften Rommen.

Had) kurser Bejiditigung nehme id) foaleidy die Derfolgung auf. Sundadft find es
gefpreizte Spuren im feudyten Sande. Mad) etwa 22 Metern filhren Jie in einen grofen,
hohen und Oidyten Bujdjkompler. Ev bildet vorn einen grofen BalbRreis und ift in jeiner
Ausbudytung mit frijdhem, hohen Pflanzenwudys und Gras bejtanden. Wegen bder Didytigs
keit [dBt es [id) am Boben nidyt fpiiven, nur einjelne niedergetretene Stengel und Grijer
jowie Oie abgejtreiften Regentropfen lafjen die Ridjtung erkenmen, die bie Sliichtlinge
genommen Qaben.

Hieine Anjidt ift bie, daf fid) die wvollgefreffenen Lowen hidjtwahrjdeinlid in
diejem grofen Bujdye feftgeleat haben. Hitte i) nun jelit viele juverldjjige Ceute, wiirde
id) 0as Dikidyt einfad) abtreiben laffen und dann jidjer gute Stredie madjen. — Ritte!
Otit meinem Stamm ijt da natiiclid) nidyts anzufangen. So fage ih miv: du gehjt ein-
fady orauflos!

Das it freilid) ein tolles Stiidk. Siinf Cowen find gerade genug, wenn fie mir in
diefem hundsgemeinen Durdieinander auf den Leib viidien. Es ift ein grofer Unterfdied,
ob man fid) Lowen frei in offener Steppe gegeniiber befindet, ober wie hier in bem
fatalen Dididt fajt auf jie tritt. Und audy oie Ungewifheit erhoht die Gefahr, weil
man nie weif: nimmt er an oder geht er ab. Eines ift jo wahrjdeinlidy wie das anbdere.
3n joldjer Enge und Hdhe ift erjteres jo gut wie fidjer. Dann kann das kleinjte perjins
lidie Pedy, die geringfte Unvorfidtigheit unter Umjtanden Ratajtrophale Wirkung Haben.

Kuhnert, Im Lande meiner Niobdelle. 12 177




Wie mander hat durd) ein dummes Stolpern fein Eeben gelafjen, wie mandyer ijt durdy
eine winzige Unadytjamkeit sum Kriippel geworden. — —

Aber ohne mir viel mit folden Gedbanken den Kopf ju befdweren, gehe idy mit der
denkbarjten Dorfidit drauflos. 3d) weif nur, daf id) jet beftimmt mit einem plogliden
Sujammen(tof ju redmen habe. Mun hat mid) das Dididyt aufgenommen.

Dreifjig Uleter bin i)y wofl vorgedrungen, da hire idy plolid)y wiitendes Hnutren.
Hod) ein paar Sdritte — es ilft nidts. Mun erblicke idy endlid) auf unaefibr 10 Nieter
unter diditem Laube die Rauernde alte Rapitale Lowin.

Den breiten Sdidel mir nady redts jugewandt, die Cefyen bife Enurrend nady unten
gejogen, jeigt fie mir ihr volles Horperprofil. Was dafinterjteht, kann id) nur abnen.
3d) fehe nur gelbe Sledken. Dort jtehen oder liegen alfo die anderen, raulend und in
jledyter Stimmung. 3d) Rann audy nidyt fo fdynell ausmadjen, wo der Alte fteht.

TMun will fid) die Lowin echeben. Ihr Gefidt ift nidyt gerade freundlid). Darum fiber-
lege id) nidyt lange, ob id) etwa den Alten nody fajfen konnte, jondern gebe ihr a tempo
einen Blattjdup.

Bligjdnell fabrt jie nad) vedyts herum und rutfdt, fir mid unjidytbar werbend,
in 0as laubenartige Dikidit. Die anderen breden wild nady hinten und feitlidh aus.
Ohne Sduffeld Rann id) aud)y nidyts weiter fehen, aber id) fende ihnen dennody einen
Sduf nad).

Jdy brenne vor Erwartung, i kann mid nidt meijtern — mir ijt alles gleid). So
jhleidye id) nad) vedits vor, wo idy das Rleine Lod im Bujd) jehe.

Und nun durdyfihrt mid) ein jreudiger Sdyredt — vor mir liegt die Lowin auf dem
Sledte, wo id) fie gejdhoffen habe. Platt auf dem Baudye, mit vorgejtrediten Dorders und
lang nad) Binten ausgejtrediten Binterlaufen, liegt fie da. Sie hatte fid) alfo nady dem
Sdufy nur im Winkel herumgeworfen und war jofort vevendet. Jedenfalls eine jeltene
Stellung.

Uleine Hal. 9,3 hat das Blatt glatt burdyjdilagen. Die Sdufdijtans, die id) hier
abjdyreiten Rann, betrdgt 17 Rleine Sdyritte.

Wdre mir nun audy der Alte lieber gewefen, jo bin id) dod) voller Sreude iiber das
wibderfafrene Weidbmannsheil, Eine gany kapitale alte £6win — fie trdgt swei Junge
und ijt auperdbem unglaublidy im Seift — bder jtatke Swallahbok, auf dem Beimmwege
nod) eiite BlauraRe, drei Perlhiihner und fimf Tauben, das it der Erfolg meiner heutigen
Nlorgenpirjd). 3d) bin redyt 3ufrieden.

Iun rajen einige Ceute nady dem Cager, um Trager ju Holen. Sdmell find fie Fus
riik. 3n der Swifdyenseit lajfe idy Hjte jlagen und eine Trage anfertigen. Dann wird
Oie Beute aufgeladen. it Iautem Singjang, der abwedijelnd mir und der Lowin gilt,
geht es fafi im Laufjdritte heimwiirts.

Ein jeder der Triger Rat fidy das Haupt mit Griin und Blumen gejdymiict, daju
tragen fie einen langen 3weig in der RQand jum Webeln. Diejer Fweig ift aber kein
DeRovationsitiick, jondern er dient ledialicy praktijdien Swedken. Das Lowenfell wimmelt
namlid) von linfengroBen, fladen, wanjenformigen Secken, die fid) tief in den Haaren vets
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krabbeln. Dor biefen Dingern haben die Ceute nun einen Reidenvejpeht. 3d) glaube es
aud) fehr gern, dafy diefe anhinglidien Tierdjen einen joldien Tlegerwolljdjidel als Auf
enthalt ebenfalls red)t lieben. So find die Sweige ganj profaijdhe Abwehrmittel.

Kaum ijt der £we im Lager abgelegt, beginnt fofort ein neuer Sreudentans, an dem
fidy beteiligt, was Beine hat. Unter verriidten HorpervervenRungen, Iadabhmen von
Bewegung und Stimme des Lowen und blsdfinnigjtem Sinafang umtanien fie im Hreije
ben frieblidy baliegenben Leu.

Das Bild aber — — wenn der plolidy wieder lebendig wiirde!
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ﬁeute abne i) einen ,grofen Tag” voraus. Idy habe mein Lager am Ruhudjeflufy auf-
aefdlagen und mid) eben in gehobenjter, rofigiter Stimmung aus der Decke ge[dydlt. Es
iit nody redyt dujter draufen, wahrend id) vom Lager aufbredie. Aber im Ojten lidytet es
jidh fiber den Biljden beinahe jtrahlend; das mup guies Wetter geben!

Eine angenehme Srijde liegt in der Lujt. Der Tau hingt an allen Blattern und
Sweigen, und ehe id) die 50 Nleter vom Lager bis jum Boote juriidigelegt habe, bin id)
yourdy?. 3dy will aber nidt behaupten, daf mir die Erfrijdung befonders jujagt, darum
begriife i) den erften Sonnenjtrafl mit aufridjtiger Sreude.

Es ijt ein mwundervoller Norgen, dabei, wie in der Trodkenzeit jtets in der Sriife,
abjolute Windjtille. Lautlos bejteige idy mit oier meiner Leute das Hanu. Id) will nur
hiniiber jum fenfeitigen Ufer. Dort jpiivte ih vor wenigen Tagen auf der Heimkelr von
einer Pirjdy Oie alte Sahrte und trodne Cofung eines gany Rapitalen Biiffels, eines fo=
genannten Einzelgangers. ITun Dringt mir geftern abend ein Nlann die Hieldbuna, daf
et glaube, da Oriiben, hart am Ufervande, ganj frijde Lofung gefunden ju haben. Das
war mir natiiclidy eine hodjt willkommene Botjdyaft.

Niein Gang auf gut Glitk joll aljo dicjem unbeRannten Redien gelten.

Jeht fteigt ju meiner Redyten der gliihende Sonnenball hinter einer votvioletten
Wolkenkulifje auf, und wie durd) Sauberidilag firbt jid) der Sluf und jeine Ufer mit
warmen, orangefarbenen Lidit. Und das Wafjer dampft in der Niorgenkiifle.

Jenfeits bdes Slujfes find die Gelandeverhaltniffe Reine erfreulichen. Suerjt breitet
{idy binter tem [dymalen, jtruppigen und undurddringliden Ufergebiijdy eine jirka
120 Nieter lange und 70 Uieter breite S§ldadhe aus, die mit ihrem Rurjen, krautartigen
Dilanjenwud)s den Eindrud eines Hleejtiidies madyt. Hinter diejem Sledk ragt im lUms
kreije 4—5 Mieter hohes Sqilf — IMatete — empor.

Jd) erklimme das Ufer und [piire junidyift nad) links u alles jorgfdltig ab; dabei
jtoe idy auf die alte Lojung. Eine Rurze Sivedie weiter treffe id) eine vollig frijdye
Sidfrte, die nur vom heutigen Nlorgen ftammen kann. Und jelit, wenige Sdyritte weiter,
jtehe idy vor ganj warmer Lojung. IMein Jagdboy [dyiebt mit Hennermiene jeine grofje
Sehe in Oden Raufen; Oas iiblide Nlittel jur erakten Erforjdung der Altersverhiliniffe.
Die Diagnoje lautet redyt giinjtig: aany frijd!

Eine jolde Entdeckung I6ft jofort die eigenartigiten Gefithle aus, und ffumm Balte
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id) Umjdhau in der Runde, ob nidit irgendwo ganj in der Nihe der Gejudhte auftaudyt.
Den midtigen Sahrten nady muf es ein alter Rerr fein: jweifelsobne jogar der vor
wenigen Tagen gefpiirte Eingelgdinger. Mun Reift es, in diefem higliden Grasgelinde
die allergrofste Dorfidyt brauden. Denn erfahrungsgemdp ift mit jold) einem alten Biiffel-
hypodjonder nidt gut Hivfden efjen.

Seine §afrte filhrt vom Uferrande fiber die Blofe und hiniiber nady der linken GEdie
in Oie hohe Niatete. Unmittelbar davor jtofe id) auf einen jtaubigen, trodkenen §led, in
oejjen Tiehl die Rapitale Sdfhrte fidy wie ein Siegelabdruck jdharf und klar abhebt.

Sonnenaufgang am Rububije.

NMun geht’s in die didyte Mlatete. In gebiickter Baltung dringen wir lautlos ein, und
bald erkenne id), daf wiv uns auf einem regelvedit ausgetretenen Biiffelwedjel befinden.
Had) der gangen Sadylage muf idh auf eine urpléilidie Begegnung mit dem Burjden gefaft
jein. Ein unangenehmes Gefithl, wenn man keinen Neter weit jehen Rann. Die mid
heute begleitenden Leute jind jwar die , Elite”, id) habe jie aber ein gut Teil hinter mir
gelaffen. Nur der Gewehrirdger und ein Eingeborener jind didyt hinter mir. Sduffertig
habe id) das Didiidyt betreten.

Auf Gummifohlen fdyiebe iy midy lautlos durd) das fhohe Gras. Suerft liuft ber
Wedyfel eine Stredie geradbeaus bis ju einer Eleinen Lidytung, die um Derfdnaufen beniikt
wird. Dann Rommen mehrere Biegungen. Bier haben die jeft jteinhart getrodineten
Sdfrten aus Oer Regengeit tiefe Lddyer juriidigelaffen, die uns das Gehen ungemein
erjdjweren.

Don der Liditung an, und fajt in feiner gangen, jpiter mit 3irka 420 Nieter ab-
gejdyrittenen Linge, bildet der Wedifel einen riditigen Bohlweg von Rnapp 1,56 NMieter
Breite. Stellenweife erveiden die jteilen Seitenwinde eine Hohe von 2—3 Nleter. Diefe
Steilwdnde [ind in ihrem oberen Teil von einer Unmenge, etwa vier 3entimeter breiter,
runder Mijteingdnge der Bienenfrejjer burdilddiert. s find wunbderhiibjde bunte Ddgel
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von etwa Stargrofe. Unablijfig liegen fie eleganten Fluges dem Injeltenfange ob, und
ihre flotenden Stimmen Rlingen bald hier, bald bdort; unablajjig jdliipfen fie gejdhidit und
mit grofjer Schnelligheit in ifre Lodyer, ober ftiirzen heraus ju neuem Beutesuge. Es ijt
ein haftiges Hommen und Gehen.

Als wir uns oer gejdydftiaen Dogelkolonie ndfern, gibt’s ein grofes Gejeter, und
idy bin jehr in Sorge, durd) das Ldrmen verraten ju werdben. So [dHleidien wir nod) um
vieles porfiditiger und bleiben jogar von Seit ju Seit jtehen. Der Graswuds wird immer
hoher und didyter; kaum vermag id) nod) ein Stiikden blauen Rimmels ju erblicken.
Dasu bdie nervenjpannende Erwartung einer plikliden Begegnung. TFebe Sehunde Ramn
er fhier vor mir auftaudyen, Mandimal vede id) mir ein, den bekannten Biiffelduft vor
Oer Ifaje ju haben. Aber jo angejirengt id) aud) fpdhe, Taujde und [dnuppere, nidts
verrit die ITdhe des Gefudyten. Und dennod) habe idy das Gefilhl, ihm hart auf der
Pelle 3u fein.

Weiter aljo, Gewiheit will iy endlidy Haben!

Langjam jdyiebe id) mid) Scyritt fiiv Sdyritt vorwdrts; da kommt jdion wieder fo
eine vertradite Biegung. Dod) nun wird der Wedyjel [dnell breiter, mitunter 4—5 Nieter,
und id) erhalte einen freieren Ausblid, mindejtens 25 Nieter.

Da fahre id) jujommen. War das nidyt ein leifes Plitihern in einem mir nidt
jidhtbaren Wajfer? Und jeht — ein deutlides Scmaufen — — —

Hieine Augen durdyjudien, durdbohren das Dididt. Umfonjt! IMirgends eine Spur.

Wieder Rommt eine Hurve nad) redyts. Id) weife meine beiden Begleiter hinter mir
ourd) Seidjen an, juriidzubleiben und fid) 3u ducken. Mun laujche id) und bemerke dabei
ju meinet Befriebigung, daf der Wind duferjt giinjtig fteht. Aber das Hery podit dody
etwas jdneller vor freudiger Erregung als fonjt. Mod) ein fliichtiger Blick auf die ge-
jpannte Hal. 450, dann Oriike id) mid) wie eine Hafe wohl 15 Nieter nad) redis an
ber Bojdung entlang.

Dod) nun: bis hierher und nidt weiter! Oder follte id) wirklid) nody nidber diirfen,
ofne midy durd) eine Bewegung ju verraten? In erfter Sinie will id) dody beobadjten,
jtudieren, NTodell geniefen, und dann erft weidwerken. Aber Oazu muf i) vor allen
Dingen etwas jehen! So driike idy midy mit verhaltenem Atem fiinf Sdritt nad links.

Rimmel — Sankt Qubertus — ift das ein Anblik! — — —

Da |teht, wie in Erj gegoffen, der alte riefige Biiffelbulle in ritbergeugenditer,
jtrobender Urkraft mitten in einem mit Rleinblttrigen Wajferpflanzen didht bewadijenen
Timpel. Sein nad) redyts leidyt gehobenes Haupt triigt ein Rlobiges, wuljtiges und weit
ausgelegtes Gehorn. it nad) innen geftellten Edufen jteht er in Jeinem Pfubl. Der
kapitale Horper, su dem der madtige Sdyibdel wiederum Rlein erjdeint, trieft vom eben
genommenen Sdlammbade, und die Morgenjonne jaubert grelle, tanzende Glansfledie darauf.

Tit einer wahren Gier betradyte idy das feltene Bild, beraujde idy mid) an dem
eingigen Iifotive. Iur jdjade, daf id) mit Sekunbden vednen muf. So fjtudiere id), bie
|dywere Biid)je im Anjdlag, jede finie, jebe Bewegung des midytigen Tieres, die ganie
Umgebung — id) fdhlemme! Haum 17 Schritt vor mir, ofne jebe Dediung, fteht mein
herrlides NModell, der kapitaljte Urbulle, den idy je aefehen!
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Aber es Rommt nod) befjer; id) foll mein Nobell richtig auskoften. MWodh immer jtehe
id) im Anfdlag, bie [hwere Biidje merke id) nidit in meiner Begeifterung und halte
begierig reidifte €rnte. Da wendet mir der Alte ploflidy fein Haupt nod) mehr 3u, jo
baf id) ihn nun dreiviertel Profil habe.

Tlie in meinem Leben werde id) diefen wilden, heimtiikijden Blick, fiir den id) ihm
herslidy dankbar bin, vergeffen. Beveits wihrend feiner Wendung fandte er miv ihn 3u.
Weldje Bosheit lag darin!

Das Rleine Dlutunterfaufene Auge jdjeint vor Tidke su fpriihen und idy lefe unwill
Riitlid) in ihm Oie jornige Srage: Weshalb wagft du es, midy in meiner Einfamkeit 3u
ftoren — fliidyte, ober iy vernidyte bich!

TMun geht ein Sittern durd) den ganien rviefigen Hdrper; wir merken wohl beibe,
jeht Rommt der Augenblik der Entjdeidung, die Parole: idy oder du — — —

Was wiirde id) darum geben, nod) weiter beobadyten 3u diirfen, oder am liebjten
gleid) meine Staffelei vor dem Braven aufsubauen. Aber feinem ganjen Gebaren nady
jdeint er nidt die allergeringfte Riinftlerijhe Meigung 3u haben. I fehe es ihm an,
nady Sdlimmem fjtebt jein Sinn. Und weld) Guferjt gefdbrlidier Gegner fo ein alter
Eingelginger mandymal fein Rann, it miv Rinlanglid) bekannt. Wie unendlid) viele
wurden durd) ifn jum Kritppel, wenn’s nod) alimpflidy ablief, und wie viele jdylummern,
burd) den morderifden Stof jeiner Horner getdtet, unter afrikanijder Erde. So hingt
halt Teider nur ju hdufig bet ber Bilffeljagd das Dbifden Leben an einem diinnen,
ditnnen Saden! /

our Stredie mufy der alte Herr natiiclidh Rommen, und swar je jdneller, defto beffer.
Bligjdmell kalkuliere id): das wafrjdeinlidjte ift, daf er mid) annimmt, ober aber, daf
er kury Rehrt madit und fidy im hohen Graje empfiehlt. Das lehtere wiirde ihm ein
leidytes jein, denn nur eine Kdrperlinge inter ihjm beginnt das Didkicht.

DenBen und Randeln — ein Augenblid:.

Wie ein Donnerjdlag vollf der Hrad) meiner jdweren Biidife iiber die friedlidye, in
Niorgenjtille nod) trdumende Landjdjaft. Blattjhuf! Wie der Bli flieat der Bulle nad
links herum und verjdwindet in der hohen Matete. Da das Gelinde vom Tiimpel aus
gan3 wenig anjteigt, bekomme idy bei der Sludyt nodymals auf eine Sekunde feinen breiten
Riidken etmas von oben frei und fende ihm nody fdnell eine Kugel aus dem linken Cauf
in das wuljtige Genid,

Hur ein paar Sekunden jind es, da trifjt ein eigenartig graufiger, lauter Briillton
an mein Ofr, ein Sdyrei, der durd) Mlark und Bein geht. Id) kenne ihn genau, und
jedesmal mad)t ev einen gewaltigen Eindruck auf mid). Diefes Briillen habe idy bisher
nur bei beftimmten Sdjitjjen beobachtet, 3. B. Blattjdiiffen. Andere wieder, die id) durd
Ralsfdufy ftredite, mudkjten nict mehr.

Durd) meine beiden Sdhiifje ijt die ganje Dogelwelt rings umber in hellen Aufrubre
geraten; die Bienenjrejjer floten wie toll. Mad) jwei Minuten legt fich der Sdrm; das
Briillen des Bullen ijt verftummi. Mun ijt es an der Seit, die Sihrte aufunchmen.

Glei) nad) Durdwaten des Timpels ftohe idy in der hohen Natete auf derartig
didytes Geftritpp, daf id) mid) Raum Hindurdyarbeiten kann. Sum Glic Randelt es fid)
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aber nur um wenige Nletér. Ein ganj kleines Stildidyen weiter, und — vor mir legt
ber (Gefillte. MWie id) feftjtelle, ift er nur 21 Gange vom Anjdul aefallen,

Aber merhwiirdig, der Horper des Biiffels lHegt mit dem Hopfe in der Riditung, aus
der er gekommen war. 3ft das nur ein Sufall, oder hat er den Derjud) maden wollen,
nodymals umjukelren, wobei er, weil 3u jdwer krank, sujammengebroden ijt? Im all-
gemeinen fillt dod) jeglidies DIl in der Sludtridiung. Nidglid) ijt es aber aud), daf
der jdwerverwundete Stier in voller Sludt einbielt, im Taumeln fidy drehte und dann
sufammenitiitate. TMur diefe beiden Sdlle Rann man fier annehmen. Nlerhwiirdig ijt es
nur, baf id) diefe Beobadytung jdon wiederholt gerade beim Biiffel gemadit habe, Aber
viditer Dornenbujd) oder hohes Gras verhinderte jtets dermafen das Sehen, daf es mir
[eider in foldjen §dllen niemals gelang, den wirkliden Dorgang ju erkennen.

it freudigjter Befriedigung ftehe id) vor meiner impofanten Beute, einer Stredie,
um die mid) jeder, und der Henner am meiften, beneiden wiirde. Mun befiifle idh diejen
Urredien mit eigener Band, Oiefen gefdllten Riefen, der es dod) fo leidyt gehabt Ritte,
mid) Mienjdjlein 3u vernidten, tro meiner raffinierten Waffe. Und die Gefiifle, die midh
beim Betradyien diefes Stiickes bejdjleiden, find [dywer ju [dildern. Dergefjen jind alle
Strapazen und Gefafren, all das Drum und Dran der vorangegangenen Pirjdy; idy bin
glidlid) wie ein Kind. Eine folde grofe, freudige Erregung kann iy aber nur gang
aushojten, wenn i) wie jebt meine JFagdpfeife in Brand fehe und Surdy die Blauen,
wiitjigen Wolkdyen hindurd) die Ruhe des Bejdauens aeniefe.

dum erjten Miale habe id) bei diejem Biiffel das Weidmannsheil erlebt, in fo grofjer
Tidhe vom Lager und in jo Rurer 3eit am Siele 3u fein. Meijt fpiclte fich der Sdhlup=
akt viele, viele Stunden weit vom Lager entfernt ab.

hier jo ein Sall:

Binter den eben gejdilderten Dorgdngen liegt eine Rleine Beitjpanmne, und eine von
Jenen unrubigen Nddyten, in denen man keinen Sdlaf finden kann, ift beinahe voriiber.
Die Storenfriede waren heute nadt Elefanten gewefen, die fid) wieder einmal aus:
gevedinet in unmittelbarer IMihe meines Cagers ju jhaffen madjen muften. So bin id)
frither als jonjt auf den Beinen und in nidt gerade rofigjter Stimmung.

Tloch ijt es aber bet dem entjeslid) ungiinjtigen Geldnde und in der grofen Sinjternis
durdjaus geboten, mit dem Aufbrudy eine Weile 3u warten.

Hun wird es jdummerig, jo daf man einigermafen fahrten Bann. Cautlos bredye
id) auf.

Ungefdhr 70 NMeter vom Lager entfernt jtofe idy auf den Plag, wo fidy die Elefanten
nadytliderweife , benommen” haben. Er bietet jeht ein Bild drajter Derwiiftung. Der
einjige Baum und die wenigen Striiudjer ringsumber find 3u wabren Jammergejtalten
geworden, ifrer Ajte und Bldtter v6llig beraubt, jerbroden und 3ersaujt; der Boden ift
im Umkreije mit ifhren Brudjtiiken bededt und wiijt jerftampft, das GBras wie gemdht.

Gleid) dahinter ftofe i) auf Biiffelfpuren, die fofort ins hohe Gras filhren. Es ijt
ein duferjt jtrapasiofes Stiidk Arbeit, ihnen ju folgen und jie qu halten. 3d) weify nidt,
was fdlimmer ift: bas hobe, unentwircbare Grasbidkidyt ober die in Abjtanden immer
wiederkefrenden, verwiinjdten [dliipfrigen Ntordfte. Balancierend, mitunter jogar brujt-
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tief Orin, und mandymal faft 100 Meter weit, muf; iy midy Tanafam duvrdyarbeiten. Daju
brennt mir bereits die liebe Sonne wicher unbarmherzig auf den Pelz, und jekt, nady
Derlauf weniger Stunden, Rlebt mir die aunge am Gaumen.

Aud) meinen Leuten jdheint die Hehle ausgetvodinet 3u fein. Wafjer haben fie natiirlid
nidyt mitgenommen, unbd jo jebe id) Jie das graphitfarbene, modtig duftende Norajtwajjer
jbliivfen. Daf durd) diefes Elefanten und Biiffel gewedyjelt und ihve Difitenkarten darin
jerweidien ober bereits aufgeldjt find, tut ihrem Genujfe keinen Eintrag.

3d) ftelle fejt, dafy die Biiffel heinen grofen Dorfprung haben kénnen. Das geniigt
filr mid), eine Eleine Hekjagd 3u veranjtalten. So geht es weiter, bald langfam durd
Gras und Sumpf, bald im regelredten Dauerlaufe, wenn es das Geldnde gejtattet.

Gine Dleierne Atmofphire lagert auf der Landjdiaft, die unbarmbersigen Sonnen-
jtraflen fallen fenkredit herab; man jteht auf feinem eigenen Sdatten. Hein Wunder,
oafy Jid) meine Cippen Bauten und die aunge jdymerst.

Da filhren die Sdhrien in einen Rleinen Steppenwald. Gottlob! Ift der diirftige
Sdiatten des Walddiens audy nur gering, fo bedeutet er fiir mid), im Dergleidhy sur Siede
Dife der freien Steppe, ein wafhres Sabjal. Die 2—3 Nicter hohen Biijdje [ind fajt durdy
weg mit einer grofblittrigen Wuderpflanze didit iiberwadjen, und fie fehen dadurd) mit
thren fladyrunden Huppen wie Riinftliy bejdnittene Sauben aus. Biegt man bdas Iire-
war auseinanbder, fo ftromt es wolltuend frijd daraus hervor. Swijden diejen Maturs
bosketts winden fidy kreuz und quer nady allen Riditungen die Derkehrsfpuren alter
Elefanten- und Bilffelwedifel Gindurd.

Eiefanten jdieinen nur wenige Meter vom Rande des Wélddhens verweilt 3u haben.
Hier war der Untermud)s wieder dem Boden gleidygemadt.

Unter einer der Maturlauben gdnne idy meinen Ceuten eine kurze Ruhepaufe.

Aber Raum Qabe id) midy behaglidy auf meinem Dreibein niedergelajjen und bie
Pfeife angesiindet, da vernehme id links vor mir im hohen Graje Geriujde. Die Biidyfe
falfen, aufipringen, laujden — das alles it nur ein Augenblidk, Indejjen rafdelt und
raujdit es driiben weiter, und mehrere Male Rlingt es kury wie ,mo — mo" aus bem
fatalen, uniiberjigitliden Grafe.

Da ldkt aud) mein behender Siifhrer feinen Rurjen Speer und Stodk im Stid), und
jdon ift er ,wie ein gedlter BIit* auf dem nddften Baum. it Hatenelegany windet
jidy fein gefdymeidiger, fplitternaciter Korper von Aft 3u Aft. Mun hat er die nitige
Hohe erreidyt, um iiber das hohe Gras fehen 3u Edmmen, da dudt er jich blitsjchmell und
raunt miv mit furdytbarer Grimafje 3u: ,Iyati ningi, fana® — fehr viele Biiffel — —

So [dmell es mit mir geht, bin idh bei ihm oben. Donnerwetter — — —|

Etwa 70 MUleter or mir 3ieht eine didyte, [hwarze Niafje gemddlidy von links nad
redits dahin — Biiffel, eine ganse Herde.

Uit vieles jdneller bin idy unten.

Der Wind fjteht ausgejeidinet, jo kann id) es wagen. Mit aller Dorjidt picjde id
mid) durd) das hohe Hrauigewirr, um dem Trupp junddijt in moéalidjt Eleinem Bogen
en Weg abjujdyneiden, und auferdem vielleidyt den dicken Baum da dritben als guten
Beobadytungspojten ju erreidhen.
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Niein Plan gelingt aber nur jur Hiljte. Denn der erkorene Baum ift oiel ju dick
jum Bejteigen. Sein Umfang mift viele Neter. Aber er gibt eine gute Dediung; ebenjo
das darumitehende rveidilidhe Lntexfholz. Und idy habe red)t Ralkuliert, der Standort it
duferft gliicklidy gewdhlt. Das vor mir liegende, nur mit Bursem Grafe beftandene Ges
linbe bildet namlid) eine jirka 150 Nieter lange, {dmale Miulde, die id) jekt von meiner
Rleinen Erhohung aus fehr [don iiberfehen kann. Rings um die Senke beginnt wieder
Oas hohe Gras,

3dy jtehe wobl nody Reine Minute hinter meinem Baume, da taudyen audy jhon von
links aus dem Graje die erjten Kapfe der Herde auf, und im Handumbdrehen ijt der ganze
freie Plag mit didytgedrdngten Bilffelleibetn bejelt. Idh beginne ju 3dhlen und Romme
Oabei auf 80—90 Stiidke; aber es find fider viel mehr. Eine foldye, aus allen Grogen
und Altersjtufen bejtehende Herde, die fidy fortwdhrend Hin und her jdjiebt, bejtandig
durdjeinander dringt, auf den Kopf su zdblen, ijt eben nicdt mdglih. Auferdem find
mir, dem Nialer, Joldje ftatiftijhen Seftjitelungen dody nidyt die Hauptjade. iein Auge
hat in folden Situationen viel Widtigeres 3u fefen, su erfafjen und ju bebalten: jede
Sehunde bebeutet dba Gewinn ober Derluit.

Wie id) gany ridytig vermutet, Rat fid) die Herde den Plaky sum Derweilen auserkoren.
Das Rurge Gras und odie alte Lofung 3eigen deutlid), daf jie das fdon des Gfteren Rier
getan haben,

Alle Altersjtufen, vom bejafhrten Bullen bis sum 3arten Halbe, jind vertreten. Lefjtere
jeigen ihr Wohlbehagen und ihren jugendliden flbermut durdy allerhand Hapriolen und
groteske Spriinge. Und dort die beiden jungen Bullen haben eine redyt ernjthafte Hampjs
jtellung eingenommen. Yun jtemmen fie thre, mit wingigitem Bornanfaf bewehrten,
grimmig gefenkten Haupter trohig gegeneinander, aber ploglid), als die Sadie am ge-
farlidjjten ausfieht, rennt jeder von ifnen mit komifden Luftfpriingen in anderer Rid)-
tung davon. Dazwijdien pufft und Rnufft ein anderes Halb feinen etwas flingeren (Ge-
jpielen fortwdhrend hin und Rer, Jo daf das arme Ding jtandig ftraudelt. Endlid) fdafrt
die Niutter dajwijdhen und fdildgt den NMifjetiter in die Sludit. Er [deint aber ein
ridytiger Taugenidyts 3u jein, denn jdon hat er gan3 in der Nihe einen anderen Alterss
genofjen vor. So treibt er es fort mit allen ilbern, die ihm in den eg Rommen.
Endlid) gerdt er mal an den lnredyten und besieht einen nadyhaltigen Rippenjtof.

Etwas abjeits von den anderen jteht wiederhduend eine alte Huf). Da kommt in hohen
Bod[agen ifr ftakelbeiniger, brauner Sprajling dahergefprungen und jtillt hajtig jeinen Duxjt.

Junge und alte Kiifie, darunter mandje anjdjeinend tragend, siehen dfend hin und
her. HAnbere haben fid) bereits niedergetan und jdyeinen Jid) in der prallen Miittagsjonne
auferovdentlid) wobl 3u fiihlen. Aber bei allen Tieren ohne Ausnafhme [ind Gehbre und
Webdel in fjteter Bewegung, und aud)y Hopf und Liufe {dlagen unausaejelt nady den
kleinen, aber unbefiegbaren Peinigern. Denn auf der Derde lagert ein enormer Sliegen-
jdwarm, der fie fiberallhin begleitet.

Wadhrend fid) die holde Weiblidkeit wirklidy recht bejdheiden benimmt, Bann man
bas vom |tdrkeren Gejdledite nidyt gerade behaupten. So beldjtigt mandyer der Sdhwere-
noter jeine Auserkorene mit redyt deutlidhen Ciebesantriigen. Jjt dann gerabde der redyte
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Rivale in der Ndhe, jo Rommt es ju ernjten Sufammenjtofen. Eben erjt fdlug fo ein
alter Kimpe feinem Begner mit dem Horn derartig gegen den Leib, daj es laut Enallte.
Mir Rommt es iiberhaupt vor, als ob die Sehde unter ifnen nie aufhorte.

Begleitet ift die Herde ferner von unzdfligen weifen Hufreihern. Iiber den Tieven
fliegen [ie umher und Iafjjen jid) auf ifnen nieder. Redt jpafig deRoriert jieht eine
daherjdreitende Xuh aus. Einen der Digel frigt fie auf der Stirn, und vier ftehen auf
dem Rildten. So f[ind fie wie die Eleinen Niadenhadier die jteten Begleiter der Biiffel
und Elefanten. Ob dann das Tier Tagert oder langjam geht, ift thnen einerlei, [ie lajjen
jidy abjolut nidt in ihrer Tdtigkeit, dem Abjudien von Parafiten, jtéren. Idy habe aber
audy seitweife Herben ofme diefe Dogel gefehen. Im allgemeinen Rann man fidjer fein,
bafy dort, wo man die weifen Dogelgeftalten jdon von weitem in der Steppe [idytet, aud)
Elefanten ober Biiffel ftehen.

Ntit Rube jtudiere id)y das grandiofe Bild. Dabei fallt mir auf, dafy die meijten Stiidie
der Herde mit didken, grauen Sdlammafjen bededt find. Bei einigen ijt fie troden und
geplalt und hingt in Klunkern vom Leibe herab. Bei anderen lajt jidy nod) das frijde
Iftorgenbad erRennen.

Sdon Biufig habe id) Gelegenheit gehabt, ju beobadyten, daf Biiffel gern 3u ge
wiffen Stunden am Dor- und Nadmittage grope, freie Blen aufjuden, bie mit Rurzem
@raje beftanden find und auf denen fidy jandige Stellen befinden. Hier tummeln jie fich
dann lingere Beit in der eben gefdyilderten Weife. Mamentlih nad) Rithlen Nadten und
dem morgendlidien Schlamm- oder Wafjerbade (das fie iibrigens aud) 3u anderen Tages-
seiten nehmen), [deint ifnen dann die pralle Somne ein wirklidyes Bebiirfnis 3u jein.

JIn anderen Gegenden beobadytete id) wieder, dafj fidy die Biiffel mit jiemlidjer Sidjers
heit um die Mittagszeit unter [dattigen Eingelbiumen oder in Waldungen einjtellten und
dort der Rufe pilegten. Und was man heute am iorgen, Nlittag oder Abend beobadytet,
das Bamt man vielleidyt jhon am nadjten Tage in umgekehrier Reihenfolge fehen. Drum
lagt fid) audy hier keine fefte Regel aufjtellen.

Réufig Jieht man audy einen alten Bullen oder Huf regelvedit ddfen. Eine Ewigheit
Rann dann jo ein Tier daftehen wie ein Blgdle. Midht von der Stelle riifrt es jid, wnd
nut das regelmifige Klappen der Gehore oder das ftumpfjinnige Wiederkauen perrat,
dafp bie Hreatur nody Tebt.

Redit interejjant find im Babe rufende Biiffel. Es war an einem gliifend heifen
Mittag; die Sonne ftac) und brannte in unglaublider Temperatur. An dem grofent Sumpf
weder Baum nod) Straud). Aber aus dem triiben, warmen Wafjer ragten unjdhlige Hopfe
und Riidien einer ftathen Biiffelherde heraus. Abjeits ftanden drei Stiike als Sidjerheits-
pojten. Diele waren fo tief eingefunken, daf man fehr genau hinfehen mufte, um das
Rleine Sledichen vom Hopfe oder Horn 3u entdedken. MWafjer ober, befjer gejagt, Morajt
und Sumpf find nun einmal das Element der Biiffel. In ihm redien und jireden fie fid),
in ihm ftohnen fie vor lauter Iohlbehagen.

Wenn man eine foldie unbeweglid:jtupide Kerde in ihrem Pfuhl beobadytet, glaubt
man eine friedlidie Rinderherde ju fehen, harmlos und dumm. Aber unter ber friedlidy
faulen Maske lauert die wildefte, unberedienbare Bosheit und Tiidke. — —
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Dody juriik ju meiner Herde in der Senke.

Niiein Shizzenbuch behommt reiden Suwads. Wobhin audy meine Blidie wanbdern,
iiberall Rann id) in lotiven ,withlen®. Indefjen Qaben fid) die meiften StilGe nieders
getan. Das Bild wird rufiger. Sdliejlid) klappe id) das Budy ju und jdyiele nad) meiner
Biidjje — bas Jdgerblut erwadt.

Aber der gute Bulle, den id) lingft beliebdugele, hat dummerweife eine gang uns
giinjtige Stellung. Gevade ev, der bejte, auf den idy es abgefehen, hat fid) ausgeredynet,
wie in einer Dorafnung, fo weit abfeits niedergetan, dafy ihm nur mit Hopfiduf bei-
jukommen ijt. Davon fehe id)y aber beim Biiffel von vornfjerein ab, weil idy grofen MWert
auf die tadellofe Erhaltung des Sdiadels lege.

Dod) id) fahnde ja aud) nody feit langer Seit nad) einer alten Biiffelkub fiiv Arbeit
und Sammlung. Bisher hat es damit nie fo red)t Rlappen wollen. Entweber war das
Stilk tragend, oder es fithrte ein Nalb bei fid), oder i) war jweifelhaft und [dop
darum [lieber nidyt.

Dritben fteht nun abjeits eine alte Dame, die mir redit gefdllt. 3br praditiqes Ge-
horn wére fiic meine Swede hervorragend geeignet.

So gebe id) ihr einen Blattjduh. Da madyt jie kehrt und wird nady links ins hohe
Gras fliidytia.

Im erften Nloment ferrjdt allgemeine Derwirrung. Trofy der Mihe meines Sdujjes
jheint die Herde nidyt die Ridtung Reraus ju haben, woher der Donner gehommen. So
wifjen fie junddjt nidt, nad weldjer Seite jie fliiditen jollen. Ploglid) kommt Leben in
die Gejelljdjaft, und wie von Surien getrieben ftiebt die dunkle Maffe nad) redyts fort.
Gine didhte Staubwolke it alles, was iibrig bleibt. Sort find fie, wie ein bifer Spuk —

Hun geftehe idy mir im ftillen, daf iy allen Grund habe, froh ju fein. Denn hitte
mid) dfe Bande iiberrannt — id) braudyte Eein Skizzenbud) und Reine Leinwand mehr.
Schon einige Nale hat mein Nialgerdt bei Rritijdhen Gelegenfeiten allerkiihnjte Bogen
durd) die Luft bejdrieben, und i) war in gréfter Sorge darum, weil es fiir joldy Salto
mortale nidt eingeriditet war. Auferdem wiren hier der Angreifer gerade mehr als
genug gewejen. Hber fie haben verniinftigerweife die riditige Ridytung gewablt.

So oarf id) alfo jeft wohlgemut nady dem bejdjoffenen Stiidke fehen.

3n dem 3—4 Nieter Hohen Graje ijt Dorjidt geboten, wenn i) audh genau weif,
dafy mein Sduf gut fikt; jo iJt dod) midyt ausge[dyloffen, daf das Tier nur krank ijt.
Dorjidhtig nehme idy alfo vom Anjdujie aus Oie fparlide Sdweififihrte auf. Mo der
Buffel durdgefliidytet ijt, hat fidh das Gras wicder aejdloffen; nur der Sdyweil verrit
oie Sifrte. Dazu it der Graswuds an manden Stellen fo verfilst, daf id) Reinen Nieter
weit jehen Rann. So ift es moglidy, daf id) 47 Tleter vom Anjdiul faft auf den toten
Bilffel trete. Er jucit nidyt mehr. 3u meinem Glick; fonft wire die Begriijung nidt
fo friedlid) abgelaufen.

oU3ee” — Alte —, fagt metn Siifrer blof. Und er Rat redyt. Sie ift eine eht-
wiitdige, ausgediente alte Tante, deren Hopfjdmuck mir aber grofe Sreude madt.

Swei Nann nur, den Siihrer und einen Bon, habe id) jur Madjjudie mitgenommen,
bie anberen alle lief iy mit dem Arbeitsgerdt am Beobaditungsbaume Juriick,
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Eine Gurie Seit verweile ich el der Beute, Mun |dlendern wir drei in Abjtdnden
von etwa jwanjig Scdritfen und in einer Linie bleibend, suriik. Die Biidje habe id)
abgegeben. Jn bejter Stimmung drehe id) mit eine Sigaretie; will id) dod) nur alle meine
feute juriidholen.

Tiun find wir gerade in der Nitte der BIdje. Da — — was bedeutet dbas — — —

Ein Raufden im Graje, ein Sdnaufen und Poltern. Ehe id) nod) weif, was ge-
jdieht, breden aud) jdon redits aus dem Hohen Grafe einige Bullen und unmittelbar
dahinter eine ganze Herde Biiffel hervor. Im ddrfjten Galopp geht’s direkt auf uns 3u.

Neine Kerle — bdas fehen und ausreifen — ift eins! Wenn ihnen der Ileibhaftige
Teufel auf den Serfen jdfe, kanw’s aud) nidyt firer gehen. Und id), bewaffnet mit Stodk
und Serntohr — — — hinter ifnen her.

Donnerwetter! MWas kann idy gut laufen! Soll id) mid) etwa von der Kerde {ibers
rentent und ju Tode trampeln lajfen? Das wire dod) wiklos gewefen. So renne, raje,
fliege id) wie ein Sdnelliuferdampion. Dod) nein — das war uviel gefagt, denn [don
liege id) auf der Erde. JIjt mir dod) von dem Biijdelaraje fo ein Ballen jwijdyen die
Siife geraten! Und um die Annehmlidykeil eines foldien Hedytjprunges ju erhohen, haut
mir das umgehdnate jdfwere Glas gleidyzeitig gany barbarijdy ,eins auf die Iafe”.

Aber jdon bin id) wieder auf den Laufen und heke hinter den beiden Herlen her.
Dabei jdyreie und briille id), fie follen ftehenbleiben.

Ja — Xuden!

Dody nun habe iy den Halunken mit der Biidije erwifdit und reife ihm bie 450 Hal.
aus der Hand.

Didt hinter mir galoppiert es bereits mit donnerndem Gejtampfe. Im Band=
umdrehen erhilt der erjte fliidtige Bulle meine Kugel. Er jdwenkt fofort nad) links
ab, in der Riditung, wo die Huh liegt; ifhm nady der ganze Trof — — —

Rerrgott, war das Gange ein Sdaujpiel gewejen!

Weld) unwiderjtehlidhe Kraft lag in dem Anjturm bdiefer wutfdhnaubenden Bande,
wie fie eben im tollen Tempo, erhobenen Rauptes, die Slanken mit dem Webdel peitjdiend,
an mir voritberprejdite!

Und midy Ratte wieder einmal mein guter Sdubgeift unter feine Sittide ge-
nommen — — —

Beim Betupfen meines Riedjorgans ftelle idy die tiefgriindigften Betradjtungen an.
So bin id) iiberseugt, daf das die Herde war, aus dev id) eben die Huh herausgejdojjen
habe, Mie idy fpiter fejtjtellte, ftimmte meine Annahme. Iad) dem Sduf war die Herde
nady redts in weitem Bogen in die Steppe gefliidytet und dann jdlieflidy auf Oiefelbe
Blofe zuriidigekehrt.

Dafy fidh) eingelne Biiffel hiufig ebenfo benehmen, um bei Argwolhn im grojen Bogen
Wind 3u holen, habe idy bereits mehrmals beobadytet; niemals aber bei einer fo
jtarken Berde.

Wenn iy jedody die Windrichtung bedenke, die vorhin herridite, als idy die Hub
jdhol, jo Romme id) jur fiberzeugung, daf die Herde wihrend ihres grofen Bogen|djlages
unbedingt Wind von uns erhalten haben muf. Warum, jo frage idy mid) wieder, ging
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ber Trupp, nadidem er Witterung Hatte, nicht ab? Bisher war das ftets der Sall, jelbjt
bei der jdwddjten Witterung. Das waren dann aber nur RHerdentiere; einzelne Biiffel
jtellten fid)y meijt. @b aljo jelt ein aggrejjiver Grund vorlag, ober ob ein reiner Sufall
hier mitjpielte, das muf unentjdjieden bleiben. JFedenfalls hat mein Sduf der ganjen
Sadje eine ,andere Wendung” aegeben.

Neine Hugel quittierte der Stier nur durdy [dwades Sujammenkniden der Dorder-
hand, dann madite er Rurj kehrt und verjdwand im Hohen Graje. Nieiner Nleinung
nad muf der Sduf gut gefefjen haben. Das (Begenteil wdire aber aud) verzeiflid), wenn
man bie vorangegangene Refje und die ungeheure Aufregung beriidkjiditigt, wdhrend
weldyer idy die Hugel antragen mufjte.

Die alsbald aufgenommene Safrte evgibt reidlidfen Sdweil. So fteht es aljo fejt,
der Bulle ift hrank. 3Id weif von vornberein, daf dieje Madjude in dem didien Graje
leidht verfhangnisvoll werden kann. Aber i) bin in der Derfajjung, wo man keine langen
Erwdgunaen anjuftellen pflegt. 3m Gegenteil, die Sade reizt mid) fehr. Id) kann es
Raum erwarten, mit dem Gejudyten sujammenzutreffen und Habe férmlidy Angjt, dafy id
ihn nidt finden konnte.

Aber meine Gefelljdafjt jammert und bittet, i) folle dod) unter keinen Umitinden
aleid) folgen, denn der Biiffel jei jest ,mkali Rabiffa, jana® — duferft bojel

,Dann bleibt hier,* jage ih und gehe mit dem Refervegewehrirdger Tos. Da fehe
i, wie fie unjdliiffig und zaghaft — nadhommen! In ifrer Angjt, die Herde Ronute
nod) eimmal auf der Bildflidie erjdeinen, wihlen fie jdlielid) das hleinere Tibel und
folgen mir langfam.

So angeftrenat i) audy auf der Schweifahrte fude — nidts 3u fehen und ju hovenl
3t der Biiffel jhon verendet oder — iiber alle Berge? Jeden Grasjtengel [dyiebe id)
behutfam beijeite, mehr als vorfiditi winde i) mid) vorwdrts. So vergehen aufreibende,
ermartungsvolle Niinuten — eine Ewigheit!

Tun Rommt eine etwas lidytere Stelle, wobei idy durd) das hellgelbe Gras in un-
aefdhr adit Sdritt Entfernung ivgend etwas Dunkles am Boben [iegen ju fehen glaube.
& kann aber aud) eine jener flachen Bodenerhebungen fein, wie fidy joldje in bden
Steppen in Ilenge vorfinden.

Ploglidy widhjt der vermeintlide Erdhaufen ju midtiger Hohe an und wird bligs
jdmell lebendig. Da ftiirmt das Ungeheuer aud) jdon mit unbefdjreiblidier Sirigkeit
auf midy Ios.

Aber meine Biidfe liegt bereits am Kopf. I mup mid) nur etwas feitwdrts biegen,
dann gebe id) auf kaum Orei Nieter jdyrdg von vorn Seuer. Nlit Hals{duf vollt mir dex
Bulle in voller Wudt fajt vor die Siife. Sdmell jpringe id) jur Seite und gebe ihm
nody eine Hugel,

Tur ein tiefes, graufiges Stohmen, in jo unmittelbarer IMdhe doppelt ergreifend,
beinahe unheimlih — und das Leben des Riefen ijt entflofen.

3dy bin natiivlidy allein auf weiter $lur, und meine ,treuen Begleiter — Reidil

Die unjchuldigen Lammer hatten ja heine Afnung! Und wie dann der Biiffel vor
mit auffprang, aud) Reine Gelegenfeit, an meine Ermahnungen 3u denken. So ver-
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jdwanden fie ebenjo blifartig, wie der Bulle auftrat, in hohen Sdken nad) allen pier
Rimmelsridjtungen. Wihrend des Schufjes fah id) nur, wie meine Nlalkajtenlaft jwijden
mir und dem Biiffel jur Erde jaujte. Einen Ralben Neter weiter, und der Bulle
bekam fie an den Sdyidel.

Als idy ,BHalali“ pfeife, erlebe id) Bilder jdfyreiendjter Homik. Da jteckt ein Held nady
bem anderen angjtoollen Blidkes den Hopj durd) bas Gras, und gqudkt und vergewifjert
jid), ob aud) die Luft jegt wirklid) rein fei. Dann entfdhrt den breiten Ndulern ein [eije
aufatmendes ,Allah” 3um Seiden, was fie Sdweres ausgeftanden.

Und wie idy fie jo alle wieder sufammenhabe, made iy mir den Spap, plaglidy bei-
jeite 3u jpringen, als wiirde der @ote nodmals lebendig. Und — tums — abermals wie
weageblajen f{ind die Relden!

Auf diefen Scher; find jie bisher regelmdpig reingefallen. HAber das war dann immer
Wajfer auf ihre NMiihle, und fie hatten danad) wenigjteins auf lange Seit Stoff jum Ladyen.
Das €adien hort bei den Maturkindern jowiefo nidyt auf.

Die Nadymittagsjeit ift bereits jtark vorgejdyritten. Eben habe i) meinen behenden
Sitfhrer, der die Gegend am bejten kennt, nad) dem Lager gefdyickt, um die notigen Trdger
sum Sortjdaffen des Wildbretes und dev abgejdnitienen Kopfe holen ju lafjen. s ijt
gan3 fabelhaft, mit welder Ausdauer und Sdmelligheit mandhe Eingeborenen derartige
Dauerldufe vollbringen. Ein jolder Sdnelldufer ijt mein eben daoongerafter Fiihrer.

Kawm Hatte idy meinen Wunjd) ausgefprodien, da [dyittete er nur nod ein Haufden
Sdnupftabak in fjeinen linken Handteller, warf ifhn mit wippenoen Ruck in den — Mlund,
joq fid) fein diirftiges Cendenlippden jwijdien den Beinen fejter und war audy jdon mit
Hurg-Hehet aus meinem Gejidtskreife verjhuunden.

So rennen diefe Teute mitunter, wenn es darauf ankommt, in wahnjinnigen Tempo
fundenlang durd) didk unmd diinn. Mege nad) unferem Sinne gibt es dabei natiirlich
abjolut nidt, und die wenigen Eingeborenenpjade Bommen fajt niemals in Betradt.

Auch) mein Bote lduft jelt ,jdnuritrads querfeldein” ourd) die weite, wegelofe
Steppe. 3d) modyte unjeren europdijden Sdmell- und Dauerfportsldufern ihren Rubm
nicht jdmalern, glaube jedod) bejtimmt, daf jie durd) Oie bejonderen Derhilinifje Oes
@elindes und der Temperatur nicht mit diefen Maturkindern wetteifern Ronnten.

TNebenbei find diefe Hirongozi — Siifrer — aud) meijt jebr geiibte Honigjudyer.
Streifen jie dod) als folhe ihr ganmjes £eben lang burd) das Land und Rennen daher
buchitiblich jeden Baum in der heimatlidhen Wildnis. Daraus ergibt fidy audy ihr fabel:
haft erjdeinender Orientierungsfinn, und, was eng damit jujammenhingt, die vorsilglidye
Kenntnis der IDildverhiltnijje. Deshalb find mir diefe Taturmenjdien in ifrer un=
getriibten Urjpriinglidhkeit jtets fo angenehme Reijegenofjen. Mrdftia und gejdmeidig,
von netter, bejdjeibener Surii@haltung, unterjdeiden fie fjidy porteilhaft von dem an der
Hiljte engaagierten ,Bonvolk“, das teils Mohammedaner, feils fogar @hrijt jein will.
Sogenannte ,Perfen” jind jedenfalls fehr feltene Erjdeinungen unter iGnen. Und durd)
bie fortjdyreitende Kultivierung werden die Derhilinijje m biefer Bejiehung immer uns
angenehmer. Jedem, der heut hinausgeht, modyie i am liebjten rtaten, eine MNienge
Glacéhandjduhe um Anfajjen diejer ,lieben TJungens” mitjunefmen.
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Wie ungern entlief iy dagegen meift meine Sifrer, wenn id) bdie Grenge ihres
eigenen Landes fiberfdritt, weil fie dariiber Binaus keinen Bejdieid mehr wuften ober
aus Surd)t nidt iiber die Grenje gehen wollten. Ceider leben viele Stimme in jteter
Sehbe, und es qibt dann naturgemdf hiufig Reibereien. Reute hat [id) aber [djon vieles
gebeffert; nur in eingelnen, fehr entlegenen Dijtrikten bejteht nody eine foldy liebevolle
Behandlung der fremden Brilder. Im Jahre 1891 war iy nahe daran, Seuge eines
feindlidgen Sujammenjtofes 3u fein. — —

Die Sonne fteht [don tief; es ijt bereits 51/, Ubr. Da riidit der Siihrer mit der
ganjen Trdgerkolonne an. &r beriditet mie, dag ihn gleidy nad) feinem Sortgange ein
eingelner Bitfjel attackiert habe und daf er tiihtig habe laufen miifjen, um fid) su retten.

NTit dem iiblidgen Radau geht bdie Devteilung der Sleifdlajten vor fid), und trokdem
id) das Wildbret jdhon in pafjende Lajten legen lie, gibt es unter den braven Trigern
felbjtverftindlidy die unvermeidlidyen Umjtdnde und Bedenken. Da erjdjeint dem einen
natiiclid) dte Lajt als viel ju grof im Dergleid) ju der jeines Madybarn; dem anderen
wiederum gefdllt ganz ausnehmend jenes Stiik, von dem er fid) unterwegs fitr feinen
eigenen Haus- und Nlagenbedarf etwas ju mopjen verjpridit. Ein paar andere Gemiitss
athleten fifen in riifrender Unjduld neben ihrer Saft und fabeln gemiitlid) ab, was fie
braudien. TMun wollen fie gar Seuer madien! In ihrer mit beneidenswerter Seelenrube
gepaarten Svefgier haben fie RKeine Seit, dariiber nadyzudenken, daf die Sonne in einer
halben Stunde verjdwunden fein wird, daf es dann jtodkfinjter und das Lager nod) weit
ijt. So etwas kann man eben von einem Meger angeficyts joldier Sleijdymengen nidgt gut
erwarten; es find gany und gar Augenblidismenjden.

Da hat dann mein umyampara — Trdgerauffeher —, obwohl feines Seidiens jelbijt
ein Erifaulpel3, feine eigene Art, die Gefelljdaft citifjime in Trab 3u jelen.

IMun find wir unterweqs.

Niein ganies Augenmerk ift auf die gute Derjdmiirung der Hdpfe geriditet. Unter
meinen Trdgern find einige wirklidy anjtellige, fleifige und fogar gejdhicite Ceute. So
ein DUOQIG[d) gewadyener, viefenjtarher Xerl mit dem fdonen Mamen Saume. Diefer
Saume trigt, auf allen Maviden und in jedem Geldnbde Jtets an der Spife der Harawane
[dyreitend, meinen [dywerjien Bledkoffer. Ijt er sum Pirfdigang dran — er Rommt aud
hiufig von jelbjt mit —, fo braudje id) mich nid)t ums Padken 3u jorgen. Er verjteht es
gang vorjiiglid), abgejdmittene Udpfe an einer oder jwijden 3wei langen Stangen fo ju
verjdniiven, dafy die Haut nidit verleft wird und die Trophde im beften Suftande ins
fager gelangt. Durd) feine Birenkudfte betitigt er jid) auferbem nod) beim Transport
filv jwei feiner Genofjen.

Babe id) nun einmal befonderes Weidmannsheil, jo bereite idy dann den notorifd
Sleifjigen in irgendeiner Sorm eine Sveude. So Rommt es, baf der Andrang fiir gewiffe
Arbeiten ftets grof ijt.

fud) jelt beteiligt fid) unter den Trdgern ein Kleiner Hnirps — er ijt jogar der
Rleinjte unter ijnen — unter Aufbictung aller feiner KHrdfte. Er jdleppt und Reudyt.
flber nidyt lange, da bridit ev budyjtablich unter feiner jdyweren Biirde sujammen. Iun
hat er mit fidy allein 3u tun, um jidy bis ins Sager weitersujdleppen. Dabei hinjeln ihn
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die Rriftigen Hollegen unausgejet. Endlid) bekommdi audy er fiir den guten Willen
jeinen Lohn.

Mit dem Sithrer an der Spike habe id) ein flottes Tempo angefdlagen; wir cennen
jdion beinahe in der kuren Dimmerung. Hun jteht der fternenklare Madythimmel iiber
unferen Bauptern; die Sidyel des junehmenden Niondes vermag uns wenig auf unjerem
wegelofen Steppenmarjde 3u feudyten. Didytes Sdyilf und hohes ®ras, Dornengejtriipp
und Morajt erfhweren uns den Weg in lieblidem Wedfel. Und wenn jidy aud) mandper
Bruft ein efrlidier Seufser entringt, fo bleiben die arofjen Kinder dod) bei bejter Stimmung.

Eben ging nahe vor mir Grofwild ab. Dem Gerdujd) nady dfirften es Elefanten
gewefen fein. Und als wir gerade eine unter Sumpf ftehende Bodenfenkung durdyquert
haben und die holperige Bijdung erklettern, madt urploglid aus nidjter Mahe die ge
waltige Stimme ecines Lowen dem Ldrmen der gejdwigigen Schar ein jdmelles Ende.
Was idh vorhin mit allen Nitteln nidyt oder Raum erreidien honnte, das bradyte diejer
eine Briillton rejtlos fertig: Sdjweigen, Solgjambeit und Oronung. Mod) niemals jdyloffen
jidy die Madpiigler jdneller an, als jelit bei diefer aujmuniernden Mujik.

Der £owe |deint in dem eben pajjierten Sumpf aejdopft 3u haben. Jeht entjernt
jidy fein Gebritll jdmell.

iiber drei Stunben bdauert jdion unjer Marfd durd) die Dunkelfeit. Wir erreidpen
den §luf und es gibt einen kleinen Aufenthalt. Swar liegt das Lager auj derjelben Seite,
der betradytlidje Weg dorthin bietet aber von hier bei der mefr als ungeniigenden Be-
leuchtung fo viele Gelandejdwierigkeiten, dafy iy vor den Rommenden Strapazen juriici-
jdredke, im Interejje meiner Leute.

Da erdhlt mir der Sithrer, er kenne jenjeits des Slujfes einen alten Eingeborenen-
pfad, der fajt hart am Ufer in verhdltnismagig lidytem Gelinde entlang filhre. Dann
mitffe man allerbings wieder itber den Sluf; juleht ginge der Piadb jwar ourd) einen
didytvermadyjenen Kriippelholzbujdy, aber das kleine Hinbernis jei nidyt jdlimm.

3n einem 3iemlidy arofen, undiditen Hanu fele iy nunmehr midy unod einen kleinen
@eil der feute nad) dem anderen Ufer iiber. Die fibrigen Leute mit den [dweren Biiffel=
kopfen und dem Sleijdy bringt das Kanu direkt insLager. Unterbejjen 3iehe idy weiter, denn
mein braver Saume ift ja Oriiben, und er wird [don dafiir forgen, daf mir keine dex
Trophien im Waffer verloren geht. Id) kann mid) aetrojt auf ihn verlajfen, obaleid)
idh weif, daf ein jolder umfangreider Sleijdtransport die vielen Krokodile immer anlodkt.

Mad) abermals einer Stunde bejdyleunigten MMiarjdjes bin id) in dem fragwiirdigen
®ehol3, einem Dididt, durd) das meine Trophien niemals hitten durdigebradyt werden
Ronnen. Denn wie i am nidjten Tage nodymals durdkomme, ijt es mir ein Ratjel,
wie id) in der Sinjternis durdy all das Gewirr didier und diinner Eijte und Murzeln durd:
gelangt bin.

Da blit ein &leiner, gelblidjer Lidtjdhimmer durd) die Sweige. Jd) atme auf; wiv
find am Ufer. Sdhrig links aegeniiber auf etwa 100 Nleter Entfernung Teudyten hinter
Uferjdiilf und Bujdy die gajtlidhen Lagerfewer heriiber. Die grope Sanbbank, auf oder
wit ftehen, erjtredit fidy jidkjackformig in den Sluf finein. Unjiditbar ju meiner Linken,
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bafiic defto hrbaver, geben einige Milpferde durdy Rrdftiges Wiehern laute Hunde von
ihrer werten Anwefenheit.

Audy idy madhe mid) durd) einen Priff aus der Jagdpfeife bemerkbar und alarmiere
das Lager.

Schnell tauchen die Umrifje des herbeikommenden Bootes aus dem nddtliden Dunkel
auf, nod) ein paar lange Stofe und das Hanu fahet Rnivjdend auf die Sanbbank.

Das hurje Miederkauern im Safrjeug erjdeint mir nad)y den jtundenlangen Ane
jtrengungen dod) wie ein €abjal. Driiben wartet der Lagerboy mit der Laterne und
geleitet midy sum mddtigen NTaulbeerfeigenbaum, unter Oefjen Hrone das Lager jteht.

lnter den paar juriidigeblicbenen Ceuten herrjdt ungebundene Sreude; aber nidt
{iber midy, jondern iiber etwas ganj anderes, wie mir ein jufilliger Blid nady links
jofort verraten hat.

Braten dod) an einem Oder Sewer da briiben mehrere Stitdie Sleifd). Drei Herle
hodken grinjend darum und ein jeber bearbeitet mit midytigem ®ebif ein nidyt ju Enapp
bemefjenes ,,Steak”.

Tanu — odas ift dody nidyt vom Bimmel gefallen?” frage id). Da jeigt der eine
mit dem Daunten bedeutungsvoll nady feinem Hadbar jur Rediten: ,Der hat uns das o
dir aus dem Pori gebradt.”

Wie id) ndhertrete und miv den Hadbar jur Redyten genauer betradte, erkenne id
meinen alten Drildeberger, der immer der erjte ift, wenn es etwas ju futtern aibt, aber
fofort verbuftet, wo es 3ufajjen heijt. flberhaupt bejift der Bengel ecine etftaunlide
Sertigheit in der ,Dorfpiegelung faljder Tatjaden”. So hat er jehr gern allerhand
(ebredien, und jwar immer ausgevednet an jeinem Arbeitstage.

Jehit erfafre id) nun, daf der Hnabe witklid) mit draufen in der Steppe war. Er
hatte mit einem anderen Gingeboremen 3ujammen gemeinjame Sadye perabrebet; beide
haben gleid) nady ihrem Eintreffen ein madytiges Stiid Sleild gemaujt und fidy damit
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jdleunigft auf die Sodien gemadyi. Dann waren jie mit Sturmjdritten nad) dem Lager
gecilt, So hatte der Saulpely Feine jdwere Lajt 3u tragen gehabi, er war viel friifher
suriids und Romnte weiter faulengen und das grofje Wort filhren.

Hente mag er froh fein, dbaf id) mit mir jelbjt genilgend 3ju tun Qabe. Die Ders
geltung ham fpiter! JFedesmal, wenn es ju anjtrengendem Picjden hinausging, rief idy
ihn ftets als lelten jum Niitgehen auf. BRatte id) dann Wild jur Sivedie gebradit, jo
lief iy den Burjdhen nidyt mehr aus den Augen, denn fonjt wiirde er jid) bei ber erjten
lidy bietenden Gelegenfeit fidher englifdy empfohlen haben.

Im Selte beim jdwaden Sdeine der Laterne betradyte id) gufdllig meine dufere
Erjdeinung, und idy mup gejtehen, es fehlt nifts mehr davan jur Niaske bes wilden
Niannes. Nad) einem foldien Tage ijt es aber wahrhaftig kein Wunder. Und wenn id)
jet, nad) beinahe fiebzemitiindigem abjoluten Sajten dem Empdren meines tobenden
Tagens folae und dem gedeciten Tijhe mid) juwende, anjtatt in das im Selte meiner
gleidifalis harrende Bad ju jteigen, jo witd mir das niemand iibelnehmen BRdnnen.

Tod) file i, mit mir und der Welt zufrieden, beim ,Braten”, da klingt monotoner
Singfang vom Slujje Heviiber. Die Leute kommen mit Wildbret und Trophien!

Sofort beginnt trof der vorgejdirittenen Madytjtunde die Derteilung des Iildobrets.
Schnell jtedst jidy jeder das ans Seuer, was er baldigft ju verjdymaufen gedenkt; Hinover
vationen find es jedenfalls nidyt, die id) da juredytmadyen fehe. Mnd nun fiken Oie eins
selnen Gruppen um ihr Seuer und jdmaujen, jdnalzend und jdmakend nady Herzensiujt,
3n ifrer gehobenen Stimmung fdwagen fie den unmoglidyjten Blodjinn, fie laden und
fdherzen und find die glicklidyjten Menjdhen. Dajwijden ertdnt, als unbeadyteter Kontrajt,
in gleidmafigen dwijdenpaujen das fiblige graufige, im Ton langgejogene huuu—upp
einer das Lager umjdyleidenden Hudne.

Yur einer nimmt Reinen Teil an der allgemeinen Sreude. ITur einer hat [idy Jogleidy
nad) Ankunjt in jeinen Odiirftigen Lappen eingewidielt und wunjdlos neben ein Feuer
aeleat. Was foll er effen in feinem Suftand, der arme Hleine, dem beveits unterwegs die
Hrdfte verfagten! — Am nddyjten Tage lag er nod) fo da — ein jdjeinbar jdwer Lungens
Eranker in bder Wildnis —

Mitternadyt ift langft vorbei, da Rriede id) ins ,Bett".

Und wie habe id) gejdlafen! Mt Tagwerden bin i)y aber [don wieder auf den
Beinen, denn meiner harrt eine grofe ,drstlide Praxis”. Nlelden fid) dod) da, jage und
jdreibe: Oreiundjwangig Herle! Alle haben Sufjverlefungen, und dem einen ijt jogar
etwas ins Auge geraten. Heiliger Ashulap, hilf!

Das war allerdings fiir diejen NMadytmarjd reidilid) viel an Beinjdiiden. e id
aber genauer hinjehe, hanbelt es fid) fajt fiberall um Hleinigheiten. So Rommt nein
drztlidier Ruf nidyt in Gefahr. —

* i

Es ijt Trodkengeit.
Die kurjgrafige Steppe, hier und da mit kegelfdrmigen bebujditen Erdhiigeln bes
ftanden, prangt in den jddnjten gelben und braunen Sarbentdnen.
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Dom friihen NTorgen an bin id) bereits unterwegs, aber die verjdjiedenen Biiffel, die
idy jidyten Romnte, haben fjidy leidber alle bei ndherem Binjehen als weiblidie Herdentiere
entpuppt. Endlidy entdedie id) nady langer Sudie auf einer trodienen, jandigen Stelle eine
gany Rapitale eingelne Sdfhrte. Der Erbboden trdgt deutlidhe Spuren eines genommenen
Staubbabes. Die vielen umberliegenden verlorenen Sdlammklumpen [lajjen darvauf
jcliehen, dafy der Bulle nad) jeinem Sdlammbade fidy hier im Sande gewilst hat.

JId) nefme alfo die Sahrie auf, was bei der brennend heifjen Steppe — es ijt in-
deffen 11 URr geworden — und der Trodienheit duferjt jhwer hilt. Da entdeche id) nad)
endlofen Kreuz= und Queradngen weit vor mir einen verdddytigen dunklen Punkt, der
aber aqud) blof ein harmlofer Erdhilgel fein Ramn.

Der erjte Blidk durd) mein gutes Glas jeigt mir fedody u meiner Sreude einen
Jdyrig von hinten ftehenden Biiffel. Der Ridiung nad) kinnte alles ftimmen, aber in der
Ntittagshife flimmert und gliert es derartig fiber der Steppe, daf idhy es auf die Ents
fermung von gut 300 Nleter nid)t ausmaden kann, ob es der Hapitale ift. Der Wind
jteht aber etwas ungiinjtig, jo bleibt mir nidyts weiter fibrig, als 3u verjudyen, im Bogen
unter Wind jenen BHiigel, der eine brillante Dediung bietet und hinter dem das Tier fteht,
Ju erveidien.

So pirjde id) mit meinem Siifrer, fivedienweife riedhend, vorwdrts. Wir jind haum
jen Mieter von jener linken Edke entfernt, von der id), falls fid) der Burfde als kapital
erweift, meine Hugel antragen will. Midts verrdt unjere Ydhe.

Da wird es ploglidy rege hinter dem Bujd), und wie aus der Pijtole gejdofjen Jtirmt
audy jdon der ganj Hapitale gehobenen Rauptes und jdnaubend auf midy ju. Gottlob
trifft er mid) gut vorbereitet und id) begriifje ifn dementjprediend. Im Augenblidk ijt es
mir Rlar, mit wes Geijtes Kind id) angebandelt habe und id) lajje fliegen. Niit Halsjduf,
halbjpily von vorn, bridit er Rradend sujammen und judit Raum mehr.

Dann jdyreite id) ab: kaum 19 Ginge — es war hohe Seit! Trof grofter Dorjidt
mufte er mid) dennody in jeine feine Maje bekommen haben. Aber gerade darum bin idy
dem Braven gar nidt undankbar.

Was war das wieder filr eine fertlidye Beobadjtungsjtubdie, wie der madtige Burjdpe
da urploglidy um die Bujdjedie fegte. Aber wie jdon jo oft, ftaune idy audy hier wicder
iiber das Klobige und Gejundjivofende der Wildnistiere, wogegen unfere joologifden
Gartenhiiftlinge wahre Waifenknaben find. Hime 3. B. daheim einmal aus der Wildnis
ein wivklid) ausgewadjener Biiffel jur Sdau, das Dolk wive verbliifit. Eine gefangene
Hreatur Rann Ralt niemals einen Urtgp darjtellen!

Hun Babe id) den Biiffel jum Serwirken freigegeben. Sein Gewidyt jhike idy auf
gut 20 Sentner. Und da Seit aud) Geld fiix mid) bedeutet, beniihe idy fie, um an dem
Biigel nod) ein paar Stridie 3u arbeiten.

Driiben, etwa 50 Sdritte von miv enffernt, j:cwirken die Leute den Biiffel. I
jige euf meinem Seldjtufl und Orehe dem Eujdyigen Biigel den Riidken. Ein Diertels
jliinddyen mag id) mid) wohl jo bejdiftiat haben, ofne 3u merken, dafj id) einen wenig
angenehuien Sujdjauer befie. Da fpringt ploklidy mein links vor mic im Grafe hodkender
Eoy auf und briillt: nyoka bwana — eine Sdlange, Herr — — —!|
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MWie der Blil fahre i) herum, und wirklid) ragt da Oidt hinter mir, Raum einen
NMeter entfernt, eine [id) aufbaumende, ungefihr jwei S§inger ftarke braunjdwarse
Schlange aus dem Graje heroor. Wie neugierig jiingelt jie heftig nady mir heritber und
jnellt bei meiner allerdings ploklidien, aber leifen Bewegung fofort ins Gras juriick.

Hun fut mein Junge jehr widtig und meint, id) jolle mid) da jo nidyt wieder Hine
jeen, denn fie fei fehr giftia und Rame fider wieder. So nefme idy die Sdrotflinte und
gehe ifr von der Seite nad).

Bald darauf rajdjelt es im Graje. Idy Balte auf die Britijde Stelle und gebe Seuer.
Da fpringt das Tier fajt mannshod) in die Hohe. Dabei peitjdyt und wirbelt der Udrper
in verjweifelten Kreifen durd) die Luft. IMod) jwei Patronen wende iy daran; endlidy,
nady dem dritten Sduf, fillt jie ins Gras. Die Leute ftreiten fid nod)y lange iiber bie
Gejaprlidheit diefer Avt, ofjne einig ju werden. Redyt méaen aber dod) wohl die Leute
haben, weldje behaupten, fie wire nidt giftia.

iir felbjt ijt es viel intevefjanter, daviiber nadjjudenken, warum fidy diefe Sdlange
teo des Ldrmens meiner Leute und des in der Nihe gefallenen Sduffes aus ihrem Der-
jted: gewagt haben mag. 3Id) mufy dabei an verjdyicdene frilher erlebte Salle denken. So
kam einmal eine grofe Sdjlange vor mein Jelt gekrodyen trofj des Reidenldrms, den bdie
Leufe madyten. Demnad) miifte entweder das Gehidr nidt fehr entwidkelt, ober die Tiere
jehr neugierig fein, —

Weidmannsheil und Wetter find nun mal unzuverldjjige Dinge. Mad) einer Reilje
erfolgreidijter Tage Rommt bann wieder ploglidy ein Dimpfer dajwijdyen, der bdafiiv
Jorgt, dafj man nidt fibermiitig wicd.

Aud) heute bin id) mehreren Biiffeln nad)y und finde jie endlidy um bdie Hiittagsjeit
in einem Bujdje eingejtellt. Aud) ein dhnliher Biigel, wie der eben be[chriebene, ijt bidit
babei. Die 3wei jtdrkeren Bullen haben fidy links fehr ungiinjtig niedergetan. Andere
ajen frei umher. Wie mir das platte Ciegen auf dem Baudye jdilieglidy ju unbequem
wird, Rriedje id) von meinem Ausgudk auf dem Biigel wieder herab und jtrebe gan3 vor-
lidhtig einer Gruppe von drei jujammengewadhjenen Biumen 3u. Der linke Stamm hat
in Anjdlaghohe einen kleinen Aft, auf den id nady eimiger Seit meine [dwere
Biidije auflege.

Soweit ijt alles jehr gut. Aber dreiviertel Stunden warte idy bereits finter biefem
Baume, ofne dafy fidy etwas eveignet. Endlicy erheben fid) die beiden Bullen und madyen
fogleid) Niiene, redits hiniiber den anberen nadyuziehen.

Den jweiten will id) haben. Aufgelegt jtehe idh und jiele. Aber vor die Kimme hat
fidy eben ein feines Hijtden gelegt, das mid) jtovt. Behutjam fdjicbe id) es beijeite —
tums — — — bonnert mein Sdyiefeifen los.

Unten war ein anberes Hjtden an den Abjug geraten, und raus war der Sdufy!

llehrere Meter vor miv ftiebt von dem einfdlagenden Gejdyof eine madytige Staub:
wolke auf, die Biidje flieat jur Erde und idh habe eine Ohrfeige weg, daf id) ot aus
Sang und Muffel quittiere,

Und die licben Biiffel? Sajt jdien es mir — wenn mir itberhaupt etwas jdeinen
konnte —, als wollten fie meine Ridjtung nefmen; aber fie fdywenken redits ab.
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. und im Galopp fliidytet er nady dem [isheren Grafe u.

Einen jweiten Sduf anubringen, wive nuklos. Aber die verpuffte Patrone will id)
wenigjtens ergdnien.

teuht gejagt — —!

3d) jiehe, Oriicke, Orehe und zerre, daf meine Singer beinahe abbredien wollen
nidyts riithet jid) an der Nalefizhnarve. Sie verweigert ungeaditet meiner mit allem Iad-
drudt angewandten Titulaturen jedes Entgegenkommen; fjie ,klemmt” und ijt trof Halb-
jtitndigen Rerumqudlens nidit aufzubriegen. MWenn die Bilffel midy jelt angenommen
hitten, dbann hatte idy wohl fliidyten miijjen. Und dritben jilt indejfen mein Boy am
Biigel mit der Rejervebiichje! Soll man da etwa nidht wild werden?

Aber das ijt die geredyte Strafe fiir das dumme Auflegen. Kitte id), wie fonft, frei-
hindig gejdofjen, war der Pradtkerl von Biiffel jeljt mein. Und was habe id) jeht?
Arger, jtundenlang Repavaturen im Lager und — eine kriftige Ohrfeige. —

sum GlE jind jolde Peditage jelten,

Bald erlebte id) aber einen, den id) nie vedyt verwinden konmnte,

Die Pitide galt einem alten Bilffel. Die bisher miithjam gehaltenen Spuren haben
jidh ploglid) im qraslofen, jteintrodenen Boben verloven. Darum lajje id) die wenigen
feute sum Dejjeren Aujjinden aus{dywdrmen. Alles umjonjt! Ratlos blide id) Furiid
nady der Ridtung, aus der wir gekommen jind. Drei Palmen ragen da aus dem iiber
mannsholien Graje Heraus und geben der weiten Ebene etwas Abwed)jlung. An ihnen
bin id) vorhin links ganj nabe vorbeigehomimen.

Da — jehe idy denn redyt — fteht felt neben den Palmen, wie aus der Erde ge-
wadyfen, ein rabenjdwarier Biiffell Er dugt nad) uns; idy kann es auf die gut 300 Mieter
veutlid) jehen. Der Wind fteht , praditig”: von mir ju ihm! Und das Gras ijt an jener
Stelle jo hod), daf id) nur jeinen erhobenen Hopf und eine [dymale Riidienlinie ju jehen
behomme, Wo war er auf einmal hergekommen?

Wire er jdon Dei unjerem Doriibergehen unterwegs oder hod) gewefen, jo hitten
wir ihn unbedingt fehen miijjen. Denn das Gras nad) der Riditung 3u, wo er fjtand,
iiberragte ihn kaum und gewifrie eine kilometerweite Sernjidyt. Es bleibt aljo nur Oie
Evklarung, daf er jid) niedergetan und wir bei ihm, wie idy nadher audy fejtjtelle, auf
20 Sdyritte voriibergelaufen jind. Dann aber bleibt es mir bis jum heutigen Tage ein
Riitfel, daf diefer eingelne Biiffel uns jedys Mlann jo nahe vorbeilief, ofne fid) bemerkbar
ju machen, und diefes erjt tat, nadbdbem wir mehrere hundert Nieter weitergegangen wareir.

Dody nun befinde id) midy in beredytigter Ervequng. Soeben jeigt mir mein Glas, daf
der wunderlidie Biiffel ein derart kapitales Gehorn tragt, wie id) es bislang nod) nie
gejehen.
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n Graje hatte fidh mein

So laufe idy trof be

Voo

u, um entweder von bdort die Ridtung ju erBunben oder, falls

unfer Iind ansukommen.
bes Geflidyteten. Weiter gefht die Hebjagd.

der Er{dopfung nabe, und trofdem Habe id) ihn

ein einjiges Tial mehr ju Gefidht bekommen.

Und was foll i) weiter jagen, diefer ungl

mir nody ma

1¢; fo hatte er es mir angetan. Unb babei

—r

lorgen, nod vor Sonnenaufgana. lauerte idh
- i e 4

ind quer unter den jdaubderhaftejten Derbiltnifjen. Umonit!

I U
o
Dann Eam es vor, baf id) bei der frijden Sahrte beftimmt dadyte: jeht Eriegft du

Ja, verjdicbene Male bekam id) das Sabeltier auf Burze Augenblie fogar 3u Be-
fidt. Aber das war dann immer fo weit oder fo ungiinjiig gelegen, daf iy entweder
nidt jdicken wollte oder nidt Bonnfe. & war sum Derzweifeln, rein wie verhert

jur Ajung in offenes Geldande trefe und der jidy [Gon vor Tages-
anbrud) wieber in feine undurddringliden Derjtede juriid3iehe, bei Tage aber bei der
geringften Stérung abginge. Diefen Annahmen wiberfprad) dody aber, daf; er bei meiner
erjten Begegnung in didytem Graje fein Cager genommen hatte. So verfagte bei dem
geriebenen Burfdien alle meine Hunft; iy modite anjtellen, was idy wollte, es Elappie
nidt. Mandesmal [dyrieb i wieder den Mligerfolg den fortwdhrend umjpringenden
Winden 3u.

Gan3 unverjtandlidy bleibt es mir, daf fidy diefer Biiffel nidyt dazu bequemen wollfe,
mid) anjunehmen, wie es bod) anbere hiufig genug taten. Miein ganjer Rejpekt vor
jeiner Sippe ging durdy ihn verloren. Wie jdhon ware es gewejen, ware er eines Tages
nad) der endlofen Cauferei einmal aggrejjiv geworden — es fiel ihm gar nidt ein.
Bieraus ergibt fid) wieder jur (Geniige, daff man Eeine Regel aufiiellen Rann.

3d) war jo erpidit auf feincn Befif, daj id) viele Wodien budjtdblid) nur feiner Der-
folgung widmete und Raum etwas arbeitete, Einige meiner Leute waren bereits gan;

andere fjtreibten, und id) felbjt alidy infolge bder wahnjinnigen Keberei beinahe
einem Skelett. Tdglid) konnte mir das Gliik endlidh bejdyieden fein, und tdglidy be-
trog es midy!

Indeffen kamen fdyon die erjten jhweren Gewitter; die Regenzeit jtand vor der Tiir.
Wenn id) aljo nody etwas arbeiten wollte, mufite id) — Dernunft annehmen und den
Biiffel aufaeben.

Aufgeben! Diefes heiherfehnte, mit taufend und abertaufend Sdweifitropfen, un=
jaglidyen Strapazen und Hoffnungen bod) efrlid) verbiente Hapitalwild — aufgeben!
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Ehe jidy diefer Enti@lufy tatjadilidy durdigerungen, Roftete idh alle Pein der {iber
windung jattjam aus. So Ratte er mir’s angetan, und war dod) nur ein — Biiffell —

Tun habe id) mein Laget abgebrodien. I will nichyt mehr in die Derfudung kommen,
eines jidnen Norgens wieder auf den Unvergejjenen lossuzichen. Siir midy bedeutet
oiefer Ort nur Hrger und Enttdujdung, beinahe ein Shmersenslager. Aber meine Leute
find bei befter Caurne, wenn aud) mandyer von ihnen bebenklich humpelt, als es weitergeht.

Wit einem lefjten wehmiitigen Blick umfajje id) den Rleinen Cagerplal, dann folge
id) ber Qeiteren Gefelljdjaft, von einem Beimlidien Wunjde gepeinigt: Wie gern Rehrte
idy dod) wieder um - — —

4

Seit der grofen Seudje Enbde der adytjiger Jahre hat jidy det ungeheuer jujammens
gejdymolzene Bejtand der Biiffel fajt {iberall wieder merklidy gehoben. Dabei hat man
jie durdjaus nidyt etwa feit jener Jeit gejdhont. Audy ijt der Progentfaf der erlegten Hiihe
fehr grof 3ju mennen.

Die alten Biiffel Jondern [id) im allgemeinen bis auf wenige Stiide von der Herde
ab und werden ju Einjelgdngern. So ijt es dann gany natiirlich, daf die harmIoferen
Hithe und junge Halber gewifjen ,Jdgern” defto leidyter sum Opfer fallen.

Wie viele Herden traf id) an, unter denen kaum ein wefrhafter Bulle war! Bei
Oen Raufigen Begegnungen fiel es mir auf, daf die Tiere bei dem geringften Gerdujd
ober Gefahr jofort flitdhtig wurden und kein einjiges Mal annahmen. So war von einer
Gefahr fiir den Jdger niemals die Rede. An jolde Kerden pirjdite idh midy dann, wo es
bas @eldnde erlaubte, jo nahe wie moglidy heran und beobaditete ober arbeitete. Dabei
gelang es mir einmal, bei qutem Winde und unter Dediung einiger Borajjuspalmen bis auf
genau fieben Sdyritt nidyt nur heranjukommen, jondern audy lingere Beit Ju beobadyten.

Diejer Plag war fajt frei vom kurzen Grafe, und wiren meine auf etwa50—60 Sdyritt
jutiikgelajjenen Ceute nidyt unvorfidtig gewefen, jo konnte idy nody viel linger Rinter
meiner Palme jtehen. Aber jo gingen fie polternd ab.

Sn einem andern Salle trat id) langfam aus meiner Deciung heraus und jtand nun
oer Rerde vollig frei gegenilber. Gin Guferft intevejjanter Dorfall, bejonbers die dabei
beobadytete grofe Ratlofigheit. Sofort [idjerten die mir am nddijten ftehenden Hiike,
wuften aber nidit, was jie aus dem Sremdling madien jollten. Ene von ihuen trieb die
Ieugierde fogar nod) etwas ndher auf midy zu, dann Blieb jie fpif von vorn [tefen;
einige Kilber faten das gleidhe, Schliehlidhy, nady einiger 3eit, hoben [ic alle die Kopfe,
traten durdpeinander und wurben unvufig. Ploglih madt die ganse Gefelljdajt Rehrt
und verjdwindet im Galop:.

Eines anderen Tages gelang es mir, in unmittelbarer Ndhe der fehr zahlreichen
Herbe einen Baum 3u bejteigen. Das merkien fie nidyt, denn Bald darvauf verteilte fig
bie Berde friedlidy djend um meinen Baum, ofne von meiner ,fohen” Anwefenfeit Motiy
3u nehmen. Rubig jog jie dbann weiter.

Bier wire ¢s alfo in allen diefen Sillen ein Leidytes gewefen, ,,Stredie” 3u madien;
Oabei gefafrlos.
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Niir kam es aber in vereingelten Sillen redt [dwer an, wenn idy filr mein Studium
die Biidje einmal auf ein weiblides ober jiingeres Stiik anlegen mufte. Diefe Sdyiifje
waren aber ebenjo gleidbereditigt, wie die filr die Wijfenjdaft abgegebenen.

Auf meinen Streifen fand id) einjt in einem @rt einen traurigen Plak. Es war ein
ridytiges Hnodyen= und Triimmerfeld mit allethand , Trophien”! Da kam id) beinahe aus
meinem Gleidaewidy.

Dov langen Seiten und in manden Gegenden nod) unlingjt miifjen ganj unglaublid)
gute Wildverhilinifje geherridt haben. So erzihlte mir einmal ein ,Sultan®, daf man
friifer di¢ Biiffel in die iiberjdwemmte Steppe getrieben und fie dann vom DBoote aus
gefpeert ober aud) in diefen angefalycen habe. Dann wdren, jagte der Biedermann, immer
fjo 30—50 Stiicke, mitunter aud) meht, geblieben! — Ylandymal follen die Biiffel in un-
nittelbarer ITahe des , Palajtes” gejtanden haben. ,Das waren nod) [ddne Seiten dbamals,
aber heute: bali, jana — fehr weit muf man laufen,” meinte er.

Jn meinem 3Innern aber raunte id) ihm ju: ,Gefdieht dir vedyt, du Lump! Warft du
nidyt der Schlimmiten einer unter den NMiajjenjdladytern, und wdrft du es nidyt heute nod),
wenn nidt das Gejely einen Riegel vorgejdyoben hitte?"

Beniien dod) diefe dunklen Herren nod) immer jede Gelegenheit, trof aller Gejeke,
jedes fid) bietende Stiik mit ihren Dorberladern oder Speeren umjulegen. Trophiens
jager aber waren jie wohl nod) nie gewefen.
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So tuft mir der vermaledeite Spredikaften bereits ein paarmal 3, worauf idy dann
mit einem Blidie der Deradytung wieder anhinge. Da rafjelt es jdyont wieber in dem
unheimlidien Dinge — Bimmelkreuzdonn - — ja ood) — id) Romme ja jdon!

whiet Leipsia — 3Slluftrierte Seitung — FKofrat Weber — "

Und nun geht’s Tos. Ob id)y morgen ju fprechen ujw. Und idy fage ju allem
Ja und Amen, :

Tags darauf erideint jur bejprodjenen Stunde der @hef der Sirma J. 3. MWeber
und Iegt mir die §rage vor, ob id) geneigt wére, Seine ajejtit, den Kidnig Sriedridy
Augujt von Sadyjen, auf einer Reife nad) dem Subdan 3u begleiten. -

So kommt mir aljo unerwartet ein giitiges Gejdjick entgegen. Obwofl feit einiger
deit mit den Dorbereitungen ju einer neuen Reife bejdiftiat, fage id) natiiclidy ofne
weiteres ju. Und gerade Suban! 3Jjt dod) der Sudan jhon immer ein Traum meiner
Sehnjudyt gewejen!

So gehen aud) die weiteren Derhandlungen mit dem Dresduer Kofe einerfeits und
dem Leipziger Derlagshauje andrerjeits jdmell und befriedigend vom Stapel. Mun find
oie leften Beforgungen exledigt; der Tag der Abreife ijt da.

Jamuar 19111 Seit vielen Tagen regnet es in Strémen bei Mull Grad Thermometer-
jtand. Alle Welt ijt verfdnupft, ein jeder nieft, es ijt juft das vedyte Wetter, um die Sehn=
judyt nady dem Siiden anzufaden.

Wie id) abends Ludwigshafen errveidye, tritt urplohlidy andere Witterung ein. Eifig
bldft der [darfe Wind aus Mordoft. Und mit dem nddften Norgen bridt ein jonniger,
klarer, aber eiskalter Wintertag an. Diefes wundervolle Winterwetter begleitet uns bis
auf italienijdien Boben, und bis kurj vor Genua liegen vedits und links die herrlidhjten
Winterbilder an unjerem Reifewege. Und wie uns [dlieklich die Winterpradyt verldft,
bleibt uns immer nod) der eifige Wind treu. Er bldjt ebenfo empfindlidy kalt wie daheim.

Am nddyjten Mittag Punkt 3wolf Uhr dampfen wir mit dem Llonddampfer ,Grofer
Kurfiir|t” aus dem Bafen von Genua. Durd) die Anwefenheit Seiner Niajejtdt des Kinigs
Stiebrid) Augujt hat die Abfafrt naturgemif einen ganz anderen Chavakter angenommen.
Aud) der Hommandant von S. UL S, , Hertha” ijt sum Empfang und gleid)eitigem Ab-
jdyied erfdyienen, und wie wir jelt an dem Oeutjden Krieasidyiff voriiberjafren, jalutiert
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deffen gange Bejakung. Hilben wie dritben [pielen die Hapellen. Dreimaliges Kurra ertont
von der Mlannjdaft der ,Hertha” zu uns heriiber; unterdefjen erklingen die bekannten
Weifen: ,Muf i denn, muf it denn jum Stddtelein hinaus”. So gleitet unfer ftolzes
Sdyiff an Jeiner wehrhaften deutjdien Sdywefter langjam voriiber, In aller Eile beraujdt
fidy das HAuge nod) an dem im Somnenglany jid) aufbauenden BHafen- und Stadtbilbe
Benuas, dann umfdnat uns Oie Stille des blauen Miittelmeeres.

Aber 0as Wetter bleibt ,redyt frijy”. Trok der fiblidhen Lage Meapels ijt audy bort
oas Thermometer nod) nidt wefentlidy gejticgen; es ijt nod) genau jo kalt wie in Genua.
Das hinbert mid) aber nidyt, in der Stadt umbersujdlendern und alte Erinnerungen auf
qufrifdien. Dabei fillt miv auf, daf o viele alte malerijdie Gebdude am Pojilipp vers
jdwunden find und einer Reihe ftattlidier, aber moberner Bauten Plag gemadit haben
Dann geniefe idhy jum ADbjdjied oben von San Nlartino einen unbejdreiblidy [dydnen
Sonnenuntergang. Praditige Sarben iiberfluten das weite Panorama mit dem ewig
raudyenden Hegel des Dejuvs im Bintergrunde. Das alles ift jo unerhort [don, wie id
es nody nidt einmal gemalt gefehen Habe.

Und bann die Abjahrt um Mitternadyt! Trol der fpiten Stunde wimmelt es um
unfern Dampfer von Booten mit bettelnden und mujizierenden Dolkden. Endlos wie
Grillengefang klingen und [dwirren die Nlandolinen durdeimander ifr ,Santa Lucia”
3u uns hevauf. du guterleft Rommt es bei jweien bdiefer ,MTufikhdhne” 3u einer regels
redyten Berufskeilerei, und wir fehen u unferem Ergilen, wie jeder der Hapellmeijter
dem anberen jeine Nlandoline mit jiblider Grazie um den Schadel haut, daf die In-
jftrumente in Stiide fliegen.

Hm nddyjten Nlittag wicd der raudjende Stromboli pajjiert. Er 3eigt jidh im winter-
lidijten Gewande, und wir fahren bei Blarftem etter fo nahe voriiber, dafj man glaubt,
mit einesi Steine hiniiberwerfen su kénnen. 3d) habe diefen madytigen Dulkankegel nody
nie jo fdon und fo nafhe gejehen.

Dann tauden die Hohenziige von lefjina auf. Dieje tiefbejdneiten Berge Rdnnten
im Winterkleibe ebenfogut einer Sjordlandjdaft Morwegens angehoren. Und wie jdnel
danbert fid) das herrlidhe Panorama! Mun erhennt das blofe Auge bereits die ablreidien
Ruinenvejte; hafle, graue, jerkliiftete Mlauern, die in die Ciifte jtarren. Die wenigen
raudienden Sdhornjteine dajwijdien, die einjelnen bewohnten Hiufer, und die kleine Anzall
Sdyiffe und Boote, jie vermogen das Ganze dod) nidt ju beleben.

Driiben auf der kalabrifdien Seite, in Reggio, fieht es nidt befjer aus. Jerjtorung
ilberalll So durdfahren wir in rvedyt triiber Stimmung gan3 nabe der Hiijte eines der
jdonflen Sleckchen unjerer Erbe.

Eine Seitlang geht die See redyt hod), und jo mandjer unferer Sahrgdfte mufy den
iiblidhen Tribut jaflen. Aber der NMeergott [dheint Nlitleid 3u Haben mit den Leidenden
und — Oen jdyonen Srauen an Bord. Die nidjten Tage bringen rufiges Wetter mit
fellem, Rlaven Sonnenjdein. Und die Solge? Ein paar Ubermiitige erfdyeinen mit
weifjen Pantalons! Dod) bald {ind jie wicder verfdwunden und — wdrmer gekleidet.

In Port Said wird es etwas wirmer; nod) mehr hinter Sues, und im Roten IMMeer
natiiclidy gany reidylid). Iie konnte es hier audy anbders fein!
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Dom Xanal erblidit man auf der arabijden Seife enorme Sdwirme Slamingos,
Delikane, Hormorane und Niowen, die die Salzjeen diejer Stredie bevolkern. lUnd wer
mit Runjtfinnigem Blidk 3u jdauen gelernt hat, dem bringt der dde Hanal mit jeinen
vielen, langweiligen Signaljtationen dennod) eine Nienge intimer Dolksbilder von Hohem
Reis. Da fjprengt hart am Ufer auf jeinem mit buntem Sattel und Saumzeuge auss
gejtatteten Sdyimmel ein jdypwars gekleideter Arvaber daher. ITomabdijierende, malerijd
gelileibete Beduinen haben grofe Selte aufgejdilagen. IDeiblauer Raudy wirbelt aus
ihnen empor; es ijt nod) frith am Niorgen. Hier und dort tritt eine verhiillte, fdHwarze
Gejtalt heraus und reckt jidy in der NMorgenjonne. Bald find [ie alle erjdiienen. In
Rilvgejter Seit ijt das Lager abgebrodjen, jind die Hamele bepadt und bdie Harawane
jieht in langer Reihe wejtwirts in die weite iijte. Ebenfo reizvoll [ind die Herrliden
Abendjtimmungen. Und immer weiter |idlich geht der Hurs.

Uberwiltigend jdon ijt der Anblidk des Nleeres an einem der nddijten Abende. Kaft
jdwary liegt die weite Slade da. Mur hin und wieder, wenn der Mond aus den jichenden
Wolken tritt, blikt es mit gefpenjtigem Leudten auf. Eigenartig, wie phosphorefsierend,
ftrahlt es aus der Tiefe Heraus.

Am nidyjten Nioragen lagect eine unfeimlidy bleierne Stille iiber dem Mleer. Heine
Welle, die [idy beweat, Rein Liiftdien, das jid) regt — das Rote NTeer in feiner bekannten,
gefiivdhteten, Dedriidenden Gefjtalt!

Aber wir haben nidit mehr viel su befiivdyten. Am ndd)jten ITorgen gegen neun Uhe
taudyt ein feiner Landjtreifen am Horizont auf; wir ndhern uns der afrikanijdjen MHiijte.
Bald jind wir am Siel. €Ein Lotje erjdeint an Bord, und nun gleitet der ,,Grofe Hurs
filrft* mit langjamer Safrt in den Hafen von Suakin — Port Sudan. Am Hai wird
fejtgemadyt. Der Rafen madt einen durdaus europdijdien Eindrud.

Diel Dolk hat [idy bei unferer Ankunft verjommelt; meift jdone, [dwarie Gejtalten
in jdneeweifien Gewdndern. lnter den Europdern taudit Erjellen; Sreiherr von Slatins
Dajdya auf und kommt gleid), naddem feftgemadyt ift, mit dem Gouverneur Nir. Herr
und mehreren anderen Herven jur Begriifung Sr. Wiajejtit an Bord. Unter den Bes
griiffenden Dbefindet jidy audy General Hamilton.

Ntich interejjiert natiivlidy am meijten die jdmaditige Sigur Slatin-Pajdas, bes
Heldent von Omoéurman. Aus jeinem Antlif leudytet jene Energie, die den alten Afrikaner
wihrend [eines kampfereidien dgnptijden Lebens Rennjeidynete.

Iad) kurzer Begrilfung und jdmellem Srithjtiick werden bdie bereitfichenden Pinafjen
ju einer Rundfafrt bejtiegen. Da bewundern wir junddijt das grofartige Bauwerk der
eifernen Eijenbahnbriihe. Ein Drudk auf den elehirijdien Knopf, und die riefigen Eijen-
majjen gleiten herab, der Sug kann Oarviiberpoltern. Lnd wieder ein Drudk auf den
Knopf, Oiejelben Gijenmajjen [teigen in die BHohe, der Sdjiffsverkehr kann frei Hins
durdigleiten.

Port Sudan ijt in fiinf Jahven erbaut worden. An den breiten Strafen ftefen luftig
gebaute, meijt einftockige Hiujer mit vielen Laden. Die natiieliGe Degetation feflt
pollig. Tur hier und da ein Straud), ein paar Privatgdrten und der Garten des Gouvers
neurs, das ift alles. Und dod) muf man bei der Rurzen Entjtehungsieit fiber das bereits
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(Geleiftete jtaunen. Anjdieinend haben Oie Engldnder biefe Pforte sum Sudan qut an-
gelegt. Die Subunft wird es jeigen.

Schon um swei Uhr befteigen wir Oden Sug, der uns nady Hhartum bringen foll.
Abgefehen von fgnpten, befteige id) in Afrika zum erftenmal eine innerafeikanijde Bahn.
3y Romme mir dabei gan3 komifd) vor, nad) dem JInnern nidyt ,3u Suf” reifen 3u miijjen.
Und nun fie id) in einem mehr als gerdumigen Wagenabteil mit Tijdy und Horbjtuhl
vor dem Senjter. €in breites Sofa dient nadyts als Bett. Der Sdafjner ijt ein — Sadfe,
was Se. Majeftat febr erfreut.

In flotter Sahrt geht’s hinaus in die wiijtenhajte, feljige Wildnis — dem Berber-
land. Sdyier unerjdipflidy find die malerijdien Niotive in Oiejem unkulfivierten Lanbd-
jirid). &s fifrt jid) enifdyieden wundbervoll, und das Dorwdriskommen fledit aud), aber
reigvoller natiiclidy und itbealer wire eine Hamelveife fiiv mid) als Hiinjtler.

Hidyt Tange dauert es, da jeigt fid) das erjte Wild. Swijdyen diirftigen Akagien ftehen
jiemlid) nahe an der Bafnjtredie Gazellen und Trappen. Und dort tummeln fid) einige
(Geier am Hafe, andere kreifen hody in den Liiften. Auf den kablen Selsabhidngen ftehen
Steinbddie. Immer wilder wird die Sjenerie, id) dwelge in ihrem Genuf und bebautre
gleidyzeitig die Sdnelligheit unjeves Dampfrofjes. Dann kommt die furdytbar heife und
jftaubige IMadtfahrt.

Um jehn Uhr vormittags hilt der Sug auf freier Stredke. lake vor uns liegen die
Pyramiden von Nieroe. Unter Leitung eines Liverpooler Ardydologen werden hier Aus-
grabungen am Ammonstempel vorgenommen, die wir befidtigen. Unter der Nlenge von
Kriigen, Dajen, WMandmalereien, Gemmen und anderen Sunben interefjiert midy am
meijten ein etwas iiber [ebensaroger Hopf aus Bronge. Das Profil befit Rlafjijdye
Schonheit und hat nidyt das Geringjte vom dgyptijden Typus. Hohen Wert verraten aud
jwei etwa 35 Sentimeter hohe Tonkriige, die bis um Rande mit Gold aefiillt jind. Audy
eine winjige Gruppe jweier fid) baumender Pferde mag grofen ardyiologijfen MWert
bejifen; fjie ift aus einer Wujdjel gearbeitet.

Die nun folgende Wegftredie evinnert mid) jtredenweife ungemein an die oftafrika-
nijdje Steppe. Um drei Uhr find wir in Khartum, unferm erjten Fiel.

8m Bahnhof ijt grofer Empfang. Der Sirdar und Generalgouverneur Sir Reginald
Wingate nebjt Gefolge. Graf von Rer und id)y nehmen Wohnung bei Slatin-Pajda, der
hart am Ufer des Blauen Mil ein duferft idyllijdes Junggefellenheim befit. Und erft
der Garten! Gs ijt erftaunlid), mit weldjer fppigheit fid) hier der Blumenflor trof des
witftenhaften Geldndes entwidkelt. Die Strduder, Palmen und andere Biume find von
einem bunten Blittenmeer iibermudjert. 3wei jahme Kronenkranide jdreiten ftoly im
Garten umber. . Midt minder iippig und interefjant ijt der Park des Sirdar.

Khartum als Stadt betradytet it lidyt und breit angelegt. Der ganze Ot atmet jo
redit oen fypijden englijden Holonijationsgeift. Eine Anzahl englifdier gqrofer Ldden
erinnern an europiijdes Gejdydftsleben, und uns bietet jid) hier nodymals Gelegenheit,
mandyes fehlende Ausritjtungsjtiid ju erjehen.

Der erjte Tag ijt jdnell verjtrichen. Es heift, jidy vitjten sum Ejjen, das der Sirdar
ju EhQren bdes Honigs qibt.
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Der Gouvernementspalajt ift im wahrjten Sinne ein Palajt. Leider muf idh an
diefer Stelle auf bdie genaue Schilderung diefes hodyinterefjanten Abends vergiditen. 3y
karm nur das eine jagen: der midytige Speijejaal mit dem farbenveidhen Gefelljdyajtsbild,
ben riejigen, jdwarzen Dienern in bunter Hleidbung, gab mehr als ein malerijdies Problem.

Am folgenden NMadymittag Dbringt uns der (Gouvernementsbampfer des Sirbar nil
aufwirts nady Omourman. Bier ermartet uns ein Trof Reithkamele, die uns nad) dem
periihmten Schladifelde von Omdurman befordern follen. Haum f[ind wir aufgefefjen
und die grofe Harawane in Bewegung, da bringt uns die judanefijde MWeiblidykeit eine
trillernde, die Ofren betdubende Huldigung.

Gin hodjt feffelndes Bild ijt unjere Harawane. Dorn als Spike veiten fedys mit
feuerroten Jaden, weifien Turbanen und ebenjoldien Hofen bekleidete Kawajjen aus der
Coibwadie des Sirdar. 3Ihnen folgen der Kanig, der Sitdar, Slatin-Dajdia, die Herren
bes (efolaes, und als Sdyluf eine Unmenge Eingeborener ju Hamel, Pferd und Ejel.

Bunddft geht es fiber eine weite, mit biirftigem ®raje beftandene Ebene. Mad)
flottem, einjtiindigen @rabe nihern wit uns einer Anfhohe, die ganj unvermittelt aus der
Ebene auffteigt. 10ir befinden uns jeft auf dem Schladjtfelde von Herreri und bejteigen
den abfolut felfigen, pyramidenformigen Berghegel. Don feiner Hohe beherrjdit man bas
ganze Sdladtfeld. Hier aljo perloren die Miahdijten bei den mdrderijden Hampfen des
2, September 1898 gegen 30—40000 Mann. Sir Wingate wie Slatin-Pajda nahmen
bekanntlid) in Gervorragender Stellung an biefer Schladyt teil. Und es find Augenblide
von allergrofter Spannung, aus dem Munoe diefer beiden Nidnner, an Ort und Stelle,
elne Sdilderung jener Hampfe 3u vernehmen. Wohl nidht unbekannt ijt Slatin-Pajdas
Budy: ,,Seuer und Sdwert im Suban”! Don Gorbon 1831 jum (Heneralgouverneir vomn
Dav=§ur ernannt, blieb er in nidt weniger als 27 Kampjen jiegreid) gegen die Makbijten,
bis er nadh der Miederlage Hidis-Pajdas 1884 in bie Gefangenjdajt des Ulahdi geriet.
Nad) Omdurman gebradyt, in Hetten aelegt, begann feine Ceidenseit, die behanite elfe
jihrige Gefangenjdaft’. Sdlieplid gelang es ihm aber dody im Jahre 1895, Omdurman
heimlidy su verlafjen und unter ungeheuren Entbehrungen Ajjuan 3u evreidpen. Hier
wurde er freudig begrilft und vom Khedive jum Pajda ernarnnt. Seine fiberaus rveiden
Erfahrungen und Henntnifje von Cand und Ceuten hamen ifm jeht in feiner hervors
ragenden Stellung als @eneralinjpektor des Sudan aldngend sujtatten. — Mie habe id)
in wenigen Tagen jo viel des Sefjelnden gehdrt, wie hier aus Slatins Niunde.

®leidifalls ROt interejjant gejtaltet jidy am Tage darauf der Ausflug nad) oder
eigentlidhen Halifenjtadt Omdurman. Diesmal erwarten uns an der Dampferanlegeftelle
jedys herrlidye, jdmeeweife Araberfdhimmel. Unjerm Suge voran jind wieder die gejtrige
Kamelreiterleibgarde. So aeht es im flotten Trabe nad) der Stadt, wo alles Sehenswerte
in Augenfdiein genommen wird. MWir befidytigen das Wohnhaus bes MHalifen, die Uas
fernen, in denen nody Unmengen alter GBewehre und Geviimpel aufbewafrt jind; jo 3. B.
die alte Kutfde des Niahdi. LUnjev allergroftes Intereffe wird naturgemdl wad beint
Hauje refp. der Sehmhiitte, in der Slatin-Pajda jeine lange Gefangenjdaft verbract hat.
Nun wird er in etwas andever Derfajjung als damals von verfdiedenen Rerren vor der
Tiir feines ehemaligen Gefiinanifjes geknipit —
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Sofort nad) Riickkehr von diefem [d)dnen Ausfluge geht es ans Padien. Dann nody
ein HAbjdyiedseffen bei Slatin-Pajdya, wo es midy freut, den Dbekannten JFdger Selous
kennen ju levnen. Yod) denjeiben Abend verldft unjer Dampfer Hhartum. Id) preife
midy gliidilich, endlid) in die IDildnis ju Rommen, denn bdamit beginnt der Bauptteil der
gangen Reife.

St. Niajejtdt ijt ein ftattliGer Mildampfer, der ,Omodurman”, jur Derfiigung ge:
jtellt. Er bejift gerdumige Einjelkabinen fiir jeden Herrn und geniigend Plak fiir die
Dienetfdhaft. Ein netter Speiferaum fehlt ebenfalls nidyt. Redits und links ift je ein Beis
boot fefigemadyt. Das Boot mit dem Moskitohaufe ijt filr den hohen Herrn und dejfen
Gefolge bejtimmt. Das andere beherbergt eimem Teil der Sdyifjsbejakung und deren
Sdmotkiidye, die einer nidyt fehr verfithrevijdhen, aber dafiit um fo gejdwdkigeren
Sdyonen unterftellt ijt. Als [ebendes Inventar feien nod) genannt eine Reihe Reitefel, eine
fette Sebumildhuh, die dem duftenden NlorgenRaffee die , Weifheit” verleihen foll, nebjt
Hilbdyen, fette Siegen und Hammel und jdlieglid eine jtattlide Anzahl Biihner und
Tauben. Diefe gemifdyte Gefelljdiaft mit ihrem ver|diedenartigen Stimmenmaterial er-
iibrigt morgens jebes Iedien.

Geheizt witd der Dampfer mit Hol3, das unterwegs an den verjdjiedenen BFolz:
jtationen an Bord genommen wird. Mur der Hapitdn und der Ingenieur find Englinder,
die gefamte fibrige NMannjdaft Eingeborene.

Den jagdlidien Teil der Reije wird mit den {ibliden ortskundigen Sdyikaris ein
junger Bihme namens MWadulka leiten. Er ijt feit Jafhren als Seiter von Jagds
erpeditionen im Sudan anjdfjig.

So Rann es aljo, wohlgeriiftet und wohlverjorgt, nun losgehen ins Unbekannte.

Die erfte Madyt an Bord liegt hinter uns. Abgejehen davon, daf jie redyt frijeh) war,
wire fie ungejtdrt verlaufen, wenn die lieben Ejel nicht jténdig ifr leidiges ,I—a—*
hinauspojaunt hatten,

Iun fiegt ein jonnenklarer, ferrlidjer Nlorgen vor uns. Tiberall jeigen jid) bereits
Waffervdgel. Se. Majeftdt erdffnet die Jagd mit einem pridtigen Geier und einer
Iilgans.

Am HNadmittag erreidien wir €l Dueim, einen interefjanten Hafenplal am Mil. Kier
werben alljihrlid) gegen 150—200000 Sentner Gummi neben grofen Mengen von Durra,
Erdniiffen und Sefam ausgefiihrt. Aud) heute herrjdit fiberaus gejdydftiges Treiben an
biejem Plafe. 3In hohen Stapeln liegen die Candeserjeugniffe am Ufer, und fortwidhrend
werben von unjdfligen Sdwarzen mdadytige Ballen unter dem iibliden Singjang durdys
Wafjer an Bord der Sahrjeuge gefdiafft. Dazwijden das fonftige malerijhe Dolksleben.
Hier wird gebadet, dort holen Srauen und Madden Waffer. Bier trinkt man das Dieh,
und da fteht ein baumlanger Hexl in den Shuten und jdeuert jeinen Schimmel rein.

Der ndd)jte Tag bringt bereits ganj andere Bilder. Dor uns 3eigen jidy bie erjten
dunklen Riiden von Slufpferden im Wajjer, die aber alle Kerren durdjaus als Harmlofe
Selsblddie gelten laffen wollen. Mur 3u bald werden biefe , Blocke” lebendig und —
verjdwinbden in der Tiefe.

Gegen NMittag madyen wir in Jebelein, einem kleinen Ort am ITil, fejt. Die wenigen
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arashededhten Riitten hier fehen
jefr Ofirftig aus. Aber die Land-
jdhaft ijt Dereits jteppenartig, und
ausgebdehnte Dornendididyte 3iehen
fidy weithin. HAus Oer Steppen- <
ebene fteigen unvermittelt einzeine
Rafle Seljenberge empor, In einer
biefer Huppen, die fidy als Sil-
houette gegen die Sonme abhebt, erkenne i) ofne jealide Nliihe und Phantajie einen
liegenben f£owen. Bier hat die Matur, aud) fiir das ungeiibte Auge, ein wirklidyes
Phinomen gejdaffen, wogegen bdie vielgepriefene Léwenjilhouette vom Hap Guardafui
nur bei redyt gutem Willen des Bejdyauers u erkennen ijt.

Am Nadmittag verteilen fidh alle Berren ftrahlenformig an Land auf Pirjdh. Aujf
fallend hdufig jeigen fidy Perlhiihner.

3d) habe das Gliik, als erfte Spur die eines ftarken Lowen, und bald darauf Oie
jweier Ceoparden ju finden. Bei mir hribbelt es fofort. 3d) folge, mufj aber leider des
anbredjenden Abends wegen umbhehren — bin id) dod) diesmal nidyt mein eigener Herr.
Und als idy suriidkehre, hore id), daf Hier fajt allnddtlidy Lowen in der Idhe des Ortes
jagen und briillen. 3d bin etwas mifgejtimmt.

Gegen /.9 URr geht es wieder weiter. Bald fdafft der aufgehende lond ein
jauberhaftes Landjdaftsbild; wie gern 3oge id) jelt bet diefem tageshellen ITondlidt in
bie geheimnisvolle Steppe .

Aber von dem grofen Sauber der lMadyt lijt der Spektakel des Raddampfers nidyt
piel Stimmung aujRommen. Unaufhdrlidy arbeitet die Nlajdyine, ofne lnterlals raujden
und mahlen die Wajfermajfen aus den Radkaften Hervor, und dazwifden die Efeljtimmen
erfreuen hein Jigerhers.

Renk heift die nddyjte Station, die wir am folgenden Dormittage erreidien. Eine
grofje itberrajdung joll uns Rier juteil werben. An der Anlegejtelle haret eine Tienge
fejtlid) gekleideter Eingeboremer unjerer Ankunft. Trommeln ertonen, und die Srauen
trillern, wie es o beim Empfang hoher Gdjte Braudy ijt. Der lUrheber diejes intets
effanten Sdaujpiels war der Sirdar, der am Hiorgen den Ort beriihrte und den Gouvers
neur von Kobok, Mr. ®. Gullivan, 3u der Ehrenbejeigung veranlajte.

Yun betreten wir einen weiten Plaf, auf dem fidy Taufende von Dinkas umd
Schilluks in ihrem Kriegsfdymucke verfammelt haben. Es find fajt durdyweg [dilanke, hohe
®ejtalten von 1,80 bis iiber 2 Meter £inge. Die Dinkas kenne id) bereits von frither.
Diefe Ceute bilden einen grofen Megerftamm im Rinterlande von Renk, und fie fallen
gany befonders durdy ihre fehr langen Langen auf, an deren Ende |ie in Abjtanden [dwarje
Straufenfedern als Sdymuck befejtigen. Der Sdmudk fpielt fiberhaupt eine grofje Rolle
bei ihnen; Oie Kleidung ift Mebenjadye, denn ein grauer Lappen ijt alles, was man als
Kleibung bejeidmen Ednnte. Dagegen wird viel Perlenjdimud: um Hopf und Hals ges
tragen; leterer nady Art der breiten, fejt anliegenden Halsketten unjerer Damen. Breite
Neffingbinder vom Handgelenk bis gum Ellenbogen, Hupfermiingen auf der Stirn, Sebern
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im Qaar, und [dlieflid) eigenartige Bemalungen im Gefidt und teilweife auf dem Horper
erhohen den malerijdjen Reiy ifrer langen Geftalten und verleihen ifnen ein wildes,
kriegerifdes Ausfehen.

Gefiihrt werden [ie vom Sdyeidy ,Dachok”, cinem hageren, 2,20 NTeter grofen Hlann
mit weiffem Turban und langem, feuerroten arabijdjen Miantel. In ciner Srontbreite von
orei bis 3wolf Mann und einer Tiefe, die in dem heulenden und bewegliden Wirrware
gar nidit 3u beftimmen ijt, wogt die gejdlojjene Niafje mit thythmijdien Schritten vor-
warts. Dabei werden die langen Cangen nad) vorn gejtofen und mit den Rohen Sdyilden
Bewegungen gemadyt, die das Auffangen feindlider Pfeile datjtellen fjollen.

Hidyt minder interefjant find die Sdyilluks. Sie fallen befonders wegen ihrer merks
wiirdigen Raartradt auf. Die @lteren Midnner tragen einen aus ihren eigenen Haaren
aeflodytenen Xamm, der von Ohr 3u Ohr breit abjtehend iiber den Hopf geht. Bei den
jiingeren Leuten ift der Haarkamm ausgezackt, und er legt fidh von vorn nad hinten {iber
en Kopf. Perlenketten, Straufenfedern, Sdyilde und Speere geben audy ifren jehon ge-
wadyjenen grofen Gejtalten ein hodjt malerijdjes Gepriige. Sie fithren uns ebenfalls ifre
Hriegstinse vor.

Ebenjo interefjant jind die berittenen Arvaber vom Stamme der Selims. Sie tragen
weife Burnufje und lange Lanjen, von denen mehrere Eremplare in einem Hodyer auf der
rediten Seite des Sattels hingen. 3fre Gejtalten bieten auf den fdydnen, aber Eleinen,
jehnigen Pferden mit reidjter Sattelung und Kopfzeug einen gan3 wundervollen Anblidk,

Haum [ind bdie Tinge der SHilluk und Dinka voriiber, bildet fid) jwijdien diefen
eine breite Gaffe, und nun fithren oie Selims im jddrfjten Galopp ihre Reiterjpicle auj.
Die langer Lanzen |dwingend, reiten fie im jdinelljten Galopp bdirekt auf den Honig 3u
und parieven unmittelbar vor thm. Nlehrmals wiederholt jich biefes aufregende Reiters
jpiel, dann geben die MMegerkrieger nod) einige Kampfjzenen 3um bejten.

Alles, was uns hier vorgefiifrt wird, it unverfiljdite Uvfitte, nidits Gemadytes, wie
man das leider meift von joldjen Dolkertrupps vorgemimt bekommt. Sreilidy, im eigenen
fande wirkt uredtes, ethnographijdes Hufere und Dolkslehben ganj anders, padiender,
als unter theatralijder Leitung. Bier Rommt man gar nidit auf den Gedanken, daf
etwas ,gemad)t” jein kénnte. Und idy jehe Tnpen darunter, die mid) gerabesu begeijtern.
Wie im Haleido[kop reift fid) Bild an Bild, eins fo wunderbar wie das andere, und i
gerate regelred)t in Ehjtaje.

Diel 3u jdnell geht es 3ur Weiterfafrt. Das Candjdaftsbild bleibt jiemlid) um-
verandert. Don Khartum fiidlidy bis ju unjerem Kehrpunkt Bar el Ghajal — eine Stredie
von ungefihr 1000 Milometer — bietet der Weifie Il landjdaftlidy keine wefentlidjen
Reize. Wer didytbewaldete Tropenjliijje mit ihren errlidien Galeriewdldern kennt, wird
hier jehr enttdujdit fein. 3u beiden Seiten des Iil, joweit das Auge reidyt, nidyts als
endlofe, ebene, weite Sliden, die nur ab und ju mit niedrigen, diirren Straudern und
Biijdjen beftanden find. Nur Jelten taudyt einmal, weit vom Ufer entfernt, eine Gruppe
groBerer, gejdilofjen jtehender Baume auf. Die fladjen Ufer find faft durdjweg mit hohem
Grafe, Sdilf oder Papyrusjtauden bewadjen. Diefe Sone erftredkt fich hiufig weit lands
einwdrts und geht dann meift in unergriindlidie Siimpfe fiber. Dann verbietet fid) naturs
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qemdf; jedes Anlandgehen von [elbjt. Alle Ujer find flad), sum Teil bilden jie jdymale
Bénke, und man kann fider fein, auf allen jolden Stellen Hrohodile anjutrefjen.

Mo ¢s aber troden ijt, verjdwindet das didte Uferjdhilf, und an feine Stelle tritt
hellgelbes Steppengras bis nahe an das Ufer heran. An foldjen Pliten jtehen dann
hiufig &leine, roftrotitimmige Akazien am Wajjer und taujden ein bejdjeidenes Wilddyen
vor, das fein Gejweige in den Sluten fpiegelt. Nian muf eben audy etwas Phantafie und
guten Willen mitbringen, dann wird aud) diefes Einerlei interejjant und geniebar. S§iir
mid) als Naler — immer.

Schlieflidy aber dndert jid) das Bild, das Geldnde wird wilder. Gefdylojjenere Dornens
dichidhte, weite, vertrodnete Grasfldden taudien auf. Dann begegnen wiv grofen Stredien
vdllig verbrannten Grafes. Alles Hol3 ijt hier Eklingendiirr, der Boben jteinhart. Die
glithende Sonne hat hier fajt handbreite Rijje gefdaffen. Andere Stellen madyen den Ein-
druck, als wire gepfliiat worden. Das Gehen in diinnjohligem Sduhwerk wdre hier eine
mittelalterlidhe Strafe. Hommt dann aber die Regenjeit, verwanbdelt fid) diefe jteinharte
Maffe in Biirgelter Seit sum unergriindlid) tiefen Brei. Iur ganj vereinjelte Wildtiimpel
fiberdauern die Trodkenperiode. Sonjt findet man landwirts felten einen Tropfen Waffer.
iiber den unendlich weiten Grasflidien aber briitet und flimmert unglaublide Hige. Dann
wird jeber Windhaud), und wenn er nod) jo jdwady und nod fo heif jein mag, jur Wohl-
tat, bringt er dod) eine Spur von Erquidung in diefer Badiofenglut.

Hommen dann windige Tage, jo kommen andere Leiden. JFeber nid)t fefte Gegenjtand
fliegt dann itber Bord, unbd das Arbeiten an Land wird jur Unmdiglikeit. Das jind die
Dorboten des gefiirdyteten Rabubs, jenes Staubjtuvmes, der mit feinen bdunklen Staub-
wolken den Tag jur Hadt madit, und vor defjen Energie der didytefte Sdub nidits aus-
suriditen vermag. €t ift beveits in [fwadier Auflage redit unangenehm, das haben wir
eines Tages in Hhartum gemerht.

Wenn dann in der Regenjeit die langanhaltenden Gilfje beginnen, dndert fidy das
aange Bild, die ganje Candjdaft. Dann kommen die Sluten des IMils und diberjdwemmen
unendlide Gebiete des Landes. Wo bisher fiirdterlide Diirre herrjdte, wo fid die tote
Degetation in gelben, braunen und jdwarzen Tinen jeigte, erjdjeint ploklid)y iippiges,
jaftigites Griin. Haum find aber die lefjten Regen gefallen, jefit aud) bereits die ftarke
Derbunjtung ein, und damit beginnt das Dorjpiel jur neuen Trodenperiode.

Don witklidh fiberwdltigender Sarbenpradit find in der Trodenzeit bdie tdglidhen
Sonnenunterginge. Der Reiditum meiner Palette verjagt gegeniiber diefen natiirliden
Sarbenwundern, diefen Feuerfonen. Und weldie unglaublichen Hompofitionen kommen
oabei juftande! Gemalt wiirde fie niemand glauben.

Die in der Regengeit alles MWild [andeinwdrts jieht, Rehrt es mit sunchmender Dilrre
sum Sluffe juriick, jtrechenweije bis hart ans Ufer. So eintinig das landjdaftlide Bild
fitr das flidytige Auge ijt, fo ift es in bejug auf die Sauna ein Jo mannigfaltig arof=
artiges, 0af der wirklide Tierfreund nidit aus dem Entzildien herauskommt.

Das Gras und Sdjilf der Ufer, die breiten Sladyen des Stromes find von Taujenden
und aber Taufenden von Digeln belebt, Hranide, alle mogliden Reiherarten, vom kleinen
weifen Hufjreiher bis jum mdditigen Riefenveiher, Pelikane, unendlide Sliige von il
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Sporen- und anbderen Ginfen, viele Entenarten und dann das Heer der Strandvdgel, die
graziés im feidyten Wajfer des Ufers einferftolzieren. Uber dem Wajjer jdwirren die
jhonen, jdwarsweifen Graufijder. Senkredyt halten fie ploglidy den Sdnabel nad) unten
gerichtet und plumpjen dann wie ein Stein in die Sluten. Dritben im Silf jifen Romijde
Sdlangenhalsodael und fonnen fidy mit ausgebreiteten Sligeln. Einer diefer nerhe
wiitbigen Gefellen hodkt auf einer Raum metergrofen jdywimmenden Grasinfel in der
gleiden Stellung und [ift fid) fo von der Strdmung weitertreiben. Auf einem diirren Ajfte
thront der hertlidye weifhalfige Sdreifeeadler, und Hody in den Litjten jiehen (Geier und
andere Grofjraubodgel ifre wunbdervollen Hreife.

Aber damit ift das Dogelleben nody lange nidyt erjdopft. Da fliegen jdyier unglaub-
lidge Miengen Rleiner, bunter Sinken jo pfeiljdmell fiber den Slup, daf man kaum ers
kennen kann, weldjer Art fie angehdren. 3In gejdilofjenen Gruppen fifen Sdaren wunders
voller, rotgefdrbter Bienenfrefjer auf den Hronen der Biume und Strdudyer.

Und weiter das andbere Getier, das dem Reiligen STujje fein Dafein verdankt. Wo
jidy eine Rleine, fdiilffreie Uferjtelle oder eine kaum jidjtbare Sandbank jeigt, dort entdedt
das gefdulte Auge immer etwas. Graue, jdlammbededite, alte und geborftene Baums
jtamme vermeint der ungeilbte Blidk ju jehen, [eblos liegen fie da. lUnd dod) find es
unheimlid) fire Rduber, grofe und Rleine — Hrokodile aller Altersjtujen. IMidyt jelten
liegen gang alte Herren dajwijden. Einer hat jeinen unbindig grofen, langen Radien
direkt nad) Often aufgejperct und likt fidh fo die liebe, warme Nlorgenfonne ins Gefra
jdeinen. Das wdre nun nod) nidts Bejonderes, denn das madyen die anderen Genojjen
audy. Aber auf feinem bemoojten Riiden fien, jo lang wie er ijt, didyt aneinander ge-
dringt, eine Rethe Rleiner, bunter Enten. Sie haben alle den Hopf nad) einer Ridjtung
gewendet. MMt einer geradesu unglaublidien Sorglofigkeit trippeln emfig im offenen
Radyen des Riejen die nad) Sdymavokern judjenden hiibjden, kleinen Hrokodilwddyter ums
her. Wiigte man nidyt, daf der alte Rauber diefe niedlidie Gejelljdaft auf feiner Sand-
bank braudyt, jo konnte man in Sorge um fie fein. Ein Bild wunderjamen Tierlebens!

Die Krokobile find hier ungeheuer zahlreidy. Id) habe auf Reiner meiner Reijen joldye
Iliengen an einem Tage gejehen, wie hier im Sudan am il. Sowie jid) aber der Dampfer
nihert, aleiten fjie blifjdynel in die Sluten. Und der Sduf muf jehr gqut jiken, wenn das
HKrokodil im Seuer liegen bleiben joll. 3d) habe Sdiifje gejefhen, wo das Stiik wie tot
liegen blieb, und Odennody beim HNiherkommen bdes Dampfers ins Wafjer rutjdte und
verforen ging. Die Lebenszihigheit diefer Tieve ift ganj aufergewdhnlid).

Se. Miajeftdt jdiegt vom Sdiffe aus auf 3irka 50 Nieter mit gutem Hopfjduf ein
jtarkes Stiidk, das fid) nur ganj wenig auf einer feidyfen Sandbank im Slujje jeigte. Es
liegt im Seuer. Aus der Iaje [dyicfen jofort wei mindejtens meterhohe Sdweiffontinen
empor. IMun wird es mit Hilfe jweier fingerdidter Taue ins Beiboot gebradit. Dann
bringe id) es auf eine ftarke Sdiffsplanke mit dem Kopf nady der Aufenjeite und quer
sum Boot, vertiue es mit dicken Tauen und gebe ihm Halt und Stellung. Darvauf wicd
demt Tier mit aller Gewalt der Radjen aufgerifjen und ein jirka 40 Sentimeter langer,
didker Kniippel als Stife hineingeftedit. Das 3,41 Nieter lange Hrokodil ift in feinen
Gliedmafen véllig [dlapp, alfo verendet. Yun gehe iy an die Mlalerei. Um mid) her
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hodien die Sdiwarzen. lad) unge- §
fibr einer halben Stunde geht ein : Weifohrantilopen.
leifes Sittern durd) den Tierkorper. i
Ploglidy Bradyt bder Oidie Mmiippel in Stildie, der Raden klappt 3u und der madtige
Sdiwanj jdldgt nad) vedyts und Tinks, daf es an der Planke nur fo Rnallt und Blatjdt.
Das Tier madyt untriiglicy Derjudy, fidh 3u Dejreien und vom Brett nady dem Wajjer 3u
gelangen. 3d) wie die Leute fprifjen jur Seite; um ecin Kaar hitte mir der didke Sdwan;
eine Rrdftige Ohrfeige verabfolgt. Bum Glitdt halten meine fejtgejdniirten Taue aus,
jonjt wire unjeve Beute troff ihres fajt einftiindigen Todes ins Wajjer geflift, verloren
gegangen. Aber den Radien bekomme id) trof aller Hrajtanwendung nidt mehr auf.
Daf Todeszudtungen bei Krokodilen nody nadhfolgen, habe idy hiufig beobadytet, niemals
aber nad) jo langer Seit.

Renk liegt hinter uns; wir konnen von fier an tdglid) auf Grofwild redmen. Ein-
aelne Antilopen seigen fidy bereits.

Eine oer jdonjien Arten ijt die auf den Sudan bejdyrinkte Weifohrantilope. ITament-
lid) oie Bodke find herrlide Erjdeinungen, deren Sdrbung — Orangeodier und tiefjtes
Sdywary — mit junehmendem Alter immer [doner wird. Der Bod, an Grife ungefahy
in der Ulitte jwifdhen unjerm Rot= und Dambird ftehend, ijt jdhon gebaut und traat jid
fehr ftol3. Diefes Wild jieht man auf den weiten, jumpfigen Wiederungen in jablreiden
Berben; vereingelt bummelt aud) da und bdort ein alter, jhwarzer Bod umber ober
taudyt hart am Ufer auf.

Se. Majeftdt fdyielt ein tiefjdywarzes Stiik, und aud) die anderen Kerren erlegen
nehrere Weifohrantilopen. Jeder Tag bringt nun etwas ITeues, Interejjantes, und bdie
Sduplijte verlingert jid) gan gewaltig. Da ftehen hinter Wajjerbodk und Weigohrantilope
die Pferbeantilope, Dudier, Tiang und fo mandies feltene Shigwild verseidnet.

Leider will es nidyt gelingen, den praditigen Wafjerbod (Cobus mavia) jur Stredie
ju bringen. 3Jd) perfonlid) Rann ihn aber wenigjtens gut beobaditen und fehe feinen
weifien Spiegel in der Sonne leudyten.

Endlich werden die erjten Wafjerbicke gefiditet und erlegt. Und was filr kapitale
Burjdjen [ind das! Stdrker als unfer Rothirjh und das Gehorn linger, ausladender als
beim Oftafrikaner, dem Cobus ellipfiprymnus. Niehrmals ftehen einjelne Bide hart am
Ufer und laffen unfern Dampfer gan3 nahe herankommen. Bei foldyen Anblidien erkliren
alle Rerren einmiitig die auffallende Afnlidkeit des Wafferbodies mit unjerem Rothirjd).
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Se. NMajeftit, als AfrikasITeuling, pirfdit mit grofer Leidenfdiaft und Ausbauer.

Am Mlorgen des 22. Sebruar [angen wir in Kobok, dem einftmals Heif umjtrittenen
Sajdyoda, an. s ift ein langgejtrediter, mit unsdifligen gleidmafgigen Giltten Dbebauter
@rt von bedangjtigenber dbe.

HNddyften Tages erreidien wir die djterreidhijde Niifjionsftation Tonga, die bejidtigt
wird. Bier entoedie id) in der Perjon eines alten Sudanejen einen ehemaligen Wifmann:
joldaten, der jeht von feiner ,Rente" [ebt. Die deutjdien Hommanbos hennt er nody ganj
genau, und er it es jid) nidyt nehmen, fortmdahrend damit vor dem Honig ju glingen.

Am Ufer tummeln fidy eine Mienge Sdyilluks in ihren merkwiicbigen Booten. Diefe
find 21/, Nleter lang, haum hitftbreit und aus den federleiditen Stauben des Ambatjd,
der in TMenge am Ufer widyjt, gefertigh. Diefe Stauden jind jwar duferjt primitiv ju-
jammengebunden, aber fie bejilen eine erftaunlidhe Tragfihigheit. Die aus 3wei Nlann
beftehende Befakung paddelt darin leidit und fdmell durdy die Shuten. Niitunter ficht
man ihr Boot gar nidt einmal.

Bald binter Taufikia madit der Weiffe Wil eine Biegung nad) Wejten, teilt [id
jwifden 3njeln in Budten und wird jtellenweife jehr jdmal. Da bringt die Papyrus-
vegetation etwas Abwedifelung in das eintonige Uferbild, ebenfo eingelne Dum= und
Borafjuspalmen. Bald wird der Lake Ilo erreidyt, dort, wo der Bahr el Jebel abflicht.

Titit feinen Papyrusmajjen madit er einen lagunenartigen Eindruck. Einzelne hleine
Schlangenhalsodgel und Hronenreiher bringen in das fladie Canbdjdiaftsbild etwas Ceben.
Da oie Ufer weit unter Wajjer ftehen, muf die unternommene Pirjde leiber ab-
gebrodyen werden,

Am Tadmittage aibl’s eine {reudige ilberrajdung, der erjte ,Balaeniceps rer” —
Sdubfdmabel! Und dody — idy bin enttdujdyt. In weld) ginzlid) anberer Umgebung habe
id) mir immer diefen Wundervogel gebadyt! Und jelit ftebt er da, frei und offen, in dem
weit ausgebehnten, niedrigen Uferfdyilfe. ;

Dicjer merkwiirdige Gejelle mit dem unglaublidhen Hopf! Don Niarabugrdfe, mit
jchon Dblaugrauem Gefieder, wiive feine Erfdeinung aany normal. Aber dann der Gurge,
didie Hopf mit dem jdinurrigen Sdopf und den grofen, merkwiirdigen Augen; vor allem
aber jener wunbderbare, fdubjormige, Elobige Sdnabel. So etwas von mafjiger Sorm

Sdyubjdnibel.




qibt es in der ganzen Dogelwelt kaum wieder. Das NMaturell diefes Tieres ijt gemefjen
und wiivdig. Und wenn er mit eingejogenem Ralfe abjtreidyt, vergift man das Wunder-
gejdyopf fobald nidt wieder.

Der Sdubjdnabel geniefit in feiner Heimat abjolute Ruhe, dba er unfer dem Sduke
jtrengjter Sdonung lebt. Sv. Wlajejtit wurde jedod) der Abfduf eines Eremplares frei
gegeben, 0er aud) nod) an demjelben Abend erfolgte. Daju kommen Orei kapitale Waffer-
bodie und eine Meifohrantilope; kein unber, da am Abend an Bord eine frohe
Stimmung fiber diefe Jagdrejultate herrjdt. Sie Rommt aud) beim Ejjen in anderer Weije
sum Ausbdrudie, denn es gibt ein Glasden Bier — eine ,furditbare” Seltenfeit — und
Sekt auj Eis, audy hein alltaglider Genuf!

Dor Sonnenuntergang jeigen [id) in der Serne die erften Giraffen, etwa 40 Stiid,
und alle moglidhen Antilopenarten.

Am Tage darauf, gegen drei Uhr nadymittags, fike id) malend auf Dedt. Da entdedie
id) in nordlider Riditung und weit draufen in der Steppe eine grofe Elefantenferbde.
Hatilrlid) eile id) fogleidy auf das obere Dedt 3u Sr.Majejtat und hove, daf man diefes
Iild fier oben ebenfalls jdon gefiditet hat. Etwa 1650 Stiid: 3ahit die Herde. Hfend zieht
jie in der weiten, nur mit einselnen Biijden beftandbenen Steppe dahin. AD und 3u teilt
jie fid. Die Riijfel winden in der Luft, bejtindig Rlappen die gewaltigen Gehdre. Es
[aRt |id) fogar gang deutlid) beobadyiten, wie die Tiere das GBras herausreifen, jich dbamit
peitjden und dann in bdie Cuft werfen. Auf vielen Stiidken jtehen weife Huhreiher. Es
befinden fid) mehrere ganj hapitale Schnbullen in der Herde. Der allerftirkijte aber

- feine Sibne veidien fajt bis jur Erdbe — 3ieht ganj allein in einiger Entfernung
hinterher. Die id) das alles jo fehe, Rann id) meine innere Unruhe Raum bezafmen.
Hinnte idy da mal [dmell Geran, denke i) — —

Jeht werden audy junge Tiere fiditbar. Sie find der Grund, weshalb von einer Jagd
Abjtand genommen wird. Der Jagbleiter behauptet namlidy, es fei ju gefibrlid). Sdadel
3d) Rann das nad) meinen Erfafrungen nidt unterjdyretben.

Inbdefjen zieht die Herdbe immer ndher jum Slufje, und in der Dammierung fahren
wit mit dem Dampfer nody ndher voriiber. Bald haben wir die vorderften Stiidte auf
Raum 200 Mieter vor uns. Jeht erjt beRommen fie Wind, und ab geht die ganze Gejell=
jdhaft unter wiiftem Gepolter. Ein hod)t impojantes Sdaujpiel.

Wit erreidien [dlieflid) den wefjtlidjten Punkt des Bahr el Ghajal; er liegt an der
Stelle, wo der Balfr el Arab abfliegt. MWir wenben, um hinter Tonga nod) den Bahr el
deraf — Giraffenfluf —, der vom Weifen IUL fid) fiidweftlidy abjweigt, 3u befahren.

Hier @ndert jid) der ganze Landjdaftsdiarakter. Abgebrannte diirre Steppe, niedrige,
jdwadye Dornenbiijde, die Ufer aber didit mit wenig hohem Sdyilf bewadjen. Hier wird
audy der Bahr el Seraf o jdmal, daf jid) Raum jwei Sdiffe ausweiden konnten.

s it Niittag: Unbarmherzig [endet die Sonne ihre Strablen Hernieder, und [tetig
jieht der Dampfer feine Bahn, Suféllig bin id) heute derjenige, der Mittag 3uer|t nad
Tijd) das obere Deck betritt. Da — foll i) denn meinen Augen trauen — —

Ragen dod) da, kaum drei IMeter vom Ufer entfernt, swei madtige Eomunkﬁpfe aus
dem Sdhilfe hervor! Sogleid) wiitendes Hnurren. Darauf erfdeint nahe hinter den beiden
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nod) einer und abermals einer. Der vorderfte ift ein alter Niahnenlowe mit feinem eben-
falls alten Weibdyen.

Sn Oiefem Augenblidie weif id) wahrhaftig nidt, was id) mir eigentlidy denken foll.
Dier Ldwen lafjen unfern rumorenden und qualmenden Dampfer fo nabe
herankommen! Hat jid denn ploglid) die gange Maturgefdyidite umgekrempelt? Die
Entfernung von mir bis 3u den beiden wvorderen alten CHwen betrdgt  allerhbdyjtens
neun Niefer! Und das Merkwiirdigjte ift, fie madyen, trobdem das Sdiff beinahe das Ufer=
Jhilf beriihrt, Raum Anftalten, ju fiiihten. Was tun? In meinem Hopfe fahrt es Karujjell.

Eine Dublette, fligt es mir junddit durd) den Sinn. Unjinn natielid), id) darf ja
nidt juerft jdiefen. Dabei denke idy merkwiirdigfterweife audy an einen Berliner Rerrn,
oer faule Bemerhungen madyte, als id) Lowen im Tageslifit malte; er hatte Lowen in
heifer Mittagsjonne, im offenen Gelinde allerdings wohl nody nie in jeinem Ceben gefehen.

afjerbodi.

Wakrend |id) diefe Gedanken jagen, betritt unten der Konig mit einigen Herren die
Treppe, um nad) oben ju Rommen. Sdmell gebe id) Se. NMajeftit ein Seichen, aber trof
aller Eile geht dody alles 3u langfam. Raulend erheben fie fidy, jdhleiden aus dem Schilf
das Ufer hinauf, und trollen alle vier einer etwas offeneren Stelle 3u, wo fie jehlieplidy
hinter Dornendidkidyt verfdhwinden. Ein [dnell hingeworfener Sduf vom fahrenden
Dampfer aus fillt von Sr. Majejtat, aber — obne Lowenbeute gebt die Sahrt weiter.
Leiber — wie hitte id) mid) gefreut!

Die Dogelwelt ijt hier ungeheuer jaflreid) vertreten, ftreckenweife gang unbefdreibs
lid). MWohin man ficht, Reiher neben Reiber, Nlarabus, Sdlangenfalsvogel und unzdahlige
Sdyreifecadler; ein Beweis fiir den grofen Sijdireiditum bdes Slufjes. Dem kéniglicyen
Jager fallen jwei diejer jdonen Adler jur Beute. NMir will es jdyeinen, als ob diefe Adler
hier etwas Rleiner feien als in Oftafrika.

Den Ufervordergrund beleben ab und su Antilopen. Eine kleine Elefantenferde jieht
auj etwa einen Kilometer Entfernung voriiber, aber unjere Seit drdngt; wir miiffen weiter.

IDieder find einige Meilen Sahrt juriidkgeleat, als wir Halt madhen. Iy begleite den
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Konig nad) dem Jebel Seraf, dem Giraffenberg. Unfer Ritt fiihrt durdy eine weite, ftein-
harte @bene mit diirrem, verbranntem Grafe. Diel grofes STugmwild jteht umber: Jabirus,
Trappen ujw. ELinks fidten wir eine ltenge Wajjerbodie und Tiangs. Es it ein miife
voller Ritt iiber den einem Sturjacker @hnlidyen jteinharten Boben bis jum JFebel deraf,
Diefer Berg fteigt gany unvermittelt aus der Ehene auf. Er befteht aus midytigen, er-

Rliifteten Granitblodien, swijden denen einzelne Baume und biirre Strdaudyer ihr Dafein
frijten. Hnorvige, trockene Schlingpflanien ranken jidy swijdyendurd) und geben dem
Gangen cinen ausgefproden tropijden Charakter. Ein typijder Plag fiir lidytjdheues
Raubtiergefindel. 3d)y mddyte hier nidht jeden Winkel abjuden.

Aber jenfeits des Berges j{‘]_]L‘Tl jid) viele Giraffen, und es gelingt dem Konig, einen
jtarken Bullen davon 3u erleger Wahrend der gliiklide Jager jofort nady dem T Dampfer
juriidikehrt, bleibe iy nody in bv- Steppe und komme erjt kury vor Dunkelwerden und
pillig nu-:r;m orrt mit der kanigliden Crophie juriick,

er Abend verlduft jehr ftimmungsvoll. Aus Anlaf des Mamenstages St.Majejtit
Im'ucu Oie Rerren der Begleitung den Speiferaum mit Griin gejdymilkt.  Sreiherr von
Koennerify Dringt ein Hod) auf Se. NMajeftit aus, dann jingen draufen die Diener: , Den
Konig fegne Gott.” Eine {dlidhte, aber gerade darum erfebende Seier.

Der weitnddjte Tag jieht uns auf der Biiffelfdhrte. Seit Tagesanbrudy find wir
unterwegs, aber es wird beinahe Nittag, ehe der Ubnig 3u Schufp kommt. Wohl waren
bereits dreimal Bitffel gefidytet und angepirjdit worden, aber immer ofne Erfolg. Da
jeigen fid) gany ploglidy swei Stiike in siemlidh bidtem Dornenbujd. Ein mittelftacker
Bulle bridt im Seuer 31:;‘mmuen der unbejdofjene Biiffel aber Bleibt bei dem verendeten
jtehen, und das bedeutet ecine kritijdje Situation. Der Uénia erlaubt Sreibertn von
Hoennerily heranzupitjdien und 3u jdiefen. Der Scuf fillt, jedod) ofyne Erfolg. Madulka
und idy, die wir etwas ﬂn]ma red)ts die Lage beobadyten, hioren nacdy dem Sduf den
Bitffel durdy die Biijdje bredjen und abgehen. Sogleid) madyen wir uns jdufbereit in der
Erwartung, dafy er fiditbar wird; er jdwenkt jedod) ab. Einige Seit warten wir nod,
um feftzujtellen, ob der Abgegangene nodmals 3u jeinem toten Genofjen juriidikehren
wiitde, was ja hiufig gefhicht. Aber es bleibt ftill. Dann gefien wir an den eclegten
Biiffel heran, um bdie Trophde ju befidtigen. Mun qibt es jiir midy wieder Eiinftlerijdye
8rbeit. — Die folgenden Tage bringen weitere Biiffel jut Strecke. Die des Grafen vonRer
und Freiherrn von Koenmerif find alte, redyt Rapitale Bullen. Aber wihrend der bes
erfteren weit ausladet, Bildet der andere das reine Gegenteil. Er ijt jedod) mit feinen
total abgewelten Rurzen Spifjen und der breiten Stirnwiiljte entjdyieden der dltere. Tlan
konnte verjudyt fein, die beiden Stiicke fiic bejondere Arten zu Ralten, fo verfdieden
jefen fie aus. Das beweift wieder jur Geniige, wie fehr die Gehdrne aus derjelben
Gegend fjidy unterjdeiden konnen.

Am nidjten NMorgen werben 3wei Cowenfihrien der lefjten Madyt eine Halbe Stunbe
lang verfolgt. Die £owen miijjen auf einer freien Stelle auf mefrere Giraffen aejtofen
jein, die im Winkel ju ifnen jogen. An den Bufeindriiken und Krafern Rann man deutlid
erhennen, wie fie ploglid) durdjeinander flidytig wurden. Audy die Lowen milfjen danad
abgefprungen fein. Bei den [dlediten Bodenverhdltniffen [kt es jid) nidyt nadweifen,
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Schilluhis beim Serwirken eines Hrokobils.

ob die Girafjen weiter verfolgt worben find. Die Riditung der Lowenfpuren Ikt darauf
jdliefen. Bald darvauf rufe id) unwillkiielidy aus: ,Was find dody bie Pferbeantilopen fiie
herrlide Tiere!* Unter ifnen ijt ein gany kapitaler Bod, der mir bejonders in dbie Augen
jticht. MWie fteht er aud) da, diefer dickhaljige, nakenmdhnige und ftark behdrnte Redie!
Ntit jedem jeiner jharfen Sinne fidert er nad) uns. Es ommt ihm dod) hollijdy verdadiia
Do, was 0a vor ihm im Bufde herumbraudt. Weld) ein pradytiges Bild bietet er jeht,
wo er fid) eben fidernd jpify geftellt fat. Und bdie Heugier plagt ihn anjdyeinend aud).
Da fafrt ibm ploglidhy der Argwohn ins Genidk. Hury Rehrt, und jdon trabt er im
elegantejien Steditrab mit jeiner Sippe Rinaus in die weite Steppe. Gin Anblick
filt — mid!

Hury darauf jdieft Generalarst Selle ein fehr kapitales Stitk diefer Gattung.

Sonntag! Aud) hier im fernen Sudan wird er voll gewiirdigt. NMan friibjtiidt fpdter
und beniift die Jagdruhe, um im bequemen ECiegejtufle auf Deck Cektiire 3u treiben.
3d) habe dazu keine Ruhe; mid) jieht es hinaus. So durdybredie id) etwas bie Sonntags-
ruhe; jeder Tag ift kojtbar filr mid).

Da fite id) denn qualmend im Sdatten eines Baumes und verbringe weihepolle
Arbeitsjtunden, ergofe mid) innerlid) nad) meiner Weije an der Abgejdjiedenheit der uns
endblidien, grogen Gottesnatur,

Tad)ymittags verlafjen wir Neftra Seraf, wo wir jwei Tage gelagert, und gehen nad
Rurer Safrt gegeniiber dem Berge Admed Aga vor Anker. Hier erinnert midy die Land-
fdaft ungemein an Oftafrika. NMiehr eingeftreute griine Biijdye, dajwijden Relles, gelbes
Gras, rotgelb-jtimmige Dornenakajien, um Teil araues Geldnde und janft gewelltes Ufer.

Itit neuem Tagesanbrud) beginnt bereits die Pirjde. Und da hdnnte man beinahe
exjdyredien, als im Wlorgengrauen pléglidy ein Trupp wandernder, fplitternadter, baums
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langer Dinka ober Sdyilluk in der Steppe um bie Edie eines Bujdes auftaudyt. Die Herle
haben jidy mit Afde vbllig maufegrau eingefalbt. Dazu nod) die gejpenjterhaften Ge-
jidter mit den weifjen Augdpfeln. —

Die Tagesjiredte betrdat: 3wei Pferbeantilopen, eine Gajelle und eine Tiana.
Se. Nlajeftat madyte fpif von vorn einen quten Halsjduf auf lektere.

(Gegen Nlittag geht’s wieder dampferwdrts. Hady einjtiindigem Marfdie bin id) etwas
juriidiaeblieben, da Oer Padiefel feine Wildlaft ju verlieven Oroht. Siinfhundert Nleter
vor mir fefe id) nod) die Herren im Dornenbujde verjdwinden, als id) jedod) nady diefer
Stelle komme, find fie nidyt mehr ju jehen. Die Spike nehmend, folge id) ihren Spuren,
muf; aber bald des ermiibeten Ejels wegen nodmals Halt madien. Als dann beim Weiter-
gehen ein Niann der Begleitung mit dem Padiefel die Spie und die Siihrung fibernimmt,
fallt es mir auf, daf [idy jeht die Landjdaft gani anders ausnimmt als morgens. Der
Nann meint aber auf meine Dorftellungen, wir jeien auf dem rediten MWege, er kenne die
Ridtung. Trofdem verjtirken fid) meine Sweifel. Mun jagen aud) die Leute, daf jie nidt
wiiften, wo fie jeien ober in welder Rifjtung der Dampfer liege. Hein Sweifel, wir
haben uns verlaufen! So etwas hitte idy den landeskundigen Leuten wahrhaftig nidt
jugetraut. Da fehe idh wieder, dafy fie durdyaus nidit fo juverldfjig [ind, und hitte idy
nid)t beizeiten meine Bebenken gedufert, jie wdren immer weiter insBlaue hineingelaufen.

HMun haben wir uns bei der Sudjerei in einen Bujd) verrannt, der einem wafren Jrr=
garten gleihhommt. Die alte Gejdjidite, wir laufen fortwdhrend im Hreife, und das
Unangenehmite ift, daf id) gerade heute blof fiinf Patronen bei mir habe. Aber nody
liegen bis jum Abend mefrere Stunden vor uns, aljo weiter und den Nut nidt verloren.
Dor allem judie id) den Adymed Aga 3u entdecken, der dann mein befjter Wegweifer wire.
Redt fatal ijt mir die Sade jfon deswegen, weil jofort nady unjerer Riidkehr die Weiters
fahrt erfolgen follte, Endlid) finden wir nad) geraumer Seit einen bejteigbaren Baum,
und von ihm aus fidten wir audy gliidalidy den erfehnten Admed Aga.

Tun flott in feiner Ridytung gehalten, dann muf idy an den il jtofen. Es Bojtet in
bem Rohen Grafe und Bujd) o manden Umweg und mande Niihe. Schlieflich erblidie
i) aber dod) etwas blaues Wajer und atme auf. Jeht fiidlih juriidk, dort muf der
Dampfer liegen! Ja — Ronnte man gemiitlify am Ufer entlanglaufen, wire die Sadhe
redit einfad). So aber muf id) mit meiner Gejeljdaft ftellenweife Rreus und quer mit-
unter mefrere fundert Neter landein, weil an dem vertradkten Ufer kein Durdkommen
moglid) ift. Das etfordert gefpanntejte Aufmerkjamkeit, um nidit wieder die Ridtung
ju verlieren. Endlid) horen wir von weitem Stimmen. Die Kerven hatten bereits Sdikaris
nady uns abgejandt, da man fidh unfer Ausbleiben nidyt erkliren konnte.

Bald find wir an Bord. aum hat der lelte Mann den Candjteg betreten, dampfen
wir los. Spit dbends landen wir in Jebelein.

Ttod) einmal unternimmt Se. Majejtit am nddjten Niorgen eine Pirjdy hinter dem
Berge von Jebelein. Dabei werden drei Lowen auf 3—400 Mleter gefiditet, aber Ieider
kommt Reiner von ifnen jur Stredie. Beveits um adt Uhr frilh fefen wir unjere Sahrt
nady Iorden fort.

it dem Gebiete von Jebelein hort die Grofwildjagd vollkommen auf. IMun Heifit
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es ,Bahn in Rufp™ und Ab[djied nehmen. 3n der Ntorgenjonmenbeleudyiung erfreue id
mid) nody einmal an dem von mir entdeckten ,ruhenden Lowenkopf”. Jeht jiebt dbas Berg-
gebilde nody viel frappanter aus.

Hrokobdile und vieles andere Wafjerwild geben auf der MWeiterfahrt nod) ju guter
et reidylichen Stoff sur Unterhaltung. Stredien, die wir auf der Hinfahrt ur Hadytzeit
durdfubren, fehen wir jet bei Tage. Und fo haben wir nun die bejte Gelegenheit, den
ungeheuren Dichreiditum des Eandes hennen ju lernen. & mag iibertrieben Elingen,
wenn id) fage, mitunter ift wegen des vielen Diehs kaum ein Stiidk £and 3u fehen; alle
bie unzihligen Rinder, Sdafe und Siegen bilden eine einjige, gedrdngte, dunkle litajje
und tummeln fidy auf dem beinahe witjtenhaften Gelinde.

Bei einem unheimlidy ftarken Mordojt geht’s rajtlos weiter nordlid). Der lelte Abend
geftaltet fidh su einer hiibjden Abjdjicdsfeier. Se. Majeftit ift riidkhaltlos von der Reife
befriedigt, und ebenjo feine Begleitung.

Khartum! Abjdicdsmahl — Eifenbahn! Aber diesmal trigt uns das Dampirof
weiter nady Morden 3u, durdy gany Agnpten, durdy alle feine Hauptorte, die eingehend be-
jidytigt werden.

Und nun jite i) wieder in meinem Keim, als ware id) gar nidyt ,draufen” gewejen,
wie fo viele Nale jdon. Aber mit grofer Befriedigung blidie id) dankbar juriidk, denn
biefe Reife war wohl Rurj, aber dod) von ganj bejonberem Rei3.

Jd) habe ein hodjinterefjantes £and kennen gelernt; ein £and, das vor wenigen
Jahren iiberhaupt nod) nidyt in diefer Weifje ju bereifen war. Es hat enormen Sleif und
Energie geRojtet, ehe auf diefem, von wilden Hriegern bewofnten Boden eine frudibare
Hultur entjtefjen honnte. Wie fid) diefe aber in jo verhdltnismdfig Rurjer Seit entwidielt
hat, das Qatte id) reidylich Gelegenheit ju beobaditen. Die Englinder haben hier tidiig
aejdjafft, neue Stadte gebaut, Ortjdaften angelegt und Pojten errvidtet. Impojantefte
Eijenbalnbriidzen iiberjpannen den Blauen wie den Weien il und vermitteln den
Derkebr nad) dem Binterlande. Don Jahr ju Jahr erweitert |id) das Schienenmel, und
trotbem: IDird es wirklidy den Englindern einmal Dejdieden fein, Eijenbafhnfahrkarten
von Alerandrien nady Hapjtadt ju verhaufen — — —2
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Es ijt Miitte Sebruar. 3Id) bin wegen der fehr ftarken Regenperiode nad) wenig
erfolgreidjer Erpedition aus dem Ubenalande nad) Sringa juriikgekehrt. Yun Habe id)
be[diloffen, [don morgen einein Sug nad Sem Utjdungwegebirge 3u unternehmen, um
dort mein Reil auf Elefanten ju verjudien. Wurden mir dod) von dort aus verjdyiedenen
Gegenden foldye bereits gemeldet.

Der Aufjtand, der in diejem Landjtride gewiitet hatte, ift unterdriidet. Warum foll
id) da Bedenken Qaben, die Gegend aufsujuden. Wofl ftreifen nod) vereingelte Aufs
jtandige pliindernd wmber, jtecken BKiitten in Brand und rauben und morden dabei. Tm
allgemeinen haben jie aber dod) vor dem Weifjen, und bejonders vor dem Nilitir, einen
Heidendampf. Baben fie etwas ausgefrefjen, folgt die Strafe mueijt auf dem Sufe, das
wijjen fie fehr genau.

3m vorigen Jahr habe id) ja den Aufftand mit allen feinen Sdyattenjeiten jut Geniige
Rennen gelernt. Suerjt unfreiwillig, dann lange genug freiwillig, alles ausgekoftet und
miterlebt. 3d) wufite aljo — Bejdeid!

Diel mefr geht miv bei der jehigen Regenseit die Gefahr filr den Erfolg meiner
Erpebition im Hopfe herum. Wer diefe Jeit voller Tiidien und Befdwerden fo kennen
gelernt hat wie id), der weif es aud), was es bedeutet, dann im afrikanijden (Gebirge
auf CElefanten jagen ju wollen. Sdon der Nlar{dy allein ftellt an den Hirper aufers
gewdhnlidie Anforderungen.

Da erfafhrungsgemd mit der 3afl der Ceute audy die Bejdwerden und Hindernifje
wad)fen, nefme i) mir nur einen kleinen Trof mit.

Die erjten fiinf Stunden Hadymittagsmarjdy bringen mid) nady dem Pojten Himbu.
Die jdyarfe Brije hat den grauen Wolkenbehang vor den fernen, blau=violetten Bergen
jerriffen. Tun jagen die jweven Wolkenmaffen dafin und dffnen meinen Bliken immer
farbenpriditigeve Sernjiditen. Pittoreske, hohe und kahle araue Selsblddie jtreben empor;
mitunter jind fie von Bujd) und Guphorbien umgeben. Die niheren Berge find mit
Oidtem Iiiombobujd) bejtanden, aus dem gleidyfalls ein Thaos von Selsgejtein hervors
ragt. Diejes grofe Panorama iiberjpannt ein pradtiger Wolkenhimmel. Er qibt fiix den
Marjd) die riditige Caune und Hoffnung auf befjere Tage.
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Leider wird der Wakhn bereits am nadjten Tage durdyaus ju Wajfer. Bis Dabaga,
das auf fladen Hohen mit fehr weiten Grasflidien, nur durd) vereingelte Bitjde Belebt,
jteht, lieh jid) das Wetter morgens nod) an. Dann geht es hoher hinauf, in die Sone des
gefdloffenen MWalbdes.

Damit dndert fid) mit einem Schlage der ganze Landjdaftsdharakter und ebenjo das
Wetter. Sdweres Gewitter fest ein mit wolkenbrudartigen Regenaiifjen von nidyt vets
jiegender Dauer. Der Wald mit feinem ofnedies geniigend jdiliipfrigen Bumusboden wird
immer ungangbarer. Wirklid) halsbredjerijd) jind Stellen, wo es jteil aufs oder abwiris
geht. 3d) werde an die kaflen, fteilen Ringe von Muhanga nody lange denken! Alle
Augenblidze jaujt einer der Leute mit feiner Lajt die miilhjam erkrarelte Rohe wieder hin-
unter. Hlann und Lajt wetteifern dann formlid), wer von beiden am f[dnelljten unten
ankommt. Ieijt ijt es aber bie Caft. Mun Bult uns 3u allem Derdruf aud) nod) didyter
Mebel ein; wir jind in den Regenwolken.

Jmmer jonberbarer wird das Bild, id) médyte jagen: gejpenjtiger. Und wenn man
oann nod) fefjen mup, wie ein Mann in den verjdiedbenjten Purzelbaumen den Hang hin=
unterrollt und nady 8-—10 Weter in einem gidhnenden Abgrund unjiditbar verjdwinbet,
aus dem Oidier ITebel brodelt, wird man nidt gerade bejjerer Stimmung. Mian atmet
auf, wenn endlid) von unten eine tiefe Stimme ertont.

Als iy vorhin den Mald betrat, fand id) nahe am Rande die frijden Spuren und
Lofung eines alten £dwen. Das hatte idy frither in joldjer Hihe nidit filr méglidy gehalten!

Diefer Wald ijt unbejdireiblidy bizarr. Turmhohe Biume ragen kerzengerade in die
Liifte. Jet erfdieinen fie {diier endlos hod), denn thre Gipfel jind im Iebel verjdmunden.
Und der unglaublide iibrige Pflanzenwuds! Alle die [dmalen und breiten, fladen und
jenkredyt abfallenden unzdhligen Sdhludyten find bededit mit hohen Hraut= und Blatis
pilangen, gefdmiidit mit [dwarsjtdmmigen Baumfarren. Daju die bis armjtarken Sdlings
gewddyje, die, von den hidjten Baumriefen herabhingend, fid) sum unbejdjreiblidyjten
Wirrwarr vereinigen. Unter diejem Dflanzenwudys lagern dunkelgriin bemoojte Selsbibde,
und dazwijden bahnen jidy klare Gebivgswdijer ihren unaufhaltjamen Wea, [tellenweije
reiende Wafferfdlle bildend. Bier jtehen Bdume, die, véllig mit langen, graugriinen
Sledhten behangen, wirklid) greijenfaft ausjehen, und dort jind andere, mit einem Gitter
von Sdymaroerpflanjen umgeben, auf dem farbenpradytigite, wunderlid) geformte Ordjideen
und anderer Blumenjlor mit ifren Reizen prunken. Danu komme id) an Sdludjten, die
lediglid) mit Bambuswald beftanben find. BHier haben ganj erjidytlidy die Elefanten ges
hauft. Haushod) liegen die langen, jdmiegjamen Stengel durdjeinander, und nur die Art
ermoglidyt hier weiteres Dordringen.

An vielen Stellen des Bergwaldes vereinigen fidy hod) oben die BaumBronen 3jum
diditen Blitterdadje. Dann Herrjdt Balbdunkel in Oer dammrigen Tiefe, und unjere
Stimmen jdallen wie in einem weiten Dom. Dumpfe, modrige Luft umfdngt den Ein-
dringling; in den groferen Hohenlagen ijt fie Rilhl, weiter unten aber jeudit uno fiedend
heif, wic in einem fiberfieizten Treibhauje.

Redit mannigfaltig find aud) die Geriide diejes Waldes. Sahrt ein Windjto durdy
die griine Wildnis, bringt er haufig einen Guferjt angenehmen, wirjigen Duft herab.
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Unmittelbar darauf kann es aber gefdiefen, Oafj eine Wolke von Nloder, fauligem Holz
und Schimmel die Lujt wieder verpejtet. Daneben madyt fid) iiberall der penetrante
Nofdusgerudy Rleiner Raubtiere bemerkbar. Audy ein iypijcher, filjlider Gerudy fallt
mir haufig auf, fitr den id aber Reine Erklirung habe. Haben dann nody hier und dort
Elefanten gejtanden und Dijitenkarten hinterlajjen, jo aefellen jid) 3u oOiefen vielen Ge-
ritdjen aud) der ihrer Wildwitterung. Sdléfje man aud) die Augen, man wiifte dod,
o man wire.

Der Regen raujdyt und prajjelt durd) das Blattermeer und fjprifjt von da zerjidubi
umber. Didyte Iebeljdywaden bahnen fidy thren geijterhaften Weg durdis dunkle Didkidt.
Dann verfperren fie wieder jebe Ausjidyt; ahnunaslos fteht man ploglid) vor einem Abjturs.

Utjdjungwegebirge, von bder Steppe aus gefefen.

Diejer madytige Gebirgs: und Regenwald! MWohl fummen hier wieiiberall die Sikaden,
woll tdnt hin und wieder ein Dogelruf ober anderer Laut, aber das alles madyt die Stille
in feinen hohen Ballen nur nod) merkbarer, unertriglifer — furdytbarer. Wirgends
Rommt man fid) wofl weltoergejjener vor, als im 3wielidte diefes Waldesdbomes. Und
wenn dann fo ein wingiges Nlenjdilein Binaufblict in das himmelanjtrebende Blitter-
gewdlbe da oben, wie klein Rommt es fid) vor! Sogar die mddtige Sigur eines Elefanten
will hier den ridtigen Eindrud nidht mehr maden. Aber wer die Gabe hat, im grofen
Budje der HMatur ju lefen, der empfindet etwas wie weihevollen Sdhauer, wie Andadt an
aeweibter Stitte. —

Am Oritten Tage jdhlage id) bei ftromendem Regen in Manamfangu fpit nadmittags
£ager. Es ijt jo kalt, 0af i) alle verfiighare warme Jagdkleidbung hervorkrame. Ein
unangenefmes Wetter bei nod) unangenehmerer Temperatur. Id) habe vor Hdlte in der
TMadyt kaum fdlafen konnen, und wie friih erjt meine armen Ceute ausfehen, ijt wirklidg
Raum 3u glauben. Ajdigraue Gefpenjter! Dabei trieft alles vor Nijje; Seuermadien ijt
ein Hunijtjtiica,

Und immer nod) geht es weiter bergauf, aber audy bergab. Tagelang geht es fo bei
jtarken Steigungen. Unheimlide Didiidyte werben durdyquert, meift bei didytem Iebel,
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immer aber bei wolkenbrudjartigem Regen. Sieben Tage wahrt die Wanderung auf den
jdlipfrigen Pfaden, da erveidien wir den Lukoffe an einer Stelle, wo er mit jetrem
krijtallklaren Wajfer einen [dinen Sall bildet.

Troh des fdyrig abfallenden Gelindes wird unter vieler Miiihe ein Lagerplal gerodet,
3dy mufy fobald als moglidy lagern, denn meine Ceute find durd) das furdytbare Wetter
arg mitgenommen, einige verjagen bereits.

3d) verjudie mit vieler NMiihe, etwas ju arbeiten. Aber diefer Wind! Er ijt fo
unliebenswiirdig, daf er mir unddit meine Staffelei umwirft. Schlieflid) bridt mir
ein Windjtoy die Rrdftige Palette mitten durd). Eine Hiljte behalte id) in der Ranbd, bdie
andere mit den didien Sarbenkledijen fliegt mehrere Mleter weit im Bogen in den Bujd.

Iun gerade — da jeidne id) eben! Dody bei dem nafkalten Wetter drgert midy der
weide Bleijtift mehr, als id) jonjt verirage.

Tad) einer [dlaflojen Madyt voller Regen- und Haltefdjauer begriifje id) den Tilorgen
mit Sreuden. Hann idy dod) nun bald wieder marjdyieren und bdie fteifen Glieder in Gang
bringen. Da felit 3u meiner grofen Sreude der Regen auf ywei Stunden aus, und wunder-
volle Stimmungsbilder erjtehen vor mir. Eine Eleine Entjdyddigung filr die vielen Stra-
pazen! Dod) id) habe vorldufig jede Hoffnung auf erfolgreides Arbeiten unter jold) haf-
lihen Derfdlfniffen [dyweren Rersens aufgegeben. Wehmiitig fdywelae id) in den prid-
tigen Miotiven und lajfe jie an mir voriibersichen. Eine andere Srage bejdyaftigt midy
bafiir: Wann werde id) endlid) den erjten Elefanten 3u (Gefidyt behommen?

Wiékrend der leten Tage bewegte idy midh 3um grofen TWeil auf Elefantenwed)jeln.
Ohne fie wire id) in diefem Walbde iiberhaupt nidht weitergekommen,

IMun habe id) in der Mdhe des Cukoffe jwei frijdhe Wed)jel gefunben, bie idy [ofort
aufnehme, aber ohne Erfolg. Mlberall, wo idy Lofung finde, mufy id) fie auf mefrere
Tage [dyfen.

Weiterhin hat eine ziemlich jahlveide Berde fo fteile Shludhten iibermunden, baf
Uienjdien ifnen nidit folgen Rénnen. Aus der Bihe der von den Biumen gerifjenen Hjte
kann id) jidere Sdliifje auf die gewaltige Grife der durdygewedyfelten Didkhduter jiehen.

Elefanten find in ihrem Narfdbenehmen unberedjenbar. Einige 3ichen an manden
Tagen meilenweit, andere halten |id) iiberall auf und bewegen fidh duferjt gemdd)lid,
aber natiirlid) nur, wenn fie nidyt beunrubigt find. 3 mddyte behaupten, Oafj Elefanten
wohl in mandien (Gegenden Qerumjtreifen, aber im allgemeinen dod) ihren heimijdjen
Stanbort dauernd beibehalten.

So grofe Ntithe id) miv gebe, id) kann der Herde nidht anfiditig werden, und immer
mehr Romme id) ju der Erkenntnis, daf uns ein ju grofer Abjtand trennt. Die tiglidh
nady allen Bimmelsridtungen ausgefandten Eilpoften kehren fjtets mit negativem Er-
folae Furiids.

heute mufy id) nun gar die Beobadtung madyen, daf fid) die Herde unter einem grofjen
Baumbompler eingejtellt hatte. Hier muf jie jiemlid) lange verweilt haben. Ein Raum
vort mindeftens 2000 Quadratmeter ijt wie gerobdet.

Don hier gehen bdie Spuven endlos hin und her. Niehrmals hatten die Elefanten
unterwegs verweilt. Iiber ecinen hohen Berg fihrt der Wedjel talwdrts. Eine Stredie
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verfolge id) ifn nod), dann muf id) der vorgejdyrittenen Tagesjeit wegen lagern. Aber
ein paar Leufe folgen den Sdhrien weiter.

Am nadyjten Norgen trefjen wir uns auf halbem Wege. Die Madyriditen lauten wenig
ermutigend. Sie bervidyten, die Elefanten feien nad) der Ulangaebene hinuntergejogen:
aud) hitten fie die Tiere unten am Berge ftehen fehen.

Iun ftehe id) da und fiberlege, was ju fun jei. Die Ebene ift in einem Gewaltmarfde
bald su erreiden, aber — ja Oiefes ,aber” ift fehr ju fiberlegen. Die Gegend da unten
gilt ndmlid) nod fiir abjolut unjidjer. Die Chefs von Nlafenge und Iringa haben midy
oringend vor dem Bereifen bdiefer Ede gewarnt. Injwifdien ijt jwar eine Rleine Seit-
jpanne verftridjen, aber das madyt wobl nidt viel aus. Aus diefen Griinden und um nidt
etwa durd) Suwiderhandeln der mir von den befreundeten Rerren gegebenen Ratjdldge
undankbar ju erjdeinen, ftehe id) vom weiteren Dordringen ab. Der erlegte Elefant wire
jelbjt im giinjtigjten Salle nidht imftande, die eventuellen Komplikationen wett ju madyen.
Sreilid), leidt witd mir der Entjd)luf nidt nad) all den gehabten Nliihen.

Bei untergehenber Sonne geniefe iy nod) einmal von meiner Bergeshohe das un-
bejdyreiblid) jdhone Panoramagemalde der Ulangaebene. Im Dordergrund lagern tiefgriine,
fajt [dhwarsblaue, didyt bewaldete Berge; dahinter breitet fid) in der Tiefe die weite Ebene
als gejdlofjene, leudytende Maffe aus, bis audy jie in endlofer Serne an den duftigen
Hiuhulubergen ihren Abj@Iuf findet. Doller Sehmjudyt blidke iy auf das wundervolle
Bild da unten und male mir aus, weldjes vielaeftaltige Ceben diefe Steppe bergen mag.

Undb das Endrefultat diefer ganzen Erpedition? Abjolute jagdliche Exfolglofigkeit
bei hodjten Strapazen — — —

*

Tun bin id) in Najjagati im Cupembebesirk.

An ben herrliden Sdmellen des HMjera Habe i) am Sufe der Berge mein fager er-
ridtet. s fjteht oberhaldb des Rhohen Galeriewaldes 3wifchen riefigen, votftengeligen
taphiapalmen. Dafinter liditer Niombowald.

Titeine Stimmung ift ausgeseidnet, denn id) habe in den [esten Tagen viel Ausbeute
in jeber Bejichung gehabt. Eigentlid) bin id)y nur hiether gejogen, um midy einmal
oroentlidy ,,ausjumalen”. Rier ijt kein Nangel an herrlidjten Landjdaftsmotiven, und
Wild gibt’s dazu, wo id) hinblidke. Elefanten, Bilffel, grofe Antilopen, Rury, was bdas
Jagerher; fid) nur wiinfden mag. Und audy das Wetter ijt beftandig. Hommt wirklid)
mal jo ein gang leidyter Sonnenregen, wird er gar nidt ecjt beadtet.

So vergehen wundervolle Tage bei emfigem Sdaffen von friih bis fpit, und Studie
auf Studie wandert in meine Mappe. Eines Dormittags, Jo gegen elf Uht, fifje id) wieder
unten am Slufje und male. Da bringt mir mein Boy jwei fremde Leute, die mir eifrig
erjiblen, daf in den Bergen viele Elefanten ftinden; aanj frei, man Ronnte fie [eicht
fdhiegen, id) jolle nur gleid) mitkommen.

3d) bin aber 3u fehr in meine grofe Blftudie vertieft, darum gebe id) den Ceuten eine
abweifende Antwort. So in der Arbeit, und gerade bei den leliten Stridyen, find mir jelbjt
alle Elefanten Mebenfadie. Und idy bin audy ourd) frithere Ecfahrungen gewitjiat, wo idy
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meine frbeit unvollendet beifeite warf, alles alaubte, Jofort losging und verdrgert wieders
kam. Es ift fiberhaupt immer fo: wenn die Sdwarien nur einen Sdwany fehen, kommen
jie fofort atemlos angerannt. ,Herr, du muft [dnell Rommen, da ift ,npama* — IDIl.
Ob das dann alt oder jung, mdannlidy oder weiblid), ijt ihnen vollig gleidygiiltig. Jebe
Hreatur, die der Iigger [ieht, muf nad) jeiner NMeinung der Europder fogleid) totjdiefen.

Tad) einer guten Stunde bin id) mit meiner Studie fertig. Da taudjen oben im ager
aud) fofort die beiden Midnner wieder auf und hodken fid) in der Hdhe meines Seltes
nieder. €in Weildjen fiken fie ftumm da; jeden Handariff beobaditen fie. Wie id) fo meine
Palette unter ifrer Auffidyt reinige, fage id): ,a — nun erzdhlt mir mal, was mit euren
Elefanten los ift.”

Da fore idy denn unter vielen Gejten und Getue folgendes: Fwei Stunden ober nod)
etwas weiter vom Lager entfernt fei ploglidy in der lehten Nadyt eine grofe Herde Ele-
fanten durd) das Tal gejogen und dann in die Shamben (Pjlanzungen), die ausgerobet
an den Berglefnen liegen, eingefallen. Dort Ritten fie fidy bis in den Dormittag inein
aufgehalten und alles Seld total verwiijtet, ,Bis vor unjern Bittten ftehen fie, meint
oer eine, ,und fie haben jogar das Gras vom Dadie herunteraeriffen. Die Weiber und
Kinder find alle geflohen. Einige beferste Manner haben dann hinter den Hiitten hervor
mit Erdjtiiken nady den Tieren geworfen, aber das hat fie nidt geftrt. Homme nur
fdinell mif, Berr, und jdiiche [ie tot. Als wir fortliefen, ftanden fie nody alle da.”

Tun, fo eine Rduberaejdyidite! Aber der ganje Beridit klingt gar nidit fo unwakhr-
[deinlid). NMehrmals habe id) dod) foldie Situationen jdyon jelbjt erlebt. Warum joll idy
aljo den armen Teufeln nidt glauben? Hur eins madt midy wankelmiitia. Idy bin
niamlid) iiberjeugt, die Elefanten werden [iderlih nidt bis jum Abend, wo i nad
meiner Sdyikung erft eintreffen kann, auf den betreffenden Seldern {tehenbleiben. MWakr-
fdheinlidy werben fie bdann fdyon
lingjt in den Wald gejogen fein.
Jhnen dorthin bei der Dunkelheit
ju folgen, wdre MWahnfinn. Und
wenn id) aud) wicklidy allen An-
gaben der feute vollen Glauben
jdjenken will, in ifre Entfernunas-
und Seitbeftimmung fele idy abjo-
[ute Sweifel. Sie haben in diefer
Bejiehung jdjon 3u haufig und 3u
[ehr daneben gefdiojjen. Ein ein-
jiges Mial nur, es war im Aufs
ftande, jtimmten die Angaben eines
von Oer Station IMiafenge aus-
gejandten Hundfdafters iiber Seit
und Entfernung verbliiffend genau.

INad) langem {iberlegen entjdliege idy midy endlid), morgen frith auf gut Glidk nod
vor Tagesanbrud) losjuzichen. So befalte id) einen Sithrer juriid und [dyide den anberen
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mit der Weijung ab, er jolle jehen, mit den Elefanten in §ithlung ju bleiben. 3d) fibevlege
fo: find oie Elefanten bereits vergrdmt, jo habe idy jo oder jo Reinen Erfolg. Sind fie
¢s nidt, darf iy mit einiger Sidjerheit annebmen, fie nod)y in nidt allju weiter Ent
fernung angutreffen. Auferdem jtiinde mic ber volle Tag fiir eineDerfolgung surDerfiigung.

NMorgens vier Uhr jdmarrt der Wedier.

3d) jdlage die Selttiir auseinanbder, da blinkt leudytender Sternenfhimmel hernicder,
wunbdervoll reine, ojonveidie Luft kithlt meine Stirn. Die Leutekolonne in der Mahe bdes
Seltes wetteifert im Sdnarden. 3Ihr Sdgen und Brummen mijdt jidy mit dem Tauten
Tofen und Raujdien der nahen Slufjdmellen unter uns. Ilan muf das Sdmardkonzert
vort aditzig gejunden IMegern erft einmal angehort haben, um es jid) vorzuftellen.

Bald geht es mit dem iiblidien Siinf-IMann-Trof lautlos in den erjrijdienden Niorgen
hinaus. Wir legen ein [dyarfes Tempo vor. Sunddijt aeht es eine halbe Stunde am
raujdenden Slufufer entlang, dann auf einer fehr [dwankenden Bambusbriidie nad) der
anderen Seite hiniiber. Dort erklimmen wir auf jdmalem IMegerpjade einen magig Hoben
Gerdllhiigel. Das dahinterliegende Tal ift mit diditem, vertrodinetem Bambus bejtanben.
Gier haben die Elefanten derartig gewiiftet, dafy wir unter jdlimmiter , Derkehrsitorung”
[eiden und wie die Akvobaten turnen miljjen.

Dann kommen weitere Rindernijfe wenig angenehmer Matur: Nlordjte, fteile, jdlitpf-
rige Hn- und Abjtiege ober diditer Walb. Die angehiindigte Seit ift ldngjt vorbei, und
nady dreiftiindigem Marfde erreide id) eine verlafjene Kiitte. Sie liegt auf einem Berge.

nHaribu, jana® — fefr nahe — fagt jeht der Siihrer. In Wirklidkeit find es aber
nod) weitere jweiunddreiviertel Stundben MWeg!

Bier mddite id) nody etwas einfledyten, eine anbdere Eigentimlidykeit der Hiefigen
Eingeborenen.

Es fiel mir bereits verjdiedene Nale auf, daf mid) Ceute anjtatt mit dem dibliden
Suaheligrufe: ,jambo” mit ,adje jenga” begriiften. JFekt hore iy nun die Erhldrung.

»Das Jind Lupembeleute, die jagen jtets ju ihren Grofjen (Sultanen): Guten Tag, du
Ochfe!” Und da man die Europder ebenjo hod) adtet und einfdyikt, wendet man bei
ihnen bdie gleide Begriljunasformel an.

TTid) hat diefer Gruf ungeheuer intereffiert, jhon wegen feiner &jthetijden Sorm, und
Jdlicklidy erfubr id) folgendes:

Diejes ,ab3e fenga” ift fowoRhl den Lupembe- wie den Benaleuten feit etwa 1880
eigen. Jn diejem Jafhre 309 Sultan Niutengela aus der Ulanga hinauf gegen das Dolk
ber Lupembe. Dieje Helden hatten aber eine fabelfafte Sertigheit im Auskneifen, und jo
tij eben das gange fjtattlidje Dolk, Berren wie Hnedyte, maditia aus und kam jdlieglid
bis Duhambule im Sangulande. Dort wurben fie durd) den alten Erbfeind, den MWakehe,
in Sdad) gehalten, und von bdiefen, im Dolksmunde Dajinga genannt, hocten jie den Grufp
03¢ Jenga”.

Als ein Jahr fpdter NMutengela [id) nad) Morden wandte, um fein Heil bei den Wakhehe
ju verjudhen, wurden diefe von Duhambule abgelenkt und jtanben dann den Eindringlingen
(Mutengelas Ceuten) mutig gegeniiber, ja — [ie trieben den Seind jogar die Berge hins
unter und nad) der Ulangacbene juriick, ungefihr da, wo jet Makuwa Haujt.
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Hun Batte der alte Supembe Cuft, — als grofer ,Sieget”(?) kehrte er heim. Eine
jeiner erften Regierungstaten aber war, daf er in qufjerorbentlider Ratsperjammiung
befahl, den Gruf; der bejiegten,(!) abgejogenen Seinde anjunchmen, jumal beide Worte
audy im eigenen Spradijdafe vorhanden waren. ,Hd3e", abgeleitet pon uRuadia —
kommen, kann man am befjten kurz mit ,,willkommen” wiedergeben. Senaa”, der Dokativ
von ifenga — Xuh ober Odjje — bedeutet aber das Dornehmite, Rodyjte und Begehrens-
wertefte in der Gedankenwelt der Hehe: und Benaleute.

So entjtand der hertlidie Grufj ,adze fenga” — willkommen, hodjter, grofjer Odyje! —

s ift bereits gliihend feif, als wir in das redyte Seitental abbiegen. Um ben linken
Abhang herum jteuern wir durdy offenes, Rrautbejtandenes (eliinde auf eine Lidtung 3u.
Dann werden Biitten jidtbar — wir jind am Siele. Hier ijt aud) die Stelle, an der die
Elefanten gejtanden haben.

3 mufy geftehen, was id) hier fehe, entjpridt nidt nur den Sdyilderungen der beiden
Ceute, es iibertrifft alle meine Erwartungen. Bhier ijt tatjachlidh eine Stdtte der Der-
wiiftung und Serjtorung.

Die Selder [ind total jertreten, nidyt ein Quabdbratmeter ijt perjdjont geblieben pon
den |dweren Tritten. Was von rteifen und unreifen Seldfriidhten nidyt verjehrt worden
ijt, liegt herausgewilhlt, jevtrampelt und weit verftreut umfer. An mehreren Stellen find
tiefe Codjer gewilhlt; dort hatten fidy augenjdeinlid) jiingere Tiere in der jtaubigen Adier-
krume gewdlszt.

Aus den vielen Sdhrten vermag id) alle Altersjtufen fejtjujtellen. Es fjind redit
kapitale Tiere darunter gewejen. Einer diefer alten Gejellen verrit fid) durd) jeine jtarke
Sdhrte aud) als der Serjtover der Riitten. In wenig netter Weife hat er fie ifrer
jdiigenden Dadjer beraubt. Dabei hat er aud) einen vor der Biitte ftehenden Topf mit
Dombe — Eingeborenenbier — jertreten. Tun bildete der von den IMegern fo iiberaus
gejchite Infalt eine grofe Lade auf dem Boben. Wobin id) audy blicen mag, iiberall
Derwiiftung, nirgends eine feile Staude. So ift es kein Wunoer, baf fidy der armen
Eingeborenen beim Ilahen diejer vielen riejigen Dandalen eine Panik bemddtigte und
jie eiligjt das Weite fudyten; ijt ifnen dody jhon wiederholt oie ganje Ernte von den
Elefanten vernidtet worden.

fls id) mir das Elend jeht betradyte, habe id) fo meine eigenen Gebanken. Da ers
innere i) mid) jundd)jt einer grofen Bananenplantage, durd) die id) fiinfunbywanzig Ni-
nuten lang marjdyierte. 3u beiden Seiten der breiten Strafje gab es in der ganjen jidht:
baren Ausdehnung der Plantage Raum nod) normal ftehende Bananen. Alle Pflanien
waten von den Elefanten jertrampelt. Und das ju einer Seif, wo die Srudytjtinde an-
feken. Die Befifung aber lag in einem Mildrejervat!

Klingt es da nidt liderlid), wenn dann auf Bejdwerden der Eingeborenen hin die
Behorde cin foldjes Refervat offnet und behdrdlicherjeits einen Offizier mit dem Abjduf
von — 3wei Elefanten beauftragt? Ijt es wirklid) jo eine grofe Abhilfe, wenn dann
anjtatt der 100 Elefanten nur nody 98 die Pflanjungen verwiijten?

Wire unjer ojtafrikanijdges Sduaebiet in allen feinen Teilen anbauungsfahig, jo
kann aud) nidyt der allergeringjte Sweifel dariitber jein, dafj dann bdiefes Grofwild in erjter
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finie weiden miifte. Wenn eine Menge £and auf Europdergebiet verniditet worden
ware, entftinde nidt nur ein Reillojer Xrad), fondern die betroffenen Pflanjer wiirden
fich als Eigentiimer ifren Beji geniigend gegen weitere Serftorung der miihfeligen Hulturs
arbeit von [elbjt [dyithen. Die Solge wiire aljo eine regelredite Ausvottung der Elefanten.
Dies und nod) mandes andere geht miv jelst beim Anblick der Derwiiftungen durdy den Sinn.

Hadybem es in den Sdjamben [deinbar nidyts mehr sum Serjtoven gab, waren bie
Didhauter im Tale weitergejogen. Dann Ratten fie einen tief ausgebudyteten und felfigen
Gebirgsbad) durdwatet und fidy wieder nad) dem didyten Urwald der Berge gewendet.

Das Solgen durd) dies lieblidje Didkidyt gehdrt nidyt gerade u den Annehmlidkeiten.
Bald fteht man wie vor einer NMauer, ourdy die man fid) lautlos durdjwingen oder
«hriedien foll. Dann kommt wieder ein fteiler Bang mit wundervollen Dornenbiifden.
Uber dem Gangen brittet die wonnige Gluthife eines wohlgeheiten Badiofens, Rurs, alles
eint fid) 3u einem harmonijden Gangen. So vergeht Stunde auf Stunde, und mit dem
jedesmaligen Derlieren und Wiederfinden der Sdfhrien widijt die Spannung. Aber id
habe und halte die warmen Sdhrien. Hiufig finde id) allerdings, dafy die Tiere an diejer
oder jener Stelle etwas mehr hitten ,reden” Eénnen. Sdhe id) nidt ihre lTeibhaftigen
Spuven, id) wiivde es mitunter nicht glauben, bafj fie bier durdygewedjelt find.

Da hordje idy auf. Jrgendwo vor uns knadkt es! Alles laujdht, und ridtig — es
find die Elefanten!

Tun lafjje id) die Ceute juriid und [dleide mit dem Gewehrtrdger dem Gerdufd) nad.
Der Wind fteht qut. So vergeht eine halbe Stunde, efhe idy dbem Wilde auf 3wanzig Meter
nahegeRommen bin. Und trofdem fehe i) keinen Sdhimmer! Aber ihre Anwefenbeit
verrdt miv deutlid) das bewegte Bufdywerk und das fortwdhrende Hnadien und Bredyen
oer Hjte. Dajwijdien ertint das iiblide Pujten und ab und 3u ein [driller Trompeten-
ton. Aud) das woflbekannte Hollern der Derdauung dringt an mein ®fr. Dabei ftelle
id) aud) jet wieder fejt, baf diefe Tone einem gewijjen Rollen des Lowen jum Ders
wed)feln dhnlicy Rlingen.

Iun bin id) bis auf zehn Meter herangekommen und vermag hin und wieder einige
graue Sledien zu evkennen. 3d muf mid) vor allen Dingen iiber den Stand der Elefanten
vergewiffern und Ralte einen Augenblid an.

Soweif id) die Lage {iberfehe, fteht der Haupttrupp gerabe vor mir, und jwar jus
vorderft mefhrece alte Bullen oder Kiihe, um bie [idy an[djeinend die Herde im Kalbs
kreife verteilt Rat.

Tad) einem Weildyen dyieben fidy in der Mitte finf fajt gleidigrofje Weibden mit eng
Jujommengeftediten Hopfen hinter einem Bujde hervor. 3d) vermute fogar, daf jie Junge
bei i) haben, denn vor ifnen tappelt es im Straudywerk Bin und her. Da gudkt aud
auf einen Augenblidt der Eleine, hurje Greifer aus den Bldttern hervor. Sum Gliik bleibt
0as Junge in der Mdhe feiner Mutter, Wire es, wie es Gewohnheit feiner Altersgenofjen
ijt, eingeln herumgebummelt, hitte es, bei meiner grofen Itdhe, auf midy ftofen miijjen,
und die Solge wire gewefen, daf es erfdyredit kehrt gemadyt und die Alten dann jidyerlidy
in wilder Sludt mitgenommen hiitte.

Dor mir fteigert [idy das Wiiten der Elefanten im Walbe jeitweife jum ofrens
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betliubenben £drm. Wit Intereffe beobadyte id) einen Burjden, wie er fidy mit hod
aufgeriditetem Dorberkirper und ausgejtreditem Greifer abmiiht, einen unerreidibaren
Ajt 3u faffen. 3hn fdeint es gerade nady diefem Ajte 3u geliljten, troldem er unten grofe
und bequemere Auswahl hat. Mun miiht er fidy ab, aber er weif fidy Rat! Tange Beit
Bann er das Ding nidt faffen, dann pujtet er tidtig mit dem Greifer gegen die Blitter.
Sie be@cgcn lidh, pendeln, fenken fid), und — im Augenblick hat er fic erwijdyt, laft
fidy mit einem Rudk ur Erde fallen und reifit dabei eine ganze Sadung Griines mit hers
unter. So ein Sdlauberger! Dasfelbe Derfafren wiederholt er am niditen Baume und
reit einen Rolofjalen Aft in die Tiefe.

Bei Joldem giinjtigen Gerdufde Rann id) nod) weitere 3wei ober drei Mieter bis 3u
einem madtigen, mit vielen didken Cianen behangten Baum vordringen. Mun lagt fidy
von Bier aus — allerdings in gebildter Stelling — durd) das Bufdwerk alles ungleid)
bejfer beobadyten.

Die Entjernung bis sum nidjten Elefanten betrdat jekt freilidy blof nod) 6—7 Neter!
Da it die allergrofte Dorfidht und abfolutejte Ruhe Hauptbebingung. Die Hopfzafl fejt-
jujtellen, ift in dem didyten Urwald fdon deshalb unmoglidy, weil die Tiere in Gruppen
von jwet bis fiinf Stiid eng jufammenitehen und die eingelnen Trupps nidt Ju fiberjehen
jind. Jebenfalls habe id) es mit einer ftarken Herde ju tun. iberall jehe idy ein Stiididhen
der grauen Haut durdjdimmern, einen Hopf oder Sahm emportaudien. Und dude id
midy tiefer, fo kann id) cine ganje Reihe der didien, walzenfdrmigen Tritte in mehr ober
weniger trampelnber Bewegung beobadyten. Sunidijt muf if unbebingt wifjen, ob bdie
nadjtjtehenden Tiere Nidnnden oder Weibden find; davon hingt es ab, ob idy fdyieke
ober nidyt.

So glidlid) mein Standpunkt jum Beobadyten gewdblt ift, fo unaliiklid ift er in
anberer Bejiehung. Wie id) leiber ju [pit bemerke, wimmelt mein Plag von grogen,
hwarzen Ameifen, die nun an meinem Horper ebenfo friedblid) und gejdhdftig Hinauj-
und herunterlaufen, wie am heimatliden Baumjtamme. Diefe Titigheit bder [ieben
Tierdyen [6jt aber bei mir einen anberen Rei3 aus, als an dem gefithllojen Stamme. So
muf idy nun die ddhne gany gehorig jujammenbeifen und diefe unertraglide Pein geduldig
hinnehmen. Mie fehne idy body den Augenblick herbei, wo [id) die nidjten Elefanten etwas
gitnftiger jtellen werben und id) endlidy jdiefen kann.

Jmmer mehr fteigert iy meine Qual, der Angjtjdweify rinnt miv bereits vom Horper.

Endlid; fdyiebt [ich nady links erft einer, dann nod) einer und djlieflidy ein Oritter
Didjdyadel hervor. Der erjte it ein jtarkes weiblides Stiik mit langen, aber diinnen
3ihnen. Der jweite ein altes Manndjen mit didken, aber nid)t ju langen Sdhnen, und
den dritten Rann id) im Elfenbein nifit vidtig anjpreden.

Allc drei jtehen breit. 3d) mufy midy entjdeiden, lange halte id) die infamen Plage-
geifter nidyt mefr aus. Als der Alte eine Sehunde [till ftefht, reife id) Sunken. Iie vom
Bli erjdhlagen fliegt er mit Schldfenfduf jujammen.

Ebenjo [dmell driicdke id) mid) gegen den Stamm. ®ott fei Dank, baf idy wenigjtens
diefe Bewegung madyen kann! it dem Sduf, der wie ein Donner durd) die Berge
hallt, wird ploglidy der gange Wald lebendig. Redyis und links an mir voriiber [tirmt,
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mitunter auf Bnapp jwei Meter Entfernung, eine Sdwadron madtiger, grauer Gejtalten
den Hang hinauf. IDdre mein Stanbort und Derjtedk nidyt fo giinjtig gewdhlt ldngjt
wdre id) totgetrampelt. Denn jekt merke id) erjt: idy jaf fajt inmitten einer Ele-
fantenferde!

Der Sturm {ijt gliiklidy an mir vorbeigeraft, und id)y habe nur nody das Derlangen:
heraus aus dem Ameifennejt! Sdmellftens winde idy mid) durd) bis ju dem Exlegten. Er
hat im Sall einen gangen Bujd) mit refpektablen Hjten glatt umgeknidt. Und nun mejje
iy die Sdhne. Sie find dody linger, als idy jie gefddtt habe; bder eine mit 171, Dder
andere 173 Sentimeter!

ITody gan3 mit der Betradytung der miditigen Beute bejdydftigt und in Bejpredung
mit meinem Begleiter daritber, auf weldje Meife wir am fjdmnelljten bdie juriidigelajjenen
Leute herbeibehdmen, horen wir plojlidy oben im Berge furditbares Bredyen. Haum
habe id) die gefdulterte Biidjje wieder gur Hand, da fehe id) die ganze wilde Herde nod)-
mals gerade auf uns ju den Hang herunterftiivmen. Nlein Sdwarier madit einen Saf
nad) der einen Seite des Stammes, id) einen ebenfoldien nady der anderen. MWie der Blif
find wir verfdwunden, und jdon jtehe id), die Lianen nad) redyts als Dediung Dbeniiend,
im Anjdlage. Mur im duBerften Hotfalle will id) jdyiefzen.

TTun rajt die gejd)loffene Maffe hart an uns vorbei. BHitte fidy der Niann nid)t jo
did)t an den Stamm gedriidkt, er ware unbarmhersyig totgetrampelt wordben. Unmittelbar
an ihm ging die wilde Jagd vorbei. Das war eine heikle Situation!

Audy 3u meiner Linken ftiirmten jwei Tiere auf einundeinenhalben Mieter voriiber.
Dabei jdlugen, oriiditen und rijfen fie die nddjten Biijde mit fid), daf idy mid) kaum
aufrecht halten Ronnte und Gefabr lief, mitgerifjen u werben. IMur die herabhingenden
Lianen, gegen die idy midhy mit der Sdulter jtemmte, waren meine Rettung.

232




i -, - ST : —
o e S L i e—— il = W s

Ein Weilden ijt die Herde vorbei, da fliihten nod) ein paar Hadziigler, der eine
links nom Tianne, der andere redits von mir, den itbrigen nad.

Soviel id) in der Scnelligheit beobadyten Ronnte, war der auf meiner Seite ein jtark
bejafnter Bulle. Ev jeigte mir ein Bild, wie id) es nod) niemals gefehen. Beim Durd-
rafen des didyten Waldes Hatte er mit enormer Hraft eine Unmenge Bujdjwerk, darunter
bis armbidie Hijte, mit fidy gerijjen. Iun hingen fie ihm um den Hopf, swijden Gehore
und dihne geklemmt. So rief es den Eindrudk Hervor, als trilge er auf jeinem Sdyddel
und Rildien eine Ladung BHolbiindel. Die Homik wurde nod) erhoht durd) die wahn-

| jinnige Eile, mit der die Reife durdy didk und diinn Hinunterging. BHindernijfe gab es
i nidt. Mie ein Pony im Sickus durd) den Papierreif jauft, fo etwa flifte der Brave
ourd) das Didkidyt.

Reiliger Bubertus, was hat da unjereiner fiir Miiihe, durdjzukommen! Allerdings,
der Didhauter hat keine Deranlajjung, fid) lautlos wie der Jagersmann durdjzuwinden.
Diefer muf jidy auf der Sdhrte Sdyritt fiir Sdyritt jedes Hftdjen vorjidytig aus dem Wege
raumen. Die Rleinjte Unvorjidtiakeit in diefer Bejichung kann ifm bie Ulithen vieler
Tage, ja Woden mit einem Sdylage vergeblidh maden. Und trol aller Dorjidit gibt es
dann immer nod) genug Ped) im Weidmannsdajein. Dem gegeniiber fteht aber das
Deidbmannsheil, der unbejdyreiblidy grofe Genuf!

So war’s aud) jelt eben. Der anftrengende Niarfdy, das Aufjudyen der Sdhrten, das
Solgen in dem [dyrecilidien Geldnde, die nahe Begeanung mit den jdonen Beobadytungen
und die Erlequng. Dann das Iadjpiel: der eingigartige Anblik der davonjtiitmenden
und wieder juriidikehrenden Herde, und jdylicflidy oie beidben Madyiigler als Sdlufakt

] des gangen impojanten Erlebnijjes. Jeber Akt des Sdaufpiels war von einer o uns
g erhorten GroBartigheit, dafy iy mid) gliidklidy fdyige, das alles gefehen 3u haben.

Aber anjtrengend war die Gejdjidhte. Einer meiner Leute Rnidite mir beim Rild-
marfd) vollkommen jufammen vor Erjddpfung. Durdy Trdger mufte er ins Lager geholt
werden. Und i) — id) war bis abends mit eciner Slajdie Tee gelaufen, umd

hab’s gejdafjt!
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Ein entjiidiender Sonntag Madmittag.

3d) [ige vor einer grofen Landidaftsjtudie am Bade und blidie in das klare Waffer,
dbas wie gleifendes Silber iber bdie dunklen Steine pldtjdert. flber den murmelnben
Wellen fpielen jdwari-weife Sdmetterlinge; andere jonnen fidy auf dem dunklen Gejtein.

Der ftille Winkel unter meinem Bujd), Binter den idh midy verhrvodhen Habe, ldft
mid) in feiner Laufjdjighkeit und Srijde die Gluthife vergefjen, die draufen im Pori briitet.
hingen mir gegenitber nidyt die Cianen ferad, konnte id) jeft wahrhaftig denken, id) fafe
an irgendeinem Winkel meiner licben jdlefijden Heimat. In meiner Ndhe ruft oder
Hudiudk, dudelt der Pirvol fein melodijdhes ,0idlio”, und von irgendwoher [dallt ge-
odmpftes ,hup-hup-fup” eines Wiedehopfs su mir heviiber — alles gany wie 3u Hauje!
Und nun feht [id) aud) nody fo ein reizender heimatlider Steinjdmdter gany nahe vor
mit auf einen aus dem Wajfer ragenden Seljen.

Wie leid)t hat dody die Matur diejen Gejdiopfen das Reifen gemadyt! In gang kurjer
Seit madien jie alljifelidy ihren Wanderflug, die grofe Tropenreife. Und was feben fjie
auf ihrer Luftreife, welden ungeheuren Raum umfpannt ifr Blidk aus der grofen Hishe
ihrer Sugjtrafe! Mie gany anders muf [idy da der Menfjdy plagen, ehe er die gleidhen
Entfernungen durdymeffen hat, und was hat er dabei nur ju Gefiht bekommen? Einen
Rleinen @eil redyts und links vom Wege. — —

Unter joldjen Gedanken pinjele id) weiter an meinem Bilde unbd [dige midy dennod
redyt gliidlid), Bier jiken u Ronnen. Wutterjeelenallein!

Die wenigen Leute habe id) 100 IMefer weiter abjeits untergebradit; nur die Ge-
wehre liegen neben mir. s liegt ein unjaglicher Sauber von Abagejdlofjenheit und Su-
friedenfeit fiber meiner Umgebung.

Uieinen malerijien Bad) umjdumt Bujdy; er ijt an manden Stellen Jo oidyt, daf
tabenjdwarze Sinfternis aus feinem 3Inneven gdhnt. Mlir [dyrdgilber liegt aber eine
wiefenartige Lidtung, die einen guten Ausblik gejtattet. Etwa 30 Nleter weiter finbet
jie ihren AbjdIuf durd) eine didyte Dornenbujdwand, die jie umrahmt. Beuge id) mid '
etwas [eitlid), jo erblidie id) auf meiner Uferfeite einen Wald pradytigjter Raphiapalmen
mit leudjtend blutroten Rippenjtrahlen. Diefer eine Blidk geniigt, um midy Jogleidy wieder
in Tropenftimmung 3u verfehen.
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Es ijt ein entziidiendes Pligden, was id) mir da gewdhlt habe; nidgt nur jum
Trdumen, nein — aud) sum Nialen, 3um Arbeiten. Und diefe laujdiige Windjtille Hier
im Derborgenen!

Obgleid] id) gan3 bei meiner Arbeit bin, entgeht mir dod) nidt das Allergeringfte,
was jid) in Dreivierteilen meines Gejiditskreifes ereignet.

Da hat fidy links von mir in meiner Hihe eben etwas bewegt. Als idy hinblicke, ijt
es ein Chamdleon, das jwei Nleter von mir ganj langjam und bedadytig feine Stellung
verdndert. Nleinem [darfen Auge ijt es nidit entgangen, aud) wenn es mit Raum glaub-
lidger Dorjicht und Canafamkeit ein Bein ums andere vorjelt. &s liegt etwas Homijdyes
in diejer fabelhajt bediichtigen Cangjamkeit, die durdjaus nidt an Trdgheit evinnert.

Denn wenn fidy audy der Harper jdyleppend wie ein Uhrjeiger von der Stelle fdyiebt, jo
verrit das jonderbare Auge gani deutlid), wie jehr das Tier auf dem Pojten ift. Un=
unterbrodien trollen oOie Odidien Augdpfel mit der Rleinen, punkifdrmigen 3ris un-
abhiingig voneinander im Hreije umber. Nian jieht, das Tierdjen ijt durdjaus angefirengt
tatig. IMun fikt es da, jtare und fjteif wie ein Ieblojer Gegenjtand; es fieht etwas! Da
fdnellt audy fdon wie ein Gejdioly die lange Holbenzunge Hervor und greift mit ifrer
Elebrigen Oberflade ein winziges Injekt.

Das Herldien mad)t mic Spaf. 3d) nehme wmeinen langen MWanderjtab und kifele
feinen jdmubig erdfarbenen Korper, Huh — das nimmt es gewaltig krumm! Dod) wird
es nifyt rot vor Sorn, jondern wundervoll jitronengeldb. Und auf diefer grellen Grund-
farbe seidinen fid) 3idkjadartige, tiefjammetjfiwarze Sledien ab. Lafje id) das Tier in
Ruhe, jo verjdwindet das bunte Kleid bald; es ftellt fid) aber bei neuen Beriijrungen
fofort wieber ein. Ein jonderbares, originelles Gejdyopf!

it einem biinnen Saben um bden Binterfuf wird es an einen Sweig verhaftet.
Spiter will id) es einem meiner Jungens auf den Wolljdadel jelen. Sie haben vor
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@hamileons eine himmeljdreiende Angft, denn fie glauben, jie feien fehr giftig! Das gibt
aljo wieder ein harmlojes Spifden. — :

Jeyit hore id) vom jenfeitigen Ufer feriiber ein dfnlides Sdyredien wie das unjeres
Rehes, nur ungleidy lauter. 3c) denke: den Ton kennjt du dody! lUnd wie er abermals
eribnt, lege idy die Palette beifeite und greife jur Bildyje.

Behutjam [dleidhe iy am Bujdjrande entlang und iiber die Steine des Badyes Hin-
iiber nady der Wiefe. An der Edie madie id) halt, dann fpifhe idy nad) redyts.

O — weld) ein entjiidiendes Bild!

Steht dody da anjtatt des vermeintlidjen Bodes auf nur 30 Sdyritte ein Tier mit
jeinem Rleinen, fjaugenden Hik!

Bujdbodie, minnlid) wie weiblid, find an fid) [dhon ein [dones Wild; fie find nur
etwas ftirker als unjer Reh. Die Bufjdbodkifen aber jind wirklid) ganj reijende Ge-
jdopfe, namentlidy im jugendlidhjten Alter. Sie haben genau wie die Eltern und unjer
Rehkif auf dem rotlidgelben Selle reinweife Slecken.

Dritben jteht das lieblide Sigiirdhen mit den jierliden Glicdbmafen und fdmellt fein
Kopidien redit energijdy gegen das miitterlidie Gefduge. Dabei Elappt der kleine Wedel
fortwdhrend auf und nieder. lUnd die Mutter, fie jteht tubig wiederkiuend da, dem
Rleinen Spropling pflidytiduldigit die Mahrung gewdhrend. Einmal dreht fie idy aud
jur Seite, um des Cieblings Riiden ju beledien. Unmerklid) judit jener jujammen. Dod
der Appetit ift grof. Die niedlidien Ldufe weit nadh vorn und hinten gefebt, faugt das
Hify nur nod) gieriger.

Tun hat es aber dod) genug. Die Alte tritt ein paar Sdyritte vor, das Hleine — ein
Bodidien — leckt jidh nody die Dorbderldufe; einige Tropfden haben jie anfdeinend beim
Siugen benekt. Dann folat es in fiberaus grajidjen Sdyrittdien der Mlutter. Eng neben-
einander jeigen jie mir nun ifr Profil, und jelt erft Rann id) die reizende Sigur des
Kleindiens voll und ganj bewundern. Es ijt ein Bild sum Derlieben!

Dielleidyt hat das Kily einen ldngeren Spaziergang hinter fid), redit miide tut es fid
nieder; wie eine Rleine Mippesfigur Rommt es mir jekt vor. Dod) Srau Nutter [dyeint
nod) einen Abendbummel vorzubaben. Mieder beledit [ie das Hleine, als wollte jie es
durd) dieje Liebkojung bewegen, ihr ju folgen. Sogleid) ridytet das den jarten Rinters
korper auf und jteht auf den Ldufen. Dertraut jieht das Paar, eng jujommenhaltend,
an mir voriitber. Wieder ein Bild jum lalen!

Aber nad) kurger Streche (dyrecien fie jujammen, fidern einen Noment [dyarf nad
mit feriiber und gehen mit krdftigem Rudt nad) vorn in langer, hoher Sludit ab. Dabei
jehe idy au meiner freudigen Uberrajdung, wie das Kleindjen im Springen einige
orollige Haken jdldgt.

Uiberaus befriedbigt von Odiejen Beobadytungen, wedjjele idy ju meinem HArbeitsplage
juriide. Als id) gerade den Bady iiberjdyreite, bellt es abermals. Der Ton kRommt aber
mehr aus der Ridtung, wo id) vorhin das Pdrdien beobadytet hatte. 3y darf ihm aber
nidit nadygehen, denn id) muf das lelte halbe Stinddien Lidt flic meine Studie wafrs
nehmen. So denke id) im ftillen bei mir: vielleidyt tritt der Urian auf die Wiefe qus.
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Da Ronnteft du wieder einmal einen , Staffeleijdiul” maden, wie damals bei dem Wafjers
bodt und bder Swallah — — —

Der legte Stri) am Bilde ijt getan. Sdon will id) die Signalpfeife an den NMund
feen, um meine dienjtbaven Geifter herbeiuzaubern, da fteht driiben ein jtarker Bujd):
bock auf der Wieje, genau an der Stelle, wo id) vorhin die [hone Gruppe beobad)tet hatte.
Mit keiner Wimper judend, wie eine Bildjdule, jteht er fidernd, etwas jpi von vorn da.

Automatifd habe idh die neben mir am Malkajten angelehnte Biidyje ergriffen. Langt
liege id) im Anjdlag und jiele — jiele — jiele. Aber id) mag den Singer nidt krumm
madjen. Der Anblik des fdyonen Tieves ergdht mid), begeiftert mid), nimmt mid) ge-
fangen. So 3dgere id) und jzbgere mit dem Schuf. Und je linger id) iiber das Dijier
hiniiberftarre, Oefto unbegreiflicher erjdheint miv der Bod da driiben, der jolange wie
eine tote Statue dajtehen kann.

Was joll id) jagen — nad) langem Genuf und langer Qual jinkt mir dod) endlid) die
Biid)fe wie Blei herab. 3d) habe das Schiefen vergeffen beim Eiinjtlerijden Beobadten,
meine Jaadpajjion bei fo viel Schonheit des Wildes nidt gemerkt! Id) kann an biefem
Nadymittage nidt — morden. Das herrlide Gejdyopf, die feierlide Matur, |ie haben mid
in diejem Noment weid) gejtimmt. Als leiden[dajtlicher Mimrod konnte id das vielleidyt
belddeln, als Hinjtler nie! Und fo will id) es immer halten.
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Beim Sdyreiben diefer wenigen Titelworte fithle idy mit efrlidjer Nberrajdung, weld
unendlidie Siille unvergeflidier Erinnerungen da vor meinem inneren Auge aufjteigt. Was
jah id) da alles als Maler, was als Jiger? Weldien Sauber, weldie Poefie rufen mir
biefe wenigen Worte wieder Hervor! Und wire iy jest ein 3iinftiger Sederheld, idy
traute mir es nidyt ju, all das Sdsne fo ju jdyildern, wie id) es fiir ndtig finde. Und
nun bin i@ gar blof fo einer von der Gilde des harmlofen Pinfels. —

€in ideales Pligden lieat am Grofen Ruaha, wo id) jagend jdon mehrmals vor-
iiberkam. Iun bin id) abermals hier. An kilhlendem Schatten ift hier kein Mangel. Un.
mengen Rerrlidjter Borafjuspalmen, dazwifden einjelne Baumwollbdume, Sykomoren,
Nimofen und andere grofe Baume jtehen auf beiden Uferjeiten. Der gleidhe Baumwuds
etjtredit [id) auf jiemlide Entfernungen in die Steppe Binein, allerdings mit dem Unter-
jhiede, daf dann hiufig graslofe, freie Stellen eingejtreut find. An bdiefe [dyliegen fidh
wiederum umfangreidje Dornendididite, jwijden denen vereingelte, Enollige SukRulenten
(Settpflanzen) durd) ihre feltjamen Geftalten auffallen.

Auf einem baumlofen, grofen Plak, den die Trdger fogleid) mit midytigen Palmens
wedeln jauber wie eine Tenne herridyten, fteht in Riivzefter Seit mein Selt. Und als meine
Parole Tautet: , Hier mindejtens adyt Tage Cager”, aibt’s grofje Sreude. Bis jum Abend
ift ein Rleines Dorf entjtanden. In einiger Entfernung Hinter meinem 3elte haben fich
oie Teute hauslidh niedergelajjen und gejelljdjaftsweife wetterfefte, mit Palmenbldttern
gededite Hiitten erbaut. Einige Mieter ju meiner Redyten ijt ebenfo [dnell ein grofer
Hiidenbau entjtanden. 3d) habe nimlidh den »mpifhi* — Hod) — aus bejtimmten Griinden
immer gern in fift= und greifbarer Tdhe. Binter der Kiide erhebt [idy der jtattlide
oMufeums“bau fiix die Trophien, der aber audy gleidyjeitig als Raum fiir die Arbeitss
lajten und als Proviantjduppen dienen muf.

Obwohl wir im Jeidjen der Trodkenheit jtehen, lafje id) diefe ,®Ronomiegebiude”
erfarungsgemap ftets als Pfaflbauten auffiihren, wodurd) id) mir unerbetene nddtlide
Mufeumsbefudyer fernhalte und audy das Einjdmulen bder Laften verhindere. Des
weiteren gewdhrleijtet diefe Bauart einen einigermafen guten Termitenjdiu, wenn man
Ote Pfiible, auf denen das Gebdude rubt, mit einer dfenden Maffe beftreiht. Idy bediente
mid) — allerdings mit wed)felndem Erjolge — der Arfenikeife, 0. §. wenn id) geniigend
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davon hatte. Im anderen Salle Rabe idy mit dem Derftauen der Lajten 3u ebener Erde
fehr triibe, aber aud) fefr lefhrreide Erfahrungen gemad)t. In einigen Tagen waren die
Caften innen wie aufen und alle Gegenjtinde, die [ie enthielten, mit den dyarakterijtijdyen
Erdgdngen fibersogen, als fidjeres Seidjen der Serftérung. Da fafh id) denn, daf diefe jehr
Rurje Beit geniigt Ratte, die fingerdicken Holjleijten der Hijten total ju vernidyten. Bis
in meine Studienkiften fHinein erftrediten fidfy die Serftorungsiiige diefer angenehmen
Tierdjen. Jede Kifte, die einen Tag lang auf devjelben Stelle gejtanden, hinterldft beim
Wegheben am Boden ein wimmelndes Chaos diefes Ungeiefers. Und ijt fie heute wirklid)
verjdont geblicben, hat fie in den nddjten vierundjwanzig Stunden fider ifr Sdyidijal
erreidht. Wie hiufig mufte i) wegen diefer fiirdyterlidhen Termitenplage mein Lager
rdumen und umsiehen!

Nun ijt mein neues Heim fertig. Da erfdyeint, ehe i) mid) jum Babe juriidijiehe,
bdie ewig jdmunjzelnde Kodperle, in jeber Rand eine Honfervenbiidyje, und fragt: ,Herr,
was foll id) dir heute Roden? Hier das Gemiije* — er jeigt ein ,Tin" Blaubeeren —
,0ber das Kompot?“ und Rilt mir dabei — Sauerkohl hin. Lejen kann natiirlid) der
gute Junge nidt und etwas behalten audy nicdht. Taujendmal habe id) ihm eingeblaut,
daf bie Biidifen mit den bunten Bildern tets Sriidyte, die ofne Bilder und nur mit Sdrift
verfehenen immer Gemiife enthalten. s ift alles umjonft! Und nun kommt der Genius
{iber ifn: ,Ein Ruku-Huhn ijt aud) nod) da, wenn du es heute efjen willjt, ift morgen
Reins mehr da." — — flberwiltigt von fo viel Geiftesflug, kRann id) nur verjtindnisinnig
erwidern: ,Aljo brate das RuRu, daju den Sauerkohl. Made bdir aber ein ,alama”
— Beidjen — an die Biidfe, fonjt gibt’s wieder Bladjinn. Dorher aber bitte id) um meine
bekannte Sleifdibrithe mit Reis, und von diefem etwas mehr, ba idy als Hadtijdy nod)
Kirjden dazu efjen will* Das ijt ein grofer Aufivag. &r holt jeine meijt jtehens
geblicbene Uhr hervor: ,Um welde Seit willlt du ejjen? Abjante, fana* — Oanke
fehr —, und verjdwindet in fein Reid) nebenan.

An Nlarfdtagen, namentlidy wenn fie anfivengend waren, hat Oer Brave nidts 3u
lacjen. JIn den meiften Sdllen muf e fofort an die Arbeit, die ja [tets eine beftimmie Seit
erfordert. Immer aber find joldje Jungen willig sur Hand. Scmellitens fudgiten jie fidy
auf meinen Gejdmad ein, und idy af ofne Ausnahme mit groferem Hppetit als haufia
in der Heimat. Badit mic dody fogar der Junge einen um den anderen Tag auf [einem
primitiven Seuergejtell in einem Topfe das pradytvollite Hamburger Sdwarzbrot! Hitte
er mir Speifen vorgefet, wie fie mir in manden
Galthfen der Heimat, nod) dazu vom berufs
mdfigen Ceuten RQergeftellt, qereidht wurden, er
hitte einen ziemliden Hakenkopf bekommen.

Blidie i) von meinem Selte gerabeaus hine
fiber, fo habe id) auf etwa 25 Nleter das 5—6 Nleter
jteil abfallende Ufer vor mir. Links ragt eine
fpiie, didyt befdyilfte Landjunge in den Sluf hin
ein. HNidyts ftort meine Ausfidht auf das Wajfer. |
Erft weit redts und Tinks ftehen die Borajjuse Tarabu.
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palmen in gejdloffencren Niengen. Mur eine, gerade vor mir, fteht einfam hart am
Ufervande. Sie neigt Stamm und Haupt flupwarts, und die ndadjjte Regenjeit wird aud
fie durdy Unterfpiilung, wie jo mande ifrer Genofjen, in die Tiefe ftilrzen.

Das ,Ejfen” ijt beendet. 3In einer halben Stunde muf die Sonne untergehen. 3d)
nehme meine treue Biidje und das Sdyrotgewehr und fefe mid) unter die einjame Palme,
Nad) beiden Seiten jdyweifen meine Blidie weit iiber den §luf. 3u meiner Linken madit
er in etwa 200 Meter Entfernung eine jdarfe Biegung. Unter mir 3ieht fidh eine jdmale
Sandbank hin, dahinter in mehreren Ausbudjtungen hohes Sdyilf, das jenfeits wieberum
pon einer groferen und aud) breiteren Sandbank eingejaumt wird. Die andere Uferfeite
iit flady und ebenfalls bejdhilft. Aber dort ijt der didte Mlimofenbujdy ungemein iippig,
und ein fdneijenartiger Wildwedjel fithrt hindurd) bis an den Strom. Durd) das Glas
kann idy erkennen, dafj aud)y Elefanten ihn begangen haben. (Ganj nahe links dahinter
muf die Sonne untergehen. Eingelne wenige, purpurn-verjdwommene Wolkenfeken um-
geben den glithenden Sonnenball.

fiber mir rajdjelt der leidjte Abendwind in den harten Palmenwedeln. Dom anberen
Ufer jdallt das vielftimmige Gejwitjdher der MWebervdgel ju mir heritber. Ploglid) wird
es iibertont vom lauten Bellen einer fidhy anjdeinend ndhernden Pavianherde. Immer
haufiger und naher, immer lauter wird das kurje ,0:0“. Da bridit es aud) jdon in den
niedrigen Ajten des einen Baumes, und in Rurjer Seit ijt das ganze Gejweige mit Pavianen
didyt bejelit. Diele alte Iiitter, die Jungen am Baude hingend, laufen unrubig auf den
didien Hjten umhber. Grimajfen jdneidend, jpringen jie dabei von einem Ajte jum andern.
Und das junge Dolk eraeht fidy in unverkennbarem Bladjinn. Unter entjehlidhem Gejeter
und Hreijdien balgt man jidy nady Hersenslujt. ,D=0-0" rufen dann wieder bdie gejpitten
Maulden. Mun riiden vier der Rleinen Herldien eng in eine Reife sujammen und priifen
ihr Raudywerk besiiglidy des lebenden Inventars. Jeht erjdyeinen jwei alte Dater. Wiirdig
und gemejfen fdyreiten fie auj dem odidien Ajte daher und fjehen jid), weit gdhnend, in
eine Aftgabel. Dabei [ieht man jo redt das fletjdende Riejengebif. Sdyon wieder
,0:0:0. Die Alten werfen den Hopf nad) unten, wiegen den Korper mefrmals fin und
her. Dann dugen fie interefjiert 3u mir beriiber. — — ,®:0-0-0-0" — fie wittern
jdeinbar etwas!

Jetst wird die ganje Banbe mobil. Nladtig bridit und Gnadit es in den Hjten, ofjren-
betdubenber Spehtakel erfiillt die Luft, aber Reines der Tiere fliidytet. Sie [pringen jedody
sur Erde und Rommen bald darauf am Wildwed)jel didt beim Wajfer neugierig 3um Dor-
fchein. Iun 3ieht die nidt 3u 3ihlende Gejelljdaft Rreifchend am Uferfaume entlang und
verjdywindet [dlieglidy links im hoben Grafe.

Audy die Sonnenkugel empfiehlt jidy jelt hinter den Biijdyen.

Da kommt ein Slug jdwarzer Storde fiber dem Shifje entlanggejogen — Hlaff:
jdndbel! 3bifje, weifje Reiher und vieles anbere Wajjergeflitgel folgen. Die einen jiehen
den Sdlafpldken, die anderen den Kutterplifen ju. ,Da=vata, da=pata,” ruft es ploflid
laut. Als id) diefe merhwiirdigen Rufe das erjtemal vernafhm, glaubte id) ein deutlides,
aber |dled)t ausgefprodjenes ,0er Dater, dber Dater” ju hoven. Der Eindrudk diefer Laute
mitten in der Wildnis ift jedenfalls hodjt merkwiivdig. Inbdejjen habe ich aber die Ur-
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heber lingjt kennen und [didken gelernt; es find die jdjonen Rodergdnfe. Su jweien,
oreien und nody gablreider jtreiden fie hody und siemlid)y jdmell, aber aud) didt iiber dem
ajfer daher. Die Meibdien folgen meift getrennt. Und von diefer [donen Gans Oarf
man fagen: ifre Sahl ift Legion! Das gleide gilt von vielen ihrer Dettern, der nidt
minder {dyonen Hilgans, der Sporengans und der unendlidien Anjzahl kleinerer Entenarten.
Es vergelht Raum eine IMMinute, ofne daf foldye vorbeikommen. Nlande jtreidien jo leijen
Sluges baher, dafy man [ie beinafe erjt merkt, wenn f[ie bereits voriiber find.

Diefes (Betriebe, diejes ftandige Hin und Her der Unmenge vorbeijtreidiender Dogel,
hat miv die Rurze Seit nod) kilrjer exjdieinen lajjen. JFeht erft merke idy, daf es bereits
jo dunkel ijt, daf |id) kein Dogel mehr von den dahinterjtehenden Biijden abhebt. Aber
jdarf seidnet fidy nod) ein §lug heiliger 3bijje vom Abendhimmel ab.

Mun breifet die Madyt ihren mit blinkenben Sternen gejdmiiditen Sdjleier iiber das
j@lummernde §upbild. MWie feudyte Niojdyusluft fteigt es vom Wafjfer ju mir empor.

3d) nehme meine Gewehre und das Dreibein und pilgere befriedigt nad) dbem Selte.
Hier wartet meiner nody die iiblide, nidht immer Rleine Lagerarbeit. Dann [ife id nod)
ein Qalbes Stiindbdien vor meinem Rleinen Heim, bequem und lang ausgejtredt im Stubl,

Hein Liiftden regt jid mefr — — —

1ber mir jdwebt ein Dady tiefounkler Palmenkronen, und durd) die wenigen Liidien
flimmert der tropijdje Stermenhimmel ju mir herab. Und nun erjdjeint oriiben an jener
freien Stelle der alte, biebere Dollmond mit einem jo unglaublidy ftrahlenben Gejidyt, daf
id) mit feiner giitigen Eclaubnis lefen Bonnte. Die wenigen kleinen, hellen Wolkden jind
viel ju jdywad), um feinen guten Willen 3u beeinflujjen.

Und er fat jogar nody Honkurrenten, ein ganges Heer wingiger Lidhtjpender! liberall
hujden die Rleinen ,Rimetimeti” — Leudthifer — Odurd) dbas Dunkel. Im Sdwarj der
Baume und iiber dem odunklen Slujje [dwirret es von Taujenden und aber Taujenden
leuchtender DPimkiden. Sogar im finjteren Raume meines Seltes 3ieht jo ein lebenoer
Sunke feine magijden Hreife.

Binter mir ringsumber fladiern die Lagerfeuer. Abwed)jelnd loht es auf und fallt
wieder uriik. Und bei jedem Aufflammen leudyten die Stimme und unteren Baums
kronen im roten Sdyein. Dor einigen Seuern hodken plaudernde Ceute. Aud)ihre jdwarzen
Gefidyter glinsen feurig beleudyiet.

Weil Porilager, muf aller Radau vermieden werden. Die Unterhaltung wird aljo
nur im Sliijtertone gefiithrt. Und die Leute adyten meinen Befehl, nur ju qut wifjend,
bafy id) eventuell jehr unangenehm werben Rann. Einer von ifnen Qat eben eine [elbji-
gedbrehte Sigarette jum DBejten gegeben. IMun gebt fie von Iund ju Uiund, jeder tut
einen Rrdftigen Sug. Wie fie sum Spender juviickRehrt, driidkt diejer das redit kurj
geworbene Stummeldien mit Daumen und Seigefinger wieder Jorajam aus und jtedit es
fidy hinters ®hr. Damit geht er audy jdlafen und laft dann am nddjten Niorgen oas
Ding nodymals, joweit moalidy, die Runde madien. Id) kann mid) nidt entjinnen, gejehen
s haben, dafy einer einmal jeine Sigarette gany allein geraudt hatte. Genau fo madyen
es alle Meger audy beim Pfeiferaudhen. Aud) jie wandert im Hreije Herum, und bdiefes
ftete Teilen ijt ein jehr Hilbjdier Sug von ifjnen.

Hufnert, Im Cande meiner Wobelle. 16 241




Binter meinem Rilken Elingt von ber Steppe her bas weitentfernte Heulen ober
Bydnen, Diejes ,fuuu-up” it jdaurigidon. Bebdeutend ndher jaulen Sdakale; fie
jdeinen fidy su balgen.

Was bedeutet aber diefes Kleinkonjert im Dergleid) ju den jeft ertonenden, ur-
ploglid) alles beherrjdenden Stimmen! Don drei Seiten aus der Steppe und von jenfeits
des Slufjes fmettern die Cowen ifre madytige Symphonie iiber bie nadytlidie Landjdaft.
An jeder diefer Stellen jdeinen mefrere beijammen 3u jein. Und wie ihr Gebrill jo
ringsumber die Luft ersittern madyt, denke id) wnwillkiiclidy: jie wollen midy dody nidt
einkefjeln? Ja, wenn fie's nur tdten, id) will jdon dabel fein!

3d) erhebe midy und ftehe nady einem Weilden unter meiner einjamen Palme. Miit
vollen 3figen atme id) hier die wiirgige Madtluft ein. Diefe wundetbare, eigenartige
Atmojphire! Dazu das magifdhe Lidyt des Tropenvollmondes und die weite, verlaffene
Wildnis um midy her. Eine allgemeine Spannung ijt es, die meine Sinne wie jdmeidelnd
umféngt. Iun habe id) blof den einen Wunjd), dort unten auf der Sandbank, dort unten
am Rande der Matete, in meinem Seldftubl fiend, die IMadyt verbringen, vertraumen
und belaujden ju Ronnen. Sdlieflid) entfdeiden aber, wie jo haufig im Leben, redit
niidyterne Gegengrimde. Und jo find es jet die Nloskitos, an die idy denken muf. Wenn
fie mid) don Rier oben nidyt in Rufe lajfen, wie wiirden jie mid) erjt dort unten anzapfen!

Am anderen Ufer rafdielt es mehrmals im Graje. Der Nlond jdpeint hell, aber id
kann nidyts entdedien. Wer kann denn iiberhaupt afnen, was hier des Madis alles jein
Wejen treibt?

So judye id) nady des Tages Lajt und Hige meinen Bau auf. IMeun Uhrl Und morgen
um vier Ufr ijt die Madyt vorbei — Rhabe idy beftimmt, Das Leuditkaferdjen tanzt o)
immer in meinem 3elt herum. 3m Dunkel jieht es feine Hreife und Sdlingen, hin und
her, auf und nieder jdwebt das winzige Caternden. Und draufen britllen die fowen. Die
Lowen — der Kifer — — der — Kifer — — — die — — €8 — — —

Was ift denn los? Cowen, Biiffel, Hudnen, Leoparden und Hrokodile jtiirmen mein
Belt. Don allen Seiten fallen jie iiber midy fer. Und nun benitgt jo ein unglaublid) didies
ilpferd meinen fpindeldiirren Ceidnam als wohlige Unterlage. Himmelkreuzdonner ——

3d will aus dem Bett, mein Gewehr ergreifen, rufen, [dyreien, und ridte midy auf.
— Toten(tille ringsumher — — — fiber mir gaukelt das [ebende Ldmpdyen, beruhigend
und friedlidh — aljo dod) nur getvidumt!

Ralb erleidytert, Rald jdadenfrol), lege iy midy auf die andere, die bejjere Seite.

Seitig bin id) bereits am nddjten Norgen in der Steppe. Die Luft ijt lau und
aromatifd). Sie duftet nady einem Gemijdy von Heu, trodkenem Kolj und vielen jarten,
aber pikanten Bliitendiiften. 3d) rede mir ein, Spuren von Refeda, Simmt und aud) einen
Haud) von IMofdus Rerausjurieden. Dieje aromatijd-harmonijie Nlijdung modte id
den tupijd) afrikanijden Norgenduft der Trodiengeit menmen. Und jeht jtrdmt er mir
bejonders jtatrk entgegen.

Wohin id) audy blide, laufen im Gejdwindjdritt grofe Dolker lodienoer Perlhithner
um bdie Biijde. In nody groferen Sdjaven aber girven iiberall die Tauben. Es gibt
Strduder und Biijde, die vdllig von ifmen bejeht find. Bin und her jaufen fjie mit
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klatfdenden Sligeljdldgen. fibermdltigend grof ijt ihre Fafl. Bei dem reifend jdynellen
§luge muf man gut aufpajjen, den Augenblidt, wo fie jwijden den Baumen durdflifen,
jdmellftens beniifen und fjehr gqut hinhalten. Diejes Caubenjdyicfen in freier Wildbakn
wdre eine brillante Nbung fiir [dledhte Hiihnerjdyiiten daheim!

Jebt hehrt mein Kiidenfaktotum nad) Rurser Seit mit der Beute jum Cager juriick.
@s qibt ja befjeres IWildgefliigel als foldie Tauben, aber es [ajt jidh von 8—10 Stiick
immerfin eine gan3 Ieidlide Suppe Rodjen.

Auf dem Rarten, trodkenen Boden kann id) trof eifrigen Sudjens keine frifdhe Cowens
fahrte finden. Dafiir taud)t als weniger erwiinjdter Erjaf an einer andeven Stelle des
grofjen Slufbogens viel Paviangefindel auf. 3d) modte diefe Gefelljdaft als nidt
ibentifd) mit der gejtern abend gejehenen anfpreden. Sie haujen hier in erjdred-
lidier Mienge.

pStilher” wollte man es nidit glauben, dafj Paviane auf Baume jteigen.
Bier fehe id) es Rlar und deutlidy mit eigenen Augen. Ja — id) behaupte jogar, daf fie
jidy fajt ebenjoviel in Baumen wie auf der Erde aufhalten.

In einem fpiteren Lager, das id) im bodyjtimmigen Uferwald aufgejdlagen Hatte,
wurde miv folde Affengefelljdaft sur wakren Plage. Gan3 abgejehen von der Beldjtigung
am Tage, wurbe ihre Idhe des IMadts, wo man aud) in Afrika ab und 3u jeine Ruhe
haben will, geradesu unertrdglidy. MWas tut man da nidt alles in feiner Derjweiflung!
Tady mehrmaligem Derqrdmen, nad) einem regelredyten Treiben mit allen Leuten, wobet
iy ab und zu Sdyrofe IMr.9 iiber die Hopje der Bande wegfegen lieh, und wir fie
jdlieflid) eine weite Stredie vertrieben hatten, erfdyienen jie dod) wieder, als es dunkel
wurde und madyten ihren alten Niordsjpehiakel. Das ging jwei IMddie jo Binters
einander. Dajzu mijdite fidy audy nod) das Geraule eines Leoparden, und einmal [dien es
mit, als fande ein Hampf jwifden thm und den Affen jtatt. Wie es in den beiden Midyten
mit der Machtruhe Dejtellt war, braudie id) woRl nidyt ndher 3u bejdyreiben. Und dennod)

Streidfiende Hddterginfe.




Rann’s nod) drger jugehen. Da rif denn eines Madyts mein didker Gedbuldsfaben. Hus
Sem Bett fpringen, die Slinte mit 1Tr.1 verjorgen, und Hinaus in den Spektakel! Dann
jdof id). Hui — wie ging’s da etjt los! Was find die finfmalhunderttaufend Teufel®
fiir armjelige Waijenknaben gegen diejen NMadtbejudy! Schreien und Hreijdjen find filr
diefen infernalijdyen Ohrenjdmaus nod) nidt die richtigen Worte; dafiir gibt’s eben Reine.
Am Norgen lag ein Alter und ein jingerer Sprofling auf der MWahljtatt, und — — bie
newe Madyt bradyte den alten Radau. Iaren bas nun Odiefelben oder anbdere? 3d) fiir
meinen eil ftreikte und verlegte das Cager fteppenwirts. Iun lag unfeve Majjerjtelle
weiter ab, aber was Ralf’'s? Da id) in diefer Gegend jo jurdibar angejtrengt am Tage
atbeitete, mufte idy wenigjtens meine Hadytruhe haben. Soldye Teufelsbande! — —

Weiter geht mein Bummel am Slujje entlang. In einer Senke mit gelber Ladje
darin finde idy ein geeignetes Miotiv. Dody ehe iy jum Nialen komme, muf idy dort
brilben den pradytigen Swallahbod anpirjden. 3n praller Sonne fteht er jwijden dem
Unterhol; der Palmen. Hopfjdup auf 95 Ginge; anders hann idy ihm meine Hugel
nidt antragen. Und er quittiert, Rlappt ujammen. Wie id) auf den Anfduf trete, liegt
ftatt feiner ein — — hart am Sdyidel abgejdyofjenes linkes Born am Boben. Bodk iiber
alle Berge! nd nun gejdyieht das Unalaublide. Am nddjten Hlorgen jtreife idy diejelbe
Ede ab. Steht dod) ploglidy das ,Einhorn” frei vor mir! Iun erhdlt der Brave bdie
Kugel Blatt auf 143 Gdange — — meine Trophie ijt polljtdindig! Weidmannsheil!

Im Schatten kithler Denkungsart fike id) hinter meiner Stajjelet. Dreiviertel Stunden
male id) bereits, ofne viel aufjufehen. Da rajdyelt es vor mir im didyten Bujd). 3d) jike
ganj frei und nunmefhr aud) regungslos. Da — traue idy meinen Augen? — gudien dod)
drei Pavianjdyidel aus dem Blittermeer! Auf jirka adt Nieter aljo kommen dieje Sred:
dadhje heran, dudken fid), dugen und geben ifre Derwunderung mit dem itblidyen lauten 0"
Eund. Und idy lafje fie gewdhren.

Auf dem Riidiwege jedod) erfege id) einen ganj alten Papa fiir meine Sammiung.

Als er bie jed)s Millimeter auf jirka 100 Nieter {iber einen langen Tiimpel hinweg
bekommt und im Seuer liegt, fpringen fiinf andere herbel. Sie [dreien ganj furdtbar
und — verwidyjen den Toten regelredyt, denn anders kann id) diefes Beileid beim bejten
Willen nidyt beseidmen. Hun tun fie bei meinem IiherRommen jefhr boje, Dellen und
klopfen mit den Dorderpfoten auf den Boben und wollen nidyt weidjen. Ulein Anrennen
und der Wurf mit einem Hnilppel treibt fie aber unwillig in die Sludt.

3n ein Bandgemenge mit einem alten, ausgewadifenen Pavian modyte id) nidt ge-
raten. Jhre Gewandtheit und Hraft ijt hervorragend, das furdytbare Gebify jtirker als
das des Leopatroen,

Aber es qibt natiiclidy audy allerliebjte, friedlidje Idyllen im Pavianieben. Hier das
folgende Bild:

Eines Mittags komme id) auf der Pirjd) wieder an den Sluff. DVon jeinem fehr ftetlen
Ufer erftrecit fid) ein ebenes, nur diirftig begraftes und fjteiniges Gebiet. Da fjehe id)
durdy das Bujdwerk des [dludtigen Hanges auf diefem Gelinde, alfo etwas unter mit,
einige Swallahantilopen djen. Wie idy bis auf 50 Neter heran bin und das Ufer nad)
[inks {iberblicke, wird mir eine neue ilberrajdjung. Hjt dody dort eine grofe, verjtreute
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RQerde oOiefer Antilopen, und Odazwijden tummeln fidy unjdhlige Paviane! Die HAffen,
jtehend ober fiend, Rrabbeln und judien unter dem Steingeréll nady Herftieren; eine
Lieblingsbejdydftigung. Dabei nehmen f[ie nidht die geringfte Iotiz von den Antilopen.
Diefe [ind ebenfo teilnafmslos gegen die Affen. Sie djen gleidifalls und jdyreiten dabei
mandymal jwijdyen oen diditeften Paviangruppen gany friedlid) hindurd). Junge, weiblide
Antilopen ftefen lange hart neben einigen alten Pavianen, und einer von ifmen gudit
nur mal gang fliidhtig im Hauen auf. JFeht lauft fogar ein Halbwiidjiger Affe einem
Bodt jwijden Dorber= und Hinterliufen durd). Und id) ftaune, dafy der Bok nidt jtaunt!
Jjt das eine paradiefijde Harmoniel E£ange, lange jehe idy den Tieren ju, bis id) leider
merke, daf es meine Seit nidt erlaubt, abjuwarten, welde der beiden Parteien fid) uerit
juriikjiehen wird. Mun muf idy midy felbjt suciicksichen. Schiefen will id) jelt audy nidt
mehr, obwoRhl der ecine ftarke Bodk ba gans verdbammt giinjtig fteht. Deshald das
3oyl jtoren? '

4 #

Eines Tages, wieder im Lager, wieder daheim!

Eine gute Stunde vor Sonmenuntergang bin idy unten auf der Sandbank. Heute gilt
es ausjdylieflicdy der Enten- und Gianfejagd! Und wenn idy audy nady den fider ju er
wartender vielen Sdiijfen kein anderes Iild mehr erhoffen darf, wandert dod) meine
Biidyje mit. Erfahrungsgemif hat man immer jo ein Ding hodyjt ndtig, wenn es nidyt
oa ijt. Sedys flinke, lange Herle beRleiben 0as Amt Oer Apporteure. Das Waffer ijt
itberall feidyt; wnur weiter links geht es an einigen Stellen bis jur Bruft.

Ein herrlides Metter! Gegen die Mloshitoplage jorgt die gutaejtopfte Jagbpfeife.
Nieine aweibeinigen Apportenre behommen ihre Anweijungen: dvei auf die linke, drei auf
die redyte Slanke. , Mdio” — jal

J3d denke gerade: fo, nun kann die Sade fteigen — Hui — unbejdyofjen ijt audy jhon
bie erfte Milgans vorbeigejauft! Aber — rums — oda Elatjdit die jweite ins Wajfer.
NMandjen gquten Bund habe idy ju Hauje bei der Mafjevarbeit gefehen, aber jdmeller, als
neine langbeinigen Iidte waren fie durdaus nidt. Mie aus der Pijtole gefdyofjen,
jpringen fie in mddytigen Sdaken auf die Beute. Heine geht verlorven, und dbas Stiidk, das
in der Dunkelheit in oie Hlatete fiel, wird am Nlorgen gefunden.

Der dug diefer Ganfe und Enten ijt gany enorm. In Eleinjten Paufen Bommen jie
daher, unaufhorlid). Beim [dneliten Sdyiefen und mit Bilfe eines Biidjen|panners hitte
id) wohl kaum den vierten Teil jur Stredke bringen kénnen. Daraus mag man jidy einen
Begriff iiber die lienge diefes Slugwildes madjen. Hleine Streche betrdat 41 Stiick, einen
3bis und einen Madytreifer, jo 0af idy vollauf befriedigt von dem Abend bin. Alle wandern
jie, joweit jie nidyt fiir die Arbeit odber Sammlung bejtimmt, in den Nlagen meiner Leute,
swei der Rleinjten, bejten Enten in meine leere Hildye.

Da ijt es nur ju begreiflid), wenn ein gewijjes Profentum erwadyit: Honnte id) jeist
mal einige Berliner ju meinen Bnufprigen Enten, bejtem Sdpmorkohl und Apfelmus und
Sdyeibenkartoffeln fiirt 7 Uhr abends in mein bejdyeidenes afrikanijdies Selt einlabden!
#Platt” witvden fie fein fiber mein ,Diner” im wilden, afrikanijdien Bujdy! Selbjt die
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edeljten Getrdnke wiirden nidt fehlen. Und Tijdymufik von meiner Mriginallowenkapelle,
in freier Wildnis aufgefiihrt! Nietne Mufikanten hier treten mit ebenjoldjer militarijden
Piinktlidykeit an, wie die roten Bujaren im Berliner Soo. Ja id) Prof 3iehe mir
jogar mein afrikanijdyes Effen mit Maturmufik dem auf der Terralje diefes Gartens vor.
— Iat jeggt Hei nu fau fine .. ... ... ?

Tidyt mit dem reidjjten abob daheim taujde id) da . .... !

Und wie viele foldy unvergeflidier Abende waren mir nod) an diefem und vielen
anderen Slufufern bejchieden. Komme id) dann mitde und bejriedigt, jei’s von rajtlofer
Arbeit, fei’s von 10—12{tiindiger Pirjd), in mein kleines Dorf auriid, geht mir das Hery
auf. Wie mit unjidtbarer Gewalt 3ieht es mid) dann nad) dem Ufer ober auf eine Sanbd-
pank da unten. Und dann rufe id) aus in jener ferserquidienden Stille der gropen Hatur,
bie midy umgibt. Dann blide id) juviik auf die Erlebnifje des Tages, ber Wodje, der
Jahre — bes ganjen ELebens.

Und wenn id) dann von einer lieh gewordenen Stelle, in deren weitefter Umgebung
id) alle Sebewefen, jeden Baum und Straud), jeden Tiimpel kenne, Abjdyied nefhmen mu,
oo wird mir witklidy weh ums Hera.
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Die jhauderhaft Iangen Regenmonate mit ifjren greuliden Begleiterjdjeinungen be-
ginnen fidy ju verabjdjieden. ITur hin und wieder fillt nody ein leidter Plakregen im
Niai. Aud)y die zeitweife [dier unertrdglidy jdwillen Mddte werden angenehm frijd,
mitunter fogar kalt. So atme id) auf und freue midy auf die kommende Seit.

obhin i) komme, prangt die Landjdaft im ippigjten Griin. Das Gras hat eine
ungeheure Hohe und Didyte erreidht. Aber wo das Land iiber[dwemmt war, find weite,
tiefe Mlotifte juriidqeblieben, die gar nidt oder nur teilweife mit der Seit austrodnen.
HAus ifnen gdlnt jteter Sieberhaud.

Wo nod) vor Rursem ein anfehnlider Slufy jeine Maffer dahinwdlzte, rinnt heute
ein [dmales, unjdeinbares Wijjerden, das in der allernddjten Seit véllig verfieqen wiro.
Dann bleibt das breite Sanbbett juviidk, in dem angejdwemmte Baumftamme und Gedit
vom ehemaligen Toben der Wajjer Seugnis geben. Ein typijder Regenfluf, der mit der
Regenjeit erjtivbt. Nieilenweit kRann man nun feinen trodenen £auf verfolgen, ofne
eineit. Tropfen MWaffer su finden. IMur [elten bleibt an geeigneten Stellen ein Titmpel
suriick, der die Trodengeit fiberdanert. Hier entjieht dann ein Lieblingsplaf fiir jealiches
Wild, eine weit und breit beniite und bekannte Trinke.

Aber audy die jtets MWajfer filhrenden grogen Slitjje gehen, und wenn fie aud) nod
jo weit aus den Ufern getreten warven, auf ihre urjpriinglide Hoke, in ihr altes Bett juriidz.

Mo man in der Steppe wahrend der Regenzeit mit wilden Regenbidien ju hampfen
hatte, verfegen jekt bis sefn Hieter tiefe, jenkredit abfallende Slufbetten dem Reifenden
den Weg. HAn ihrer gangen Bildung Rann man jo redit jefen, wie das Wajjer gearbeitet,
den fjteinigen ®Grund gelockert und den weidjeren Bobden fortgejdwemmt hat. Soldye
trodiene, ehemalige Rinnjale find aud) jebt mur mit viel jeitraubenden Sdywierigheiten
u itberqueren. Da ijt es mir haufig gejdiehen, dafy id) weite Stredien laufen mufite, ehe
id) einen fiir die Trdger mit ihren Lajten leidlid) su beniifenden flbergang fand. Reiht
jidh dann in mandier Gegend Rinnjal an Rinnfal, jo daf es ein jtindiges Binauf und
Hinunter gibt, kann man es wirklidy redt jatt bekommen.

Es odauert lange, mitunter Nlonate, ehe bdas griine Landjdaftsbild wieder ver-
jdwindet. Suerft [dreitet die Derfarbung ganj almdhlidy vorwdrts, bald aber madt
jidy die Wirkung des [tandig Herniederbrennenden Sonmenjtrahles bdeutlidier Demerkbar.
Der Rohepunkt der Trodkeneit tritt ungefdhr nad) 4—5 Nonaten ein. Dann find nur
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ned) wenige, ganj bejtimmte Grasarten guin; alle anderen find verirodinet, verdorrt
— verbrannt.

3n diefem Stadium aber [dafft die Candjdyaft jene feinen, harmonijden Tone vom
mannigfaltigjten, hellften Gelb um Rot, vom jarteften Grau jum Sdywar3y. Dann jaubert
die Matur, je nad) der Beleudytung, immer wieder neue Sarbentone hervor. Und wie
ungleidy weider und abgeftimmter wirken Oiefe vornehmen Sarben, dieje feinen Ab-
jtufungen, als jenes harte, aufdringliche Griin der Regenjeit. Meldye wunbervollen Sar-
bungen bieten nun gan3 bejonders die weiten Steppen. Dann feiert das Hiinjtlerauge Sejte.

Jn diefer regenlofen Beit ift es des NMorgens meift windjtill, hiufig aud) den ganzen
Tag fiber. Im anderen Salle hat aber der ,Dind” die unmangenehme Eigenjdhaft, alle
Augenblidke umzujpringen. Das ift dann auf der Jagd redyt unangenehm. Mian glaubt
jidy fdhon hiibjdy am Biele feiner Rofjnung, da hommt ploflidy jo ein Liiftden von der
entgegengefeiten Seite daher, und der Strid) durd) die Rednung it fertig.

Es kann aqud) jeitweife tiglidy gejdehen, daf bei abjoluter IDindjtille und glithender
Bifge ploflich ungeheure MWindhofen Breuz und quer durd) die Steppe rafen. Uberrennen
bann diefe Ungeheuer eine fehr jtaubige oder gar mit Grasajde bedecdkte Stelle, muf man
jdleuniaft fliidten. Hat man aber das Ungliik, dem Nladytbereid) des Wirbels nidyt mehr
entrinnen 3u Rénnen, wird man iibel jugeriditet. Die Wirkung ift verjdyicden, je nad
der Stirke der Windhofe, die in voller Entwidlung unermeplide Hraft befikt. Dann wird
alles, was in ifren Bereid) gerdt, jei es, was es fei, emporgeriffen und mit elementarer
Gewalt fortgetragen,

Malendermeije jike id) eines Tages mitten in der weiten Steppe. Da fehe id) von
weitenm das Unheil kRommen — eine ungeheure Windhoje. MWie nun dem Dinge aus-
weiden? Diefe vermaledeiten Wirbelwinde Haben némlidy die [diledite Angewolnheit,
nidt gevadben Weges ju kommen. In den unglaublidijten Sidjad- und Bogenlinien rajen
jie daher. Sie maden audy mandymal ploglid) kehrt. it einem Wort, man kann niemals
audy nur entfernt jagen, welde Ridytung fo ein Ding 3u nehmen beabfidytigt. Und ijt jo
eine Windhofe gliidlidy vorbeigeralt, jo freue man [id) nidt vorzeitia; im Augenblick kann
fie wieder suriidk fein und man Hat fie auj dem Ralje. Kaum habe id) aljo den Mlalkajten
und das Studienbrett mit der fertigen Studie jugeklappt, jdon renne und flidte id), da
ift audy die Windhoje da und idy natiirlih mitten ,,mang”! Und der Sdhlufeffekt? Trok
aller Sirigheit, mit der id) meine Studie jugeklappt, ift dbod) der rabenjdywarie Ajdenjiaub
bariiber hinweggefeat. So nebhme idy denn mit jtiller Refignation meinen Spadytel, hrake
mein Hunjtprodbukt wieder herunter und werfe den grauen Brei wiitend auf den Boden.

Das ift mir indeffen nod) verjdyiedene Niale pafjiert, und niemals konnte id) dabei
meine Arbeit retten. Dann judt man gunddjt feine anderen, in der Umgebung herums=
liegenben f[ieben Saden zujammen, jofern jie nody ba jind. HAber ihr MWiederfinden
madyt Reine reine Sreude. Mie jieht das alles aus; und erjt gar die Gewehre! Und was
man [elbjt in Augen, Maje und Ohren Rat, geniiat fiir den weiteften Bebarf. Iie jikt man
dann behaglidier im Babe, als nady dem Genufje einer joldjen Windhoje.

NMody hat bie volle Trodkenjeit nidht einaefeht, da beginnt es bereifs an eingelnen
Stellen in der Steppe ju brennen. Aber es [ind nur leidite Steppenbrinde. Die Seuer
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werden jtatker, anhaltender, madytiger. Am Sdhlufy der Trodkenperiode brennt es jdylieglidy
fiberall. Dann hat die Landjdiaft, die ganje Matur ihr Bild verdndert. Wie fonjt jteht
bie Sonne hody am Himmel, aber ifr Cidt ift matt und triibe, verjdleiert durd) die un-
aeheure Maffe des Raudes, der in den oberen Luftjdyidyten hangt unbd bie Strahlen u-
riickhilt. So entjteht ein eigentiimlides, avelles und dod) mattes Lidyt; man konnte es
Swielidht ofne Schatten nennen. Eine geijterhafte Stimmung ruff fiber der Candjdyaft.

Diefe Steppenbrinde find von Mienjdenhand angelegt. Sie verniditen oOie weiten
Grasfteppen mefhr oder weniger. Das diinne Gras verbremnt ju feinjter Ajdye, die den
Bobden didk bedeckt. Dom fjtarken Graje verbrennen nur die Halme; die 3ihen Stengel
bleiben als jdwarges Gerippe ftehen, oder die Wudt der Slammen und des entjtefjenden
Winbdes Tegen fie Rreuj und quer. Solde Stellen bilden dann ftrapazidjejte Hinberniffe
auf dem NMarjde. Da tut der jteife Tropenhut ausgejeidmete Dienjte, und trokdem erhil
man mandien Hieb ins Auge.

Das Surditbarfte an Brand ift jedod) ein vertrodineter Bambuswald; hier Ronnte
man fid) geradesu in eine Sdladt verfelt filhlen. Die harten, hohlen Rohre knallen beim
Brennen derart laut und wnunterbroden, dafy idh fets an feuernde Gewehre denken mupte.

Durdy das hiufige Umfpringen des Windes bleiben mandmal einjelne Grasparjellen
vom Seuer verjdont, fie bringen dann etwas Abwedjlung in bas verbrannte, 6de Einerlei.

Groferen Waldungen konnen die Brinbde jdon wegen ihrer geringen Trodienheit
wenig anfaben. BHier bejdrankt jidy der Derbrennungsprozefy nur auf das Derfengen
einiger Blitter am Rande bderfelben.

Anders verhdlt es fidy beim lidyteren Bufd), dem meijt Jepr iibel mitgejpielt wird.
3d) kam ourd) Gebiete, die wirklidy trojtlos ausjafen, in malerifder Besiehung aber hod)-
interejjant waren. Da jaf die weite Landjdajt [ebiglich tiefbraun und jwars aus. Den
ganjen Tag iiber erblidte id) nidyt einen einjigen gelben Balm und nod) viel weniger
ein griines Blatt. Alles Ratte das Seuer Rier vernidtet. Unter einjelnen bdidken, an der
Erde liegenden Stimmen witbelten nod) hier und da feine, weiflide Raudywdlkden hervor.
Andere Tagen als weiaraue Ajdenfkeleite am Boden, die bei der aeringften Beriifrung
in jid) sufjammenfielen.

Daf die Brinde in gewijjen Gegenden mehr Sdaden als Muben bringen, fteht feft.
Andererfeits wird in den weiten Grasjteppen viel Ungejiefer pernidytet, dod) muf dabei
natiielidh audy viel niifliches Getier dran glauben. Id) gebenke dabei befonders der Dogel-
welt. Gany unerkldrlid) ift es mir aber, daf bei foldyen Riefenbrinden die Brut der ge-
fafriidien Tetfefliege nidyt mehr vernidytet wird. Jedes Jahr brennt die grofe Ulanga-
ebene ab, und mit jedem meuen Jafre find neue Nlengen der Gijtfliege da. Ihre Bruf
muf fidy alfo nidt im Hohen Elefantengraje befinden. Wiebderholt jtellte idy fejt, dafy oOie
Mtatete und jonjtiges niedrige Bufdzeug bis an die Sliifje heran total vom Seuer verjehrt
waren, Jrgendwelde Sdlupfwinkel waren aljo nicht mehr vorhanden. Die Sliegen
mitffen daher ihre Brut an Stellen ablegen, wo ihnen das Seuer nidyts anhaben kann.

Nidt felten Rommt es vor, daf der Brand eine Eingeborenenjdamba (Pflanjung)
heimfudyt. Eine derartige Hataftrophe erlebte idh in der Ulangacbene. Ein grofer Hompler
war dabei verniditet worden. Aber trofdem den Leuten tatjadlid) alles verbrannte,
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klagten fie nidyt weiter daviiber. 1lnd ber Numbe meinte nur in feiner Seelenrufe:
 haizuru — amri ya mungo” — es madt nidts, Gottes IDunjdh — Gott hat es befoflen
— und damit war die Sadje erledigt. ®b dem leger jemand fticbt, ob die Ernte mifjrit,
ob ihm ein Ungliik 3uftdft, er bejtraft wird oder wie hier fein ganjes Hab und Gut
in Slammen aufgeht, diefes ,haizuru — amri na mungo® Bilft ihm fiber alles Hinweg.

Dieje Steppenbrinde! Stets mufj man auf der Hut fein, daf das eigene Lager nidt
abbrennt. Mit gemifdyten Gefithlen gedenke id) da nod) jener beiden Abende, wo das um
Haaresbreite gejdehen wive. Und mit weld) unglaublidjer Sdnelligheit das Slammens
meer daferhommt! Einft fiberrajdite es uns auf dem Narfde; wir mufien jdleunigjt
fliichten. Dabei hatten einige Trdger bereits ihre Lajten weggeworfen. dum Glidk waren
es nur Gehorne, die id) aber, wenn aud) efwas angekohlt, den Slammen dod) wieder ent-
reifen honnte.

Andererjeits ijt jold) ein grofer Steppenbrand von unbefdreiblidjer Sarbenpradt, und
Ser Gefamteindrudk jteigert jidh nod), wenn man das feltene Gliidk hat, Grofwild im Seuer
ju beobadyten, fliidyten 3u jefen.

Dreimal war es mir veradnnt, diefes Sdaufpiel mit Elefanten 3u evieben. Ein gran=
diojeres Bild hat mir Afrika feitbem nie wieder gejeigt. Weld monumentale: Wudt,
welde Krajt liegt dann in der Silhouette eines daferftiivmenden, ftark bezahnten Elefanten-
bullen, fiic defjen Gangart es kaum ein Bindernis gibt. Wie wenig erlebt und gefehen
muten mid) jest die Bilder an, die derartige Dorginge mitunter darftellen fjollen.

Das meijte Grojwild merkt die Gefahr freilic) jehr bald und 3ieht tuhig weiter. IMur
wenige Stiidie gehen mandmal etwas fliihtiger ab. Alle aber verjtehen es, die Wind-
ridytung bejtens aussuniiBen und iy vor dem Seuer in Siderheit su bringen. 3dy jaf
aber audy einmal einen Biiffel direht durdh die Slammen jtiirmen. Er hatte gewify ,jefjr
fejt gefdilafen”, nun fjtiirzte ex wie rajend durd) die Glut.

Giraffen und NMashorner jichen rubig von dannen; |ie jdheinen gar keine Yotiy von
dem Dorgange 3u nehmen. Ganj anders die Lowen. Ihnen mag die grofe Hike Hodt
unangenehm fein. Sdleidiend bringen fie ifr leidit entsiindbares Pelywerk beijeiten in
Sidherfeit. Dabei Bnurren und brummen [ie fortwihrend ob der geftorten Niittagsrube.
Raben fic dann endlid) den gejdiiften Plal gefunden, jo erfolgt sunddijt eine griindlide
Inftandjejung der Toilette. Erjt wenn fie wieder aefdniegelt und gebilgelt erjdyeinen,
denken fie an die unterbrodene Ruhe obev jie treten audy bald den Madytbummel an.

Ein foldier Brand gibt Gelegenheit ju den merkwiirdigjten Beobaditungen. So |ah
id) einmal 3wei Jdneumone in Gejelljdaft eines Lowenpaares vor dem Seuer flid)tig.
Warzenfdweine fahren wie der Teufel in ifre Erdbaue, wenn ber Brand in bie Ilihe
Rommt. NMit einem Bujd) find jie verjdywunden und in Sidjerheit. Mian mufj nur einen
giinftigen Plat erwijcht haben, dann bringt jede Sekunde interefjante Erjdyeinungen der
flichtenden Tierwelt. Gejddpfe, die fidhy fonjt nur des IMadits Ju jeigen pflegen, taudien
auf. Alles muf fliidyten, was nidt unter der Erde Unterjdlupf findet. In joldyen Iiinuten
der Angft fdeint alle gegenjeitige Seind]djaft, alle Surdt aufgehoben 3u fein. Die
Slammen und der enorme Qualm lafjen die bejtehenden Gegenjike vergejjen, pereint find
alle 3u einer gemeinjamen Rerde Sliidytlinge. Dann fliidhten mitunter Grofrauber und
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Antilopen didyt nebeneinander. Kranke und Sdwadinge verfallen wohl meijt dem
Slammentobe. Audy eine ein paar Meter lange ,kenge* — CEidedle — fanb idy einjt.
Das arme Dieh lag angekohlt in einem diivren Dornenbujdye, wo fie der Tod erldft hatte.

3u den auffallendjten Erjdeinungen auf den Branditellen gehdren aud) die grofjen
Raubodgel. Waum wiitet irgendwo ein Steppenbrand, find fie da, ploglid), wie hin-
gejaubert. Und nun Rreifen jie in unglaublidien HNlengen iiber Oem haushody [ohenden
und praffelnden Slammenmeer. Sie hajden durd) den didyten, himmelanjteigenden Raud)
nady den unidbligen, flidtenden Injekten. Und jedesmal, wenn id) bas Sdaujpiel beob-
adyte, frage i) midy: wo Rommen diefe Scharen ploflicy her? Die nteiften von ihnen find
gewdhnlidhe Niilane. Am Tage vorhet jah man kaum einen diejer Dagel, und nun Punkt
an Punkt in der qualmigen Suft. Hat fid) das Seuer gelegt, ijt der ganje Sdwarm ebenjo
jdynell wieber verjdywunden, wie er erfdienen war.

Tun find oie Steppen auf groffe Stredien
wiift und tot, und man jollte meinen, daf Odas
Wild jeht infolge Mahrungsmangels nady andeven
(ebieten auswandern miifte. Das {rifft in einem
gewifjen Niake audy au, jedbody kann von einer
lingeren Abwanderung oder Derjdicbung bdes
Wohngebietes nidyt gefprodien werben. Ein grofer
Brand veroringt naturaemdf das IS auf einige
Tage aus feinem alten Standorte, aber id) habe
pofitive Beweife dafiir, baf 3. B. bereits am nadyjten
Tage, wo die Steppe nod) jtellenweife qualmte, eine
mir genau bekannte Biijjelherde jidy Jogleid) wies
Oer eingefunden hatte und fidy friedlidy tummelte.
Das ift aber Reine vereinzelte Beobadytung.

Jd) habe immer wieder gefunden, daf fid oy
das Wild fogar nad) der falzhaltigen Afde W
bes Steppengrajes hingejogen filhlt und fjie ] ' k- T
mit grofem Be- S ~ F W
hagen als Hjung —

aufnimmt.

Ein reizvoller
Anblidk ijt es aud,
Elefanten auf einer
Joldhen Ajdjenblofe
ju beabadyten, wenn
fie jidy mit dem
jdywarzen Hoblen- .

pulver jtundenlang,
bewerfen. ITur darf .
bei joldien Beobs /4 Detr Derfafjer.




adhtungen der Wind nidt ungiinjtig jtehen, fonjt bekdme man bdie Augen nidt auf. —
Die Mashirner jdeinen wiederum das Wdljen in dem feinen Staube als grofe Mohl-
tat su empfinden. Das gleide modyte id) audy von den Milpferden behaupten. Am Rububdje
jogen dieje Tiere allnddyilidy in die verbrannte Steppe und jdyrubberten fid) an den ver-
Roflten Stimmen. Jfre Lojung war iiberall in den Biifden angefprift, und odaneben
befanden fid) die deutliden NMlerkmale des Miedertuns und Waljens. i

Eine fiberrajdiend Bure Seit verftreidyt nur, dann treiben Dereits aus den [tehen
gebliebenen jdwarzen Grasjtoppeln, ofne dafy jeit Tlonaten ein Tropfen Regen gefallen,
die frilden, gritnen Sddflinge hervor. Und wenn diefe neue Epodye beginnt, kann man
wirklid) jagen, man fieht das Gras wadijen. Es ijt etwas Wunderbares mit diefem Der-
fingungsproefs, und gerade fiir midy als Nlaler. Was fid) da an NMotiven bietet, ijt
unbejdreiblid. — Mad) allem bereits an diefer Stelle Erzihlten wird fid) mandyer Cefer viel
leidyt fragen: wo Tiegt denn nun aber die Beredytigung jum Titel ,,Im Reij ber Trodien-
jeit?* Wie kann die Ode der vertrodineten und verbrannten Steppe von irgendweldem
Reize fein? — Sie ijt es, liecber £efer! Den laler reizt gerade odiefe TJahreszeit.

Rodijt merkwiirdig beriihrt es midy als Afrikaner, wenn id) ab und 3u die Bemerhung
horen mufy: ,Ad) — JIft altes Afrika, ujw. Sehen Sie jid) dod) da mal unjeren deutjden
Wald an, das ijt dod) gan3 was anderes!”

Wer wiitde als guter Deutjder unjern vielgepriefenen und bejungenen Landjdafts:
jdBnheiten das verdiente Cob vorenthalten ober jdmilern wollen. Im Gegenteill Aud
i) ddge midy glicklid), alle die Sdionheiten unferer deutjden Heimat jtudieven und ge=
nieken 3u kénnen. Und als Maler finde idy fiberall etwas. ©b id) als Jager den Sturi-
ader abjtolperte, das Stoppelfeld entlangjdylenderte und abends am griinen, mirkijden
Waldesjaume den roten Bod: belaufdite oder des Scwarjwaldes und der Karpathen
herrlidhe Winterbilder genof, ob id) in fladjter Sandgegend reijte, immer bradte es mic
einen Bleibenden Genuf. Und ob Regen oder Sommenjdyein, ob Gewitter und Sturm, id)
wufite allen diefen elementaren Hufjerungen ifre Sdidnfeiten abjugewinuen. Nian joll
nur die Augen offen halten, dann Rann man an jeder Stelle im Budye der Matur genug
des Interefjanten lefen. So war audy mir die Welt und ihre Sdonheit, die ganje Matur
in ihrer unverfaliditen Derfajjung bis heutigen Tages nidyt blofy etwa bie Lieferantin
meiner Hiotive, jie war aud) mein [dones, grofes Gotteshaus. Und fie hat meinen inneren
Ienjden jdyon unidhlige Miale emporaehoben und aud) jujammengeriittelt.

Warum follte i) da, nod) dazu als Nialer, mein liebes Afrika nid)t bearbeiten diirfen.
Jeber an feiner Stelle! Darum werde i) aud) weiter unbeirrt meine Nlotive dort
draufen einfeimjen.
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Uber Bombay, jenen wunderjamen Plag Dorderindiens, bringt mid der nidyts
weniger als jaubere fran3djijde Dampjer nad) Kolombo, der Nietropole Tenlons.

Nody vor Tagesarauen madjen wir auf der Reede fejt. Haum ijt der Anker in oie
Tiefe geraffelt, ertont aud) jdon der Ruf: Sur Unterjudung! Das ijt fiir bie meijten
Safradjte ein redyt unermiinfdter Wediruf, eine unjanfte Begritfung auf ber NMidrdjeninfel.

Diefe ardfliden Rafendrjte — es find aud) Arjtinnen — jie konnen einem das Reijen
mandymal redyt verleiden! Im tiefjten Niorgenanjug vennt man hinaus sum Iitedikus,
in den — Speiferaum des Sdyiffes jur Unterfudung. Niit Hennermiene witd der Puls
aefiihlt, dann die Perfonalien aujgemommen, und fdlichlid) erhilt man einen Settel. Auf
diefem jteft, idh habe mid) an Land in einigen Tagen nodymals vorjuftellen, weil id) aus
JInbien komme.

Pejtverdiichtig! Haum bin id) wieder in meiner Kabine, dba erjdeint ein anberes aus-
landijdes Saktotum an der Tiir und eshamotiert mir meine gebraudhte Wijde weg mit
dem Binweis, daf idy jie mir in einigen Tagen irgendwo auf der Quarantinejtation
wieder abholen Ronne.

Jet darf i) aljo endlidy meine Ilaje durd) das Bulfauge ftedken und nady den feit
Jahrhunderten gerithmten Wohlgeriiden der Infjel fdnuppern, die man ja jdon weit
draugen auf dem Nieere joll viedyen Ronnen. So fehr iy midy anjtrenge, id)y Rann beim
beften Willen nidyts erfdniiffeln; es riedht Tediglidy nady — ,Saiff’. So berubige id)
midy jdliellich damit, dafy vielleidht der Wind jdledyt fteht. Dagegen jtelle id) fejt, daf es
draufen recht regnerijdy ausfieht. Das ijt fiir die in allen Tonarten bejdricbene und
bejungene dimmt= und Perleninjel Ceylon mit ihrer jagenfaften landjdaftliden Sdons
Beit hein entjpreciender Empjang. Aber das habe id) mir jelbjt juzujdyreiben. Jeht ijt
Regenjeit! Da hann man eben nidts Befjeres erwarten und fidy hodijtens nur ausmalen,
wie das alles im Sonnenglanze ausjehen mag.

Dody der Bimmel hat einigermagen Erbarmen mit mir, Wie idy mit meinen jieben
Sadjen an £and rudere, kann id weniajtens troden den Soll erreiden. Und idy bin aud)
fonft ufricden; es geht fdhmell bei den englijhen Beamten. Iy 3afle die iiblidhen Ge-
biihren fiir Gewehre ujw. und — durd) bin id.

Aber wahrhaftig! Haum trete idy aus dem Solljchuppen auf die jehr belebte Strafe,
da weht mir dod) jo etwas wie atomatijhe Gewiirzlujt — Tenlonluft — entgegen. 3dy
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fann abet nidt behaupten, daf id) jum reinen Genuffe komme, denn es ried) babei audy
nody 3u jehr nady gebratenen Sijden und anderen jddnen Saden.

S einer leiditen Rikjda fahre i nad) dem ®all Sace Rotel, einem grofjtddtijden
Bau mit wundervoller Ausfidt auf das brandende Meer. &s darf jidy mit jeiner tadellofen
Behaglidikeit getroft mit jebem exjtklafjigen europdijdien Hotel mefjen. Augenblidlidy it
¢s hauptjadliy mit Engléndern und beren Damen befefst. s find wundervolle Er-
jdheinungen darunter — umter den Damen natitelid.

Jdy halte midhy nur bis um Nadymittag in diefen Prunkrdumen auf. Dann fiedele idy
auf Einladung meines Bekannten, Reren John Hagenbed:, nad) deffen mardjenfaft jdon-
gelegenen Bungalow in ber Kolpetty Street itber. Bei diejem lanbeskundigen Herrn bin
id) bejtens aufgehoben. Leider ethalte id) hier jdledyte Mad-
vidyten aus der Beimat, die mid) nidyt jum vollen Genuf oder
vielen Herrlidkeiten um mid) hex gelangen laffen. So bin id)
in redyt gedriiditer Stimmung und habe nur den einen unjd,
fo fdmell als moglidy in die einjame Wildnis ju kommen.

Was joll idy jeljt nody fiber das vielgepricjene Holombo
jdireiben? Dieje Stadt ijt beveits in fo vielen Bitdern und
Artikeln bejdirieben worden, daf id) nidys Teues mehr bringen
gonnte. Und audy idy bin begeijtert. Was kann fier der Sigurens
und Candjdiaftsmaler in auserlejenen Nlotiven jdywelgen! IiTan
Rann fidy hundertmal im Kreife herumbdrehen, immer wieber
fieht man Meues — der Ort ijt eine unerjdyopflidie Sundgrube.
Wie idy das alles jehe, diefe Nlenjdjen, dieje Strajenjzenen,
ba padit mid) wieder die alte, glithende Arbeitslut, und am
liebften fete iy mid) bald hierhin, bald dorthin.

Sie find dody 3u [chin, diefe alten Hrdmerldden, bie Silber-
jdymiede bei der Arbeit, die jweirddrigen Sebukarren mit oer
darauffitienden, in grellbunte Tiider gehiillten Geftalt! Und
dann das unbejchreiblid) bunte Dolksgetriebe auf Strafen und Mirkten. Es jind wirklid
jdhone Nlenjden darunter,

Aber die Ndnner wollen mir mitunter in einem gewiffen Alter etwas 3u jiilidjdyon
erfdheinen. 3m bejten Nlannesalter jeigen jie wundervolle Ebenmiifigheit in ifren Dropors

tionen, grofe, mandelformige Auaen, gerabe lafe, wohlgeformien Nund und ovale Kopfe
form. @s ijt ein Ebenmaf, das Bewunderung hervorruft. Und bdie Weidheit der Sormen
wird gejteigert durd) das Tragen des langen, finten gehknoteten ober glatt Herunter
hiangenden pedhjdwarien Haares. Daju kommt der tunde, auf dem Hopfe getragene Hamim,
der das weibijdhe Ausjehen nod) verftarkt. Sehlt dann dem Nlenfdyen aber nod) der Bart
wuds, jo lat es fid) mandmal nad) dem Gejidyte nidyt unter{deiden, ob es ein Nlann oder
¢in Weib ift. Darum find mir vielleiht aud) die &lteren Typen mit weifem Bart unbd
markanten 3figen viel lieber ober befjer gejagt, [ympathijdper.

Tody viel mehr Schdnheit findet man naturgemdf unter den Crauen. Sie find nidyt
blofj, allgemein gefprodien, jdjdn oder hilbjd), jondern es gibt ihrer unendlicy viele, bie
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man als blendendjdion bezeidmen darf. Leider aber wird jo viel beriickende Sdinheit durd
eine Dolksfitte total verhunzt. Bereits von Jugend auf wird die Iufy der Arekapalme
gekaut und dabdurd die Sdhne vollkommen vernidytet. Offnet dann eine joldye bewunderte
Schonfeit den Nund, jo ijt man fehr enttdujdt. Eine Ausnahme madyen die Tamilen-
frauen, bei denen id) gute Sdhne gejehen habe. Es ift jommerfdade, daf diefes und audy
mandyes andere Dolk das Betelkauen nidyt lafjen kann.

®Gany reizend finde id) aber die mehr oder weniger nadten Kinder mit ihrem haufig
geloditen Haar. s find alletliebjte Erjdeinungen, und ganj hervorragende Sddn-
heiten darunter.

Die Hleidbung der Leute will jedod) gar nidyt mit der fonjtigen Shonheit des Hdrpers
harmonifieren. Ralb urfpriinglid), halb europdijd), wirkt fie nur Romijd) und fordert den
Spott heraus.

Wie fiberall im Otient, fpielt jidy aud) Kier auf Teglon Handel und Wandel jowie
bas gefamte Handwerksgetriebe auf der Strafe oder in offenen Ierkjtatten ab. Da jikt
3. B. ein iemlid) bejafrter, weifhaariger Herr mit grofer Brille und nadktem Oberhorper
an einer europdijden Mahmajdine vor jeinem Bau. Ohne aufzubliden, tritt er emfig das
moderne Injtrument; nur ab und ju fpudkt er im grofen Bogen iiber feine Arbeit.
Niehrere jeiner Gehilfen fien hinter ihm im offenen Raum mit untergejdhlagenen Beinen
und jtideln, was das Seug hilt. In diejen Handwerkerftrafen gibt es alfo keine Langes
weile. Und was mir dabei im Dergleidhe u anderen Landern nod) auffdllt, hier herrjdt
eine gewifje Rufe. Audy find die Leute Hier jehr gutmitig und vor allem nidit jo une
verjdyamt fred) und udringlid), wie 3. B. in Mordafrika.

Bereits am jweiten Tage habe id) den fiblidhen Sdjikari gemietet, der jofort mit an
die Dorbereitungen der Reife geht. Ofne ein joldes Saktotum kann man, sumal wenn
man die finghalefijde Sprade nidyt beherridyt, Raum auskommen. Dieje Leute jpredjen
durdyweg leidlidy Englijd). Siir den vereinbarten Tagespreis beforgt er alles, was 3ur
Jagdreije erforderlidy ijt. Iur die erjte Gijenbahnfahrkarte und den Jagdjdjeinbetrag
3ablt man felbft. Er ftellt aljo die ganje Derpflegung, Leute, Selt, Bett und bdie Odjens
Rarren. Der Preis ridytet fidy dabei natiitlih nady den Anjpriiden und der Seitbauer
der Reife.

Dier Tage waten u den Dorbereitungen ndtig. Mun bin idy aber endlid) joweit. Am
4, Juni mittags dampfen wir ab, und in genau fiinj Stunden erreidje id) den [iidlidyjten
Punkt der ‘Eijenbahn, Natara.

Die Safrt ijt duperjt intere[jant. Durd) fdier endlofe Palmenwdlder rollt ber Bug
und fajt ausfdliehlidy am Nleere entlang. {iberall jieht man am Strande die jonderbaren,
mit Auslegern verfehenen Sijderboote liegen. Ununterbrodien reift fidy Hiitte an Hiitte
bis Matara. Die Palmenbejtinde fegen iy hauptjadlid aus Areka- und Hokospalmen
jufammen. Die Huf der lefteren Art witd hier griindlidy ausgebeutet; aus den Blattern
und Safern werden Mlatten und Stridie gefertigt.

Wo idy audy hinjehe, herejdit reges Leben unter den friedlidien Leuten.

i meinem Abteil jit ein anjdeinend jefr vornehmer Singhalefe, den id) miv etwas
niher betradyten kamn, wihrend id) meine Sigarre raude. Er ijt redyt beleibt. An jeinen
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fetten Bnden funkeln eine Reihe siemlid) auffalliger und grofer, farbiger Brillantringe.
Aud) die Sdlipsnadel enthilt einen praditoollen Stein. Er trdgt blendendweige europdijde
Wdjdhe und ein tadellos neues jhwarjes JFaket. Im jhreiendjten Hontraft 3u Oiefen
jhonen Sadjen jteht aber eine Draperie aus feinjtem diinnen, weifj und jdwary Ratierten
Stoff, die der Didee fiber jeinen nidt jidgtbaren Unausfpredlidien als Hleid um bie Hiiften
gejdlagen frigt. Diefer ,Umjdiag” reidyt bis ju den meuen, gelben Sdniirjduben herab.
Er bildet ein topijdes Kleidungsitiik diefer Ceute und wirkt nad europdijdem Gejdmad
duferjt fpafig. Urkomijd) wirkt audy Oer viel ju Rleine, [dware, jteife, englijde dhrijtli-
hut auf dem didken Hopfe. Das Haar ijt der fandesfitte entfpredend jujammengeknotet.
Der Knoten aber ift des Alters wegen nur nod) jo grof wie eine Hindermurmel! Eine
jdwere goldene Uhr mit Hette nebjt ebenjoldem Sigarettenetui, und ein fehr Rojtbarer,
sifelierter filberner Spajierjtodi vervolljtandigen bie dufere Ausjtattung biefes merk
wiitdigen Reifegenofjen.

Dod) nun find wir am Siele.

Natara! Auf einem RKleinen, jweirddrigen Marren geht es jogleid) vom Bahnhofe
jum Rajthaufe. Das Dehikel ift bunt bemalt, aber federfos. Deshalb huppelt es ganj
infam, wenn das kleine, flinke 3ebu Rurtig lostrappelt.

flber das Rajthaus aber bin if) wirklid) ganj erftaunt! Es ijt ein [doner, langer,
einftdciiger Bau mit Deranda ringsum. Sefr jaubere Sdlafzimmer, hinten ein ge-
rdumiger Speifevaum mit Hertlidjem Seeausblidk, und einfadyes, aber qutes Ejjen. 3d)
bin auf das angenehmijte fiberrajdit. Hier in Teylon hat der Engliander iberall folde
praktijdien Rajthiujer eingeridytet, in denen man fiiv verhaltnismdfig wenig Geld gute
Unterhunft und Aung erhalt.

Sdlag 6 Uhr morgens erjdeint der Sdhikari mit dem Sriihjtiic auf dem Arm. Eine
Dierteljtunde fpiter unternehme idy bereits mit ihm eine Eleine Rundfafhrt. Dabei be-
jidtigen wic auf einer Anfdhe einen alten Tempel. Eine Reihe Bubbhapriejter bettfelt
natiirlid) foaleidh um Almojen. Hahlgejdorenen Rauptes haben jie jidh in ifren 3itronen-
gelben, faltenveidien Gewindern aufgejtellt, Ein jeder trdgt einen runden Palmenwedel-
fadyer in der Hand. Mod) weiter oben auf dbem Berge dffnet jid) ein wundervoller Ausblidk
auf das weite, blaue Nleer. Wie lange, weife Streifen rennen die Branbungswellen gegen
die Hilfte. Su meinen Siifen lieat didyter Palmenwald.

®egen 11 Uhr vormittags verlajje id) Natara mit der Pojthutjde, um nunmehr mit
Wagen die Reife bis Hambaniota jortjujehen.

Nieinen Plag wikle idy mic vorfidtshalber auf dem Hutjderbodz: Aufenjeitel Tiody
bin id) der einzige Sahrgajt — finten filt mein Sdhikari —, aber man kann nie wijjen,
was nod) kommt. Und riditig, am Ende des Ories, da haben wir die Bejderung! In
wenigen Augenbliden ift der Wagen mit allem maglidien Eingeborenenvolk gepfropjt voll.

Audy swijden mid) und den Hutjder jwingt fid) einer, ausgeredmet der didkijte Hexl
ber Gefelljaft. Aber es ijt ein ,Seiner’! Er trigt einen weifen Tropenhut, einen
ehemals weify gewefenen Hragen, einen der didkjten europdijdien jdwarzen Jaketanjiige
und ebenjoldhe Striimpfe. Im Anblicke diefer Winterfadien und bei der blddfinnigen Hie
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perlt mir der Sdyweif aus den Poren. Hun legt fid) der Herl aud) nody 3wei dide weife
Hopfhijjen unter! . . .

Und fein Aroma gefdllt miv gar nidt. Dabei ijt der Hunbde erjt aufaeftiegen — wie
foll das nody fpiter werden? So vaudje id) in meiner Derjweiflung eine Pfeife nady der
anbeven und paffe, daf man alauben kdnnte, die Karre ginge mit Dampfbetrieh. Als
nun aber der Knabe gar beginnt einjujdlafen, und dabei Niene madyt, mir Jeinen fpediigen
But ins Gefidyt ju jtippen, Rriegt ev einen fanften ,Rippentriller”. Auferdem halte id)
ihm, um ihn nidt nodmals einjdlafen 3u Iajfen, jum Gaudium oder hinten Sikenbden ab
und 3u meine Tabakspfeife unter die Naje. Id) konnte den Herl am liebjten umbringen —

®leidh auferhalb des Ories geht es unter fortwdhrendem (Geblaje des Hutjders im
jhlanken Galopp auf der guten, breiten StraBe in ojtlider Riditung dahin. Aud) hier
wollen die wundervollen Palmenjienerien und die Hiitten und Hiujer nidt aufhoren. Und
ununterbrodien flutet der Straenverkehr. MWir jaujen an ungejdfiten Od)jenkarren vor=
{iber. Mdnner tragen allerhand Cebensmittel — Hokosniijje, Bananen, Papeias und der-
gleidhen. Jhre Traglajten, einer Wage gleidiend, hingen an einem iiber die Sdulter ge-
tragenen, elajtijhen und jtark vibrierenden Bambusjtabe bis fajt jur Erde. Es ijt ein
jtandiges Hommen und Gehen auf dem verkelrsreidien Wege. Aud) allerliebjte Hinder mit
Schiefertafel, Sibel und Tintenfah begegnen uns, da gerade die Sdule aus ijt.

iehrere Male ndfern wir uns der See. Dann gibt es jtets unbejdyreiblidy [dyone
Bilder. Das ftahlblaue tiefe Wajjer, die jdneeweif rollende Brandung an den braunen
Selsblodien des Ufers und daju immer Palmen. Nlit Nliihe und ot bringe id) dann
immer den Hutjder dazu, an jolden Stellen den [dilanken Galopp wenigjtens auf kurze
Seit etwas ju mdfigen. Aud) die armen Pferde dauern mid)y; wie wohl fut ihnen eine
joldie kleine Unterbredyung der rafenden Gangart.

Bis 3/,3 Uhr, wo wir in Tagalla eintreffen, war viermaliger Plerdbewed)jel. Jedes
Gejpann hatte aljo einen einjtitndigen Galopp mit 16 Perfonen und deven Gepdd: ju be-
wdltigen; eine ganj nette Leijtung bei der Hike!l

Und audy iy bin heilfroh, dafy idy endlidy aus dem Haften fteigen kann. Ulein didier
Tadybar — jeinen Kragen hatte er jid) unterwegs lingjt abgemadyt — fteigt jeht cbenfalls
aus. Iun Ronnte er audy nod) jiken bleiben! Soviel weiff id) aber jekt jdon: morgen
figt mein Oitnner Schikari neben miv auf dem Bodk.

Das Rajthaus hier ijt jdon einige Grade jdledyter. Eine Riefenfdyiijjel der [dyonjten,
grofen Niakrelen und ein eigentitmlidy diinner und langer, vorziglid)y gebratener Sijd
jtellen aber den HAusgleid) wieder her. Der Bungalow liegt etwas erhoht. So geniefst
man aud) von hier aus einen herrliden Blid auf das Nieer.

An verjdiebenen Stellen meiner ndheren Umaebung ragen nody fiberbleibfel aus den
graufamen Portugiejenieiten, 3erfallene Befeftigungsbauten ruinenhaft aus Rafen und
Gebiifd) empor. Tit dem Eintreffen Dasco da Gamas 1498 an der Hialabarkiifte kam eine
volljtdndige Umwdlzung filr den ganjen inbdijdien Ardhipel und ju Beginn 1500 audy iiber
@enlon. JFahrhunderte hindurdy Jeufzte diejes ungliiklidhe Injelparadies unter der Portu-
aiefenherrjdhaft mit ifren unerhorten Graujambeiten. &s ijt viel dariiber gejdjrieben
worben — Tennent — Emil Sdmidt! Was mag fidy alles hinter diejen Niauerrejten, auf
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denen idy jegt fo friedlid) im Abendjonnenjdeine fige und auf das weite ieer blidwe, vor
pielen Jahrhunderten jugetragen haben? Das ijt jedenfalls fidier: 3ju damaliger Seit
hitte idy hier nidt mein Abendpfeifden fo gemiitlidy raudyen kdnnen.

Wie es dunkel geworden, kehren redit niecdergejdlagen jwei framzdjijhe Nlarquis
pon einer erfolalofen Jagdreije juviik. Sie hatten keinen eingigen Elefanten gefehen
und ,nut* einen gan3 jdwaden, weibliden Biiffel gejdioffen, beridyten fie kleinlaut. Spiter
jagt miv deren Sdyikari, es jeien keine ,big game hunters”, [ie Qatten fefr gut einen
redyt jtarken Biiffel jdyiegen Ronnem. Ma — mir Rann’s gleid) fein.

Am nidjten Tage wird es 2 Uhr, ehe die Hutfde vorfahrt. Die Strafe wendet jid)
von hier bis Ranna nordojtlidy; dann geht es geradeaus nady Ojten iiber Tallawelle—
Ambalantota bis Hambantota, dem Endziele der Pojtfahrt.

Der Landjdhaftsdharakter dndert [id) jefyt gan3 auffallend. Die Anfiedelungen mit
thren iippigen Palmenpflanjungen werden fpirlider; an ifre Stelle tritt mehr die Bujd-
vegetation. Sahlveide, fehr grofe Wajjertiimpel und Seen mit vielen jahmen Wajjer-
biiffeln geben der weiten Ebene einige Abwed)jlung. Aber die Strafe ijt nod) immer uns
unterbrodyen belebt von wandernden Leuten.

Exjt gegen 7'/; Uhr abends treffen wir in Hambantota ein. Hier ijt das Rajthaus
ein vedt netter, fejter Steinbau, dagegen die Derpflegung Herlidy jdyledit. Rajthaus und
Derpjlegung jdyeinen in umgekehrten Derhdltnijjen vorsukommen. 3t das eine gut, taugt
das andere nidts. Trof meiner Hungerjtimmung jife idy aber nod). eine Stunde auf der
Deranda und geniefe das unter mic jid) breitende IMeer und die tofende Brandung im
Monden|dein.

Die Reife non Kolombo bis hierher bedeutete ja keine befondere Anjtrengung, jie ging
audy verhiltnismagig jdmnell, und dod) bin id) froh, fie hinter mir u wifjen. Jeht |tehe
id) an der Grenge der Wildnis; von hier aus geht die Reife 3u Suf!

Am nidjten Nlorgen gibt es tiidhtig su tun. Dier jweirddrige Odjfenkarren mit je
swet Sebus bejpannt, daju jehn Rejervetiere, bilden den Trof fiir die gefamte Ausriljtung.

Als Jagdfithrer hat mein Sdikari einen jtattliden, Dreitjdulfrigen Ilann mit
jdwarjem Dollbart gemietet.

Nur nod) einige Kleinigheiten werden im Orte erftanden, dann verldht die Rleine
Havawane endlidy um 21/, Ufr nadmittags den Plak.

Weldy herrlidies, jonderbares Gefiihll Siir mid) vollig unbekannies Gebiet, das id)
jest betrete. Jdeal ijt dbas MWetter; wenn es nur nidt fo gliihend heiy wire! Einjtweilen
fiihrt der Weg nod) auf der guten Strafe entlang, aber gleid) hinter dem Orte nimmt
die Begend Steppendiarakter an. Redyts und links der Strafje beginnt die jogenannte
Salsjteppe mit vereinjeltem Bujdywerk, oOiirftigen Euphorbiaceen und Dornengejtriud).
Miitunter erinnern mid) diefe weiten, dden Ebenen durdjaus an afrikanijde Landjdaft.
Die undburdhdringlidhen Didiidhte darauf bejeidinet man hier als Djdjungel.

3d) marfdiere mit dem Siihrer und Sdyikari vovaus. Bereits nad) der erften halben
Wegjtunde jehe id) swei weiblide Arishirjde, und eine Rleine Stredie weiter, hart an der
Strafe, die alten Sdhrten von Elefanten. Audy ein grofer Mashornvogel wird gejidhtet.

Hurj nad) 5 Uhr jdlage id) abfeits im Djdungel Lager. Die Seit bis 3um Dunkels
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werden ift nidit lang, und bdie Leute follen aud) am erjten Tage gleid) etwas meine Ges
wobhnheiten Rennen lernen.

Leider Rommt ein jiemlidy heftiger ind auf, der das Aufjtellen des Seltes redt
erjfjwert. Bei Rlavem Nlond bldjt er Ote gange IMadit hindurd), und aud) am nddjten
Tage halt er nody am.

Das erjte im Djdungel von Singhalefenhand bereitete Uiahl ijt jdauderhajt im Ders
gleid) gu dem, was id) in Afrika bekam. MWenn das etwa jo weitergeht, kann id) mic
leid tun. Darum gibt es jogleidy eine jiemlid) eingehende Auscinanderfetung mit dem
! | Sdythari, der ja fiic alles vevantwortlidy ijt.

' Sdyon ijt es heute wieder, aber unglaublid) windig. Den Dormittag beniife id) daju,
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die Gewehre eingehend 3u reimigen und mein Nialgerdt vorjubereiten, Dann werben bdie
fibrigen freien Stunden diefes angebrodyenen Tages mit einem Informationsbummel in
der Umgebung totaejdiagen.

Das Gelinde ijt siemlid) offen und graslos; nur wenige Dijdungelparjellen find fidyt-
bar. Sange, motajtige Wajjerldufe, die jid) an einjelnen Stellen jeeartig verbreitern,
beherbergen Unmengen von Krokodilen.

Am Spitnadmittage jehe id) mid) am Rande eines [oldjen langen Timpels an. Durd
die Sdilinggewidje des Didjungels 3dhle id) innerhalb einer Stunbde 27 diejer Edyjen, die
nad) und nad) auftaudyen.. Beim flidytigen Binjehen kbnnte man fie mit den herum-
liegenden, dunklen, morjden Baumftdmmen und Wurzeln verwedyeln, fo jtill und jtare
liegen fjie da.

3n der Serne lieat allerlei Wafjerwild; aud) die erften Pelikane jehe idy darunter
und auffallend viele Hiebike,

Am folaenden Tage geht es flott landeinwdrts. Nlein [ehnlidyjter Wunjdy ijt, bald
mit dem Biijfel Bekanutjdjaft 3u madyen,

Nad) dem auf Teylon geltenden Jagdgejel darf man auf eine , Licenfe® — JFagod-
jdhein — in jeder Jagdproving nur jwei Biiffel jdyicfen. Ebenjo find die Abjdufzahlen
fitr Aris= und Samburhirjde und einjelnes Slugwild fejtgelegt. Will man aljo nod) Jwei
weitere Biiffel [dyiegen, jo muf man cinen neuen Sdyein filr eine andere Proving [dfen
und fein Revier wedfeln. Siir Elefanten gibt es beftimmte Sdyeine, auf ein ober jwei
Stiike Tautend.

Urfpriinglid) hatte id) ebenfalls vor, einen Elefanten ju jdeinigen, kam aber dod)
davon ab. 3Jjt es dod) fo gar Rein Dergniigen, diefen auf Teylon meijt jahnlojen Dick-
hauter, aljo ohne Trophde, wmjulegen. Hat man erjt einmal in Afrika Elejanten gejaat,
ift man dody etwas verwdhnt in diejer Bejichung. Gelingt es mir aber vielleidt, einem
der vogelfreien ,,rogue” — bdjen Elefanten — 3u begegnen, dann foll es mid) doppelt freuen.

Tun liege idh beveits, Tag fiir Tag marjdyierend, pirjdend oder arbeitend im Djdungel.
Diele kalte, aber aud einjelne warme Sifhrten habe idy dabei in den erften Tagen ge-
funbden, aber es wollte nidit fo redt klappen.

Es war am 3weiten Tage vormittags, da rief mein Sithrer ploglid), als wir auf eine
Blofe heraustraten: ,two wild boars” jwei Wildjdweine! Dritben auf der anderen
Seite ftehen fie. Jd) habe fie aud) gleid) weg, denke aber: heiliger Hubertus, du bijt dody
nitdtern? Sollen diefe Jwei grauen Tiere jirka 150 Nieter vor mit mit den deutlid) jidt-
baren Gehdrnen wirklidy Sdweine fein? Wenn id) audy kein Sadzoologe bin, Jo weily id)
body wenigftens fo viel, daf es jolde NMonfira nidit gibt. So wie diefe beiden Hreaturen
Ronnen nur Biiffel ausjehen! Wie wir dann nifer kamen, verjdwanden fie leider jdleunigjt
im Djdungel. An der warmen Sahrte konnte id) aber den Siihrer von feinem Jrrium
iiberseugen.

Was foll id) davon denken? Diefer ,[ddne Niann, der dod) nidyt zum erjtenmal einen
Tdger fithrt, der in jeinem Canbde dody einigermafen Bejdjeid wifjen muf, tdujdt fid) im
Wilbanjpredien derartig! Und das gejdyieht gleid) bei Beginn der Jagdreife. Ein blofes
Derfprechen des Dlannes hann nidyt vorliegen; er hitte auf meine Bemerkungen Bin
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reidlidy Seit gehabt, fidy ju verbejjern. lnd wenn aud) fein Englijd) nur mapia ijt, jo
weif er dody gan3 genau ,wild boars” von ,buffalo” ju unterjdeiden. So waren diefe
erften Biiffel — idy jprad) jie als Bullen an — nun mal hin. Es war Reine Ndalidkeit
mehr Deranjukommen; fjtets gingen fie von weitem ab.

JIm Bujd) beaegnen mir jwei Sdakale, von denen die Sdhe keine Lunte hat. Sie jieht
beim Sliidtigwerden mit dem angelegten Gehor fehr komijdy aus. An verjdjiedenen Alt=
wiffern ftehen eine Nlenge JIbifje, Reiher und rvotbeinige Stelsvdgel. Redt auffdllig ift
audy die grofe Safl der Riejencidedijen. Iy jah in der hurjen Seit bereits cine ganje
Reihe diefer ywei Mieter langen Tiere. Mun kreift ein weifkdpfiger Seeadler andauernd
iiber mir. Jn der §arbung jdeint er dem Sdyreijeeabdler fehr dhnlid) 3u fein. HAber er 3ieht
jeine Hreife in jolder Hohe, dof ihm mit der Biidje nidyt beisukommen ift.

Auf dem Riiddmarfde made ih mit wickliden ,wild boars” Bekanntjdaft. Es find
mehrere Badjen und jwei eingelne Heiler. Der eine von ifnen ift meine erjte Stredie auf
@enlons Boden. JIn einer Suble, wo er gerabe brad), erhilt er einen guten Blattjduf
auf Rurze Entfernung.

Diefes Sdwarwild — wenn id) es ,feimatlidy” nennen will — gleidt dem unferen
in vieler Bejiehung und wird audy veidylid) jo ftark. Die Gewefhre erreidien aber nidt
entfernt diefelbe Grofe wie bei den afrikanijhen Warzenjdweinen. Dafiir find fie jedod)
in ifrem Auferen nidyit fo mordbshaplid wie biefe.

Nun Terne idh etwas Meues Rennen. Nleine Tradier (Siihrer) efjen das Wilbpret nidyt!
Sie erRldren mir, daf Tradker iiberhaupt hein IDid ejjen, aud) nidt Biiffelfleifd). Tur
wenige tdten das. So nehme idy alfo blofy fiir meinen Bedarf eine Hleinigheit und muf
bas gqute Wildpret einfad) dem Raubjeug iiberlafjen. Jedenfalls weify i) nun Bejdeid.

Der niadjte Tag bringt Widerwdrtigheiten mit den Leuten.

3d) bin,. aud) von Afrika Her, gewdhnt, wenn id) unterwegs bin, von morgens bis
abends durdyjulaufen und ju arbeiten, ofue mid) weiter an bejtimmie Ejjenszeiten 3u
binden. Den Swiebadk und Sdludk Wajjer nehme id), wie es gervabe der Sufall gibt,
im (Gehen. Natiirlid) wird dabei in jeder Weife auf die begleitendben Leute Rildijidt
aenommen, und nad) aufergewdhnliden Anfjtrengungen haben fie eo ipjo die wohl
verdiente Paufe.

Mun folgen wir einer warmen Biiffelfafete im didyteften Djdungel. Die Sonne
jteht hody am Benit. PIoslid jtoppen Tradker und Sdyikavi und fagen ganj naiv:
Jhier auf bdiefer Blige wollen wir , lunden”.”

oSapperlot,” antworte id), ,habe id) eudy nicdht von vornherein gefagt, dafj id) unter-
wegs nidt Junde”? Und jo cilig wird es wobl mit eurem Lund) aud) nidt jein, nod)
oazu jeht, wo wir Wild vor uns haben.”

Da bekomme id) jur Antwort, daf alle bisherigen ,funters” mittags draufen auf
der Jagb agefriifftiickt hatten. 3§t miv gleidy — id) gehe weiter.

Der §ithrer benimmt jidy aber nun jo jdlappig und unaufmerkjam, dafj er mir die
nafen Biiffel total verjaut. Da padt mid) die Wut. 3Idy jdnauze die Bande dermafen
an, wie id) es miv felbft nidt jugetraut hitte. Aber was niift es, die Pir[de ijt hin. So
jage idy refigniert: Suttert!
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Das ijt den Hnaben durdjaus willkommen. Sogleid) haben jie ifre mitgebradyten
Dorrite bei der hand. Der Sdyikari holt aus feiner nidyt gerade appetitlidien Hofentajdye
- wir find feit moragens bei der Gluthife unterwegs — irgendein ,Tin beef” ader fo
etwas Hfnlides hervor. Dann widelt er aus einem rvotkavierien Lappen, der einem
Tajdentudhe verdbadytig afnlidy fieht, Biskuits aus.

,Chank Tou,” winke id) ab. Er meint es jedenfalls redyt qut und ijt es vielleidt
voit feinen fritheren Reijen nidgt anders gewdhnt. In meinen Hram paft das aber nun
gar nidt.

Da fieht man wieder, auf welde Weife hier ,Dergniigungsjogdirips” gemadit werden
mégen. Sdligt die Glodie zwolf, ift alle Paffion jum Teufel. Nlan feht jid) unter einen
jdattigen Bujd) und [dhlemmt wadier aus dem mitgenommenen Srithjtiidiskorbe brauf-
los. Derweil tummelt jidy das Iild in ndadjter Mahe. BHeiliger Hubertus, fteh mir bei,
oafy id) nidyt plafe! So etwas kann auf afrikanijdem Boden wohl jdwerlid) vorkommen.
Da find nod) gan3 andere Derhiltnifje — Gott jei Dank!

Auf dem Riidwege jum Lager komme id) an einer im Djdungel gelegenen, ums
[dilften Cagune vorbei. Eine der jdyrdgen Uferbojdungen ijt mit mefreren [tarken
Hrokobilen befetit, bie fidy, den Hopf nad) dem Wafjer 3u, behaglidy jounen. Don meinem
Standpunkte aus ijt kein Sduf anjutragen. So verfudie id midy auf der linken Seite
oer fajt vievedigen Lagune unter Wind anjupirjdien. Aber es ijt redit jdywierig, in
dem dornigen Wirrwarr vorjubringen; bald geht es ofne Gerdujd nidt mehr ab. Nlein
pQuier” §iifrer rdt mir, nidt weiter vorjudringen. Ev behauptet, jowie i) mid) nur
etwas jeige, gingen bie Hrokodile ab. Trokdem 3winge i) midy dod) nody allein nady dem
Ufer oben durd).

Auf dem Baudje liegend, jehe id) endlid) links pon mir die offene, gan3 unbewadjene
Uferbdjdung und auf sirka 100 Hieter die Edjfen. Leider wird jeht bdas jtirkjte Tier
von einem odavorliegenden etwas geringeren fo verdedit, daf Rein todlider Sduf ans
jubringen ift. Die Hrokobdile liegen vollig requngslos, und es kann nody lange dauern,
ehe das jtarke Stiidk frei wird, Deshalb befinne iy mid) nidyt erft lange und jehe dem
nidjtliegenden eine K. 0,9 Lodygejdiol auf die jeitlide Sdyldfe. Sofort fliegt es auf den
Riidien, jtredt die Beine nad) oben und rithrt fid) nidyt mehr. 141 Sdyritte zihle id) bis
ju ifm, und nun fehe id), daf der ganje Sdjidel ju Brei geworden ift. & war ein
unheimlider Sdyuf. Der Silhrer lajt fidy nun audy herbei, 3u bemerken, daf idh auf diefe
Entfernung fehr gut gefdofjen Ritte; es fei dod) kein gropes Siel gewefen.

Die [dyonen Tage jdieinen voriiber ju fein. Am Abend Rommt ein heftiges Gewitter
auf mit Sturm und Regen, und es fehlte nidyt viel, fo fliegt mein Selt sujammen.

IMit Tagesgrauen qudie iy aus meinem Bau. Da bemerke id) auf der weiten, wiejens
arfigen Ebene in ungefafhr 50 Neter Entfernung einen dunklen Gegenftand liegen, den
idy mit meinem Glafe als einen [dwarjen Odfen erkenne. Sofort [dliipfe id) in bie
Kleider, nefme meine Biidife und gehe hin.

Ridtig. Was hier liegt, ijt einer meiner Sugodfen, vom feoparden geriffen! Det
Rauber mufy das Stiidk erft in den Nlorgenftunden gejdlagen haben. Die Heulen und bdas
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meljte Sleifjdy fehlen; fiber die abgenagten Rippen hingen nur nod Bautfeken. Eine
einjige Spur ijt vorhanden. Der Burjdie muf guten Appetit gehabt hoben.

TMein Schikari ijt iiber den Derlujt redt ungehalten. Er fdimpft auf Singhalefijd)
aanj madtig. Ceider kann id) mir nur denken, was v den Treibern fiir Sdmeidjeleien jagt.

Einige Tage fpiter jtoje id) nadmittags gegen 3 Uhr im Dijdjungel auf eine warme
Biiffelfahrte. Seit 6 Uhr morgens bin idy bereits unterwegs. Der Sithrer [dyreitet didyt
Rinter mir. Endlid), denke id), nun muf es Rlappen.

Mady einigen hundert NMetern hore idy’s bredjen und knadien, und jelt fehe idy Ourd)
das Gedft aud) jdon dunkle Sledien. Haum [ieht jie mein Tradker, ijt er aufjer Rand
und Band. ,Shoot Nou — jhoot Nou,” ftammelt er fortwodhrend.

3d) bin rafend, werfe ihm wiitende Blide 3u, verbiete ihm den Sdmabel und bejtimme,
baf er juriickbleibt,

So — nun it mic wofhler.

Cagernde Biiffelherde.

Nadh 10—15 Nieter bin id) heran, finke tief jur Erde und duge. Hawm 15 Mieter
vor mit in einer flacien Sufle liegt eine grofe Herde Biiffell Ihre Horper find nom
grauen Schlamme volljtandbig i{ibergojfen. Jeht rekeln und bdefuen fie fidy nady dem
unentbehrlichen Bade mit jihtbarem Behagen. Niehrere liegen ganj auj ber Seite, fo
daf ihre Hopfe Baum jidytbar find. ieine Blide fudpen nad) einem jagdbaren Bullen,
Teider ofme Erfolg. In der NMehrjafl bejteht die Herde aus Hiihen, Hilbern und fjiingeren
Bullen. Jammerjdjadel

@in Rapitales Kufgehdrn Draudje idy ja aber aud) neben einem jtarken und 3wei
jdwdderen Bullen. Da muf id) aljo jwei Lijenen lojen.

So wird es mit nun jur Gewifheit, dafy iy meine hiejige Biiffeljagd werde mit einer
Kuf erdffnen miifjen. Das Stiik da Oviiben, das fidy jeht gerade mit einigen anberen
erhebt, geht ganj bejtimmt gelt und Hat in der Auslage ein ved)t gutes Gehorn, Als
die Kuh am Rande des tiefen Norajtes nad) redyts zieht, gebe id) ibr aus Haliber 9,3
einenBalsjdup, den jie im Seuer fajt mit einem Nberjd)lagen quittiert. Im gleidjen Augens-
Blick rajt die iibrige Gejelljdhaft links an mir voriiber. Das gejdieht in joldyer Mikhe,
bag idy eine Menge Sdlammipriger ins Gefiht bekomme.




Und mein famojer Tradier? Ev ijt nad) ved)ts durd) die Lappen gegangen; die
Straudjer haben ihn licbevoll aufgenommen.

Der erjte Bann ware aljo gebroden.

Wie id) eben die Biiffelherde fo daliegen fah, hatte id) gar nidt das Gefithl, Wild
por mir ju Qaben. Etwa wie eine jahme Biiffelherbe in Hanpten oder in Indien kam
mir oas vor. §Friedlid) wiederkduend lagen fie in der warmen Sonne und hatten fo rein
nidyts Wildes an fid). Allerdings triat dazu viel ihr Ausfehen bei, das dem jahmen Biiffel
fajt gleidkommt. Bejonbers die Kiihe gleidyen im Bau den zahmen Derwandten aufs
Qaar. Die Gehdrne unterjdeiden fid) vielleidht etwas. 3d) lafje es aber dabingejtellt, ob
Oer jahme und wilde Bilffel Cenlons genau diefelbe Art find.

Die mir die Leute beridten, Rommt es hiufig vor, daf jid) ein wilder Bulle tagelang
ju einer jahmen Rerde gefellt und dann ploglidhy wieder verjdwindet. Spiter habe id)
das einmal mit eigenen Augen beobadytet. 3ch pirjdte mid) an, er ging ab — bdie Herde
blieb ftehen!

Wenn aud) der Teylonbiiffel nidyt von der unberedyenbaren Bosartigheit feines afrika-
nijden Detters, des Hafferbiiffels, ijt, fo Rann ein hiefiger Einjelginger immerhin 3um
tedit unangenehmen Geaner werden. Ma — und was erft mein ,jddner Nlann” von
der Gefifrlidkeit diefer Tiere fabelt — id) tifi’ am liebjten Jogleid) aus!

Und dod), einige Seit fpiter erlebe id) etwas, wodurd id) feine Surdyt verjtehen lerne.

Am Ufer des Kumbukgam-Ar river pivjde id jfhon mefrere Stunden entlang, den
Biiffel aber, der mir , vorjdywebte”, bekomme id) nidyt ju Sduf. Siinf Stunden geht das
nun jdon Rinter ifhm her. Da fefe id) midh) nady all den nuilofen Niiihen an den Sluf,
um wenigjtens etwas ju malen. Aber es [Eft mir keine Rufe, id) nehme die Pirjdye
wieder auf.

Haum Qabe id) die Selsblodke des Ufers erklettert und oben ein Stiidk Weges suriiche
gelegt, da Rore id) vor mir verdidytiges Bredjen. Der Wind jteht fchlecht. Deshalb driiche
id) mid) etwas nad) vedyts, um hinter den Biijden nidyt nur bejjeren Wind, fondern
vielleidit audhy mehr Ausficht ju bekommen. Auf 30—40 IMeter gelingt mir das Erperi:
ment. Wic id) aber ein kleines Dikidt umjdlagen will, hire idy ploglidy gan3y nahes
Bredyen, und [don rajt, wie aus der Pijtole gejdioffen, ein einzelner Bulle auf midy los.
Sm [elben YHoment erhdlt er auf 9—10 Sdyritt einen Wirbelhalsjduf und rajjelt aud
|don wie erjdlagen jujammen.

Das war fire Arbeit! Und Gott fei Dank kein Derjager. Sonjt wire id) derjenige
gewejen, ber jelit am Boben lag. So hingt das £eben mitunter am bewuften diinnen
Saben —

Die Begegnung kam aber aud) o urploflidy und vetlief fo ungejtiim, 0af alles nur
von meinem guten Stern abhing. Dollig freijtehend, hatte idy vielleidjt im lefjten Augens
blick nuc einen kuren Seitenfprung verfudien Eonnen. Ob er gelungen wire — wer weif.
S0 jdop id), mid) nidit vom Sledie viihrend, im Dertrauen auf meine gute, freue Biidje.

Dieje Attadte war mir in vieler Bejiehung duferjt interefjant, dazu kommt nody die
Steude, meiner Ierven geniigend Herr gewefen 3u fein. In der erjten Sekunde des Ers
blidiens fal) id) bereits trof der Sdinelligheit des Angriffs, daf das Gehdrn kein gan3
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kapitales war. Seinem Horper nad) aber mufy et als abfolut kapital angejprodien werden.
So bietet er mir geniigend Anregung 3u meinen Studien.

Wic id) jeht um den Erlegten Rherumaehe, fallt mir am linken Sdwanjanjaly eine
grofe, frifd) jdweifende Wunde auf. Daneben befindet fidy ein hanbdtellergrofjes Lod),
in dem fid) unjdhlige Maden bewegen. Audy bdie Jnnenjeiten der Binterldufe jeigen 3um
Teil redit tiefe Rifwunden, die idh auf DornenverleBungen juviidifiithre. Die anderen
Wunden modyte id) gany beftimmt als Hampfjpuren anfpredien. IMiemals ift aber jene
frijd) jdweilende Derlefung, in die faft meine Sauft hineingeht, eine alte Sdufwunde.

So neige id) 3u der Anfidht, daf mein Biiffel von anberen abgekdmpft worden ijt.
Durd) die jedenfalls majlos [hmersenden Winden jur Raferei neigend, bekommt er nody
dazu Wind von mir, und wie er midy erblidt, tiir3t er gan naturgemdf in jolder Dere
fajjung fofort auf mid) fos. 3m normalen Buftande war er vielleidht gar nidyt jo bos-
artig. — !

Ein anderer Rapitaler Bulle kommt bald darauf jur Stredie, und swar an einem redit
abwed)jlungsreiden Tage.

Itod) bin id) keine Ralbe Stunde unterwegs, da horve id) vor mir das Gebriill eines
Leoparben. Der Sdyikari neben mir jagt jofort: ,wild boar!” Jdy beharre energijd)y auf
nieopard”. Darauf lebhafte Diskuffion. Ploflidy fteht auf nur 80 Neter ecin gan3 kapis
taler, faudjender Ceopard, breit wie eine Sdeibe vor dunklem Bujdwerk, da. Entjidern
und Anbadien ijt eins. Aber ebenjo [dnell wirft fidy das Tier herum und it verjdywunden.

ntit redyt dbummen Gefidytern ftehen meine Begleiter neben mir, als id) ihnen wieder
beweife, wie [dledit fie Bejdeid wiffen und wie wenig vertraut jie mit den Tieren in
ihrer eigenen Reimat find. Sie afhnen nidyt, daf id) mehr Tierkenninis als der Durdy-
fdmitt befie. So fehe id) meinen Weg in der Hoffnung fort, Oiefer [dyonen, grofen Hake
gelegentlid) wieder einmal 3u begegnen. Eine Derfolgung der jeligen Spur wire bei dem
oidyten Dfdungel jwedilos. Mur mit dem Bujdmefjer Rénnte man hier jdyrittweife vore
wirtshommen.

Bald davauf werden vier Biiffel fliidytig und galoppieren jdyréia voriiber. Das jefyt
offene, ebene Gelinde mit einzelnen didten Djdungeln wird gejdylofjener. Idy glaube
mid) wieder einmal im [iditen, afrikanifden Dornenbujde, mit Termitenhiigeln und
Cuphorbien bejtanden, 3u befinden. Da dringt aus einer etwas didyteren Stelle des Bujdyes
ein eigentlimlides Hnadien an méin Ohr.

Biidjje fertia — vorfiditig ndher. Dielleidyt find es Biiffell Iie idys aud) anjtelle,
id) Rann abfofut nidits jehen. Die herabhingenden Schlingpflanzen bilden eine undurde
oringlidie Wand. Dafinter mufy das Wild jtehen. I driidke midy etwas jeitlidy an et
Blittermand Rin und jdleidie immer ndher und néifer.

Himmel — weld) ein Sreudenfdyreck fihrt da ploglid) durdy meine Glicder!

Nur 30 Sdyritte neben mir peitjdyt ein kapitaler alter Elefantenbulle feinen Worper
in wilden Sdyldgen mit abgerijjenem Bujdywerk. Breit jteht er da in feiner gamzen,
tiefigen Grofe!l Die Gehore — wir haben es hier mit der kleinofrigen indijdhen Art
ju tun — Rklappen ftindig auf und nicder. Aud) wiegt er fid), wie es feine Genofjen in
ber Gefangenjdiajt fo gerne tum, andauernd Hin und her. Dabei jdeuert er abwedijelnd
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einen Tritt am anderen und bringt ein Gerdujd) hervor, als wenn harte Dadypappe an-
einanbergerieben wiiroe,

Aus der ganzen Sigur des Riefen kann id) erkennen, dafy er ein alter Burde ijt.
Don Adhnen ijt aber beim bejten Willen nidyts 3u entdedien.

[Denn er mun aber gar fo ein ,togue” — ein Bdjer — wdrel Dann odiirfte id)
jdhiefen; afinjtiger Rann er mir nie wieder kommen. IMun [tehe idy in Dediung breier
diivrer Biume, ftreide an — vijiere. Dabei mufy id) unwillkiiclidy an die beiden Sranjofen
Senken. Was hitten fie vielleidyt fiir dieje Begegnung gegeben — — Serfengeld —?

Eine gute Stunde verbringe id) bei dem alten Hnaben als unjicytbaver Gejellidafter,
nod) yweimal bake idy an im jddnen Traum des Elefantenjdyiefens, dann jiehe id) mid)
leife juriick. IDihrend diejer ganjen, langen Beobadtungsieit ijt das Tier fajt am [elben
Sledke ftehengeblicben und wird es wohl aud)y nod) langer dabei belajjen haben.

Als idy mich umdrehe, fehe idh meine Leute gemiitlid) in einem Baume fien. Don da
oben Ronmten fie mid) und den Elefanten jider und gqut beobadyten. HAuf meine Be-
merkung, dafy das unter Umjtinden ein ,vogue” jein konne, behauptet das der Sdjikari
ganjy bejtimmt. Ulit Beweijen kann er mir aber nidit Oienen.

Sndeffen find wir etwas weiteraegangen, da dringt von der Stelle, wo idy gejtanden,
wiiftes Bredjen herilber. Der Alte jdjeint fliidtig ju werden. Gefpannt warten wir, ob
ev etwa ploklid) auftaudit. Mimmt er an, jdiiefe id) unbedingt. Denn dann ijt er yweifels-
ofme eint ,rogue”,

Sdiade! Er ijt kein Bojewidit — das Gerdufd) verftummdt.

Iun gelange id) an eine linglide £agune von jiemlidjer Ausdehnung. Auf meiner
Seite ift jie von Hofen Bdumen und Bufd) umrahmt, dritben von felfigen BHilgeln. Als
id) an dem moraftigen, jum Teil jdhilfigen Ufer entlang jdlendere, 3dhle id) nidt weniger
als 29 hohe Baume, an deren Stimmen und Gedjt iy Elefanten den Schlamm abge|deuert
haben. An verjdiedenen Ajten Bann man jehen, wie grofy die Tiere waren. Einige Haupts
jtdmme 3eigen eine didie Schlammbrufte fiber ifrer beinahe blank polierten Oberflade.
Diefem Befunde nad) jdeint aljo die Sagune ein jtindiger Badeftrand der Dikhduter ju
jein und ftark bejudyt ju werden.

Driiben am Ranbe des liorajtes [iegt eine Rotte Sauen. 3n der liitte der Lagune
ftehen auf Sdilfkaupen Narabus und fdjlanke Sdjlangenhalsvogel mit ausgebreiteten
Sliigeln und fonnen fid). Nbevall fuden 3aflreidie weife Reifer nady Mahrung.

fn die Sdmaljeite der Lagune juriidgekehrt, jee id) mid) nieder, um nod) jdnell eine
Landjdjaftsftudie su malen. Binter mir habe id) den Silhrer auf einen Baum pojtiert,
damit er nady eveniuell austretenden Biiffeln Ausjdou halte. &s dauert aud) gar nidt
lange, da bekomme id) fdon ein Seiden. Auf der anderen Sdymalfeite fei ein einzelner
Biiffel ausgetreten. Durd) das Glas kann id) lediglid) einen jdywarjen Klumpen erkennen.
Der Hopf jtedit im Sdilf.

Als meine Studie fertig ift, madie i) midy auf. Aber idy muf dabei des Windes wegen
einen grofen Bogen jdlagen. Der etwas lidtere Djdungel liegt hinter mir, und in etwa
200 Meter Entjernung bemerke idy ridtig den Gejudhten. Idy komme ndher bis. auf
100 Nteter. MMun kann id) ihn mir jdjon bejjer betraditen. IMieberhiuend jteht er etwas
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von Rinten gejehen im knietiefen Niovajte am Uferrande; ein jtattlider Burjde mit
Rlobigem Gehorn. Wir befinden uns beide in villig offenem Geldnde, nirgends aud) nur
eine Spur von Dediung.

Aber id) verjudie es. Tief geduckt arbeite iy mid)y weiteve 50 Mieter hevan. ITun
muf idy ftoppen, denn er ftellt jidy jelt ploglidy breit. Und es bleibt mir aud) nidyts iibrig,
er jwingt mid), in Sem Enietiefen, grauen, warmen Sdilammbrei niederyubnicen. Unte
gehend merke id), wie ,es” durdhommt.

3n diefem unfreiwilligen Noorbade verharve id) einige Seit. NMun Habe id) aber
genug. Neine Hofinung, das Tier wiirde nad) der anjdjeinend trodkenen Stelle hiniiber-
wedjeln, ijt eitel. Im Gegenteil, der Biiffel tut bereits einen Sdyritt in entgegengefelter
Ridytung, wo der Nlorajt jidier fo tief ijt, daf mir das Stidk nad) dem Sduf fajt ganj
verfinken wiitde. Und wie Joll idy jchliehlidh den qut 18—20 Sentner jdmweren Horper
mit den paar Ceuten 100 Niefer weit auf cinigermafen trodienen Boden befordern?

Gut Blatt kRomme id) aljo ab.

Steigend madyt der Biiffel nody eine Sludyt von wenigen NTetern, dann bridt er ju-
fammen. Seine weiteren Derjudie, hodzukommen, [ind vergeblid). So [dnell es der Hiorajt
erfaubt, bin idy heran. Ein Hals|dufy totet ihn dann auf der Stelle. Audy mit dem Blatt-
jdyufy hatte er genug gehabt; er [ilt wie abgejirkelt dort, wo id) abgekommen.

Manu — was ijt denn das — bder hat ja rvedyts ein Raputes Lidt! Es eitert und
jdyweit. 3d) bekomme jdyon einen gelinden Sdyredien, dafy id) dbas gewefen. Dody nein —
oa Qitte id) ifm ja das linke Lidit jer{diegen miifjen. Iieine beiden Sdyiiffe Jifen genau
Blatt und Hals. So bleibt aljo nur die Annahme iibrig, dof es wieder einer ijt, der im
Hampfe mit dem Rivalen jeine jdywere Munde davongetragen. Und bei ndherer lnter-
judyung fehe id), daf das Lidt volljtandig ausgelaufen ift. Aucdy Rann die DerleBung erjt
vor wenigen Tagen gejdehen jein. Welde wahnjinnigen Sdymerzen muf das arme Tier
ausgejtanden haben! Tiun ijt es erlojt.

Blies der Wind jdhon mehrere Stunden rvedit nett, jo wird er jeht trof des Rlaren
Bimmels geradesu unangenefhm. 3d) Rann meine Stajfelei beim bejten Willen nidt aufs
jtellen. Sdjteunigjt Tajfe id)y den Nialkajten wieder aufs Trodene bringen; um ein Haar
wire er in den liorajt geflogen. Dabei ijt eine glithende BHife.

Tun joll aud) der Biiffel aufs Trodiene gebradyt werden. Aber meine swei Hulis, der
Sdyikart und der ,jdone Nann®, find Wajdlappen. Srither jdon fjtellten fie fid) einmal
beim IDenden eines Biiffels jo dumm an, daf id) fie drgerlid) beifeite ftieh und den Biiffel
allein Herumwarf. Jekt bringen die [dilappen Herle den Biiffel nur ein kleines Stiidkden
weiter. Und [dliellid) bringen fie i) mit de. Sortjdhaffen des abgetvennten Hopfes
und Kaljes beinahe um.

Kurj che idy aufbredye, tritt in einiger Entfernung wieder ein eingelner Biiffel aus.
Spily von vorn fidjert er ju uns. 3@ gehe ihbm entgegen. Da Rommt er im Trab auf
mid)y gu. ITatiiclidy Rnie id) fofort nieder, um ju jehen, was er will. 3 habe nidt die
getingfte Luft, su [dyiefen. Bis auf jirka 50 Nieter kommt er heran, da [dyldgt er gan
ploglid) einen Haken und biegt nad) dem Djdungel ab. Iy weine ihm keine Trine nady.
Hleiner da ijt mir bdod) lieber!
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Auf dem Heimwege bekomme id) aud) nod) den jdon mehrmals gehbrten, aber nody
nie erdugten Djdyungelhahn, wie er hier genannt wird, su Sduf. Er ijt der Stammovater
unferes Haushufnes. So wundervoll feurig in der Sarbe fein Geficder Teudytet, jo uns
angenehm grell und quarrend ijt jeine Stimme. Diejes Sdireien hat aud) nidyt das ge-
ringfte mit dem Krdhen unferes Hahnes ju tun. Es evinnert vielmehr an den Sdyrei des
Piou ober Sajan.

Das Djdungelfuin ijt ungemein fdeu. Es hdlt jid) gern im Didkidt auf, wo es fid
jofort ju Oriidten verfteht. MMur einmal fah id) bisher einen Hafn abjtreiden. Wie idy
ihn juerft in feiner goldigen Pradit auftaudien fab, glaubte id) sunddit einen Haushahn
vor mir 3u haben. Dann erft fiel mir der Urhahn ein. Sein Kamm ift ganj flad). Slad
liegen aud) die langen Sebern des Stofes, den er nidyt jo hody trdgt wie der jahme. Das
|honjte aber ijt die Sarbe. ITie habe id) einen Haushahn von diefer verbliiffend feurigs
goldigen Ralspradt gefehen, wie fie diefer Wildling bejitt. Was gibt das fitr einen
Sarbenkler im trodienen, grauen Dornbujd!

Die Henne hat grofje Afnlidkeit mit der Sajanenfenne. Id) fah fie eingeln, 3u jweien
ober dreien mit dem Hahn jufammen. Immer find fie durd) ihr [dlidites Gefieder [dhwer
ju fehen. Und bei ifrer verhiltnismifigen Seltenfeit modyte i) fajt annehmen, daf fie
bald ausgerottet fein werden.

3nbdefjen find einige redit wiijte Regentage mit ihren unlicbjamen Mebenerjdeinuns
gen, der Arbeitslofigkeit und Unlujt, gliidklid) vorilbergegangen. Beute ift es weniaftens
von oben trodien. So geht es in aller Srilhe wieder hinaus in die Wildnis — es gibt falt
nidts Sdybneres, als jo 3iellos-frei dahingumandern.

TTit warmen §dhrien ijt aber nidht viel los. Woh! fehe id) iiberall die unvermeidliden
Rotten ildjdweine. Es wiitde mid) jogar wunbdern, wenn id) jie einen Tag lang nidt
antrdfe. Wenn man den gangen Tag nidyts anderes jieht, diefes WIld ijt fider dba. NMan
kann aljo fier bud)tablidy behaupten: Schwein hat man immer! Mur mit den Biiffeln
hapert es; id) finde iiberhaupt keine Safrte.

Nad) vier Stunden vergeblidien Sudiens hore id) ein kurjes, einmaliges Hnadien.
Dorfiditig kriedje id) ndfer. &s ijt mausdenftill, id) jehe nidhts! Da wende i) mid
nad) redts und behomme einen Sdred —

Liegt dod) nur vier Sdritte vor mir im Didkidt ein jtarker weiblider Samburl
Tot — geriffen! Sofort wird mir klar, das kann nur ein Seopard gewefen fein, der aud
das eben erjt vernommene kurze Xnaden Ourd) fein AbJpringen verurfadyte. Mun ijt
es JHll um mid) her. Das Stitk WIld ijt nod) warm, hat nod) keine Totenftarre und bes
weift, daf es gerade gejdlagen worbey ift. Dom vedyten Blatt bis jur Mierenpartie
jeigen [id) bereits Spuven des Anjdjneidens. Die Hrafer an der rediten Sdulter und
Wirtbeljaule mogen vom Sdlagen herriihren.

Der Wind ftand duferjt giinjtig, als id) das Knadken vernabhm; der Leopard muf
uns alfo lediglid) gefehen haben. Sogleid) nefime idy die Spur auf. Ein eintretender
Regengufy vereitelt aber jebes weitere Spilven voljtindig. So made id) jdleunigjt hehrt
und jege mid) am Rifj an in der Hoffnung, daff der Riuber vielleidyt wieder uriiddhommt,

Sdyon gedadyt! & wird 5 Uhr, aber wer nidyt kRommt, ift der [dlaue Bijewidt,
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%t; Der aufgebaumte Leopard.

Ofne Leopard, und lediglidh um eine gute Lefre reidier, jiehe iy ab. Unterwegs jpringt
mir audy nody ein Baje divekt vor den Sifen auf, aber die ungeladene §linte geht nidt
los. So homme id) aud) nod) ofne den Hajen, dafiir aber pudelnaf im fager amn.

Der nidjte Dormittag verlduft genau jo rejultatlos. Redyt verdriechlidy fudje idy nun
an geeigneter Stelle in der Arbeit wohltuenden Erjah. Lnd wie idy fo drauflos pinjele,
pafjiert miv dod) auf nur 36 Sdritt jo ein breijter, aber Bapitaler Heiler mein Nlotiv.
Ta warte! Tun liegt er als Stajfage am Boden.

Bis &/,4 Uhe jike id. Damn packe id) meine Saden und jdwirre ab. Nlein MWeg
geht durdy gany lidhten, trokenen Bujd). Da beginnt, wihrend i) jo dahinwanbere,
por mir ein Seopard 3u mujijieren. Sortwihrend briillt er, und gar nidt 3u weit. 3d)
gehe dem Tone fogleidy nady; hinter mir der Grader. Ilad) etwa 200 Sdyritten hort der
lidhte Bujdy auf. An feine Stelle tritt trodenes, verwadyjenes Hol3. Hinein muf idy! Denn
das Rollen des Teoparden ift in oder Binter diefem. Es ijt ein Satansjeug, diefes ver=
Briippelte Durdjeinander. Langjam kriede, Elettere und jdleide id) vorwirts. Un=
verdrojfen gibt der Rauber Laut, Wenn id) nur mehr Sidt hitte — dem Ton nad) muf
er mir 3iemlid) nahe fein!

Es ift eine gemeine Sadye, in diefem verteufelten Gelinde jolcher Bejtie auf den Leib
ju riiken, nody daju mit gefiderter Biidfe, aber anders ijt es hier nidyt moglid.
Aljo aufgepaft!

Dloklidhy verftummt feine Mufik. Sollte ext — — —?

Unentwegt jdyiebe i) mid) langjam weitere 20 Sdritte vor. Da ftofe id) endlid) auf
feine Rapitale Spur! Sie fiihet nad) links Qiniiber. So — jeht hinterher. 3u meiner
Beruhigung ertont audy wieder in rvegelmaigen Paujen das unheimlidie Honjert.

Das Gelinde dndert fidh. Id) komme 3war etwas bejjer vorwirts, habe aber nod)
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immer keine giinjtigere Ausfidht. Des trodkenen Bodens wegen verliere iy audy nod
jweimal die Spur. Dabei entpuppt jidy mein jdoner Sithrer wieder nidt gerade als
hervorragender Sdhrtenjuder. Er ijt aud) auf Raubjeug viel ju unruhig; alle Augens
blide mufj id) ihn bejdwiditigen. Ein ganjes Jahr modyte id) diejen Nlen|dien nidt um
mic) Qaben!

ie wir einen Nloment ftehen bleiben und hordyen, fehe id) vor mir in einem Hohen,
diden Baum bdas Laub erjittern. Es jieht aus, als wenn fid) dort irgend etwas nad
oben Deweqte,

Da — nun weify id) Befdeid — mein Leopard madyt eben hopp-hopp — 3wei Site,
und jdon befindet er fih auf einem 12—14 Nieter hohen, wagered)t und weit nady links
auslabenden Ajte. So ift der Urian nun aljo aufgebaumt!

ntit dem Xopf nad) links gewandt, [dleidht er bis jur Mitte des Ajtes. Dann tut er
Jidy mit Oer Binterhand nieder und faudyt mid), [darf nad) unten jpikhend, an.

ie pradytig hebt jid) dabei feine Silhouette vom leudytenden Gimmel abl Es ift ein
walrhaft jeltencs, [dones Bild —

Dod) jet heifit es jdnell handeln. Denn ijt die Hake erjt mal wieder unten, Rommt
jie mir nidyt gleid) wieder jo giinjtig.

Wahrend id) in Anjdylag gehe, erhebt fid) der Leopard, madyt nod) swei Sdritte weiter
nady links und felt fjidy wie vorhin.

Wir beide jtehen véllig frei; er kann alfo jebe unjerer Bewegungen genau beobs
acjten. Tun halte idy aufs Blatt und lajje fliegen.

Bums! — — Wit einem unfeimliden Sprunge ift er von feinem hohen Ajte auf
der Erbde.

Blifjdmell habe id) die Patrone erfeft — vielleidht kommt er an! 3u fehen it nidhts.
Das Unterhol; des Baumes, in das er f[aujte, ijt durdyweg fait mannshohes, gerads
ftengeliges Hrautjeug. Derfludyt unangenehme Situation! Hian merkt bdie Bejtie erjt,
wenn man jie auf dem Halle hat. Dor allem fo ftehen bleiben und etwas warten in diefem
Salle. Beileibe nidyt in joldem Geldnde ein bejdjofjenes Raubtier jofort aufjudien wollen!

Hidyt oas [eijefte Gerdufd) ift su hoven, kein Laut, kein Stdhnen. Jd) Ralkulieve,
wenn id) mid) nad) redyts um den Baum Oriidie, habe idh vielleidit Einblidk in das Krauts
jeug, in das er dort herabfiel.

Otehyr als vorfiditig jd)leidhe idy dann him. Dor der Rritijen Stelle liege idy faft
auf der Erbe, den gangen Plaf duge ih ab — vom Leoparden keine Spur! Gine fehr
heikle Sade — — —

Nun kriede i) behutjam auf den Anjdup. Am weiden Boden mddtige Einrijje
oet Pranken. Swei Sdyritte daneben viel Sdyweif. Ebenjo eingelne Sprifer an bden
Blattern. 3y kriedje hervor, ridite midy auf und bin red)t enttdujdt. Nein Sduf muf
ja abgesirkelt Blatt gefefjen haben, da mbdte id) meinen Hopf verwetten.  Inwijdjen
jind etwa 20 Nlinuten verjtridien; id kann alfo getrojt bie Sdyweiffahrte aufnehmen.

Das (elande wird lidter. Die Spur beginnt mit einem Halbkreije. Ungefihe
40 Nleter mag id) |ie gehalten haben, da [Himmern ploglidy didyt vor mir feine jdonen,
jdwarien Sleken durdy einen Straud.
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o with walnjinnig vor Surdit. Iur

Wic fie der Siihrer jieht, denke id), ber Ke d !
inge, und trofjdem tamjt und fdyreit er wie

Fiinf Nieter trennen uns von dem bunten D
befefjen: ,,Shoot, Tijter, fhoot — fhoot!” A
Da drehe iy midy rulig um und briille ihm ein paar ¢iebenswiirbigheiten ins |d1°“|‘“’
Gejidyt, die id) hiev lieber verjdyweigen mddyte. Als Sdluf gebe id) ihm dann T‘lU[l{:r-bI:E
Derficjerung: ,,So verriidit wie ou bin idy nidt, daf idh aud) nod auf tote Tiere jchiefe.”
Wie féhlafend liegt die pridytige Hafe auf der Seite. Und mein Sduf? Er jibt auf
ber angefagten Stellel

Dec Schikari lddpelt, und der Filhrer geruht mid)y gonnerhaft 3u [oben. 3d) hatte
jefr gut gefdyoffen, und joldy ein jtarker mdnnlider feopard fei von einem ltifter jebr
lange nidyt erlegt worben. 3y fithle midy riejig gebummfidelt.

Der ,jddne MMann* hat aber wenigjtens darin redt, dafj mein Leopard wirklid) ein
ganj kapitaler Burjdpe ijt.

Jn gehobener Stimmung pendele id lagerwirts. Dabei geht mir eine interefjante
Beobadytung durd) den Sinn. Der feopard [deint jid) hier genau jo 3u benehmen, wie
id) das aus Afrika Renne. Dort begegnete idy ihm 3iemlid) jpat pormittags und 3iemlid)
seitig nadymittags, und jwar nidt nur pagabundierend, jondern aud) jagend. BHier jdlug
er in der eit von ungefihr 9—10 Uhr vormittags den Sambur.

3n einem Refervate — wo aljo nidt gejdofjen werden darf — Rorte id) einen
feoparden jdon 3wei Stunden friiher, als den eben erlegten. Derartig 3eitig begeben jid)
diefe Tiere bereits auf den Bummel.

Abends erlebe idh nody ein , Miniaturabenteuer”.

Kur; vor dem Subettgehen klappe id) nodmals meine Tebertajde auf, um die Ceylon=
karte einjufefen. Mie id) [ie wegitehme, Brabbelt etwas Braunes in den darunterliegenden
An3ug. Sofort [dflage id) den Hoffer wieder 3u und lajje den Sdyikari mit Lidyt Rommen.
Behutjam wird der Hoffer von neuem gedffnet, dann [tdbere id) mit einem Stodie in den
Sadyen herum. Bunddjt denke ich dabei an eine Sdhlange. Aber wie jollte fie in den
Koffer hineingekommen fein, den id) jtets jogleid) wieder verjdylof, wenn id) ihn gebraudyt
hatte. Sdliehlid) erwijdye idy eine miditige Dogelfpinne, von der meine Leute behaupten,
fie fei jebr giftig.

So fieht fie aud) aus. Miittels jweier Holzjpanden fafje id) nun den Eindringling
und erpediere ihn in ein Glas, das id) dem Sdyikari jur Aufbewahrung itbergebe. Am
nidyjten Mlorgen ift das Glas leer —

1 *

. 3dy bin am oberen Humbukgam und verlebe hier nody mandien genufreiden Tag
in Oer herrlidien Matur jeiner Umgebung. Diefer Sluf und der Hattaragam m;!iteifurn
F_n ber Grojartigheit ifrer Uferfsenerien. Urwaldriefen von fabelhaftejten Dimenjionen
iiberjpannen von Ufer ju Ufjer den Sluflauf. Sie bilden jtellenweife ein jo didites Laubs
Oady, dafy nur dimmriges Swiclidyt iiber dem Wafjer liegt. Nandjen diejer Baumriejen
haben die Sluten unterwajdien und 3u Sall gebradyt. Dann liegen die gejtiirzten Stamme
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wie Briidien wageredyt iiber den 20—40 Uleter breiten Strom. Und merkwiirbig, trofy
der in jeliger Seit fajt tdglid) niedergehenden jtarken Regenfdlle fithren diefe Slitfje Rein
jtromendes Waffer. Nian kann aber von einer Reihe feichter Titmpel reben. Jekt jind
jie durdyfdynittlid) metertief. Der Grund befteht aus reinem Sande und ijt nur an ein-
gelnen Stellen felfig.

teides Tierleben ferejdyt im Bldtterdache der herrlidien Baume. Da find vor alfem
jablreidhe Herben von Rilawa — der Rutaffen und des Hutman —, die jid) bemerkbar
madien. Mamentlid) die lefsteren find mit ihren pedifchwarzen Gefiditern reizende Ge-
jellen. &s gewdfrt ein fehr nettes Bild, wenn fo eine grofe Herde jur Erde nieberjteigt,
um [id) am Rlaren Wajjer ju trinken. Dabei maden fie gar keinen jdeuen Gindruk. So
tummelte fid) am Hattaragam eines Hadymittags eine Hevde meinem Lager gerade gegen-
iiber. Niehr als eine Stunde lang fricben jie dort ifhr Iujtiges Wefen und dugten fort:
wdhrend 3u mir heriiber. Und als id) jpdter unfern biefes Lagers am Sluffe male, wird
ote Gejelljdafjt in den Hjten iiber mir o neugierig und unverjdimt, bafj fie mir Sadyen
auf die Palette felit, mit denen idhy beim Beften Iillen nidit malen mag. Sogar meine
Steinwiirfe vermdgen fie nidit in die Sludyt 3u treiben, erjt ein blinder Sduf ldjt (ie
mit fiirdhterlidhem Gejdyrei jdyleunigjt verduften.

Wieder fife id) am Uferrande. I habe mir an einer wundervollen Ede hinter einem
gefallenen Riefenbaum einen Anjif gebaut. Jeht ijt es Niittagsieit; nadymittags will id)
mid) bann hier niederlajjen.

Der Blid: bejtveidyt 3u beiden Seiten eine Anzahl wajferfithrender Tiimpel des §lup:
bettes. Ctwas redits vor mir liegt in der Niitte des Slufilaufes ein mdditiger, ans
gejdywemmier Baumjtamm, Sein Bild fpiegelt fidh klar in einer Pfiige. 3dy bin jebr ju-
frieben mit der Plafwafl, aud) der Wind fteht fehr qut.

Sn den Litften treibt eine bunte Dogelwelt ihr Spiel. Gang bejonders fejjelt mid
ein herrlidier, blawer Eisvogel. Silberreifer, Mimmerfatte und ein jdwarjer, Rupferia
jdhillexnder Stord) ftehen auf jirka 120—150 Neter an einem der Tiimpel. Rotbeinige
Strandldufer und Niowen gefellen fid) jelt audy nody dazu.

Ploglid) tauden mir gegeniiber am abfallenden Uferdididht arofje ultramarinblaue
Punkfe auf. Und nun treten drei Wildpfauhihne mit fiinf Bennen unter dem jdattigen
Uferrande hervor. Mie priditia leudytet es auf, wenn ourd) das iiberhingende Bujdywerk
ein Sonnenjtrafl das wunbdervolle Blau des Balfes ftreift! Beim Anblidk diefer Tiere
empfinde idy dasjelbe eigentiimlide Gefiihl, das midy beim Dfjdungelhahn bejdylich. Die
wilden Pfauen da dritben, dieje grofen, ruhigen Digel hier in der Wildnis, Rommen mir
gar nidt wild, gar nidt fremd vor. Wiifte idh nidyt, daf idh hier in abjoluter Wildnis
Jibe, jo Ronnte i) mid) in die Reimat suriikverfelit glauben. So haben wir griindlid
die Rollen vertaufdyt, und idy bin in ihrer Beimat der Sremdling.

Wieder kommen neue Gifjte. Eine Rotte der unvermeidliden Sauen trollt 3u den
Piauen hinab und beginnt fogleid) am Uferrande 3u bredjen. Tun 3ichen fie alle in kaum
sebn Meter Entfernung voneinander am Ufer entlang nad) redis. Ab und ju Rann id)
jie nod) eine Weile durd) das Gebiijdy verfolgen.

Dod) da Enadit es redyts neben mir gang leife. Immer jtarker wird das Gerdufd,
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und nun erhenne id) [don etwas Graues. Eine grofartige Projeljion Rommt daher.
@emejjenen Sdyrittes, mit den miditigen Sdyddeln hin und her wadielnd, trotien filnf Ele-
fanten hervor und nehmen Ridiung auf den angejdywemmien Baumijtamm. Niefhrere
Nieter dbavor verhoffen jie. Dann jdyreiten vier weiter, der Bulle bleibt jtehen und beginnt
mit dem Riifjel im Sande ein rundes Lod) ju graben. Dazu nimmt er aud) mehrere Nale
die Dorbertritte sur Hilfe. Das Lod) wird tiefer. Man merkt, er gribt nad) dem Riihlen
Grundwajfer. Mun jaugt er den erquidkenden Trank auf, und als er genug hat, bewirft
er fid) jur dufjeren Abkithlung audy nod) mit dem najjen Sandbrei.

So habe id) endlid) mit eigenen Augen die Entjtehung jolder hiufig gefundenen
$oder beobadyten Rinnen. Stechte id) an diefen Stellen meinen Stod in den Sand und
riifrte, einen Mreis bejdyreibend, damit herum, Jo kam in all den trodienen Slufbetien
jehr bald klares Wafjer jum Dorfdein.

Selbjt wenn in alernddjter MWake unsihlige Tiimpel mit dem Herrlidyjten Wajjer vor-
handen find, alfo von Wajjermangel niemals die Rede jein hann, gruben die Elefanten
reqelmifig nad) Wajjer. Jjt das lediglidy eine Spielevei oder eine alte Angewofnheit
aus der Trodkengeit, wo aud) diefe Tiimpel keinen Tropfen mehr hergeben? Iy behaupte,
bafy die Hiifle des Grundmajjers jie 3u den Bohrungen veranlapt.

Eine Ralbe Stunde geniefje id) das Treiben der Didkhduter vor mir. Dann jiehen
fie, hiufig ftehen Dbleibend, leider nady redyts flufabwdrts und nidt, wie id) es fo gerne
gefehen hitte, bei mir voriiber. Aber wie Rlein erfdieinen die Riejen mun in dem bome
artigen Slupwalde! Trol ifrer mafjigen Siguren konnen fie es dod) nod) lange nidyt mit
den Riefen der Slora aufnehmen. MWie etwa das Ndusdien im hohen Graje, jo vechalten
fidy ihre Geftalten 3u den Hohen der Waldbdume.

3ft jet wirklid) eine Paufe auf meiner Maturbiihne eingetveten? Es jdyeint beinahe
jo. Dod) nein, dort erjdjeint ein eingelner Biiffel. Er kommt fajt aus derjelben Riditung
wie die Elefanten, 3icht an dem Baumftamme fdrig gegeniiber nad) einem Tiimpel und
trdnkt. Dann tut er jid) im Walfer nieder. Unter dem dunklen Ufergejweige ift er jeht
kaum (idytbar.

Hreijdiend Rommen ein paar groBe Mashornvdgel dahergejtriden. Sie fallen fiber mir
in bie Baumkronen ein und find jogleidy trofy ifrer Grofe vdllig verfdwunden. In der
Serne jpektakeln Affen — was mag da los fein?

Wie iy dem Ldrm nody subdre, feit Jidy ploglidy unmittelbar vor mir ein reizendes
jdwarges Ddgelden auf den Stamm. Augenblidklid), im Sdery, greife i) 3u, und das
Wunder gelingt, idy habe es! Ganz loder und vorfidtig in das Tajdentud) eingebunden,
perberge id)y das Tierdien auf — meinem Baupt unter dem Tropenfhut. Es beweat fid)
Raum. Auf diefe Weije bringe id) den Dogel nady dem Lager, verewige ihn am nidyjten
Morgen bei Tagesgrauen, und jwangig Nlinuten jpiter fliegt der Rleine Herl lujtig von
dannen. Es ijt vedit jdhade, dah man das nidyt audy bei grofen Tieren jo madyen kann —

Dod) nun ijt es wirklidy Seit, heimzugehen!

Der Biiffelbulle liegt nody immer in feinem Tiimpel. So will i) mal verjuden, am
Ufer entlangpirjdend, ihm nihersukommen. Bis auf genau 23 Sdyritte gelingt mir das.
Ja, id) kann jogar, nicdergedudit, ein paar Stridje notieren. Iod) ndher aber, witd’s ifhm
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Jdy befinde mid) wieder einmal in einem , Rajthauje”, und jwar am Humbukgamflup,
&s jieht duferlid) siemlid) mitgenommen aus. Wie die Spuren verraten, hat hier unlingft
ein Elefant feinen Befud) abgejtattet. Dabei ijt er nidit etwa durd) das Tor der jwei
bis oret Nleter hohen Umjzdunung gegangen, mnein, et fpajierte lieber ourd) die Ein-
friediguna dicht neben dem Tor und durdyjdlug fie glatt. Dann f[deint er fid) mit ein-
selnen Sparren des Saunes amiifiert 3u haben. Sie liegen weit umber. Aud) das Haus
beefrte er mit feinem Bejudie, rif von der Deranda ein Stitdk ab und fdyrubberte fid)
dabei, wie die Exdteildyen beweifen, ju feinem Wohlbefinden die Haut an den Aufenpfoften.
Aber der Unermiidlidie hatte nody viel mehr su tun. Da mufte jo audy nody das Dad)
abgededkt werden, und das mdglidyt iiber dem BHauptraume. Madidem er das qriindlidy
beforat Qatte, ging er hinter das Haus und fabh aud dort jum vedyten. Hier gefiel ihm
an|dyeinend ein Rleiner Stall nidyt, deshalb wurde er gewifjenfaft befeitigh. So — nun
wire er fertig gewejen. Dod) nein, er muf ja aud) wieder gefhen! Und jo empfichit er
fid) mit demfelben durdyjdylagenden Erfolge durd) den hinteren Saun, wie er vorn herein-
gehommen war. Der HBimmel joll jedes Rafjthaus vor foldien ®Gdjten bewalyren!

Am nidyjten Tage taudyt bei mir ein Eingeborener auf und erzahlt, daf ein ,rogque’s
Elefant dieje Sdhandtaten begangen habe. Er wie einige feiner Genojfen feien vom dem
wiitenden Tier in die Sludit gefdlagen worden; nur mit Nlihe hatten fie fidy retten
konnen. Der Bife habe audy eine ganze Reispflanjung vernidytet. Serner beridytet er,
daf ber Elefant bereits einige Nlenfden umgebradyt und geftern ein Leopard einen Mlann
gefrejjen habe. Das find ja nette Gejdidten! Warum Ronnte idy nidit einen eingigen
Tag frither hier eintreffen! —

In ber Idhe diefes neuen Lagers habe idy jeht tdglid) Gelegenheit, Ariswild 3u
beobaditen. Das eine IMMal trete id), aus den Djdjungeln juriidikehrend, auf eine voll-
kommen freie Bloje. Da dft mir gegeniiber ein grofes Rubdel. Sofort dudie idy midy und
der Siihrer, aber wir hodien eben frei da. Die Gefelljdaft merkt nidits. Adt Geweihte
jind darunter und viel NMutterwild. Da Rommen nad) einem IWeilden nody ein ftarker
Birjd) und ein Gabler hinter einem Bujd hervor und gefellen fidy jum Rubdel.

Der Arishivjd) hat in jeinem Gebaven viel Abnlidkeit mit unferm Damwild. Er
trdgt aber nidit die kapitalen Sdjaufeln, jondern nur Stangen von fedis Enden. Im Bau
ijt er entfdiieden jdyoner, weniger plump als unjere Art. Er fieht vielleidt deshalb viel
fdlanker aus, weil er hioher in den Laufen geftellt ijt.

IMun fiepe id), suerft leife, dann jtdrker mit dem Niunde. Bei jedbem Siepton werfen
fie auf, [idern jtoly su mir Qeriiber, und — dfen dann rubig weiter. Bei dem fehr guten
Winbe bekommen [ie es nidht weg, daf der Ton von meiner gang frei hodienden MWenig-
keit ftammt. Dabei betrdgt die Enifernung Raum 50 Iieter. Exjt als id)y mid) erhebe,
fredien jie auf und werben flidtia.

Aud) den bedeutend ftarkeren Sambur, der nod jdwerer als unjer Rothirjdy wird,
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fidyte id) mehrmals in Rleinen Rubeln. Den Birjd) fehe idy fajt durdweg in fumpfigen
Didungen und einjeln; die Tieve meift in Trupps von vier bis jehn Stiidk.

So ein Samburhirjd) trdat fid immer fehr jtolz. Beinahe hokett jet er feine Liufe,
als wollte er fid) in jeiner ganjen Schonfeit jeigen. JFedesmal, wenn id) jo einen RHage:
jtol3 fpily von vorn evblidke, mup id) unwillkiitlid) an ben afrikanijden Wafferbode denken.
3n biefer Stellung hat er grofe Afnlidkeit mit ifm.

Nieine Ceute beriditen mir, dag beide Rivjdarten jehr viel vom Ceoparben ju leiben
haben. Das ijt mir jefhr erkldrlid).

Samburhirjde.

@enlon beherbergt nod) ein jweites grofes Raubtier, den Lippenbir. So fehr mix
dejjen Erbeutung am Herzen lag, id) jollte das Gliick nidyt haben. Dreimal fand idy jeine
frijdjen Spuren. Alle NMithe war vergebens, id) bekam ihn nidt ju Sduf.

Eines Niorgens kreuze iy feine Spur auf einer frodenen Stelle im Selsgeldnbe.
Unendlid) fdwierig [ft fie i) verfolgen. Alle Grofen von Selsbloden und Broden
bededien den Bang. Dazwijdien wudert undurddringlides Pilanjengewirr. Im Scnedien-
tempo nur Romme id) vorwirts. Als id) mid) fo ein paar Hundert Nieter durdgeRdmpit
habe, fehe id) die dunkle Silhouette des Bidven auf einem rtumden Selsblodk gegen den
Bimmel. Sdnell madye id fertig — aber der Herl ijt nodh firer und rutjlht auf der
anberen Seite bes Selfens hinab.

@s ijt su dumm, daf man in diefem Geldnde die Biidije nie fertig tragen kann.
Stredienweife muf id) fie fogar wmhingen, um die Arme Jum Wlettern Deniifen 3u konnen!

Und auf den Sithrer ift aud) kein Derlafy, der Rommt erft zehm Mieter Hinter mir
nadigeturnt. Hat dod) der grofe, ftattlide Nenjdy fdon zweimal in der Ebene mit ber
gar midyt jdweren Biidfe Kal. 9,3 Sdlapphans gejpielt! Solde Dorkommnijje find mir
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immer wieder der Beweis, dafj der hiejige Nlenjdienidlag im Dergleid) zu den Megern
piel weniger leiftungsfihig ijt. Dielleidyt bin id) audy mit der Wahl meiner Ceute reins
gefallen; vielleidit geniigten jie anderen Jdgern — mir jedenfalls nidht!

Das fehe idy jebt wieder, als id) fage: Sdyleunigft dem Biren nad!

Ja — — — Nidts ju madien! Die Birenhaut, auf der id) meine miiden Glicder
daheim ju jtredien gedadyte, habe i) nidit erwifdht. Iy joll halt nodh nidt ruhen — —

3n einem Salle, wie dem eben ge[dyilderten, darf man nidht lange iiberlegen, man
muf bligjdnell handeln, fonft ijt das Wild iiber alle Berge. lUnd wenn das Wetter mit-
unter ganj unertriglidy war, fo nahm id) immer an, dafj ein Eingeborener, ein Hatur
men|d), in feinem eigenen Lanbe dody mehr aushalten miifje als id) Kulturpflanzdyen.
Da habe id) mid) boje getdujdt! Und das freut midy jdylieflidh meinetwegen. In bder
langen Periode meiner Reifen habe id) es nie erlebt, daf mid) 3. B. einer totgelaufen
hatte. Hunberte Niale fofy idy, ftundenlang arbeitend, im tolljten Sommenbrande; meine
herven faulenjten im Rilhlen Sdatten, damit fie nidt etwa [dwad wiirden. Dod)
genig oOapon.

Neine erlaubten vier Biiffel jind neben andevem Wilde jur Stredie gebradyt. Ebenfo
hat meine 1Mappe ein behibiges Baudylein bekommen, trof des im allgemeinen jdledyten
Wetters. Aus meinem Tagebudie kann if) nadyweijen, daf der grofte Teil meiner
Erpeditionszeit aus jhweren Regentagen bejtand. Tagelang hatte idy Reinen trodienen
Saden am Eeibe.

Nun it die Regengeit jo vorgefdyritten, daf mir tiglih kaum eine Stunde jur Arbeit
iibrigbleibt. Aud) das Lager jteht tdalidy tief unter Waffer. lUnd weldye iiihe habe id)
mit dem Selt! 3d) bin jdon alle Morgen heilfroh, wenn mir des Madits das Ding nidt
iiber dem Hopfe jufammengejtiivst ijt. Bei Tage ift wiederum ein derarti abjdjeulidher
Wind, daf mir die Staffelei trof aller angewandten Dorjiditsmafregeln dod) nody um-
gejdlagen wird, ehe id) den exjten Pinjeljtrid) tun Ronnte. RHabe id) mid) dann wirklid
bei einem Lid)tblid Rinausgewagt, beginnt aud) jofort wieder der Strippenregen, der
Bein Enbe melr Rennt.

Bei foldjer Behandlung werde idy landfliihtig und wende midy vom Often wieder
idlid), heimwirts. Aus der Gjtliden Proving marjdyierend, beriifhre iy die Unva und
beobadjte nodymals eine Biiffelherde von fiber 100 Stitk. In ihrer Mahe fteht audy ein
Dolk Mimmerjattitérdie. Es ift, als wollte mir das Wild den Abjdjied jdwer madien, ais
wollten fie fid) alle nodymal meinen Bliden Oarjtellen.

Dann pafjiere idy Stitten von mehr als taufendjdhriger Dergangenheit, Rolofjale,
weifigetiindite Buddhatempel. Einer, dbem Andenken ecines Heiligen gewidmet, ijt bis aur
hodjjten Spige hinauf mit einem Bambusgejtell umkleidet, an dem uniahlige weige und
bunte Wimpel flattern. ilberall liegen zerfallene Elefantenftatuen und andere Tritmmer
umber; ein rvedyt trauriges Bild entjdwundener Pradit.

Und der Marjd) ift aud) Rein erfreulider in dem ftromenden Regen. Die armen
Odhfen konnen die Harren in dem aufgemeidyten Boden kaum vorwirts bringen. Hurs
vor hambantota fihrt der eine Treiber jo jdledt, daf er den Wagen in eine tiefe Regens
rinne wirft. Da liegen nun Karre und Odyfen in der Pfiihe. Ehe wir das Unglids
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pehikel wieder auf die Riber bringen Ronnen, mufy es natiivlidy erft ausgeladen werden.
Eine jdione Bejdierung!

Mit diefem ,Unfall” nehme idy endgiiltia Abjdied von der Iildnis, und bald fike
id) wieder im bekanuten Bungalow ju Hambantota.

aren es aud) im allgemeinen viele triibe und verdrgerte Tage, die id) wihrend
biefer Nonate verlebte, das Sajit war dennod) reidjer Erfoly in Avbeit und Jagd. Und
¢s bleibt gliikliderweife das Angenehme und Schone beffer haften im Gedddytnis und
verwifqt Nifaejdid und Widerwdrtigheiten.

Die Rildkehr nady Holombo mit Poft und Eijenbahn ijt eine ununterbrodyene Regens
partie. 3d) fehe die Hauptjtadt in [daubderhafteftem Wetter wicder.

Bis jum Gintreffen des Dampfers, der mid) nad) der Heimat bringen joll, ift nod)
efwas Seit, Hury entjdloffen fteige idy trof der unginjtigen Witterung abermals in den
Sug und madye einen Rurjen Abjtedier nad) ITorden ins Gebirge.

Nein erftes Siel ift Kandy, das id) in vier Stunden erreidhe. Bei gutem Wetter muf
es fdion Kier fein — jehr jdon Jogar! Aber jo? —

Regen, Iebel und Wolkenfefen! Sie jagen an den Hangen entlang, verjdyleiern das
Cand|daftsbild. Kommt einmal ein Rurjer Au sblid, dann erjdeinen die mit didhtem Bujd
bewadifenen Berge wie dunkle Silhouetten. In den Tdlern breiten jid) iiberall Reisfelber,
bie jelst bearbeitet werden. Die Bugodifen haben ein [dweres Stitk Arbeit 3u Ileiften
mit dem primitiven Piluge in dem unergriindliden Schlamm. Wo man inblidkt, jtehen
Kokos: und die jdlanken Arvekapalmen.

Wieder ein hurier Ausblidk: kahle Selfen bededien die Hange; fdmell hat fie ber
TMebel[cyleier von neuem bededt. So bin id) redyt frof, daf es nidht mehr regnet, als idy
um die Nittagsftunde in Handy ausjteige.

Slorence Rotel heifst das Rleine Haus, das id) besiche. Abgelegen von allem Derkehr,
liegt es in wofliger Stille oberhalb des Wandyjees. Es ijt ein Plakdren, jo redit Jum
Derweilen und Erholen.

Das interefjantefte Bauwerk der Stadt ift der alte Palaft des Heiligen Safhnes mit
dem Pavillon Pattivippuwa, die jenjeits des Sees liegen. Eine alte, verwitterte, reid)
ornamentierte Sinnenmauer umgibt ]'ié. Diefe Mauer sieht iy aber aud) faft um den
See, fo daf es den Eindruck madit, als habe das alles jur Glanzjeit der handyjden
Tnprannenkinige ein Ganges gebildet.

Im JInnern des Palajtes ertont fortwihrend lautes Trommeln. Iian betet da an
jdeinend den gansen, lieben, langen Tag, bas ganje Jahr hindburd)y und opfert jtark
duftende Tulpen, die im Innern des Tempels verkauft werden. Der Glaubige legt die
Blumen auf eine Schale und gefht mit ihnen in den Pavillon, der Oie Reliquie, den heiligen
3ahn Bubdhas, birat. Hier befindet fid) eine fefte, Runjtvoll gearbeitete Gittertiic mit
einem unalaublidy grofen Dorhingejdlof. Damit wird jedem Bejudper gewiffermafen
bildlid) gefaat: bis hievher und nidyt weiter! Miir jdeint es, das Heilighum ijt gar nidt
vorhanden. 3n Odidfiten Sdiaven bdrdngen fidy die Leute, Oarunter piele Srauen. Ein
jitronengelb gekleibeter Wiond) nimmt die Sdhalen mit den Bliiten in Empfang und

277




|
B
dJ

[dhiittet fie durdy das Gitter in den heiligen Raum. Einjelne verrviditen dann nody ihr
@ebet, andere gehen gleidy weiter. Es herr|dt ein qrofjes Gedringe.

Wenn id) mir die Sduhe aussiehen wollte, hitte iy gleidfalls Sutritt. Dann Ronnte
id) vielleidht durdy die Gittertiir den Sdyvein f[ehen, in dem der Sahn aufbewalrt wicd.
3d) fehe aber auf die Burze Dijtany [don jo geniigend. Dann jwinge id) mid)y durd) das
didite, Detende, murmelnde Ilenjdengewimmel und befiditige nody mefrere Riume, in
denen uralte Buddhafiguren in Gold, Silber und Glas jtehen. Sermer fallen mic ebenjo
alte, jilberbejhlagene Biider auf.

Am auffallendjten ift es mir aber, weldje Nlenge Bakjdijd) diefe Herren Bubdhas alle
beanfprudien. JIm Bandbumdrehen ift hier die Tafde leer, und id) atme auf, als idh) aus
dem Tohuwabohu heraus und wieder auf der Strafe bin.

Als jweite Hauptfehenswiirdigheit laffe id) gern den Botanijden Garten von Pera-
oenia gelten. Mian erveidt ifnm auf guter, breiter Strape.

Sdon am Eingange gibt’s eine Iberrajdung. Ein riefiger, alter Rupper:tree
— Gummifeigenbaum, Sicus elajtica — fteht hier. Hlannsdide Cufjtwurieln ftreben von
oben fenhred)t hernieber; bie Erbwurseln des Baumriefen ragen als fohe, fenkredite
Winde aus der Erde und winden fidy [dlangenartig am Erdboden dahin.

Weiter jind von iiberwaltigender Grofe die Pradytgruppen des Riejenbambus. Seine
eingelnen , Halme” erreidjen fajt die Didie eines NTannes und eine Hohe von 30—40 Nieter.
Jn ben Hromen der furmhohen Webdel hingen viele Bunderte grofjer Sledermduje, die
bei meinem IMafen ein ofrenbetiubendes Muietjden horen lajjen.

Berelid) und impofant ijt aud) die Allee von Konigspalmen. In dem Garten find wohl
iiberhaupt alle Palmenarten vertreten. Maditige Baumfatren. Serner Baume, deren Laub
wie von Purpurrot iibergoffen ausjieht. Und exjt gar die Pradt der Ordjideen und all
der verjdyiebenen Dertreter der tropifdien Pflanenwunder, die f{idy alle unter freiem
Bimmel dem vor fo viel §iille jdhier ratlofen Blicke in enormen Eremplaren jeigen!

Als id) in der leiditen Rikjha nady Kandy suciidkkehre, gieft es Dereits wieber in
Stromen. So hatte mir der Wettergott wenigftens einige Stunden jum Genufje der Herr:
liden Slora freigegeben.

Am fiinften Tage verlajfe id)y das alte Handy, aber der Himmel hat nod) kein Ein-
Jehen; im Gegenteil, er jdjeint feine Sdileujen erft redyt gedffnet ju Haben. Sriih um
10,30 Uhr dampft das Siigle aus dem Bafhnhof. An Peradenia vorbei, geht es immer
hioher hinauf in die Berge. Die Steigung ijt dervartig, daf hinten nod) eine Nlajdiine um
Stofen Dbeniift werben muf. MMithjam keudjen oOie Miajdiinen bergwirts, und bejorat
filllen Oie Heiger Oie feurigen Sdjliinde mit Hol3hloben.

Was niiht dem Reifenden die [dionjte Landjdiaft, wenn Regen und WMebel fie ihm ver-
bergen. Was niikt aber audy ein Lidytblick, wenn er nur enttdujdt. Die Berge find kahl,
der Urwald, nad) dem id) jo gierig ausgefpiht, ijt abgerodet, verjfwunden. Statt feiner
jtehen jeht geradlinig-ftarre, fymmetrijfe Anpflanjungen, Teejtraudy neben Teejtraud),
wohin man aud) blikt. Das it fiir den Kulturfreund eine Augenweide, der Haturfreund
witd aber feine Sreude meijtern Rénnen. 3n bdiefen Beraeshohen Rerrjdyt der veinfte
Materialismus, So freue i) midy aufridytia bei jedem bdie Selsblicke fiberftiirzenden Ge
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birasbadye, bei jedem mit Mloos und langen Sledyten behangenen Baume ober aud iiber
jeden nidt anpflanjungsfihigen Steiljang, auf dem nody einige der madtigen Baumfarne
ihr ungewiffes Dajein frifen. Unmittelbar darauf kommt dann Hiufig ein Sdlag ins
Gefidft: Gebirgsromantik — — Wellblechdadjer! O Nienjdy, verhiille dein Angefidyt!

In Ulapane fteige id) in den ,Speifewagen”. Die vielen Teeberge mogen mid)y wohl
fiberwdltigt haben; id) fhmadite nady einer Tajfe Tee.

— (Gibt’s nidht! ,,But the tiffin is allvight,” meint der holde, braune Knabe. Hojten=
punkt — 2 Rupie.

Und das Mahl ift wirklid) nigt jdledyt. Bei der jdlediten Ausfidht kann id) es in aller
Ruhe verehren. Der IMebel fteht bis didht vor den Senjtern, deshalb mnod) eine jweite
Slajdye , Pilfener”. Sie jdymedit mir jum mindejten genau jo gut wie der — Tee. Jmmer
hoher fteigen wir, immer ERilhler wird dle Temperatur, da entdedte id) nody weitere
Slajdden mit nod) krdftigerem Inhalt.

Bis 4 Ufr fite id) in dem gajtlidien Wagen, dann muf id) raus, wir jind in Hanu-ona.
Umiteigen!

JHanu?* frage id), und 0 ja!* antwortet mir das Eleine, jerviettenjdywingende
Sdyeujal. '

Sofort geht es mit einer Hleinbafn weiter, Das Siigle ijt nody winjiger gewordert.
Drei kleine Wagen mit Doppelkupee, das ijt der ganje Sug. Die Dinger federn genau
jo wie ein gewdhnlider Wagen. Der [darfen Hurven wegen mufy das wohl aber fo fein,
fonjt Bénnte man fie nidt fo leidt bewdltigen. Und die Weiterfahrt bejtdtigt mir das.
In beiingjtigenden Sdlangenlinien dlingeln wir uns ourd) das IMebelmeer aufwirts.
Draufen konnte man die Gand nidt vor den Augen fehen. Wo id aljo herumbutdyiere,
davon habe id) keine Abnung!

Um 5 Uhe aibt es einen Rudk, das Jiigle ftoppt — Endjtation TMuwara-Elial

Brrer — it das eine Bundekilte! Ganj wie Ende Iovember ju Hauje. Daju det
feudyte Tebel, den man ebenjogut Regen nennen konnte. Und das nemnt jidy Tropen! Aber
was verlange idh denn. Soll id) etwa in 1850 Nleter Seehdhe bei der jeljigen Jahresjeit
vor Hige umkommen wollen? Aljo die Sadye ftimmt.

Im Grandhotel, von einem Deutjden Mamens £jd) bewirtjdaftet, wird mir jofort
nad) meiner Ankunjt vom Boy ein warmer Tee gereidt, der mir auferjt wohltut.

Dunkel ijt es ja jdon den ganzen Tag fiber gewefen. Trokdem beniife id) nod) den
Reft des Rilmmerlidien Tageslidytes, trof des mifevablenWetters, 1 einem kleinen Bummel.

Nuwara-Elina it Hohenkurort. BHier Rommen alle bie herauf, deren Gefundheit
unten im Sladylande vom langen Tropenklima angegriffen ijt. Selbjt aus Indien kommen
bie Gijte nady dem beviihmien Hurorte, Aud) id) finde neite Gejelljhaft. Niit 3wei Deut
jhen, einem Schweiger, einem Hollander und mefreven Englandern verlebe id) reijende
Abendftunden.

Der Ort felbit ift nidht grop. Er bejteht aus einer Anzahl hiibjder Privathiufer mit
parkartigen Gérten. Die wenigen Gefdydftshiujer und amtliden Gebdude liegen etwas
oberhalb des Ortes. So atmet alles eine angenehme Ruhe.
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Jn der guten Jahreszeit muf Oer Blumenflor fer ilppig fein. Mamentlidy die
Rhodobendronjtriudier erreiden eine ungeheuve Guije. Unter den Biumen fallt der
piniendfnlidie Calophnllumbaum bejonders auf. Ein jehr hohes Eremplar jteht etwas
weiter unten am See. Aud) heimatlidje Bekannte fieht man in den Girten, Rofen,
Deilden ujw. JId) will es gern glauben, in diefer Hertlidien, veinen und Riihlen Rodj:
landsiufi kann man jid) jidjer herrlic) exholen. Und audy an Ausfliigen mangelt es nidt.
Da ijt vor allem Oie Bejteigung des Hauptgipfels der Infel, des 2538 Neter hohen Piduru
Talagala. Sweimal madyte id) tro Abratens den Derfud), hinaufukommen, und jweimal
kefrte id) des didyten IMebels wegen unverridyteter Sadje wieder um. In Wald und Mebel
jaf iy nur die allernddyten Gegenjtinde.

Red)t interefjant ijt aud) der Botanijdje Garten von Rakgala, aber dod) viel be-
jheidener als der von Paradenia. Sehr lohnend ijt jedod) eine Wagenfahret dorihin wegen
oer wundervollen Landjdaftsbilder,

Dod) nun fiihle id) midy geniigend benebelt hier oben. Am nidyjten Morgen 8,40 Uk
dampfe id) wieder abwirts. Bald umfingt mid) wieder Tieflandsluft, fdywiile Treibhaus-
atmojphdre. Aber id) filhle mid) ungleid) wohler hier unten. Das Wetter ift Teidlidy,
fogar herrlide Abendjtimmungen find mir befchieden. Um 8,20 Ubr bin idh in Anurad-
hapura. &he id) das fddne Wort gan3 ausgejprodien habe, gehe idh fdylafen.

Am nddyjten Morgen fehe id) mir die alte Haupijtadt der ndrdlichen Injel an. Einige
Jahrhunderte lang nad) dhrifti Geburt war fie eine gar pridtige Stadt. Die Huppeln
Oer Tempel und Daldjte ergldnjten von purem Golde; die Strafen waren von Blumen:
jmud: und Sahnendehorationen iiberladen. Denn diefe Stabt war ein beriifmter Wall:
fahrisort, 3u dem von weither die Bubbdhijten jtromten. Unermeflidje Reidytiimer bargen
bamals diefe Tempel und Paldjte. Reute [ind alle jene Sdyike, alle jene Pradt= und
Prunkbauten bis auf einige Ruinenfelder verfdwunden. BHeut ftehen ein paar drmlide,
weigetiindite Tempel auf diefer alten, Hijtorijhen Stelle.

Und dennod) bietet das Gange ein infeveffantes Bild. Der malerijde Thuparama mit
jeinen hohen Palmen, unter denen die oielen, jtets weifgeklcideten Wallfahrer Herbeis
jteomen. Aud) ein Sug Knaben Rommt daher. Singend und mit gefalteten Hianden gehen
jie in Begleitung ifres Cefjrers um den Tempel. Immer neue, riejige Tempelruinen
erblidic id). Seuerrote Erbe bededit die verwitterten, ehrwiirdigen Rejte. Ntandie erinnern
mid) an friifer im Orient Gefehenes.

Drei volle Stunden braudie idy jur Rundfahet burd) oiefe alte Tempeljtadt. Dabei
komme id) aud) 3u dem 3irka 100 Nieter langen Kuttan Dokuna ober Hing vejp. Queens
bath. Es ijt’ total zerfallen, und da es tief liegt, birgt es jelit mur nod) eine [dmukigs
grilne Sdlammajfe. Etwas weiter links an der Strafje fteht eine adyt Uleter Hohe
Buddhafigur, Sedbant genannt. Sein heiliges Haupt und die Sdultern hat fid) eine 3afls
reide Berde Rutaffen als Rubepla ausermihlt. In Sdlangenwindbungen fithet bie
Strafe durd) das gerodete Djdyungel, und iiberall liegen bie uralten Buddhafiguren unbd
Tempelvejte umber. An einem beinahe 20 Uieter langen, aus einem Stiike gearbeiteten
Steintroge Romme id) votbei. Er diente den Prunkelefanten jur Trdnke. Etwas weiter
liegt ein Rolofjales Babdebajfin, in dem gut 200 Elejanten Plaf fanben,

280




oie
Oer
0as
en,
Tig
ht.
all
al
bel

be-
e

bt
1S=
D),

0=

e
eln
d1E
1=
en
10
e,

it
en

e

I

10

An einer Wegebiequng |ikt gan3 vergniigt ein Hutaffe vor einem Tempel auf der
Opferplatte und laft jidy die eben qeopferten frijden Reishalme gut [dymedien.

Der Jotawanarawa Dagoba ift genau fo jerfallen wie die anderen Tempel. Suleht
gelange idy an den Jjurumuniyatempel. Er fteht sum Teil auf Sels und ift aus riejigen
Selsblodien ervidytet. Nian ijt dabei, ihn injtand ju jelen! Betritt man den Dorhof, jo
liegt redyter Hand ein Wafjerbaffin. Selsblode vagen daraus hervor, und ihre Winde
jeigen riefige, jehr qute Elefantenreliefs. In einer Selshohle ruht ein [dlafender Buddha.
Davor ftehen viele, in bunten Sarben bemalte Rleinere Budbhas. Am Eingang Dbefinbdet
jidy dbas Opferbedien mit den Gaben, der Olnapf und die unvermeidlide Sparbiidyje.

3n ben Sels gehauene Stufen fithren nady oben, und nun jtehe idy vor einer Steins
platte, auf der in 25maliger Dergréfjerung der ausgemeipelte Abdamsfuf zu jehen ijt.

Tiad) 11berjdyreiten eines Dammes gelange id) ju einem weiten, grofen Staufee, in
oem sahlveide HroRobile liegen. 3Idy zdhle nur gany fliidytig 37 Stiik. Am jenjeitigen
Ufer jollen des Hadts haufig Elefanten jur Tranke hommen. IMady drei Tagen bin id)
wieder in Holombo, —

Die grofe Infel hat jidy mir in jeder Weije als ein Wunderland gejeigt, als ein Stiid
Erde, wo nod) MWildnis, wahre Urnatur dicht neben moderner Hodkultur ju finden ijt

Tenlonl

&
y

i

281













[ - ¥ S




e g

A P VT b
o
s - ¥ t o

1 .







	[Farbkarte]
	[Seite]

	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	[Schmutztitel]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Vorwort
	Seite V
	Seite VI
	[Seite]

	Inhalt
	[Seite]

	Einleitung
	Seite 1
	[Seite]

	Ein „Garten“ afrikanischer Tierwelt
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 13

	Um einen Genusz reicher
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 17
	Seite 18

	Fluszpferde und Krokodile
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 31

	Sonnige Tage der Regenzeit
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	[Seite]
	Seite 36
	Seite 37

	Eine kritische Nacht im Bananenhain
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Der Kilimandjaro im Alpenglühen
	Seite 43
	Seite 44
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 45
	Seite 46
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Die Löwenburg
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	[Seite]
	Seite 50
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 51

	Erlebnisse auf Elefantenpfaden
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85

	Kunst- und andere Enthusiasten
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96

	Nashörner
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109

	Ein findiger „Kirongozi“
	Seite 110
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 111
	Seite 112
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115

	Hyänen und Leoparden
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 120
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130

	Freuden und Leiden des tropischen Sommers
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147

	Vom afrikanischen Hornwild
	Seite 148
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 149
	Seite 150
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 151
	Seite 152
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159

	„Simba“
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	[Seite]
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179

	Kafferbüffel
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	[Seite]
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202

	Eine Königsreise nach dem Sudan
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221

	Elefanten im Gebirge
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233

	Busch-Idyll
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 237

	Abendstunden an großen Flüssen
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246

	Im Reiz der Trockenzeit
	Seite 247
	Seite 248
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 249
	Seite 250
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 251
	Seite 252

	In Ceylons Jagdgefilden
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265
	Seite 266
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]

	Rücken
	[Seite]


